
Die Kälte des Dezember 
DER JUUSTRIERTE PRESSESPIEGEL ZU HAINBURG 

· ' 
Im Eigenverlag 



Ein Zeitdokument 



Zusammengestellt und herausgegeben von: 
H. Baschnegger, G. Navara, M. Wagner 
Farbfotografie: R. Golebiowski, G. Navara 
Gestaltung: H. Baschnegger 
Verantwortlich im Sinne des Mediengesetzes: 
die Herausgeber 
Druck: Druckerei ALWA, Flachgasse 5, 1140 Wien 



Die Kälte des Dezember 
DER JUUSTRIERTE PRESSESPIEGEL ZU HAINBURG 

Im Eigenverlag 

3 



4 

Hainbmg war eines der b1isa1ttesten inne11politiscl1en Thelllell der jiü,geren Geschichte der 
2. Republik. Viele Scl1lagw01te sind dazu gefallen: Zeitenwe,ule, .. das Jahr eit1s nach Hai11bu,g, 
nichts ist mehr wie es vorhernmr. Eine derve,gessendsten Städte Oste11'eichs wird zum Symbol fiir 
die möglicherweise a11gebrochene Neuzeit. Die wahre Bedeutu11g vemzag heute noch niemmul zu 
erkennen. 
Was nicht verscluviegen werden dmf Die Herausgeber selbst haben zum Thema eine sehr e11ga­
gierle Meilumg. 'l'rotzdelll - dieses Buch sollte kein Agitatio11swerkzeug werde11, dumm die A,if­
zeicluumg der Geschehnisse a1tlza11d von Zeitu11gsmeldu11ge11. Wir waren um A11sgewoge11heit 
bemüh~ aber Bemiilumg befreit nicht von lntiimem. 
/,n Rückblick erscl1eü1.t ma1tches in einem anderen Liclit. Wer bei den Geschehnissen dabei wm; 
wü·d wissen welches Blatt am näcl1sten der Walu·liei.t lag. Dabei zeigte sich oft, 'da.ft die viel­
geschmähten Boulevardbliitter sehr wohl fiiltig situl die za,ten Linien nachz11zeiclme1t 
Hai1tbu1g w,11· <Utclt ein Medie11spektakel. An 11umclien Tagen befa,ulen sielt weit über luuule,t in­
und ausländische Presseleute am O,t des Gesclieliens. Die iilu1licl1enA11ssagen <lerlw,t ko11ku11'e1t­
ziere1ulen u1td politisch dive,genten Ptintmedien entkräften 1111serer A11sicl1t nach die Vorwiitfe 
einer te,ulenziösen 1utd 111tvemlltwo1tlicl1e1t Be1icl1terstatt,111g. 
Dieser Pressespiegel faßt die wichtigsten Meldungen der zwölf kältesten TagevonHail1b1ug zusam­
men. Beigegeben situl ihm 32 bisher 1mveröffentlicl1te Farbfotos ,Zer Besetzung mul Landschafts­
mif,wlwien der Au um die gekiimpftwurde. Mit Absicht haben wir als Kontrast Bilder der so11111ier­
liclie1t Au gewählt. · 
Zusam11ie11gestelltw11nle dieses Zeitdokument fiir die am Gescliehen Beteiligten 1md alle, die sich 
betroffen fiihlten mul fiihlen. 

Die Herausgeber 
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Lorenz: ,Yolkshegehren scheitert!" 
Hainhurgdiskussion immer härter 

Nö. Naturschutzreferent BrezovszkV entschied: 

Nun grünes licht lür das 
DoKW-Proiekl Hainburg 

In Hainburg wird ab 1987 die Donau auf gestaut 

Maulkorb lür den Holrat, 
bis die Rodung beginnt? 
Hainburg: Umweltbeamter muß schweigen 

e ~:t~~~t „Wir I Konrad Lorenz 
werden Bagger I bl • hl 
stoppen!" doch: g au ßlC · 

an Schonfrist für die Au 

Holden gibt Stort1elchen 
für den Bou von Hainburg 
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Eiserner Yorhpng um 
Boustelle Ho1nburg ! 



Stopfenreuther Au 
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Gewaltloser Widerstand 
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Montag, 10. Dezember 
Auschiitzer blockiRren ab 5.30 Ulu 
zufahrende Holzarbeiter 

· Erste Barrikaden 

Erster Gendarmerieeinsatz am . 
friilren Nachmittag 

Einzug der Banmaschinen 

Der erste Banm f mlt 
Zahl der Aubesetzer wächst über Nacht 
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Die Gendormerie 
kömpfte brutol Weg 
für Au-Zerstörer frei! 
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HUNDtRTE Gen­
d,armen . geleiteten 
Montag nachmit­
t.ag die Schläge­
rungstrupps in die 
Hainbilrger Au. Bis 
17.Ubi war bereits 
ein 700 Met,r lan­
ge; ·streifen gero-

. det; _ die Natur­
"1thü.ttir wurden 

bwf:11 vertrieben, 

Zunächst hatt~ Montag früh alles 
friedlich begonnen, Schon seit eini· 
gen Tagen waren Naturschützer -
in ,Zelten vor der Kälte-!l"deckt-als 
„Wachposten" in der ,gefährdeten 
Hainburger Au , Montag um 5.30 
Uhr trafen weitere Umwettsd,ützer 
ein, Denn laut Informationen von 
Baufirmen stand der Rodungsbe­
ginn unmittelbar bevor, 

Zu gleicher Zelt wurden über 
Weisung des Innenministeriums 
und der Sicherheitsdirektion 'Hun­
derte Gendarmen aus dem gesam­
ten östlichen Teil Niederösterreichs 
zusammengezogen, Von der Zen­
tralschule in Mödling setzten sich 
ebenfalls Hundertschaften In 
Marsch. 

Die Demonstranten hatten lnzwi· 
sehen an allen Zufahrtswegen zu 
der Au Menschenketten errichtet. 
So wollten die Anhänger des Kon­
rad-Lorenz-Volksbegehrens das 
Eindringen der Bautrupps verhin-. 
dem. Mit abgefallenen Ästen und 
Steinen wu(den Straßen blockiert. 

Kurz nach sieben Uhr früh kamen 
dle„ersten Bauarf>eiter mit den Mo· 
torsägen. 

Versuchte. einer der Männer, mit 
einer Schlägerung zu b,iginnen, 
dann wurde der . bedrohte Baum 
von ·einem Demonstra.riten rnifsei­
nem Körper geschOtzt, Die. Bauar, 
belter.dlskutlerten In voller Ruhe mit 
den Naturschützern, Immer wieder 
betQn\en sie, wie froh sie seien, 
doch Arl>eitspläize ZU habe!), , , 

· .Ge~n Mit,tag zogen .sich ~le 
Bautrupps wieder zurück, Bis zu·<11e_. 
sem ·zeltpurikt hatte sich die Gen­
damierie ruhig verha~en. Dqc~ 
d.a:n·n wurden nach einem 
,.Schlachtplan'' sämtllctii Funkwa­
gen 'aus d~ni östlichen Nied,eri½t~r, 
reich sowie Junge Beamte der Gen­
darmerie-Zentralschule aus Möd· 
Urig zur Au· geschickt .. 

Gegen .13.30 Uhr war es dann .so, 
weit: Ein Beamter forderte die Na­
tursch_ützer auf, den Weg für die 
Rodungsarbelter freizumachen, Als · 
dief nicht geschah, ,iraten die Gen: 
darmen-in Aktion. Was. folgte, war 
er.ri brutaler .Einsatz, d,\rverinuttich . 
eine gimie Reihe von Dlszlplinaruri­
tersu.chungeh und l'roz~ssen ausllh 
senwl~. · 

U_nlli,ersltätsprofessor Gustav 
Wendelberger itls l\utenz~uge: · .. Es· 
,sab arge Prügelele'n. Dutzende 
Haarbilsch~I lagen herum, l~h ha~e 
ein solches Haarbüschel zusamnie~ 
mit einem ·Prolesibrief an ilen·Birn­
llespiäsidenten gesc~ickt und .die­
sen aufgefordert; wieder fili die 
Rechtmäßigkeit 1~ diesem Staat zu . 
sorgen." . · 

Eine Frau, die 48jährige Valerie 
Publig aus. Wien-Floridsdorf, :wurde 
von Gendarmen über die li'öschung 
geworfen. Sie mußte von der Ret­
tung mit einem 'ileinbruch Ins Hain· 
b~rl!er Kranken.haus 'gebracht wer­
den, ·oer 21Jährig<1 Josef Strauss 
°"."urde von einem (iendamien ge­
wü.rgt, von ~In!•.~-~n. der Jacke ge­
rissen und erlitt eine -~hlkopfver­
letzung. Auch ein weiterer Demon­
•trant wurde erheblich verletzt. 

lmmerwled,er.versuchten die Na­
turschützer sich vor die Räder der 
Baufahrzeuge ~u werfen. Und Im· 
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111er wle<!er wurden die DemQ.il· 
·stranten von Gendarmen wegge· 
_zerrt. _Drei !'laturschüize_r wu'ldeil 
·festge_n9111_men. 

Gegen15 Uhrltatte.ddsGroßau·f. 
gebot- der Gendarmerie die Situa­
tion ·unter Kontrolle. Die l(olonrie 
der l4uf,ahrzeilge rollte In die Haki· 
burger Au. · -

15.30 Uhr: Erster Boom füllt! 
· ymi'unk05,30Uhrfielder~rste 

große_ Aubaum. Der Bau des uni­
f triiterier Öon,aukraftwerks, las"wir 
laut einem Geheimbericht der E· 
WJrtschaft gar nicht brauchen, hat· 
te begonnen. ' 

·Gegen 17 Uhr war ein 700 Meter 
langerStrelfen In den Auwald ge­
schlägert. Viele Tiere waren vor den 

:Von_ Peter _ Grotter, Erich 
Schönauer und Karl Wendl.' 
Fotos: Josef Schröpfer, Fritz 
Schaler, Harald Hofmelster,c 
GlnoMolln. 

lärmenden Baumaschinen in andere 
Teile der Au geflüchtet. 

Augenze_ugen fiel auf, daß einige 
Gendarmen mit denselben Funkge· 
rät.en ausgerüstet waren, die aueh 
Angestellte der Donaukraftwerke 
verwendeten. 

Montagabend erklärten mehrere 
Gendarmerie-Postenkorr.mandan· 
ten aus dem Marchfeld einem 

Für das Unrecht . ~ . 
H_underte Gendarmen, die eindeutig die Rodung d_es Auge­

Montag nachmittag auf höchs_te bietes und die Schlägerung-von 
wetsqng Meter für Meter der 1,2 Millionen Bäumen. An dem 
naturgeschützten Au von Hain- "brutalen Räumungseinsatz 
burg für Bulldozer und Motor- · mu~ten vermuUich gegen ih;en 
sägen frelkämpf!e,n, haben nach- - Willen auch viele /u_nge Gen­
Befehl gehandelt Die Hüter des darmerleschü/er teiln_ehmer_1. 
Gesetzes standen a/;er diesmal Nicht nur sie haben an d/esem 
nicht auf Seite des Gesetzes. 10. Dezember den .Glauben an 
Denn gleich mehrere lferord- die Demokratie verloren ••• 
nungen verbieten derzeit ganz Hans Peter Hasenöhrf 

Kmffwerk Hoinburu 
ohne Boubewilliuunu! 

W I e n. -Im Fall des Kraftwerkes Hainburg scheint schon wieder 
geltendes Recht mit Füßen getreten zu werden. Darauf verweist 
Dr. Friedrich Weber, Anwalt des „Konrad-Lorenz-Volksbegeh· 
rens": Es gibt-bisher keine einzige Baubewilligung efnes der zu­
sündigen Bürgennelster der Donaugemeinde!), o&wohl diese 
nach der nö. Bauordnung zwingend vorgeschrieben sind. 

Wie bereits mehrfach berichtet, 
wurden auch für die schon beste­
henden Donaukraftwerke · keine 
Bauverhandlungen durchgeführt, 
es liegen auch keine Baubescheide 
vor, wie sie jeder kleine Häuselbau­
er vorzuweisen hat. Dabei gibt es 
Urteile des Obersten Gerichtshofes, 
daß Amtsmißbrauch v9rliegt, wenn 
ein Bürgermeister „rechtswidrig 
eine Baubewilligung erteilt oder 
eine unzulässige Bauführung nicht 
untersagt". 

An alle vom Kraftwerksbau Hain-

burg betroffenen Bürgermeister hat 
nun Dr. Weber ein Schreiben ge· 
richtet, in dem er auf die zwingen­
den Bestimmungen der nieder­
österreichischen Bauordnung ver­
weist. Nach Paragraph 100 „ist die 
Baubewilligung insbesondere zu 
versagen, wenn die sanitären Ver· 
hältnisse oder das Orts- und Land­
schaftsbild durch das zu errichtende 
Bauwerk beeinträchtigt werden". 
Die Bürgermeister sind im 
Zugzwang. . . F. Graupe 

„Krone"-Redakteur, daß sie den 
harten Einsatz gegen die Natur· 
schützer mißbilligten, doch das bru• 
tale Vorgehen !ei „ von höherer 
Stelle" angeordnet worden, 

In den nächsten Tagen soll der 
„ Eiserne Vorhang" um den Auwald 
errichtet werden, um ein Eindringen 
von Demonstranten zu verhindern. 
Auch sind Verhandlungen mit 
einem privaten Bewachungsdienst 
Im Gang, der mit scharfen Hunden 
die Gendarmerie ablösen soll. 

Die Österreichische Hochschüler· 
schalt hat Inzwischen zu einem Vor• 
tesungsstreik aufgefordert und alle 
Studenten ersucht, In die Halnbur• 
ger Donauau zu marschieren und 
gegen die Baumfällungen zu prote· 
st_ieren. 

Niederösterreichs Sicherheitsdl· 
rektor Schüller erklärte am · Abend 
der „Krone": ,.Wir erwarten für 
Dienstag das gleiche. Deshalb ha· 
ben wir weiterhin starke Gendar­
meriekräfte zusammengezogen.''. 

Die Umweltschützer berieten In 
der Nacht auf heute in einem Gast• 
haus In Stopfenreuth überihrweite• 
res Vorgehen. 

Seharie Kritik an Vorgangsweise der Gendarmerie in Hainburger Au 

Bestürzung über horte.Röumoklon 
Wien (d. k.)-Das harte bis brutal 

geschilderte Vorgehen der Gendar­
merie gegen die friedlichen Anti· 
Hainburg-Demonstranten hat bei 
vielen Politikern Bestürzung, ja Ern-. 
pörung hervorgerufen. ÖVP-Um­
weltsprecher Heinzinger beklagte 
bitter: .,Die Regierung ist von allen 
guten Geistern verlassen. Sie hat al­
le Warnungen in den Wind geschla­
gen. Wie kann die SPÖ ihre Ge­
schichte, das Demonstratfonsrecht, 

so verraten?" ÖVP-Sozlalspreche· 
rin Hubinek prangerte das „gebro­
chene .Demokratieverständnis" an 
und befürchtete, daß durch die Ge­
waltaktion der Demokratie ein gro' 
ßer Schaden beigefügt worden sei. 

Oppositionschef Mock bedauer­
te, daß die Regierung nicht auf sei­
nen Vorschlag eingegangen sei, 
eine Aussprache zwischen Befür­
wortern und Gegnern von Hain­
burg herbeizuführen. SPÖ-Abge-

· ordneter Cap forderte eine genaue 
Untersuchung darüber, wieso zwei 
der Demonstranten verletzt worden 
seien: ,.Diese Eskalation wird sicher 
Konsequenzen für die traditionellen 
Parteien haben.'' Innenminister Ble­

. cha verteidigte den Gendarmerie· 
einsatz als „allermildeste form", 
.Recht und Gesetz zum Durchbruch 
zu verhelfen: .,Es hat keine Gewalt· 
anwendung mit Waffen, mit Gum­
miknüppeln gegeben." 
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Rodungsarbeiten begannen mit Zusammenstößen_-_ Drei Verhaftungen, eine Verletzte 

Demonstranten verschanzten sich· in 
der Hainburuer Au •r~Mansprichtdavon 

WIEN (AZ). In der Hainburger Au geht der Wirbel nun 
los: l\lontag kam es zu ersten Zusammenstößen, weil De­
monstranten den Beginn der Rodungsarbeite.n verhindern 
wollten. Während die Behörden von rund 400 Hainburg­
gegnern sprachen, die am Rande der Au aufgezogen waren, 
sprach das Konrad-Lorenz-Volksbegehren von 1000 Teil­
nehmern, von denen sich 900 in der Au verschanzt hätte.n. 

Gruppen von Demonstranten 
hatten bereits in den Morgen­
stunden Barrikaden an den Ein­
fahrten zur Au gebildet. Als am 
Vonnittag die ersten Arbeiter 
ankamen, d ie die Rodungs­
arbeiten für die WildzJ.une 
durchführen sollten, wurden sie 
daran gehindert. die Au zu be­
treten. D3raufhin versuchten 
etwa 150 Gendarmen, die De­

. monstranten zu vertreiben. Bei 
den Zusammenstößen soll es nach 
Angaben des Konrad-Lorenz­
Volksbegehrens eine Verletzte ge­
geben haben. Die Sicherheits­
behörden bestätigten diese Dar­
stellung später und sprachen 
Ihrerseits von drei Festnahmen. 
Zwei Demonstranten wurden we­
nig später wieder freigelassen, 

Die Bezirkshauptmannschaft 
Gänserndorf hat für d ie Dauer 

der Rodungsarbeiten ein Auf­
enthaltsverbot in der Au erlassen. 
Die Osterrelchische Hochschüler­
schart hat die Studenten zu 
einem Hörerstreik aufgerufen und 
zu „gewaltfreien Aurettungsaktio­
nen" aufgefordert. 

Der Direktor der Donaukraft­
werks AG, Kobilka, erklärte in 
einem Hörfunkinterview, das er 
noch vor Beginn der Zusammen­
stöße gegeben hatte, etwa 50 bis 
60 Arbeiter hätten den Auftrag 
bekommen, Schlägerungsarbeiten 
für den Wildzaun durchzuführen. 
Sie würden von den UmWelt­
schützern aber daran gehindert, 
Die Exekutive müsse - sollten 
dle Demonstranten nicht abziehen 
- eingreiten, well sich die 
Donaukran-\verks AG ihr Recht ja 
nicht selbst verschaffen könne. 

Später stellte die ·Kraftwerks-

11.12.1984 

Die Begr/1/sverw/rrung wird 
absurd: Jetzt versteigt sich die 
Osterreich/sehe Hochschüler­
schaft auf Plakaten - unter 
Wiederholung der sattsam be­
kannten Beschimpfung von 
Landesrat Brezovazky - zur 
Propagierung eines • Wider­
standsrechts" gegen den Kraft­
werksbau in Hainburg! 

Es entzieht sich meiner 
Kenntnis, ob die Studenten von 
le/chtlertlgen Universitätsleh­
rern zu s,olch eigenwllligen In· 
terpretationen des Bürgerrechts 

:g~e~~gh ·::~ct~~~o~6:ue~~i;~: 
zµm lntelllgenzblatt geworde­
nen Kleinformat den Rang in 

markigen Kampfparolen ablau-
fen wollen. . 

So einfach ist das: • Wo Un· 
recht zu Recht wird, wird Wl· 
derstand zur Pll/cht", dekretiert 
die öffentlich·rechiliche Pl/lcht-

,,Widerstand" 

verelnlgung der Studenten. Und 
im Vollbesitz Juristischer Weis­
heit bedarf sie keiner Höchst_. 

· ger/chte zur Klärung der Frage 
- klar, das Unrecht liegt bei 
den andern. 

Für einen Studentenulk, ist 
die Sache leider zu ernst. Das 
ist ein grober Mißbrauch des 

gesellschaft in einer Aussendung ruhe, Brutzeit der Vögel) nur in 
fest, die Rodungsarbeiten könnten den Monaten Dezember und 
deshalb nicht aulj:eschoben wer- Jänner durchgeführt werden 
den, weil dies den Umwelt- dUrfen. Sollten daher die Rodun­
schutzauflagen widersprechen gen nicht Jetzt :stattfinden, m(,lßte 
würde: Diese besagten nämltch ein weiteres Jahr gewartet wer~· 
in e inem Punkt, daß· dl~ not- · · den, wa·s Volkswirlschaftllche 
wendigen Rodungen aus Rilck- Kosten von ·rund 800' MllliOnE!n 
sieht auf die Natur (Vegetations- Schilling bede.uten würde, 

Begrifls .Widerstandsrecht", 
das etwa das deutsche Grund­
gesetz klar gegen /eilen (auch 
den . Staat) zubilligt, der die 
verfassungsmäB/go Ordnung zu 
beseitigen unternimmt. · · . 

Jene, die Leib und Leben im 
Widerstand . gegen eine totali· 
täre Staatsgewa/( . riskierten, 
müßten sich eigentlich gegen 
einen solchen Begriflsmiß­
brauch wehren. Der Bul na'ch 
„ Widerstand" gegen vom Volk 
gewählte und abwählbare; von 
unabhängigen Richtern kontro/0 

Jierbare · Politlker zeugt von ei­
nem beängstigenden Verkennen 
des demokratischen Rechts­
staates. 

Hainburg-Demonstranten von 
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250 Gendarmen vertrieben 
J • Umweltschützer 

wollten Rodung 
verhindern 

Unabhängige Tageszeitung für Österreich 
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e Verletzte bei 
Exekutive~Einsatz 

Ein Prügelkommando der Gendarmerie 
beendete Montagabend die Demonstra­
tion von mehr äls 1500 Hainburg-Geg­
nern · in der Stopfenreuther Au. Die 
Demonstranten wurden über Böschun· 
gen geworfen, mit Füßen getreten und 
einige schwer verletzt. Während des 
Übergriffs der Behörden sangen Demon­
stranten die Bundeshymne und Weih· 
nachtsli eder (Seite 2 und Chronikteil). 

Ganze Menschenknäuel 
mußte die Gendarmerie 
,.wegräumen", ehe der er­
ste Baum In der Hainburger 

Au lallen konnte 
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Gutachter fühlt sich mißbraucht, weil seine Expertise völlig entschärft wurde 

Anzeige· gegen BrezovszkV 
hl tlt<O l r1 h 11 ,rl 1U11 , "lt ,u ht M1 hb• r 1 ll?l a „tu . H r d,., ro l­

~""'" dl rrU e tl•f l üut „1,111 ,r: Die fllc~uu r lu1 te , ., 1,..u„,r1n ­
~1•1 „n IU llu;uchhu, Oh hrh~HWKtU du rl 11HU ~.,eh St n • 

h1 h11 • g 11 ~d UUHw lu tro l „thfwK9 tc • h St i rwn91n d u rch Ah or•llt l · 

whrwnt ""' Dn.• , uh1wn9. h t u l u.:,,t 4h Uo u r , nehnt dor ehJU!11 

gt ic hl l Cer le: d111,r1H hu 11 ,c ~uh\rl vn9 on 1,1!1ch n Dou,i ud A.. 

All d l ut r. Horu t lilh rcn 111 , hr1t Cr un 3 dn ,,u„ tiilo1ntt:u h•n· 
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Im Original unterstrichen: Zerstörung der Umwelt 

HERWIG SCHMIDL 

KOMMENTAR 

Seit Montag geht es in den Donauauen nicht mehr nur 
um Hainburg, sondern vor allem um die Erhaltung einer 
glaubwürdigen Demokratie. Die Frage ist nicht mehr, ob 
wir den Strom des Kraftwerkes Hainburg brauchen oder 
nicht , sondern wieviel Recht vom Volk noch ausgeht, oder 
ob ihm das Recht schon ausgegangen ist. 

Seitdem ein Volksbegehren gegen dieses Kraftwerk 
angelaufen ist, hat es der Bauherr, die Donaukraftwerke,· 
eilig. In aller Herrgottsfrüh werden Arbeiter in die Au 
geführt , die im Akkord Bäume abschneiden sollen. Weil 
sich Umweltschützer ihnen in den Weg stellen, bekommen 
sie auch den Akkordzuschlag nicht. Logisch, daß das in der 

Hainburg und 
die Demokratie 

Arbeitersch~ft böses' Blut mach~.. Es spricht für d,je, . 
Besonnenheit österreichischer Arbeiter, daß es nicht schon 
zu diesem Zeitpunkt zu Schlägereien, nicht bloß BalJm­
schlägereien, kommt. 

Das ist eine süffisante Methode, Gewalt zu säen, und 
paßt gar nicht ins Bild der zweiten Republik. Der 
zust.ändige Landesrat , der die Eritscheidung für Hainburg 
zu fällen hatte, verkürzte Gutachten so, daß sich Gutachter 
mißbrauctit vorkommen. Eine Anzeige bei der Staatsan­
waltscliaft wird in Form einer Sachverhaltsdarstellung 
deponiert. 

Das alles stimmt bedenklich: Eine politische Entschei­
dung, die angezWeifelt wird, ist nichts Besonderes, kommt 
eher alle Tag"e vor. Aber eine politische Entscheidung, 
deren rechtliche Substanz nun gerichtsanhängig wird, ist 
eine Ausnahme und sollte es auch bleiben. 

Weshalb haben sie es so eilig lilit dem Bau des 
Kraftwerkes? Doch wohl nur, damit hier die Regierung 
beweisen kann, welch enorme Durchsetzungsfähigkeit sie 
hat. Daß das Recht auf seiten des Stärkeren liegt; ist eine 
altbekannte und vielfach ausprobierte Tatsache. In einer 
funktionierenden Demokratie aber sollte nicht der Stär­
kere, sondern die stärkeren Argumente siegen. Wer aber 
so rasch auf so angezweifeltem Rechtsboden mit dem Bau 
beginnt, dem sind die Ai'gumente ausgegangen. Und 
spielen dem anderen, den Hainburg-Gegnern , das Recht 
auf Notwehr geradezu in die Hand. 

Jetzt einmal vom Rechtlichen abgesehen: So ungeschickt 
wurde Politik in diesem Land noch nie gemacht. 

Jetzt wird der Streit um das Donaukraftwerk 
Hainburg sogar ein Gerichtsfall. Der Staatsan­
waltschaft wird heute eine Sachverhaltsdar­
stellung überreicht. 

Betroffener: Landesrat Ernest Brezovszky. 
Verdachtsmomente: Amtsmißbrauch und Ur­
kundenfälschung. Gutachten in unzulänglicher 
Verkürzung hätten als Entscheidungsgrundlage 
gedient. 

Als der Wiener Zoologe 
Hans Steiner die . Ent­
scheidungsgrundlagen• 

des niederösterreichischen 
Umweltschutzlandesrates Er­
nest Brezpvszky durchlas, 
stockte ihm der' Atem: Von 
seinem Gutachten waren zwar 
lange Passagen zitiert, doch 
urplötzlich hörte die Zitierung 
auf. 

Denn was da folgte, paßte 
zur Entscheidungsfindung 
über Hainburg nicht ins Zeug: 
.All diese Faktoren führen zur 
Zerstörung des Gesamtökosy­
stems Donau-Au·, heißt es im 
Original-Gutachten. Und ei ­
nige Absätze weiter: .Es wird 
daher vorgeschlagen, eine Ver­
wirklichung der Pläne der 
DOKW, auch in modifizierter 
Form, nicht zuzulassen.• 

Für ·den Anwalt des Konrad­
Lorenz-Volksbegehrens, Ger­
hard Maierhofer, ist jetzt das 
Maß voll : Am heutigen Diens­
tag um 8.30 Uhr wird er der 
Staatsanwaltschaft Wien eine 
Sachverhaltsdarstellung über­
geben. Fazit; Die Staatsan­
waltschaft soll ' gegen Bre· 
zovszky e ine Untersuchung 
w.egen Dokumentenfälschung 
und Amtsmißbrauch einleiten. 

ist an sich negativ, ich konnte 
seiner Empfehlung, das Kraft­
werk bei Regelsbrunn zu 
bauen, nicht folgen.· 

Der Zoologe Steiner ander­
seits fühlt sich mißbraucht: 
„Die Wahrheit kommt hier 
nicht in vollem Umfang zum 
tragen. Das ist ein Mißbrauch 
meines Gutachtens, damit das 
Gesamtbild verändert wird.· 
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Statt dieses Beden~ens leeres Papier: Manlpulatlon7 

Am heutigen Dienstag ge­
ben die Initiatoren des Kon­
rad -Lorenz-Volksbegehrens 
eine Pressekonferenz, bei der 
weitere Gutachter, die ihre 
Gutachten nach eigener Mei­
nung unzulässig gekürzt in 
Brezovszkys .Entscheidungs­
grundlagen" wiederfanden, 
aussagen werden. 

HERWIG SCHMIDL • 

VP-Busek 
appelliert 
an Steger 
Der Kampfgeist der Wie- , 

ner ÖVP gegen den Bau des 
Kraftwerkes Hainburg 
scheint ungebrochen: Vize­
bürgermeister Erhard Du­
sek appellierte Montag an 
Vizekanzler Norbert Ste­
ger, die DOKW-Verant­
wortlichen zur Raison zu 
rufen, ~ie mit der. illegalen 
Rodung - so Busek - von 
1,2 Millionen Bäumen be­
ginnen. Um zu klären, ob 
die Hainburg-Bescheide 

~~~~!rt ~~h~:~~/~v:~1~ 
Fakultätsgutachten. . 

Nach Ansicht Buseks ist 
für das Wiener Trinkwasser 
keiherlei Garantie gege­
ben. Er beruft sich dabei auf 
ein Gutachten .der MA 15, 

1 in der vor Beeinträchtigung 
· - äer-WaSSirqUärität der Do­

nau gewarnt wird . Aller-

Ernest Brezovszky sieht sich 
als Verfolgter: .Ich habe um 
jede Naturschutz-Auflage ge- · 
kämpf. Das Steiner-Gutachten ÖSTERREICHISCHER ALPTRAUM 

. älngs hat de/ Magistrats" 
gutachter seine Bedenken 
in der Vorwoche plötzlich 
nach .Planungsänderun­
gen• zurüc~gezogen. 

Besetzer probten „gewaltlosen Widerstand" gegen Maschinen 

Hainburger Au ist 
nun „Sperrzone"! 

Die Motorsägen heulten 
nur kurz auf .• Wie soll i 
denn da arbeiten„ wenn ihr 
euch vor die Bäume stelltr, 
fragte einer der Holzfäller. 
Daß die DOKW nicht mit 
der Rodung in Hainburg 
beginnen konnten war 
denn auch das Ziel der 1500 
Demonstranten, die die Au 
seit Tagen besetzen. 

Unter Strafandrohung -
das Baugebiet wurde schon 
am 6. Dezember zur Sperr· 
zone erklärt - und in stän­
diger Angst vor der Gen­
darmerie, deren Einsatz 
DOKW-General Josef Ko­
bilka forderte , weil sich die 
Arbeiter .ihr Recht ja nicht 
selbst verschaffen kön­
nen·. Zunächst sucht Ko­
bilka jedoch nach Schleich-

wegen, um etwa vom Do­
nauufer Bautrupps eindriii ­
gen zu· lassen. Bis dann 
doch die Gendarmerie die 
Au säuberte. 

Währenddessen sorgte 
de~ versuchte Baubeginn In 
Wien für Wirbel: VP-Ju­
gendchef Othmar Karas be­
klagte die .undemokrati­
sche Vorgangsweise· ·und 
sah sich darin auch von 
VP-Chef Mock bekräftigt: 
.Ich bin nicht glücklich, daß 
hier Politik der starken 
Hand gezeigt wird - solche 
Probleme sollte man part­
nerschaftl~h lösen.· Was 
derweil die Besetzer ver-

. suchten: Sie frühstückten 
gemeinsam mit den Arbei­
tern (siehe auch Chronik­
Teil) . C. S. 
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• Rodung der Au 
vorerst gestoppt 

e DOKW holten 
Gendarmerie 

• In der Nacht 
Sitzstreik 

Demonstranten hängen CHRONIK 

sich Arbeitern an Arme, Beine! 
Sie legten sich vor Traktoren 

und Lastwagen der Kraft­
werl.::sbauer, hängten sich an 
Arme und Beine der Holzfäller, 
hielten zwischen Baum­
stämme und Sägen ihre Füße, 
errichteten Feuers tellen an den 
Zufahrtsstraßen, Steinbarrie­
ren und Menschenmauern: 
Rund 1500 Demonstranten 
entschieden Montag früh in 
der Hainburger Au die erste· 
Konfrontation mit 100 Arbei­
tern der OOKW zunächst für 
sich. Der Baubeginn war ge­
stoppt. 

Zu Mittag kam die Gendar­
merie: 250 Schüler und Char­
gen der Exeku tive zerrten, tra­
ten und war fen die Demon­
stranten auseinander, gleich 
über die nächste Böschung. So 
gab es auch schon die ersten 
Verletzten mit Hautabschür­
fungen und Prellungen. A~er 
sie kamen wieder, sangen die 
Bundeshymne oder · Weih- . 
nachtslieder und setzten ihren 
passiven Widerstand gegen 
die Rodung der Au verzweifelt 
fort. 

, Der Tag X :- kurz nach dem 
offiziellen und „,umstrittenen 
Startschuß für den Kraftwerks­
~au - hatte bei winterlichen 
Temperaturen friedlich begon­
nen. 

Bereits seit Samstag kam­
pierten Hunderte Hainburg­
Gegner mit Schlafsack und Zelt 
an den 30 Wegen und Zu­
fahrtsstraßen der Stopfenreu­
ther Au. Montag gegen 5.30 
Uhr · stieß auch Dr. Günther 
Nenning zu ihnen. Koordinato­
ren der DOKW hatten bereits 
Zufahrtsschilder und Rich­
tungspfeile für Baumaschinen 
aufgestellt. 

Kurz darauf traf ein Konvoi 
mit Holzarbei tern aus Kärnten, 
Salzburg und Oberösterreich 
ein - aber sofort blockieren 
Menschenmassen die Weiter­
fahrt. Viele legten sich vor die 
Räder, unter ihnen Universi­
tätsprofessor Elfrune Wendel­
berger: • Wir werden die -A~­
tion ohne Aggress ion führen, 
mit friedlichen Mitteln.• Über 
Nacht war ein Sitzstreik vorge­
sehen. Ein DOKW-Arbeiter: 
.Ihr seids von Radikalen auf· 
g'hußt." 

Andernorts wetten Demon­
stranten längst um zehn Kisten 
Wein - der Auwald werde bis 
1. M ärz 1985 nicht gerodet 
werden. Fünf ·Arbeiter haben 
sich jedoch in die ~üsche ge­
schlagen und beginnen einen 
Strauch umzusägen. Minuten 
später hängen Demonstranten 
an ihren Armen und Beinen, 

Demonstrant Nenning Nobel glng's nicht zu b,1.ct,r-Räumunt <.l,1, ijalnbur1er.Au: Es setzte_PrOgel fOr viele Demonstranten 

Auch Freda Melssner·Blau war gegen das Umsägen der Bäume . Rechts: Schließlich zog Gendarmerie auf Bilder: Seidl, Babttsch, OwOf'ak 

einer hält den Fuß zwischen die 
Kettensäge und dem Baum­
stamm. 

Günther Nenning trifft in· 
zwischen am G,ndarmeriepo· 
sten ~ckartsau ein: .Jeder han­
delt . hier in Eigenverantwor­
tung. Wir agieren gegenüber 
den Arbeitern nur mit passiven · 
Mitteln.· 

Während er noch mit dem 
stellvertretenden Bezirks­
hauptmann Dr. Helmut l eiss 
diskutiert, werden die ersten 
Verbotstafeln montiert: .Be­
treten der Baustelle bei Strafe 
verboten - 3000 S oder zwei 
Wochen Ersatzhaft.· 

In den Mittagsstunden tref· 
fen die ersten M annschaftswa­
gen der Gendarmerie ein: Die 
Bezirkshauptleute von Gän· 
serndorf und Bruck an der 
Leitha ha.ben angeordnet, die 
Demonstration aufzulösen. 
Kein Lärm von Sägemaschinen, 
gespannte Ruhe. Einsatzleiter 
Uberacker von den Donau· 
kraftwerken : • Wir arbeiten 
erst, bis uns die Exekutive den 
Weg frei macht." Tatsächlich 
soll wenig später eine Frau mit 
Knochenbrüchen ins Spital ge· 
bracht worden sein. Demon· 
stranten werden geschlagen. 
Die Schlägerung der Au ist bis 
31 . Jänner 1985geplant. 

CONRAD SEIDL, 
FRIEDRICH BABITSCH, 

CHRISTIAN PURKHARD a 
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IMMER WIEDER MUSSTE DIE EXEKUTIVE GEWALTSAM EINSCHREITEN 

Gendarmerieeinsatz in den Hainhurger Auen 
Kraftwerksgegner wollten Rodungen verhindern 
Eigenbericht der 11Presse11 von 
VERENA KIEN AST 

STOPFENREUTH. Mit tumultarti­
gen Szenen1 Massenschlägereien und 
Festnahmen endete gestern nachmit­
tag in der Stopfenreuther Au, was zu­
nächst als 11friedlicher'' Protest und 
als Barriere gegen den Beginn der 
Rodungsarbeiten für das Kraftwerk 
Hainburg begonnen hatte. Rund 200 
Demonstranten mußten von etwa 
doppelt so vielen Gendarmen und 
Polizisten gewaltsam von den Bau­
maschinen vertrieben werden, deren 
Einsatz die Hainburggegner hatten 
verhindern wollen. Dabei wurden 
mehrere Personen verletzt. 

Die Protestaktionen der Hainburg­
gegner hatte in den frühen Morgen­
stunden begonnen: Als die ersten 
Fahrzeuge zum Beginn der Rodungs­
arbeiten auf die ZufahrtsstraJ)en zur 
Au auffahren wollten, legten sich die 
Teilnehmer der Protestaktion - eini• 
gewarteten bereits seit Samstag-vor 
die Räder der Fahrzeuge und verhin­
derten so ein Weiterfahren. 
. Den ersten Anlaß für ein Eingrei­

fen der Gendarmerie gab es gegen 
Mittag, als ein junger Journalist Von 
einem Vertreter der DoKW daran ge­
hindert wurde, das Augebiet mit sei­
nem Pkw zu verlassen. 

Als Umweltschützer Dozent Bernd 
Lötsch auf dem Schauplatz eintraf, 
verbreitete sich plötzlich das Ge­
JÜcht, die Exekutive werde bald mit 
einem Großaufgebot kommen, um 
den Beginn der Rodungsarbeiten zu 
ermöglichen. Gegen 14 Uhr kam tat­
sächlich · ein Konvoi aus Richtung 
Eckartsau in die Stopfenreuther Au. 
Drei Autobusse und zahlreiche 
Kleinbusse - insgesamt waren es 20 
Fahrzeuge - mit insgesamt etwa 300 
Gendarmen wurden aufgeboten. Von 
den Behörden wurde das Verhältnis 
anders dargestellt: 150 Sicherheits­
organe gegen 300 Demonstranten. 

Busek: Rodung der Au ungesetzlich 
Kostet Aufschub 800 Millionen? 
Eigenbericht der „Presse' ' 

WIEN (ron). Die seit gestern, Mon• 
tag, laufenden Vorbereitungen zur 
Rodung des Auwaldes stehen nun­
mehr im Mittelpunkt der politischen 
Auseinandersetzung um den Bau des 
Donaukraftwerks Hainburg. Der 
Wiener VP-Vizebürgermeister Er­
hard Busek appellierte an Handels­
minister Steger (als für die E-Wirt­
schaft zuständigen RessortcheO und 
Justizminister Ofner (als Obmann 
der niederösterreichischen FPÖ, die 
gegen den Bau ist), die DoKW zu 
einem Aufschub der Arbeiten bis 
nach der Behandlung des Konrad­
Lorenz-Volksbegehrens durch das 
Parlament zu bewegen. Zudem sei 
das Fällen der 1,2 Millionen Bäume 
ungesetzlich, meinte Busek. Denn 
der Hauptausschuß des Nationalrats 
müsse erst der Übereignung des be­
nötigten Auwaldes aus dem Besitz 
der Bundesforste in den Besitz der 
DoKW zustimmen. 

Dem hielt.gestern die DoKW entge­
gen, daß ein Aufschub der Rodungs­
arbeiten ein Verstoß gegen die Natur­
schutzauflagen wäre: Der Wasser­
·rechtsbescheid schreibe diese Arbei-

tim ausdrücklich für die Monate D&­
zember und Jänner vor. Werde die 
heurige Wtnterperlo(le für die Ro­
dung versäumt und könnte diese erst 
mit Jahreswechsel 1985/86 erfolgen, 
so bedeute dies einen volkswirt­
schaftlichen Verlust von etwa 800 
Millionen Schilling, betonte die 
DoKW. Dieser Verlust setze sich aus 
dem Hinau&schieben der Stromge­
winnung um ein Jahr und aus der Er­
~öhung der Baupreise zusammen. 

Busek verstärkte am Montag bei 
einer Pressekonferenz die ablehnen­
de Haltung der Wiener Volkspartei 
gegen Hainburg. Der angekündigte 
Staatsvertrag zwischen dem Bund 
und Wien - die Bundeshauptstadt 
soll aus dem Wasserwirtschaftsfonds 
mehr als vier Milliarden Schilling zur 
Lösung der Kanal- und Trinkwasser­
probleme im Zusammenhang mit 
dem Bau des Doti.auk.raftwerks erhal­
ten- sei derzeit nicht mehr als eln pa­
raphierter Aktenvennerk mit einer 
Reihe offener Fragen, meinte der 
Mock-Stellvertreter. Landwirt­
schaftsminister Haiden habe in der 
Vorwoche bei der Bekanntgabe der 
Auflagen für das Kraftwerk andere 

Termine tll.r die Wiener Vorhaben ge. 
nannt als die Stadt Wien. Offensicht­
lich seien diese Auflagen hur zur Be. 
ruhigung der Bevölkerung erteilt 
worden, schloß•Busek. 

Der Wiener Umw~ltstadtrat Hel­
mut Braun (S) erklärte im Gespräch 
mit der „Presse", daß es offenbar 
Mißverständnisse ill der Frage gebe, 
welche Auflagen und damit verbun­
dene Projekte bis zum Aufstau- im 
Herbst 1987 erfüllt beziehungoweioe 
realisiert sein müssen. Der .Ausb&u 
der Hauptkläranlage auf ein vollbio• 
logisches System sei bis zu dem Zeit. 
punkt sicher fertig . . Die Sanieruitg 
der benachbarten EBS, wo der Klär­
schlamm verbrannt wird, 11muß" - so 
Braun - bis dahin abgeschlossen 
sein. Auch bezüglich der Errichtung 
des Grundwasserwerks auf der· Do­
nauinsel ist der Umweltstadtrat opti­
mistisch: Sollte es beim Bau dieses 
Werks Probleme geben, werde der 
Aufstau nur zu 75 Prozent erfolgen, 
um das alte WasserwerkinderLobau 
noch in Betrieb halten zu1 können, 
versicherte der SP-Politiker. Keine 
Terminauflagen Haidens gebe es, 
was den Neubau der Hauptsammel­
kanäle betrifft. 

11.12.19s4 Die Presse 

DER RODUNGSBEGJNN WURDE ZUNÄCHST VERIDNDERT 

Demonstrativ sammelten sich dar­
aufhin die großteils jugendlichen 
Teilnehmer der Aktion und setzten 
sich vor den in der Einfahrt stehen­
den Baumaschinenzug. Nachdem die 
Demonstranten einer Aufforderung 
der Exekutive, die Straße zu räumen, 
nicht nachkamen, begannen die Gen­
darmen die jungen Leute wegzutra­
gen. Manche von ihnen gabenjedo'ch 
nicht so schnell auf, versuchten sich 
wieder auf die Straße zu legen, wur­
den jedoch von der Exekutive·daran 
gehindert. 

immer wieder hartnäckige Demon­
stranten von der Straße treiben muß­
ten. Etwa 50 Meter weiter wurde der 
Zug wieder· aufgehalten, wieder 
mußten die Gendarmen die Jugend­
lichen, die „passiven Widerstand" .lei­
steten, von der Straße tragen. Hand· 
greiflichkeiten, Beschimpfungen, 
einige Verletzte und zahlreiche Fest­
nahmen waren die Folge. 

Nachdem die erste Straßensperre 
aufgelöst war, setzte sich eine Kolon­
ne aus wenigen Baumaschinen, eini­
gen Privatfahrzeugen von DoKW­
Vertretem und Arbeitern in Bewe­
gung. Begleitet wurde der Troß nicht 
· nur von den Demonstranten, son­
. dern auch von den Gendarmen, die 

Mit den Rodungsarbeiten wurde 
noch gestern nachmittag begonnen, 
die Kraftwerksgegner wollen ihren 
11friedlichen'' Widerstand fortsetzen. 
Seitens der österreichischen Hoch­
schülerschaft wurde gestern ange­
kündigt, heute, Dienstag, stündlich 
Busse von der Wiener Uni in die 
Auen zu führen: Die Studenten, so 
wurde erklärt, sollten die Vorlesun­
gen bestreiken . 

Tumulte in der Au: 
Haiµhurg-Gegner 
wurden vertrieben 
Eigenbericht der 0 Pre~seu . 

STOPFENREUTH (ki). Ausschrei­
tungen, Massenschlägereien und 
Festnahmen - so endete gestern 
nachmittag in der Stopfenreuther Au 
der Protest Hunderter Demonstran­

. ten gegen den Baubeginn für das 
Kraftwerk Hainburg. Die vorwie­
gend jugendlichen Kraftwerksgeg­
ner mußten von einem Großaufgebot 
an Gendarmerie und Polizei gewalt­
sam von cien Baumaschinen vertrie­
ben werden. Anschließend begannen 
die Rodungsarbeiten. 

Der Protest der Hainburg-Gegner 
.i-hatte in den friihen Morgenstunden 

noch relativ „friedlich" begonnen: 
Die Demonstranten legten sich vor 
die anrollenden Maschinen und hin­
derten Sie an der Weiterfahrt. Als sie 
dann am Nachmittag der Aufforde­
rung, den Weg frei zu machen, nicht 
folgten, schritt die Exekutive ein. Da­
bei kam es zu Schlägereien, mehrere 
Personen wurden verletzt. 

Parallel zu ,den Ereignissen in der 
Stopfenreuth~r Au formierten sich 
am Nachmittag vor der Oper in Wien 
etwa 80 Hainburggegner, die zum In­
nenministerium zogen. Eine Abord­
nung der Demonstranten wurde von 
Innenminister Blecha empfangen. 
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Auschützer wollten Rodungen in Hainburg verhindern 
Sie legten sich, auf Zufahrtswege - Zusammenstöße mit Gendarmerie - Frau verletzt - Demonstranten wollen ausharren 

HAINBURG (SN-dick). In der Stop· 
fenreuther Au wurden Montag die 
Rodungsarbeiten für de~ Bau des Do· 
naukraftwerkes Hainburg aufgenom­
men. Dabei kam es zu Zusammenstö­
ßen zwischen Umweltschützern und 
der Gendarmerie. Drei Personen 
V(urden festgenommen~ eine Frau 
wurde verletzt. 

Bereits Montag früh hatten sich 
Gegner des Kraftw,erksbaues in der 
Au versammelt. Sie wollten gewalt· 
frei die Rodungsarbeiten verhin,dern. 
Sie blockierten den Holzfällertrupps 
und deren Maschinen den Weg. Dar­
außtln gingen am frühen Nachmittag 
etwa 300 Gendarmen gegen die De­
monstranten vor. 

Nach Angaben von Vertretern des 
Konrad-Lorenz-Volksbegehrens sei-

en die Auschützer von den Sicher­
heitsorganen „zusammengetrieben 
und brutal verprügelt" worden. Die 
Umweltschützer sprachen von etwa 
1000 Demonstranten; die Exekutive 
gab die Zahl der Auschützer mit 300 
bis 350 an. Am Abend hatte sich die 
Situation in der Stopfenreuther Au 
weitgehend beruhigt. Die Demon­
stranten bekundeten jedoch ihren 
Willen, weiter auszuharren. 

Die Exekutive war von den Donau­
kraftwerken zu Hilfe gerufen wor­
deri. Sie sollte dafür sorgen, daß das 
Verbot zum Betreten des Bauplatzes 
eingehalten wird. Nach einer Verord­
nung der Bezirkshauptmannschaft 
Gänserndorf ist seit Freitag der Vor­
woche ein Hektar Auwald für die Ro­
dung freigegeben und als Bauplatz 
ausgewiesen. 

Anklage gegen Brezovszky 
bedrücke ihn. Er sei unglücklich, daß 
es so weit gekommen sei, werde sich 
aber in dieser Sache weiterhin gegen­
über der Bundesregierung loyal ver­
halten. Ofner betonte neuerlich, daß 
er ein entschiedener Gegner des 
Kraftwerksbaues Hainburg sei. 

Heute, Dienstag, wollen Vertreter 
des Konrad-Lorenz-Volksbegehrens 
gegen den niederösterreichischen 
Landesrat Emest Brezovszky Ankla­
ge wegen des Verdachtes auf Amts· 
mißbrauch erheben. Die Österreichi­
sche Hochschülerschaft forderte 
Montag alle Studenten Zu einem Hö­
rerstreik auf. Die Studenten wurden 
aufgerufen,· siCh an den gewaltf'reien 
,,Aurettungsaktionen'' zu beteiligen. 

Die Donaukraftwerke-AG lehnte 
Montag den Aufschub der Rodungs­
arbeiten mit dem Hinweis ab, daß es 
unmöglich sei, während der Nist- und Die Stopfenreuther Au vor der Ro.dung 

Der freiheitliche Landesparteiob­
mann Niederösterreichs, Justizmini­
ster Harald Ofner, sagte am Montag, 
die Entwicklung rund um Hainburg 

Brutzeit der geschützten Vögel zu ro- Zwischen der Gendarmerie und Umweltschützern kam es Montag vor Beginn 
den. Die Arbeiten könnten daher nur der Rodungsarbeite-n für das Donaukraftwerk Hainburg zu Zusamme-nstö­
irrt Dezember und Jänner durchge- ßen. Drei Personen wurden festgenommen und eine FTau verletzt. 
führt werden. 

DieAu wurde am Montag zur Baustelle erklärt 
Sonntagnachmittag in der Au: Nebel­
sch,vacten liegen über der Donau. Es hat 
den ganzen Morgen genieselt. Von den 
Bäumen tropft \Vasser. Die Erde · ist 
feucht. Eine matte Dezembersonne bricht 
sich Bahn; das Dickicht der Bäume, die 
sich im Wasser eines Altarms spiegeln, 
leuchtet auf einmal in den buntesten Far­
ben auf. Mein Nachbar stösst mich an: 
Vor uns hat sich ein Eisvogel auf einem 
Ast niedergelassen; er zählt zu den in 
Europa aussterbenden Tierarten. Am 
Ufer des Wassers spielt ein Wieselpär­
chen. Ober uns schwebt ein Graureiher 
und lässt sich in einer Baumkrone nieder: 
Im weichen Grund entdecken wir frische 
Hufspuren eines Hirschs. 

Man will es nicht glauben, dass ausge­
rechnet hier, in einer Landschaft, für die 
es in Mitteleuropa keine Entsprechung 
mehr gibt, morgen schon die Baumaschi­
nen lärmen sollen. Das Ganze erscheint 
mir wie eine Fata Morgana. 

An der SPÖ irre geworden 

Mein Begleiter möchte noch schnell bei 
einer kleinen Lichtung vorbeischauen; er 
hat dort im Sommer eine Schmetterlings­
art entdeckt, die es sonst hierzulande 
nicht mehr gibt. Er weiss, auf welchen 
Pflanzen die Tiere ihre Eier ablegen: <cSi­
cher pat man vergessen, einige Stauden 
abzuschneiden und zu sichern. Morgen 
kann es schon zu spät sein.)> 

Mein Freund ist Biologe; er unterrichtet 
an einem Wiener Gymnasium. Er hat mit 
seinen Schulklassen unzählige Exkursio­
nen in die Donau-Au unternommen; heu­
te ist er allein gekommen: \Viener Lehrer 
halten es derzeit nicht für ratsam, ihren 
Schülern praktischen Anschauungsunter­
richt zu geben. Das könnte ihnen politisch 
ausgelegt werden. Ein anderer Mittel­
schullehrer hat im Geschichtsunterricht 
über das in der Verfassung verankerte 

Recht des Volksbegehrens gesprochen; 
das hat ihm eine Rüge seines Direktors 
eingebracht: «Der Mann gehört wie ich 
der SPÖ an», sagt der Lehrer. <cNur hat er 
dort eine Funktion und ich nicht. Ich habe 
erst jetzt begriffen, warum die SP hierzu­
lande csozialistische, und nicht csozialde­
mokratische) Partei heisst.,, 

Tiere im letzten Reduil 

Wir stossen auf e ine Gruppe Jugendli ­
cher in dicken Anoraks, die fri erend von 
einem Fuss auf den andern treten, neben 
ihnen Rucksäcke. e ine Gummimatte und 
Thermosflaschen mit Tee. Sie zeigen auf 
einen toten Baum. Dort hat sich ausge­
rechnet an dem Tag, an dem Minister 
Haiden seine Baubewilligung erteilte, ein 
Seeadler niedergelassen. Früher kamen 
die Tiere nicht so weit donauaufwärts: 
seitdem weiter unten, in den kommunisti­
schen Staaten, ihre Brutgebiete schon 
weitgehend zerstört sind, paaren sie sich 
oberhalb der Marchmündung. Die Land· 
schaft an der Ungarischen Pforte gegen­
über von Hainburg is t zum letzten Rück­
zugsgebiet geworden. Die Jugendlichen 
bewachen den Adlerhorst rund um die 
Uhr. 

Sie sind keine Natunvissenschafter, 
sondern Jus·Studenten der Uni Wien. Sie 
wissen das Recht auf ihrer Seite: c(Wenn 
die Holzfäller mit der Gendarmerie an­
rücken, werden wir den Beamter\ erklä­
ren, dass Seeadler und ihre Niststätten in 
Österreich durch Gesetz geschützt sind 
und die Exekutive gehalten ist, geltendes 
Recht durchzusetzen,)> Noch glauben die­
se jungen Staatsbürger an den Rechts­
staat. 

Die Holzfäller- Fremde und im Akkord 
Montagvormittag: Es nieselt wieder. 

Die Au ist feucht und kalt. Eine militäri · 
sehe Manöverstimmung hat sich ausge-

breitet. Aus dem Dickicht und dem Grau trofaschisten vor fünfzig Jahren gedacht. 
des Nebels hört man die Geräusche Das war der sogenannte christliche Stän­
von Sprechfunkgeräten.- Traktorenlärm destaat. Nun darf sich nicht unter umge­
kommt auf. Die ersten Forstarbeiter rük- kehrten politischen Vorze ichen und im 
ken an; ihr Dialekt verrät, dass sie nicht Namen des ~sozialstaats, Österreich wie­
aus der Umgebung sind. Sie kommen aus derholen, was damals zur Radikalisie­
Gegenden, wo es mehr Arbeitslose gibt rung geführt und dem Nationalsozialis­
als anderswo in Österreich, aus Kärnten, mus schliesslich Tür und Tor geöffnet 
aus der Südsteiermark. Sie sind böse , hatte.)) Besonnene Worte, wie sie durch­
dass man sie am Arbeiten hindert. Die wegs alle dieser friedlichen Aubesetzer 
Donaukraftwerke AG bezahlt sie nicht im prägen. 
Stundenlohn, sondern nach den Festme- · 

~f ~~ ~~;!ie~~e~~e~~~~,hli~~nu~f :r~~~:~~ . Für die Beschützer <c Betreten verbotem> 
daher auch nicht dem Schutz des Gewerk­
schaftsbundpräsidenten Benya, der als 
der oberste Kraftwerkherr gilt. 

Ihr Aufmarsch ist den Aubewachern 
nicht verborgen geblieben: Alle Zufahrts· 
wege zur Au sind mittlerweile blockiert. 
Es sollen gegen 600 Jugendliche, zumeist 
Studenten der Uni Wien, aber auch sol­
che aus Graz, Linz und Salzburg sein, die 
s ich auf die Wege und Fahrstrassen ge­
setzt haben. Sie sind nicht allein: Verein­
zelt s itzen Männer mit ergrauten Schlä­
fen neben ihnen - Dozenten und Professo· 
ren derselben Hochschulen. 

Einige von ihnen waren sogar an dem 
Gutachterkrieg beteiligt, der der Baube­
willigung vorangegangen ist. Sie sind 
entsetzt darüber, wie man ihre Argumen­
te verdreht und ihre Namen missbraucht 
hat. Einzelne haben sich auf der Liste 
einer Kommission gefunden, die laut 
Landwirtschaftsminister Haiden die Ein­
haltung der Naturschutzauflagen wäh­
rend des Baus und beim späteren Betrieb 
des Kraftwerks überwachen soll: ccHai­
den hat uns nie gefragt,,, versichern sie. 
Ein Jurist erläutert mir die Rechtswidrig­
keit des Vorgehens: ccNicht blass die Au, 
auch der österreichische Rechtsstaat 
steht auf dem Spiel. Wir haben heuer im 
Februar der Zerschlagung der öster­
reichischen Demokratie durch die Aus-

Aber der Rechtsstaat hat noch andere 
Mittel: Hundert Mann Gendarmerie, alle 
korrekt, freundlich , liebenswürdig, wie 
man es von der österreichischen Exeku­
tive envartet (einer hat sogar ein Auto 
aufgehalten, damit einer der Aubesetzer 
ungefährdet die regennasse Fahrbahn 
überqueren konnte), stehen bereit (mor· 
gen schon werden es mehr sein, sagt man 
mir). Ein Offizier verliest eine Erklärung 
der zuständigen Bezirkshauptmann­
schaft: Der Auwald wird zur Baustelle 
erklärt, deren Betreten bei Strafe bis zu 
3000 Schilling (oder einer Gefängnishaft 
in entsprechenden Tagsätzen} untersagt 
ist. Ich werde also den Seeadler in seinem 
Horst nicht mehr sehen, den Eisvogel im 
Geäst über dem Altarm, das spielende 
Wieselpärchen am Ufer und den Graurei­
he r in der Luft, ohnP. mich gegen die Re­
publik Österreich strafbar zu machen. 

Vielleicht wird man demnächst schon 
.auch den Staatsadler auf der Stampiglie 
de r Bezirkshauptmannschaft unter 
Schutz stellen müssen. Auf einer in Stop­
fenreuth gehissten rot-weiss-roten Fahne 
haben ihn Unbekannte bereits durch ein 
Fragezeichen ersetzt. 

Arthur Meyer, Hainburg 



Sumpfschwertlilien 
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Ein Österreichisches Denkmal 
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Dienstag, 11. Dezember 
E11zeuter Rännuo,gsversuch am Morgen 
scheite,t 

Begum der Verhandlungspause 
Anzeige gegen Brezooszky bei der 
Staatsanwaltschaft 

Hunderle übernachten ohne Ausrüstung 
wzterfrei.em Himmel 
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~ 12.12.1984 

Die Funknnlralt der Demonstran• 
ten In Stopfenroulh Ist T• Q und 
Na<hl bntllt (llnkn BIid). Gendar• 
mttle suond wieder Im Gro8tlnsah 
gegtn mehr 111 3000 Ocmonslr•n· 

ten (Bild r"hts) 

Kampl um die Au wird härter 
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• Viele Verletzte 
bei Rangeleien 

• 350 Gendarmen gegen 
3000 Naturschützer 

Bttelt1 3000 NalurschOlzer 
drmonsttlerten Dienst•& ge• 
gen die Zust6rung der Main„ 
burser Au - und die Gondor· 
merie ,o,kte mit lnsgcsa;nt 
350 Mann n0<h hlrltt und 
brutaler als 24 Stunden zuvor 
gegen die Mensch1nm1ue,. 
Otr Kampf A•Ren die Rodung 
von 1.2 MIiiionen Blumen for• 
derte otenst•g nat:h Augtn• 
zeugcnbtrlchlen wledtr Dul• 
zende Verlet zte mit HauUb· 
schUrfunaen und Prellungen. 
DI• DOKW g1btn glekhzoltlg 
einen neuen S4::h,c.hiug be· 
kannl: Von heule, Mltlwoch, 
sieben Uhr frUh , n wird dla 
,.,amte Be,ölkerung von En· 
golhulSl<ll•n eine W0<he 
lang eingeladen, ko11enlos In 
dar Au Holz zu 1chllgernl 

oru.1,11 wird nur z6gernd 
die Zahl d..- Verletzlen bt· 
kannlgegebM: Eine f„u halle 
einen Sprung de1 W•denbcln1 
erlitten, ein Oemomt,, nt eine 
Kehlkopfprellung. Ein <;en, 
darm wurde Im Spital mit einer 
Armprellung behandell, nach• 
dem er 1kh beim Wegrl umen 
einer Barriere ve,ltlll hatte. 

Noch Ober Nochl hall•n 
Hundttlt NalurschOI zer &bg•· 
brod1t ne Barrieren ,!IUS Holz 
und Stein neuerlich auf8cb1ul 
- manche b,s zu zwtf Meier 
hoch, wlhrend In einem Goll• 
haus von Slopfanraulh ein• 
Kri1ensltzun1 der Oemon· 
Jlranttn ObCf neue Aktionen 
1bgeh11ten wurde, Oenn Holz• 
fl ller hallen zuvor bcrolt1 eine 
700 Meier longe Schneise ge· 
lillt - fOr el•en Wltdz,un, 
obwohl die Tiere llng,t vor 
dem Lftrm der Motorslgen a•· 
flO<hlel waren. Außerdem sind 
dtel Oemon1lranten •O<Obu· 
gehend fe11gen6rnmen und 
angczelgl worden. 

In den Morgen11u11dcn 
schaltele der Elnulllelter el· 
ncr Gfftda,me,fegruppe sein 
Magaphon ein und 

wDnschte .Gttten f.Aor3en -
und bille bl,lben Sie ruhig• 
Zwei Barrieren wurden kuncr• 
hand ,QtslOrml'. Oemon, 
str1ntt1n wie Gendarmen 
stOr1tcn Im Htndgemenge zu 
Boden. 

Nach neun Uhr lrllfl wieder 
die MOdllnger G•ndumerle• 
Schule mll 250 Mann ein. Sie 
blldel einen Kreis um die Bau· 
maschlnen. Zu dleHm Zell· 
punkl halle die Slchcrh•lt1dl· 
rekllon von NlederOster,f'kh 
die Vennlwortung bereib an 
d•, lnnenmtnlsterlun, abgcgo• 
bcn. um .weltt'1e ve,lchun· 
gen auf beiden Stilen· zu 
vermelden (Seile 2) Dann 
wird'1 fall gcmOtllch: Ein 
Flel,chhauer komml mit eln•m 
WOn lelwagen und heißem 
Tee. Atbelter und Oemon• 

Noch hlrter, noch brut&• 
ler: ln1g111mt 350 Gen· 
darmtn waren Im f lns,,tt 

slranlen bedienen ,Ich, dlsku· 
l ltmin mltelnandtt. Kuu dar· 
auf trlffl noch ein Wagen der 
Gtndarmt'fle ein - mil KaU· 
vcrpllc-guns: Wurshtrnmcln, 
Die Ocrnonstranten erhalten 
frelllch nkhh. Ein pur lln«•n 
hintt'r eine, 01ulere .Gro&er 
Gotl, wir loben dich", Es gehe 
um den Schutz der Scf16pfung. 
Auch dlo Bunde1hymno und 
Splrltu1ls werdto 1.nge1timmt, 

Während Oleml1g n1<hmil• 
lag weitere tOOO NatunchOl• 
ter 1us Tirol trwarltt wurden, 
kamen 1u1 Wltn l(Dndll<h SO 
Oemon~tr,ntcn mit einem el• 
ßenen Bu,dlemt In die Au. 

FRIEDRICH BAOITSCH, 
CHRISTIAN PUAKHAAO • 

N1tu11ChOtur le~1,n sich 
vor dlt 81uf1hrztu8• und 
,toppten den Hohliller• 

konvol 
wor• 



~KOMMENTAR 

Sinowatz wählt 
den harten Weg 

In dle„n T•gen hat 8undc1kan,lc, Slnow1ti mll sroßtr 
Wahrstholnllehkell dtn Elozug einer grOn·altcrnatlvcn 
c,uppi<rung Ins Pa,lam,nt guanlle,t Dor B .. <hluß. die 
Demonstranten in der Halnburgcr Au mit der Gendumerlo 
w•grlumen zu lusen, wird vlollolcht bei der Mehtholt der 
Östr:m1ld1er auf Zu1tlmmung stoReo. abu ein pur 
<nllchoidMdc Prozent bei den Jung· und Etstwlhlorn, bei 
den llbcr1lon S<hkhten. bei den be,Ohmlen .Krelsky· 
Wlhlo,n• wird es n1<h Lage der Dinge kosten. 

Die SP0 Ist nunmehr •lnc Partei, dcttn lnncnmlnl1tc, 
Bleci1a - vormah 1ls .Linker· und Schutzherr der 
Parteijugend bekannt - die Cendarmori< auf OlumtschUt­
,c, 10111~1. Eine Partei, deren Umwellmlnl,to, Steyr,, Im 
Ve,oin rnll dem Allerweltsphilosophen Hundorlwasier 
lilcherlicho .P11ensclaft,n• Ober ein p1ar Alleeblume vor 
selne,n Mlnlslerlum Obemlmmt, die Schl&gcrung In der Au 
1bc, akzeptiert. Eine Partei, In de, blltmtlg Schiod1gc· 
richte gegen lht< unliebumen Mllgllcder enbtchen. [lne 
Partei. deren .R<bcll" Jo,el Cop jetzt sehrnlh1l•d Ist Cw•II 
or 1ueh den Paitel•u••<hiuß fü1<hlet?). 

Eine P•flci schlh:Allch, deren Vors II ,ende, d.esen gar,• 
ztn K1111 eindeutig bostlrnmt hat. 

Denn da,: muli m1.n gant nüchtern und ohne We,,ung 
konU~tlercn. Ole Vorgan31owelse rund um Hainburg gehl 
von Anfing an auf Sinowatz 1urtlck, 

Er hat wie seine Berater auch mehr oder ,runde, offen 
bcsli tlgen, den politischen Oe,chlu! gefaßt (von dessen 
Notwondigke,t er ehrlich Obe,zeugt III), Hainburg •ul 
diese Wels• .dur<;h1u1lehen". Man hllle mit d<m Bau 
noch ein J1hr warten kl!nncu, bis zumindest das Volk1be· 
geh,en (wenn schon nlcht die Aruufuns der . HOChstae· 
richte) 1bgelaulcn iit. Energlepollti1<h besteht kelne 
Notwendigkeit IOr sofortigen Baubeginn, 

Aber Sinowat, fO,chtel, d1ß Ihm die S,ch, bei eine, 
wellciren Verzögerung au\ der l,tand gtellet. Da~ er 111~ 
foh,ungsschwach!t Kanzler dasteht. 

M,,., hfhle die Uesclter In da, Au frlercn lassen kOilnen 
und nach ihrem Abzug $Chl3flern k6nntn Das hltle 
Krelsky g<m1<ht. lltslchllch hö<t min schon In der SPO 
die Po,ole; .Der l<relsky hätte das 1ndm gcl1!1t." 

,Aber Sinowatl enhchloß lieh 1um Ourch3relfcn. Ein 
naeh11ägli<he1 Cr5prlch mil den Volksbegeli«n•Leuten 
wird d• wohl nicht vlol reuen kOnnen Sinow•tz h1t den 
h1rlen Weg gewihlt. Man wird bei dtn W•hl<n seh<n, ob 
diesen Weg iemand auß„h;lb der Kernschichlcn der SPÖ 
ein Stuck mitgehl. 

12.12.1984 ~ 

In der Rcgltru11gs11rklll,un4 Ist das 
Kraftwerk Hainbur1 vorgtschen 

Re<htlleh lieht dem B•ubeglnn 
nl,hts cnlgrgen. Und wenn nun 
dlnes kraflwerk nicht durchgeht, 
dann wird g{U nlchh mehr gehen, 
dtnn können wir dre Republik 
1uspeuen1· In unmklventlndli!h 
klaren Worten nahm Dundeskanz· 
lerfred Slnow,tz nath de, Sl11ung 
d" Mlnlllmats - die Obrlg•ns 
l.lnJ" 111 Ubllch gedauett h1U• -
tu den Vorgingen rund um Hain, 
bu,g Stellung. 

OCf K,n,ter betont<. da~ Ihm 
jedes Vtrslindnl, Ube, die Vo,-

f:;,~:;:~~: .~~s ~::~~:1;:~~~~ 
ehe Oemonst,aUon, sondern eine 
ung<1<t1llcht Belagerung und Be· 
sehung: 

D<nno<h kDndlfile er Cespriche 
niit dan Ve,ltetern des 1<onr1.d· 
Lortnz,Volksbegeh,ens an, um 

~~;,i8~~~.'!:1!'.t:,?.~~n°~~t:::~~~'. 
Darauf ,ngetptochen, wu er 

Für Kanzler 
Sinowatz 
bleibt die 

Au-Besetzung 
ungesetzlich 

denn no<h ,u bereden h'1te. 
meinte der Kanzl" ichlld,1. 
.Hainburg!' 

Zu Cesprlchcn mit l<r•ltwcrks· 
gegn„n und BcfOrworl•m hatte 
2uvor •u<h ÖVP,Chtl Alols Mo<k 
au,gtrufcn. Er \ltrl1ngte, .ange• 

;~:h~~c~ctz:~~~t:~ss:1!~',11'~~:~ 
Walfcn,tlllsl•nd", 

lnnenmlnl1te, Karl Ble<hl gtb 

am NachrnlUag sogar dnn Paria• 
mcnt einen Sllu1tlon;bJ1icht Ober 
die Vornlngcln dt1 Halnburger 
Au: Erve,1,1t dlo Anskht, daß die 
Exekutive In <lne,n domokr•ll· 
sehen Rcchlsllul d•IUr Sorge I••· 
g•n mOsse, daß Re<ht Rttht 
bleibe. Außerdem, so der Mlntste,, 
gab, es ein abgeschlc»stnes, ba• 
hlkdli<he, Bewllllgungsverfoh,en • 
ro, den Oau des Kraftwerkes, de, 
Toll der Au sei zu eine, Baustelle 
e,kllrt, und deshalb mo,,. die 
hekutlve elna„llen. 

d1!
1
~J~ll:1~·:~:~cttd~~1~:~ ~~~ 

d„ die 1,1eJllcht Beilegung des 
Streits sowie den su1,ung1lreien 
Beginn der Rodungen tum Inhalt 
halte, wurde schlleßllch von den 
Rtglerungsp.ute:len 1nge,1om• 
rnen. 

D„ OVP•Antr,g, erst n1ch der 
Behandlung des l<on11d•l.or1nz­
Volk1begehrcn1 Im P•rlnmenl mll 
dem 8$u tu bo4lnncn, wurde 
1bgelehnt. PAUL CECH 8 

Hainburg-Besetzer seilen 
auf „Doppelstrategie" 

Mit einer „Ooppetatrategle" wollen die 
Hainburg-Gegner den Kreflwerksbau stop­
pen: bei der Staatsanwaltschaft mit rechtll· 
chen Mitteln, In der Au durch einen .gewell­
frelen Dschungelkampf" 

In der Slopfcnreuthe, 
Au versuchen die Dtmon· 
str1.nten, ihre Ohnm1.cht 
g<gcn die auch rethllkh 
umstrltlet1e Rodung fO, 
du K,aftw,,k Holnbu,g 
nicht In ohnmlthtlge 
Wut gegen Arbeit« und 
GcndMmcn auwfe,n 1u 
lassen. 

D<n Celindevo,tell 
,usnutze11d, pln,hten 
sich auch Dlcnslag Hun, 
derte Umwelt1ehOOer •n 
den Pl1h, wo am Mo,tt,g 
die ctsten Oluma gclallen 
wartn .Ein 1ew1ltfreicr 
Dschungclk•mpl', be· 
schreibt HochsthOle•· 
V0tsil1ender He,~,t Rai­
ner das Ounonstr1nt• 
und,Cendarm•Splel. In 
Wien beklagte derweil 
der O~olog< Bernd 
Lötsch, da8 nun versucht 
werde, .die ,Okorlllla• 
Taktik' zu krlmlnall1lc· 
ren•. Die Ocsct rcr wOrden 
weiterhin ,m Be«hluß 
der C•w11tf,elhelt f<St· 
halten - bei Konl,onla· 
tlonen mit der C.ekullve 

sana•n sie hiedil<h die 
Bundeshymne. 

Vom ,otchcrut gelob· 
ten Stut. bekundet dage· 
gen Kuntl•Profanor Hun· 
derlw•uer, wolle er 
keine Auszeichnung tnl· 
gegennehm,n· .Ich 
schäime mich, von diesen 
vtra,1tworlungsloscn 
Leuten Ehren ontg<g•n· 
gcnommtn tu haben.• 
Dann zcnU\ tr den von 
F,td Slnowa11 verliehe· 
non .c,oll<n 01tmelchl· 
sehen Staatsprels„ 

Noch wähttnd die Oe, 
sel!ft" der Au von Gffi· 
d„n,en bed,.Jngt wurden 
(ausfOhtllche, Bericht Im 
Chronik-Tell), Obffgab 
d„ Rechtunwalt de• 
Konrad·Lo1cn, VolksbC· 
gehren, dem Wiener 
Obc,slulf,lnwalt cln1rn 
21ttillgcn Ant,ag iu, 
Strnfve,folgung von lan• 
de,,~, E,nest u,~zovszky 
we5en mlftb,•u<hllchu 
Aust<gung der N•tur• 
s<hutz•Cutachlen, 

CONRAD SEIDL 8 
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Jänner 

GENDARMERIEBEAMTE beim 
Räumen der Straßensperren. ,.Die 
von uns, die auch gegen das Kraft. 
werk san, die packen net so zu. 
Dafür tan die, die die Besetzer net 
mögen, umso fester", erzählt ein 
Gendarmerleschüler nach einem 
Handcemenge. 



Rodungen vorerst blockied 

Der verlebte Gendarm sout: 
Ein fürchterlicher Schlug 

„Plötzlich waren meine Beine 
blockiert, wle wenn sie Jemand um• 
klammert, und dann hab' Ich einen , 
fürchterlichen Schlag gegen den 
Arm bekommen"-, so 5ehlldert der . 
38Jlhrtgc Revlertnspektor Ferdl· 

VON ALFRED PULLITT 

nand Woltran aus Mödling seine 
schmerzhal\e Begegnung mit De· 
monstranten In der Au. 

Der Beamte war mit einigen sei· 
ner Kollegen Montag vormlttag 
nach Hainburg beordert worden. 
„Wir waren auch die Nacht Ober 
dort zur Bewachung. wahrend die 
Demonstranten recht o,denlllch mit 
Nahrung versorgt waren, konnten 
Wir nur einmal am splten Abend 
kurz In ein Gasthaus gehen." 

Dienstag frOh dann sollten sie 
einen Obergang In die Au IOr den 
Durchgang der Arbeiter sichern. 
„Die erste Gruppe konnten wir 
npch Oberzeugen. Aber dann kam 
eine zweite, die Ist durchgebrochen 
und hinter uns sofort In den Sltt· 
streik gegangen. Un1er Leiter Major 
Schmid hat die Rlumung befohlen. 
Da wurden wtr zum erstenmal auch 
beschimpft", erinnert sich Woltran. 
.,Wir haben die Leute weggetra· 
gen. Da Ist das mll meinem Arm 
passiert. Ich hob' noch eine Zell 
weitergemacht, aber dann waren 
die Schmerzen so arg, daß Ich mich 
In den Bus gesetzt hab'." Im Kran· 
kenhaus Mödling konslatlerten die 
Ärzte Prellungen des Oberarmmus­
kels und des EllbogMs. 

12.12.1984 II 

„ Bafffkaden aus 
abgebrochenen 
Asten. gesch/6ger­
ten 8/Jumen und 
Steinen verhinder­
ten am DienstAg 
die weitere Ro· 
dung der Halnbur· 
ger Au. Na/ur· 
schülzcr hatten die 
ganze Nacht aus­
geharrt. vorerst Ist 
die Rodung ee· 
stoppt, alles wartet 
auf dns Gipfelge­
spräch mit der Re· 
glcrung In Wien. 

Nachschub fOr die 
Demonstranten: 
Wie lange werden 
sie In der Au blel· 
ben? Auch das Per· 
sonal des Kranken· 
hauses Hainburg 
hilft den Natur· 
schOtzern. Prima· 
rfus Zacher/, An· 
hänger des Kon· 
rad-Lorenz-Volks· 
bcgehrens, brachte 
persön/lch Lebens• 
mittel zum Haupt· 
quartfer der 
Nalurschiltzcr. " 
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„Woffenstillstond" in der Au 
Tausende Demonstranten verhinderten 
am Dienstag die weitere Schlägerung 

Gendarmen warten auf Befehl von oben 
Die Naturschützer haben Dienstag vormlttag weitere Rodungen In 

der Halnburger Au verhindern können. Sie stoppten mit Barrikaden 
und Menschenketten den Vormarsch der Bauarbeiter, die von einem 
Kordon von 200 Gendarmen eskortiert wurden. Dabei kam es zu klei­
neren Auseinandersetzungen. Die Entscheidung, ob die Sicherheits­
behörden mit Gewalt gegen die Naturschützer vorgehen, soll jetzt auf 
höchster Ebene gefällt werden. Insgesamt befinden sich bere ts 3000 
Demonstranten In der Au, es werden ständig mehr. 

Nachdem Montag die Gendat· 
men den Weg fUr die Bauarbeiter 
frelsekllmpft hnllen und auch bc· 
relti ein Streifen von 700 Meier 
Linge In den Wald seschlagen wor• 
den war, dachten sich die Natur· 

VON PETER GROTTER 

schOlzer eine neuo Strategie aus, 
um die bedrohten Bäume zu reiten. 
Sie e11lchleten auf allen wichtigen 
Verbindungsstraßen Innerhalb de1 
Au In einem Abstand von etwa 20 
Metern Ba11lkaden, die sie Im Ernst• 
fall mfl Ihrem KOrpc1 verteidigen 
wollten. Damit sollte verhindert 
werden, daß sich d,e Bautrupps frei 
Im Gelände bewegen können, wa, 
natOrllch f01 eine zOglge Rodung 
notwendig wäre. 

Die Bauarbl!lter wurden Dienstag 
um acht Uhr f,Uh von starken Gen­
darmerleelnhelten begleitet In die 
Au gebracht. Sie wollten zu Ihren 
Maschinen und Trftktoren gelan· 
gen. Doch der Weg dorthin war 
versperrt. Eine Barrikade wu1de von 
den Slcho1helhbchördcnzwar noch 
beseitigt. dann wu1de der Vor· 
ma,sch aber gestoPPt, Der Wider­
stand war zu groß. Neuerlich kam es 
zu Tumulten. 

Auf eine, kleinen Lichtung blie­
ben die Gendarmen stehen. die Ar• 
belter In Ihrer Mitte. Die Beamten 
wiederum w"en von den NatUI· 
schOt.zern umgeben. Einen weiteren 
Vormarsch. bei dem es sie.her lU 
,c.hweren Zwischenfällen gekom• 
men w!re, wolllcn die Beamlon nur 
auf ausdrUckllche Weisung des In• 
nenmlnlstellums durchfOhron. 

Ein hoher Beamter der Elnsatzlol· 
tung erkllrte: .,Wenn es uns bcloh· 
lcn wird, welterzumftrschloren, 
dann werden wir es rnitOrllch ma­
chen. abe1 große Freude macht uns 
ein derartiger Elnsall nicht." 

Bel diesem Waflenstlliltand blieb 
es auch bis Redaktlonmhluß dleier 
Ausgabe. Die Organisatoren des 
Wldentandes Im Kampf um die Au 
mußten nun die Immer größe1e Zahl 
von NaturschOlzern mit Lebensmit· 
teln versorgen. Dabo, wurden sie 
durch Geld· , aber auch Sachspen­
den unterstOlzt. 

Bis Dienst•& befanden sich nlm· 
lieh bereits dreitausend Demon• 
stranten In der Au, die mit Bussen, 
aber auch ZOgen hcranseb1acht 
wurden. FOr die Wochenmllte wer· 
den tausend Natu,schOtzer aus Tirol 
etwartot. 

Nachschub filr die Gendarmen: Wie lnnge w/rd-cer Einsatz daue;n? 

Die· verlellle Noturschiillerin: 
Menschen flogen wie Puppen 

„Ich sa)l nur Menschen, die wie 
Puppen durch die Luft flogen. Ich 
werde den Augenbllck nie verges· 
sen, wie sich die Gendumen mit 
haßerfülltem Blick auf uns stur;c­
ten"". erzllhlte die 48fihrlge drelfa• 

VON ERICH SCH0NAUER 

ehe Muller und UmwelhchUI.ZCrln 
Valerle Publlg aus Wlen•Florldsdorf 
n,ch Ihrer fnllassung aus dem 
Krankenhaus ~lalnburg der „Kro, 
ne··. 
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1 Die Hausf,au. die mit anderen 
· Demonst1onten die Zufahrt zur Au 

blockierte, wurde von den Gendar· 
merlebeamten von der Straße Ober 
die Böschung geschleudert, sie 
mußte mit einem Knöchelbruch Ins 
Spll~I clngcllelert werden. Am Frei­
tag wl1d sich entscheiden, ob die 
dreifache Mutter noch operiert 
werden muß, Die Schwerverletzte: 
„Möglicherweise mOssen mir die 
Arzle eine Plaue In den linken Fuß, 
cln1etzen.·• 

Trol.Zdem hat Valcrle Publlg nicht 
bereut, daß sie In die Halnburaer Au 
gefah,cn Ist. .. Ich wOrde es wieder 
machen. Was Ist mein kaputter Fuß 
Im Vergleich zur drehenden Zerstö· 
1ung des Auwaldes? In Gesprächen 
mit Arbeitern und auch Cendarmc­
rlebean1ten haben wir gesehen, daß 
sie du Problem verstehen, aber aus 
Angst sich nicht offen auf unse,e 
Seite stellen können." Valerle Pu· 
bllg: ,.Auch mein Bruder Ist Bauar­
beiter. Ich weiß, er muß davon le· 
ben. trol.Zdom werde Ich fOr die Au 
welterklmpfen," Die verle/Jlt NalurschUtzerln 

Yollesunaen werden 
In die Au velleut 

Die Demonstranten sind nicht 
nur Studenten, sondern auch An­
wllto. Unlversltätsprofenoren, 
Hausfrauen. Taxifahrer, Biologen, 
Ärzte, Vogelkundler, Angestellte, 
Arbeiter und auch Penslonlllcn. In 
der Hochschule für Bodenkultur 
und In der pelltlkwlssenschaftllchon 
Fakultat blloben Dlenstagvlelc Hör­
säle leer. Die P1ofmoren planen 
be1elh, Ihre Verlesungen In die Au­
wälder bei Stopfenreuth, dem 
.,Houptquartle1" der UmweltschOt· 
1er, zu vorlegen. 

Im CB-Funk spricht 
Gendarmerie mn .. . 

De1 CB•Funk, mit dem skh die 
Gruppen der UmweltschOtur lrn 
Auwald ver$tlndlgcn. wird von der 
Gendarmerie abgehört. Immer wie· 
der gab es Fehlalarme, da sich of­
fenslchtlkh Krlmlnalbeamtc mit 
tragbaren Handgeräten In den 
Funkverkehr der Demonst1anten 
einschalteten und fal1che Informa­
tionen verbreiteten. Um das zu ver· 
hindern wl1d seit Dlenst.lg von den 
UmweltschOllern „Stlllo Post" ge• 
spielt. Es wurde ein Nachrlchtensy· 
stem mit Bolen aufgebaut. 
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Der Bundeskanzler empfängt heute die Initiatoren des Konrad- Lorenz-Volksbegehrens zur Aussprache: 

Hoinburo-Gipfel soll ieht Loge entschöden 
Wien. - Jetzt soll ein Hainburg-Gipfel die brisante Situation In 

der Stopfenreuther Au entschlrfen: Kanzler Slnowatz wird heute 
um 14 Uhr dlo lnltlatoren des Konrad-Lorenz-Volksbegehrens zu 
einer Aussprache empfangen. Der Regierungschef versicherte Im­
mer wieder: .,Wir wünschen keine Eskalation, sondern eine llster­
relchlsche Lösung." Bis zum Glpfolgespräch soll In Hainburg zwi­
schen Gendarmerie und Demonstranten „Waffenruhe" herrschen. 

Ofo gestrige Mlnlslerr1tsslllung wall wurde nachher mit der Jour­
d,uerte mit knapp zwei Stunden nAll1lenfr1ge konfronllert, ob es 
ungewöhnlich lange. Kandcr Slno· nicht m6gllch sei, die Rodung des 

.,Nach den letzten Eretsnls­
sen fras I ml, ob 1'1a no II De· 
mokratle habn oder bereits 
die Diktatur der Donaukraft, 
werke." 

Auwaldes bis lUm Volksbegehren 
lU stoppen. Seine Antwort darauf 
war mohr als deutlich: ,. Wenn es 
nicht möglich lsl, einen korrekt zu• 
standegokommonen• Kraftwerks· 
plan zu vorwlrkllchen, dann wird In 
Osterreich nichts mehr gebaut, 

VON DIETER KINDERMANN 

dann kann die Republik zusperren," 
Dor Kamler beharrte darauf, daß 
die Rodungsarbeltcn aus Umwelt­
schutzgrOndon Im Winter begon, 
ncn werden müßten, und bezelch, 
ncte die „Buouung" der Au als un• 
gosctzllch. 

Innenminister Blecha wies Im P,r­
lament alle Dehauptungen ont· 
schieden zurOck, daß die Sicher, 
heltskrlllto bei Ihrem Einsau In dor 
Au brutal vorgegangen seien. Nicht 
die Exekutive, sondern die Kraft­
werksgegner hKtten den Boden der 
Legalitll verlassen und Gewalt an­
gew.endot. 81echa wOrtllch: .,Wir 

Wie das Gesetz es befahl .• . 7 

haben In österrelch sichergestellt, 
daß es keinen Ab, turz In dlo Nlede· 
rungen ium Polizeistaat gibt. Wir 
werden aber auch dafOr sorgen, 
d,ß es zu keinem Ver,fnken In die 
Anarchie kommt," 

ÖVP-Chef Mock setzte sich IOr 
eine friedliche Abkllrung der Hain, 
burg0 St.,ndpunktc, für einen „Wal· 
fensllllstand" In der Au ein. Er lor• 
derte, die Rodungmbelten so lange 
zu stoppen, bis du Konr1d·Loren1, 
Volksbegehren Im Pa~amcnt be· 
handelt worden sol. Er verlangte 
auch, den Kraltwerksbau einer 
scharfen begleitenden Kontrolle zu 
unterwerfen, um die Einhaltung der 
Umwellaunagen zu garantieren. 

nahme des Wiener Welhblschofs 
kuntners: Er bedauerte, daß Gen, 
darmon In Ausilbuns llver Plllchl 
behindert werden, die Gegner des 
8auproJekles aber offenbar keine 
andere Mögfkhkell sehen, Ihre Vor­
stellungen zu artikulieren. Ocr BI· 
1chof wörtlich: ,.Jenseits aller Pro· 
bleme rechtlicher N~tur denke Ich 
.tn die verheerenden Schlden, die 

bei solchen Konfflkten In den Her• 
zen Junger Menschen angenchtet 
worden: Schwindendes Vertrauen, 
EnU.luschung und Ve~ust des Glau• 
bens an olne (rledllche Austragung 
unlor,chledhcher Auffassungen," 
Nachzutragen w!re noch, daß sich 
Oundesprlsldent l<lrchschllger ge­
nau Ober den Gendarmerieelnsau 
In Hainburg Informieren ließ. 

SPÖ-Klubobmann· WIiie kUndlg· 
te an, daß Gewerkschafter eine 
friedliche Oemonslrotlon In der 
Holnburgor Au planten, ,.um den 
WIiien der arbeitenden Menschen, 
der schwelgenden Mehrheit, zum 
Ausdruck zu bringen". f PÖ-Abge­
ordnetor Guggerbauer kritisiert" 
dagegen, d01 exploslvo Klima In 
Hainburg sei durch Pannen In der 
öffcnlllchon Verwaltung heraufbc· 
schworen worden. Die Reglcrungs­
partclon appellierten schlleßlkh an 
lnnenmlnlller Olecha, alles zu tun. 
damit die st;emgkellen fnedfkh 
bolgelest und die Rodungs..rbclter, 
begonnen werden können. 

Bemerkenswert elno Stellung, 

VON 
PEHfl 
GNAM 

Miteinander 
reden . 

Die vemOnfllgen Leute, die 
das Konrdd·Lorenz, Volksbe· 
gehren &•8en Hainburg stolzen 
- und zu diesen sind zwal/el/os 
die Herren Nennlng und JlJr& 
Mauthe zu z/ihlen-, werden&•· 
stern sicher naclrdenkllch ge­
worden sein. Nachdenk/Ich, 
wo// es fetzt Im „8/Jrgerkrleg" 
von Halnburs bereits auf beiden 
Selten Verleato gibt. Erwischt 
/rat es zun/ichft einmal eine De­
monstrantin und auch einen Po­
lizisten. Das allein wlire Anlaß 
genus, sich zu überlegen, was es 
/Ur einen Sinn hat, Demonstran­
ten sesen vtJllls unbetcl/lgte 
Gendarmert und Bauarbeiter 
antreten zu Jassen. Die sind 
n/iml/ch die v/11//g falsche 
Adresse, denn die „Schuldtsen" 
sitzen ganz woanders. In B•· 
heizten Bt!roräumen, In sicherer 
Deckung und weit vom Schuß. 

Diese Herren fassen wegschlep· 
pen, lassen roden, biesen sich 
die Geselle zurecht. Ihnen soll· 
tc der Protest selten vnd nicht 
Gendarmerlesch/ile,n, die auf 
Kommando gehorchen milssen. 

Auf der anderen Seite sollten 
sich die TrHger dM Konrad-Lo· 
renz-Volksbegehrens vor Jenen 
h/iten, die unter dem Deckman­
tel Hainburg etwas ganz ande· 
rcs, n/Jm/lch die Demontage der 
parlamentarlschen Demokrat ie, 
Im Sinn haben. Eine bekannte 
/Inka Agitatorin - Ihren Namen 
zu nennen hfeße sie unverdlen­
tcrwelse aufzuwerten - sprach 
gestern bereits vom „sosenann· 
ten demokratischen Staat 
Osterreich", von einem pol/U· 
sehen Nachspiel, ,.egal wie der 
Kampf aussehen wird", und 
von einer Regierung mit „ total/· 
tlren AnsprUchen". 

Diese TiJne klingen bekannt. 
Schon einmal waren das die 
schr/1/en Fanfarenkllinse, die 
dann einen demokratischen 
Rechtsstaat 1usl/Jschten. 

Wie gesast: Es gibt vieles, 
worOber Nenn/ng, Mauthc, 
aber auch S/nowatz, Blecha und 
Mock nachdenkt!n sollten. Viel· 
/eicht redet man zunächst ein· 
mal miteinander, denn das hat 
noch nie geschadet. 

Aufstand der Bre1ovs1kJ-Gutochter 
Jehl hol der Stootsonwoll dos Iod 

Wien, - Der ntederllsterrelchlsche Naturschutzlandesrat Bre· 
zovszky steht Im dringenden Verdacht, Urkundenfälschung und 
Amtsmißbrauch betrieben tu haben. Mehrere Gutachter verweh· 
ren sich gegen die mißbräuchliche Verwendung lhrerStellungnah· 
men, die Staatsanwaltschaft Wien wurde aufgefordert, gegen Bre· 
zovszky Vorerhebungen und eine Voruntersuchung einzuleiten. 

Gestern, Dlenst.ag, hat Dr. MI· lehnenden Gutachten wurden 
chaol Mayrhof er vom Anweltrtearn wahllos Ab5111e her~uskoplert, enl-
des Konrad-loronz-Volksbegeh• scheidende Passagen weegelasscn 
rons dem Oberstaatsonwall eine und durch Absätze aus der Feder 
detallllcrte „Sachvorholt.sdarslel- Brotovnkys (mit anderer Schrelb-
lung" Obergeben. Darin werden maschlne) .,erglnzt". In der Tali.· 
folgende Vorwürfe erhoben: 
• tm Zuge von Probebohrungen 
der Ool<W erstattele die OH G8n· 
somdorf Anzeige weson rechtsv..id• 
riger Schllgerungen In der Au. Ore· 
zovszky habe dleso unter den Tisch 
fallen lassen, 
• In seinen „Entscheldunssgrund· 
i,gon" fOr den Naturschul:zbe· 
scheid schon die Anwllle klare Fllllc 
von Urkundonfllschung: Aus ab-

VON FRJEDRICH GRAUPE 

ehe, daß diese Seilen als Ortglnal· 
unterlagen da,_gestellt wurden, 
sieht Unlv.·Prof.· Hans Stelner 
(Boku) eine eklatante lrrefOhruns 
dor OHenlllchkeLt, 
• Der Olologc und P1ychologe Prof, 
Max Plperek stellto bei dor gestri­
gen Pressekonferenz fest, daß sein 

Gut.achten ablehnend war, den• 
noch aber als ,o, den Kraftwerksbau 
gewertet wurde. 
• Auf Niederösterreichs Natur• 
schutzdlrel<tor Prof. Hmld Schwel· 
ger wurde eingewirkt, sein ablch, 
nendcf'Gulachten zu !Indern. Als er 
dies verweigerte, zog Brezovnky 
wasserrcchtllche Gutachten heran, 
die Im Naturschutzverfahren nkhl< 
verloren hallen. 

Der Aufst.nd der Gut.achter lsl In 
vollem Gang. Auch der der KOnsl· 
ler: Maler Friedensreich Hundert· 
wuser zernß gestern öffentlich sei• 
nen „Großen österreichischen 
Staatspreis" und meinte: .,Ich schB· 
mc mich, von diesen vcrantwor· 
tungslosen Leuten Ehren entgegen­
genommen zu haben." Don mit 
dem Preis verbundenen Goldbetrag 
stellt er als „Rechtshilfe fO( umwelt· 
politisch Verfolgte" zu, VerfOguns. 
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Die eiskone Nocht von Hoinbura 
„wenn es sein muß, dann feiern wir auch Weihnachten In cren 

Halnburger Au." Hunderte Naturschlltzer, die zum Tell schon seit 
Tagen In diesem Cieblet In Notlagern, Zelten, Heuschuppen oder1 
Rlnderstallungen hausen, sind fest entschlossen, wochenlang 
friedlichen Widerstand gegen den Kraftwerksbau zu leisten. Die 
.,Krone" verbrachte eine Nacht mit den Demonstranten. 
~ Ist eiskalt, als sich die Szenerie 

In de, Au am Montag abend elnl· 
germeßen beruhigt hot. Ein Großtell 
der Gendormerlebeamten Ist bereits 
abgezogen, ledlgllch elrfl6e Funk· 
wagen sowlo Hur,dolOhro, sind un• 
terwegs, um Jedm clt eine Kontrol· 
Je Ober das Ge1<hohen zu haben. 

VON KARL WENDL 

Ole Demonstranten hocken In klei­
neren und grö~eren Gruppen zu· 
samm~n, Sie sind ersch6plt, und die 
Dhkusslonen sind e her ruhig und ei­
nigermaßen sachlich. Lediglich 
manchmal kommen Emotionen 
durch, we nn es darum geht, wie el• 
nlge Beamte •m Nachmittag einge­
schritten sind. 

Doch keiner macht den einzelnen 
Gendarmen VorwOrfo. Wutcnt· 
brannt wird nur auf die fOr das 
Chaos zustlndlgen Behördenleiter 
und PoNtlker geschimpft. 

Doktor Heilmut W,, ein Salzbur• 
ger LungMfachartt: ,.Wenn man 
mltllnsehen mu~. wie hier unsere 
Demokratie mit FOßon getreten 

Die Presse 

wird, wie Gescl.t.e wesgewlschl 
werden und wertvolle Natur zor• 
stort wird, muß man sich wehren." 

Ahnllch klingt der 23JMhrtge Olo• 
loglesludenl Vlnunz K. aus der 
Stolcrmarlc: ,.Auf Grund meines 
Studiums habe Ich einen Einblick In 
die ganze Sache. Wenn hier Leulo 
davon reden, daß sowieso nichts 
zmtört wird, dilnn muß man docl\ 
an der GlaubwUrdlgkelt solcher Per• 
sonen zweifeln." 

Kurz nach 22 Uhr ziehen ,Ich dl­
melslcn der rund 300 NalurschOl· 
zcr, die In Hainburg und Umgebung 
geblieben sind, In ihre 8ehausungen 
zurück: In Schlafslcke eingehüllt, 
kauern sie In Autos, Bussen, zelten 
oder Kellerabteilen von Wohnhlu, 
sem. Manche wiederum haben auf 
Oa\Jornhöfen Unterschlupf s efun• 
den und versuchen Im Heu oder auf 
Anhlfngem zu schlafen. Ocr 22Jäh• 
rlge Student für Pol1tlkwlssonschaf• 
ten Gerhard W. aus Wien:~Lelder 
hab' Ich nur mehr einen Platz • ~f 
einem Mlslslreuer gefunden. Wenn 
es Jedoch darum gehl, um die Natur 
zu kämpfen, so nehme Ich Juch die• 
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se Strapaze auf mich ." 
Dienstag um vier Uhl früh Ist 

Tagwache. Vor der Zontr1le der 
UmweltschOLter, einem Bauernhof 
In Stopfenreuth, treffen die Do· 
monslranlen zusammen. Auf getollt 
In Gruppen sollen kurze Zell spAter 
verschiedene Stützpunkte In der Au 
bezogen werden. Ober die norma· 
len Zufohnswcge Ist dies soll Sonn­
tag nicht mehr möglich. Allo rnor· 
kanlen Elnlahrlspunkte sind von 
Gendarmen abgeriegelt. Die Natur• 
schOtzcr haben abor auch dalOr 
vorgesorgt: Ober Schleichwege, dlt 
wlhrcnd der Nachtstur>den von 
Splhlrupps ausgekundschaftet 
wurden, gelangen die Jungen Leute 
durch Ge,trilpp und Auwald zu Je• 
nen StOtzpunklen der Roduns sar­
belter, an denen Malerlallager er• 
richtet wurden. Vlelo Demonstran­
ten verletzen sich bei diesen Ge• 
waltmärschen. Medizinstudenten 
verarJ:ten Ihre Kolleson. 

Trotz dieser widrigen Umsllndc 
denkt niemand ans Aufgeben. 

Gerhard K. (23), Student an der 
Uhfvc,sltlll !Or Bodenkultur In 
Wien: .,H1lnbur g wird zwar auf 
Dauer nicht zu verhindern sein. Je 
l!nger wir 3bcr durchhalten kOn'· 
nen, um so stärker wird die O lfcnt­
Nchkelt darOber Informiert, Wie es 
um dlo Politik In umerem l and be· 
1tcllt lsl . .. " 

.t. AufWachtlnderAv: DasZe/1· 
/ager der NalurrchOaer Ist auf 
Privatgrund errlchMt und dalf da· 
her von der Exekutive nicht befre• 
ten werden. 

Rodung in Hainburg geht weiter 
Kral\werksgeancr bei Slnowatz-ÖVP für „Waffenstillstand" - .,Recht muß Recht bleiben" 

Der letzte Reiher . • , 
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WIEN (SN). Die SPÖ-FPÖ-KoollU• 
onsr•alel'UJ\I bthorrt aur der welle, 
rtn Rod""ll der Donouou In Hain• 
burr. um Im FrUh)ohr 1085 mit dom 
Bau dea Kof\werk1 bttlnnon zu kein· 
nen. Der oppo11tlonollon Volluparttl 
1eht t1 Jetzl um einen „W1lfon1llll• 
at.and" ln der Awe1n„nder,et1ur1a 
um dlo Errlohlun11 du Kraf\worka. 
DleNta1 vorl1n1110 sie - noob wih• 
rend dor MlnlJterroi ta,ie - eine 
fl'lodllche Dl1k1l11ion über Halnburr, 
ohne 1ew,hume Au.itlnandertet• 
zun11. Elno derartlp Dlaku„lon bot 
8 1mdukanilor Fred Slnowats naoh 
der Rtlferunr11lt11m1 den Botrel­
btm du ,,Konr1d-Lor,on„Volk1be• 
aohrtn,0

, dle aegon don Kra.t\work, .. 
bau auflreton, fUr heute, Mlttwooh, 
n1chml11•1 an, 

Untor Beruluna our dto Roale· 
run,Hrklln.ins von SPÖ und FPÖ 
11,t• Slnowau noch dom ll1tnl1terrnt 
vor J ournall&ton, nooh der behördll· 
chen Klöruns atehe dem Bau von 
Mainburg nlchta mehr Im Weao, Dto 
Re,terunt werda 1Ut11 tun, um ketllC 
Verwchlirfunf der Sltualion herbtlzu-
1\lhren. Er hobe aber ktln Vont8nd· 
nt, filr dlo Vorran11welao der Hain• 
bur11-0tper. 

lnnenmlnlJtor Karl Blech• be· 
ulchnoto d11 Verhalten der Kral\· 
worlu1erner In ttolnb1u1 am Monte~ 

• la aeaetzwldrl1. 001 Verhalten der, BaubcwlUlm•ngen fehlen 
Oendarmorlo, dlo die D0mo~1lrantej, .. ~ 
we,aotrasen hl tten, vertoldl,te Bio• f'Ur die Errlch1un1do1Don1ukral\• 
eh• mit dem Hlnwola daraur, dlt E••· werket bol HalnbUTI Jllbl ea keine 
kutlvt hobo datu.r au 1or1on, dap Boubowilll,euncon u~d •uch keine 
Rocht Rtchl bleiben mUaao. Bundea· B1uplatzerklirun,, Die Errlchtuna, 
kanrJorSlnow11ur1lnztodleaeFut• du Krol\worka lal auch In keinem 
1tellun11 Blechu mit dor Erkllinin_., J1Xohonwldm1m1•pl1n onlhalton. 
wonn daa Recht nicht meh r tln11ehal• Zwtiindls fllr daa baurochtUehe Ver• 
u n werde, könne man dlo Republll, f"ahren III nicht der Bund, zwtinclJs 
tuaperron. ln Ö1torrolch mOut dal\lr dafür alnd dlt Jeweils botro(fenen Oe• 
1arantlorl wordan kö11nen, daß deM molnden. UntortiDl •• ein Bilraer­
Recht zum Durchbruch verholfen melator. oln b1urKhtllchc1 Vetrah• 
wtrd. Auch 11.111 Slnowan, er werde ren clntu1etten, macht er •loh elnt1 
aloh bemühen, daO der Faden zur J\I· MIObnuch1 dor Am11gewolt achuld!i 
aend, dlt 1•1•n du Halnburaor Prcl, und ktM nach Par-,nph 301 S1rar­
Jekl 111, nicht abro1Dt, aosotzbuoh an11eiol111 \U'd vorurlollt 

V<1rtreter dn: .,Konr1d-Lort1nt• wu(1en. Blahtr gab H bei kolnem ein• 
Vol~b11ohrent" iel11ton intern don ilaon Donaukraf\work der1r111e bau· 
nltdor61tcrrolchl1<hen NaturachuJz. rcchtUcho Varllhron und do1h1lb 
Landural Ernul Brezovnky bei der auch ktlnt B1ubewllllaun1on. Theo• 
Stuta1nw11t, ch1f\ wo1en AmtamlG· retl,ch m08ten nun die Kref\wtrka­
brauch an. Dom l.andu r1I wird 1mtcr botrelbor auch bel den borolta bealt · 
anderem vor1eworron, btl der Vorö(· htndon Wunrkr&f\worken an der 
ftntllchuns der Outaohun entachel, DMau um dlo nachtrlaUcht 81u1e­
dendo P11111en nicht bek1nn1cer•· nohmlcun,·aNuchen und 1lch dl••• 
ben Z\I habtn. Unter anderem kreidet von denJowtll• 1\llllndlttn Oomoln· 
man Brez.ov,dcy an, daß er den Satz den ertoUon l111en. 
doa Ou1acb1era Prorouor Stelner.,,el· lm Nfttlonalr•I 1prochcn •Ich die 
no Zeratöruna dluer Aut.n durch den Vertreter a_Uer Porl1menllp1ttelcn 
coplenton Kraf\werkabau 1el dahor l\lr olne 11'1<:<Sllche Ul1un11 dOI Kon• 
Jodonr1ll1 ein Naturachut•problom nlkt• um Hainburg au,. 
lntorna11onalor Dlmenalon''i nicht 
verörronllkhl ha~. 
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Anzeige gegen Brezovszky 
DI• Proponenten dea Konr• d·Lo· 

rcini.Volk1be1cihren1 haben 1ntt!!m, 
Dlon•IIII, bei du Sloataanwaluochaß 
Wien ce1en den nlc<loröale!fflchl, 
ochen SP-Landearal Emeal Brezov. 
nky Anzelgo wegen do1 Verdachlt 
dea Amt11nl.Obrauch1 orllollel, Als 
Anzeiger ..,holnen In dem i t Seilen 
umflt1andtn Ak1 unter a.ndl!ntm dor 
Wiener VP-Stadtrol J örg Mlluthe, 
VP-Comelnderat Johanneo Hawllk, 
der rrtlhponalonlone frOhere Leiter 
der nJoderöaterreichlJochen Natur­
ochutubteUung Holl"at Erich 
Czwlonnla, CUnter NeMlnr, Frie­
dtmartlch Rundertwauer, <111 Uni· 
vualli t, prorouomn Rupen Rlodl, 
Friedrich Schiller, Walter Url, EIiru­
ne Wtndelberger und Gust&v Wen. 
delberacr aur. 

In den Untorl•r•n iur Antcla• 
heißt u, Dret0vllky ateho „Im dr1n, 
genden Verd,chl''. sein Amt 0 wla. 
••nlUch mit dem iumlndeal bedJne­
ten Vor11t• mißbraucht zu haben 
und weltar zu mlObraut hen"'. lndom 
er dem Lud Nle<ltröllemlch du 
Recht au r 1eactie1konrormc /1.nwon• 
dun1 und Ourchictzunc du Beatim­
muncen des nle<lerö1terrelchl1chen 
Naturachulzle~t.u• vernJ?o. 

In einer oralen Reaktion erk1Hno 
8Nzov1zky In elncr Au11endun1, er 
aehe der Klace mit Ruhe und Oelu-
11t11helt enlJe(len. 

Bel e!J\er Ptenekonrueru: daa 
Konrad-Loren&-VolkabeJehroni 

kUndlatcn dlo RcchtHnwllte CO"" 
lcr und WWe a••t•m an, aleh Im Na­
men elnl11cr Orundelgcnrtlmer an 
den Verwaltungs , und den Verflla. 
1un111orlcht1hor ,u wenden. Die 
ent1prochenden Anlräac, aamt Jenen 
ouf Zuerkennung dar aurochleben­
dcn Wltkunt, aoUen heule, Mittwoch, 
elncobrachl werden. Et acnOao bei, 
aplclawelae bereit, dla mllplche Oe­
fflhrdunc von Brunnen. 

Einen 1peklakulllrcn Akt ael%\e bei' 
der Pre11ekonfenm1 der M4lu Frl• 
densrelch Hundortwa11cr. Er unlJI 
vor laufenden Kamer11 die Urkunde 
des Ihm 1081 iuorkannlen StHtaprel, .... 

Der Prllaldcnt d er l11temlclllachcn 
UNESCO-Kornml11lon, Proreuor 
Mtnll"od Weener, erkll na auwm 
wecen der VorfiiUe und ·entsch1l­
dun11cn um Hainburg telnon RUck, 
tritt, Auch der Osterrelchloche 
Kuntt,..net protuUcne cecen den 
Dau d oa Kraß werkJ. Der Wiener 
Weihbischof Florian Kuntner app.1-
Uen e an alle am KonfliJ<t Betew.ten, 
nach Ulauncen %U auchon, d ie aoaon­
aelll••• Vertrauen wledtr ermögU, 
chon. 
· Nach PrUßlncdcrdem lnnonmlnl, 

alcrlum Ubcraeben6n Vntonchrtlten 
zur Elnleltun11 elnu Volk1be1ohN!na 
kllnna d11 Antl-Halnbur1-Vollc1bo­
iChren nun In der Woche vom 4. bla 
t l. Min: I08S durch1eruhrt werden, 
Oleaerkllrtelnnenmlnl1terKarl Dlo­
cha D1en1t1s abend. 

Moclc 1·uft zu „Waffenstillstand" auf 
VP-Obmann Mock hnt goatern mit. 

u;g an beide Selttn 1pp;;lllcrt, einen 
.,WaffenatlUsland'' tu v~rcinbaren. 
Otnn: ,.J ede weitere Konl'ron1atlon 
blrl(l nurdlcOcn.hrOberhltr.tcrEmo• 
tlonen und eine E1ktl1tlon von Oe, 
wolllltlgkelle.n In 1lch." Bunde,. 
kanz.ler Slnowott. mög~1 10 Mock, aUe 
lnlcNlnleMen lU einer ullalnbur&­
Kon(eronl" einladen. Zu den Ouprli­
chen habe man einige Zell , dn man 
d ie acchswöchlcc Eln1pruch1tl1S1 ,,.. 

10n dna Halnburs-Volkabecehren 11>­
wonen könne. Außerdem..,, eine ra­
tche ßehandlun, des Volk1bcgeh­
ren1 durch du ParJomonl tu acwllhr­
lclJlen, rordene dcrOppo11tlon1che~• 

Wie Alol, Mock woltor re1t1teUtc, 
rurc die Vorc1n11welae der Regle, 
rune die Deh1ndlun1 du Volksbo­
sehrens geijcn den Bau des Konfc. 
renu.entrum1 vor iwtlolnholb Jnh­
ren In Erinnerung. D1mol1 habe die 

12.12.19s4 Die Presse 

DIE •WNBUROOEONER ERRICH'l'!TEN BLOCKADE UM BLOCKADE 

!ruguoml ulenlo 8anlkadon utrhlnd•riffl/~r Ctndannen und BautruppaJedeJ Durchkommen, 

Reelerung 1011&r versprochen, da, 
' Boaehren „mit allom Respekt" zu be­
handeln. Doch oho ea Im Parloment 
iliwtlt war, sei mit den Bauarbeiten 
bc,e1ta besonnen wordon. 

W•nlau au11ewo1en Wlena VP­
Obm•nn Erhard Buaek: Halnbura ael 

.eftlr allem f\lr Junge .Mcn1<:htn llnMll 
zu einer grund1itt11ehen demokra. 
tl1poUll1chen f'rago /!<!Worden, moln-
10 er. Ihre B1deutung 1ohe mllllet-

weilo „well Ober f'r&tan h lnou1 wio 
die ß cllung der Au, die Slcherunc 
des Wiener Trlnkwau en oder die 
Eneralcvcraorgun11". Die Oemokro, 
tle k6nne •• •Ich nicht lcialen, vor a]. 
lem J11nc• Menachen In die Innere 
Eml,ratlon iu tn:tben, 11nur well ein 
poar PoUtiker 1ewol1som die bellt· 
henden Ceaetzo nach ihrem CutdUn­
kcn 1u1legen". Und 1<:hlfoßllch ap. 
p•lllenoder\VlenerVP.Cher1nBun­
dosprli1ldent Klrch;chlögcr, dlc1er 

mll1e seinen <•naeblichen) Wunsch 
der Reilerung unnllßver,tUndllch 
nahebrlngon, doa Ergobnla de1 
Volk1begehrcn1 abwwartcn. 

VP-Umweltsprecher Helnzln1er 
1prach von „reeht1wlrknmem 
Red1t1brueh" dOJ Landu rate, Dre• 
iovazl\y und „Oberfallurtlger Ent­
achelduna" Mlnlater Halden, . Im Ub­
rlaon (orderte auch erclnon „ Worren, 
1tW11ond", 

12.12.1984 Ttrolert»TngesJeitung 

Schlägerungen in Hainburger Au vorerst verhindert 
t":'H?'l'l'llft'.,,.~~- - .. • , -· • , ; . w nrn 1-tanl. Zu einer dr.,...ll- wurde Qberwleao•d wldenprllch• dor IIOlolllguna einer Dorrlkade 

!
~· 1 ,, ~ ,!. f • • ' aoht n Zuspluung dtr Sltuallon lieh darg111el11. Sicher lat, do& Hlb&< olna Vtrlot.iung IUl"'oS'"· 
•,° · ,l':j •', , !- kom II ge&wrn In der llolnburgor dOJt zwoltaUNnd blJ dreltaUMnd In den go, trlgon Nochrnhtag,-~;, t,, l 1~ ·i'I ,, • \ ('• Au: Cosn-or dea don goplantan D<>- Dtmo1>1lt!lntan Wld rnlnde1tan1 otundon ttolilo alch horau1. daA oa 
71 „ i'\ .,, "''!· '• \tJ· noukr1rtwerk01 blooldorun zwelhW1dl!lrt Gtndarmen \/OrMm· 1fch dabei ohnodla nur um eine 
' 1, 'r·' Jj\:'jHt~~· > , durch Borrlkudon und Monschon- molt woren, J>lo J!aekuo.lve grltt Pr0Uu111 handolL 

l., . , 'll~ 1 , !l.'.' ., onJammlungen aarnlllcbe Zu· jedoch Im UnlOnchled sum Vo" lomvltchen wurdo au, dem IJI· 

t 
k~~~1,' , .,.~ • (~ . f1hruweg1, wlhrond d l• Condor- tq nicht eln. Dahor wu ca den nanrolnilterlum btk1nn1, da6 aui 

,• ,S .'. ···-"·••-=,.~- mort, Ihre Eln,at:tlutfu! vor- UmwoltM:h01!<4rn meallch, Barrl· dtr Dundentpu.bllk J>auuchland 
.~ :·· i. , ~\-141 ....... A 1i!rkto. oamll waren die weiteren knden zu orrklu.en. Sie verwend.., einigt Ml{iltoder aoaononnw 

• $~, . Rodunparbelien, dlo zum wo- Ion dazu Balken, H61l0r, At10 und K-Gruppen eingerollt und In Hain• 
,~ .-'\ •, chenbtglnn unler erbebUchorn SLOlne. huf1 tfngetrotren aeln &0111:n. 

' ~ \ 1 • ' -,::--..,c.·,..,. Wlde11tand der Krafüvorlug1a· Boldo Selu,o, alJo die Domon• .Olue Poraonon, von denen 1111&0-
~ I/ t noraufßenommen worden wann, llftnwn und dlo SlchcrholtA· l!lffll CW<llC Pohriaugo benOUt 

t ,J':; '\ ~~•ltt,~~j 1m geJtrlgon Tag unmoellcb, Zu- kril/\e, wufon goatam tlnandor word1n,aeltonal1dorh1n.eKern 
~ ,, •• , s telch wandien alch die Demon- vor, bnital vom,1ohan. Die Ju· zahlnlchor Demcn11,otlon1n. 

1-1 , i · 11rent1n an BundNprillden, Jtu- i,ndllcbeo behaupi.uin, ale 10ien D11 P1racnonkomi10o d11 Konrad· 
;,o dolf KlrchlchlAger, WJI lieb Ober von don D001111en der !•ekuuve Lorana-Volkabe&ehrcnJ wloa a<>­

dlo von III.non b<lhouptolO brutalt 101re1<n und gcachlagon worden. .um olle dlcsbozUgllchon D<>­
Vorgongawelfl dor Slcherhelc. elnlce• der Krar1werugegner htuptungon surilck. Sogllr die ra­
lutßo su beklage,._ solon togar Koplllaaro b!lachel- dlkal otoaootoUUin Jui111dllche11 

Die tau3chllcho Lege aur dem welat 1uagor!aen wordon. ZU· aut dtr Ju,ondu,,no WiOnJ N lon 
oiwe aleben OuadraLltllomei.r glolch wlMOnale do11 Vorwurf, ol- von den O.t<rrolohiJ<;llen Om· 
grol\cin GeUndo bol Swprenraulh, nem Gendarmen MI dor Arm 8„ weluchaiurn iurtlckgehtllOn 

j In dom dlo orau;n Schlacerunsen hrochoo worden rurGck. Dluer worden. um oln Elkalloren der 
vorgenommen werdtn aollen, Deimto habt 1lch v1almtbr bei Sltuallon IWI vermelden. 
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W I E N E R Jänner 

Z wei Fronten: Das Pokerface der Politiker 

und der 

unerschütterliche Optimismus der A ubesetzer. 



Auen hoboo u wahncbeln­
llcb on ,Ich, daß sie Im Som­
mer. slonllch-acbwül, Im Wlo­
ter aber eMnao nervtilleod 
fe11ehtkalt 1lnd. Jene von 
IWnburc bt da - Knft• 
werk hin, AuscbUt~or her -, 
kolno Ausnobme. DH Ist 
aber, zumlodu t bl1bor, auch 
1chon das Brutalsto oa der 
S1cbo. Dto Aubosetiµng 
du.rch KraltwerksJ{ci:ncr 
machte Dlonatati eher den 
Eindruck olnu zeltverschobo­
nen Wood•lock - make lovc, 
not e lectrklty. 

Stopfenreuth Im ftiue:hten 
Or,uen t lnea Dcumbetmor1en1: 
Rund UO Kra flwerklU&ntr 1chll• 
Jtn , tch auf ihren Ztlte:n, In d•ncn 
tlo hier. om Rande der ,klelnan 
Orto<hall 1m Nordufer dtr Donou, 
011 N&ehl verbrach\ h1wn. Sie 
alnd nkht d er vuw,1tn1ten: Dia. 
- eine Handvoll lat u nu.r -
habm 1ltlcb In der Au 1cnl'cb­
lil1, In Sc:hlll1lck•n, wgedeckt 
IJ\.ll 1.Uem, Wb zu J\nde.n war . 

• OoechOm' wird dto 11:ln!•hrt 
ln du 1\odun111oblat, du unae­
flhr n ach einem etn1IUndhcen 
1'\IOm1rac:h von der Don"ubrUck• 
entrernt bc«lnnt. H ter muO der 
etwa fOnrd1kOp011 ArbeJtert rupJ) 
mit u1n1n · Motonlaer, durch. 
Hier lat dlo „J'ront•. U'm 8.30 Uhr 
,ubt e• llcm er1ten Zwl1chenr1U : 
A1t die Oendormcn ayftlehcn, 
um don ArbeUem den W11 frei 
au rnac:hen, werdcm tlt von Oo· 
mori1lronttn dATan 1tehlndert. 
1llnl10 UmwolllchOtzcr hllnaen 
1lch on einen Oend1rmen, der 
kommt i.u J"1Jl und prellt sich 
dlo l!and. 

uo \Ihr: Am Oend•nn•r1•· 
POlttn fm von:chla(c.nen Eckart, .. 
nu, rund 1tht Kilometer vom 
Sd11upl11tt. d ee Gtschehon,. 
hencht JUuenautrf«una, .. W jr 
alnd um,.ln11till''. 11111t aln Oenmter 
In Zlvl1, . uni bJtlbcn nur ~wel 
Möglkhkellcn: Der nUck:au1 oder 
dor OummlknOppeL Aber d11 
wird nlohl bei "· uns, ,ondern 
In Wien onlnhtcdm."" 

Elno ldylll•cbo Llchtunr 

. umz1n11a- atlmmt In at­
wtncm 8 1,u,, Aul der l<l1lll1ohen 
l..lchtun1 In der Au, be111Le FuO· 
1tunde von der nlch1ton StraOn 
onl!ornt. blc1et 11th lotdchllch 
tln tolllomH Dlld! Elwl ZOO Otn• 
dannen blld1n - Ootlcht naoh 
auO•n - tlnen Krel1, rundhtn.im 
otwa 1$00 D1mon1lranten1 tn der 
Mitte die 50 Arbtllor mll lhron 
KoltenaM1tn ynd J\•t•n aowlo dto 
JournP1l11ten und Photoarnpbtn. 
Wtt e ine 'l'•n1e.nlt d a.tu verliutL 
dor umatrltt•ne Waldwei, durth 
d1n d l1 Arbelltr mUOl•n. Er III 
durch elwn 10 „Bnrrlkodcn• vtr-
1perrt - autacKhlthtctH dUr­
ua Holz, da, die barel11tchend1 
Schubraupe problemlos beltelte 
1chteb~n .könnte. 

OummlknOppel ctbt H nicht 
A\>or die KAltt •• , Man dl1kullert. 
!:In Demonttrant: . A Blockhaut 
1,t au~h Kultur." Elt1 Oondarm · 
„.Jl,:1 ober drinnfn wollen I an 
J!"crnaehor un<l " Holaung,.. Dtr 
Demonstront : ,.NIi, t net. l tu• 
nlo ternnhcm,· Der Oandarm: 
.,F.ll l1t Ja du Vorrecht dtr Ju-
1end, una.ufrlod•n ~ll aetn, ab4r 
wenn I die N11chkrltt1neU erlebt 
hllllen .. ," Ole Vnterb(lltung 
wird von OcJohJt ur\tt c:brochon, 
Ein Tni,~p hat VerJ>1101un1 ge­
bracht. Die Suppe wird ln Pl1-
1llkbechern vcrte:llt, Dnnancn und 
Ornn1,:n \\t1dCln Clill elnttC'h ,In 
die M•nae 1eworlen. · Hlnlen 
kracht ein m.on.(her 8 Aum, den 
olnlao ,um B1rrlkld•nbau aba•· 
brachen h1bon. 

Die Arbtlt•r In dtr Mllto haben 
• Ich Ih re 8 l'()IO 1olb1t m.lUrobncht. 
AuC D11kuJ1lon1n 110&. alch kaum 

12.12.1984 ~ 

Lokafauganschaln In dar Hafnburger Au 

„Dann hau i ml e·ben 
vor die Baumaschin· ... " 

VON AZ·REOAKTEUR HERBERT LACKNEA (TEXT) UND OTTO BAATEL jPH OT0S) 

Ho(i0 „D1rrlkat11n· : Ltlchlll Hlndflttll 

elnor von lhnt n c.ln- Die ju10· 
,tawllc:heri Oularbtf;ter 1tf.hen 
dem O•tu.1111 <Jhnahtn t...,una1to1 
1e11nUbt:r. Zwei Mldc:hen kom­
men dureh d ie po~Jt Oendnr·• 
mtrlt11Ptrro In dlt Mitte dc1 
ßln11 Und bieten den Arbeltern 
TN an., Zuettt x4tem ,10 und 
nohrn.e.n dann dodl den .Beeher: 
• Wann dOI •• wolter&thl. 11b11 
d1 morc,I\ an WOrtlthtC1nd. • 
Etw11 1bMll1 IU.t olntr Wluo 
1teht elQ Au1chUtier mlt e1ne.m 
Spreeh!u~k1orJt und btrUI alch 
mit fn den Wlldtm venchan,tan 
On.ipptn: "Mfer Poaltn ,wo, kom­
mtnl„ Die Stimme tm Ltutlpra• 
eher: . IIJar Potltn dNI habi. Ihr 
K hOn WH ZU.ffl l'.uen krlell?" 

l!ln dürrer kert mit 1n>Oem 
Sthlapphut redet auf ,tnon 01n• 
dnrmtn ein: ,. Wenn, da htrtln­
t1hrt,, dann l<I I ml 1m Wog. 
1 h•b ml 1cllon coollrn vor on 
Trak1or 1h1uL • Der Ot.nd1rm: 
.und w•nn dlt Matehln trolzdcm 
wellcirl1ht1T"" .Ni dan.n tnhrt.1 eben 
oben Obor ml drObor.• Auch die 
Au.11tcht auf aooo S.hllllns Otld· 
1trol1 IChrocU den Todttmut11m 
Nc:hl ab, Da wQrde or cbeD dJe z.wfll 

Wochon l!naluM't!,t abtllzen, 
dori tur aelne Pnllunf lernen 
und „1lchtt an Eln1o.r krtecen"'. 
Un1lthere Vngo an den Beamten~ 
,.D1 kann m n Ja doa 1Amm1te .. 
rlnl mUnehment• 

In der hohen Politik 1lbt ea 
zur Hlbtn kallen Stunde etne 
n elho von St1llunf11th1Mnt Die 
HochfchOler1<h1lt bolclt.(I, d1G 
Demon1tranten , .. •ut brutal:11.e 
Art und w,110 von der Polll1l 
1oachlo11cn und gtlteltn• wv.fden. 
Der BunduJu1end rln1 fordert 
"SchluO mit OilwAlt. und Druta• 
lllll", Ein Sprech<!r der S icher• 
heltabthötdtn 11rztlhlt von . un• 
Claubll<htr Dni\ollll l • d•r Dt• 
mon1lrtnte.n. VP•CheC Mock for• 
dert elnen .eotortllfen Waffen .. . 
1tU11Land", Kärnten• FP•Obmenn 
Helder (au11ert:chn1t er)) weiß 
Von „btutohm Poll•elakllonen "". 
WtlhblKhol Kunlner aleht .vtr• 
hHrendo Schilden Jn d en Hcntn 
Junacir Menschen• horaufdU.m· 
mim. 

AWr dlt w.,.,, w1hr1cll1lnllch 
alle bei einer anderen Ver, n1t1l• 
lunJ ... 

„ 'ttP:D!~ Man spricht davon 
WutTJe dem lnnenmln/1tar 

gutern noohmm,o vom N•· 
ttan,1111 die LOsung der Ou•· 
dlllUr dot Kro1,., auloetrl• 
gen? hloht wird o, foden· 
/1//s nicht otn, die Demon· 
srra//onan kt dor !lu lrltd/lch 

~~,:·~~:~~ ~:: g~t~~::~¼~ 
worke 1u1 den Bnuboolnn zum 
Durchbruoh zu vtrh•lltn. 

Trotzdem heben die Volks· 
v•rtr,rer von Kerl Blech• 

Schwerer Auftrag 
nlchr dH UnmOgllohe ver• 
langt. Sohon dlt Einsitzt der 
Gendarmerle ,n den er,ten 
zw•I T•11•n dH Halnburg-WI„ 
bot, zllgt,m, wie sthr man um 
eint .Olltlft/ch/1oho L01uno• 
bomDhl ltt, bei der oben nloht 
am End• buchlllbllch oder 
1ymbol/1ch GHohleg,na. Ihre 
Verblllerung Dber o/nen S/a,/ 
mit hetmnehmon, d,r nur auf 
dluo We/u du o,.,tz zu 
vollzlehon we/8, Aul dtr an· 

dortn Salle aber hoben die 
Vorantworll/chM auoh /1/aroe· 
mechl, daB 1/e ntohl borelt 

=~d'oa~~~ :U~~~ g::,a~:,~:~~ 
ten vorhlndam zu lauen. 

Die von bakanntor Solle m/1 
Greuotbor/ohltn angahatzlen 
Emotionen e11ohweron e, 
rwel/e//01, dtrl Au-Beootzern 
die Unr.ahlm60/Qkoll /hr91 
Vorgohons klorzum,ohen, Da8 
Ihr Anspruch, /Or dto Mas,e 
dor BovOlkorung zu 11den, 
AnmoOung J,r, kl}nnta ltinon 
oln& Goaondomonsrro//on der 
Atbellor vor Augen /Ohron: 
Nloht 0/1 Au1druok gowe/1· 
r~tto•r Macht, sond•rn ,r, 
Hfnwel, daroul, doO aucli 
eine noch ,o taut,terko Min· 
derho/1 der Demokratie nicht 
/hron W/tlen aulzwtngon dar/, 
Auch dabei wird u doreul 
ankommen, deB ,tch all• Ba· 
relllgten an da, bawlhrro 
Oslttr•lch/sohe Rezopt oe· 
wslrlo,er LO,unoen hefltn. 
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Die Presse 12.12.1984 

Krise um Hainburg: Nun 
Arbeiterdemonstration? 
El11enbtrlchl (l.r „Prene" 

WIEN (red.). Nach einem Zusammeßllloß Im Mor1en1rauen 
mit einem verlehten Oendarmen standen einander Gen 1an­
ten geatrlJen Tag rund 3000 Antl-Halnburr-Demo111tranten 
und etwa Z50 Exekutivbeamte In der Stoprenreuther Au ab­
wartend ce1enUber, Man wlll Gesprlicbe, die heute um 14 
\lhr bei Bundeskan.zlcr Slnowab herinnen sollen, abwarten, 
Innenminister Blecha sprach Im Parlament von drohender 
Anarchie, aber „JerlnJstmögllchem physischem El111atll'', 
SP-Klubch,ef W1lle von mörllchen Ocrcndemonatratlonen 
von Arbeitern. 

Der Tag hnlle unhellvorkUndond 
bc11onnen, da Gondarmerlebnmto 
ab1tolll1l worden 1olllon und dlo 
„Prole1llerer'' bei oinor B1rrlk1dc 
d<r Auffi>rdorunc nkhl Mglcn, P lat, 
"' machen. Beim lland&emen10 er­
Ull ein Gendarm olne Zemina und 
Pttllune om rochlon Oberarm. Donn 
bUab man aber abwartend einander 
coa1nOber 1tohen. Dlo Gendarmen 
blldoton elntn Kordon, .,um dlo La10 
Im Orlrr zu hoben", die Hnlnburi • 
Gegner blocklerten B1uflhnou1e 
und Rodung1trupp1. So blieb u bl1 
zum tpäten NacbmllLOI, •l• die Dun­
kelhcll elnnel. 

Obo111u1 hokUsch waren dlo pcUll, 
1ehon Akllvltlilen, ÄuOcrunicn und 
Appelle. 811ndukonzlor Slnow11% 
(nach dem Mlnl1termt) und Jnn•runl· 
nltlor Blec"-On einer &rkliNnl vor 
dem Nallonalrnl) beharrten au r dom 
1orortl1on reehtmHJllsen Bauboslnn 
und auf dem Rtchl der Kral\werkl, 
bauer. Blech&: &1 H l 1khoraemUt, 
daß „koln Ab, tun In den Pollz.ol1l&al 
und kein Vel'1llnktn In Anarchie" 
1tAllOndc. Und „ 11ehe rc, 1, deO d ie 
Demonmanten 1Ulndll eine Reiht 
von Oeaelicn und VerbOlon mlllach, 
teten. 

Hou1e, 14 Uhr, sind &xponenlon 
der Halnbur1,Go11ner btl Bunde• 
kanzlcr Sinowaluu 011prlchen ein, 
cetoden. ~n erhol'!\ 1lch dabei ein• 
Kfüruns dor Lase. Oppcalllonochef 
Mcx:k holte am Dlcn,1ac •u einem 
W1rrcn1lW1l1nd und einer „Haln­
bure•Konförent" •ufa1erufon und go. 
meint, man mHs• mit Rodun.11n und 
B•uarbeltun etwa •~h• Wothan wn,. 
ten. 

lntwlachen hoben dlo Proponen, 
tu <111 Halnburs,Vollube&ehreftl 
geien Landeunl Brozovazk)' Arw!I• 
ge woaen dtf Verd1chl1 det Amll• 
mlßbroucha cr1i.u et. Auch wurden 
lllr houto Betchwerdtn beim Vorwal.. 
tungs- und Vorlliuun111er1ehllhor 
an1ekUndli\. OabeJ wurde „1ur, 
,chlebende Wlrkun(' Cwo B1u, 
stopp) beant11111, 

Den 1p,,klakullr1lon Dtmon,lra, 
l lonukl tollte vor Photo1111phen 
und llufonder KAm1r1 der Maler 
Frleden1111lch KUndertwuNr: Er 
..,,rUI d ie Urkunde, mll der lhrn 1981 
dor S1a11tpNll1 zuerklnnl wordon 
war. und vonpraeh1 den dun!t vor· 
bundonen Oaldbtl1'118 den lülnburr­
Geanom •u 1111\en. 

Wo der Spaß aufhört 
VON DIETER LENRAROO" 

S eil zwei Tagen wird In der 
Halnburger Au eine ganz 

t raurige Farce gegeben: Gewall.­
loaer \Ytder$tllnd mit Gewalt, Wt­
dcrstandsre<:hl wider das Rocht, 
Heiz' und Verhetzung bunt ge, 
mischt, grüner F1mo.tlsmus, ge, 
))Mrt mit kaum verbUUtom Slu, 
dcntenwahlkompr. Dem ollen gc• 
gcnUber ziehen mehr Gondar• 
mcn auf, oh man In einem frlcdll, 
chen Lond gemeoufclncm Fleck 
sich\. Die Staatsgewnlt wehrt 
sich zwar waffenlos, ober Immer, 
hin In Uniform und letztlich mit 
vollem Ernst. Sie hol ntimllch 
keine andere Wahl, sie beschllls· 
sc denn Ihre Kapltulollon. 

So hol sich der Spaß oursohört. 
Nur ein Bruder Leichtfuß kann 
dlo Konfrontation noch Ins LII• 
cherllchc zlohen. 

Die Vorgeschlchle darf als bc­
konnl gellen. Außerdem sei zu. 
gestanden, daß unlcr den „Wl­
dcrSIHndlern" viele vcrschrobe, 
nc Leute sind, die daa Rechte iu 
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tun und !Ur eine heDlgc Snche zu 
k.llmpfen glauben. Und schließ. 
lieh muß auch elnmol gesagt 
sein, daß Landesrat Bruovnky, 
mit seinen rcchts~lllgen Ent, 
acheldungcn das Jlnuplzicl der 
Au-Fanatiker, eine provokonl 
unglückliche Figur abgibt. 

Aber wus recMrertlgtdas? Wen 
berochllst dos, ein Wort wie „WJ­
dentandsrechl" In den M11nd zu 
nehmen? Wes das Gcfäsel von 
„gcwalt~clem Widcntand" In 
der Hainburgcr Praxls bedeutet, 
nHmllch Bnrrlkodenbau und auf. 
reliender Widerstand 11c11en die 
Exekutive, sieht Jeder „Zelt Im 
ßild"-Scher. Wos bedeutet „ge, 
wallfrel"? Da/) Ich mich In dlo 
Houstilr des Nachbarn ourpnan­
xcn dorfund er sein Houa nur be­
treten knnn, wenn er Hund an 
mich lest oder legen ltißl? Und 
doß Ich, Indem Ich auf der 
Schwelle wie ein ji\hzornlges 
Kind trete, s toße, beiße und lt.rot. 
ze, WQrtfetien wie „unbcschrelb· 

Pattstellung in den Hainhurger Auen 
Nach Tumulten warten Gendarmen ab 
El1cnberlcht dor „Pran e" von 
Al'IOREAS SCHWAIIZ und 
VERENA KJENAS'r 

StoPFENRElfl'K, Dramatisch 
h1t alch go1lem vonnlll411 d ie Sltu•· 
Uon In der Stoprcnreuthor Au vor­
schärl\. Zunttchst 11elllon 1lch etwa 
260 Halnburagesnor Nnd 00 Gendor­
mcn, d ie einen wcheren Rodung.., 
trupp In J lo .11\1 brin1cn wollten, In 
den W11, B oi der dnaultolgenden 
Ausclnandorsotzuna wurde ein Gen­
dann verlul:zl. Anschließend wurde 
1,Jelch1a.m "W1tten11W1t.ond11 1e­
Khlo1sen: Dia Prolelllerer, d lo Im 
Laure des 'l'op1 dllfch gll\IAI ßuoltl• 
dungen nur 3000 onwuchscn, ver. 
sperrten wellnr eile newalglsche zu, 
fohrt, bowochl von clwo 210 Oendnr­
m•n, die 1ul Wel1unacn au, dem In, 
nt nmlnlstcrium warteten, 

Ocr Morgon hllte Oberau, hek1l1ch 
besonnen: All nach ochl Uhr 10 Gon, 
d•rmon In d.lo Stopn.nrcuther Au io, 

1cn, um lh.re K0Uc1en, dto In dor 
Nai:ht gewacht hauen, 1bz.ulösen 
und um g lokhzcllle elnon weiteren 
Rodun111rupp In don A11wald "" 
1chlou1en, mulllen sie 1unlch11 •wel 
Banikaden boi10Jte rUumen. Bol dor 
d rillen (von 40) 1lcllt•n 1lch lhnon 260 
Halnburaaoencr In den Wc1. 

Al• d ie Protealll!rer der Aultordo, 
runr, den ll•g fl'olzumnchon, nlohl 
noehl<amen, 1chrluen die &xekuUv, 
be111nten ein. :Ein Tell do, Rodune•· 
tNPP• gelanRt• bis zur nKchslon B1r­
rlk1do. B•I don Au1oln1ndern11un, 
1•n iwl1chon den Gendorrnen und 
den Prolesllorern orllll ein Gendarm, 
der 38)11hrlgo Rovlerlntpektor Fordl, 
nond Wollron aut Mödling, clno Zor, 
rung und Prellung am rechten Obor­
ann. 

Danach war die Sltu,llon reatcc­
fahren. Dlo K•lnburue11ncr hallen 
den Weg wlodor „111.nlckerobert .. , 
1Ulndla neue DemonJlranten - 1le 
wurden unltr•ndt:tem durch von der 
H0<hachWon1cllol\ orgenJ1lerte But· 
fahrton 1u, Wien heranaob111chl -k•· 
men hinzu. Dia Oendarmerle UoO 
sich •11f keine wtlleren Au1oinandcr-
1111unaen ein, dar Rodung1uupp 
war In :iwol Tello zerrluon. 

Nun ließen alch dlo Demonatron, 
ten aomUtllch vor don BauJah,..u, 
cen nieder, blocklerton deren Weller· 
fahrt und dl1kulle rt.n mit DoKW, 
Vertrelcm und Oendannen. l.Alztert 
bildeten einen Kordon, um dll Hain· 
burcccaner Jederzeit Im Orl!f zu ha, 
bcn, wortetcn durUber hll\llu1 aber 
1b ... Wir warten autelno Wel1un1 aua 
Wien, wu jelzl zu gcachehen hat'', 
hld es 1ufd lo Fr9se, ob elno aowllt. 
„me AuOHauna der Dcmon,lrollon 
bevofllehe . 

Die OemUler beNhli\en 1lch 
rasch . .,Schaut't, wir hoben l• nicht, 
1e1on euch per1Unlleh." Oder: ,.Du 
III unse1ol.lllch, d&.O hier ttcbaut wer­
den ,oll" So laulttcm dlo hlu0111tn 
Ar,umento, mJl donen dlt Demon· 
atranten geatt m verauchttn, dJe Oen• 
dotmen 1\1 Uber,.oU11en. Zwl1ohon, 
durch Mr14 m• n Immer wieder lou, 
lc, LathCln von don bun~ cmJschton 
Gruppen - zeltwol1<1 11e11Ulen lieh 
ouch elnlac wartende Hobnlllor da, 
tu. Wenlaet 80iÖlt W8l dllt(On die 
Sll,nmunc unlor don Vortrelc!m der 
DoKW, die un1edu ldls aur einen Bnt-
1chold 1u1 Wien wartctc,n. 

Mil Kind und Hund, mll Schlaf­
Hck und Zell kirnen 1U1.ndl1 ntut 
Demorutranton, um lhre Oe1ln­
nunpgcno1Hn ru verollrken.Oesen 
Mlti.gwurde d ie Vorpnottun1 l\lrdle 
Gendarmen und die HoWUler 1• 
bmchl - ober auch nlr 10 manchon 
Holnbwu•lß•r noJen eine Wu.1111-
oommol und e in Becher TtG ab . . 

Nur einmal wurdo der „Watten1Ull-
1l4nd'' unte.rbrochen. all ein Holtflll. 
lertrupp einen nouerllchon Verauoh 
unl~rnahm. mit d er Arbeit zu becln· 
nen. Fünl' Blllmo wurdon UJn&o, 
tchnllltn, dor,n vorhlndcrl4n eile 0.. 
monatranlon dlo Fortaotzuna der Ar· 
bell, Bl1 I\IJII 1pHlon Naehmlt1a1 
blieb die Blockade nuthloht, der von 
der Exekutive orrenbar erwartc1to 
Eln11t1berehl :ur Rtiu,nunr bUeb 
IUI. 

Bio zum 1pltcn Abend ont1pannte 
al<h die Sltuallon wollgohcnd. Gen, 
dormen blieben %War zur Oberwe, 
chun, Im Elnaalz, wollc!rhln In dloA~ 
atrömendo Halnbursae1ner 10wlo 
VorpOellW\ll und Decken lllr dlo Be­
SOl>Alr lleß manJedoeh panlen,n. 

Uchc Brutalltllt" den verblüfften 
Vt!rtretern des Rechts Ins Ge­
~icht schleudere? 

Weil sich zwar das Recht auf 
soilen der Donaukronwerke vcr­
summclt hol, jedoch noch Immer 
gewisse Verfahren und letzto 
Stoppversucho Im jurielluchen 
wie Im politischen Gelände lau, 
fcn, In dlt· Beurteilung dann hct­
keJ, wenn bereite Bo.unrbclton 
beginnen (weil s ie bcglnMn dür­
fen). Solches taßt~lch nicht mehr 
rUckginglg machen. Nur können 
die Kraf\werke nochwcisen, war­
um Ihnen die Zell davonlll11n. 
Dlo „Wlderständlcr" hlngegen 
k8nnen nlchl nochwei5cn, wor­
um ale dns startbereite Volksbc­

. 11chrcn seit genau einem halben 
Johrveraehlcppl haben. Ihre ehr· 
liehe Antwo,1 wire: WeU die 
Konfrontation gesucht und er­
sehnt wurde. Wer nun our „Waf. 
fcnsllllstllnd" und 11.!.eltgowlnn" 
setzt, ObeDieht, daß d ie Au,Fa, 
natlker sich geschworen hoben, 

ru allen Zeiten und mit allen Mil, 
tcln diesen Bau zu bokämpfOn 
und Irgendwie zu verhindern. 

Es lsl einem wirklich zu 
dumm, mll rechtswlsscnschof\ll­
chem Ernst zu beweisen, warum 
das Rechl aur Widorstond gegen 
po~ltlves Recht und Stanlsauto­
ritllt und RC(:hlsstaat In diesem 
r'all nicht einmal dlskullert zu 
werden braucht. Eher erinnert 
mun alch, daß wir Immer noch 
dns Johr 1984 schreiben, dos 
nuch Titel Jenes Romans Ist, In 
dem aeilelt Begriffe vertauscht, 
Frieden rur Krieg und Liebe rur 
HoJl elngeselrt und verordnet 
werden. Newspeok (Ncusprech) 
als Gchlrnwllschc und -ver• 
drohung: GowalUoslgkolt steht 
In der Au rur verltoble Gowoll, 
k.larca Unrecht fllr eine erdichte­
te Art höheren Rechts, eine mit 
riesigem, auch nuslH ndlschcm 
Hctz.oul\vand m<>blllslerte wlnzl, 
ge Minderheit meßt sich on, ein 
ganzes Volk zu bevormunden. 

Und t rotzdem Uelle sich einige 
Oedu.ld Ubcn angcalchts der Jäh, 
mcnden Aufgabe, gcrodewegs 
!Ur Lew ond Order elntrclon zu 
mOssen. Wenn nur die Wenns 
nicht wören.: Wenn nicht aber. 
mals Grenzen zwlsohon Recht 
und Unrecht zu verschwimmen 
drohten; wenn andernfolls nicht 
das P rinzip des Fanatismus soml 
Scheuklappen triumphierte; und 
wenn nicht gerade durch eine 
liißllche Behandlung derartiger 
Au/kmseltor der In der 1chwei­
sonden Mehrhelt schlummtrnde 
reuktlontire Instinkt sewcckt 
und Massen20rn a11r Minderhei­
ten aufgestaut wUrde. Denn das 
Au-Theater Ist zwar eine ~·orce, 
ober Immerhin ein Lchrslilck, 
wie keimende Tolcrnnz wieder 
erstickt wcrd1m kann. 



Donauufer 
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Neue Siedler 
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Mittwoch, 12. Deiember 
Aufbau der Lager 

Zwei- bis dreitansend Aubesetzer 

Start der Verlumdlungen zwischen Kanzler 
Sinuwatz wu/, Verlretem der Auschiitzer 

Frretknsgarantie bis S011J1tag 24.00 Ulu 
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Gendarmen protestieren: 
,, Wir werden verheizt!" 

• 4000 Naturschützern 
gelang der Baustopp 

• Fakultäten demonstrieren 
auch vor der Oper 

Halnburgtt Au, Mittwoch 
mlttag: 4000 rrlodllcho Natur· 
uhUtu, ... 1uch schon au, 
anderen Oundeslindetn - WC9 
ntg Gendt"merle und ein 
Stopp dtt Bau•r~iltn. lag.,. 
rcu,r. Gitarre. Dann oln Knall· 
ertekt In der KURIER·Redak· 
!Ion: Eine Vletmanndel,411llon 

dtr Gendarmerie bedauert den 
Einsatz der l<olleaen gegen die 
Oemon,tr•ntcnl Ein Großteil 
du Gendarmen au, den 8ezlr· 
kcn Bruck an der Leitha. Gln­
serndorr und Mlldllng ttk14r• 
sich mit der Aktion des Innen• 
mlnlsterium~ nicht elnversun­
denl 

CHRONIK 

WMll<h: .Die Gendarmerie 
wird In den Krieg ge1chlckl 
und verheltt. Es schaut aus wl• 
In einem BOr&erkrleg. Vnm 
Rul all ,Freund und Heller' 
wird wstM.· Die Pollllker 
sollten tucrst d„ Volksbe4oh· 
r~n abwarten. Df.r Ptottsl 
wurde beim FachauHchuß dor 
Gendarmerie deponiert. Die 
Gewerk«hall tagte ~ reit, 
na<hmltlaßs. Obcril Johann 
Kozler, Chef dos Landesgen• 
dermerlckornm1ndo11 tclgte 
sich veritM: .Ich höre dovon 
das erstemal ... 

Auch dtr KURIER III selb,tverstlndllch dabtl 

Vitia NatunchOtm nichtigen In der Au. Warm• Kt,tdung. Otckln und Strohllck• sind notwnclla 

Drunl' In der Au sitzen mltt· 
le,wrlle Gandarmtn wie De• 
monslr1ntcn bt1 Tee und 
J1u10, Ein Unllormlorter: 
.Hltt' Ich dlo Juk'n net an, 
wir' Ich ,ur eurer Seite. Als 
Oub bin Ich selbst In die Au 
gegansen und hab' mit dtm 
Feld1te<hu Hirschen 
g'1<h1ut.· Einige Auretter trln• 
ken das klare, .-on Wurzeln 
gelilterte Was,er. Plllhllch ein 
Ruf durchs Mea1phon, al, 
DOKW-Arbelttr nlherkom, 
men: .BIiie um Begleitung. 
damit sich dl1 Herren nkht 
alleine fOhlen." Oullende Na· 
tut1<hUl11r ro1gen Ihnen. ver· 
wickeln sie' In Dlskuulonen 

Ober die S<Mnholl des Aug•· 
blets. 

Ein prakllschtr Arzt aus 
Wien h!II eine Notr1lltuche 
fUr Erkrankte ~re[t. Aul einem 
Klclnbu, prongt ein wel&os 
lclnluc:h mit dem toten Kreut: 
Do, Auto ror Verpll,gung, 
Docken, Verbtndneug. 

Zwar gab es Mlllw0<h keine 
Verletzten, abtr -h In du 
Nacht provo,lcrto die 8eul• 
zung eines funkst,elfenw,. 
gen, Im Gegensatz zu vielen 
Kollegen einen lwl1<l11nrall; 
Mit elngosditltelem Dlaullcht 
und Folgetonhorn verrolgten 
die 8ea,nten olnlgc Oemon­
$tranten, ein Gtndum sprang 

~r!d~~1::;t,e:i:::1iu::r. 
knüppel nieder und r11te mit 
dem Auto wieder davon. 

• Wenn uns Gendumen wie• 
der 1b1<hlepptn wol1tn·. 

meint einer der NaturschUtter, 
Uberrekhen wir Ihnen rosa 
Nolken." Sie lle4en bei der 
Vt<pllogungs,telle btrell. Ootl 

~;!~~,:!~~1~~ ot!~:i~~;~ 
lemh•lt Tlroh hat MlllwO<h 
6000 Flugtcttel verteilt und 
,urt um Sachspenden tur. Du 
Konrad-Lorenz-Volksbegeh­
ren In Vorarlberg tchkkt l &pa­
kete In dl1 Au, Und an der Uni 
Wien wird rigoros ge,trelkl. 

Bel dtr Optr gab e, Mit t• 
woch nachmllla&s eine Solldt• 
rllllskundgebung; alle Fakul, 
tltcn waren daran beteiligt. 

D,m kuriosen Aulrur der 
OOKW, Holz gratis In dor Au 
I U 1<hl111rn, III MlltwO<h 
übrigen, ktln einziger Elnwoh, 
ner lngelhart1tellens gerolgt. 

fRIIDltlCH BAIITSCH, 
FIIANZ fDER, 

CHRISTIAN PIJRKHARO a 

Regierung bietet der Au 

tlldtt: tCthtl.111 llnutl 

Und denn0<h: Handdruck zwlichen Slnowatz und Nonnlng 

eine Galgenfrist 
Zu Ooglnn der Vorhandlun­

gtn 1wl1<hon Reßlerung und 
dtn Vertretern der Hainburg• 
Gegner gab sich GOnther Nen­
ning llluslonslos. aber klmpre, 
rlsch: .N0<h heute nach!', ror­
mullerte du rot-grOne Aus· 
hlngoschild de, Konr,d-Lo· 
reni•Volksbtgeh„ns . • wird In 
der Au gesc:hl!gert." 

Oe,tonralls eine Stunde Ver• 
handlunasdmuer c,,warlet, er 
um 18 Uhr, als er mll eine, 
16köprlgen Oel•&•tlon Im Par­
lamtnt elntrar - und fOr un, 
mlllelbar d1n1ch eine Kon• 
hontation In der derzeit meist 
umklmprten Au Europ11 vor­
hersagt,. 

Nuhrlchten davon plah:len 
denn auch In die mehrfach 
unterbroch,ne Sltzun3, die 
><hließlkh bis In die lrOhen 
Morgenstundtn dauern sollte. 

Die Positionen der ~ldtn 
Verhan<Jlungi~rtner w•ren 
5C:hon vor der c:ntmallgen Aus· 
sp,a,he twl.schcn RegJetung 
und den Hah1burg-Gegnern 
reitgdUgt; 

Die Rcalcrung wollte ein 
Nachgeben dar Au·Orsetu::, er· 
wuktn und wies darauf hin, 
doß sie sich weder lnl~ndl­
"hem und 1eho,, gar nicht 
ausllndisc:heM Oruc.k beugen 
werde. 

Nennlng und die S~iMn 
wollten erreichen, d1$ mit der 
Rodun& der 1,2 MIiiionen 
Blume bis zur parlimentul· 
sehen Behandlung des eins•· 
lelteten Konr1d·Loren1· 
Volk1~egehrens zugewartet 
werde. Ons Volksbegehren 
liegt vom 4. b,11 1. Min 198S 
In allen österrelchl1<h•n Ge­
meinden iur Unterschflft auf, 

Oelde Selten rangen um el· 
nen Komproml&, der wcnl&­
i tens weitere e,k1f1lk>ntn vt.r· 
melden sollte. S<hon vormlt· 
10&• halle der Obmann der 
B&u• und Molu rbrlttrgewerk· 
«hall, Jo,el Hesoun. gemeint: 
• Was wir Jelzt brauehcn, 111 
1llas, nur kein• Eskalation.• 

Goodwill auch ,ur der ande, 
ren Seilt: FOr dlt von Efn~om• 
mtmve,lusttn bedrohten Ak· 
kordubeiter In der Au rkhtole 
dar Konrad-Lor<n,-Volk1be­
g,hren ein So1idarltlt1konto 
bei der DAWAG ein. Au, dem 
Konto 100 10/671/006 wer­
den den Arbeitern Verdien· 
slenlglngc erseht. 

lt spller die Stunde. de1to 
acrlflger die Holrnung 1ul EI• 
nigung. Kuri vor Mitternacht 
trat Froda Meinner,Blau 
(H1lnburg•Aktlvbtln) au, dem 

Verh1ndlungssul und sagte: 
.Ich h1be nur eine einzige gute 
Na<hrkht. 016 uns nilmlkh die 
Bev~lkerung von Stoplen,euth 
heule 3~.000 Schilling gespen­
det hat." 

Der Kompromiß, don die 
Regler"nA anbot, lautete: Auf· 
1<hub 1ller Rodungsarbellen 
bis Sam,tag. oaro, ab sorort 
permanente Verhandlungen 
und Elnbctlenun9 dtr GrOnen 
In eine Art Kontrolle bei den 
Rodungurb,lten. Im Gegen­
zus sollen dlt GrOnen goran­
tleren, c1aa sie komptatt abzle­
hon wUrden. Eine unOberwlnd· 
bare HOrde fOr Nennlng, WII os 
,chlM. Den kompletten Ab,ug 
fordern vo, allem dl• Gewerk~ 
$Charte,, 

HERWIG SCtfMIDL. 
CONRAO SIIDL. 

HUIIRT WACHTIR a 
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$/nowatz machte den Kraftwerksgegnern zwei Angebole 

D1omotlsche Ve1hondlunuen 
um die Holnburu-Blockode 
WIEN (AZ). Dramatik und Spannung kennzeichne­

ten Mittwoch die Auseinandersetzung um dns geplante 
Kraftwerk Hainburg: Wllhrcnd in der Au eclbst die Be­
setzung durch Kraltwcrksgcpcr andauerte, traf ßunde.s­
knnzler Sinowolz am Abend on der Splt'ZC einer Regie­
rungsnbordnung mit Vertretern der Kraftwerksgegner 
zusammen. Dle Aussproch e. dauerte bei Rednktlonsschluß 
noch nn. 
, Bundeak•nilcr Sfnow.at.z u.nt.t~ 

breheta den Kra.UwuQle,nttn 
unter .PUhrunl von OUnther Nen­
nfn1 zwei An1cbot1. verlautet von 
den hinter ver, chlo91encn. TOrcn 
,:eführten Verht ndlun&tn: Dlt 
Holnburr·0•111>•• ..,uten du Recht 
IS1komroen, Pc.uonen zu nornJnl..,. 
r·en. d1e Mlt,cllcder der bqlttten-

den Kontrolle Ober die E.rlUllu111 
der Umwellaunosen wctdon tot1t'f'I; 
ouOerdcm aoll elno 1tlndl1e Oe-
19rMch1bo1l1 zwitehcn Rt1lerun1 
und UmwelUlchUttcrn Ubor Un\­
weltpolltlk. au(rcc:htorhall~n wtr• 
den. Oel<1e1 wurdt vorenl abae-
lt hn~ · 

Posplschil: Brezovszkys Entscheid korrekt 

Hainburg: Kampagne 
schadet Demokratie 

NIEDI!RtlSTERREICd (AZ). ,.Die EotacheldWIC fUr den 
ICro(twork1bau bei Hainburg Uel nach Recht und 0.Hts. Lan• 
de,iral Brctov,·,ky bPI kqrrokl gehandelt, Daran können auch 
noch so viele F'ftl1chmoldungon und unwahn Bebauptunre11 
nicht• Hndorn", , teilte gulorn Zweiter Landlqlprklldent Karl 
Posl)lschll fest, 

Kl•ro Worto lond Lflndl91opri• 
1h.lenl Polpf1<:hll auch tor d.Jt Mo­
dltnk{lmpn«-n• wegen Hatpbura: 
.. Die &,kalallcm. der AU1olnandor• 
1e1iuna um den lCrattwerk1b•u 
huben elndcut11 manche Mtdltn, 
be1omU1rt aber ,lne Ta1e1uuun1, 
, u ver-antworten, Es t tcUL sich da 
dl1 li"ra1e-, ob dlo lnhaber oder 
dlo Uarou11ober PUCh tatd chllch 
bereit und lmstanda aeln wtrdt.n, 
dlo Venantworhm1 fUr weitere 
Vorlille su 1ra1on''. 1ualo Po1pl-
1chll, Es 1che 1ohll10lt<h hie r 

I\Jcht nur darum, daB Lundeiret 
Drtzovnky, dor >correkt riehandell 
hobc, ln einer 1arad01u ab1cheu• 
llchtn Art und Wel10 ~emtchtcl 
worden ,out, 1ondtm auch um 
die Tatuc:ht, d111D mit dleatr 
Kampagne der Oemokntlt 
1c:hwtr.ter Schaden i.u1eto11 
werde. Rcchtlk he Ent,.cheldUßltn 
tnOßten Recht bleiben, woll• man 
nltht dtm Rocht1bruch, wie tr 
denelt von d.ein Auboaetttm be-
11nn1cn werde, TOr und Tor öU• 
nen, 11,1111 Po1pl1<hll fu L 

~ 
13.12.1984 -

Karl Wendl fragte Naturschützer: Warum sind Sie in die Au gekommen? Wieso haben Sie Zeit für den Protest? 

Prof. Ruperl Ried/, Vor­
stand des zoologischen • 
tnstftutes: ,. Wir sind al· 
le weit davon entfernt, 
uns nur deshalb hier In 
der Au aufzuhalten, 
weil wir nichts anderes 
zu tun haben. Ich finde 
es ausgesprochen wich· 
1/g, denn Hainburg Ist 
ein Symbol dafür, was 
11och alles auf uns zu. 
kommert wird." .. 

~ Manfred Kment 
(31 ), C,stwlrt aus 
Wien: ,.Ich habe Ver· 
wandte sebeten, mich 
für einen Tag Im Lokal 
w verlreltn, um Zelt zu 
haben, die Naturs,hOI· 
zer zu untemOtzen. Es 
Ist sa&cnhalt, wie cnga• 
&lert die Leute sind. EI· 
sentllch 'sollte jeder 
Osterrelcher In die Au 
kommen." 

Michael Landesmann 
(23), Student der Volks­
wlrlschafh ,.,.,Selt drei 
rasen b)ri Ich schon 
hier. Warum Ich Zelt 
habe? Vergansene Wo· 
ehe btstand Ich.die letz· 
ten Prüfungen f{)r die· 
ses Semester. Anstatt Ir· 
gendwo auf der faulen 
Haut zu /legen, cnsa· 
slere Ich mich 1/cber für 
eine sute Sac/1c." .. 

~ Dr. Relnhard Klklnser 
(36), zoologisches In· 
stltut der Universität 
Wien: ,.Meine Kollegen 
vom lnslltul und Ich ha· 
ben heute In der Früh 
spontan beschlossen, In 
die Au zu fahren. Es Ist 
momentan vor/csunss· 
frei. Diese Verordnuns 
wurde von der /Jsterrel· 
eh/sehen Hochschüler· 
schalt durchsesetzt." 

Jutta Makowllsch (30), 
Ansestellte und Mutter 
zweier Kinder: .,Ich be· 
treue In e/ntm Zcntrvm 
und privat eine griJ/Jere 
Cruppe von Kindern, 
habe f/exlb/e Arbeits· 
zeit und konnte deshalb 
In die Au kommen. Es 
Ist das erstemal, daß Ich 
hier bin, und Ich bin be· 
selstert von der Sch/Jn, 
hell der Landschaft." .. 

~ Dr. lrcne Llchl· 
scheldl•Schultl (29), 
Assistentin am lnsl/lut 
/Ur Pllanzenphyslologle 
der Universität Wien: 
„Ich habe mir heute 
einen halben Tag !,cf· 
senommen, um mich In 
der Au umzusehen. Ehr· 
lieh. Ich bin besclstorl, 
daß so viele Leute se· 
kommen sind, um diese 
Sache zu unterstotzen." 
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Sinowoh bremst 
Gewerkschofter 

. W I e n. - Um eine gefMhtllche Konfrontation zwischen Gegnem 
und Befürwortern des Kraftwerlls H,lnburg In den Auwlldern zu 
vermelden, haben gestem Kanzler Slnowati und Minister Blecha 
SPÖ•Gewerk$chafter gebremst: Kommenden Montag werden Ar• 
btlter und Betrlebsrllte nicht wie geplant In der Halnburger Au auf­
marschieren, sondern zunächst „Im Saal" demonstrieren. 

Du Ist das Ergebnis el~er Vor­
sprache von Betriebsriten Jener Fir­
men, die beim Bau von Hainburg 
engagiert sind, beim Reglerungt· 
ehe!. Slnowatz und Blecha appel­
lierten an die SP-Gewerkschahcr, 
„nlchu zu untemehmen, wn die 
anaespannte Slluatlon verschArfen 
kllnnte", billigten allerdings die An­
liegen der Arbeiter, wonach „laut 
ilellendem Recht mit dem Oau vo,l 
Hainburg begonnen werden kenn". 
Die Demonstration dcrSP-Gewerk· 
KNfter Wird fout kommenden 
Montag um 9 Uhrvormiltags Im Ar· 
belterkammertul von Hftlnburg 
sl.lttflnden, Das Ist am gegenüber· 
liegenden Donauufer und rund drei 
KIiometer von Jenen Anti-Hain· 
burg-Demonslranten entfernt, die 
die Au besetzt hallen. 

VON PETER (;NAM · 
Ob es bei Arbellerdemonstratlo· 

nen Im Saale bleibt, III angesichts 
des hlnhallcnden Wlderttandes der 

Kraftwerksgegner allordlngs fr•g· 
lieh. SPO·Klubobmann Wille ge­
stern zur ,,Kronen Zeitung": .,Dies­
mal werden es auf Wunsch des 
Kanzlers nur ein paar hundert De­
monstr.nten sein. Kommen wollten 
aber vlel mehr. Jetzt wird man se­
hen, wlo das wellergchl." Kanzler 
Slnowatz ergänzte, daß na!Orllch 
auch die Gewerl<schafter fOr Ihre 
Anliegen demonslritren dOrften. 

Unterdessen nimmt sich auch das 
Ausland In form von Zellunasbe­
rlchlen der „Tumulte In den Donau­
Auen" an. Hainburg macht sowohl 
tn Deutschland at, auch In der 
Schwelt Schlagzeilen. Der Bericht· 
erstatte, der „Neuen Zürcher Zet, 
tung" verweist in,bcsondere dar­
auf, daß es In allen Parlamentspar­
teien BefOrworter und Geaner von 
Hainburg gibt. Rc,Omee der 
„Neuen ZOrchtr Zeitung": .,Die 
Vorginge um Hainburg werden 
den GrOncn In Osterreich weiteren 
Auftrieb geben." 

Die Presse 13.12.1ss4 

70jährige Demonstrantin bei Schlägerei mit Gendarmen verletzt 

lebt sind schon mehrere Tausend 
Noturschüller in Hoinburuer Au! 

Immer mehr NaturschUtzer kommen In die Halnburger Au. Dr. 
Karl Wimmer von der Nlederösterrelchlschen Sicherheitsdirektion 
zur „Krone": ,.Es dürften etwa 1000 bis 2000 Demonstranten In 
der Au sein, "die Zahl kann aberauch höherllegen," Die Leute kom­
men aus allen Bundesli ndern mit Bussen, per Bahn oder mit dem 
Privatwagen, um die bedrohten Bl ume zu retten. 

Die zur Schl~serons berllmmten 86umc sind schon markiert .• . 

Die Zahl der Demonstranten bl 1 
deshalb 10 schwer anzugeben, w, 11 
du Gebiet, In dem sich die Leute 
aufhalten, sehr groß t1L Vertreter 
oer NaturschOtzer sprachen Mltt· 
woch 10gar schon von 5000 De• 
rnonstranten. Unter den Natur­
schOllcrn befinden sich h.iuptslch• 
lieh Studenten, die nach den Voile· 
sungen noch Stopfenreulh fahren, 

VON PETER GROTTER 
abor auch Angestellte, die dlensthel 
hnbcn. Der Zustoom von Studenten 
war am Mittwoch ,o groß, daß die 1 
Hoch1chOlerschaft zu11itillche Bus, 
H anfordern mußte, um 1110 Natur­
schOt.ter In die Au bringen zu kön· 
nen. 

Auf der BrOcke In Stopfenreuth 
kam es Mlllwoch kurz vor 19 Uhrzu 
einer Auseinander$el2ung zwischen 
der Gendarmerle und den Natur• 
schOlleon. Dabei wurde die 70J~hrl• 
gc loremarle Schönburg aus Bie­
dermannsdorf (NÖ) zu Ooden ge• 
stoßen und Ihrer Au,soae nach von 
einem Beamten mit dem SUetel In 
die Brust getreten. Die Frau mußte 
mll drei gebrochenen Rippen und 
einem vermulllchen Bru,tbelnbruch 
Ins Krankonh1u1 Halnbutg elngelle• 
fort werden. 

Bundeskanzler bremst Bauarbeiter: Brezovszkyschlägtzurück 
Drohungen schon im April Gegendemonstration nicht sinnvoll 

Elsonberlch\ der „Preue" 
WIEN (red,), Stundonlana verhon­

dc1ten acatern nacht dJa Reglcrun; 
unter FUhNflll von Bundoskonz.!er 
Slnowai. und Gegner MI Kran­
warkal>Gua In H~lnbura Jm Parla­
ment um einen Kompromiß. Die Ro­
s lcNnR bot den K11Rwork111egnom 
vor llllem KontrollmßgUchkelten an, 
damit ale 1lch von der Elnh1ltung der 
Umwolt,chul,maßnahmen Uberi.ou, 
gen könnten, Diesen VorS<hloa lohn· 
tcn dlo Kranwcrk1ne1tncr t unlch1L 
ata unokzoptabel ob, Um 2 1 Uhr lO• 
gen sich die Verhandtunaspartnor 
nach drelalUndlg•n, In emollontU 
aur11ohol1t•r Stlm,nuna genlhrten 
Dh:kussronon zu B0r1tungtn aurilck. 
MQn aprach von einem 4ßstUndisom 
Aufachub der Rodun11nrbelton, 
wenn okh clelclueitla die Bnettor 
dur Stopfenreuther Au iurUcklle, 
hcn; In dlucr Zelt sollte dann ohne 
Zeitdruck weltcrvcrhandclt worden. 

Ole Lagu an cinor tler „r'ronlcn11 In 
der Stop(cnreuther Au holte sich 
lndc11cn schon vor Bealnn der 
GcoprMcho Im Parlament am 
Mittwoch mlt1ug cntllChlirf\: Nach 
Vuhnndtu-naen iwlschen Slnowat• 
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und lnnonmlntolor Blech• olnersolta 
und m,ßgcbllchen Arbeltnehmer­
vcnretem onderoraelll wurde das 
Vorhaben .stomtert. 11mehr~re iehn• 
tnu1end Demonstranten 1ua Betrie­
ben" In die Au ziohen ru I01acn. D•r 
Bundcakanzlor venteherte den Be, 
triobsrlten, daa KJ1nw1rk werde ce­
bout. und 1uch ein wescntUcher Auf. 
,chub dea Ouua komme nicht In Fr•· 
se. Nun 1vtrden Arbeitnehmer (vor 
1111cm nu1 der Umsebun1 llalnbure• 
1otb1t) voniussichtllch am kommen• 
don Monto1 In einer H•Ue de, Stldt, 
chcna an der Donau eine Kundae­
buna veranstalten. 

Auch einer Delecatlon von B&­
trioborlitcn der am Kn l\werkabau 
btlelllllen firmen erklKne der Knnz­
lu, er halte die von Oewcrk1ehol\1-
1cltc geplonte Grolldemon1tratlon 
lllr „dertelt nlchl sinnvoll". Glelch­
fatl1 am Mittwoch betont• daa Prli1J. 
dlum du ÖGB: .. Die Blocknde de1 
Boul>l,glnns de• Donaukral\werkol 
ial ein Rechtsbruch, der von nleman, 
dem geduldot worden lunn." Die 
Bauonttcholduna sei aurrechtm!llll­
gem WeM getrorron worden • .,Ein Pro­
teat ~gen diese Ent1<heldung derr 

nlehl daw IUhttn'', ~Ißt n weltor In 
der ÖGB-Prn11d.Jum1erklllrun1, 
udaO unler MJt\Ylrkuns ouaJl.ncU. 
S<hcr Gruppen ij,tern,ichlscho Oe­
aetze verletzt und In dle Rechteondc­
ror eingegriffen wird." 

Au1drUekllch wnmte der Oewerk-
1chnl\abund vor einer Entwlcklun1, 
die dam nlhren kenne, daß Gewalt 
mit Gegenaewtlt beontwortot wurde. 
Dies könnte 11sch\'lere Oef'lhren rur 
die Domokratle" mit •kh bringen, 

V1ncldltlWlesmlnl1ter Ftlschen-
11Chl1gor hat In einer Dl1ku1tlon l,n 
Sallburg einen Elnahl1 d~s BundH­
heue1 In der l:!alnburger Au nl1 „10 
Irreal und 1l>lurd" beielchnct, .,dtß 
loh mich d••u elgenUlch sar n~ht IIU• 
ncrn muß1

'. 

AusdrUekllche UnterstUttungser­
klKNnK•n NrdanBauderDonaustu• 
f• H1inbur1 kamen acstem von Vor­
atond und Au(1lchtarat der VOEST: 
Es wordc auch In Zukunl\ die Stär­
kung der lnduatrlollen Be1l1 ö,ter• 
reicht durch eine auoro~hOnde Var­
aorsuna mit bWlser und umweti. 
freundlicher Eneral• nolwcndlf 10ln. 

Elsonbcrlchl der „Pn,uc" 

WIEN (ewl), Dia derultlge Haln­
burc-Konl'l'ontatlon Ist Nlederöater­
relchs Noturachutr.lande111t Erne,t 
B010iovnlcy •chon vor olnom h•lben 
Jahr angckUndlct worden, Am 12, 
April und dann noch einmal im Som­
oncr waren die lnltlotoron des Volks­
bcgehron1 bei Ihm. ,.Slo haben mir 
angedroht, doß alc bei einem polltl· 
von Oeschcld Anz,lae weQan Miß­
brauchs dtt Aml$Jlewnl1 er&tAtten 
worden", sagt B0101.0vsil<y Im Oe­
sprich mll der 11Prt11e", .. , lt haben 
Protc, tc au, dot Schwelt, die Aktio­
nen du 1chwelzerl1chcn Rcd•kteurs 
Fron, Weber und einen lntcmntlona, 
lcn Skandal ancekilndlgt." 

Er wOrdc euch heuto 11och den ~lel• 
chen Ue1<hcld au11teUen und die 
gleiche DearUnd11na vortrogon, er­
klllrte Bre,.ovszlcy. ,.Ich hohe alle• eo 
gom•cht, wie•• du OellClz beOehtt," 
Der SP-Politlkor borun sich dabei 
111( Landl„ und L1ndesre1ierun11, 
dlo voll hinter Hlnem Bescheid stUn, 
den. Zu den Vorwürfen von VP-Gc,. 
nerolsokretilr Mlchnol Gral(, er habe 
aoset~swldrlg gchnndelt, meinte der 

L1ndosr1l nur kurz: ,./In ,einer Stolle 
wUrdo Ich nicht den Mund so voll 
nehmen," Grarr11ge viel, und da, ge­
höre eben rur pollli1ehen Au..,Jnan­
dcrsetzund, 

Er er hallo 15cllch uhlrolehc Br~r,,, 
In denen Ihm Anerkennung und Lob 
rur seinen „mutigen Sehritt" aus,e-
1pr0<:ht'n wudcn, auc:h von VP,Bilr~ 
gormelstern. Aber 011ch Drohunaen 
seien an der Tngesordnuna ... f'ür Je· 
den llnlnburg-Deum ein Polltlkcr­
Kopr•, heißt •• belsplctswclae In 
einem anonymtn ~hrelbon. 

Jedoch: ,.Ich bin hart Ion Nehmen, 
Ich h•be In meiner Jugend geboX1," 
Nun wordecrvon ,einen MHgllthk•I· 
ten und aelnoon Wlss.n „Schritt um 
Schritt Gebrauch machen" und 
,.Schl•a our Schlag aur 111 diese Dln· 
go ontwortcn". Dto onr Jedoch will 
Brnovn ky, nach r<IOlcher Überle­
gun1, nicht voll nttockloren (or Uber­
logte eine lkschworde bei der Kom­
ml,slon 1ur Wahn,ng du Rundl\.onk­
ce1011e,1, obwohl rrvor allom die TV, 
Berkhtcrstnttun1 Uber selM elncJn. 
halbatbndlge Pressckonferont alJ 
„unglaubllcho Mnnlpulotlon und 
Skandal" en,pfundcn hftl>I,. 
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Wird Hainburg zu einem ~sterreichischen Brokdorf? 
NoturschUtur demonstrieren gegen das Donnuk.ra!twerk / Wiener BefUrcl1tungc11 / Von Hanni Koniticr 

Wlt.N, 12. Dezember. Draltauiend N1-
tunchUtz.cr habGn •Ich nll de.m ver11n­
lt!.tten Wod\antndo In d t:n D0ft1U1uen 
Gstll('h von Wien ,.ntedtr1elo..s11'h .. , um 

~h:, P:!J~~~ :1:eJ:~::.1d:• ,J:r::~ 
von der Wlaner n e1ltrune 1ene.hm.l1ten 
Dau des OonaukreClwerku H1lnbura 
:i.u vorhfn(f.ern. Dlo Oemorulranten, von 
denon na(h AnJabtn Mr öste.rTolctll· 
och•n Slch•rhtll•beMrden rrllOoro 
Gruppen oua d,tm Au1land1 vor a11tm 
au, dtm L11er d,r bundudoutachan 
Orilntn atummen, blockieren die zu„ 
rahrtswea, In die Au, Indem 11• Jlol,t.. 
barrlkad1n 1uJgc11em haben. ! lnl10 von 
thn•n hnben •Ich vor die Rndcr der 
tcroOen Baufahneuc:• 1clect .10 daO dle-
11 nicht welterf11hrtn kennen. N1cbl1 

!~,m~~~~f ou:~~~ w~:r In u:;t~~~;~:~ 
Dtuimbtr nlcht«n me,hr unan&eneh1n 
pla rom'1ntl1ch. 111;, 

dl~i:1.~~"::tt udl~ t~l~~~~udi:t~~l~ig,; 
Otanet d&1 Hlllnbur,u Kr1rtwttkb1u1 
den provokanten. nlctlt un1dKhrllchon 
,.Spe.0'' 1elcl1\ot. an die fünr111 unbe,. 
W1ttn1la Qc,ndarmcn 11r•dolV cencr•l· 
itabtmUOtc durch olnon dldlltn drtl• 
te1chen Cordon lle1tndM1 hockender und 
11,htnder nemon1tr1.n1en ao tlhlu1thl11· 
Oon, daß dlä Oend1rmetl1bttmt• n einen 
Tas und olno Nacht t1n1 kofnorllll Kon-
1,akt r.u ihren Kolltaon und rur A\lßtn• 
weit h alten. 1'btr eud\ keinerlei Ver• 
,011un1 erblclu111. 011 dar Wlenar Rt· 
1leNn1 Hht dnan 1ele1cn ltl, d•O ci 
nicht iu Gewatu•ttgkell 1wl1chcn dtn 
wm Tell mllltanicn Umwt.llJd\Oti.er n, 
den Slcharheltaorianan 1owlc den n ot&• 
Ulltrn und fü1u111rbollern kommt, habon 

dto Dthllrdtn 11eduldlC gowartel, bt1 die 
Demonatrantcn Ihren Spe.rr1e1el um dlt 
ulnre.schl011encn Beamten t relwllllg: 
wl~er ötrneten. tm 6aturtichl1d\en ln­
nonmlnlatutu,n wfflet man Jtdodl d Jt-
11 Elnkhllt011n1,11taktlk als B6we1a dlll• 

~:lnbC::r!,:~u ~~~
1)!:;:i:~,d ':arg:~ 

reitet sind und d1Q 110 nkht nut \Ion 
"Mm,.lo.en" N111ur1d,Ot10rn bttrloben 
werden, 11 Wir wl•aen, dlO bundt1deut• 
acht K •l.Auto hier 1nltml1chen", 111to 
t!:ln ö1ter reld1l1cher Rcglcruo11JM1lltlker. 

l'lod, wird von beldtn Setltn d"' 06-
aprlch cuudit. Die Atmo,phllre In den 
D0nt1u1uen Ist blJl'ler um vletu ,ur­
lockcrler und be„er, 1l1 11 bei d en bun­
de1dtut1Chen K ontrontanon~n mh Um· 
welt,d,Ulum In Brockdorl oder In 

~1;~w~::."~b:r'~o d!'.~~~b:.~:n~: 
wortllthe Polltlktfr In Wltn lal be,. 
1or1t, d110 lf11lnburc 1u tlnem 0.-terrol• 
r:hhchen Br<>kdor! werden kijnn10. l'Qr 
.Mltlwo<:h aben\9 w&r Im Parl1mcm\ In 
Wltn tlM Unterredu.nc i.w'lad1en Bun­
de1ka.n1lor Slnowati und tlntr ,Dei~ 

f:~0 ~M~~r h~r"r~n:~u::fn:1~,t~.~~~::: 
r.te:hl1du1 Löauni,•, worunter man einen 
IOr bolde Selten annehmbaren Korn• 
promlß v1r1tc:,ht, Wia e.ln aolc:htr ftu1-
1then kGnnlt ; lat aUerdlnp adlwer vor• 
1t•llb• r. 

Die ootl1UJll1cho•trdh111llr:he Ko•II· 
tlon1ro1ltrun1 h21t 1c:hon In Ihrem R1-
11erun,c1prognmm den Rau det GroO• 
kr1ftwork:t K" lnbur1 bHdiln11t.n u nd 
wlll dltlH Dt1uvcrh1btn J~hl r11ch In 
Aoartl! nehmen. Olt Rteluuna v•rw1l11 
d arauf, daß W1111erkrnft die: bl1llg;1te 
und umwtlUreunfllld\lte Ener1lo lll 

und doO 01torte.1ch wta•n ,eine, Ver- Kroftwerk wtrde lat.t.Ulc:h dla aeanrnta 
llchi1 aul KtmkraO-Nub.un.1 aul ,olne Au 11ur d„ ad'iwer1to ath6dl1,tn, 1.1nduc 
Wauerkuft b0tondcrw 1n,t.cW1t1tn HI, wlcdtrum halten den Krahwerklbuu 
Seh kun.e:m lal nun die 8au1enehm.l· unlu bt1t lmmtcn Aofla,rn aorAduu 
.cuna tor Kalnburi - mit mehr 111 $00 tor nolw•mdll, urn die durth beatehf'n• 
81uautl11en rum Schutt der Umwell de D0nuukr11hworke enU1ondentn Ver­
- etto11L Der Dnuhert. dlo D0ntH1kruU• Mndcrunpn lm FluQbtt\ ,unugleldlcn 
werke AO. h 111l d1r1uf':hln den Auttrag und t ln,r apUonn Au1lr0<:knun1 dtt 
,ceieben, In dlettC' Wodle mit (lcn Au vor,ubeuun. Dleae wldtnptOch· 
Sd'lllnerelen dea Au.w11lde1 1u bc&lnnen, llthen Gulachltn verwirren. D11xu 

N•lunchOtter In 11n& Europa ver- ~:[!\!a~:!dJ..~~~=~ ~~~:f:~.Gdua~ 
=~~~r::::r:~r~j,h; ,•n~ dn:C!~,~nd~~~: der nlederö1terralchl1cho Lende.rat UJr 
l hnen Johl H dnrum, dll Jeh.ta a•· N•turachutt, ßrcz.ov111ty, bf'I der Au, ... 
1chlonene Auwaldatblc\ ln Mllltlcuro„ werlu.n„ Ihrer E:itpcrl11cm 1ow1110 ..MI· 
p1, dto „Stopt,nreuth~r Au• bei llftln- ~~~fu~äJ:i~~~:n~:~-&fr~·« ~~f:~ 
:~~ ~r: T~~.~~~w:~~f:~ i~~w::~ von Ihm lttitlldt 11,t po1lllY da.rJHtt llt 
•• unbegreWld, und unuort<:ht, duO dlt worden, Ein Wlen~r UnlvcraltUt,pro. 
n , 1t,run1 achon )etzl den Biaube.alnn res1or hat dc1we1on 1011,r Aniel«e ac· 
des Krottwuk, crhubl tu,t, oho dutth ••n Br~:10v1tl(y crat1Uot. 
<lle 'ß odun1cin vollendete T1l1Dchen ,m Dund~kantler 8lnowa11. 1nat, die Re­
Auw•ld IChaUtn IHßt, obwohl erat An- ah:rutut wOnlChe ktlno i!1ka1a11on der 
Ja n,c M•rz nld11ten Jahnt1 In Otter• Konfronlallooe-n um H1lnbur,1. .Abc 
reld, aln Vol k&becc-h ren 1e1eo den Bau Recht n,Oue Recht b lclbcn u 
von Hulnbur,c 1tattttndel. .Dto nc,le· 111 w ,. , u 11 11th n 
tun1 e.ntseanet, dto Jn1tlatoron dta 1 •n n ur1cr on1unu11:on ab1plele, tel 
„K.onr1d•Loron1-Volk1bcaahrem,.. iur keine trltdlltbt Demonatr•Uon, ,onde.rn 
Re ttun(J der Halnburcer Doneunu~n eine un1r10\illche 01:!IINCruna und ße„ 

~~t::;n d~~~en::,t~~:t:~:H~oh:1re.nnlld: :l~U~te~l;•~=~~n:r:~:1!thrl1~~~1: 
1ldt. btlonl lln,:e Zell tcl1J1on. achurit von außeo In df'n Va11 Halnbura 

ltund zehn Prounl de1 WnldH der ;i:!'t~f:~:::~e:u:11: ,~•rz~l~~d\::.l ~I~ 
,,Stopfenreuthtr Au• - elwa 1,2 MU- ß ;rnbew1111,cun1 rur Uelnbur« lle«e vor, 
Uont'n nuume. und Dlurncho.n - aolltn i oUto_ ca nicht mötltch 1oln, einen aut 
den, KrnUwer'ubau wtlchen. Die Uln- kone.kttm Wege 1u•t1ndo 1okommcncn 
1trfr~1thten roice.n dea Krartwt1'k1 out PI.an su t t1llil(H'OI\ dPnn llcBe alClh 
die 'I lf:1'- und PUaru.enwtll aowle au( tJborheupt ntchts meh r bauen und m,n 

i'unen1~!::ct"•r't~!~d!~r .;:~b~!r::,~~ mOQe .pru O,Lerrclch 1u.1~rren•t, aagl 
Blolo#en und U)'C)rolo•e" wldcr1orOch· Slnowah .. 
llch beurteilt. Dl.e einen an1ten1 do1 
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llorren achon ein, B,gl11lung?" rlof ein Mldahtn 
mh ianer Stlmmo durch du Megaphon, olt nouor­
llch olnlgo Fors1arboller •~f die Borrlk1don In dor 
Hainburg Au zugingen, NatOrllch bllvben die Uol„ 
fllller nicht lange ohne grUn,aJ1ornotlvon Doglclt· 
ac.huu., Und so 11ellu11lch gestern auch die Situation 
In dtr lfo!nburaer Au dar, In dtr bekanntlich mth· 
rcro hum;lert Umweh10hützor durch Monachonon· 
11mm1ungon und nurlkadon Mil drei TIJgen scgen 
d•n rechlnllßlg ""'lllChtn Otubo&lnn om atpl1n1tn 
Doneukrartwcrk HalnbUJg proto1t.laren: n arrlldu,a 
Wulter, strahlender Sonn en1cheln, d&1 W1uor In 
den Sclrnnar-men der Donau Jn borelu m l~ clnor 
dOnncn Eluchlcht bedeckt, die wlhrond dH T1gea 
noch 1ohmlllt, und vor a llem unberOhno Nil ur und 
Slillo, In dl1scr l1nd1<haRllchoo Suno btwogllln 
sich gu1torn llchelnbartlo11os umhcrw1ncternd nlfh• 
rereCruppon von Spnle'l,Al\gtrn. ln Ihrer Mhtozur 
Un\llLl_gk,it \/truru,llte B11u- und llolurbahor ohno 
\Yorkte\li, oobtn Ihnen J •gondllcho ml1 Sohtar, 

dckon, Treataschln aowle Hunden und Funkgarl• 
ton. Die Holr.,rbtller boat.lltlgcn, daJI lhnon dlo Um· 
wottachUw,r bot jedem Sohrllt au! den Fol'ltn 1tnd, 
O.mlt waren die boabllobtlfu,n J\od1111&Cn euch&•· 
llorn unmCgllch. So!Jlleßllch werfen 1lch Umwelt• 
1chiluor vor d l1 lauftrtdtn Keu.er, von Motof'lillgon, 
wto lfolllrbolter borlchllln, 

A11ff1llend dtbol dto Ruho und Gol111onheh, teil· 
w,110 80ßlr Freunclllchkelt, mit dor , Ich a lle BOIOI· 
1141011 - hundert Holprbtltor, (Onf'llg G•ndormon 
\lnd mchrero hundert Domonnranten - bogegncn. 
Mon lornt 1tch •ben • ••h btl tolchon An lauen ktn· 
non, w.nn auch nicht achll.lcn. Aul 1kopliloho und 
mlllttoul1ch1 Bllokulllßan nur dlo N0111n, dl1 In die 
Au kommen, und von denen niemand wolA. wlo f le 
alch vcrhthon werdon. 

J!ln obon10 frltdllohOI 811d blolon dlt rochllwld· 
rlg errlChlften Ltger der Maol!otantGn. Strohbel· 
Jun. wahre 80TQo 1n Deckon, Pouont.el1011 und Xac.h· 
gotoaonholton - oll•• auf dom btrol11 leloht gof'ron,­
nen 8oden dtr an,obllch '4 gollcblon Au. Dto Idylle 

wird lcdlgllch von einer Oruppl hoch1ktlvor Do, 
monu.nnu,n unt.orbtochc:in: Sie •lnd, l,n Ougenaat.i 
au dtn btl~llragttn lfol„rboltorn, mit Schlftgorun· 
gon IHlraJh, um M1torlot rar den Ausbau der borollt 
hootehendon vlerilg Borrlkldcn zu boaorgon. Olo 
von don U1nwu1taehßturn orrlchtatcn wn110 kOnncn 
alch aohon ta ... n: Mlndo111n1 olnolnhalb Motor 
lloch dohen , Ich dlue Sperron aut der ge10m1on 
Breltodor Wo1c bl1 tn otno Tlofo von Wnlilg Malorn. 
Ein Durchkommen wlt e ee1b.lt tchwer111 Bauf1hr"-
1evsen un~llch. Dtue llurlk1don mUNon enl 
mit erhobllchom Eln11111 bttaoltlgt worden. 

Genou doniuf hoffen die U1gereb1tn Uolr11rbolter. 
Slt Vtnlchern, lcolnt n Lohn zu orhalton, aolengo 
nicht auchlftgort wird, So grollen 111 zwar den D• 
mon&\tinu1n, sind obo.r nicht awtulv. J a einige 
von Ihnen 1el3on aogor Ven\.lndnl1 fOr Jene J uaond· 
llchon, dlo,ioh eu1dor c ... 11a4haf< au,501U1llon nu,. 
Ion, Dlnn achllcßllch wltae manjt alt Arbeiter, wlo 
teuer die Wohnongon, wto hoch dto Mloton 1olon 
und wat du Leben 10 kOl~O. Wonn dn einer ouch 

noch keine Arbeit finde, donn aol ""ru v1n1ohon, 
do61r von dloaor Otse11J4hof< nlch„ wllSOn wollo, 

Und das worder Stand der Dingo: Olo Condormon 
INon In den Zollunson, tlt hAllen ,tch angoblloh 
bnu.al yerhttlt~n und wo)lon efgcndlch nur filr Ruho 
aorgen, die Kolurbrlter wOnochon endlich zu achta· 
gorn, um darnll Ihr Geld r\l verdlcnon, und die Um, 
w1lt.schß1.Wr wollen 10 laog, llU9harren. bl• aumln· 
d01t das Konrad•Lttr•mNolkl:begohren noch vor 
d1,n 81ube&lnn am Kr•f<w.rk bohondelt wird, So 
varharrcn ollo in ol ncr PtlUtt;llung, und dlu In 
Otl1S&onholt, nicht In As&r..,lvl\.11, Dlt l lorl'nulll!On 
amg•t.rl&On und d,ll„n Tagdor Aol>eoel.l\11\11 waren 
groß, oll olle nur die Ccsprtaho zwi„ hen der Sun· 
deneaterung und den UmwcluchOuern w, mu,n. 
Alkirdtnaa mechtoalch nlomnnd llluslonon darOblr, 
daß dlo botto(fcnon Arbeiter Ihre P'auntlien genau 
daml1. ftrh1hon, WIH die Umwe.h,cl,Oti0r unter bo­
utchUlchem Ein.sai.s DI vorhlndorn tmchten: tltm 
PIiien von 1,2 MIiiionen IJA11m1n In dur llelnburpr 
Au, De1halb tAu,ch1 die Ruhe. 

Als Wiener Bürgermeister würde ich 
den Bau von Hainburg nicht zulassen ! 

Pas Trinl<wasser 
1st gefijhrdet 

Die Au wird 
zerstört 

Wir brauchen dieses 
Kraftwerk nicht Erhard Busek 
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1ttM1!::'::.11~i~.~:~';!~11~:;~n~~~e;::;:i~:!: 
pl"lu n • lutlift(unfltn, 7.um et",n 1n \ltr Au 
N lbtt, tum 1.w,iten tn dm Meditn u.nrl dtr 
dt l! lfl Sthauvt•lz. du In dt• Otrichteral1C• 
IU"I' l h tr tltm11th '11llt lltiUIIA•O i1t, Wlt 
hltr d lci Or11:nnl.11io11.i,ntral• 1n S1opfm• 
r,uth, Mlrh wDrtle di,hu t unftrh•• elnMal in• 
lntNltttn, wlt difft Zenlfale tnl1tnndtn i_,,, 
"·fleh• f.\inkllon 11, «fUlh? 

un1,':f!t~kh~:• !~ ~!t ~"d:~·j:::;i.: 
ctt,1, vht Worhtn eln{,re Mt1mnorphottn ,,.. 
l1t11rn. Ur,prOnr.lkh wart von Wll"n ,.,,. t'ln 

~~~'!!!. h~t: d;" s~!vt·::.~u:;h,~~fj~~~: 
tln,ul t in St.flndbftn 1u haben, von dun •u• 

~~e lu~~~.~Je~~~~~h.:!~· a~:1)~~n~0
~~: 

,inm.a1 In 1tit·•,rn ll"nt~n 1\--ubll 111111 1"nkl, 
wo ln(om,alio",n von Wlff\AIIO ,'On Mn Wh~ 
ntt Or(l"i'lintkmen Vo1111btl(e.hrtn, OH lind 
WWP - in dlt All und""" dr-r ~..,. nnch Wltn 

~'!:!t,: ;J~~1~"1,~;i;~~ru~11~r;J~~!~~1r'i~~r"~ 
und lw<h1ktcu, ~. l lll'r kbmmt!l dltt Ouut an, 
birr wHdtn Ntvnn•thnmllni,:11 li1formltr1, 
hin wlHtn wir, 1n 'l''ekht! l .flKt'f d ie I..At~(e a• 
htn aolltn, hlN wird dH Matcirint YtrwAIIH, 
h l'I Orund, «•nommitn abu tlne 7..entr11le ro, 
1nform1ttirm11"enn{UlunM vnd vor 1111,m f'J, 
dt.'l'l Nftchtthub. In kl'intt PhnN nb«, und 
du muß m,in wltith \'orwtc bttattn, "'m Nt<ne 
Konun1ndot.mlrrilt. F.t w.r nie die Ahtlcht, 
von hitr Kammtmdo,. Otfth kt und All't\'tl 
•vnltffl 11unu1,ttbtn, dll'nn von Anfonit ,rn hn, 
btn 1ic."h d ie W,itr In dff All 1f1~11tortc"raltil'ft, 
Im O,;i;1>rlkh tt1H df'fl Leuten In .Irr Au, hltrtn 
Stopfmre1tlh 1tnd lt, Witft tind nelQrllt h Ent• 
tchtldun.-,n wetmfffn wordtn, die wir wfllttr, 
11;t1tbtn hRbm, al,n d« wlthU.i:•te 'n-11 dN 
Onnlt'n wAren lrt1mer die Ltule Jndr.r Au, EI• 
..... •III' klnr. ()l,e WI,,- Or•aniNtion~o 0 11, 
Ö\Yt,', Vo1klbl,tthrrn ohnt Aubfilrcnr h11hfn 
li:t4n• ßA,111. Andennl"itlll; Dii Aub,utot 
ohn• Wiener Or1nlllHll'-1en lfnd II'\ wtnl«f'R 
1'htc"' tun f.l'lde. 

r,N: WI• h111 In dlr..tr 3t~Kcmtttl1n1io11 
a..D ht,krtt Un• ZwHmh•tNPltl ll'1tthft1 
7..ent r,ile und 8t1tunn I\Jnk11nnierl? 

llftr. In dtn <"hMlltol'hHI Vt rhftltnl .. , n , 
fn dlrlfm funkllonl,,...l\dtn ChM0t, w;1, hin 
on • 'n fn(ormatlo111Ghfi111n11bot nn Oertlrh, 

~~n:t;"h~r~:~"Jif; ~!~i~t·.,t:::~~l:'!: 
athlean und hni Alifrt,tvnlil ,ttbl'flW!t, Aber 
rt l"b auch den umgflcehrltn Wta Kun ... 
uirt· Or1anla1Ulon hot.a •hc•n1Uch nl• Nfft• 
bcn. Und d1t1 w11r dft-. W•• d«t KrhO~"' nie 
bqri'tftn h11btn: Od wir h ·lnt 1lrnffa OtNA• 
niullon 1lnd, ll('hun 111:1; n ic'ht •lnt ,·on t~ 

::::~':~.!~~~}: ~~'.:~~·:d::!'~'i~':~~~ 
ftd":1:,.~~

1~~~h::d~:c;~1ri~~0~';'·w::~ 
:Tn':.~hd!::h~~f,~':!.'h~:;:;'d:/:~d::1: 
dn1 tlnfach &(llm1(t"n. F., 111•nr ao, daß p,n.k• 
liwh Ulaltrh dn Kllnt.t Lldttn hlff' neu nu(jJe­
bnul "'n,ltn mußte. Nath Jtd,m Ertlgnl1 un, 
1,n wir hier nllt.t durthelnnnrle, urtd dnnn 
h111 mim wltdtt nru a.uf11t bnu1 Und do11 w,, 
al cfn f:,M111t1 ftlr Jrdr1, und b) h111 ,Ich II..,. 
ul,tl, JoO dlt Leutt wit\Urh UAlt'rritm Druck 
dl"r fütuntlontn l'\lnd um ditt Uhr ntbtitrn und 
,o het. l\nk1ionl,r1 

fl/tll: Rtlt 10 1-.1:tn httr1eh1 nun dtr „ 
J:f'nann1e W,lhnnrhu1t'ried•. ll•i Ll11• di. 
~t,u.kl\H'tn hiH l,1enwlt vr,1.nd,r1 f 

,..,. 1n dlNtr Phnu dt, P.ol•P•nnunM 

~:::t!~:~:i:i~:t.:~t.~"r~:~ :itih~:~ 
t..11ttn die ßt1p1rrhun1tn, \joö 11lltt'n1t1lnr 
Frn1ten Dht r die Zukunn. •htt nurh Dhflr dir 
VtrtMlt\lflW hthMdrH wrrMn. 0 11 •md nurh 
von unt l.eutt d1htl1 daa t(l'ht dttnn n nrh 
Wi~n. wird tlor1 wt!Uir lwtproeh,n ,md f(t, 

mth1um rnt.c:h1rdtn . Wir '"'011H'htn J11IU 
nlto In dif'tr r1u1•e dh, F'unlctl(lndtr7.cn1u,I 
Sttlle wlN rr 11b11thnu,11 - wir huhtin au• 
dltnm Oru1td tiiJth den nnfBna• fint1tRlhr­
t.en n,,n,r „Ztntrnlr" in „ Vtr•or11un,r11,teU,• 

~~tidt·z::,;n"::.::,~:;~ii~~~~~.ht~:~~ 
tum•n mltKn, ,,nd - norh tiflr'1111I - ·,n11 
I.At11ht In dfn l.111w&rn, 111 Wl•n od" hin knnn 
tnnn Vtffinb1o un,rtn irtfffl'I , "'"l'I dl1 Jk-u1, 
1rr eo, nkht 11k,tptlf'r,n odr, "'""" die andtrt 
Sathtn alcrrpl1tr1"n, d1nn h 11tdt1 attr ~iin•n 
Slrm. itittnilwu zu rnnrhrn So h111 •ich dH 
jrOI hmiu1Nthll1lt'I und nlrht d~rth 111rnffr 
nr-11nlu1lon 10ndttn durth ,111\dii.tHi C:r-
1p,•C'lt, ,and in d,111 lt fzl~II Tnarn aind fturh 
die Po,dttunt:f'n '"*" drr Au 1~11inm,n mh 
d11n hff'f In .Stopfi•nrrulh h('fpN('hfntn auch 
In Wim tl.,.ntlkh eJ• ,l,t kflnßiir Vt,h1111d­
lun1.a lJnil" durthNtKt1n1r11, 

f1"'1: N, bttn t11•m 111ntr11lcn J'u.nl,a ,Jkok,· 

Funktionierendes 
Chaos 

Gespräch mit Dieter Bogner 
M'tdnr l..ondMtJ," ~1,d h, ditHm PMri 
A•t h ctle Foult,,run(I' n~rh Firrirht1Jnw elne.t 
Nat h~11lpark.t Oon11t M1tth Tht11• A11tn 
1n1h"h,n ,eln, K1111111t d1.1 ditH ldte kuu. tr• 
\llrtn7 

ac.111!:::! ,~:,'fn ~~n!! ::~:~,fi:~';';~~~~;~ 
fmun\ n lmllch •lftm Niulonnlf)Mk bttllth 
w111 Wirn, 1ltr tu t lt n• dl,ar N1tu,lc111d~hnn 
K'hUl d, ,tu In dltfff Naturl11nlitch11ft. Teile 
t nthlloßt und dtr vor t1U.m J,, Kuhutl".nd 
•c:hRR d,• M11rthrt1ldf'1 und OeuUirh11llrn• 

"'"· O,nn 'ft1r •lnd rurdtnAuAb11u von,tn11d, 

:~{:~ttK"::~":~1
!:!~~=~.":t~.,~:n~~1?~ 

apru<'h erh•btn wird \'9A Gkolotrll<'htT Stile 
- L ß , Df1u,ir1tn\\Trkf, ICh mtl11t, M~bl J.1\lß. 

~~:ri!.~;k:~ 1a,:t1~1 ;:f; ~r: ~:. r;t::: 
wtr'dtn hnn 

Nur. 111\nburw: whd nlrh1 11k1tp1kort \lnd 
die lhnbnUhlh1 tu \•e,bnurr, • i rd 11khtr RUC'h 
nithl ak1trplN'rt. Ab« d.111 "1'f'f" J11 dann 11\K'h 
Gtw>thnui1t rlfcohl die Atllwott. dlf" IO ,lnt 

„Es gibt h11ndertta11sende wissenschaftliche 
Ergebnisse, die keiner mehr 1/bersehen luinri, aber fllr 

mich gilt etwas: Es wird hier uon der DOKW das 
gr6ßtc Donaukraftwerk propa1(ierl, weil es den Strom 

uerbilligt, die Dona11 u;ird sauber, das Wiener 
Grundwasser uerbes.~ert, die Gru11dwassersit11atio1i des 

Marchfelds saniert, die Heilquellen uon Deutsch 
Altenburg für alle Ewipheit 'gerettet und der A11wa/c/ 

wird besser als je zuuor. Wer das den Technillem 
abnimmt, dem ist nicht mehr z11 hPlfen." 

bu,a, H1inb\lr1, rt'lront11 nlllt1in\wrlth1. Go-

;::nd:~tdi~•J:11~!ft1~~~~~~ J,~,,~~!~d!; 
tU \'t r blnrlM, d~ hl•hn W1Kffl\Ud ifl, dftß 
m,in nl,,. dlt Mn,thfeld&th llJqflr - dlt1 Wf't • 
dtn ,uuurit'f1 und ff'.ltaurltrl und tttlau 
n„rt und fl Jllbt norh lmmrr 1t,ln111 Flil\ltllon 
fur •'- - tVlftfftmm tnit den Mot•n in 8rk, 
hnflllhf'rt, In Orth, fn Mntthtu; na Mntr Ku 1, 
t•rl11ndKh11f\ umw"nd,lt. Hciutl' ,tthrn d1fl 
Run4fuhrttn dff Frrmdtn\-rtkrhrain,lullri~ 
In• ßu,ien11\nd, In den \Ylrnt'n't,1Ald und In dl• 
\Vi1rll1w, dnt •ind die dr•I Ro•ttn In• M1t<'l1 
Md Af'htn 1ie rilcht, nath llalnbut llth,n ,r, 
nirht... Ahrr wtnn m~ d 1111 UM1111111nrnfolll 
S<-hl"R tlor11l1Stuill•nuntt'llm r11t dtn N111io 
n1Jp._.,.,k, Nlrdi!t'fflf'ln 1111 Vrrwftltun11uen, 
t t\.1111 ru, dtn Natlonnlpn,lt, 111nrt dito 111t'IN't.n 
ArhlC..,r mil Punkllm\tn in di~m ßu,lrh 
rulll, 1hmn hat ,nnn hlfr „m, dtm N11tionnl, 

~~~,~~:ic',:~:~:r:t1~~.r~:11:iJ~~.~~ 
nrr tlin1.-,J11ndl\inktinn 1u einrr r•ntrl\lrn 
t,.Uulidon au1,;,IHl\ll 1th 1ntinr, d" knnn mnn 
mit vlrl ldNn •flht. ,.h, vlrl rntk hf'n 

1,17tt: F.lnr \jo'('htrt Pr1rdl'f'tllli lnu1e1 -
Cür vlfolt l<r•O\joi:rkaxri1ner •khtr 01,, n ,., 
~hr ntl. K~lllf' Vnlkubitiim1nu11M „ll11fnl.ur11 
- J• ~ r N,i,. .. , \\'11f\lm? 

uch r:.,,:.~',:~,~~·"t~,'~t~, :i~ P!~~~k~r; 
alimMt!n, dnt jil:NWl1.,udri1 111 

r<tp~t.~! U,in', -C:i:dol~:;,::~~I~ ·~e,N;i: 
~·rattt .Au•b•w df'r Wun1k,11n In ~u:nrkh 
- ,la rodtr N,iln?", wn1 pa11,if'rt dAnn? 

~h,f r..:. ~>:ö:. '~~dt1~ 1!~1
,:: ~:~

1t,.:;!~'. 
ltun 1111 Ahe, dnt Vnlk "1rd \\rlll'fhln >11 
"''4lfn T•Htn ftC'Mrn dtn ßn1,1 von llninbur11 

Vnlh.-.bttinununw: hrlnw·n konn. Alt« Mir 
1nkhtn F-tllftn '" t lne Vnlkllnh"timm1111w 
\'ölll,c sinnlo, Ein Ntuionnl11•rkltttl&-dar· 
uht, kOnn1i: mnn tlnt' A1~hmmunR ,nnrhtn. 

~'di:t;:,s::~h·~n"'i~ ,rr:h:!~:·hf'~~~~J. 
chw qualilAH,·rr NulUln.C MT ,·ofhMdPf\fn 
()vnnliltll, t , fi. durd1 tn,•t11lllion 111 ltollt-

V:i~.~::~~~~n";·,:~~n:,:kt;hffj~:·;:~k 
liunlf'runfe d,._. Clrtt'llubruth1, 

fllltl: Norhmul, HrOrk tu d„n t:nwh,I 
tiur,,-11prnt"""11 Ou hn11 vn,hin \'un dtn PI• 
n11 t;HipnKhtn, d1„ Jtl1.I 1lt11tftrnlrn, dlf' J.'o~ 

!!;1!~::ndi::it~~"nt.1: .. :1G":p~:~t:~~1i;1e, 
llr,cl,rvnr. 1tlfi wttdtn \Vrl, h, l'f'NIOMn wtt, 

::;dr,.:.!'~:.::::,i~~~~:~~~~~;:t~0 

.,,,.,,: i<:• hu ,·trtin\w\rt v;(mlrn,.t•nd11f\,r 
~In T,ri,m MC'hllilM wird. lir•lthtntl au.1 H<'h• 
Vnt rttttn au11 drr /\11 und ~Ntt rfll l"t'.h• 
Leu1rn 1111.J \fmh1fdt111n VM"hrkht1,1nJu, 
nlt0 Jui1ttn. Ölrnlo.:rn f'lt'., hr~'. Vwtrr ln 
1ltr 1r•1111dtn Wltl'lff OrKt1nlu11tOn.n, .,..,bt,, 
,1r1 1llf'Affl 1«li1 durcht1111, JO 11111:h F'rni:t1111H, 
lunR In drn V•rhMdluni•n . WflithlNll'nf 
1...eul, um 7.u11 kmnmrn A11rh ailnubf kh, 
tlnO \ 'Mt dtn Au.dfl1...Clft'lf'n je nArh PfQbl,m 
a1flllunA dl"h di, Zu111101mn•f'n u111 llntl"" 
lfann. Alto nlchuln itnn t• \'r,hMtw.lh1n.i111• 

r\J~.:~:..d;rn m': v~,':::,bd;~"~:·,,~!:,~~11~ 
drn p\nu•Jn.,.n l.111:'flt'II ni.1 dtn ,nh'fflflH l)i11 
huitmm nominlf'" ,liltt lr1'K•'n prftktl•c·l1 dir 
ldt"t drr l.aicer in tln JC•'•fm\lf:I Ao, hOtt,.,. 
~~(~~ uml ,·1111 ,l11r1 In ,ti, v,.,hondlunttf'n 

(W#: Ah,1 Um hl11f~ ,.Pnnnlnl'nltn• 
TM11'1•! 

..... r. N;ln, ,.. iR m1tU1llrh ao, d 11B i:rm· 
rl~ In dir1,n n1Jftf',ct11Urn 7.-.11ttn bulimm1t1 
hfk11nnu1: I.Nte wie Ntnnln~ und Mtlßn11r· 
ßlnu lmrnh' wlrdtr In• fll\d kamtn Nun hnl 
da l'Uth nll"mnnd ctwA• d11Kt1ten J'"h11h1, 
'-1,,11 in dlrHT •~•'ll•p•nm,npph•t.t 1•h1• l*m 
elwu· dnf) mOwllrh11 nt•hr Ltul• In dlf'ttm 
pnttn P'MttO llktlv werdt" und <hH 011nu 
nlrht nur w,nl.i•n ld1n1lfiklliou•n1eur~n euf· 

r"·,::r111 ;;1~i.:"!~t,';1td:~t:n':i;:,,~~h.: 

~!'t:~:~:.~f\~~o· ~~f!!i."~!.t~~i~~o 
immtr rur Vfrn1run11leh,n.. K1 m1.1D rln(ric~ 
1t11odl,r ,intn nrl"l:tndtn \\'td•f'I _,tbtn ~'Jn· 
nnn, 

Mltt: Wtnn dn1 wM11lrh fl) llluß - \lnd 
wir llnhtn 11!1 vorh,n mic dtm Kl11u. Durhner 

~~:='~J\:1::'~·ni.:i':!\
1~•d!nh~~N;/~ 

,n1wlrk~II hat, unJ d11ll el• ,iU,m Aruitht ln 
n1rh llUt:h lnt•tlthlkh funlit~nler1 -. 1hin11 

d:.~~~::1l:. :.", ~::~c1!,b.t?~;~~ ~:hJ!~:!~ 
Artna,'l"qtn ni<'hl til'llith«-n hll ?\\I, , n,.. 
1th,MbunK•tt 1ind uurh kc,lra~ Er~lliruntc, und 
tfl lllh mir whkllr h n1<'l1 wif' •6r ,c-h,,H. dn 
tintn Antnllpunkl I U nfldrn: \Yohft komMI 
dH, w;,... ,rabll d&J? ?','"1\ftl d1• 7.UIL1rnmt11· 
..,t'hinll der Aubtntr•r JI ,·nl111 h•ltro1,1rn ltl 

~1ri,r;,!::':se":i"d1 .. ":~1:!~~~~'tJ~·~h~rh< 
1l111krit H funktlonlttl? 

eint~~ J;,.:b~:~:.i:~· •::;'!~t~i'i:~! 
•nd 1111 1.1nbf.• ninlll1rn ~huuCl011, Eint Au• 

~~!ht'1~
1
0

1i~o~i::•::::; ~111\~:'n~~1
n e:~ 

c:ftr Frtlh,h. On,au( hnt 1it 11,u1'l. w•, hrißt, 
willlounnu,n in d11r f 't,ill~ft, lrh n,1 ... l't •i„ 
Rf'tltllf' Und dlH l,11 •t,mpk>m111llth Oiue 

~~::~~;:,·t~ ~~:;~ll~~-~;~~~·,~irit:::~ 
d11ß m1111 .Jth arti.l&ull.,,1. f!ln wl:hti(!l:H Mn 
Mrnt w~r nn1Urlkh 11t1<'h ,lle Unkr•IIH1unt1 
von außen• Sowit dil!' tr,tf'n Aktion,n hltr 
wu•n, bt11,nn f'lne \Yt lle dtr IIIIIJlitrf>lt· 

~~~: : nkn~
1
:7w1 °:~~\ii:"~·:;N:,:;:v~1,9 

=":.f~!~,nT.~
1~~= ·t":~~~. ~: ,:~ 

tha\l MIO Litf'r Ttaubtn1an und 1000\Ynrhnu, 
f'l"A'f'dlfTln b,,.._ f:tkMltnhundtrt1P•MWQr, 

j\:!;:ri~&'b:.~~:'fh~', ... .:.~:.r~1!~· r~: 
t.hf'n im . F.ln w•htrtr 1'1nkt b t dl• &ft,forl· 
•'"''"'" mll dtr llrt'lJlltrrwnJt"' drn ,m,lll"ltf'II 
dm G,m,t,1dM Ab rll"n 1r1lf'n Poll1tl•F.ln•fft, 
lfln 1t•b N l}luerndtmon•Lffllinnf't'II mit 'f\11k• 
lurrn . Die Ol'«'n~Q\iinit dff Bautm, ,1„ mb• 
Hn \\,lt.,,• Pnliulrinllln dul'th Tt11k1or-

Wn\~;d~~~ld ~~~8~::~~-=::.;it~i~~ 
j(tnl'dM&tn Or1•nll11lontft, I-Uftk1lonftre 
u ... w. Aurh hltr t im, 81rralun1 \'On •lnt,n 
DN<"k, ,'On J1hrr:thnU11t!in1rm ON(k und die 
Ub1r,euw,nK, wfr knnnrn tt111·a. ha.n. kh 
1l•ubt, d•• Ut rine dtr F.-rl'11hNft(ltn, die ac.,, 
meint alnd, wt-nn 111nn H t thlSfl 1ehlar.-ort· 
11rti1 vom „Oeüt vnt, ll11l11bur1t" 11~rirhc, 

ftht1: UnltrlK"htktet tkh d1,-1n- .. n,1t1" 
tnind11'11J:lkh von d,n t't'Uhrr„n Prolf'alt.w+­
t~fl~~,!;" dtr 2. f<tpwbll~. 111 dn tlne nt1ue 

lfftr. Et 111 111'.htr lntoftrn ein Nowm, 
tt11 dl,..,. Df\'ltJJUnK ,·nn t1ner bR1tr,1 llc!vftl· 
ktruu.iurhk ht ijtlr•a•n wird E. ttt n•IGr· 

~!tt~ .. 8:,~T~~ !!~!1d:~· =,<:!:~~~~~ 
ti,IJ. dW' t l>fr nlrht d /utn brt'ilcn Q11rr1rhull1 
dutTh dit 01•am1bf•blb "'nf dn.iutelh hri• 

t:n" $;.:.:::,~~1.~~~':::1~13 ~ .d,:~ ~~:r~~'~: 
rh•n 1n11rn wir 40000 1,nte clurch dlue. Er­
fllfnl, du,fflJC•'4t11Mf'n, fm~rn 1h11 \lll'ther 111 
nlle Uuntlu l1'nder, In ellt lri, tllulloMn, ße. 
tr1fllt' hl, Mr.Au, ,n ,l,e ldtlnatrn SUtriffl und f)(J,f., 

~):~,,,l!~:tr:,. ~~;::, :: 
K1m11hf11f;rilrh„11 huiri,ut 
dtt Un11•r,,lt1Jr lt'i',11 Ire, 
191P tll'I, Kun&Juwln E.i 
ttklr 1i ndnth",.~ 11tltbt•1ttU11 
d,•1 u,11.I 111 lnlliawr dt, 
..AIJ1.1rumA ,,,., Hlf,m,,. .. ,m 
s,·ltklP 1111~hbttJJ 1,,,1 (:nr1t 
11,n Ker,1p A'rbr,1 d,rum 
f'nt'V1"111MI /Mr o>ciwlll'. 
lto,i~1,u1,tl1'1/llt11rlit Kimotl 
1t'Gr ,, m111'1t,bl1t l, nn dtr 
\ 'nl1111dr11mJ1d,, NEWAO 
Pl011r (Ur ri1t llornp.Kra(t 
.. ,..,4- m 1/n 1mbnUh,1r11 
bnd•rltofr obrtlialb d,., 
llrw11Nlr11 ltrlr,lwt O.,.mt>ln 
'"'" mir d,·m 1rlu111 ,1whr 
"'"(.; '"' F'allH ("fltt,.YMrll 
11'14 ll1nli.,,:m (1fJ11tl11•r Sl'lw 
t,.,b,,1,trr lNr II l'il 16 ~ II 
uwr N t1>/fh1rml dr, Au JI,• 
1 ,'f1111111 ,..,.,. 11.,.,,.r,wur 
..,,,. •. , Or(ln11'1otro11, rmd 
,,.r,,,rmr,11,n,tr"'"''" III .~top{,,.,, . .,,,. Er tlil ,..,,;,. 

Altt11•Ut dl'~ Kn,ir,id 1,,., 
r1•nt Volll1bf',:t'lttt',r1,", .111·1 
ttr Motlt•nlitm (u1m1,l,1rtii 
l'r&n ..A-t11•1n111i,:di1tmJ1 
111dLollm p il1ru,/t; ,i 1-.JtMn 
~1tt,·nhi, - H,•thtM,t,·I ,, 
111/l'r l 1n11..Jw1-a,n" 
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Donnerstag, 13. Dezember 
Zllllehmend ftiedlidre Kontakte zwischen 
Gendarmen ,md Besetzern 

1i·otzdem zeüweise Spen·e der 
Lebens~elzufulu· 
Weitere Verhandlungen 
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HUBERT W/\CHlER 

HINTERGRÜNDE 

Elgenortlg, unglaublkh •. 
bdng,tlgendl 

Wns. sich dlHer 
Tage rund um H1lnbu1g 
1b1plclt, dem kann man 
elgent1i..h nur noch fal· 
$ungslo1 gtgenObcntehcn. 

Sicher III: Die thlOtrel­
chbchc Innenpolitik de1 
Httb1te. 198~ bt olfonb•r 
lnlllbllor denn J• gewo,, 
den. Skhcr III 1uch: l rot, 
einer bo,chworenen Oe-· 
bkelatlon n&ch der Krl1on· 
11t,ung twlschen Regle· 
rurtg und Konr.1d•Loren1· 
Leuten 2u nlchtlfthct 
Stunde am Mittwoch lrn 
Parlament 111. die Ang,1 , ur 
beiden Stilen größer ge· 
worden. Dlo Angst, daß ab 
kommenden Mont1g In der 
Halnbu,g~r Au es wirklich 

Hainburg 
und die 
Angst vor 
dem Montag 

1u ernsten Zusommem:tö· 
llen kommt. Denn ror dl•· 
,en Tag h1t es sich .die 
Regierung vorbehalten, 
Ma~n•hmen für olnen B•u· 
beginn zu ersrelfcn·, wie 
die Zellbombo Im Vorhand• 
tungs·Memor1ndum for• 
mullert wurde. 

Fanungslo1 stehen wohl 
die m,,111,n Österreicher 
den H1ndhmgs1bllufen 

SchOlmn Im Pul,mtnl 
vonllngtslcht zu Ange1lcM 
vtrhandoln, 1ber Jed,s ein· 
zeine Wor t und Joden e,1. 
strich von Im Hlntettlmme, 
wArlenden öGS-Funkllo­
nilren .absesnen· lassen 
muß? 

Keine Frogo, daß in die­
sem Konflikt d•r öGD 1lno 
,111k• Rolle 1plolt, wio an· 
ders Ist 1onst die Anwcuin~ 
heit eines JOHi Huoun, 
eine, Sepp Wlllo, abor •uch 
du DOKW•Ch,f• Mobllk• 
zu e,ktäron, denen von 
H1ln1 Fisch 11, Karl Blocha 6 
Co elfrls1I r1ppo1tlerl 

• 
Situation in der Au nach Hainburg~Gipfel in Wien beruhigt 

Steuer: Zeit arbeitet 
nun für die Vernunft 

e Nenning 
teilt Schuld 
am Konflikt 

• Regierung 
verhandef te 
10 Stunden 

Nach dem zweiten Gip­
fel der Regierung mit Vor­
tretern des Konrod-Lo• 
renz-Volksbegohrens 
gibt sich Vlzekaniler Ste· 
gor zuverslchtllch: Ole 
Zelt arbeite für die Ver· 
nunrt. (Slohe euch Chro­
nik.) 

W5hrond der • Waffcn1IIII• 
1tand· rwllche11 OOKW und 
GendauT1c1lc auf de, einen 
Seite und den Oesetzcrn der 
Stopfcnrcuthtr Au (vc,heten 
durcl, eine Delegation des Kon· 
rad·L01en1•Volksbegchtt111) 
auf dc:r anderen Seile iu Ver· 
handlungcn genOl<t wird, bc· 
glnnt die Verteilung der Schuld 
an dem, wu nach dtm Sonn• 
lag pauloren könnte. 

In tinu ersten Vcrh1nd• 
lungstundo, doe sieben Stun· 
den der N1chl von Mltlwoch 
aul Oanne,st,g: gedauc,1 
h11tte, war ve,clnbar t wo,dcn, 
bil inklusive Sonnt•g wcdu 
R.1un1ung noch weitere Rodun• 
scn 1in de., besetzten 0.,ustcllo 
rfoi; umstrittenen Oonaukrafl• 
we,kes Hainburg durc-hxufOh· 
ren. N,uh weiteren Gt)prl· 
chen ,,,. Donntrst1g legte 
Volksbegehren..Sprechor 
Gunther Nennlnß neuerlich aln 
8ckcnntnl, zur Gow1lllrelhclt 
1b, 

be.n·, beh1rrt Nannlng auf det 
Behauptung, daß es btl du 
En,lellung der 801chclde pro 
Hainburg tu mehr RochtsbrO· 
chtn gckommon stl 111 btl d11 
Dc„t1ung der Au. 

Daß die 8undos1•glarung 
,kh vom 81\uvorhabtn tat• 
slchllch noch abwendel'I 
könnte, scheint ro, Henning 
1llotdlng, als ,lrrulo 11'1· 
n•hme•. Wu auch Verhand. 
lung1p1rtner, V1Zthntl51 
Notbeil Siege,, beiUtlgt .h 
9ibl keine Vcrl ndoruns d•t 
Grund.sat,positlon·, gab er arn 
Donnerstag bek1nnt und vei -
wlu du1uf, daß lmrnerhln 111 e 
Parlame1itsp11rtelen Grund-­
S1hbc1<hlDS1e fOr den Kroll· 
wt11<$b1u gelaß! haben, 

des H1lnbu,g,P,oblem1 
de,wegen gegenDber, weil 
m,n die Art der Aktionen 
k1um yeutchen kann. 

Zw1lm1f Innerhalb von ,~ Stunden 1mpRng dlo Reglarung Verlret,r der Au•BUotter 

Ftelllch. • Wir fligen un,, 
wu am Monl,g p,nlcren 
,oll: Wenn es dann 2u Aus· 
1<htellungen kommen 1ollte, 
will er Jedenl1fl1 nkht 1ehuld 
sein: .Ich habe keinen Oeselter 
In d,o Au get,ogon, Ich wc,dc 
auch keinen hinaustragen· -
1e.,., 1tl tor sich sclb,t veraot· 
worlllch . • Ein g,~ .. Ptckel 
der Schuld llegl aber btl de· 
non, dlo das angorlchtet ha• 

Die Regle,ung, die 1lch mit 
den Leulon vom Volksbtgell· 
rcn auf da.s gcmelmarne 2h.il 
.O.·Elk•l•tlon·, 1110 Abwlt• 
gelung, geeinigt hol, will nun 
stlndlg weiter verhcndeln -
das nlch1te G11prlch findet 
1m Foeltog ,o,mlltog , 1111. 
Ouwlschen 1011 lnnenmlnbler 
Oletha ,1, Vc,mltller fO, 111111• 
llge K.onflikte lUI v,,rogung 
sttihtn, Oen Baseturn wu,dt 
tug,slchetl, die Au nicht her• 
mctlsch 1bzuspor,en und tlne 
Veuorgung der campierenden 
Oemonst,4nten zu,ulut.en. 
(Leien 5,e bille auch den De· 
rlchl Im Chronlktoll.) 

CONRAD Sfl0l • 
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Du gilt iowohl fOr Rc­
gle,ung wl• auch lllr Um• 
wtll1ch0tzer. 

leUlere ;gieren trol1 
der 10 angospannten Sllua• 
tlon mll wlldtn Getüchten 
(.Kob11 In der Au, Rot· 
tung1wagen voll von Ver· 
1, 1, t,n·). Ode, mll -
ebcmo unbewiesenen -
Greuelmeldungen aus. der 
Au, etwa, daß bet,unken• 
iybeltor mit laufendtn Mo· 
torslg•n gegen Dtmon· 
stranten vorgegangtn wä· 
ren, 

Klar, daß solch11 die oh· 
nehin ttwa, riuhcn 8.tu• 
Hol•·Gewtrkuh1fter •uf 
df• P,lme treibt. 

l\bcr 1uch dle Regierung 
1g1„1 nicht ge,ade glOck• 
fleh: Von l\nl1ng an halle 
man nlmllch die Wirkung 
des Elnutzts von m,hraren 
Hundert«h•lt•n an Gen• 
dumen (wenn auch ohno 
Waffen) weil unterschal!I, 
Oder wu iU davon tu 
halten. wenn Kanrler Fred 
Slnowall& Co 1lebcn Stun· 
den lang mit den l\u• 

wurd~. wat mit GOnl htr 
Henning. Fredda Moln • 
ne,•Bl1u und Gellhrltn 
1us31handoll wutde. 

Trol2 alla, Wrhandlun• 
g,n, t,ott 1flen Redens, 
wird ,chon htute ein Ver· 
schl,btn de1 Baubeginn, In 
Hainburg um clflthe Mo· 
nate so gul wie ausge· 
schlossen. Ocsh11lb auC"h 
die .t1n1leM3sl' vo, wirk· 
flehen Konfront1tlon.n ab 
Montag In der Au. 

Noch gellngl •• eiern 
ÖGO, die Atbciler au, den 
Oet,leben von einem 
M111ch auf Hainburg •b•u· 
hallen. Ob „ den Konrad· 
Lorenz-Leuttn a•llngt, die 
Scharfmacher In den clg•· 
nen Reihen zu neuttallsle• 
ren, brtibt abzuw11tt.n, FD, 
Reglerung1kr,lse ht Cl In• 
zwischen Jd1r. wtr dlc,se 
Sch11fmach<r sind: die 
Hoch1chüle11chall 

Womll der Paradekon· 
fhkt lo, E,n,lfall 8•B•ben 
wJoe. Arbellcr gegen Stu· 
denten. 

ö1terrolchilche Wlrkllth· 
kelt 1984?1 

Von Prof. DDr. Heinz Mayer 

Wo R"ht iu Un,echt 
wl,d, wird Wldc„t•nd 

tut Pflicht·, ngen dit 

~!~~~~i-::~:;:;~ u:.t~~ 
ehe, Untetht hinnehmen 
k6nnen, nur well die 
Rechtskroll es In Roch! 
vetwandelt hat? Die Anl• 
wort - 01lent1e1t am posl• 
tlven Roch! - hat tu lout,n: 
Wldcr1tand Ist nur 1ulb· 
slg, wenn die Rocht10rd· 
nung dlt1 e,loubt; Im Ubrl· 
gen hol skh ftder 2unlch1t 
dem ,cchlllchtn Willen dtr 

St.iat4'orcane tu beugen. 
Ein Ord•un3„yslcm gibt 
skh ab solche, aus. wenn 

r lod•r dilDbor bof,nd•n 
könnte, ob er skh ,n die 
Entu hcldungen der elnge· 
„l,ten l\ulorltllen hi lt 
oder nicht, Wer aho bt1lo· 
hend• Anotdnungen mi6· 
,chtot, bewegt ,Ich 1u~cr· 

, halb der Rechtsordnung. 
Der legale Wldcrstond Im 
demoktili\chen Rtthh· 
.st111 Ist im Rahmen de, 
poht11ehen WIiiensbiidung 
lll lcl, ton: Rtchllwidtlg 

hAndelnde Stutso,g,ne 
sind mittels Wahl au$ Ihren 
Arntrrn ,u cntferntn, So~ 
weH dit Antwo,t der 
Rcchl101dnung. F,elh<h 
kann rn111 cilne AntwOft 
auch auf einer arideron 
Ebene 1uchcn. Kann es 
nlchl vom Sl1ndpunkl el· 
ntr , ußerhalb der Rechts· 
ordnung btslchendcn Ord· 
nung gerechlftrtigt u:in, 
die l\echtsordnung 2u rnl~­
•chlen? Die l\ntwort, dlt 
freilich keine jurlsllKhc, 
kein• wlmn1eh1flllche III. 
heißt ja, Wer unter Otru• 
fung auf tlne .hOhcrt Ord· 
nung• die Rechtto,dnung 
bricht, 111 2wu vom Stand• 
punkt leltteoer tln l\ochlJ· 
brccher, vom Statldpunkt 
diesu h6he.rtn Ordnung 
,1,bcr rnOgllc-hcrwel~ ein 
ehrenwerter Mensch, Ob 
" eine •olche höhe,e Ord· 
nungg,bt. können w,r nicht 
wiutn, sonde,n nur gtau• 
bcn Gibt 01 alro fOr einen 
Wldo11land gogen dl• 
s1„1ig,w,lt als leg1tlm1• 

hon nu, un~trt ,ubJelttlve 
Übtrztuguna7 Die Stuls• 
phllo1ophle be1<hlft1g1 
1lch 1<11 lh,en Anfingen 
mll dle1Cm Thema. l\uf 
einen kurzen Ntnnrr ßC· 
bracht, meint sie, doß ein 
Wldeuland11cchl nicht ge· 
gtm eine einzclnc Rechts· 
wldtigkoll, ,ondern nur go• 
gen eine Gcw1!the:rrsthnft 
gercchlfrrllgt Ist. Das SY· 
stem 11~ sokhcs muß ein 
tyr,nnlsches ,ein: die Ty· 
r1nno1 muß eint oHenkun• 
dlse ,ein, und 1<hfic~llcl, 
alle von de, Re<hhordnung 
zur ve,rueung go,telllcn 
Rethhbehello ,njjuen nu1• 
slchlslos 1tln 

ZurOck zu Hainburg: Wrt 
dort Gewalt Dbt, m1g 

i;lch aof sein Gewiul!n bc· 
,uren können; auf du kt,1• 
1ische Wldmtondsrccht 
der Staatslehre ve,mag er 
1tln Mandeln nlrhl zu still· 
zen. 



1 • 
• • Gendarmerie 
1 ließ keine 

Essenträger 

aushungern! · 
lt, d„ kllile<ten N1<ht sdt Beginn drr 

Dt'T\On\l taUon lo der H1inburgcr Au 
blO(kJ„len 50 Gend••men Oonntnl•8 
um l .30 Uhr lrOh die Zell<11dt der 
N1lunc.ho1,er und verspentc En cnst,J· 
gern den Wtg, 8el tllkhen Mlnu1graden 
w1f de, Traniport von hd1rm Tee, Brot 
un<J Suppenpockungen unterbro<hen, 
obwohl ntir wenige Stundtn zuvo, fm 
8u~de1kuuler1rnl tln • W1flen1llll· 
1l•t,d• bl1 17. Oez<mber be1chlouen 
worden wu (leu•n Sie bille Seile 2). E,n 
l<UfUER•Reporter wurde angeteigt. ,1.IJ tt 
dlt Sperre pnsieren wolllc 

1Jr11 rund 800 Monu hon fn der Zelt• 
st.idl unmltlt:lbar ncl>ffl dem gepl.anten 
Rodung\Oll'llt tu verso,,eo, wurde In• 
zwiith.cn von der Hainburgu e,O<ke 
E!19n In Kisten 1bg,sdl Eine St•lf<I 
l>nonden 01tskundlg„ Auiehiltw 
13lfrtt •11 .W•ldliiul•r· und bf1(hle 1ul 
ver~hlungenen Wegen d1> FrOhstOck In 

dieiZcflc. 
Ja JSenpakete 
ko 1tolllert 

lcht c1ntrwl tin for\11:>Hmltr ge• 
l,n te mit einem J1usenp,ket durch dlt 
Spt rrf' Mr Gendumen (, mußte zuerst 
du/ Nylonsackcrl o,r,..,, Auch tln Ge· 
mt ndtbed1tt1slett, ai.n Cckartso1u schtl· 
terte "" dtn GtndJtrmen mit einem 
(«en1p1kel . 

• Sie wollen uni 1u1hun6trn·, IUrchlt · 
len dir Naturw:hülzct, 1bgerlce,tlt von 
de, hckultvt, lo lh,cn Zellen. 

lo dtn Vou•lttegnlundcn longten 
ntuerllch 200 Dttken ••• Vor•rlberg bei 
cte,

1 
Ve,pfl,gungntelle ern sowie etn 

,ae~ger 1 opf MOili. Nn h w1e vor we, ckn 
Zcl 

1
,. w.rme Dttken, So<kcn und H•nd· 

sthuhe dring,nd ber\Otlgt. Tqllch w.,. 
den 40 K,logrornm Wur,l und 200 Liter 
Suppe vetbr•U(ht. lerner HO Utet Tee 
und 400 KIiogramm O„ngen. Elnt Olo· 
k•tte ••• Wien 11t11C t ln<n 1,11 davon 
kostenlos zur VerlOgung, Du Loren,­
Volklbtgehrtn m..ille bisher nur 20.000 
S<hill,ng lür d,e Vcrpfleguns aulwtnden, 
48 000 S<hllllng ror Oe<ken und 7000 
S<hllllng ro, Lette und 12.000 Schlll,ng 
IOr runkgerite. 

tnnenmlni$tet" IUrl Bltthi beielchnete 
OonncrSl•ß die Ocrlcllle ••• der Au 111 
. UnllM und Unfu1· und 11, .Gtru<hlc 
\10,I ,1ur.t:11·. Auh lK.'11 Vlnl \l.'in ctn r'rli,· 
\e\ptechcr Arnt,u,_ Rudas KhoA dH 
Mlnlste, ium t1uch k h,ttf auf ,;len l<UAIER. 

.Es 1oll11lrnl nKht-, c,kli rte Rud.a\ zu111 
bktu,lvberl<ht des K\11\IER. Gend•tmtn 
wO,dtn elnCn weitt1tn llnutz In de, Au lln Olologl,proltnor der Wr, Unlvttsllll hltll In der Au eint Vorl,sung 

Manch, Preneleule w,,,n uMIWOnl(.ht: KURl[R·Rtpor1cr Chr1sltan Pu,kNtd reiste inkog"lto 

14.12.1984 ~ 

•blthnen Die Voupr,che eine, Genditr• 

;';f,~~1:~•1:,~~~.';;" G~~~n·e~';;',~~~'. 
itr.iin1tn attukie.ren •• lwnn mchl \ein· 
(Rudo1). Ein Gend1nr, wOrd, ohno Rock 
,uf St,tt dtt .Auw,klfetlcr stthen. .Kann 
nicht sein·, wcW\ nicht se,nda,f. o,t\ gu 
Essenmlger nicht dur(hcd•ssen wo,. 
den, .gibt ts nicht·, obtnsowenig, d,1~ 
ftrn1nd •ngeltlgt wurde .• , 

Auch Schulklonen 
kommen In die Au 

In den Vorrnlttagntunde,1 des Don· 
nerstagi tr,ftn rund 20 A1.1tobuue mit 
weiteren Nt1tunchUhern ein. Z\J dlct\em 
Ze,tpunkt befanden 1kh rund lOOOMtn· 
sthco In der ~u. darunter u 1ch iwel 
Sch11lkl11stn von der AHS Oicfenb1<h• 
sane ln w,en•FOnfh.aus. 

Renate Wlnklb1ucr, die MuUer einer 
15Jlhrlgen Schiilerln ,um KURIER • • Min 
,oll den Kindern zeigen, daß da, Recht 
vom Volk ausgeht E• Ist,., Shnd•I, wa, 
man hier In (ler Au machen möchte.· 
0.,.,11 1chwelgcn no<h die Motoolgtn. 

Ein ßlologleprolmo, der Unlversltit 
hatte •n einem llgerltu<r sein• Hörer 
versammelt und sprath libe, diS Biotop 
,n der Stoplcnrculhtr /w. Ouu dran& 1us 
dem Wild Gltarron• und fl6tcnmuslk 

Auch liiere Lovte befinden sl(h ll ngsl 
unte, den AuKhlihe,n. Gewtrbette•· 
btnde ebenso wl• i'ngesltllte . 

• lrr10mllch· soll Mittwoch AU<h ein 
Mannschafhwagen dt1o Dundeshee,,\. 
eingcttoffen ~,n, da bereits vOf se<.h\. 
Wochtn tlnc Obuna m der Stoplcnrcu, 
thtt Au gepl•nt w,., Angcsi<hh der 
Menschenmenge sei dleM1nnschaU wie­
der 1ufgcsesien und hob• >0f0t l dH 
Gebiet vertanen. Kaum zu gl1ub~n. daß 
Offiuere nkht von M, Dunonst,allon 
unteulchtet w,ren. 

für d1s Wochcnendt werden berelh 
t0.000 Menschen Im Außtbltl von Stop· 
fenrtuth trw,rtcl. 
FRIEDRICH Bi'BITSCH. MICHAEL MAT· 
TUSCHKA, CHRISTI/\,., PURKHARD, WIL· 

HELM THEUAETSBIICHER a 
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,,Krone" sprach mit der 70jährigen Naturschützerin, die von Gendannen verletzt wurde 

,,Wir hoffen out Ende der Gewolt!" 
Wllhrend Politiker und Natur­
schOtzer In der Nacht zum Don­
nersug Ober eine gewaltlose Lö­
sung des Hainburg-Konfliktes 
diskutierten, wurde In der Au bei 
der DonaubrOckt eine 70Jlhrlge 
Demonstrantin aus Bieder­
mannsdorf (NÖ) von einem Gen­
darmerlebtamten schwer ver­
lebt. lort Marlt SchOnburg 
mußte mit zwei gebrochenen 
(tippen In du Krankenhaus Hain­
burg eln9ellefert werden. 

,.Als Gendarmen vtriuchtcn, eine 
Menschenkette, die sich auf dem Zu· 
fahrtsweg aus Protest auf den Boden 
gesetzt hatte, auselnanderiurelßen, 
sprang mir ein Boamter mit den FO· 

VON ERICH SCHONAUER 

Ben auf den Brustkorb", erilhltc die 
schwerverletzte Frau der ,,Krone" Im 
Krankenhaus Hainburg. ,.Ich konnte 
nkht reden, kh bekam keine Luft. kh 
hatte ein GIOck. daß mir der lnspek1or 
nkht auf den 1141.ich s•stlegen Ist", 
berichtete die noch Immer geschock­
ta Demonstrantin. 

„ Ich ,ehe wieder In die Au/" Das sagt die von Gendarmen verletzte 70/lhrlge NaturschOaerln 

Fr1u Schllnburg war mit dem Bus 
von Wien nach Stopfenreuth sefah· 
ren, um die UmweltschOtzer zu un­
teritOtzen. Sie borBtt Geld von Be• 
bnnten aus und bufte den Natur­
~hOtzem mehrere Handfunkaerite 
zur bes141ren Organisation. 

In der Nacht zum Donnerttag 
stand sie mit einer Gruppe von Leu­
ten bei der DoNubrOcke. ,.EJ war 
~lne sehr schllne Stimmung. Wir ha· 
ben geglaubt, daß nun durch die Ge• 
spriche Im Parlament der Gew,lt ein 
Ende aesetzl wird", berkhtete die 
Frau, deren Großvate, In der Eriten 

Republik Heeresminister geweien Ist. 
,.Pl6tzllch kamen Leute &•laufen, 

Scheinwerfer von Gendarmerleautos 
leuchteten auf." Die NaturtchOtzer 
u'ld auch die 70Jlhrlge Dame bilde­
ten eine Menschenkette und setzten 
sich auf den Boden. ,.Ich wurde bel 
den FOßen gerissen. Meine Nachba· 
rln, In die Ich mkh elngehlnBt hatte, 
wurde ebenralls weggezerrt", berkh· 
tele die Penslonlslln. Trott Ihrer Ver­
letzungen - die 5. und 6. Rippe sind 
geb,ochen -wtN sle die junaen Men­
schen weiter unterstützen: ,.Sobald 
Ich ge1und bin gehe kh skher wieder 
In die Auf" Lore Marie Schönburg 
wu Obrigens zum ersten Mal In Ihrem 
Leben bei einer Demonstration .•. 

Der freundlichste Gendarm •.. 

46 

• Mit einem E1<preßbrlef aus 
dem Büro des lnnenmlnlsters 
wird für kommenden Montag In 
einem Wiener Hotel zur Prlisen­
tatlon des freundl/chsten Cien· 
darmtrlebeamlen Osterreichs 
ein geladen. 

Wir kennen den ,mckllchcn 
Pre/sltä8er noch nicht, m6chten 
aber doch In /eil/er Minute e/. 
nlge leider uns namentlich nicht 
bekannte Beamte vorschlagen. 

Da w/ire /ener Gendarm, der 
den Demonstr1nten In der Au 
von Hainburg heißen Tee an,c­
boten hat und dazu erklarte, er 
sehe den Sinn des Einsatzes 
nicht ein. 

Oder Jener Gendarm, der da· 

von enählte, wie er seine lu· 
gend In den herr/ich1m Donau­
auen verbrachte, und dann 
meinte, er wOrde am 1/ebsten 
sein Funkgerät we[IWerfen und 
sich zu den NaturschOtzem sei· 
zen. 

Und da wären auch /tine Be· 
amten und 01/izlere, die Re· 
dakleuren der „l<rone" erk///r­
ten, sie seien Ober die teilweise 
chaoUschen Weisungen aus 
dem lnnenmlnlsterlum ver­
zweifelt, die ganze Sache scha­
de dem Ansehen des Gendar• 
meriekorps. 

Wetten, daß ktlnervon Ihnen 
8ewiJhlt werden wird? 

Hans Peter Ha.senöhrt 

Mit gutem Willen nach einer vernünftigen Konfliktlösung sucherl 

Kordinol König mohnl: Sorge der 
Jugend um Umwelt ernst nehmen! 

Wie n. - Kardinal König wamte gutem In einem „Krone"-Ge- sebOhrende eeachtuns gmhe(lkt 
sprich davor, daß In Hainburg die Erbitterung wachsen und es zu werden müßte. Der Enblscl>Of 
Konfronutlone n ~ommen könnte, die von allen zutiefst bedauert Identifizierte sich auch mit der AUS· 
würden. Der Erzbischof von Wien mahnte, die Sorgen junger Men- sage des Wiener WelhblschOls 
sehen um die Umwelt emsbunehmen, Ihre Argumente nicht zur Kuntner, der zum. Halnburg· KOn· 
Seite zu schieben sondern sich mit Ihnen auseinanderzusetzen. fllkt erkllrt hatte. ,.Jens~lts aller 

' Probleme rechtlicher Natu1 denke 
Kardinal Könl& rlumle ein, daß oder Grupplerunsen alleln celöst kh an die verheerendtn schlden, 

junge Mtnschen oft recht cmotlo· werden. C'oshalb muß man sich zu, die bei solchen Auselnandenetzyn· 
neu ugumenlleren, nur einen sammensetzen, die Fachleute hllren gen In den Herten junger M~n· 
Aspekt sehen und Utf entUuscht und mit gutem W,hen nach einer sehen angerlchtet werden." ~ 
sind. wtM sie kein Gehör finden. Er vemOnftlgen Lllsun4 suchen." Klrdlnal KOnlg plldlerte da or, 
gababerauchzubedenken.~ßdle ----------- daß die so brennend aktuelle m• 
gtJl)f.nnte S1tu1Hon nicht ent- VON DIETER l<INDEP.MANN wellfrage zu einem Umdcnkpr eil 
sch&rft werden kann, ,.wenn man h 
mit Beleidigungen und Gewalt wer- KlrdlNI Köni, erinnerte daran, !Uhren mOßte: ,.Es wird Jetzt ' i r 
t Po II hll .. · D E b1 ~!\ die Bischofskonferenz aus• deutllch, daß die Investitionen; In 
er rie .• an zem o." • er ri • den Fortschritt, filr ein besseres lc-

schof von Wien grundsltzllch: ,.D,s dnJcklkh fOr einen fruchtbaren Dia· ben, nicht auf Kosten der Natur 11• 
Umweltproblem gehl uns aNe an. fs log elng,treten sei, bei dem Argu• m.cht werden dOrfen. Dem Mlen-
klnn nicht von einzelnen P1rtelen mcnten jeweils Anderidenkend•r sehen wurde die Erde Obergeben, 

Trotz eines Absperrversuchs des 
lnnenm/nlsterlums kamen am 
Donnersug wieder viele hundert 
Demonstranten In die Au von 
Hainburg, darunter zah/refche 
Schulklassen aus WIM. 

um als Glrtner IOr sie zu sorgen.'' 
Kardinal König enlhlte, wie Uef er 
betroffen gewesen sei, als er kOri· 
lieh bei einet Br01selrelse einen völ· 
llg teritörten Wald seichen habe: 
.. Man hat mir gesast, dd dlese~a­
tastrophe auf Schadstoff• aus E &· 
land 1ur0,1ttul0hren sei. Man uß 
also die großen Zu11mmonhilr1Be 
erkennen und nicht lokale, sond,m 
Oberreglonale LOsungen suchen." 

Kudlnal König m3chte kl,r, daß 
die Kirche bei umwelhtrelllgkelten 
nicht für elnielne Gruppen, sondern 
fOr die Schöpfung Golles Partei er­
grelle. Die Kirche wolle die BeUn· 
nung auf elhlsdle Grundlagen för· 
dcrn und Anwalt jener sein, die von 
Umweltproblemen botroffen seien, 
aber keine MOgllchkell hilllen, um 
ihre Anfleaen wirkungsvoll tu ver­
treten, Der Enblschof wOrtllch: 
„Mil Fanatismus, wie" Ihn frOher 
leider bei Glaubenikrlegen gegeben 
hat, 1khtet man nu1 Unheil an." 



Bevölkerung von Hoinburg 
hilft den Noturschühern 

Trotz einer versuchten Blockade durch die Gendarmerle sind 
~ tzt zahlreiche Schulklassen In die Halnburger Au gekommen. 
i \,eh zahlreiche Prominenz - darunter die Sängerin Maria Bill -

~

ren nach Stopfenreuth, um gegen den geplanten Kraftwerksbau f protestieren. Die BevOlkerung unterstützt die NaturschOtzer, 
mer mehr Landwirte bringen Essen, Getrlnke und Stroh. 
Elne Stunde nach Ende der nicht- Auch UmwelllchOller die heißen 

llcl,en Verhandlungen Im Parlament Tee und Decken fOrihre Kollegen In 
fu~ren gegen zwei Uhr frOh Gen· den Wald brtngen wollten, durften 
d•rrncn mit Ihren Autos In die Au, durth die Gendumertesperren 

!llten die Fahrieugo quer und nicht durch. 
klerten eile Zufahrtswege. Be, Trotz dieser Aktion des lnMnmi· 

re ts gegen 19Uhrwarendle Beam• nlstertums. die Donnentag mlttog 
tet, mit Taschenlampen fOr den beendet wurde, werden die Natur­
N4chlelnsatz ausgerOrtet worden. schOtzer Immer mehr von der Be· 

Nicht einmal Fußglngor durften vOlkerung der ganzen Um~bung 
m11hr In den Auwald. Auch Reporter untentOtzt. Blue~nnen kochen am 
der „Krone" wurden behindert. Sie Abend nach der Arbeit In Rle· 

sentöpfen Wurstflecke~n. brtngen 
V()N ERICH SCHONAUER. KARL „M01ll", Obst und Brot. Ein Land· 
VVENDL UND PETER GROTTER wlrt holte fOr die UmwettschOtzer, 

durften nkht zu den NatunchOt· 
zetn, die von der Gendarmertc ein• 
gelcessclt WOfden w,ren. Ein Beam· 
let: .. Du l1t seit heute nacht ein 
Sp;,rrgcblet. e, darf ni, mit einer 
Sorctergenehmlgung betreten wer­
de!>, Wer hineingeht, macht $kh 
strlifbarl" 

die In SchlafSickcn die Nacht ver• 
brtngen, auf Seitenpfaden Stroh, 
damit sie nicht auf kaltem Boden bei 
Mlnu1graden liegen mOssen. Don· 
nerstag nachmittag emlelt die Zen· 
trale der UmweltschOtzer einen An· 
ruf aus der Wach&u. Dle ll<!wohner 
mehrerer Gemeinden wollen dlo 

Versorgung mit Brot und Gebldc 
Obemehmen. Auch In der Wad,au 
droht Ja ein Kraftwerksbau. 

Oonnerst,g nachm1tt1g kamen 
250 Schüler 1us Wiener Gymna· 
slen. Darunter auch zwei 81ßlt mit 
Jugendlichen aus der Mlttelschule 
In der Dlefenbachguse In Wien· 
Fünfhaus. · Ein Umwelll<hOt:ler: 
.,Wir freuen uns Oberdle UnterstOt· 
zung durch die SchOler und die 21hl• 
reichen Prominenten, die um In der 
Au besuchen." 

Am N.achm"tag wurden einigt 
Barrikaden wesgerlumt, um die 
Zufährt fOr Leben1mltteltran1porle 
zu ermtlgllchen. 

Die Schalßplelertn und Slngertn 
Maria BIil und Ihr Freund Mlchacl 
Schottenberg waren In der Nacht 
zum Donnetlllg In Stopfenreuth, 
um sich Ober die uge der Oemon· 
stranten an Ort und Stelle zu lnfor• 
mleren. Mari& BIU: .,Ein Mensch der 
all diese Strapazen auf skh nimmt, 
um eine gute Sache zu unteritOI· 
zen, Ist einfach bewundem1wtrt." 

14.12.1984 II 
Post leitet Untersuchung ein: 

Werden die Telefone obuehörl? 
Nun gibt es In Hainburg auch eine Tetefonabhllraffllre: Nach 

Meinung der Ortsbewohner von Stopfenreuth und den Natur• 
schUtzem werden alle Telefone In diesem Gebiet Oberwacht. 

Ein lndli fOr diese Vermutung er­
h!elt am Mittwoch tufllltlg ein Re• 
d1kteur du ORF: Als er mit Wien 
telelonlerte, schaltete sich plötzlich 
ein Postbeamter In die Leitung. Der 
Journalist fragte darauf; ,.Entschul· 
dlgung, wer sind Sie?" Die „dritte 
Stimme" In der Leitung antwortete: 
„Ich bin von der Post, wir !Ohren 

hier Arbeiten durch ••. " 
Magister Studcny von der Postdi• 

rektion Wien dazu: ,.In der Nacht 
zum DoMentag hat es Leitungs• 
stOrungen Im Wlhlamt Kopfstetten 
gegeben. Fernmeldetechniker woll· 
ten diese Schlden beheben. Dabei 
gerieten sie leider In verschiedene 
Ge1prlch, ... " 

Sie redtn miteinander: Junge NaturschOtzer und /unge Ged,rmen 

,t.iJCh Faml/ien mit kleinen Kindern sind In der bedrohten Au eingetroffen, um gegen den ß.tplanlen Baummord 111 protestieren. roto., ,..., s.,,,0pr„ 
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Sinowatz: Aufschub bis Sonntag 
für Rodung und Räumung der Au bohlnderl und min wolle 11, aushun• 

1em, 
lnnenmlnt,ler lllkh• In tlntr 

Rcsicnmg$gcsprllchc rnit Kootaktkornitee des Volksbcgchrcos werden beute fortgesetzt ~!!t~1n'::~~\nd8ü~:i:fn~•Tr~o~ 
U11 aum S0nn111 1lnd Rod1.1n1utbtl· 
ltn und dl• Rlumun1 dtr Au bol Stop• 
lanteuth nufiuthobon. Dlo l't•1lerun1 
behllc alc.h vor, am "1ont.a1 mit den 
Oauubdttn 1u bo!llnnen, Ou III du 

!!f:cb:~: v!~~~;m ~;Pß~~·~di:. 
nmr und du Konr•d·l.AJttn&-VnfkJ. 
IMrth.ren,, dtm he.u10 ein• wtlleN: 
Auupro<he folstn 1011, M don GNnd• 
aa11110,111ontn h1be:n dlo AU.l.lpra• 
C'htn, die dt.r o~e.ak1lallon dltntn aol• 
ten. nlchl.Ji etUndl!n„ Die OrUnen ror-. 
dem nach wie vor e.lntn Auhchub du 

:::~1:.'!::,~•:r:~!~ Ja'hr::S:ic~u;:: 
~~~1':n"fo:d~n·~:ud:!1.!,~~:,:~~u. 

htbt den &lnaaultlltr der l!xtl<uUvt 
•na•wltHft, dlt CsHAUufuhr t.U 
ermöallchen. In einem Fell woUto 
Jom•ncl die &annuutc•bt auf tlnor 
l<reu,una durchlUbNn und HI darauf• 
hin von einem Otndunion "'1.Derbalb 
du KNu11111pberelcbu wrwlnen 
worden. 
D11 EllelluU,,. btl11IOl,t,, •Ich unter 
Hlnwola all.f dlo korrokte Elnholtun1 
der Verolnbanan1 du „Oll)(olce1prH; 
chi.- lußentar Zurikkbaltun1, 
obwohl H l1u.lond 1U OtHtzHVttlta„ 

r:~ht':."!~ :.n~"r~:~~l&~ir:. 
In der Au ttlb1t1 ,...o 1111e.m rund Hot 
Demon11ranten t111rten und IO bh 
'70 Gond•rmen den Dten1t v1rtuhtn, 
kom II wt•dtrholl 111 Vor;tGßen ce,en 
da., Sl111hnllubkommen. Jmmer wie• 
der wurde venuchl, die tl<ekull•bt· 
•mttn tum Etruchrellcn 1u provo&le• 
re.n, Slnowau \1.1\d Kraftw~rtuccrn•r Ncn.nJnJ a.m Verhuad.lunc.tllteh 
Der Aufschub der RodOlllC und Rlu• , _ 

vorbolOn i.1, und die Gefahr eh, .. 
Waldbrondu horaulb<l1<hwoN1n, ID 
Wldoroprucb ,u dor V1rtlnbarun1 
orhleltan die Ptmon1ttanltn z.m.,, 
der at1 "Verptle1Vn11tr:uppo11 cet„nt 
wor Wld vuullta dfe Ösllrttlcnlsche 
Hoth1chGleracblft In mehreren Dun, 
dullndom erneut Flopeltol mll Re~ 
1chll1en 10.r oloe aHIJlneta A"'rll· 
,tvng dor Anti-lialnburc:-Oornonslran• 
ltrl und dtr alnn,omlJlon AuUoni. 
nina, 11th t,ot& der Vorhandlunsen In 
don Halnburger Auon weit.er aktiv t u 
b<lllUc-n. 

mung war bereit, bcl der er,ton rund worden. In e iner com1ln11mon Erk.JI• 

~:~::~t'!.\!~n t~,1~:~i:1z~~~ ~i'!. =\!e~~rredi,.~:° o::r: 
~':!~:~·k~J=1i1!~:r~:d.~~~!~ ~~dn~· g:~t!'::.~~::~~~.~~~~ 
dem u, a, DO,. OOnthor ~onnina, f(lglen hlniu, von 1lch A.u• keinen wol• 
Unlv,•Doz, llern.d l.ßtsc.h und Frftl• lCf'l'n ZU1ua In die Au weder zu IG,.. 
A1elune,..B1tu an11htirt.an, vere1nb•n dern noch t u W!tt1n111ttn, 

Die Presse 14.12.19s4 

!'n1a11111 dor Ve.relnbaruna wurdon 
1utorn owtl Aulobu11e rnlt Dtmon· 

~~:~~l~~:,edrl~ :i: \~~~:~~\ :::.~: 
risacn. wofür d•t Valkabt1ebNn1ko­
mlloo Jodo<h dlo Vorantwottung 

Augerüchte sickerten ins Parlament 
Nachtgespräch mit Hysterie~inlagen 

EJienbtr!chl der „P111100• 
WIEN (ron). Man vtrabschltdete 

eich bereit• mll elnom „Outen Mor. 
1en", al• Inder Nachl 1ur0onnt„1a, 
der llngste ArbelhialJ do, heurigen 
JahrH Im Hoh<n llau1111 Ende Jflnc. 
Ttolz einer bio nach ~Ullen111Chld1u­
emden Marolhon11uu111 Im Natlo• 
nalrlt m:: "!8Tacerordnun,1punk1<,n 
und eo Rednern waren nlchl dlo Ab-
11cordneten die lel:lltn, die du Paria. 
mant verUoßen. Vielmohr waron es 
Vort111ter de1 Halnbur1-Voll<lbe1eh­
"'"" die nach dem 1lobonotündlRtn 
Oipl'elruprMch mit Dundosllanzler 
Slnowall oohclnb&r Or1dunack on 
d<r ohrwllrdlaen Umtebunc ,,run­
den hatton, .Und ab 1887 oollon dlcso 
Grilnon daJedon T11 aut- und elnge­
hen dUrfen"". llnnlerte ein Ordnn 
kopr„hattelnd ance,lchu der bun­
ltn. loser gckloldoten GNppe -
1lch hln. 

Obwohl Jedormann von Anflnc en 
klar war, daO der „Halnburc,Olp(cl" 
tu keinem Uberru<ehtndtn &tfebnll 
llllven wlu'de, hcmohto auOcrholb 
dea Mlnl1tenimmort, ln dem die v .... 
handlunpn um 18 Uhr beionnon 
hatten, bio wm Schluß knl1tamde 
SP(IJ\nung. DaJUr aor11e du moulve 
Pollullur1ebot, mit dom da• Parla-
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mcnt u.mtlellt worden war. 1bera1,.1ch 
eint l\lcht obn,IJlonde &r!e von Ge­
rilchten ln den Olln1el\ und Ji&Uen 
deo Hohen HauaH. 

Vorerst ber!chU!le ein be1tllmer 
H1lnbur1.01aner, dall unten In dor 
Stop~nroulher Au Spe,:ialelnhellen 
der Gendarmerie mit der Rlumune 
do1 bo„u1an Otlllnd•• be&oMtn 
hitten. Raach brelltle 1lch tfy,Jt.e_rio 
aus: DeM bald hltß H, doll bereit• 
ein voller Rellun11wagen nach dem 
andc,ren dle Au verl111C. 

~Jprlch.ltellnehme.r 0 drinnen" 
borlchtoten von orsthrechnden S.... 
nen: Da elcn rMhnnals Au boten mit 
FunkaorHten In, Vorhtndlun,u.1m. 
mor cestürrt, hijllen „Kobra-Elnntz. 
Tau~nde C1ndumen°, vJele 
Sdlwerverlelrt a•mrklet. O...aufhln 
aeltn die H11nburg-0•llft•r aurc• · 
IPNntcn, hillen die Real.:un,smll· 
atleder bnchlmpl\. Pror. Wendolbor. 
cer habe 1ur1esdulen: .,Meln Kind!'' 
und ffl kaum ru be.ruhJcen c,ewtsen. 

Bleehas Tele i,hon11te: 
.,Es III wlrklloh nichts" 

Mchnnal1 habe lnnenmlnlster Bt„ 
cha ve„lchort, kelnen Etn.aiibe(ehl 

a•c•ben zu habt.n. Eben10 ol\ habo 
er, um d(o 1ufgt1theuchtcn 
Oeprlch1partncr &U beNhl&•n, 1u1 
dem VonimmerTclephonole 101\lhrt 
und d11 Erf>bnlJ (.,Es 111 wirklich 
nlcht1") om srllMn Ti„h mltcctcU~ 
I>11 De1llln.end•to, 10 ein Auacn• 
u.nd O!mnuUjle, ..i c(&enlllch du 
tolala MIJllnuen 1c1enUberden Ver. 
tttlem dCI S1aale1 ,.,,._n, 

Vor dor Tür zum Verhandlun,t­
zltnmer beNhleton 1lch die OamUtor, 
111 Blecha-Preu„prtehtr ßudu 
den „olTWeUtn" Hercu,c der Breie• 
•nl1M erzllhlte: Dc:r vermelntllche 

0

Rlumun11btg\M MI ledlaUch ,in 
routlnemliOt,or Schlehtwech„l der 
Gendarmerie In der Au ctweoon, die 
Re1tW111kolOMO ha bo1u1 nur olnom 
F11hneuc beslandtn, du mit Blau­
Ucht tlnt bei olntm Stun In der Fl11· 
1lornis Yeti•~ Fl'au 1blran1po~r­
te. 

Oegon 21 Uhr 1ehlenen alch die 
Verhandlun1sputnor endlich zu 
einem airmein11men Nenner durch­
sorunccn t\l haben. Die Sllzun11 wur­
de unlorbro<hen, RerteNl\i. und 
Vertreter de1 Volk1be1ehN!n1 zoeon 
1lch zu retN'Mltn Beratunaen ..,. 

r!lck. 1m Nu "Illerte da1 nHchlte Ge­
rücht durch die Parlo1nen111Kn1e, 
wonach die Rodunc bl1 nach den 
Welhnachtarorien aur,e,choben wer­
de. Dlue „01l1enlrut" l\lr den Au· 
wald achNmpRo Jedoch mit Jedom 
Oowerkachol\sl\Ullulonlr 1usam0 

men, der am Mlnlolenirnmcr vor­
belmors<ehlerte: .J\11 1chlloJlllch Prli­
lident &r\Ya und SP0 Klubobm1nn 
WUlo - dfo,cr halle mit einer l\rbel, 
l(>rdemonolntion für dtn Bau c• 
drohl - gealchlat wurden, war p16tL· 
lieh wieder YOn elntr ßiiumuncW<· 
tlon In wenigen SIW1don dlo ßede. 
Zu ,uwr lolrt hleO 11aop.,, Slnowatz 
ael vom OOB und vom ebenlil11 an­
we1enden DoKW-Chef Koblllui .,zu. 
rilclqcepftfl'cn• worden. 

Obor den wahl't'n Herconr dor Ver­
handlunicn war bis III deren Ab-
1chlull um ein Uhr 1111.h 1elb1I vonJe­
n,n Vertretern dc1 Voll<lbe1ohrc,ns 
nlchta zu erlilhN'n, dloalch In den Slt. 
111ng1pauaen aur dem 01n1 die Fülle 
vortrtten. Nur einmal, um 23.30 Uhr, 
l<Undt,le rr.d• Mel11ner-Blou oine 
„Exklu1lvmoldunt' u,: De111n Inhalt 
beschrHnkte 1Jch lnWch d..,.ur, d.all 
dle Stoprel\ffilther Bev61k•rung 
dem Vollubc1ehttn ao.ooo Schllllh1 
CHptndet habe. 

=~~~:~· n!~k;.~lorG,~;;kb~t•J:; 

r~~~:i~~ 1~1
.::i..t!'.:'n °.~;~1 

IObrt, well die ,..,1on1l•n Gef,eL:nhol· 
t.on unttuehltdlkh aelon, n tln•ml 
Rechi.11,,L mllau der Jnat.anzenwta 

e;~:~~:~rt~l~,:.~~:=~~ti·t;•l 
buua auf Gultlchtan nlcbl In 411 Korn· 
pet.en, r,Uen und VorachrUten 
mnchen. Wer behouptot. dl1 Cut.AchL111 
selon manlp\lllt.rt, mU111 11th an du 
t.andwtnden. 

~,l:~:~·R~;,:~~:ti:te.::k 
iu. Nuen lrrcverslbel lal O.nnoct\ 
wolle m,n auJ tin1rn AUlschub b,, 
hin. and1rnfall1 kGnno min, 1lnn, 
rnlUI, nl<hl vtrhlndern, dall alch 
Monla 10.000 mOndl • Dllrcer In de 
Au e1nflnd1n. Mon ,ofno die Enuohel 
dun1 der Höc:hall!"lchto •bw•1ten, I!' 

:r~:: ~:~~:,i• =~\::~=~~ 
lehnla jede 1„m von Gewalt ab. 
Olt lndutlrlollonv1rolnlruna Obt 
• ••tarn "harlt KrlUk on dtn Propc>I 
nenten de, VolUbe1ehn1n.i. c,,~ 
Jone, die tlneA vtrfftltURJillr«hUlc. 
bedenkUC!hln \'olksbe&wh.tenJlext 
lc1en, wollen mhtakrlfll&• Bu,helclt 
dt1 Land1s und dH ßundc1 mll a·rUn„ 
alternaUvtt MUltan.i unterlautnn, 
Die VOEST•Alplne AO teilte mll, daQ 
dor llou dto K„f,werku Halnbur1 In 
Ihrem Ootrleb 800 ArbolUplllte lür cl 
Jahr olchorn, ein Nein ,um Kraltwer 

~~~~,:;. ~h~;::;;;:n !t',~o~
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Mauthe (aeaen Hainbu„a) 

lllo Bt llitworter du Don111kraf\. 
wtrk1 Halnburr haben ml1 den Oer• 
nt1n ellnea EntrfloproJekll wenig 
Pllltlnaam. Sie verbindet nur d ie 
1'••tsacht, daO 110 1lch lol1ch vcratan­
del) Nhltn. Auch Im Denken Ube:r 
der/ J1well1 ondoran i:tbt II Clelch-:~it~~~:: ~~~dpo,:~e~~~~~1~t"~:~ 
hlot wla dort. Du triff\ auch•uf rwel 
Prt\. und Kon1ra,H1lnbur1,Exponen• 
ton dt n nledorö1torrtlchJ1chon IO· 
i1a(1,t11chcn Landesrat F,rneat ,Ure, 
1ov11ky und den Wiener OVP,Stadt· 
nl Jör1 Mauthe IU, BrHovnky hatte 
am 24. November d ie po1ltlven Bo• 
1Chelda 1ur Oenehml,un1 dH Kran­
werkbau, unterachrleban, Mautho 111 
tchon Hll Jahren aciaen den Bau al„ 
nH Kr.i\werka bei Halnbura. FUr 
deo. nlederö11errelchl1<hcn Sozloll· 
11,n lal die deneltlp Auulnander-

14.12.1ss4 .9'n11buroer lindlrirtlten 

SN-Redakteur Gerold Chrlsllan Uber „polJtlsche Hainburg-Gol'tihle": 

Religionskrieg an der Zeitenwende 
Ein Gespräch mit Stodtrnt Jörg Mauthe (contro) und Landesrat Ernest Brexovszky (pro) 

aettuor Ober und In Halnbur11: ein Schönheit. Du III eine llJIC vom1ch­
,,ReU1lqn1krle1", !Ur Mauthe ateUt eo 111,algto und von nlomand•m·beachte• 
,Ich 111 e1no uZelttnwende", all Eln• to Leben.aqu1UtK1, um die 1lch bl1 vor 
trltl In olnl ne111 Zlvlllntlon und als kunom nlchl einmal mehr die KUn1t, 
Endo der ,.Modarno" dar. lar cekOmmert h•ben, Aber Sch~n-

SN: Hrr1' Slodtrat Mouthr, kann hell braucht mao al1 lebenanotwendl· 
man dal P rojekt Hainburg noch r,110- 1101 Vltomln. In cln t r Zell, In dor cllo 
Uon,lo, und,achllch dl11<UOe,,n1 Natur bedroht lal , setzt m•n Schilo-

MAUTI!E: Ich 1l1ubo, man 101110 holt 1tlolch mit dtr No1ur. Dauw1l1e 
noch emotlonatnl darUber ••den Problem, du uns „hr vlol Kopl'ur· 
köMon, Abtr dlt Problemallk muß brechen mncht, lat d11 elnor Unfrei­
man un11r einem kultur• 11nd n&lur- hell , dla 1lch eln1uchllchen hat, und 
fHchlchtlkhcn Oo1lch1abu11kt IO• d ie den Juncon t..eulen ,ehr ,ur dlo 

Die Politiker sind hilflos 

Jion. E1 tlbt Flille, wo aln l>f<llekt t u s 1 d u k Wl 1 bo J 1 1 
elnam Symbolbelflll' wird, an dem z!i1:11e~.~o\n,.'et~er~m~e~!;1~: 
aloh eilt Golotor 1choldon. wuohcrndon BUrokratle oua,oneron 

SN: Hainburg i,J 0110,lnSumbol- In, wu 1lch In t11lnbur1 bei dor De• 
ll>OJ\lr7 wllllgunir obgoaplelt hat, lat oln un-

MAtmfE: Dlo10 Landlcha/\ lat der durchllchtl1e1 lneln1ndor,relren von 
leUto Ru t olnu ,..ooen Sll:en-Stro• BUrokratlon, oln Akt du bUrokratl­
mu Donau und der Jome ITOOe Ur- achon Durchdeheno. Du hat Landei· 
wald, don wir In Ö1lerrelch haben. ral BrOiovnky 1emacht, 
Beldo, tlnd Dlnse, d la ln1 Arehe1ypl- SN: Suwtlf,ln Sie d ie /ltthlmlUJlo­
ache (Urformen onllpreehend) hin· 1re11 a ... IIHchtide du ,,1.a.ro,rerrri­
•ln,cehen. Der Strom 111 du Symbol chlochm Nnlur1chu11JandHroJn7 
der Guchlchte und der Wald dar letz- MAUTHE: Ich bin kein Jurllt, aber 
te Rut du Unbenlhrton. Ich 111ubo, •• 1tlmmt die Formol, dla 

S N: Wtnn aber 011...,,leh da, Dr>- Beacheldo 1lnd reehlnerblndll.ch, 
nnul<T(l/\work brauch!, •m bllligo ,~r rcch ttwldrl11, Et wurden J• viele 
und reiner, Energie erieuoen a11 kOr,. Outtchttn durchelnandergomanooht 
Mn7 und 1u,rot1ustht, Oid ent,prlohl 11~ 

MAUTHE: Doo wird behaupt11. Es eher nicht dem Oenlhl rur du, wu 
gibt aber aueh ceaentelU.C Bt haup• Rocht und rechltna ltt. 
tunaon. 'Ein wirklich 1chli1Hlaer SN: Also wurd• dat Rtchl•O</l'lhl 
Enerflleborlchl rehlt J• noch Immer . .,..,,1, 17 
Dalllrioll der Jomo Ren 6\n61 Notur• MAU1.11E: DBI Rcch1111npllnden 
11:1holmnl11ca kapuuromachl wer- wurde alchorllch verltttt. Lertonon 
d,n. , von Wllaen,cha.t\ern und KUn1Uern 

SN: Worow/ gnlndn tldl die obl•h· haben „nein" ge11ct xu H1Inbur1, 70 
Mndt Halluno dff Kr(I/\WfflUOl!!lnff Pro1cn1 der Ju1ond &lnd do1egan und 
lnhaflllch7 auch ein poOcr Tell dor ln1tUlton1. 

MAIJTlU:: Ich 1laube, daO e, owel Eo lat da cnllet&Jlch viel UnheU PH· 
G•n• 11:f•ßo, aber v1rochUt1elAI Ber,lf, tlerl, Man hllJ• nlt e rnathan Cuprl· 
re glb1, dlo Jotit wieder ak1ueU wer- ehe t•!llhrt, 
don. Dtr eint Uecrlrr llt dor der 

SN: Wo 1then Sie die Ur,achen ftl• 
dl•1<• Ve,hallcn der „11001llehtn Ob. 
riakeli" 7 

MAUTHI!: Et lltJa 10, daa die Par­
teien, ello melllon PoUllkor und auch 
der s1„1 alatolchor 1lch vollkommen 
hUnoa beMhmtn. Dali Leule plill<• 
Uoh Gcnlhlo iel1on, Xn11to und ffolT• 
nun11en, du bt halt Im derultlgen 
Denken dor Po lltlk nloht vorfe1ohon. 
In Wthrhell ilnd du die Problem,, 
vor denen dla Politik Jein steht. Ich 
1l1ubo, daß ru, den Fill, daO die Par· 
telon so weltormaehen, tlc In 1~ Jah­
r-an vom ron1ter weg acln k.~Mlon, 
Dlo Blldun, von abloluten Mehrhtl· 
ton wlre da.nn nloht mehr möslich, 
Und da, ltl nicht ,ut, Du fllhrte zu 
elnor Unb1t1nco-wle es etwa Ho.uen 
Hillt - und hltto n1chtolll11t F•li•n. 

SN: Sl•llcn wir Jt'Cil am Beolnn oi-

"'M'fJ~:~1:1:•;l~her noch kein 
Rollfllon,krlef, du 111 elnrach ein 
11hr 1Chwle~er Oberean1 von einer 
KullurphlH In ., •• andere und von 
einer ZlvU111tlon,ph11e ln die nlch-
110, Wir loben tlnl:ach om Ende de r 
.,Modorno". Ich alouba, doO d ie noch• 
rUckendon Ocnoratlcnen on die Dln­
ao anders herangehen und In den 
C rllT kr1eren worden, Wu Ich 
achreckllch flndo, 111 die Unoenolblll­
Ult, mit der die Jet,lcen Institutionen 

die 1ohwlorl1en Vor1Mnge behandeln, 
Du wird die Politik noch völllg 
durcheln1n.derbrlßg:on, 

SN: Abft' die Aftllrzohl d.w Gucoeh­
te11 bq!J,worcct den K•(I/\Wtrk,bau 
In Hainburg. 

,.In dubio contra rem" 
MAUTHE: E• olnd aber noch lan11e 

nlohl alle Bodonken auo1orlum1. Ich 
dtnko nur z. B. u, dle Oer.hr !Ur du 
Wlanor Trlnkwa•er, fflor hMtto der 
Orund111, iu 1clten: uln dublocontra 
rem11

, Im Zwclrel hiUo man caa:on dlo 
Stcho, nlmllch 1010n Halnburc Ofll• 
1cholden mUuon, Dlo Lan11ie1tto1,on 
olntt Auf111u1 der Donau sind n0<,h 
1ar nicht abzunhtn. 

SN: Filrdtron 1/lc bei dffl Dr,nor,. 
,,,.otionan da.1 ~f rvickfffl" uon radi• 
kalen oranon G,..ppon a,u dem Aus· 
lond7 

MAUTl{E: Ich Hhe d„ Uberhaupl 
nlohl, Unaoro OrUnen sind lntoroo• 
oocorwollo keine Roten, In Ha.lnbura 
gibt •• loal l!clno Altornatlvon, ca III 
durchwo1t1 [rn Oru.ndo ein bUrcerll­
chol Publikum, do, olch untlaubUch 
neu und UJ'lprovokant benimmt und 
1lch gan, aur dll Sanno olntrolauon 
hal. E1 1lnd ein pur Deullcho 1ur,e. 
14uchl, nbor die alnd tohon wlcdor 
verachwunden, tle haben tleh nicht 
,ehr wohl ,oruhlt, 

Der Rechtsstaat ist gefährdet 

Brezovukv (J(lT Hainbuf'g) 
Dl""1 IN/Ardli• (II 

Dlue Oelu1enhol1 ·und filodllcho 
Zuversicht Stadtrat Mauth„ 111 dem 
nleUerö,terrelchlochtn Londoorat 
Breoovuky lromd. Er oleht sohr wohl 
die Stouerunr der Antf.ffAlnbwtr­
Akllonen vom Au,land h,r. Auch lal 
•• d1von Uborzouet, d•O ello Jucond, 
dl• 1lch den „OrUnen" verachrlebe:n 
hat, ldooloalach lndoktrlnlort und 10 
,um R1dlk1lltmu.t hlnaenlhrt wird. 
Bel der En11Cheldwi1 Obor ello Haln­
burtr-Boacholdo hol Landearat Bro-

iovuky In or1tor Unle als Jurlll c•· 
h1ndal1, der alch dom Rcch1&11ao1 
und der Domokr11la verpOlchtel 
l\lhlt. 

SN: H8fT L<111dt,ra1, würdfflSl1 bei 
dwr Bturlrilung oll~ C•Jaehlen aber 
Jlolnburg und bri der .lluu1tllu1117 
der &achtlde nocll einmal ,o hon• 
dtln, wU! St1 c, getan hab1111 llOChdctrr1 
Si1Jt1U 11hm, do,/J1lch dl• Hainburg• 
Orgn.er ,ammtln \lnd dt rnon,trle­
nn1 

BREZOVSZKY: E1 ornlllt mich mit 
Oonugtuung, daß Ich dleao Aur11abe 
ln einer Form löten konnte, daO nach 
polnllchltcr 81tr1cunr und PrU!\Jnf 
oUu Enlleholdun411n ln der Land, .. 
rolileruna und Im Landt•II mein Vor-
11ehon elnsllmmt, aktoptlort worden 
lat, D11 llt !Ur mich dlo Gonu1tu11n1, 
daß leh mich olnor Hera111rorderun1 
nicht ,nttoJcn habe, 1ondctn diese 
anaenommcn w,d ale hn Intere110 
der Don1ul1ndschoO, dn Marehfeld•. 
Im lntere,se Nl1dor& 1errelch1 und 
de r Republik 11:elll11 hebo, lrot, der 
großen Schwlorl1kolton und Drohun• 
aen, denen lch 1u1actttit war. Ich ha· 
bo ein 10hr l(Uteo Oowll1cn, und al, 
Vortret.er dH ßocht11t.a1lH und der 
Domokratlo traea Ich die A"l,'l'IITo mit 
ruhlg•r Gel111enhelt, 

S N: \Var „ poli111clt klug, ,o uouu-

o,hen, wleSlc •• o«ar. hobtn? 
BREZOVSZKY: Ich bin ein leiden, 

achanllcher Anhlintror doo Rocht•· 
1laaln. Ich habe doher buoh~taben­
Cttreu dem Gesetz Reehnun11: tu 1r1, 
s•n und hone dlo o„chcldo nur aus 
der Sicht dH 13ehllrdonltllora au prU­
t'cn, Du habe Ich ceuu, und mich an 
das Oe.tec• 1oh•lt<n, 

SN: Aber Sie wurdm Jett! "°" 
Hoit1bu,o,C,onern UJtQon Amt,ml,l)­
braudt Gnourigl. 

DREZOVSZKY: Dien Anzolcon 
Uberruchon mleh nicht. Sla wurden 
mir borel11 Im AprU 1984 von Unlvor• 
1ltlllprore11oron lllr den Fall anro· 
droht, daß loh J)Ollllv an11ehlede. Da­
mol1 Ucta mir ein Hoch1chullehror, 
der J•t&t du Ko nrad-Loren„ Vollu­
bea:chren u.ntcracUttt, ea wUrden all 
Jen• SteUen, eile 1lch offlll<U J>O•lllv 
zu Halnburf atclltoo, bei Gcrlchun­
ltll:01,ri, und min werde elnon lntcr• 
na11ona11n Ska.ndol deraua m1chan, 
Sohon damoll lat der Name du 
Schweltor JO\lfr1$.llJlen Frani Weber 
getall•n, dor In der vorl;an W0<,ha auf 
ol1tene Kollen au,IMncllJcho Journal!· 
11cn zur Ha.lnburr· B•1e1iunr etnce­
noaoo hatte, Du lat Ja allo1 sohr ol· 
scn•rtlf, Seit dam•la wußte Ich, daO 
t tn 11Rell,ton1krlt1'11 vorbere,ltct 
wird, 

J eder kann Gutachten lesen 
SN, llrTT Londee,a1, lhnan wird 

uorg,haltm, die Culochlen nicht kor­
Ttkl der Oßen11fchkoll btkannlo•a•· 
ben, tondem di111 tum Vorlell der 
Kr(l/\wt,kllnlortUfll!rn WT4ndtrc 
ru hot,«,,. 

UREZOVSZKY: lllödllnn, du III 
nicht wahr, Ich kann doch olcht In ei­
ner Preuemappe f\in~ehn KIio P•· 
pler vorle1on, so schwer sind dlo Ou1-
achten. kh habe notUrllch nur Au1• 
•üt• vorölTentllehon k lSnnon. Aber 
Jedermann kann die Cutachton luon, 
Sie 1tehen Ihm nach Anm•ldunc 1ur 
Ver1U,un11, 

Im konkreten seht e1 jottl d1rum, 
doO mir voriioworren wird, Ich hlitto 
d11 Gutachten von Proreuor Hans 
Stelner nur zum TeU der Pr,.nt ml~ 
goteUt. Du stimmt, wie Ich vorhtr ••· 

u gt haba. Aber Ich hube au<h1111et, 
daO Pro11t11or Stelnor elnar Joner vier 
von twölr Cutaohtern war, die sich 
1eeon du KrtRWtrk ffalnbure IUI· 
JCiprochen hatten. Wluon Slo, eo 111 
J• ontsolillch, mit welc~er Obarfllch­
Jlchktlt hier ar11:11montlert wird, So 
haben 1 , D. ~·reda Mel11ncr-Bl1u und 
GUnther Nennlna, die mich Rochta, 
brccher und, Umweltvorbrecher eo· 
naMt haben - privat haber, ale 1lch 
doNr cn11chuldlgt - üborh1up1 nie 
veraucht, 1lch d ie Siehe 1nh1nd der 
Unterlaaen 1rkl».ron tu 11U11tn oder 
alch auch nur ,ründllch 1u lnrormla­
ren, M,n ar,umantiorL h1ll 10 Jocker 
dahin und beutelt Irgendwo, &UI dem 
linken Ärmel. Du bt nicht nur un••· 
rlö1, sondern f•llihrdel auch den 
Rochtsataat, 
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! nl1buroer llnrttrirt1ren 14.12.19s4 

S!'{-i;Jtarbeltl!r Hannea Rosner berichtet nus der Stopfenreuther Au: 

Besonnenheit geht in( der Au nicht unter 
Der vlorto T„ In dor lfalnburrer 

Au war gokennicilchn,t von anic· 
ll)tnntor Ruhe. Etwa 600 Umwelt0 

1chlltzor verbrachton dlo Nach\ bol 
Au.Gontemptraturen von rnlnw acht 
Orod. Ooaen 11ch1 Uhr 11-üh löschten 
Oend1rrnerlobe•m1e, mit Hlnwolo 
auf die drohend, \Yaldbrandsor.hr, 
uhlrelche Laaerrcuer der Domon• 
11-ranten au,. Nach den tragbnltHn 
der Verh1ndl1111Jon Im Parlament t,e. 
aann die Exekutiv• D0Menta1 vor· 
miltag, 011 den Elnr1hrllwo1en zur 
Au dlo neuankommendon Demon• 
atranton vom Coblet dor Stoprenrou• 
thor Au rerniuhalten. Nur noch Jour. 
nallaten und Verpnoiuna1m1no· 
1choßen hallen Zutrllt, Oio rund GO 
ß eamlon der Exel<utlvo holten 1lch 
an don nourol;l.lchen Punkten our 
und versehen, In der Nacht mit H1111• 
den, Strolrondlonst, 

Olo UmweltochUtzor, In dor Mehr­
zahl Studenton und metnoro Un1Ytr"• 
1ltlt11ncohörlrc, kbnnen aur bteita 
Untcr11Utzun11 durch dlo Bevöllu,. 
runa dtr umUe1enden Ocmclndcn 
rechnen, So wurden Scheunen und 
oanltire Anlo11en xur VorfU,unr flO· 
1tellt, dlo Gemeinde Witzel,dorftteUt 
einen Toll dor Vorpno~'1JnJ, Zohlrel• 
ehe S1ch1P11nden und Ooldspendon 
loncen Immer wieder In dor Zentralo 
der Kran.werkafeper ein. Eln Bauer 
einer Nochbor11emolndo 1tellte apon• 
tan elno Tonne Kartoffeln 1ur Vertu• 
IU.nf, 1u1 dor" Wachau wlrc:l Brot 1•· 
1cblckt, eine Pl'arro 1u1 Wien otellto 
zweimal f rUlutUck rur mehroro hun· 
dorl Poroonon xur Vorl\Jgun1. 

DI• Stlmmune uator den Umwelt• 
1c.hUtttrn Ist aut, man wartet MO· 
1p•nnt auf du Ergobnl• der Aua,pra. 
eilen mit Bundukanxler Slnowllz, 

~ 14.12.1984 

50 

Dlo Ver1rotor der Kranworkla•,nor 
'bei den \Ylenor 0 <1pr~chon alnd mit 
dor Zentrale In Stopfonreuth In dau­
erndem Funkkontakt, Gutem vor­
mlt1a1 (1nd an ~lnem L11erp)(1tz. otn, 
Plonumtdlakusalon otatt, ln der die 
Vorhondlun111rlohtung mit den In der 
Au vorwelltnd,n D~monatranten ab· 

1okl~rt wurde. Schon MltLwoch wur­
de ein Spendonkonto olncerlchtet, 
du die Hol10rbeltor fllr Ihren ontaon· 
1onen Lohn ontochMdlsen ooll. 

Dlo 1estarn vom lnnonmlnbterlum 
an-1okUndl11'C Sperre der Au lllr nouo 
Domon11ranten funlttlonleno nlcht 
can, IOekonto,. Zahlroleho Stellen Im 

AusltaM"en in der Sto1lfenreu1her Au 
Ecwa 600 UmW<Uschalztr haben 1k/1 „hOU1llch" I• dtr J\u tlngorjchlfl. 

Dlldi&H/AP 

In der Au herrscht gespannte Ruhe 

Abkommen gebrochen 
Neue Demonstranten 

Gospnnnto Ruhe, eln Bruch des Abkommens, kcino 
neuen D esoh e;r In die Au i u brlnftm, abor keine ernsten 
Zwlscbenfllllo - dtU wur 11ostorn dlo Situation l ri Hnln­
burc. Aufregung gnb es Uber ein von den Desolzern nus• 
gestreutes GorUcht, dto Slchothollllkrllfto wollten die Le• 
bensmlttelvorsorltltnll' dor Demonstrnnton unterbinden, 

Auf pollllscber Ebone besann 
der , .. 1r110 llalnbur1•T•1 um 
M O Uhr, a 1s I nnenmlnl1ler 
B le<:ha der Oendurmerlo die ou1-
drOckllche \VnlJNnl erteUte, dJo 
Esunnufuhr N den AubeHl• 
,cm :ru erml!11llchon. ll:benr,111 
noch •m trllhen Morsen Nlhrlo 
der lnnenrnlnlslor Oeaprllchc mit 
Arbeltnehmorverl rotern, die In 
dor Au nun ~och eine Demon• 
•lrAllon durch!Uhren wollten. 
Namens der Reiterung dron1 
Bloch• daraur, daß die Arbeller 
von (lloaem Plon Ab1t~nd neh· 
men, 

Bertll1 am Vo!Tfllttag - ala !n 
Wlon oben dio -iwello Vorhand· 
lunaorunda be11onn - 2clalo 
sich, daß do1 Abkommen von 
der Auuprnc~,e dor vcraanaenen 
Nacht nkht hUII : Eo lrnfcn be· 
relts ncuo Buffe mit Demon· 
atronton ein, die In die Au ein· 
sickerten. Ein Sprecher deo Cen° 
da rmerlepo1ttn1 Ec.kortatu zur 
AZ: .,An1cslchls der Dimension 
der WUlder haben· wir keine 
Chonct, d11 zu vat•hfndcm," Ein• 
achrollen mußte (llo Condar­
merla aUordln1, In elnom Foll, 
011 dlo Dornon,tronleo venueh· 

unwe11amon T•JI der Au boten lrn• 
mer wlodtr Möallohkolten t\lr llun• 
d• rto Akdvlaton, lna Oeblet tu korn• 
men. Die Oohdormerle bereitet ,l~h 
auf die zu.m Wochtnonde erwarta1 n 
Domon1tra.nten vor. 

Erataunllch IJt llir Ihren Borlchlcr• 
1taller die Unsicherheit der Oemon· 
atranten: Schon die Mitnahme do1 hi• 
acnen H1111doa In daJ schön1tt Aui.•· 
biet Europas wird 11• Hlnwelo aohan· 
delt, daJ) u ,Ich um elnon verkappt~n 
„Krlmlnaler" handelt,_ dor, ebo~o 
wlt oeln lf1111d, 1chnUll'clt. Aber v n 
dar Muhnahl der Domonatr•nt n 
wird man ll'o1111dllch auf&enomm n 
und m(l dem ntut1ten abrichten 1 .111 

der OerUehtekUche voraorat, In dOr 
1onat horbstltchen Au 1lnd OorUcJlte 
daa oln•lao, wu blUht. 

Saubarkelt wird In der Au croO,it· 
schrieben: Eigene RKumtrupp1 •••· 
s en mit MOU11ick•n und Handkl•u· 
hen ru r die Beselttaun, dor ZlvUl„tl• 
OnJrUckttlnde. Nach vier Be.et­
z1111g•t• 1en wu kein elnzl11t1 Roilkt 
zMllaaiorlacher Wecwerll'nentallti t 
Im Aucoblot •u entdecken, 

Hoharbeltor zei,en 1lch erll'~ul 
Uber eile Besotzu.,., 011rch dl• Vtr· 
wendu_nJI der ~ahlrelch horumllu1fn· 

~ .~.~~\U,:,md~~ ~!ue~~~n:~11~e~~ 
1ten HUtten wird Ihnen viel Arl 'elt 
•b1onommon, Dadurch alnd a oh 
Waldg'eblete 1chne1ter mit MU<:hl on 
befohrbar, wie ein K•rntner nicht h· 
nc lflntoraedanken enllhll, 

Hochakadem!JCh atn1 u um 10 hr 
o. 1, Im Lq,,r zwei zu: Dort hielt In 
A11L11e,11 der Hocluchulo lllr 8 od,in· 
ku_ltur elno Vorloaul)g vor 200 Stu• 
donten, Thema: Die Ökololia dea Au· 
woldot, 

-

t en, die !!111nsaus;obe auf ein r 
Xrew:un; durohrulUhran, 'u11· 
mlttolba.t donach noue Au!· 
r egun1: DemonJtrnntan hatten 
einen bereits crrlchtclcn Wll~-
1.oun nlederaetrelon, um In dl• 
Au elndrln1cn t u können. 

Die Logo In der Au ,clbsl hnt 
sich In don ltlilen •ra1en verUn· 
der!: Die Dem~nstronlon buct· 
zon nun die zurahrt1wage, w•h· 
rend 110 aloh blshor aut einem 
Sammelpunkt lnnerholb det 
Waldes - dort, wo 11ero.1et wer­
den aolllc - ,u tRehollon hnllcn. 
Ein •nderer 1'ell der Au·Bucl· 
••r hnl 1lch lnn0t·halh des Wal· 
d,s verlolll, D!e Ocndonnerlc: 
.Die B11ct1un;: hol tlch nun de• 
zonlra llslcrl." Man alell l sich au! 
beiden Sellen auf ein k1lle1 
Wochenende ein. 



Wald unter Wasser 
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Wer sich in Wäldern trifft 
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Freitag, 14. Dezember 
Verharull101gen gescheitelt 

Beginn der Bauvorbereitungen wird fw· 
Montag angeküruligt 
Vizebürgermeister Busek verlangt Baustop 

Syrnpathie~umlgebung fii,· Aubesetzer 
aus ganz Oste,reich 
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HANS RAlJSCHER 

KOMMENTAR 

Ounde1~13,ldcnl Klrch1thllger hat In 1clne, R•de 
1nllßllch des 100. ,Gebu,t, t1g,· de1 Parl1m,nt1 zwei 
xold1ichtlgo Dinge gongt: 

E<1len1 milm min skh darObtr Im klaren sein, d1ß die 
allen Formen der pollll,chen Enhcheldungsflndung heule • 
nichl m~hr , us,eic:hen, 

Zwtlt,ns mDne 011n lernen, nHt dem Element de, 
direkten Demokratie umzuichen, das offenb.r hnmer 
wi<hllcor werde. Du Fall H1lnburg ist eine lllultration ro, 
Klrchschll gers E1kcnntnlS1e 

Soviel zun, Grund,ätzllchtn. Was Ist aktuell ,u b<,ach· 
ten7 

Wenn m1.n manchen Verttctcrn des Offentlfchen Lebcnt 
zuh6rl, d•nn ~önnte man meinen, bei den Jungen buten 
In der Au handle e1 lieh um dl•boll1tht Polltk1der, die von 
Mo1k1u gelenkt und von G1dd1fl fln1ntlcrl werden. 
Siehe, m•g de mancher sein SOppchen kochen. Aber In 
Wi,klkhkcil 1lnd du die Kinder des (roten und schwor un) 
BOrgcrtu011. 

Hainburg: Verlierer 
und Gewinner 

Orc Jungen Aubeietm mD11en ,Ich aber eben,o dar Ober 
Im klaren sein, daß sie om Rande einer Verleturng de> 
Rechlntulu entlang,pazfuen, wtnn sie nicht s.chon 
pmlert 111, Osterreich Ist kein Unre<hlssl11l, gtgtn dtn 
Widerstand ,ozuugen Pllicht Ist. Auch w,nn e1 vlele 
,mp6rt, daß mit der Rodung vollendnte l1t11<hen 
geschafltn w,rden solltn, wlhrend noch Rtchl1mlttel 
laufen. 

S<hlleßllch muß der Regiorung und Bundt>hnzler 
S1now•tz oll,sttert werden. d•ß sie offenbar guten WIiien 
1ur Vermeidung tintr hploslon zeigten, aber das richtige 
taktische Konzept noch nicht gdunden habon. Zuerst 
,chkkte rnan die Gendarmule aus, dann pfiff man die 
Staat1gew•lt wrll<k und veri.gte sich aufs Verhandeln. 
Jottl he16t 01 wieder. Bi, Montag hOh muß die Au gerluml 
,ein, $OOSt • , , 

Der ,onlt 10 geduldige Slnowatz glaubt offenbar nicht 
an die M6ill<hkelt einer ZermUrbung1takllk, sonde,n will 
Stl rke d,mon,trlercn, 

Die UmwelhchOtw werdtn vo<dcrgrOndlg den Kampl 
um die Au \ll!tl1crcn, b wird lclztllc:h dod, gerodet werden. 
Sie h1ben ,be, die Chance, doth 1u .gewinnen·, Indem sie 
eine poliUschc Krall wtrden, die man nicht mehr 
l9norier~n kann. 

e, wlrc gut, diese wichtige neue K11rt so In unseren 
polrtischen Pro,oß zu lnteg,leren. daß dlo .11te• Politik 
nicht mehr an Ihren bere<hllglen Anliegen vo,bel kann. 
DH wird aber nur dinn gcnngen, wenn es in Hainbura 
nicht tu ein<r offenen Ftld1thlacht kommt, Darauf mOS1en 
beide Selltm strikte achltn, 

Eine traurige BIianz wird die Regierung Sino­
watz In diesem Jahr ziehen mOuen, Die Energie, 
polltik etwa zeichnet sich durch anhaltende 
Erfolglosigkeit aus. 011 steht ein fertiges Kernkraft­
werk In Niederösterreich herum, die Regierung 
aber drückt sich vor der Entscheidung, ob es 
elngeschaltel oder abgewrackt werden soll. 

Beim Bau des Wasserkraftwerkes Hainburg hat 
die Unentschlossenheit der Regierung ebenfalls 
eine politisch bedrohliche Situation entstehen 
lassen. Wobei der gefährlichste Gegner für den 
Oau des Wasserkraftwerkes Hainburg das Mana­
gement der Donaukraftwerke selbst zu sein 
scheint. Auf Grund des Verhaltens der Donau, 
kraftwerke drohen allmählich selbst Befürworter 
des Baues von Hainburg Ins Lager der Gegner 

Noch immer strömen Demonstranten zum Bauplatz bei Hainburg 

Keine Einigung über die 
Au: Am Montag Baubeginn 

Glplel m!t dem Kan1l11: D11 Volk1be1ehren wird bei Umwtltfrogen angoh6rt werden - aber der Baubeginn In dtr Au 111 II• 

Ohne Einigung über den von den Umweltschützern 
e rbotenon Aulschub des Baubogfnns In Hainburg 
endete die dritte Gesprl!chsrunde der Regierung mit 
Vertretern des Konred·Lorenz-Volksbogehrens. 
Schon Jetzt Ist abzusehen, daß die Besetzer der Au 
nach dem Ende des, Weffenstlllstends' am Sonntag 
weiter In der Au bleiben werden. 

Schwtre EnlUiu"hung bei 
dl!n Proponenten des l(onrt1d· 
Loreni•Volk1begthreni: N1ch 
einer d1lt1en Ge,prlch11unde 
rnll der Regleru111 dUrlte nun 
fc,tslehcn. daß nach elnwl><hl· 
gtr Besetzung der Stoplonreu, 
ther Au mit dem Au1laufen des 
• Wnllenillllstonde1' am Sonn· 
tagabcnd auch die Golgenlrl,t 
IOr 1,2 MIiiionen U un10 abl1u· 
ftn wird. 

FUr Oundaskoniler Fred SI· 
nowAlz (.In keinem zweiten 
Staat hatte dor Regierungschef 
15 Stunden vuh,ndell') kann 
11 keinon 2wtlfel mehr gebon. 
.Es gibt korrekte 8c1thelde der 
Oehördon• - arn Montag 

mOuc diher .alles getan wer• 
den·, um die gc,ctzwldrlgo 
Belogerung des Bluplotres ,u 
beenden. 

Mil den Vertretern du 
Volksbegehrtn1i wurde 1w1r 
fOr den kommenden Mittwoch 
ein neuer Termin verefnba,t 
Dann soll es um alle moglicher 
Umweltprobleme gthen. In 
der fr•s• des Hainburg-Daube, 
glnns allordlng, Ist ein Kon,, 
promlß unmOgllch. Oar•n In, 
dert auch die neuerliche M•h· 
nung von 8unde1p1lsldenl 
Klrchsdrt,ger nlchll, der In 
elnom lnttrvlew mit der Zol· 
lung .Österreich, Wlrtschafl' 

abzuwandern, Da(\ heute das Erklären der Vor· 
gangswelse eines Unternehmens In der Ö lfentlkh· 
kelt zu den wichtigsten Aufgaben des Manage· 
menls gehört , wissen In diesem lande nahezu alle. 
Nur die E·Wlrtschaft nicht. Dabei brauchen wir 
Hainburg: Denn es Ist allemal bessc,, d ie saubere 
Wasserkraft zu nOtzen, als bei der Verbrennung 
von Kohle die Luft zu veuchmvtzen. 

Sinowatz: Die 
traurige Bilanz 

In der Agrupolltlk gibt e, noch Immer keine 
vcrnOnftlgcn Konzepte, wie man die OberschOsse 
- vor allem fm MIichbereich - bew&ltlgt, ohne 
den Dauern noch weitere Einkommenseinbu(\en 
zuzumuten, In der Industriepolitik zeigt sich, daß 

neuerlich ein .Falrpl•y' mit 
den Krartworksgegnern In du 
staatlichen Wlllcn,blldung g•· 
fordert hat, 041 Vollcibegch· 
ren kornml cirsl nath Daube· 
glnn Ins Part.menl 

Dabei, lleß nun t ,slrnals Pa· 
radc6kolog• Bernd LöUch er, 
ktnnon. glbe e, bei den Un,, 
weltschOtzern dulChau, Kom, 
promlßberoll1th11l: WOrde 
de, Oau um ein Jahr vencho• 
ben und In do, Zwischenzeit 
umgoplant, .k6nnte es durch• 
•us Oberr,schui:iJtn geben· . 
Eine reditllche Oberm,hung 
hat auch Friedrich Weber, et, 
ne, der Anwl llo dei Votksbe• 
gehrans, Im K6cher: Bei der 
Gemeinde Petrorrell•Carnun, 
tum erwirkte er nun P11lthltl· 

~U:,f nhr~,n~u ~':~;:e~~;t~~~; 
Wlene, •on elnor Gollhrdung 
des Trfnkwaucrs bet,olftn 
w.1rt, Nur Ein Bauverf~h,en 
Ober den umstrittenen Krall• 

wcrksbau i,t bisher nicht vor• 
8•sellcn. 

lniwlsch,n lll ouch die von 
Regltrung und Kraftwerksge3• 
nern angc,trebte ,o ... Eskola, 
lion' In Gefahr, Obwohl da, 
Volk1begehren,,Ooro kelno 
neuen 8tsetu, In die Au kar, 
ren will, hat nun die HochlchU· 
lemhaft eint Muse In Stop, 
fenreulh organlsle,t. Die Goi• 
le>dltn.llerlnehn,er, die am 
Sonntog mit einem Sondertus 
anrclscn werden, haben tt ll• 
weise 1chon angekondlgt, In 
der Au blelb<,n zu wolltn. 

Die .besonders heiße Phue· 
der Auseln11nde,stl(ung 
dienle am Frtlt.ag 11Uch als 
OegrOndung, Im ORF einen 
Halnburg•Beltrag der Sendung 
.Im o,ennpunkt" entfallen zu 
lauon. Chefredakteur E1lch 
8runner zur Wol,suna von In~ 
tendant Em1t G,1,scmann: ,Ich 
wollte nicht no<h Öl In, Feuor 
gießen: CONRAD SEIOL • 

die Verstaatlichte Industrie zu den bewilligten 
16,5 Mrd. Schilling noch weitere 5 M,d. Schilling 
benötigen wird, weil die Strukturverbesserungen 
noch nicht rasch genug greifen . 

Und was die verstaatlichte C,edltanstalt· 
Bank~ereln anlangt, zeigt sich, daß die Auflastung 
von volkswirtschaftllch falschen Aufgaben -
sprich Arbeitsplätze In vnrentablen Unternehmen 
zu ,erhalten - Jetzl Ihre negativen Auswirkungen 
zeigt. Auch hier werden Milliarden Zuschüsse 
notwendig sein, 

FOr die Erhöhung der Pensionen Ist hingegen in 
diesem Staate kein Geld vorhanden. Bei einer 
Inflationsrate von Ober IOnf Prozent müssen sich 
unsere alten Menschen mit kargen 3,3 Prozent an 
Pensionserhöhung bescheiden. Die .Allen· sind 
halt keine polllilt h!! Lobby, auf die man Rücksicht 
nehmen muß. Die Wurzeln a ll d ieser Probleme 
muß man allerdings In der Zelt vor dtr Regierung 
Slnowatz suchen. Wer jedoch wie Slnowatz eine 
unbedingte Erberkll rung abgibt, muß damit re,tlg 
werden, da~ er ,Schulden· ,i:eerbt hat. 
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Wochenende in der Au: 
Zehntausend erwartet! 

ewerden Telefone 
jetzt abgehört? 

Drei Tage vor Ablauf d" 
• W1tren<tlllllande1 • spfell•n 
sich In der Halnburger Au 
Suincn ab wie an der Ocrllner 
Mauer: Seil Donnerstag 20Uhr 
durften E11en,f1hruuge nur 
•lnteln p111ltrrn - Im Gegen• 
,ug mll einem abfahrtnden 
flhr zous, .um nlthl noch 
mehr Oemonstunlen eln· 
,lckcrn 1u lauen· (die Gend•r· 
meri•). Trotz nllem will das 
lnnenminlsterlun, Monlag den 
freundlichsten Gendarmen 
Oslerrcichs prlhentleu!n - am 
Tag det geplanten IUumung 
von Halnbur&, Nlchtsde,lowo­
nlger worden auf d<r riesigen 
N•turbUhnc Halnbur& am Wo• 
chencnde lrngcsamt 10.000 
Menschen ctwutet - Natur· 
schOher wie Zuschauer. Und 
die, In einem Klima del o,. 
well•Jahm 84: Die lndlilen 
ver,tlrktcn sich f rolt1g. d1ß 
Teletone und CO,funk Im Auf• 
t11g der Staatspolltol abgchörl 
werden! 

den Humor. Eine Str,ßensperre 
erhlell als Orlentlerungshllfe 
den Namen .Gandhl•Oml· 
kade· . tlnt ,welle helSt .Bar­
rikade der Oabyslltttgewerk­
,chafl". 

Wlhocnd wieder eine Soll· 
dullltskundgtbung abgehal­
ten wurde, :lottrtel Cireenptace 
In 14 StulOn eine Protcll•k­
tlon gtgen d,e Rodung der Au. 
Eint Gruppe wird heute, Sams• 
t•g •bcnd, In Bremen Bundes• 
k,nzler Slnow1ti beg,Oßen. Er 
t ritt In der Fernsehsendung 
.Wellen, daß .. • auf. 

MonltS ,ollen In der Au 
e.icrrelchlsche flhnen •ufg„ 
legt werdtn, um die Gtndar• 
man darin iu hindern, die 
Nallonalfarben mit Foßen , u 
tretM. 

Und auch In de, Umgtbung 
der Au stlbsl formiert sich 
zunehmend Wldmt1nd gegen 
die geplante Rodung. 

CHRONIK 

Hainburg bck,m Freitag 
•uch (!fne lntornc1tionalc Di· 
menslon· S1druddln II&• Kh1n. 
ehemals UNO•Hochkomrnl1· 
ur fOr du FIOchtling1we,en 
und Jetzt NatumhOlw. hol In 
einem Drltf an Oundesprlli· 
dent Klrschschllger g•g•n d•n 
Kr,ftwerksbau protostlerl. 

Bou•m der Umgtbung be­
rieten FrellAg Ober einen T„k. 
t0f.1ufm1rsch z.u,:unsten der 
N1turschOl1er. Die BevOlke• 
,ung erkllrte sich mll den 
Demonstranten solldarlS<h, 
Gotlfrled Pommer au, Groß• 
Eniersdorf spricht fU, vltlc: 
• Wenn Ich Samllag 1u1perr' 
hhf Ich sofort zum Prottst In 
d ie Au: Ihm lmponlerl der 
Idealismus einer Geoer•tlon, 
die angeblich keine z1,1, hUl•. 
~llnter Jedem NaturschOlur In 
dor Au stünden noch SOO Sym• 
palhlunten In g,nz Ösler­
relch, Ein KURIER•ltse r schlug 
vor, 1ls Zeichen des Friedens 
und ;,tummen Protests Kerien 
In Fenster 1u stciltn. 

N1tutschOtur wnplortn auch In de, Nacht In do, Au - trotz Mlnu1grade - und . b1w,ch1n• so dlt Ba,,lkijltn 

Da\ Durchhalleverm6g•n 
von rund 1000 Oamonstr1nlen 
Tag und N.chl In dem unwlrt­
li<hen Wlnlerklima wollm 
T1u$endc untentOtzen, 

Die e rs ten 
Erkra nkunge n 

Frclt•g wmn Jedoch dl• 
ersten NaturschOtzcr etkrankt. 
Zw61f Demonllr•ntcn mußten 
nach fOnf Togen Aufcnlh11l Im 
Freien die Au mit Grippe ver, 
l1ssen. In dtn Abendslunden 
llel zudem der ersle Sehnet In 
Wien, die Slluallon wurde 
aU<h In H1lnburg zunthmend 
schl rfer. FOr die Nothi wurden 
bereits Temperaturen um zthn 
Gr1d mlnu, erwartet. Otnnoth 
behicllon etliche Aubnehtr 

Au•Oesucher kolportieren 
hingegen ein Gorll<ht ••• 
Wl,n: .Jedu Oemonslranl bC!!· 
kommt am Tag 300 bis 500 
5chllllng geuhlt. Alle, gesteu­
ert.' Ent,ettt Ober dlt<en Vor-

• wurf reagiert die Zentrole der 
Dernonstranlen In Stopfen· 
reuth: .Du Ist llchcrllch. Nie­
mand wOrdc skh hier wegen 
materieller Werte nlchtelang 
abfrieren.• Im Gegente il: Dlt 

Kriegsberichte? 

Demon<lranten h1tten fOr ein 
Solldarlllllkonto zugunslen 
das Akkordlohns der Hofzu· 
belte, gespendet und bisher 
schon rund 10.000 S<hlllina 
gc11mmell. EI(\ Theologlepro­
fcuor sprach Frcil1g vor sei~ 
nen H6mn Ober Ethik, mllten 
In der Au, 

Erdhöhle für 
30 Ne tur1chUtzar 

Um die Mlnuslemper1ituren 
btssor zu Obcrstthtn, haben 
30 N,turschOher In der Nacht 
auf Freitag eine rund 1,5 Meter 
tiefe Erdhöhle au1gehoben, 
zehn Meter Im Ourd'lmcsser, 
absostOtzt mit Hof,. btdt<kt 
mit einem Nylondoth, Erdreich 
und Stroh. Eine Rtlt1t1llb011t­
zerln aus Wlllelsd01f stellt 

Ihre Halle fOr 80 Leute iur 
Obernachtung bereit. 

Nach wie vor herrscht In der 
/\u die Devise . Reden statt 
roden• und .Geg,n den Strom 
schwimmen·. Die Alternotlve 
Gewcrlctchift demonstriert 
mit el,iem Spruchband. Eine 
Mutier eines N1turschUl1crs 
brachte , u, Halnburge, BrOd<e 
Manlt l, Decken und Toe und 
hofft auf den Welhnochllfrle­
den In der Au: Sonntag um 10 
Uhr wird auf dor 8r0cklwiese 
In Slopfenrtuth eine 6kumenl­
,che Feldmtsse •bSthallen, 

A1n fOnften Tag dor Beiei· 
zung prlsentlcrt sich die l\u 
oach wie vor sauber: Die Na· 
lurlChOlur heben Jede, klein­
ste StOtk P1plrr 1uf. 

FRIEDRICH BABITSCH. 
CHRISTIAN PURKHARD • 

was der ORF Im Falle Halnburgor Au betreibe, 
sei kelno Berichtersta ttung, sondern . Krlegsbe· 
rlchte rs ta lfung•, sagte Im Parlament der SP-Ab· 
geordnete Hochmalr. 

Nun w issen w ir schon, daß besonders dlo 
Vertreter der Aeglerungspar1elon , Im Grunde aber 
die Politiker Jedar Färbung eine n Rundfunk wün­
schen. d e r sfe schön brav bei der unermüdlichen 
Ausübung Ihrer s taat5tragenden TIIUgkeit zeigt. 

Zeitungen - Ober die Bese1zung der Halnburge, 
Au Im großen und gonze n korrokt berlchtel 
worden. Das Ist eben ein neuos polltlschos 
Phänomen, und dem muß m an .journallstlsch 
Rechnung tragen. 

Trotzdem kommt die Erinnerung gerade recht· 
zellig: Nach dem Scheitern der Gespräche droht 
dar Zusammenstoß . Die Medien haben die Pfllchl, 
das Ihre dazu belzulragen, daß nlchl wirklich 
Krlegsborlchlo no twendig worden. Rau Es Ist auch bisher - Im ORF und In den meisten 

FOr 30 Peroonen W11rd1 eint Obarnachtung,h6hle gab1ut 
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Umfrage der „Kronen Zeitung" in Hainburg und in der besetzten Au: Was halten Sie von den Demonstranten? 

Welle der Sympothie für Noturschüher 

Ferdinand Mayer (49), 
Maurer au, Hainburg: ,. Ich 
halte die Aube,etler für 
HltzkOpfo, weil Ihre Aktion 
nur Unfrleden stiftet. Au· 
ßerdem bin Ich für den Dau. 
Wir brauchen den Strom, 
die Dllume gehen Im 
Grunde niemandem ab. 
Vor den Strelterclen um 
Hainburg hat sich um die 
Au niemand gekümmert." 

Dlpf,.fng. Dr. Hellmut 
Schaue,, Dount, Technl• 
sehe Unlveralllil Wien: 
,.Don'\ hurry (keine Elfe), 
sagte einmal ein bekannter 
Mann. Dieses Rezept wOr• 
de Ich auch jenen empfeh, 
len, die du K1dtwe1k un• 
te, allen Umslllnden Inner· 
halb kü~ener Zelt bauen 
wollen. Viele Dinge sind 
noch zu besprechen." 

Thomas Rtlnagl (22), 
Fotograf aus Wien: ,.Cel· 
der kann Ich nicht sUndlg 
In der Au blalben, schlfell· 
fleh muß kh auch arbeiten. 
Meine Freizelt widme Ich 
gän1llch den NalußchUI· 
zern In Slopfenreuth. 
Wenn man gut ausgerilstel 
Ist, so kann rnan die Killle 
ertragen. Eine Rlumung ist 
nicht leicht mOglkh." 
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Elfrlode Schopf (44), An• 
aestellle aus Hainburg: 
.,Meine Bewunderung h&· 
ben die Natu,sch0t2er In 
der Au. Heute hat es bei 
uns minus acht Grad ge· 
habt, Wenn man derartige 
Strapazen auf sich nimmt, 
uni w beweisen, daß man 
gegen die ze,stOrung Ist, 
so kann man die Jugend 
r'lur bewundern. 11 

Marion Trunk (lO), Slu• 
dentln au, Kirnten: .,Zwei 
Nächlo bei dlosen Tempe• 
ratu,en Im Schlafsack zu 
verbringen, Ist olles andere 
als angenehm. Wenn man 
aber gul 1usgerü1tel Ist, Ist 
das Ganze durchaus er• 
lrlgllch. Die Stimmung bei 
uns In der Au ist gul, Lager• 
koller gibt es i!UCh noch 
keinen." 

Trl•I Tomuchek (2l), 
Studentin: ,.Ich studiere 
Geografie und Geschichte 
und möchte das Lehramt 
machen. In den Semester· 
!erlen arbeite Ich In einem 
ReisebOro. Bei einer der,r­
tlgen !<lifte In diesem Ge· 
biet so lange auszuh11ron, 
da gehört wirklich schon 
eine kr&ftlgc Portion Ober· 
zeugung dazu." 

Evelyne Slmonolcs 
(45), Drogltlln In Hain· 
bura: ,,Die Laute schfmp• 
fen Ober die Jugend, wenn 
sie sich nicht engagiert, 
noch mehr wird geflucht, 
wenn sie sich segen etwas 
auflehnt. Sicher kOnncn 
Personen. die tagelang bei 
Mlnuss1aden Im Wald fle, 
gen, nicht auuehen wie 
Armllnge," 

Hermann Fast (l2), 
Landwirt aus der Steler• 
maric: Zum GIOck klappt 
Jetzt die Versorgung mll 
Lebensmitteln und Getrln· 
ken fn der Au bestens. Es Ist 
einfach toll, wie uns die 
Leute aus der Umgebung 
unterslUtlen. Gestern 
brachte uns ein Bauer 
Stroh, ein anderer Tee und 
Obst." 

Christian Zuckontltter 
(23), Student der Raum­
planuna: ,.Neben meinem 
Sludlum arbeite Ich In 
einem RaumplanungsbO· 
ro. Warum Ich hier in der 
Au bin, brauch' Ich wohl 
nicht mehr erklären, In die· 
sem Punkt sind sich wohl 
alle einig. Ich glaube, daß 
die NaturschOtzer sicher 
nicht aufgeben werden." 

Ferdinand Schlfer (58), 
ÖBB·P•nslonlst, Wolfs• 
thal: .,Elgenlllch weiß kh 
nkht mehr so recht, wa.s 
gut und was schlecht Ist , 
Vielleicht haben die Jun­
gen, die In der Au sitzen, 
doch recht, Mag sein, daß 
wir das Kraftwert< wirl<llch 
nicht brauchen und die Er• 
haltuna der Natur wlchtl· 
gerlst." 

Barbara Flflps (lO), Dol­
metschstudentln: ,.Ich war 
zwar erst eine Nacht In der 
Au, aber das war schon 
sehr schlimm. Mir war eis­
kalt, und die sanlllre Situa­
tion Ist leider nicht optimal. 
Oen , Waffenstlllstand' 
mochte ich notzen, um 
nach Hause zu fahren, um 
mich wieder aufzuwär· 
men.u 

Bryan M1n1onl (19), 
SchOler aus Wien: ,,In den 
Lagern In der Au gibt es 
derzeit noch keine Proble­
me, Sp!tcslens nach der 
Otllen Nacht bei Mlnusgra• 
den hat man sich on die 
widrige Situation gew&hnt. 
Je l.lngerdas Gante dauert, 
um so organisierter werden 
wir große Zahl von Natur­
schOtzern." 

Mit einer riesigen Hilfsaktion und einer Welle 
der Sympathie werden die Naturschützer, die seit 
Tagen In der Halnburger Au gegen die Schläge­
rung von Bäumen protestieren, unterstützt. Aus 
ganz Österreich kommen aus allen Schichten der 
Bevölkerung Geld- und Sachspenden. Ein Gastwirt 
schickte 1000 Paar Würstel mit dem Ta><I von 
Wien In die Au. 

Ein 70JAMgor pensionierter Poil• 
zcloberst sammelte In seinem 
Wohnhaus Decken und Mäntel fUr 
die frierenden UmwelhchDtzer. Ein 
Wiener Gcschlltsmonn stcllle sei· 
ncn Gellndewagen zur VcrfOgung. 
Ein 75Jlhrlger Pensionist aus der 
GumpendorferSlraßc in Wien-Mt· 
rlahllf maßchlort jeden Tag mit sei· 
nem Hund In die Au und bringt den 
Jugendlkhen Eisen, heißen Tee und 
Obst. tfn Holzhindlerllefcrte Sicke 
mit Brennholz fOrdle Lagerfeuer an. 

Eine famllle aus Niederösterreich 
transportitrte Mäntel und Petro· 

VON ERICH SCHÖNAUER 
UND KARL WENDL 

leumlampen. Als dle Frau sah, wie 
eine junge UmwellschOtzcrln mit 
fast bl&ugelroronen Hlnden In 
Stoplcnreulh herumlief, zog sie Ihre 
Handschuhe aus und ngle: ,,Da 
hasl du, Ich k1ure mir zu Hause 
neue." Ocr Johanniterorden spen­
dete 80 Decken und Schlafsäcke. 

Selbst aus Vorarlberg, Tirol, 
Oberösterreich und der Steiermark 
trafen Sach· und Geldspenden ein. 
Ein Angestellter brachte seinen 
Campingbus und stellte Ihn den De· 
monstrantenzum Schlalen zur Ver• 
fOgung. Eine Wiener Kunslh.'lndle· 
rin bostellte 2000 Paar Frankfurter 
und sechs KObel Senf. Ocr Fleisch• 
hauer Kurt F. dachto zuerst an einen 
Scherz. Nachdem er erfahren hatte, 
woror die WOrstel sind, erklärte er 
sich sofort bereit, die Ware selbst 
nach Stoplen,euth iu bringen. Der 
26jfthrlge Unternehmer Karl B. aus 
Wlen-Joselstadt luhr ebenfalls 
selbst nach Stopfenreuth und 
brachte 2000 Trinkbecher. Karl B. 
zur „Krone": ,,Ich kann leider aus 
b~runtchen GrOndcn nicht selbst 
demonstrieren. Jetzt venuche kh so 
1u hellen. Der Unmut gegen die Po• 
Imker Ist In allen sozialen Schichten 
vorhanden." Auch dM Wiener Orl· 
ginal „Walullso" besuchte dlo Na· 
tußchOtler und sprach Mut zu. 

Am kommonden Sonntag wird 
fOr dla NatunchOUer auf dem Fuß­
ballplatz In Stopfenreuth ein Wort, 

gottc,dlenst abgehalten. Um 10.30 
Uhr werden ein ev1ngellscher p3. 
stor und der kathollsche Plarrer von 
Schwechat eine Messe lesen. Dom 
popullren Weihbischof Kunlner Ist 
es ßelungen, vom lnnenmlnlsler 
und vom l.4ndeshauptmann die Zu· 
sicherung zu erhallen, daß die Ju• 
gendllchen, die aus den Auwlldern 
~um Gottesdienst kommen, sozusa­
gen „ freies Gefell" orhalten. Wer 
fOr die Messe die Au ve,llßt, darf 
auch wieder hinein. Pfarre, Helmut 
Blasehe: ,.Die Messe soll versöhn· 
fleh sein. Schön wäre es, wenn Na· 
tunchOtler, Gendarmen und Holz• 
arbclter &emelnsam daran tellneh· 
men wOrden ... 

Der 70jlhrlge P(arre, Wenzel 
Winter aus Engelhartsletten wird 
um 8 Uhr frOh In der kleinen Pfarr· 
klrche eine Messe lesen: Der Pfarrer 
zur „Krone.,: 11lch werde In meiner 
Predigt wohl Gedacht nahmen auf 
die Lage In der Au und mich bei der 
Stoplenreuther Bevölkerung und 
den l eulcn aus der Umgebung für 
ihre Aufmerksamkeit und Hillsbe· 
rcllschalt fOr die N1tumhUt2er be· 
danken." 
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Als erster Staat will Republik Österreich Welt-Naturschutzgesetz brechen - harte lntemadonale Proteste: 

Der Fall Hainburg soll vor die UNO kommen! 
Wien. - Es hagelt Im Bundeskanzleramt Internationale Prote­

ste, well Österreich als erster Staat drauf und dran Ist, eines der 
wichtigsten Weltnaturschubgesetze zu brechen, und zwar durch 
den Bau des Kraftwerlces Hainburg. In der Schweiz und In der Bun· 
d1$republlk als Slgnatarstaaten des Ramsar-Abkommens sind Be· 
strebungen Im Gang, Hainburg vor die UNO zu bringen. 

seinem Protestrecht als Vertrags· 
partner der Ramsar,KonvenUon 
Gebrauch zu mathen. Ahnllches Ist 
In Deutschland Im Gang, und leltl• 
lich llluft der Plan von NaturschOt· 
zer11 beider Under darauf hinaus, 
die UNO mit dem F•II Hainburg zu 
befassen. Und zwar die UNEP, die 
Umweltschutzorg•nlsatlon derVer· 
einten Nationen. 

Am 16. Aprll 1983 Ist du ~m­
m -Abkommen zum 6sterrelchl· 
sehen Gesetz erhoben worden, und 
dar1n sind die Donau-M•rch-Auen 
ausdrücklich •ls „Feuchtgeblet von 
Internationaler Bedeutung" dckl&­
rtert. 36 Staaten habrn dieses wich, 

VON FRIEDRICH GRAUPE 

tlge Naturschutnbkommen bisher 
unten:elchnet. Weltwelt herrscht 
Empörung darOber, daß Jetzt ein zl-

vlllslertes Land wie Osterreich aus 
dieser „V61kergemelnschaft" aus­
brechen will. ,.Wie sollen wir lemals 
ein Entwtcldung,land duu bringen, 
Naturschutz zu betreiben, wenn so 
etwu pullert?" beklagte gutem 
Roland Wlederl<ehr, Chef des 
WWF Schweiz. 

In dieser Woche wurde dem 
Schweizer Parlament eine Auffor­
derung übermittelt, zum Fall Hain­
burg Stellung zu nehmen und von 

Ebenfalls In dieser Woche hat sich 
der Europarat mit dem Fall befaßt, 
und zwar deshalb, weil Österreich 
ganz offenslchUlch auch du Berner 
Abkommen „zur Erhaltung wlldfe• 
bender Pllanzen und Tiere und Ihrer 
natOrllchen Lebensrlumo" zu bre• 
chen beabsichtigt 

Hoinburu-Gespröch ist gescheiten 
Ab Montou Röumoklion in der Au? 

Wien. - Die Hainburg-Verhandlungen um den Abzug der Au· 
Demonstranten sind gestern endgQltlg gescheitert. Zwischen der 
Regierung und den Initiatoren des Volksbegehrens konnte keine Tisch mit Menschen setze, die Im· 
Annlherung der Standr.:nkte erzielt werden, Damit kann lnnenml· merhln GesetztsOberschrelter (Au­
nlster Blecha nach Ab auf der Waffenstlllstandsfrtst am Sonntag• Besetzer)vertreten.ElnenAufKhub 
abend die Au rlumen lassen. Man kann nur hoffen, dall e, zu keiner der Bauarbeiten habe es S<hon des· 
Konfrontation zwischen Gendarmen und Demonstranten kommt halb nicht geben können, weil eine 

Die Sprecherin des Volk1begeh0 

rens, Freda Melssner-Bl&u, erklärte 
du Scheitern der Gesprlche damit, 
daß man sich eben Ober die Grund· 
sattfrage „Kraftweoot>,u Ja oder 

VON DIETER KINDERMANN 

nein" nicht habe einigen können. 
Der Vorschlag der Kr•ftwtrksgeg· 
ner, die Bauarbeiten bis zum Volks· 
begehren Im kommenden Mi n: 
oder bis zur Entschelduns des 
Höchstgerichtes aufzuschieben, sei 

Vlele Schul· 
klassen besu­
chen das von 
der Schläge­
rung bedrohte 
vebleL 

' der Umweltauflagen fOr das Kr.ft­
abgelohnt worden. Freda Melnner- werk vorschreibe, daß Im Winter 
81au w6rtllch: .. Auch unsere Hoff· gerodet werden mOßte. 
nungen, daß auf einen Wolhnacht1° Bundespr&sldent Klrchschllger 
frleden bh zum 7. Jlnner elngegan- setzte sich gestern bei der 100•iahr· 
gen wOrde, sind enttAuscht wor- Feier des Parlaments fOrdle Idee der 
den. Dabei hitte doch ein Osterrel- dlrek1en Demokratie, also fOr 
chlsches CMstklndl In dieser Zelt Volksbegehren und Volksabrtlm• 
der einen oder anderen Seite die mungen, ein. Der Rec:htunwalt dH 
Idee eingeben können, wie man die Volksbegehrens, Dr. Frledrl<h Wo• 
eMploslve Sltualton entschlrft." ber, bekam gestem vom BOrger-

K1nzler Slnowatz meinte dage, meister von Petronell-c.muntum 
gen, es gebe wohl keinen zweiten die Vollmacht, die Gemelnde In 
Staat In der Welt, wo sich eine Re- baurechUlchen Halnbur1·Angele· 
gterung 15 Stunden lang an einen genhelten zu vertretffl. 

• Hllfsaktlo· 
nen fOr die Na­
tunchOtzer In 
der Au 110n 
Hainburg. 

Busek verlangt: ,,Alle Aktionen 
für Bau von Hainburg stoppen!" 
„Geheimgutachten", die beweisen sollen, daS die Wiener 

Trinkwasserversorgung Im Fall des Baus von Hainburg entgegen 
den Garantleerlcllrungen der SPÖ-Politiker gefährdet Ist, legte 
Freitag derWlenerVP-Chef Erhard Busekvor. Busek beton~: ,.Das Aufstaus zu einer lang•n Kloake 
Ersatzwasserwerlc fOr die Lobau kann niemals rechtzeitig fertig· wird. Klarlstauch,daßdleSPÖlhre 
gestellt werdenl" Trlnkwumgarantle nicht halten 

Kommenden C>lenstag wfrd Im daß die Schu.tzmaßnahmen nicht- VON PETER STRASJER 
Wlen•r Stadtsen•t ein Vertrag zwl, zelUg verwlrldlcht w•rden kOnn~n. 
sehen der Stadt Wien und den VP·Chtf Erhard 8u1ek prtstntltr1e kann, Alle Halnburg-0.uakUonen 
DoKW AG beschlossen, der die Ge, Freitag •lnen mit 4. 12. 1984 datf.er· sind sofort zu stoppen.'' 

· melnde verpflichtet, bis zum Beginn ten Aktenvermer1c der Wasserbau· Umweltstadtrat Helmut Braun 
des Aufitaus der Donau durch du abtellung MA 45, In dem eine Stel· konterte Freitag mit einer neuerll• 
Kraftwerk Hainburg (Sommer lungn•hme der Wasserwer1ce fest• chen Gar•nUeerkllrung: Pie zur 
1987) die Hauptld•ranl&ge almu- gehalten Ist: Mit der Fertlg1tellung Verfflgung stehende Zelt sei zwar 
t>,uen und als Ersatz f(Jr die Lobau des Grundwasserwerkes Oonauln- knapp, aber sollte talsichlich zwl· 
ein Grundwuserwer1c Doriaulnsel• sel,Nord könne nicht vor 42 Mona- sehen der Fertigstellung von Hain­
Nord zu errichten. Diese Auflagen ten gerechnet werden. burg und der lnbelrlebnahme des 
wurden von Landwlruchaftsmlnl· 8u11k le.ste ein zweites Gutacl1· Donaulruel,Werks ein „Loch" ent• 
ster GOnter Halden erlusen, um ten vor, wonach auch die Umbau• stehen, rechne die Stadtverwaltung 
Wlens Trinkwauerve,wrgung zu ten der Hauptkll ranlage nicht ter· damit, daß bis dahin die wegen 
garantleren. Wien erh&lt dafOr von mlngerecht abgeschlossen werden rechtlicher Probleme gesperrte 
den DoKW 830 Mllllonen Schilling. können, Der VP·Chef: ,.Damit 1ft .3. Wiener Wasserleitung geöffnet 

Nun uuchen aber Zweifel auf, klar, daß die Donau mit 8eg1nn des werden kann. 
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Holzhacker-Sozialismus im Auwald 
In Österreich wird der Widerstand gegen den Bau d~s Donaukraftwerks Hainburg Immer heftiger 

Von un•orem K;or r oapvnd&nton Hanno1 Uur1or 

IYl•n, 14, De1embor 
Die Lage In du Stoplenreuthor Au b1I Hain• 

bur1 Ist von 1e1pann1er lluhe, dto Atmo1phö.ro 
von gerelilor FrltdU<hkoll Oo<h dlo rom•nU1cb1 
Sionerle an den t..aat rreucrn YOt den Zelten dar 
Krattw-,, kJ&eantr Ulu,cht 1ben10 wlt die oua:en· 
bllckllche llelrltblruht rund um die von O,,ndur­
man bowochc.en RodungsmHchlnen der Don1u• 
kraltwerkt. Zw1Kh•• der f>olliel und den toll· 
wel19 bla 1.u 4000 o,monilranton horr,obl nur 
kun.1rlatlgtr Waffan1tlllsland, Noc.h Ja.Wen zwar 
die mehr t.llal1cn Verh•ndlunaen iwl..:hon der 
6sterrelchl1chan ßund11reglerun• und dan v,,... 
l rotern dH Konr,1d•Laren1•Volk1bo1ehren1 Im 
Kon,lornmt, abor e lno O.llei;un11 de, Konfliku 
l,t vorlKulla nicht In Slchl 

01t'3nclcht Re1laNnri 1Chelnl n•mlf<'h unter 
dem Druck der Oewt1rlc1ch1H.en 1nlichlo11en 1u 
1etn, wider calle VernlUlh obrigkeltHch1 Macht zu 
demonatrloron und um dH Ju-1to.ment„Sta..nd· 
punkll willen bertlll om Mon101 die Rodunaon 
In E\JN)pgs letJ.lar sroOur J\ulandRhtltt wieder 
uot.er PoUteLKhuLt. fortiuaetz.un. urn,ek1hrt IU • 
1C1n aber nuch dte hh Natur,cihub domonatrle­
re.nden Ge1nor d11 Donoukraftwcrkt H•lnbur1 
kelnon Zwelfol daran, daO 110 dlo elller11gon Ro· 
duncurbelt.cn vtirhlnd•m wollen, ffltt dentn das 
Volkltie,ehren und dlo wl11tnschlllllloho Nach• 
prOfllnjl d11 rechtllch h~ch,t um,1rlt1onon Go­
nehml1Unatbe1cheldea 1lnnlos a1mae:ht wordtm 
l()llcn. Wen" dlt liäumo nl mllth out olnmal we1 
,lnd, erllbrlcen 1lch all• pollUO<:bon, Jurl1U.chen 
und wluen,chartllohon l1e1tun111kllnnon fOr 
dem Auwald von ftlltlo, 

Mil ponlbltr Rech\aataatllchkell hat d11 Vor• 
1ohen dor & tvrrelchlachon Roalen.an1 In der Tol 
kaum noch •twu 111 lun, Die S1lbl1Cdilllgkell, 
rnll dvr man blaher In dor frledllchen Alponrtpu„ 
bllk aur harte Zu.samraen,taOe iwlJchen Polliel 
und prol~u.Uerondtn Jucondllchon oder CirOncn 
in OouLtthland und dt r Schwel& htrAbJH C.haul 
ha~ Ist wlo elno Sel!enbla„ coplatz~ sobald •IR„ 
ne lntorerson b4tr0.hrl ,11nd, Die von d11r Politei 
efng1keutl~n und nlrhl nur von Vt1.r,llrkuna , 
,andern vorObttr1ahend •OWIIJ' von der Lebum1• 

mlttel,uluhr abRCJ<hnlllonen Bolo1erer du Au· 
woldo1 fordern ntimlleh nlthta UnsebUhrlloho...,, 
111 einen AulJchub der Rodunasa.rbctllen bl, iu.m 
Ab1chlull dOI Volkabo,oluen, w,d douon Bo· 
htndlung im Parl11mont. Fern1r verlonaan dlo nl„ 
ne V"riSltenUichuna der Ku.Cers! lraJIWONIJuen 
Ent.scheldun11a:runrllns1n, um tlru, wl1,11en• 
1chalUlcho Au11elnandu111zunc mll den anl)Cb­
Ud, d1.1rch\lfey1 pGalUvon Out.achuin fUhron t.q 
können. 

l)lc, von dar Dundoareaferun.& mohr oder wt·nl· 
gor be...,11,a und vom LaJ\dwlrt,chalbmlnl•i.o­
rlum mfl fünl bei1"t1ieuertcn Deamtenl\,lt&C'.hton 
JOttOlzto Erttacheldung des 10.loll1tl1ohon 1tlu­
dorö5t.erre.lch11chen Landtarat.a. Etnoat. Ure• 
IOllllic;y, wl1oht,, nlmlloh „wohl 5•1urrolohl,ehe 
Natur1Chutx1oseu.e all auch lnturnallona1o At>­
kommea 11-HI& vom Tbth, ._.'Ot:ttaen fHl allo 
nomhnf1on wl1111n1ohoftllrh1n Exp1rten ö,te,-. 
reicht &f!enUleh 1•1•n du Kraltwork prote•U•· 
ren. DIN 1r1thelnt. al1 •o honebOchofl, daß dlo 
ohnmichUce Wut einige promlnento Natur,chUt· 
Mr 1owtlt aehen lloO, ßreU'IVNky einen „Rcohll• 
brechor und Umwoltverbrcther'' 1u nennen. 

Jurls11ache Finessen 
Abgt1ehen voo d•r beN!l\a achwnr wrllindll· 

Chan Tauacho, da.O zumtndtil n&C!h außon hin die 1onu Vota..ntworlun1 fUr die 2eutöruna •lne1 
NaturtchutzsrbloleJ von 01.1.ropl.ltthem ßt1n{I :In. =~~:~0:!!'~o~~;t:~nr:~i:.~r:,:~-,::::: 
botu1o1en Provlntpolltlkor Oborlusen wird -
und dlu ohne Borulunaoln,tan, -. lal das 1•· 
H mle Oenohml1Un31tY1rfohron von auffallend 
v!ol1n formolJurisU,ch1n l'lno11en bcalolloL o.., 
IUhrl dotu, daß lnw..lschon HlbOL 1rundoNL<Hcho 
nerorworter du Kroltwtrk• da, Voraohen eu.s 
demokratlepollU.chon Orunden !Ur olna Provo­
kation halle n, Der Kuri,r hat woh.J nll!'hl w Un· 
roch\ In t lnom Kommonllr dlo SPÖ •uf dlo Go· 
fahr oufmorbam «emachl, dnD sie mlL dla111m 
"UoJ,harkor•SotleU1mu1„ In l-l1lnbur1 mehr 
weJrodalol1 nurBHuma, 

Noch vor &1lnn de, Oon1hml1uni~verfahron1 

Die Presse 1s.12.1ss4 

war In dtr Roglorun1 dle Eotcholduns fOr den 
Bou von Holobur1 vorl(Q.ndtl worden, damit dto 
sualindlgcn Beamt.on und lllo-von wtlte~n R•· 
elorunas• od•r Kroftwerka·Auftrll,en •bhK1111I· 
gen - Gulacht.cr auch wvßttn, we1lchu Er1•bnl1 
•rwlln>ohl l1l Alle Oemolnden und prlvoten 
Orundi10clubt1111er Im Oerolch dor Au wutdtn 
durch auchl<kle AWnderuncon dor Pllno .o 
ou,~oocholi..1. doG 110 all B011Chwordoführor jurl· 
aU1e:h Ihre Putoltnstolluna 'Vtrloren. Dam t,e.. 
relt.s pro K.rnrtwerk (01t,elo,ten Slnal 1tand d•· 
rnlt nur noch olno Partei aa1enübor: d ie Donau~ 
ILrallworko (DOKW) als Botrelbor, die mit Kl•a• 
drohlon, falls dlo Ocnahmlcuna verwol,erL wor• 
don ,onte. 

N11chdem 1m erst.on Oam,hmlgunasvarfu.l\ren 
die Mehr,ohl dor Gutoehor !ilr dlo Erholluna doo 
NatunchuU:soblotea elnlJ'attn und dfln Kra.fl· 
w•rkabau oblehnt.on, erkUirt. Landc1r1l flr•· 
1<1V1zky 011 letzto ln1t,,nz, dn1 Ergebnis klSnno ol· 
nc;m von den OOKW on1et1tt1naten Pro1110 vor 
dtm Verwal1un~•1erlchl nlchl • tandhollen. Er 
bealoll\9 nouo Outnchten, von denen plötzlich II 
von 11 anaobllch po1lllv auafloltn, welaort,, alth 
ober. dlo Gutachten odar auch nur dlo Nemtm dar 
Out,,ehler beknnnl>u11bon. 

Elnspn1cho doo World Wlldollfo Pund und an· 
det-ar lnt.erna llonaler UmwelUcltuborc&nbaUo­
ntn wurdon t.11 1uslfindl„he Elnmlochun1 abgo• 
tan, Und nooh WClfl18• Slundeh vor Deah\n dir 
llodun1nrbelt.n wurdo der Elln>parat dunJt 
vertrö•tet, doll dlo Entacholduns I• noch nlchl 
endJOIUc „1. Obwohl Hlb1I die lil.r du Kr&lt· 
work 1-falnbure vollcrtflde Volk,parlel d11-iu eut· 
rief, mit lrreparnblen Rodun1Hrb11lt.en nicht '1.U 
bealnnen. bevor du von Nobelprtlstrilger Kon• 
rod Lortnz 11olrft&Ono Volk.lbogel,ron Im Paria· 
mffll bohondtll HI, 11.0 die Regleruna die Molor­
ltlcen und P1cmlorraupan 1t.ar1en, 

01111 oll die, Hlbal die gu!mOUaon OrOnon 
Öslorttloh1 quor dureh olle l'arwlen In noK• vor­
aot.at hll und alo ~,tc,h 1um e:•w•ltJ01on Wlder-
11tand vor und In dle Rodun1dahrzeuge wArfen, 
wundert auOor dar Ounde,rokleru.ni ol11ntllch 
niemanden. Doeh nlrht cenu1 daml~ dal nt'19n 

der lnduotrio ouch dlo Joall<hom Nntun•hulz ob• 
1olul vanllindnl,toe eeagnUb<lrolehondoo Ca· 
worktchaf't.en perm1ncn1.dlo Dundure1lt1run, zu 
olnar ruanton Machlc:lamon,lratlon ae1en die 
prote,uo..,ndel\ .,Rechl.sbrocher" drllnaton, Die 
Oewerkaoha.rtto boton auch alulch noch an4 ß•u· 
arbaHAlt·KoJonnen In der Au «~a,n dio N,tu.,. 
,chOLHr 1u 09te.ndamon1lr1tfono.n ttufmor· i 
achlcron su lhstn. 

Ein blullaar UmwelUuleg In der Donau· Au wor 
bvrolU Mttlo dor Woc.ho ob•uachen. Nicht nur 
Bundeaprluldent K.Jrchachllgor und der Wiener 
Kardln1I KönlJ filhllen alch vciranloOt, ~ur Do• I 
.sonnenhell w mahnen. Oor ttOhe.re Pinani mJnl· 
,1.er und Jot.&.lg, Prtlsidont dar 01tc.'!rrelch11Cheu 
Oe1oll1ch1Jt rtl.r Netur• und Umwelll<'hUtl fo,.. 
derte „Hedcin 1latL roden ... Da belßnn alch Bun· 
deakonllor Frcd Slnow1t.t. urrenbbr unu1r dam 1 
Elnßua du Junenmln.l•t.ers Karl Blecha. elntr 
wohorcn E,katntlon do, Konnlkt.8 ent1aa1n1u.­
tre ten und un1or1&1t.o Oroßvenn1tel1unae n von 
beiden Selt:on. NUn war dlo ßu11detrttRfetun1 wo• 
nlK.1Uin1 bereit. mit elno.m Sprt<'horkomlteo du 
Volk,;bft@h,..oa tu vcrhandwln. 

llno~bMnail davon. wie d ie o,-wrrrichb<ho 
Bundoareclarvnc da, Kunst.atüek nl)(!h nhutfon 
wlU, du G01l0ht vnr don elnon odtir dtn andore1' 
au wu..hren - dtn Orund1toln für olna polltl.Kh 
wlrkanmeNt arün·alt.ornnUvo Prole&\bawo.cuna: 
In Ö1torrolch dDr!Loalt berelto Jeu! 101,,, haben. 
Ein wachsender Tall dar Jusend, vor ellcni der 
atudenl(J(!hen,_ verl"Jrt nach letztem Umtra1en 
du Vertrauen in die etabllerten Ptulol1n Ober· 
haup~ Naoh dor kUrdloh veNllfonUl<hton Studr, 
..Student 'U"um B1l1plel 11h11 alth ~rolll Jeder 
NJnft.o Student zu don OrOnen oder AIIC!rnaUvon. 
Zwei Drlllol der ö1lorrelchlochon Studonlen tr­
wort,,n olnon pollU1<hen Au/1ohwuna dleaer Be· 
WCiW11M und bettita drot Vlortel des akodeml• 
.tch•n Nachwueha.n aprechon den atebllerten 

~::~·~: t~.::;~:!~~1~n:· ~:: ~u~~~~·rtg:::r~ 
ralth noch olne pollll1ehe Führun11mann..:hall 
von tlnl,iem Rang findtn könn•n, Ist •n ihrem 
Eln1u,; ln dlt P1rl1roontnlchl mohr t.u -iwolfeln, 

Kirchschläger mahnt die Politiker 
,,Wir alle neigen zu Versteinenmg" 
Elcenllarlchl dor . Pre,ie•• 

WIEN Oiw1), DundotptliJldenl 
KJn:h1chlM1er hat am ~lt,,i bei 
elnor l'eallltzunJ Im Parlrunont uln• 
dtln1llch olne ömiunc der Pamlon 
1egenUbor neuen 1•1ellJChallllchen 
Gruppltrunien rorordtrt. Vor den 
vcrummol1en National- und Bun• 
doarMlcn, Vertretem du dlplomatl, 
1chen Korps und zahlreichen ohema, 
JJaen Mlnlslorn undM•ndal4ren hlell 
du S1Ut1obtrhaup1 1olne bisher 
wohl „polltl1ch1to" Redt: Wenn man 
1kb mlljenem Phlnomen nicht ehr­
lich au1olnandor1et1e, das de...,lt bei 
der Jugend Ö1terrelch1 vor 1lch llt· 
bo, donn könnte olne„scbrUotc Klull 
Im Oef\lae uruoru Oe1eU..:h1II" ,ur­
b~hcn. E1 bcal•h• die Oef'lhr, dpJl 
.,wir allo, die wir Pollllk N r die Mon. 
achcn machen wou,n, In unseren 
Fonncn, In UJ1Hren Reden und In un-
1erom 'l\Jn zu Verrlolnol\lß&On ncl• 
1en11

, 

mll der Hondhobun• dlrckl<!r D•mo­
knlle wthpchelrUlch nur wenl1 an, 
111ran1en aewu.Ot. Die Polilll<er von 
houlo oUordlnga mUJllcn llchmll dl.,. 
aom Ph•nomen aohr ~ auaelnan· 
doneti:en. 

Sinowatz läßt räumen, 
aber ohne Waffengewalt 

HnlJburoer 
ltnt11r1rt1ren 

Anlaß f\lrdlt Oberruchendcn Au, . 
ugen d•• S1ut10btrhoup1ea wer dlo 
aemoln11mo Festsitzung von Notlo• 
nol- und Bundetrol rum hunder11len 
.,Gobut11148'' de• Puwn,ntaaeblu­
d•• em Ring. In der wochselvoUen 
OHChleh!o, deran Zeul1odleae1 Hau, 
1eweaen fit, f'ond Klrchschl•cor den 
ldeolon AnknUpflln&1punkt IUr aelno 
Mahnllß1: Dlo großen Siutsmlnncr 
Renner oder F11I hlt11n In lhn!r Ztll 
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Der erforderUche LemprouO wer­
da beide Sollen-auch d Ce PoUtll<er ­
vlel Selb1tObcrwlnduna ko1lcn, "'K· 
le KJrchschUi&tr, Und er verwleadtr­
aur, daß Kaiser JTan. Joseph d•r fel• 
erUohcn ErlltTounc do1 Hohen llou. 
••• vor hundert Jatmn ~maeblloben 
sei: Er h•bo lllr dlo konslltutlonoUe 
Realvrung nlchl EHChwlrrnl, alch 
ober noch rollllchor Oberlel\Jnll rur 
die Vorfu1unc 1nt1ehlrden, KJn:h. 
IChlilMt r: ,,Auch vielen von uni k tinn• 
lo man •• nicht verdenken, daß wir 
nicht !Ur die unmlllclbore Dcmokro­
lle 1chwllnnen, rumol dle11 In dor 
Verlouung nicht be1ondora clUck­
Uch 1erc1oll lSL" D01 alelehv mUue 
man 1bor auch Jenen ru11ctteh1n, 
„denen man nicht die Uberuucun11 
von der aUolnljien L61un111kompc,, 
lenz do1 Parlrunenls oder dor Re1lt­
run1 IUr alle Probltme vermllleln 
konnlo''. Bold o Seilen 10Ulen wonlii• 
1ten1 die Nolwendlaktlt du Dialog, 
elruchon, oppoWerte KJrc:h1chlllger 
on dleverummeltenPollUkerund an 
dto Buelter der Malnburger Au. 

EIJ1Qbtrloht der „ Pre,10" von DIETER LENHAIIOT 
WIEN, .,Es muß durcbreaetzt werdcn.L daß rearbeltet we~ 

den kMlll, du 111 klar'' 10 erlliuterte 11undc1kanzler Slno­
wat1 reat.ern im Oe1prKcb mit der „Presto" seine Absicht, 
nach der NJohtelnlrunii mit Vertretern de, Volksberehrellll 
die Donauauen räumen zu lassen, ,.Es wird 10 vorgeganren 
wie bisher'', fll,te der Kanzler zum ExekuUveelruJatz reren 
die Aubesetur hinzu, ,.und Ich will, daß kein Waffeneinsatz 
atattffodet"·- obwohl diese recbtswld.rlr ln der Au seien. 

Monll& null Uhr lllul\ du SIWhal· 
leabkommon mltdtn Halnbu.r1.0e1, 
nem ob. Auch die ce11rl1en 0Hprl­
cho fllhMn zu keiner Annl horun1. 
S1now1lz: .,Wir tlnd 1anz ver1chlede­
nor Aurrauun1." Arn Wochenende 
aeJ l M•nmlnltler Bleche, wenn nl!­
tltr, 1upräch,borell; 1on111lnd kolno 
Verhamllunsen mohr vor1uohtn. 

Jm „Preuo"-Oeaprlich luOorte 
1leh dor Bundo1k&N.lcr mit besonde­
rer Schlrfe co11en die au1llndlochen 
Elnmlschunaen In dor Caul6 HAln· 
bur1: ,,OH 111 eine 6rten-clch11cho 
An~tlo1onhel1. Ich habe mich maß.. 
101 Ober d~1en Sehwelzor 11lr1er1. 
In dtr Schweiz. 111 Jeder Fluß, Jeder 
SH fllr Knl\werko 11enut.d, und 110 
hllben eine Rolho Y(Jn Kemkrof\wer­
ken. Und du deutsche Knl\werk 
Bluchh1u1 blbl mehr In cllo Lull 011 

allo kalor11•h?,1 Worko ö1terrolc)11 
zuaa.mrne" , •• 

Der Bundulwulu hat durchau1 
auch antrkoMondo und vorröhnU, 
ehe WoN lllt die UmweltachUtzer 
(.,Wir woUon eine bea)eltende Kon­
ln>Ue beim Bau u.nlcr Zutlohuna von 
Vertrrucnolculen der ll1lnbur11·C•1· 
n•r''), man habt „allt1111.tn, um Ein· 
w"ndo.n Rechnu.n1 t u tra.gen". Aller· 
dlnJt: Ein zeitlicher Auf1chub III 
nicht möglich. .,Wonn es nlmllch 10 
111, doll kein KompromlO In Sachen 
Dou oder Nichtbau möaUch III, donn 
111 auch ztlWch kein Komprom!O 
mtiglich." Und d aher iel Jeder Aur. 
achub, ob eine Woche oder ein J ahr, 
1lnnlo1. .,Roc,hOJch 1\eht dem Bou 
nlchll mehr Im We1, und dem Rech! 
muß &um Durchbruch vi,rhol!en wer. 
den." 

15.12.1984 

ohne protokoll. 
VOLUO 0BER.RA.."CHT wu,. 

dm df.t Cendormtrfobcamten. 
d i, gultrnfrWI 1111ul1bm Vhrfll• 
ren DitMI btfm Lootr 1wri dtr 
llo(nburgbt1rlnr o,a1utrrten 
holltn.: Sie u,urcun mil rintm 
Slro~ ro1-out(/) ooaprenkcU~r 
Ntlkmftlrlhro KnoA/lli<h"' emp. 
/cinoen, d ie ,1, ouch 1ar14chllch 
on1ltckltn. l)r,t bolm f:lntr(ffon 
de,- .-r,rm Journou,rm wu.rden 
1ahlrf!cht Blumen e,1(/,rn1. DI• 
Bcomlen, rumri11 jUno"'e Otn. 
darmerw,chlll,r, die d<m Blu-
1MJ1l7MIII dtr UmU1CIUchatrer 
11011 o.t,/ cur Br,uf lrtlgm, oobffl 
noch Bcfl'ao,n durch /hrtn B0-
nch!ff1l0U,r on, dlJJJ tle dm Ot­
w{ln,chrffl Urlaub ob Frtlloa 
/9,00 tlllrbtwflllgl btkomnttn ha• 
ben. 



Am Tiergartenarm 
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Nicht daheim und doch zuhause 
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Samstag, 15. Dezember 
Ruhe vor dem Stwm 

Es schneit 
ÖGB-Präsidenf:. Benya stellt erstmal,s 
Aktionen des 0GB in Aussicht 

Deutsche Umweltruppe Robin Wood sorgt 
.fiiJ· Zwisclierif all m Quizserubmg 
(Stmgast: Fred Süwwatz) 
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!PU ci~)II 16.12.1984 

Aufmarsch zur Kraflprob 
Gespannte Erwartung 
vor Konfrontation 1 

Für heute werden 
Tausende erwartet 

Ln~r(cucrromantik h•rrschlc trott clsi8Cf K ölto und Schncdil/1 unter den ctovß J0(1„Dcln8crrm'" 

Benya droht mit OGB-Macht: 
,,Unsere Geduld ist zu Ende" 

Wlon, - .,Un11ro Geduld III zu 
Endo": Oae -Prl1ld1nt Anion 
Bonyo droht mll dor Maoht der 
Oew1rk1ch1H, IOllttn dll AU• 
D1111Jer bl1 heute ab1nd nicht 
ob1leh1n. Oonn wUrdtn dto 1m 
Montag In der Holnburgtr Arbel· 
terk1mm1r•Orl11telle tagonden 
81trl1b1rtlta uB11chlU11e f1111n11

1 

WOii da,, WH eich Hit elnu Wocho 
In der Au 1b1plolt, .,Unrecht tot". 

Bisher Mttcn die Ocwerksch110, die 
llc1ricb1ri 1e und die Arbeitnehmer 
der som vcrzög<rlen Daubcainn des 
KrnOwerkcs H•lnburg betroffenen 
Firmen aroßc Geduld und Ocson­
nrnhclt an den Ta, g<legt, ••sre 
Dcnya. Die Geduld dr<scr Menschen 
sei obcr our Dauer nicht bcl•s1br,r. 

Wlntu llche Temparaturon und elno 2 bll 3 cm dicke Schnttdecke 
mochten g°''''" don Oemon,tronttn In der Au zu eohalfen. Oonnoch 
brech der Zuzug neuer Domon1trantengruppen nicht ab, dto auOorhelb 
der Sperrzone, aber noch Im Aug1blll ein Z1ltlag1r 1ut1chlugon. Für clla 
morgige große Krtllprobo In du Au wurden dlt 8111lkadan v111tlrkt. Volksbegehren: 

Die llcsctzuna der Au scl über• 
huurt nur möglich, araumcn1ior1c 
Denyu, weil ein 10 zutier11 dcmokra· 
rischcr Stnat wie Österreich so Junge 
wie möglich davon absieht, die 
Polizei voll einzusetzen. Nunmrhr 
lieacn aber nach langwieriger, 1ora· 
iulligor PrOruna ulle brhördlithen 
Ocnchmigungcn vor. Der ÖGD· 
Pr4sident ließ an der Enrschlosttn• 
heil, das Kranwerk zu b1ucn, keinen 
Zweirr l: .. Wir werden besinnen.'' Rund 300 Dcmonstrllntcn hauen 

trOIZ der KGILc die Nocht in der Au 
zugcbrnch1. Der Zllzua neuer De• 
mons1run1<n crrcich1e acstcrn noch 
nicht die erwurte1en Ausmaße. Im 
Laufe des heu1igen Tages isl aller• 
dinas mit der Ankunn Tausender 
Besetzer zu rechnen, die vornehm· 
lieh 1u1 Wien, aber auch aus Grai In 
Bussen unrciscn werd<n, Die Ösler• 
rclchischc HochschUlc11chaft Graz 
(ÖH) hnt für heute ab 22 Uhr ein 
Bus-Service vom Mcns~acbi udo in 
die Hainburacr Au oraanisicrt. Uc· 
rtits gestern sind Kleinbusse mit 
Lebcnsmitteln und Decken, von 
priv11cn Un1cmützern Acsammelt. 
on die Au 1ronsporticrt worden. 

Der Ncrvcnkrica vor der morai· 
aen Auselnandermzung hat acstcrn 
einen neuen Akzent bekommen. Die 
ÖH und Vcrcmer des Konrftd· 
Lorcnz-Volksbcaehrrns brachten 
Strafllnteigc acaen unbcl<annce TA· 
ter wegen Verletzung du Fcrnmcl· 
de11csctzc1 ein. Ocr Anzciac zufolge 
scrcn Störunacn an 'allen vier Num­
mern des Bllro1 der Österreichischen 
Hochschillcrschaft in Wirn auracirc· 
ten. Auch sollen Gcspriichc nbgc• 
höre und ourTonband ,ur,,zckhnct 
worden sein. Das lnnenmmls1crlum 
leihe bisher nur mit, dnß der 
Funkverkehr im Augcblct von der 
Exeku1 ivc nicht abgehört werde. 
Wohl "bcr habe man einen Aubcm• 
1cr aurgcgrUTcn, welcher mil einem 
Frequenz-Scanner den Funkverkehr 
und A utotelefonc obh6rce. Da dns 
Gerät mcldepnichcia sei. sei u 
,.sichergestellt" worden. 

Das Klimo In den drei Lagern Im 
Augcblct war aestern von fiebrigen 
Vorbereitungen gckcnnuichncl, Wi· 
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Symp~thlcwcrbung in der Sporgnsso 
, otot: Phlllpp 1, Am1U11 

dcmandstraininQ und Oorrikadcn• 
bau hielten die Aubctc1zcr In Atem. 
Zu Auseinondcrscizungcn mll der 
Gendarmerie kam es, als ein wclcercs 
Zeltlaacr nuOcrhalb des Sp<rrg<ble• 
tcs crrlchlct wurde. Bisher verzichte· 
te die Exekutive jedoch auf clno 
Rfiumuna des Lagers. FOr Montag 
kOndl111• die Gendarmerie 1n, .,den 
Grundsatz nußcntcr Maß, und 
Zurück hall uns" h<aclucn zu wollen. 
Es mOssc allcrdinas dem einzelnen 
zum Ein1012 kommenden Exekutiv• 
oraan zuscstandcn werden, vom 
Notwehrrecht im Fall rlncs Anarlfft 
Gebrauch zu machen. 

Warum im März? 
Hlnon die Krallwarks· 
gegnor gowolll, wUOto 
man berells, wie vlole 
Oacorrolcher das Konrad­
Loronz-Volksbagohren 
untor1101zon. Olo lnltl.io­
ron habon berol1a Im Mal 
mit dor Sammlung der 
UntorotOtzungserkll run• 
gon begonnen und die für 
die Elnloltung orlordorll· 
chen 10.000 Unlorschrll• 
ten Innerhalb kurzor Zoll 
orrolcht, WAron die Un· 
torschrlllen noch Im Juni 
Obergoban worden, hlllo 
du algentllcha Elntro· 
oungavorlahron schon Im 
September odor Oktober 
11a1111nden k6nnen. 010 
Betreiber das Votksba­
gohrons loglon dlo Uncer• 

atOtzungsorkllrungen 
1bor erll vor, nachdem 
Ende Novambor dor nie· 
der6sterrelchlacho Lan· 
doarat Brozovuky grO­
noa licht 10r dan KraN· 
werksbau gogoben hatte. 
Innenminister Bloeha bo· 
allmmte, daß daa Volks: 
bogohron vom 4. bis 
11. Ml rz 1985 ataltllndon 
wird. Zwlscllen der \lor­
tautbarung de1 Termins 
und dor Elntragungswo• 
cho mOsson mindesten,· 
echt Wochen llogen. Ole 
81umo ln dor naturge• 
achOtzlon Au dOrlon abor 
nu1 In don vegotetlon1lo­
oon Monoton Oozomber 
und Jlnner gotchllgort 
werdon. 

-Dns Ziel des Konrad-Lorenz. 
Volk1begehrcns icl „mehr 311 durch· 
sichtig". meinte Ocnya, Zunächst 
habe man bewußt die Einbrlnaung 
du VolksbcK~hrcns so lange hinuur• 
gctögert, Juß nun mit dem Arau• 
ment, mnn mOuc dns Volksbcaeh· 
rcn abwarten, die Roduna in diesem 
Winter verhindert werden soll: 
„WUrde Ihnen du gelingen, was 
nlch1 der Fall sein wird, dann würde 
ihnen im kommenden Win1cr etwas 
Neues einfüllen, und das geht dann 
so weiter." 

WAhrcnd Dcnya Druck aur Dun• 
dcskanzlcr Frcd Slnowati ausübte, 
mit den Rodunasarbdtcn nicht 
hl ngcr zu tl!g<rn, rlcr der frDhere 
Juso-Chd Cap daiu aur, am Mon. 
ma die llninbur4er Au nich1 zu 
rilumcn und die Vcrhandlunasfthl 
zu vcrlfogcrn: Sollic die Dauaeneh­
mlguna rcchtswidrla S<in, könnce 
sich eine gnnic Ocneratlon junger 
Mcnsch<n von der Demoknuc und 
den 1radi1ioncllen Parteien abwenden. 



Stimmung der Aubesetzer ist gespannt, aber ruhig und besonnen 

Naturschüher harren weiter aus: 
,,Lassen uns nicht einschüchtern" 

„Wir lassen uns auch von der Androhung, dal!, Hunderte Wiener 
Pollrlsten die Gendarmerle bei der Rlumunpaktlon unterstOtzen 
werden, nicht elnschllchteml" Ole NaturschDl:ter, die seit 
Wochenbeginn unter schwierigsten Umstlnden In der Au aushar­
ren, sind fest entschlossen, Ihren frledflchen Widerstand durchzu· 
halten: ,.Wir sind zwar schwl cher, aber wir haben Ideale ., ." 

Sam1ug nachmittag war die 
SUmmung In der Au und In der Zen· 
trale der NatunchOlzer zwar ange, 
ipannl, aber ruhig und be10nnen. 
Keiner dro1eh lrgendwekhe Puo­
len, niemand sprach von Kampf und 
keiner nahm du Wort Gewalt In 
den Mund. Nur Ober die Entschel• 
dung von Bundesuniler fred Slno· 

watr, an der Quizsendung „Wet­
ten, dalL , ," vonfrankElstner teY· 
zunehmen, wurde hllzlg diskutiert: 
.,Wie k4nn unser .Uer RegJerungs­
chef In einer derartigen Situation als 
Spaßvogel In einer Show auftre, 
ten", fragten sich die tlnen. Mdore 
wiederum meinten: .,Wlchtlgerwl· 
re es wohl, lnt<rne Probleme zu be· 

Protest bei „Wetten, doß ... ? 
Naturschützer In BRD: Hainburg geht ganz Europa an 

Zu einem Zwl1ehenfall kam es t<n mit Ihrer Akllon darauf auf, 
Samstag tbend bei der Fem1ehten, meri<sam machen, daß es sich bei 
dung „Wetten, daß , .. ?", zu der den geplanten Rodung•n In der 
Bundeskanzler fred Slnowatz nach Halnburger Au um ein europawel• 
Bremen gekommen war. Um 20.50 tes Problem handelt. Der Kanzler 
Uhr liefen UmwellS(hOtzer der Or· ~gte: ,.Ich werde mich nach der 
ganlsallon Grunpace vor die ka· Sendung eine Stunde mit den Her· 
meras und venuchten ein Transpa, ren unterhalten." Bereltf zu Beginn 
rent mit der Aur1ehrlft „Rettet die der Senduna bemtrkte Moderator 
Wachau und die Donauauen" zu frank Elstnor, er habe 1ehrvlel Post 
entrollen. Die NatunchOt.ter woll· zum Thema Hainburg erhalten. 

Der Befehl 
Der JJeschluß der Bund~re&le· 

rung, heule abend ein Großauf­
gebot dtr Wiener Pollzel nach 
Hainburg In M,rsch zu setzen, 
um am Mont.& gemeinsam mft 
der <;tlldarme,Je die Umwelt· 
schOtur aus der Au zu verlrelben, 
l6ste belvlelen Slcl}erhellsbe•m· 
len blankes Entsetzen aus. Kaum 
war ku1t vor Ablauf des „ Waffen• 
sl/1/standes'.' die Katze aus dem 
Saclc, daß Hunderte besonders 
1eschulte Wiener Pollzlsten aus 
der Marokkanerkaserne nach 

Hafnbur& aus!Ocken mOssen, be· 
1annen In der Red1kllon der 
„l<!Onen-Zeltung" pausenlos d/e 
Telefone zu klingeln. Es meldeten 
sich zahlrelche Pollzlsten, vom 
kleinen Inspektor bis zum 
r,nshohen Beamten. Mit Ver­
zwelflung In der Stimme tellten 
sfe mit, was sfe Ober den Marsch­
befehl nach Halnbur& denken 
und empfinden. 

Ein hoher Pollzelofflzler: .,Es 
Ist sch1er:kl/"1, was man uns da 
antut. Da haben wir uns Jahre/an& 

seitigen, und nicht die helle Welt 
vorzugaukeln." 

In den Lagem der Aubesetzer, die 
In der Nicht zum Samstag von einer 
dOnntn SchneelChlcht 1Ugedeckt 
wurden, h,.ben skh die NaturS(hOt· 
zer bereits an die Uefen TemperalU· 
ren und die Nisse gewöhnt. In ,tun· 
denlanger Arbeit gruben sie Erd· 
bunker, die sie mit Stroh, das Ba~· 
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ern aus Stopfenreuth und Umge• 
bung spendeten, auslegten. Viele 
haben winterfeste Zelle und 81· 
weks. Beinah Jeder vcrfOgt Ober 
einen dicken Schlakack. 

Mit P1astlkfollen und morschen 
.1.sten, die sie aus der Au geschleppt 
haben, bauten die Jungen Leute 
NothOtten, um die Nichte, tn denen 
bis zu mlnut acht Grad gemessen 
wurden, elnlsermaflen Oberstehen 
zu k6nnen. ..Zum Glück nel der 
SChnee" , etmeten die meisten Na• 
tur'lth0tzer. d1e bereits seit Tagen In 
diesem Gebiet hausen, auf. ,.Da• 
durch sllcgen die Temperaturen auf 
rund null Grad, und das IUt sich 
ganz gut aushalten.• 

Dennoch kamen mit dem Schnee 
auch Probleme: Die meisten Natur· 
S(hützerslnd durchnlßt. ,.W3hrend 
Kleidungsstücke zu trocknen sind", 
meinen dazu viele, .,können nasse 
Schuhe und Stiefel zur Qual wer· 
den." Trotz dieser widrigen Um, 
stJnde haben die Aubesetzer kaum 
Kr1nkhe1tslälle zu verzeichnen. le· 
dlgllch zehn Perionen muflten mit 
einer Grippe nach Hau'" eilen. 

Ein 32Jährlger prakfüchor Arzt 
aus Wien, der die jungen Leute 
schon seit Wochenbeginn medlZI· 
nlsch betreut, fOhrt diese Wider, 
standskrofl auf den starken Willen 
der meisten zurOck: .,D4J unbe· 
dingte Ourchhaltenwollen der Leu· 
te Ist wie ein autogenes Training. 
Der Körper entwickelt dadurch Ab· 
wehrkrJfte." Und die KIite? Der 
~dlzlner: .,An die gewöhnt man 
sich elgcntllch am schnehten. 
Ebenso an den Hunger, StatlsUsth 
gesehen kann ein Mensch bis zu 60 
Tage ohne feste Nahrungsmlttel 
auskommen." 

Ebenso wurde bisher In der Au 
der Vorrat an Medikamenten kaum 
angerOhrt . .,h gibt gonOgend na· 
tOr11che Heilmittel, um Klelnlgkelten 
auszukurieren", sagt dazu der „Au· 
ant", der In Wien eine Praxis be· 
lrelbt und Jeden Tag nach Dlenll· 
schluß nach Stopfenreuth flhrt. 

darum bemüht, fUr die Bev6/ke, 
rung dazuseln, Ihr zu helfen, für 
Ihre Sicherheit zu sorsen, Verbre· 
eher zu beklmpfen, Jetzt werden 
wir 1ezwun~n. gesen Menschen 
vo1tusehen, die nichts andem 
wollen, als auf frledllche und ge­
waltlose Welse für die Erhaltuns 
der Natur einzutreten." 

Wir In der „Kronen·Zeltun8'', 
die semelnsam mit den Unter· 
stOtzern des Volksbesehrens des 
Nobelp1elsl!ägers Konrad Lorenz 
gegen die Abholzer und Betonie-
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Bürgenneister von Petronell entschied: 

Mitspracherecht oller 
Wiener im Foll Hainburg 

Petronell. - Ein mutiger BOrgermelster hat durch einen 
Grundsatzbescheid praktisch allen Wienern ein Mllspracheretht 
bei der Baubewllllgung fDr du l<raftweric Hainburg zuericannt: Es 
Ist Vlktor Schneider, der BOrgermelster der Ma~emelnde Petro• 
nell-Camuntum. Er bestätigt auch, daß seitens der OoKW noch 
nicht einmal ein Ansuchen for eine Baubewllllgung vorllegt. 

Von Slnowall Ober Stoger, fl. 
scher und Blecha reden alle von 
einem „abgeschloncnen Cionehml· 
gungsverfahren" und dem „Rocht 
auf Ihrer Seite". Lediglich SP·Klub0 

obmann Sepp w,ne gibt „Verfah• 
rensmlngel" zu, glaubt sich aber 
Im Recht. Und ÖGB·Cher Anton 
lknya sorgt sich neuerdings gar um 
die „Vöglein In der Au", Jener Au, 
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die er frOher e1r1 Dickicht, ein Ge· 
strOpp nannte, und verlangt Ro· 
dungsarlielten noch Im Winter. 

Dabei wird vömg vergessen, daß 
fOr, den 8au dieses Kraftwerkes 
H1lnburg nicht einmal eine Baube· 
wllflgung vor11egl, d-6 Rodun,gen 
und Etdarbelten also gesetrwldrlg 
lind. 

Deshalb hat der Wiener Rechts· 
anw11t Dr. Friedrich Weber vom 
Anwaltsteam des Konrad-Lorenz· 
Volksbegehrens bei allen BOrger­
melstorn der Donaugemeinden um 
die Zuerl<ennung von Partelenstel· 
lung, a.lso Mlbprachere<ht Im Bau· 
verfahren, enucht, 

Die erste Antwort kam vom BOr· 
germelsterln Petronell,Camuntum. 
Et ertent Dr. Weber Parteistellung 
Im „tu erwmrtenden Bauverfah· 
ren", sdlre.bt aber glelchtelt11, daß 
seitens der OoKW noch kein Ansu• 
chen um BaubewUllgung vorliegt. 

rer fn der Au kämpfen, teflen das 
Entsetzen der vielen Pollzlsten 
und Gendarmen Ober den 
Mars"1befehl. Vor allem die Re· 
porter In def Lokalredaktion sind 
mit etl/chen dieser Beamten gut 
bekannt Oft und oft haben wir 
sie bei Ihrer verantwortun&svol· 
/tn Arbeit beobachtet Wir waren 
dabei, als sie unter Einsatz Thres 
Lebens Menschen aus Gefahren• 
sltu•llonen retttten, als sie Ge/­
sein aus der Gewalt von Terror/· 

Rechtlich bedeutet dies: Jeder 
Wiener, der Angst um sein Trink· 
wasser, Grundwauer, die Aul,nd· 
schalt, Insbesondere die Lobau hat, 
kann nun rln Ansuchen an die BOr· 
germelster zwischen Wien und 
Hainburg um Mitspracherecht Im 
Bauverfahren rkhl<!n. 

Anwalt Dr. Weber argumentiert: 
Ocr Paragraph 93 der nledcr~ter· 
rekhlschen Bauordnung bestimmt, 
daß „Abgrabungen und AnlChOI· 
iungen von mehr als einem halben 
Meter der Zustimmung der Daube· 
hörde, das 1st der 80rgermelster, 
bedOrfen." 

Wenn also der einfache 80rger 
einen Bauernhof oder ein Haus er· 
richtet, wenn er auf seinem Grund• 
stock eine Ausgrabung oder An· 
schOttung von mehr als 50 Zenti• 
metern vornimmt, hat er um eine 
Baubewilligung beim BOrgermelstcr 
anzusut~n und denen Genehml• 
gung abzuwarten, bis er den Bau In 
Angriff nehmen darf. - Die OoKW 
und die Regierung fOr ein Monster· 
ktaftwerl< müucn dat nicht? 

• ÖGB-Präsldent 
Benya bezokhnete gestern die Be­
setzung der Halnburger Au al~ 
Unrecht, du nur roogllch sei, weil 
die Polizei noch nicht voll elngc• 
griffen htbe. 

sten befreiten, Schwerverbrecher 
unsc/lldllch machten, 

Heute Ist drftter Adventsonn­
t,g. Noch bltlben ein paar Stun­
den Zeil, verhl.n&nfsvolle Ein• 
satzbefehle zu Oberdenken und 
eine frled//che L/Ssung zu suchen. 
Enlschllelkn sich die Verant­
worfllchen zur Unnachgiebigkeit, 
dann wird noch v/e/ mehr zerstlJrt 
werden.als die Natur •• . 

HANNES WALTflt 
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Benya: Wenn 
Montag nicht 

gerodet 
werden kann, 

kracht's 
ÖGB-Prl,idtnl An­

ton 13<,ny• grollt: Wenn 
am Mont•g nkhl ,., • • 
det wt,de-n kann, 
we.rdeeienlsp,tchtnde 
Be..:hlD"• geben (S. 2). 

Anton 8tny4' 

In Wartestellung 
Alles wartol . was Montag früh In der Halnburger 

Au passieren wird. Inzwischen wird garodot, 
allerdings nicht ml!olnonder. 

Anton Oenya hllll am Freitag als Präsident dos 
Nntlonolrates stoatstragende Festansprachen 
und droht am Samstag als OGB-PrAsklent mot dem 
srnrkon Arm der Gewerkschaflen: Wenn d1a 
Aubosetzer nicht bis Montag weg sind. dann 
worden die In Hainburg tagonden Betriebsräte 
. Beschlusse fassen· ..• 

Das Au$land wird aufmerksam. Die angesehene 
.. Süddeutscho Zeitung· meint. Österreichs Aeg'o­
rung scheine ontschlOssen zu sein •• wider alle 
Vernunft obrlgkoilllche Macht zu demonstrieren·. 

Was tun die beiden Hauptpersonen des Kampfs 
um die Au? GOnther Nennlng llog Freitag nach 
Bremen zu einer . Talk-Sh0w". Fred Slnowatz flog 
nach Bremen zu . Wellen, daß ..• ?·. Ein österreJ· 
ch,sches Zw,schensplol, danach wlrd's ernst. 
Odor doch nicht? Die rotzte Hoffnung Ist der 
Wintereinbruch. Rau 
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Gespräche mit der 
CSSR 

PRAO. Ab DicnilaJ kommender 
W« hc werden d$tctrckhbthe und 
txhcchoslowakisthc Experten in Wien 
Ober die ökolo&isthen Aoa„irkuntcn 
des acplon1tn Don•ukroftwcrks Hain• 
burg dii kuticrcn. Dk CSSll h•t bcrcilt 
an, 27. November aegcn d11 Projek1 
pro1tstitr1. Der 1..:hceh01tow1khehe 
\Vasscr• und Fors.1wins<'h1füminb1cr 
Zatl ~llk erkliroe Frcitaa. er ,crmhe 
mc-ht. wie Öl1errc1ch rin s.ok h btJicu· 
tcnd,s l'ro~k1 <otwkkeln kbnM. o~ne 
glckht.tllig die ncgath·tn Au1whkun• 
gc.n t u bc.rcchnen. 

61 

Au-Schützer: Unser 
Telefon wird abgehört 

Anu1gt erstattet: Gr,hard Htil1ngb,unner (K.·Lo1enr.Yolk1bflg1h,en) 

• Heftiges Dementi 
des Innenministeriums 

esenya: Raus aus 
der Au, sonst ... 

Der Rt<hhanwall dei 
konr1d+l.oren1• 
Volk1begchr•n1. 

t-ielnuch Wille, eut1ttete 
Sam,t•g bei der s1„1„n· 

::::::.~·~e:,'!"d:,n~~\f:: 
besc:htenlntiatoren be· 
webbu abgehört wetde. 

Der PreSiHprtchcr de:t 
lnntnmlnhten. Andr*iJ 
Roda,, dcmentleolc hell!&, 
.Ich hM ~mKhern. d.l& 
keine Telefone •bg•Mrl 
we,Mnt 

OGO•Prh idcnl Anion 
Btny• trkllrle. die Geduld 
der .Atbcitnehmtr, die 
durch de" vertdgetltn 
Baubeginn belrotreo selrn, 
,el •uf D•ucr nicht btla,1-
b•r. Sollten f•n<. die l i<h 
. wtdefftchtl1t h· 1m Ro• 
dun1tsgeb!et aufh•lten, 
nicht bl\ Sonntag abend 
obge>ogen sein und die 

~:.":.~: ~to;~~~ :i:h!: 
Monl.lg In Hainburg 1•6••· 
den e,1r1,bul1e .Be· 
schhJss, lauen· . Wu ikh 
In d<r Au ot»ptele, HI Un· 
recht und nur mOgllch, weil 
ein so .rutldst demokt.1tl· 
scher St11t wie Östeffclch· 

io lange wie n,Oglich d.1Yon 
• b,lehl. dr• roh,el soll , In· 
1usetzcn. 

Indes torderle det frei• 
htilh<he Abgeordnet• Nor• 
btrl GusNbauu s,e,intn 
Pi rlcK>bmaon ,uf, ikh In 
der Rogie,ung hl r ein Zu· 
w,11\tn mit den Rodungiir· 
beiltn in drr 1-hFnburgtt 
Aw C'm1useh11n, weil De• 
>ehwerde,, an die lfOch<t• 
gcr1chte sorl!aen. o,. gle1• 
<he Fordtrung stellte 
SP·Abgcordn<ler Jm•f 
C•p Eine Reihe von i<arnt· 
ner 80,gttn w,ndle iKh 
mtl dliesem Aflhtgen 1 n den 
Bund„p,• sldcnten 

Die Leute vom Konr,1d ... 
l cw~n, 0 V0Uc1bcgeh,cn tt· 
wirten ,O, d.r Mutige 
Kundgebung In Sloplrn• 
rt1Jth 10.000 Mon1<hen, 
Ein Or1tt,I da~on. '° r~­
ntn 11t, werde dann 1n der 
Au blttben 

Fred• Meißn,r-81,u 
komml doch wJtdtr uu 
Fe,nsthcn Allctdlngs •ls 
Gut de< Die~tag. 
.Club i·. wo $lt mit Lan· 
d~ral Brt1ov11kyd1skut le• 
,cn wird 

Wiener Zeitung 1&.12.1ss4 

Benya zu Hainburg: Geduld der Arbeit­
nehmer ist auf Dauer nicht belastbar 
Wer finanziert Auaktion? - Betriebsräte tagen Montag in Hainburg 

bt1<1otuO der Sicherbel11ora1nt, nicht del!I ArlWl>tiit, maa m~IO du Volu · 

i:t:n :· :"'~~~':.~'".::,;>~"~ !'!!"~':'c:::.~c1~ ~.:~ In dl• 
auch nlcbl 1041:n. wtll dlt Btamlen I do Fr z IO d rf b J h 
durch thron Ol1111teld DD eile Btfot• Btny: op~~b~':!J ~ \~ g',,~, 
fi'n'1. 0;i:~,n~==·Klr~•== Min 1085 •In Wea ,,runden werde, 
au, dtr Nlchlbtfot,w,a tlnu s.tehla IOftll l•llf• Öllul'f(<b Geiaht, 1.\1 

ael da, A11ucheld1n 1111 dom DlonaL s~\-:~ v:~:•~a~tu cll~~·i<,~~ 
Nach Anatcbl Btnyu handell II ll<b werk ou11t1prochon 1tnd wordo eile 
bei den Vor1Mn1en In der Au wn Qbt„ V•ronlworluJ1$ fOr t ln .Ntlr>"' voU den 
wle;,nd &tler,tl<lol#ht AkUontn, eilt btldeo ondt,..., Parteien ,.eulhalHn••, 
t.lltwltkuna 1tn1aor „orfahnnor wobei der arllllore Tell du Verachul· 
Dtmo1111ron1Aa 1111 dem AUJl&Dcl" dea, dann die OVP \rl!t, weil elltae 
,au, dtbtl ntohl Wth nUlch 1n.1 eben eil• arllD1Nl Part.l i.t. Bonya 1,1 
O<lwlcht. Eo 11tU• aldl allenltnP. die au~b ,1ar nlcbl eo ,kepllsch", daß dlt 
Fr•&t wer In O,terrtleh cllOlt AkUo- f'PO In elluor Fr11e r>lchl doeh noch 
nen 1~ der Au UnatWtN, ' nttp.Ntht „elften Waodtu..nc,proi.o411 

_ ruaun1len dtr Kerokrall durchmacht. o„ Ztol dt1 Konnd·Loren„ Volklt>. 
cehreu .J•l • .mthr ab dlD<!hJloloUf', Dor aot10U1U1cho Abc. Jostl Cap rloh· 
meinte 0011-Prllldont Anton Denya I IAIA Samatq oln•n Appoll &n eile Bun· 
w1l1Ar. Zuollchal bltlAn •l• bewl&Ot eile ~ de1tt1l1Nn(, am MontaJ eil• Halnblll' 
ElnbrlnJWII du Volk1taaohNnl eo rer Au nk:bt zu rKWJ>1n u.nd eilt vo„ 
lllllt bln111t&ttllcert. doll alt nllD allt ~ ... dh&fta,ltlft au verllnl"m , 



Clematis 
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Sonntag, 16. Dezember 
Ökumenischer Fe/Jlgottesdrenst mit 3000 
Teilnehmern in der Au 

llllle1llllinister Blecha ruft z,u 
Besonnerlheit anf 
5000 Besetzer in der Au 
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Bewährungsprobe 
FOr Karl Blecha steht In diesen Tagen •lel auf 

dom Spiel. Er hol als Jungsozlollst begonnen und 
Ist nun lnnenmlnlstor. Seine Korrlero In der SPÖ 
liel iuletzt nicht so besonders. Olo Zeiten. als er 
praktisch .geschlltslOhrender Partelsorsltzen· 
der• unter Krelsky wor, sind vorbei. 

Olecha Ist zwischen dlo Fronten geraten. Er muß 
In der Hainburger Au Irgendwie den Willen der 
Roglervng durchsetzen. , Sonst geht dieser Slaot 
vor die Hunde·, sagte Blecha selbst in dor 
.Pressestunde" am Sonntag. 

Andererseits: Wenn es In der Au kracht, .dann 
bin Ich gescheilert", gab Blechn bei derselben 
Gelegenheit zu. 

Gescl\eiterl ols Behördonleller, geschellert aber 
auch als Politiker mit Anspruch eul höhere Ziele In 
doppottor Bedoulung des Begrllls. 

Eine echte Bewährungsprobe IOr einen Politiker, 
don viele nur IOr einen polemischen Par1elappa­
ratsch1k hallen. Rau 

Btl einem 6t.umcnlschtn 
Gottesdienst , m Rande 

du Stoplen,eulher Au •P· 
pelllorlt Plu,,, Helmuth 
Olnche, die Auseinander· 
uhung um die Au gewatt· 
los zu IOh,en. Am GollH· 
dienst nahmen 4000 Men­
schen lcll, dl• trotz bllttm 
kl lte gekommen w.t1en 
(8„l<ht Im Cluonl~tell), 

e Hainburg-Gegner rufen 1 • Blecha bleibt hart: 
Wiens Kardinal zu Hilfe ,Setzen Baubeginn durch!' 

Jetzt ist „Schonzeit" 
für Aubeselzer zu Ende 
Spannungsgeladene 

Ruho vor dem Sturm 
herrschte om Sonntag In 
der Stoptenreuther Au. 
Knapp vor dem Ende des 
mit der Regierung verein­
barten • Waffenstillstan­
des" hoffen ene Betelllg­
ten, eine gewaltsame 
Konlrontallon verhin­
dern zu können. 

Den ganun Sonnt1g über 
strömte den Bescuern 
der Stopfcnreuthf'r Au 

neue Veutlrkung zu. ,u einem 
guten Tell bepackt mit Schl1f-
1lckcn. Prov11nt und ,ogar 
Zelten. Denn 1m Montag, ,lnd 
die Br"ue, ubcneugl, wird es 
1.ur cnh<heldtnden Ausein• 
andcrsctzunx mit der heku• 
tive kommen. 

lnnenminhte, Katl 8le(hn 
hl lt die Sltual,on zw,r IOr 
.unht.llbtr und unarlr~llch·, 
er glaube 1edoch Immer noch, 
daß ,wl, rnll l,ledli<hen MIi· 
teln den ß~ubtglnn du,chsel· 
zen können·, e,kllrto er In de, 
Prcuostunde das Fernseheni. 
Er ha~c auf alle Flllc vcranlaßl. 
d1ß nur dl l!' orhhrernten Gen· 
dumen und Pollthton In du 
umsl„tleMn Au eingesetzt 
würden. Wenn diese, Stul, io 
Blech1, nicht .,o, die Hunde 
g•hen ,oll', moßten jedoch 
1.uch von selten de, Hainburg, 
Geaner die demokr11lsch,11 
Splclreg,ln clngeh•llen wrr· 
den. 

Für Just11mlnl1t,, H4rafd 
Olner ,telll sich do, Ptoblem 
g1n2 4nders: Er nahm die Au, 
s,hOue, 1usdrOckl1th vor An· 
schuldlgungen in S<hulz. in• 
dem er davor warnte. dielt 

.Junscn Jdcalillisch go11nnlcn 
Osterreiche,· zu krlm(nal,slc· 
rcn, womit er der Blech1• 
M1nnung, In der Au befänden 
lieh viele ausllndl<ehc Kr1, 
wallrna<her, et'llgcgentr1t. 

4000 beteten am 
Rand der Au 

Tahächlich boten die 4000 
Uberwlcgend Jung•n Mcn• 
$Chen, die am Sonnt1.g am 
Sloplenrcuther Fußb,llplatz 
an einem ökmncnlsthcn Oot• 
10,dlen,1 tellnohmen hlehe 

Chtonlktoll). ein bunte,. 
durchaus hledlichei Olld. Vor 
dem Hlnterg,und du ver• 
S<hnellen Auw:.ldes stimmten 
~1e steh mit FrtcdcmllecJcrn In 
der blttc,cn KU!• 1ul die 
MeuC! ein Ah prominentester 
Politlktt hatte ,,eh Wien< VI· 
ubOrgcrmehter Erhard Bu\f'k 

unl<!t die Schar der Gllubigtn 
gemischt. Begeistert von der 
Sllmmuna dtr Demonstr.anlcn 
n1elnle er zum KURIER: ,Ich 
kann mir nicht vo,stellen, daß 
die Au mo,gen ger3umt wird, 
So dumm 111 die Regierung 
doch n1Chl: 

Beim Koniler häufen 
sich Appelle 

Die Kirche Ist 10, die Leute 
de~ Konrad•Loren:t•Volksbc· 
gehrens der lelzte Holfnungs· 
anker, !n einem venwelffllten 
,let>tcn Hill«uf 1n Sie, Eu,e 
Ernlntni·. bitten sie KArdln1I 
Franz König. ielnt san2e mo· 
raliseha Kr1H .in dieser bdng· 
,tlgendcn Slundc" dalU, au 
verwenden, da~ e, doch noch 
einen Wtihnachhfr,edcn in 
der Au geben ka11n, 

A~_h 0':'P·Chel Aloi, Mock 

waooce stCtl 1wöt1 Stunden vor 
llbl•ul de, Cn1dcnltlst noch 
clnmal mlt einem llppell 1u, 
Oeso11ncnhell an die Regie-. 
rung.. Es sei votnehmste Aut• 
g.1b• der Regierung, in dieser 
schwletigen Situation allos zu 
unternehmen. urn den so2i1len 
Frieden In östorrtl(h zu w1h· 
,en. 

Zu den ,ohlrelchen Appellen 
an dk, Regicruna (Profenoten 
sJmtllc:he, & terrelchischer 
HO(hSc:hulen, Klndethvch•u· 
tort'n und auch . gewöhnli• 
ehe,· Stu.t,bOrger) k.ain nun 
oln neutr: Ö.1te,relchs n1tnh1r, 
teste Kunstle, appelhe,ten an 
Kanzler Slnowalz, den 8au zu 
,roppen, CONRAD SEIDL • 
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Pfarrer riet Au-Besetzern: 
„Hallet 
durch!" 

• 4000 Kraftwerksgegner 
kamen zur Au-Messe 
• Erste Krankheitsfälle 
unter den Demonstranten 

Etw• 4000 Kraflwork,gog• 
r\ft n.1hr!len Sonntag m 1148 
.tn tunet ö Jiumcnlschcn Feld· 
mcne '" Stopfenreuth teil. 
SJ)ltcr ..-,andcrlcn gar rund 
10,000 durch dje Hair1b1.1rgcr 
Au Ein e1sencr Sondttn ug 
vom 8i1hnhol W1cn,N0r(.I 
h,ttc Hunderte von ihnen 
\chon In den frUhc11 Morgen­
stunden i u dtr: BtScllefn 
gebr1Chl. 

scn. [in Tell umfuhr darauf• 
hin die Sperr• und bahnte 
1ich d, n w,g. querfeldoln . 
Slo wurden •lle •ngueigll 
Die An31t vor dem heutigen 
T .13 u 1chne1 sich In den 
Gcslchteu1 der Besetzer ab. 
Aufgeben wird freilrch kol· 
ne,1 Vor dem 1111gckündlgtcn 
Pollzcte1ns11, wa,nten die 
Vtrtreltr dci Konrad •Lo• 
tenz•Volksbegf' tmim, sich 
ruhig t u verh1llen und rwr 
pass1v Wldei.s.land zu leisten. 

Hunderte Kr•ftwcrks5egner llc~en sich Sonntag am frOhcn Morgen mit dem Sonderrug noch Hainburg bringen 

Ocr kathot1\Chc Pfar,c, 
Frledrk h Ulm he • u, Smwe· 
chat und scm evangel~ he, 
Kollege h• llen unltf ,inde­
rt m die Au•SduJUcr 1ufge­
forderl , wc1lcrhln durch1u­
haltc11 und m,t gutem ßci­
•plel IUr d11 Gtt~htlgkerl In 
einer Ocmok,t1hc zu sorgen. 

In Wien , ogen !,onnt.tg 
MlttelichOler und PtolCS'iO· 
rcn n,s Kun\ lh1sto,1schc M u• 
~ urn. Auf Ihren l •Shlrh 
, t1nd die Fr•ge .Natur b•ld 
nur ooch 1m Muitum ?'" 

N,,ch einer Woche Au·Ucset• 
zung wurdtn Sonnl1ß dlt ei ­
sten Kranken reghtrie,t. Spon­
t•n lieferte eine Umweltbewe­
gung Mcd,karnente:. 

Ein Konvoi von 150 T r..tk­
torcn m,t 811ucrn aus der 
Umgebung, d„ ebonf•lli JO· 
gen du Krartwerk sind, 
wurde von der Gend•rmct1e 
nicht_ .wr MciSC durchgclo• CHRISTIAN PURKHARD a Tr1lltorf1hre, durften nicht iur Messe 

Bauern versperrten Pfarrer den Weg 
Loben1mlltoll„ er, Erdllkhor, 

Z.lto - die Vmwelllohüuer ha· 
bon 1lch In d~r Au olncork hloL 

Am Somst.ec waren ,1 - lroll dor 
SchnteflUlo, dle tn dor V0ther10-
8l!lngonon Nacht ein,:osotzl hetttn 
- an die 500, fU, Sonntog hofflO 
mDn gar auf 10.000 Demonslronton. 
ou t Wien und 1uch aut don Dun• 
dosllndorn. Ole Bu uchar wtrden 
1u Spnlor1llncen In der Au elngo­
la.dan, um dH Ocblet, In dem da.s 
Oonaukraftwtrk errichtet worden 
10111 t1us el,:onem E rleb1n kennen• 
&ulc rnerl. 

Sam,wa abcnd vor1ch&rfto sich 
die Sltuallon kurd rlatla. Nouo 
Oruppcn von Demon1tronl0n ver-

auchlen iwar au0erho1b dar Sperr• 
1on1, •ber doch Im AUCGblot. aln 
ZeJltoger IU errichten, WIii dort OI• 
lordlnga faul Forstc:entz nicht tr­
laubL 1$l Gendorm,n vorauchton, 
die Leuto durch 1111.u Zureden von 
Ihrem Vorhaben ebzubtlnuen, dlo 
Or1anl1ol0t1n des Volk1N1ohren1 
buutrkten alo wlodaru1n dorln, d1n 
Plola nicht 1.u varJ„sen, 

Drei Gebote ror 
Au•Dcmonslrnnlcn 

Sonntop, wurden wltder neue Do• 
mon,1ranten nach Halnburs aa• 
kotrt, unlOr Ihnen auch ein Sondar­
lUI mit SchUlern, Studenten, Pro­
rouorcn und Wlrtsthoftatrolben• 

don. Die Nouonkömmllnge wurden 
auoh aufgofordor~ die .3 OobolAI" 
IOr Au,ohUb.or iu be!ol1cn: 1. kt l• 
ncn Alkohol au lrlnkon, 2. dla Au 
Huborzuhaltan und 3, Jede Oowill· 
anwtnduna 1u vermelden. 

Sonnt•s vormluo1 war donn eine 
Feldmeuv angHOl&L Zunloh1t 
mu010 dle,o Mt1111 allcrdlna• vor• 
,choben werden: Rund UO Dautrn 
waren mit Troktoron aufc_tfohren 
und halten dem Pfarrer dtn Wes 
vcr,per,t.. In der Zw1schenzvlt wor­
le&en dfo Mtuch•n 1uf dem Platz.. 
aut dum dlo Mcu o 1lalUlnde n 
10111<1 - und dlo Junge ÖVP hallo 
7.ol~ lhro AnU•Holnbur1•FluQ,ottol 
1u verl• llen. 

Ein 1ngeschl1sener Au·SehOlm 
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S lnd lnlematlonale Vertr6gtJ 
I/Jr unsere Bundemglerung 

nur ein Fetzen Papier? Am 16. 
April des vergangenen Jahres Ist 
d,s Rsmsar-Uberelnkommen 
Ober „Feuchtgebleto von Interna· 
tlonaler Bedeutung" nicht nur 
VcJ/kerrecht, sondem auch iJster· 
re/chlsches Gesell geworden. 
Wie Recherchen der „ Kronen 
Zelluns" ersaben, haben es Slno· 
watz!Stescr bisher nicht einmal 
f/Jr n/Jl/g sefunden, das daf/Jr zu. 
stKndige Ramsar·BOro von der 
geplanten Zerst/Jrung der Auw61· 
der bei Halnbu1g zu verst6ndlgen. 

Wie mehrfach berichtet, Ist In 
diesem wichtigen Wellnatur­
schutzabkommen genau Jenes 
Gebiet, das nun von be1orgten 

t/Jrllchen Lebensräume" zum 
Osterreich/sehen Gesetz erhoben. 
Genau die geplanten Verw/Jslun· 
sen In der StopfenreuV,er Au wl· 
dersprcchen diesem lnternatlo· 
nalen Vertrag. 
• Der Bescheid des angeblichen 
Naturschutzverantwortlichen 
Nlede1/Js/errclchs, Ernest Bre· 
zovnky, wird von allen Juristen, 
die Ihn gelesen haben als „klar 
gesetzesw/dr/g" eingestuft. 
• Die In der nleder/Jsterrelchl· 
sehen Bauordnung zwingend vor· 
geschriebene Bewl/1/gung /Or 
Baumaßnahmen, geschweige 
denn ein Pro/ckt In der Gr/Jllen· 
ordnung liegt von keinem einzl· 
gen B/Jrgermelsttr der Donauge· 
melnden vor. 

Sechs Gesehe werden verlebt! 
Naturschatzem serNumt werden 
soll, als wichtige Schutz{one 11us­
dtUckllch deklariert. An sich be· 
stOnde die M/Jgllchkelt, das 
Schutzgebiet aus dem lnternallo· 
nalen Vertras herauszunehmtn 
und daf/Jreln g/elchwerllges Are-
111 unt11r Naturschutz zu stellen. 
Doch /Jber ein solches verf/Jgt 
Österreich nicht mehr, weil die 
Donauauen, die einem Kraftwerk 
zum Opfer fallen sollen, die letz­
te Intakte Flußlandschaft ganz 
Europas sind. 

Ramsar, wo dieser Vertrag ab­
geschlossen wurde, Ist 11/ne persl· 
sehe Stadt am Kasplscht1n Meer. 
Wegen der A/atollah-Verhl/lnls· 
se Im lr.tn befindet sich die da/Or 
zustJnd/ge Stelle /eat In G/11nd In 
der Schweiz. Von dort erhielt die 
,.Kronen Zeitung" nun die Nach­
richt: ,. Wir sind verwundert dar­
Ober, mehr noch, In h/Jchstem 
Malle bestilrzl, daß das Schutzge­
biet Donau-Ma,ch-Auen seitens 
der Osterreich/sehen Bundosre• 
slerung nicht aus dem Vertrag 
ausgenommen wurde. Bisher hat 
es niemand der Mühe wert ge· 
funden, mit uns Kontakt aufzu. 
nehmen." 

Gesetze hin, Gesetze her, es 
wird gebaut. Dies scheint der er• 
kliirte Standpunkt der Spitzenpo· 
Jltlker In diesem Land zu sein. 
Versebllch Ist mehrfach damuf 
veiwiescn worden, daß dl11se Ro· 
dungsaktlon rechll/ch untragbar 
Ist, und zwar aus folgenden Gr/Jn· 
den: 
• Am 1. September 1983 hat die 
Republlk Osterreich auch d115 SO· 
11enannte Berner Oberclnkom· 
men „zur Erhaltung wildlebender 
Pflanzen und Tiere und Ihrer na-
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• Das zwlngtnd vorgeschriebene 
Naturschutzverfahren In Wien 
wegen der Be11lntrllchtlgunt1 des 
streng unter Naturschutz st11hen· 
den Gebietes Lobau wurde nicht 
durchsef/Jhrl. 

• Nach dem nleder/Jsterrelchl· 
sehen Jagdgesetz Ist elno Tolßlro· 
duns In der Stopfenrcuther Au 
unmOgl/ch: In Paragraph 77 heißt 
es ausdrOck/lch, daß Horstb/lume 
und Horstplätze geschützter Tiere 
weder beschädigt noch verlndert 
werden dürfen. Ausnahmerege· 
Jungen sind nlcbt mllg/lch. Doch 
die H/Jtcr des nleder/Jsterrclch/· 
sehen Jagdgesetzes schwelgen 
dazu blsh11r behar,lich. 
• Und offons/chtllch nicht ein· 
mal die Auflagen des abenteucr· 
llchen Brezovszky·Bescheldes 
sollen eingehalten werden: denn 
In seinem Punkt 20 wird aufcr. 
legt, daß Rodungcq nur außer• 
halb der „tierischen Fortpflan• 
zungsperloden" gestattet sind. 
Bisher hat offenslchtllch niemand 
erfaßt, welches Elgcn&oalslch der 
Herr Landesrat geschossen hat. 
Tierische Fortpflanzungsperlo· 
den von welchen Tieren? Die 
Seeadler /edenfalls, die zu den In· 
zwischen seltensten V6seln Euro­
pas z5hlcn, versuchen sich eben 
in diesen Tagen ..(ortzupflan· 
zen". 

Es sind dies nun keineswegs die 
obskuren Rechtsvorstcllun&cn Ir· 
gendwelcher „ve,blendeter Na· 
turschOtzer", sondern die Ober· 
einstimmenden Meinungen aller 
Ju1lst1n1, die sich mit der Maierle 
befaßt haben. 

Aul welcher Seite 151 also du 
Recht? 

FRIEDRICH GRAUPE 

~­
Wir san die lustlgen Holzhackerbuam •.. 

Ofner kontra Blecha: Besetzer idealistisch gesinnte ÖSterreicher 

lelll Konflikt in der Regierung 
um Röumoklion in Hoinburger Au! 

W ien . - Jetzt zeichnet sich In der Regierung sehr deutllch ein 
l<onfllkt um die mllgllche Räumungsaktion In der Halnburger Au 
ab: Wl hrend lnnenmlnlster Blecha In der gestrigen ORF-Presse· 
stunde (Leiter: Fr1nz Kreuzer) das rechtswldtlge Verhalten der 
Kraftwerksgegner hart anprangerte, warnte Justizminister Ofner 
ausdrUckllch vor einer l<rlmlnallslerung der Demonstranten. 

lnnenmlnrster Blecha begrOndete 
den geplanten Einsatz der Exekutive 
damit, daß die demokratischen 
Splehegeln beachtet werden mOß· 
ten und de, Slot nicht vor die Hun· 
de gehen dOrfe. Karl Blecha ve/51· 
cherte, er betrachte die RAumung 
der Au als „letztes Mittel" und wer· 
de vorher anes ve15uchen, um die 
D<monstrantcn zu einem Ab2ug 2u 
Oberreden. Wörtliches Zitat: .. Sollte 
es 2u •lner direkten Konfrontation 
zwischen aufgebrachten Arbellem 
und Besetzern kommen, werde Ich 
meine Arb•II als lnnenmlnlster fOr 
geschellert ansehen." 

l<arl Blecha bezeichnete die Sltua• 
tlon schon deshalb als nicht unge­
flhrllch, woll es lt1 der Stopfenreu• 
ther Au außer UmweltschOt.mn 
auch Auslinder, Mltglledtr der An· 
archo-Szene und Vertreter rochts· 
extremer Gruppen gebe. Justizmini­
ster Ofner erklärte dnu, Auslande, 
spielten bei den Kraltwerksgegncm 
In Hainburg entgegen aller Be· 

hauptungen keine Rolle. Bel den 
Aubesetzern handle es sich vor al· 
lern um Junge, Idealistisch gesinnte 
Österreicher aus allen BevOlke· 
rungs1chichten, um Menschen, die 
In den kalten Tagen und Nichten 
nicht zu unterschätzende St,apazon 
ouf sich nehmen. 

Justizminister Ofner plldlerte da· 
IOr, daß man es nach den geschel· 
terten Verhandlungen Reglervng -
Volksbegehren vermelden mOsse, 
zwischen Teilen der Jugend und der 
Parteiendemokratie eine Kluft auf· 
zureillfn. ÖVP·Chef Mock rtchlete 

VON DIETER KINDERMANN 

an l<anzler Slnowatz die Mahnung, 
besonnen zu reagieren, einen kla• 
ren Korff tu behalten und alles zu 
unternehM11n, um den sozialen 
Frteden w bewahren. Er erinnerte 
daran, daß Bundesprlsldent l<lrch· 
schll gor von elnom neuen Stellen· 
wert der direkten Demokratie ge· 
sp,ochen habe, was auch eine Auf• 
forderung zur Respektierung von 
Volksbeaehren sei. 

Karl Blecha, der gestern llnge mit 
Kanzler Slnowatz konferierte, ap• 
pelllerte an alle, auf Gewalt zu ver· 
l ichten und gesprlchsberelt zu sein. 
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Nach . Waffenstlllstand": Ab heute Ist mit Vorarbeiten für das l<raftwerk zu rechnen 

Blecha: Räumung wäre allerletztes Mittel 
WIEN (AZ). Der „Wollcns tllls lnnd" 1.wlschcn ßundcsrc;io• 

runit u nd }lnfnbur11·Gcgnern Is t S0nn1n11 nhi:oluufon. Uls dn· 
hin blieben n oduni: und RUumung ,lor Au uusi:oscci t. ßun• 
de.akonzle r Slnowoti hnt ube r klnri:cstclll, doß 5lch die ß cghl• 
rung vorbehillt, ob lllonlng die Vornu,ssc11.ungcn IUr den 
lCrol!wcrksbRu zu scholle n. Wns wlrcl nun goschohon, noch· 
dem In vlc ls tlindlgen Gesr,rilchen kein ICom1iromlß gefund en 
we rden konnto? lnnenm nls lcr ßlechu crhlUrlo Sonntug In 
der TV-Prcssellunde, dnfl IUr Ihn eine ßUumun{I de r Au dus 
allerlc tilo Mltlel wUrc. 

Blech• lloO aber ouch k1lnon Zwei· 
rel d,ran, doO hauto Momog mit de n 
Vorcubolten ,u rechnon lat und doO 
d111 .,recht.awldrlie Verhallen" In dor 
Au beendoL wardcm ntuo . ..Solonge 
Ich lonenmlnl11<r bin, werdo Ich 
olle, tun, doB In ö,terrtlch keine 
anarchischen 2Y1\.lndo 1lntreltn, da.O 
0 1aewt roapekUert werden und 
Recht Rtcht bleibt", Hlle e r, Er 
werdo aber 1IIH daran sot.z.en, dnD 
aeltena dtr Extkutlve nicht Oewall­
melhodcn an,:owendct werdon. Sollte 
u trol& alltr Oesprl cho 1u direkten 
Auaeln1ndeueL&un1on iwilt hon „t,... 
rl'&len Arbc!llom• 1.md Dcsot.zern 
kommen, wOrdt Bloche nlno Arbeit 
11, 1ucholLer-t belrechlt:n. Der In· 
nenmlnlat.er wlcderholte den WIiien 
der J\eglen.m•, elno öslerrelthl1che 
Ul1una, dGI holßt, rodon und die SI· 
tuaUon rriedlkh t u berelnlson, her­
bfhuführen. 

Eine,, 10 lllotha, mUue obor kla.r 
nln: Dor Aufenlholl In dem Toll der 
llu, In dtm Rodunaurbolten fOr 

\Ylldt!l\Jno b4!ivor•tehcn, Ist aesetz, 
wldrllJ, Oer.ottwldrfsoa Verholten 
k6,u,e a.bor der Staat at.tf D.1uer nicht 
hlnnohman, wolle 1,1r s ich nkhl In die 
c,rahr becebcn, • norchlache Zu· 
1Ulndo zu duldQn. 

m ccha rechnet mit olne.m weiteren 
?...usl1om In d ie Au, obwohl, wie e r 
auidrUckllch t rlnnt tlo, 11th die V,,... 
trelor de• Anll· lfolnbut1•Volk1b&­
gchron1 verpfllchtot h1\lon, olle, t.u 
unlerluson, u,n dlc:sen Zuzu1 i.u Or· 
g1nh;feron odor i u ldrdc:rn , P'Ur dan 
lnnenmlntawr besteht d lo cröOte 
Sthwltrigki:lt darin, d10 et Hlr Vol'4 
handlur'lf!Cln r,rolUIKh kelno wlrkUch 
1uttJrl1lcrtot\ Verltelcr albl Neben 
.Elchandor Cf· flomonllkorn•, &h11ulu• 
•tl!tn und Dtmo-'fourl1Len •u• dem 
Au1lond hlitton 1kh Auch noch Ver· 
treut r rtichtsextrcmtr Crups,.n ein• 
1•lundrn, 

Im lnto.,..ne d1t1 llOzlnlen Frieden, 
und demokrall,~her Verhandlunr.1• 
boreltachttfl. hohen bl1hor Oewuk· 
1<hol~ Delrltb1tlto und Arbellnth• 

O(e S(tu,lk:Jlt In d1r A.u blieb •cxh ,m Woch1MIHH urw11lnd1rt 

,oor der vom vor;diaer tcn ßaubn,:lnn 
di,a Krartwerkcs lhlnbura betrofC ... 
nen Firmon .,oOo Geduld und n& 
•onnonholl on den T1.1 ;elo11 •• die 
Ocduld dlcHr Menl<'tu:n ltl obrr au.r 
Dauer nlchl bti1aatb11r", warnte OOn­
Ptl1idenl ßc"Y• am Woditncnd•, 
Solllen Jene, die •lth ,,iL olncr Wo• 
ehe wldercechtllt h Im Roduncacf!blcl 
oufhalt<n, nlchl blt Sonnte« obond 
obaozouon aoln und dlo Roduns om 
Montag behinder n, dainn worden dle 
am Montag In Hailnburg laKondcn 
ßotrlebJrlte „Bo,chlUsse ru11n•. 

\Yu ilch aclt einer Wocho In dur 

Au •bsplolt, .111 un„cht" und Obe,.. 
httupt nur möglich, well oln •o z.u· 
uot, t demokralf,ther S l1Dt wl1 
Ö1tcrrelch 10 l•ngt wlo r'f'IÖ&11th do· 
von ob1leht, dlo ronicl voll olna.u,ot• 
'Z:Gn, mtlnte der ÖOO-Ptlbldent. 

7.ur SltuaUon In der Au von floln• 
hure 111b e, nm Woehonende uhlrel· 
tho Stollungnahm,n, Von ProLHlen 
der Jblnbur1-0eanor bl1 zu vc,.. 
1chlt<f1ne,, Appellen an llundoiro­
Gltruny und Domonstranten, dto SI· 
Cuallon In der Au !rlodllch • u btrolnl• 
aen und ~ n OowallmoOnohmon Ab­
i tand iu nohrnen. 

11 .12.1ss4 Hnl3buroer 1todlrid1Cen 

Hainburg-Gegner fn „ Wellen, da,IJ" 
Unuuclr, chOtnr dtmon,trlorttn Somuaa obrnd In dtr out Brom,n tlberlroat• 
,ien ZOF.Stndu,ig. Wtllen, daJ)" o•a•n dt n Bau doa Oo01oukro,/'hucrk111/aln­
buro, Al• 8unduk11n,ler Fred Sl•owor,, ointr dtr vl,r IV•ttkondldattn, 11ln• 
w,u, erl0:1e(trfe, 1'11tmten ,nehrer•Pcr,onen tuifdle Bd„ne undenirollrffl eirt 
1'Ton1J)(lrent mit „An<I-HolnburO<,ParolcnK. Vera-uche uon Soolor dnern., dl• 
Demon,tron.ft tl ab.ll(fllhren, wurden vonShowmcuter Fronk EltOler verh(n• 
dort. Sinowati aprach. noch der Sendung mh d en Dtmonafronrt n. Stint Wette 
verlor der Bundc1-~on1ltr. Er liolle 0...,.11,r, do.JJ tln J6Jllhrl(lfr ScllOlor out 

Solzbu,o 70 Ra1llllu1er an lllrtnFtnllom trk•n•en k6Mt, 
UIJd:SH(Anllrb.lla 

Grün vor Angst 

Die Sorge ftl.hrendcr frelheltlichtr 
Funktion/Ir.,, dit FPÖ k6rulfe "°" 
,,den Q-T(l11rn" on dt n Rand dn polill· 
1chen &?deulungslo1lgkel1 gedrll11gt 
werde", 1,1 berechtigt, DaJ) die „clter­
ttOlltie-grOnc Beweguno" ftl.r die FPÖ 
zum Problem werden k.:Jnnle, hatte 
die Pcircel schon fange vor d<tr lefzlen 
Nalionolrot,wohl erkcnnt, A,u dle­
,cm Grund hallcrt die Frelhclllichen 
auch <X!rfUChl, sich a ls die „beire 
GrUn,Parlei" dorziurellen. Dle1er 
Ver,uch mlßlong. Bei den NoHonal­
rat•wOhlen• lm April 1083 ,ank die 
FPÖ a,4 4,9 Prozent u,id damle atif 
dot 1chlccltle• le Ergobnl, lrt ihrtr Ge-
1chlchtt. Daß ,ie dennoch lltren Man­
dolnland olA/ zuxJlf erhOhen und In 
die ReoleTUnr, elnzlthm konnk, ver• 
donkt ale dff Wohlurllhmt llk. 

Da 1le ihr wortreiche, ,.Griln-E,,go, 
gemenl" obtr nie In die Tat umwHI· 
zen t1onnoch1e, hallen die „0Uer1101I, 
mn orancn K4mnfar" In Umweltfra· 
gen nlchl• von der FPÖ und lehnen •le 
ab. 

Auch dot we(ll man In der FPÖ. So 
ge,c/ton III e, auch ,ilchl verw1.1nder­
llch, daß tle In der Fragt Halnburo 
ke ine iJberzcuoende .Linie hat. 

Da lsl ein Mlni,rer der FPÖ, der 
flberhaupt grgcn d en Bau d u Kro,ft• 
wcrlu Hainburg lat; ein ~'raktlo,ukol­
lege von Parrelobmottn Norbert Sre­
oer III far die Vtr1chlt bung d e• 
„Hah1buro·Pro)ekll" 01A/da1 nllchllc 
Jahr, ein andern tritt acu 17t nauao 
„wolalerwoamen Gründen" für die 
Inbetriebnahme de, Atomkro,ftwtrh 
Zwentendorf ein, und wieder andere, 
die die FPÖ,Llnle derzell vorgeben, 
aind.l\lr dtn sQJortlg•n Bou in Hain­
burg, 

Vor der Wohl !.lt die FPÖ aua 
,,Angll grün" geworden. Mon wollle 
mehr W(lhler gewinnen, Ihre Obtrzctv 
uuno•kr<\11 aber wor o//tnbar 
,chwach. Derzeit pr<!aenllnl sich die 
Fl'Ö alt „,raot11rage11de Partei", 
Wei l ober auch diese Pr<!Hnfatlon 
nichlfo ocllnor, wie mon alcl, do1 vor­
genommen halle, ro ten /(lhrende 
FPÖ-Funktlonlire, au, der KoaUliort 
111ft der SPÖ ounutrccen, um wenig• 
1ten• noch ein bißchen „Blau a,u 
Obtrzeugung" zu rellrn, chrlt,· 
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Elgenbtrl"h\ dtr ,,Pre11e'' 
WIENISTOPl'ENREUTH (red.~ 

Hochspannung hemchtc 1101tern In 
der Stopfcnttuthor Au om Tag vor 
dom crw1rtetenS1urm:Mchr1ladrel-
11u11tnd Men1chcn hlllen alch am 
Vormltlo& 1u einer f'~ldme11e In 
Stoprenruu1h cinaerunden, Am 1pl, 
ten Nachm1t1111 n,lste iwor der Groß. 
toll der Hnlnburgee1ner wieder ab, 
mehrere Hundcirt fett cnllchlosacne 
Demonstranten rk htc\cn •kh aber 
auf die 11ent1chcidtndc„ Nacht In der 
unwlrtUchen Au ein. Elnzlaer, daßlr 
aber um 10 au(1tthencrro1cnder Zwl• 
achen/oll des ce11ricenT111e1: Ein be, 
trunkener Krt nwerksgol(n<"r au.a 
Nlederl)11crreleh fuhr bei einer Ver, 
kohrakontrolle - die Kortenllumo aJ. 
Irr In d lc Au lllhrend<>n Auto1 wurden 
Oberpril/1 - mit aelnem Auto •u/ 
einen Cuntlamlen loa und. nUchtetc. 
wurde ober noch kurzer Fahnduns 
volllßt. 

Der Zustrom ntuer Dc.tmonstr,n­
tcn In du1 Stopfenreu1hcrOeblet hat· 
10 geatem schon In den fr(lh•n Mor­
acnllundcn besonnen. Mehr ab drei, 
1au1end Men1chen-elnc bunte ll!en, 
ce von Studenten Ubor HonoraUorcn 
aus der nllhoren und weiteren Umgc­
bun11 bl1 %l1 Dnuotn cu, dom Umland 
- /enden sich a,n Vormllto& dann t u 
der auf dem Fu.ßballplolt von Slop, 
fennuth ange1emcn FeldmcHo ein. 

Ein Aufmar,ch von 150 Traktoren 
wurde von der Oondanncr1o unter­
bunden, dlo Zell blnumduob veriö· 
r,:erton Moßbeslnn vortrieb man alch 
mit dem Sln11•n ;cl1llichor l.loder. 

01• Me,50 - Im WortGOlte1dlen1t 
~kumcnl1ch cehcllon - 10U10 kolno 

Dreitausend bei Feldmesse in der Au 
Gespailllte Ruhe vor der Entscheidung 

Photo: .,DM PrfMr'll\l.i.ha 

EINE BUNTE MENSCHENMENGE BEI DER FEI.DMESSE 11'1 STOPFENREUTH 
Selwl btl der rarbllt• tlnu Ttllnchmnt, da, Kr(l/lwer~ n16(/t gebaut ~rdon, kam.,•~ keinem Wlrbtl. 

.. Domonatrotion tur oder gegen el­
w•• und aiuch ktino ,Messe vor der 
Schlochl' suln", 1agto der Schweehll­
ter Pfarrer Helmut Blo&cht. In 1eln.r 
Predigt rlof Blucho obcn10 wie der 
evanaoll1che Sludcn1enscel10r1rer 
Manfred Ooldcr zur Frledfortlgkeil 
und Qewallloal&koll nur. ß lBl<hc 
1prac.h vom „Hotten aur ein Weih­
nacht1wut1dcr ln der Au" und auch 
d1von, daO ,Ich die polltl1cho J.,ond· 
ach1n ln Öalcrrelch radlkol ilndcm 
könno. wenn die etebU<rtCn Parteien 
die Zeichen der Zell n icht erkennen, 
und d11 „1elbsl, wenn dluo J..and· 
achaJ\ nicht aerollel worden könnto'', 

Orolle Cour,ge bcwlo1eln Me.Otcll, 
nohmer dann bei den Fllrblllen, der 
duum betet~. d&ß dieses „umwclt,. 
rrcundllche, orbcll1plotulcherndo 
Kml\werk bald ccbaul" werd•n mö, 
eo. 

Noch Auu ogon der Qendormerlo 
und der K1anwcrk1ge11ner holte den 
Toa über Ruhe In dum Oeblet 110-
hemchl. Mit Spenden von Leben,, 
mitteln und warmer KJoldun1 hallo 
die Bevölkerung auoh l"lorn Ihre 
Solldarltll mit den Junaen LA:uten In 
Mt Au pu1gedrtlckl, die lh~r1ell1 
wieder 1obeten h allon, von Alkohol· 
a•ben Ab111nd iu nehmen. 

Ilm Abend dnnn borellelen alch 
JOt hre.re Hundert Dcmon11rantcn 
our ein Nachtlnacr vor, die otw1 100 
Im Oebltt e lngoaettlCn Oendanncn 
wur1eten aur Woisun"en •u1 Wien, 
Und hlelt~n 1lch Im Ubrlgon zHhnc· 
knlmhend an die In Wl~n cctrorrtnc 
Vereinbarung, oUe Dcmonttranhm, 
d ie nach der Mo11e wieder In die Au 
wollten, einzulauen. 

Ofner: Auhesetzer 
nicht kriminalisieren 
Elionbetlchl der „Preue• 

WIEN (ml,J. Jo nUhcr d ie >'rlsl zur 
Rllumun1 der Slopfcnreulher Au 
rtkkte, d~110 kontroverale11t?r wur· 
don auch die SteUun,nohrnon der 
Polltlkor. Buondors oufliiUl1 waren 
die unlerschlcdllchon AuHasen ln· 
nerh~lb der Koalltlonm1lorung. So 
orkllirtc S P,lnnonmlnl11or Karl ßlo­
cha In der TV-Pr,s$011unde, daß lieh 
unter den Aube~tzem nebc-n Srtu,u. 
luatlgon und „Elchcndortr-Romanti• 
kcm" ouch auslMndischo „Demo, 
Tourlilen", Vcntttor ttehlm<1r,,ml, 
1tl1chcrOruppen und Tollodcr „Wie, 
ner Anarcho-Szene" ein1efundon 
hllllen. FP,J u1lltmlnlst<>r Harold Of· 
n<r lungeacn meint•, daO •• 1lch bei 

dcn· B~s,:tum vor olhtm um .Junge, 
ldrallsll1oh iies lnnto Ö11orrolcher'' 
ou111lon Schlchton dor Bo\/6lkeruna 
und au, aUen pollll1ohon J..a1orn 
hondle. 

Dtr Ju1tlzmlnlller hob hervor, daß 
Auslbnder en11ecen anderslauten­
den 8•hauplungen nn Ort und Stelle 
prakllach kolne Rolle 1plcllen. E• 
mUaso unter allen Vmst..linden vor. 
mieden werden, daO ,wltchon Teilen 
dtr Jutend und der rartclendemo, 
k11Uo In Östcmlch eine KJun. aurae. 
rissen werde, d ie wloderxu achllcllen 
Ir) abaehbaf'llr Z<lll nur 1chwor acUn, 
aen wllrde. Ol'ner 1pr11ch daher den 
AppeU eu1. unobhiin&IG vom weil& 

ren Verl111r der Dlnee a.llea tu unter, 
lu1en, w11 iu olntr Krimlnall1terunJ 
dar Demonatrantt n In der Au fl.lhrcn 
wUrdo, 

Ol'net1 Partelkolle1e /\b1, Norbert 
au1erbnucr /ordert• seinen Partei, 
chef S1oaer 1,,..i,m aur, 1lch als Vlte· 
kanzle, In der Oundesru1leruna rur 
elnen Aul'lchub der Rodung bis ,um 
Vorlicaen der höchstt1erlchtllchen 
Enucheldungcnelnr111etzen, Die Ro­
cl•ruJli 10U10 ,umlr.deat abwarten, 
ob die Höch11gerlehtc den olngo­
,..lchlen Buchwerden aufschlebon­
de Wlrkuns iuerkcnnen. 

VP,Chcf Alol1 Mock appeUlerte am 
Sonnlla an KantlcrSlnow1t1, beaon-

nen tu re1,i.n,n. Eo gehe Jetrt unter 
voller Beachtung de1 Rechl11ta11a 
1uch darum, zu 2.tl1cn, d tJldle Regh,. 
rung In aohwlertgon Slluallonen 
.,klloton Kopr• behalte und alle• un­
ternohmc, um dtn 1ot11len Frieden 
zu bewahren. 

lllock,SteUvortreter Erhard Buaek, 
dor Im Vonnlt1• 11 der Muse In dor 
Au beiwohnte, bezeichnete seine 
Teilnahme als „SolldarllMl mit den 
Bedräncten", Dto rrolloTellnehmo,... 
uhl ooUle ,Jenen zu denken aeben, 
die du Oon•• IM Unke oder lr11cnd· 
ein 1ndero1 Eck obdrMn,en wollen", 
Er, Buaek, hallt einen 8•waltlo„n 
Wlderal&nd der Aube111ier mll dem 
Christentum durchau1 verelnb&t, 
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Österreichische Lösung für Hainburg? 
Ocr 70JMhrlgo Qewer k•cha flaprlsldonl Anton 

Dcnyo hat der ö1torrelchlschon Re11lorung wohl 
otnen B~rondit n11 orwteson mit der erneuten 
Drohung, wann nicht sofort a m MonUIJ der Au· 
wald bei Halnbura wesaaholi t werdo, m llßlen die 
Bulrlebs riito der Baufir men . Maßnahmen bo• 
schlleOon". Abgesehen von dom kurzotmlgon 
Argument der Arbell1ploltbo1<haUung durch 
Z.,rstörung olnos mlL lnlernalionolen Abkommen 
1eschiit2ten NoturschulzsoblotJ, hai es tlnon 
fa talen Bcl11eschmock, wenn 1usgorochnot von 
,o,laldemokrat11chc n FunktlonKron konserv•ll· 
vc, Arbeiter icgen umwellpollll1ch 1en1lblll1lorte 
Studontcn und Jugendliche aufieholzt werden 

Gewerkschaften und Wlrlachoftsverblnde hn• 
bcn In Scharfmachorerkll rungon die ßundcHe· 
1terung unvorhUIII unter Druck GOsolzl. Wenn 
ondomvo Jemand oa,tc, . de r Staat bin Ich", lu­
acn ös1orrclch1 Sozlolpnrlner ke inen Zweifel 
aufkommen· .. Die Demokratie sind wirr• Oster· 
relchs Devölkorung Jedoch - 11lelehiOlllg ob IUr 
oder gcgon dns Donoukrallwerk c ln110, 1ollt -

wllnscht slcherlloh woder blutlgo Zuummen.«!­
Oo 1wl,chen Arboll<lrn und Studonton, noch ein 
pollulltaalllchos NlederknOppeln von Nntur­
schül1ern. 

Warum, kenn mon eigentlich an einem Wiener 
Krankenhaus 25 Jahre basteln, und über das fer­
llso Kernkraftwerk Zwentendorf sechl Jahr11 ru· 
hlg nochdenken, abor In Hainburg muO Jeu:t eine 
Obera Knie scbrochone Verwaltungscnlachel• 
dung binnen wonl1or Wochen mMhtvoll durchs•· 
drOokt we rden! Warum kann m nn nicht nach a ll 
dem Choo, an Varianten, Gut.achl<ln und AuOA• 
gen ersL e.lnmnl olle nun wirklich gOlllgen Pla· 
nungsgrundJogen In versllndllcher Form au! den 
Tisch legen, die Gegenorgumente ornslhafl über­
prüfen und dann erst politisch untacheldon! Da· 
durch würden zu,1) e inen Protesle gogen die Sa· 
ehe und 1olcho gegen du Verfahren auselnan· 
dcrgehalten. Zum andorcn k~nnle man vlollolcht 
rnonchun Widerstand ou• lrrlum ausräumen. Du 
wäre nicht nur weihnachtlich, sondorn vor a llem 
österreichisch. H.O. 
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Montag, 17. Dezember 
Rodung unter Exekuiiveinsatz im 
Morgengrauen bei Lager 1 
Betriebsräteversanunlung in Hainb,ug 

Droluo1g mit Aufawn;cli der Arbeiter 
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Die Demonstranten stellten 
sich Rodungen in den Weg! 

In dem Gewirr der Mont.Jg (rillt In der Au gllfällten Bäumll tr11fen Natursch/Jl:1.er, Polizisten, Gendarmen.und Arbeiter dicht zusammen 

Als unter dem Gekreisch der Kettens/igen die Bllume fielen, sangen Umwe/tschOtzer mit entrollter Na!lonalflaBBe die Bundeshymne 

„Ihre Köpfe hingehalten" haben am Montag Im wahrsten Sinn 
des Wortes NaturschUtier In der Au In Hainburg, als Holzfäller un­
ter Polizei- und Gendarmerleschuti Innerhalb eines mit Stachel­
drahtuun abgeriegelten Gebietes mit den Rodungsarbelten be­
gannen. 40 Bäume flelen, danach mußten die Beamten die Aktion 
abbrechen: .,Wir hMtten Menschenleben aufs Spiel gesellt. Frauen 
mit Kindern haben sich uns In den Weg gestellt." 

Dis vier Uhr frOh war die Lage In 
der ' Au ruhig. Olo Temperaturen 
sanken auf zwei Grad unter Null, In 
den Insgesamt sechs Lagern der Na· 
turschOlier In dem wcllrdufrgcn Ge· 
biet harrten rund 3500 Menschen 
aus allen Bundesländern und Ge• 
sellscha!Uschlchten der Dinge. Je­
ne, die In Zeiten, HolzhOtlen, Not­
behousungen und ErdlOchern Un­
terschlupf fanden, konnten zumin­
dest einige Stunden schlafen. Ande• 
re wiederum hockten zusammen­
gekauert rund um die zahlreichen 
ugerfeuer. Tee wurde gekocht, 
man sang Lieder, um sich wachzu· 
halten, oder mmchlerte von Zelli•· 
ger zu Zeltlager, um durch viel Be· 
wcgung der Kälte einiges von Ihrem 
Schrecken zu nehl'(len. 

Punkt vier Uhr sing es dann los: 
Oberall tauchte plötzlich Polizei aus 
Wien und Gendarmerie aus Nieder· 
österrelch auf. In Gruppen von 
zwanzig bis vierzig Personen streif• 
ten sie durch den dkhten Auwald, 
tauchten kurz In den vollgestopften 
ugern auf und verschwanden we• 
nlge Minuten später wieder Im Un­
terholz. Die NaturschDtzer reagfer-

ten: Menschenketten wurden ge• 
bUdet, dann wieder auf&elOst. Von 
einem StOtzpunkt zum anderen 
wurden pauienlos Verstärkungen 
und Ablösen geschickt. An den vle• 
len Barrikaden entlang der Auweae 
herrschte Hochspannung. Jeder 
wartete elgenlllch auf einen Groß. 
angnff der rund eoo Beamten, die In 

VON KARL WENDL, ERICH 
SCHÖNAUER, PETER v ROTTER, 
CHRISTIAN HAUENSTCIN (TEXT) 
UND OTTO WIESINGER, JOSEF 
SCH~ÖPFER, ERNST l<AINER'S· 
TORFER UND GINO MOLIN 

(FOTOS) 

Ihren Mannschafubussenauch Hel· 
me,Schutzschllde und Schlagstöcke 
liegen hatten. Diese „HIifswerkzeu­
ge" "4men Montag allerdings noch 
nicht zum Einsatz. 

Durch die Verwlrrungs14kUk und 
die vor4etau1ehten Rliumung,eln· 
sitze der Exekutive wurden die Au· 
besetze, In Ihren Großlaacm vom 
wahren Ziel der Beamten abge• 
lenkt: Um 5.45 Uhr heulte plOtzllch 

die eme Holzslgeauf. In einem Ge· 
biet, direkt unter der Donaubrücke, 
In dem sich zu diesem Zeitpunkt nur 
rund 30 Aubesetzer aufhielten. 
Ober einen freien Feldweg hatten 
die Beamten mit Bussen die Ro­
dunssarbelter zu dieser Stelle ge­
bracht. Ein Stacheldrahtuun wurde 
rund um die Arbeiter gezogen. Da• 
hinter nahmen In einem Abstend 
von einem Meier die hekutlvora•· 
ne Aurstellung. Mann an Mann ge• 
reiht, bildeten sie eine lebende 
Schutzwand. 

Ober Funk und durdl stille Boten 
wurden darauf Hunderte Natur• 
schOtzer In den anderen Lagern 
alarmiert. Einige Minuten splter 
standen den Beamten und Holzflll· 
lern zumindest doppeli so viele Au· 
besetzer segenObor. Als die ersten 
Bl ume fielen, krochen MMchen, 
Frauen mit Kindern, Jusendliche 
und ältere Menschen zwischen den 
Beinen derGend•rm•n In dasabge­
neselte Gebiet. Der Stacheldraht· 
zaun wurde nlodergedrOckt und ei­
nige NaturschOtzer stcl~en sich dl· 
rekt unter die umstOrzendcn Au· 
bäume. Erst Im letzten Moment 
sprangen sie zur Seite. 

Zur slelchen Zelt, als die Ro· 
dungsarbelten begannen, errichte­
ten die Demonstranten auf der 
Halnburger BrOcke eine Blockade: 
Rund 300 Personon setzten sich auf 
die Slraße. Mit HIife von Megafo­
nen versuchten die Gendarmen die· 

so Besetwng aufzulOsen - erfolg• 
los. 

Reservekontingent 
konnte nicht helfen 

Als die Einsatztrupps merkten, 
daß sie mit Ihrem RAumung1auftrag 
nicht weiterkamen, wurde das Re­
servekontingent angefordert. Ge­
gen 6.20 Uhr trafen zusltzllche Be· 
amte bei der Aueln„i uerst versuch­
ten sie, beim alten Tor In die Au ein• 
zufahren. Olei mißlang, da der Tu· 
mult an dieser Stelle zu groß war. 
Der Konvoi drehte daraufhin um 
und wollte Ober einen Notabstieg 
der OonoubrOcke zum Donauufer 
hlnunterklettem. Geschickt selang 
es don Aubesetzem diesen Abstlog 
mehr und mehr 2u verzögern. 

Gendarm erlltt 
einen Schwächeanfall 

Wenige Minuten später, segen 
6.50 Uhr, halfen die Bauern aus der 
Umgebung den NaturschOtzern: 
Zahlreiche Traktoren rollten von 
Wllzolsdorf In Richtung Stopfen· 
reuth. Als die Gendarmerie die Stra­
ße abriegelte, fuhren di'e Llndwlrte 
einfach quer Ober die Felder weiter. 



Bouern mitlrokloren komen 
den Aubeschützern zu Hilfe 

Verloren swnden /funderte /unge Pol/zl!len aus Wien In der Halnburgcr Au herum. Der Einsatz sescn die Na!urschOtzer war erfolglor • .. 

Danach Obercschlugen slcl\ die Er­
eignisse: ~el der Rodungsrtelle •teil­
ten sich Immer mehr Natu,schUtzer 
unter die Blume, sod1ßdle Holztal; 
lcr Ihre Arbeiten einstellen mußten. 
Im einige l<llometcr entfernten L1-
ger zwei, wurden dann die Gendar, 
men durch einen plötzlichen 
Schwächeanfall eines Ihrer l<offegen 
gesch«kt: Der 22jlihrlge Inspektor 
Hubert Pelikan aus MOdllng brach 
zusammen. .,Herzinfarkt", mut­
maßte man. Hubert Pelikan wurde 
zu einem VW-Bus dtrGendarmerlc 
gebracht. D«h an einen Ablraiis· 
port mltdemAulowuvore,sl nicht 
zu denken: Der Weil aus der Au war 
durch zahlreiche meterhohe Barrl· 
kaden blockiert. 

„Macht die Stra&e frei'", riefen 
die Gendarmen, .. einer un1erer Be· 
amten muß dr1ngend Ins Spital." 
Nach kurzem Zögern griffen dann 
Beamte und Natursch01%er gemein­
sam zu: Nach und nach wurde eine 
Blockade nach der anderen weggc­
rlumt, damit der l<rankent.ransport 
puslercn konnte. Zum Glück stellte 
sich Im Rettungswagen bei der Un­
tcrcsuchung durch einen Arzt her, 
aus, daß Hubert Pelikan „nur·· 
einen l<relslaufkollaps erlitten hat. 
Wenige Mlnutenspiterlstdann der 
erste große Einsatz der Exekutive 
nach dem .,Waflensllllstand"' been· 
det: Es hat keinen Sinn, es sind zu 
viele Demonstranten", sag1en die 
Beamten. Die Hunderten Polizisten 
fuhren wieder In ihre 1<a1ernen nsch 
Wien zurOck, die Gendarmerie ließ 
nur einige Posten In der Au. 

Zu einem Zwischenfall am Rande 

des Großeinsatzes von Gendarme­
rle und Polizei In der Halnburger Au 
kam H Montag, kurz nach 9 Uhr, 
auf der Westautobahn zwischen 
Melk und Sankt Plllten: Ocr 19Jlh­
rlgo Tlschlcrlehrllng Johann R. fuhr 
gemeinsam mit sieben l<ollegen von 
Neukirchen (OÖ) In Rkhtung 
Wien. Als der VW-Bus von einem 
Gendarmerlekombl Oberholt wur­
de, nahm der Lehrling „aus Spaß"' 
seinen Gastrommelrevolver au1 
dem Handschuhfach, kurbelte das 
Fenster hinunter und drOckte ein· 
mlll ab. Die Beamten, sie waren auf 
dem ,Weg nach Hainburg, glaubten 
zunlchst an ein Attentat. Auf der 
Ra.stslAlle Vollerndcrf (NO) stopp, 
tcn sie den VW-Bus. Johann N. 
wurde angezeigt. 

Eigene Gutachter 
protestierten In der Au 

Die halbe ö~ologlekommlsslon 
des Umweltschulzmlnlsterlums hat 
Obr1gcns die Nacht zum Montag bei 
den NaturschOtzem In der besetz­
ten Au verbracht, unter Ihnen zahl· 
reiche von Landesrat 8rezovsky un, 
vollstAndlg oder falsch zitierte Gut­
achter: Unlversit!tsdozenl Heinz 
Löffler, Unlvers114tsprofessor Stel, 
ner. Dozent Bernd Löllch und der 
Geologe Dr. Borovlczeny, der Im 
Wasserrechhvcrfahren fOr Land­
wlrtschalt.smlnlrter Halden ein Pro, 
Gutachten erstellt hatte, sich aber 
vehement dagegen wehrt, daß die• 
ies Gutachten mißbrluchllch Im 
Naturschutzverfahren verwendet 
wurdo. Das lnnenmlnlsterium er­
kllrte aber Immer wieder: ,.In der 
Au sind Radlk.,le und Chaoten." 

Arbeiterkammerchef Hesoun verhande/fe mit den Demonstranten .. 

Nafursch/ltzer Unlv.-Prof. Dr. Hamann (//nks), Calerleberltzer Pellhncr 
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Arbeiter gegen Shldenten 
Nun genügt ein funke .•. 

Aus Hafnburs ~richtet unser Redakteur PETER GNAM 

Hainburg. - JetJt Ist erda, cfer geflhrllche Konflikt zwischen 
Arbeitern und Studenten um die Halnburger Au. Ein Konflikt, cfer 
zum „Krieg" ausarten könnte: Während einander gestern vormlt• 
tag In der Au Tausende Demonstranten und Hunderte Gendarmen 
sowie Polizisten ein Katz•und·Maus-Splel um Jeden Meier Boden 
lieferten, es ·zu Rangelelen und vereinzelt zu Rodungen kam, 
machten Hunderte Cewerlcschafter vls·l-vls der Donau Im Arbel· 
terkammerual von Hainburg gegen „die Studenten da drüben" 
mobil. Ein Funkun diesem 17, Dezember 1984- und es wllre zur 
EMploslon gekommen, • 

Begonnen hatte dieser 17. Oe- Die Studenten In der Au 
umber - fast vergißt man hier In 
Hainburg, daß In einer Woche 
Weihnachten Ist -mit Rodunsen In 
du Au. Die Szene war gespenstll(h: 
Im Hintergrund krechlen die Blume 
zur Erde, direkt unter der Donau­
brOcke standen einander Hunderte 
Gendarmen, verstl rkt durch Polizei 
aus Wien, und die Oomonilranten 
segonOber. Als ein Gendarmerleau­
to beladen mit Stacheldraht weg­
fahren wollte, w,r es In Sekunden, 
schnelle . von Demomtranten um­
l lngolt. Es dauerte last eine Viertel, 
stunde, bis sich der Lenker mit Hlllo 
von Gendarmen, die die Demen, 
stranten wegdraniten, den Weg 
lrelbahnen konnte. Allein dieser 
Vorfall zeigte, daB der Widerstand 
der Oem0nstranten so entschlossen 
Ist, so gut organisiert und vonsovlel 
Idealismus getr1gen wird, daß an 
eine sewaltlose Rlumung der Au 
nkht tu denken Ist. 

Ein „Eln1,1tzlelter" der' Oemon· 
stranten erfl utelle der „Kronen Zei­
tung'' an Hand eines Plane,, Wie sie 
vorgel\en: In der Nicht habe man 
skh vergewissert, wo Gendarmerie 
und Polizei Ihre StOapunkto planen, 
Alle diese Zentren der bekutlve 
seien umgange'n worden- rmnwll­
re, wle In einem Partlianenkrleg, 
aus dem Nichts woanders wieder 
aulgel4uchl und habe Gendarmen 
und PQlltlsten wieder Dbcrrascht. 
Der ~nn h'n Orfgln11ton: .,Die 
Gendarmen können einem eigent­
lich nur leid tun." 

Er hatte diese Worte ger1de ge­
sagt, da sprang er In ein Auto und 
ftOchtete: Eine Zlvllstrelle der Gen· 
darmerfe war auf der Szene erschlo• 
'll'" und begann amtszuhandeln. 
Otr „Kronen Zellung" erkllrte der 
Gendarm In ZlvU - er hatte einen 
dkken grauen Pullover an-. daß er 
ein probates Mittel hllte, dem Spuk 
ein Ende zu machen: .,Alle In Arre­
stanlenbusio hinein und weg mit 
Ihnen. Nur so·ware u mllglkh, mit 
Anzeigen und drakonischen Gold· 
strafen," 

Dann wechiette die „Kronen Zei­
tung" die Front: Neun Uhr vormll· 
lag, Arbeiterkammersaal In Hain­
burg. Versammlung von rund 500 
Betriebsriten Jener Firmen, die 
beim Bau von Hainburg Beschlftl· 
gung finden sollen. 
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Werksschutz mit Helmen und 
Ordnenchlellen wurde aufgebe· 
ten, um IOr „Ruhe und Ordnung" 
zu sorgen, Im Sul eine rauchige, 
stkklge Luft. Manche Arbeltu plau• 
d1rten, wie man „denen da drO· 
ben", den Besetzem der Au, die 
Luft abdrehen sollte und mOSte. 
Mit Gewalt, versteht sich. 

Dann kamen die Gewerkschafts· 
bosse: Die Herren Pöder, Hesoun, 
Cieltel und auch Staatssekretär 
Schmidt. Die Reden der Gewerk­
schafter gllchon einander: Recht 
mOsse Recht bleiben und Arbeiter 
hl tten ein Rechtayf Arbeit. Die Stu· 
denten In der Ad kannten Ja nur 
deshalb studieren und Jetzt demon· 
strleren, weil die Arbeiter Ihnen das 
ermöglichen. Von Subventionen fOr 
Studierende war dann die Rede und 
auch davon, daß ein Student den 
Staat pro Jahr 65.000 Schilling 
koste. An den Innenminister wurde 
app~lllert, rechtmäßige Zustande In 
diesem Land wtederherzustellen. 
Und einer der Redner sa.gte es gani 

deutlich: .,Ein paar tausend Wirr• 
köpfe werden nicht zeritören, wu 
wir aufgebaut haben. Wir l111sen 
uns nicht d1rAn hlndem, zu arbei­
ten, und wir beugen uns nicht dem 
Druck einer Minderheit." SPÖ-Ab­
Seordneter Hcsoun wetterte donn 
noch gegen Jene Hochschulprofes· 
soren, die Ihre Studenten mit Auto­
bussen In die Hnlnburger Au „kar­
ren", und malle das Sthreekge­
spemt der Atbeltsloslgkelt, die In 
die Diktatur fahre, an die Wand. 

Ganz am Schlutl der Vertamm­
lung stand dann die Drohung: 
,.Heule sind wir ein paar hundo'1, 
-11 wir einen kühlen Kopf bell.ilto 
wollen. Das nachstA!mat werden wir 
60.000 oder70.000 sein, denn man 
soll uns nkhl Ober GebOhr provo­
zieren." Die IIC!lrlebsräte verlletlen 
nachdenklich den Saal, Vor den, 
Geblude auf dor Straße stand ein· 
1,1m eine Frau In mittleren Jahren. In 
der Hand hielt sie eine Tafel. Die 
Aubchrffl: .,Hart, Ihr Leute, l.ißt 
euch ,agen, fOr mich, IOr die Oo• 
nau, hat der Tod gesd>lagen." 

Wer gestern In der Au war, der 
weiß nach all diesen Vorflllen eines 
ganz genau: Ohne politische UI· 
sung, ohne eine Verllngerung des 
„Waffenstlll1t.1nds" und ohne 
Volk11b1Ummung Ober den 8Au des 
Oonaukr•ftwerlcs Halnbura kawi 
und wird es hier nur „l<rfeg" geben. 
Vlellelcht sogar einen blutigen zwi­
schen Arbellarn und Studenten, 
wert keine der beiden Selten aufzu­
geben bereit Ist. 

Wem die Stunde schlägt 
Die mit Spannung, Ansst und 

Sorge erwartete Stunde „X" In 
der Au bei Hainburg und Stopfen­
reuth schlug am Montag zumln· 
dest \•orl/luflg nicht mit vollem 
Getöse. Es fielen zwar einige 8/iu, 
me den Slgen und Jl.xten der Ro· 
dungsarbelter zum Opfer, aber 
der befOrchtete schwere Zusam, 
menstoß zwischen Umweftsch/Jt· 
zern vnd Slcherheitsbch/JrdM 
konnte wnachst clnmaf verhin­
dert werden. 

Den fast 1000 Polizisten t.Jnd 
Gendarmen, die unter dem Kom­
mJndo des lnncnmlnlstcrs Karl 
8/echa den unpopullren Marsch· 
bcfehf In die Au erhalten hatten, 
schien es gerade recht zu sein, 
daß sich Ihnen an der Spitze der 
811umschUtzer besonders viele 
Frauen und Kinder entgcgensle/1· 
ten. 

Schon sescn die Milnner unter 
den Tausenden ldeallsten, die In 
der tfefverschnellen Au aushar­
ren, vm die /eilte unberOhrle 
Stromlandschaft Europas vor Ab· 
hofzern und Beton/eftun zu 
sch/Jllen, w/Jren q/e Uniform/er• 
len nur lußerst ungern hart vor· 
i:cgangcn. Die Polizisten und die 
Gendarmen wissen, daß sie es mit 
Oberwlegend frledllebenden und 
naturflebenden Aubesetzern zu 
tun haben. Nicht mit „ Demo-

Frank ll1tner, Fred Slnowatr, 
ein UmweltJchDtur In „Wetten, 
da& . . .'': 

lfttntr: 
„Herr Bundeskanzler, was 

wollen Sie tun?" 
Slnowetr: 

„Also Ich bin ein suter Freund 
von Kar/heim 8/Jhm, der sehr 
viel macht In Äthiopien, und Ich 
bin ganz ~geistert davon. Und 
egal: ob Ich 4ewlnnt odtr nicht 
,ewlnne • •• • 

Umweft.schOti.er stOnen mit 
einem Transparent auf die BUh· 
ne. Ordnerliommen und wollen 
sie wesKhaffen. 
Elstner: 

,.Moment, halt, Udo/ Laß bit­
te die Hernchaften hier/ Ich 
möchte hierzu folsendes sagen: 
In meinem Studio wird keiner 
ravsseschmlssenl" 

Applaus. 
UmwtflscbUtrer: 

.,Herr E/stner, Ich verstehe Ih­
re Emp6runsl" 
llltner: 

„Ich bin sar nicht emp6rl. Ich 
mikhte serne von Ihnen wissen, 
was Sie uns sagen m/Jchten." 

Tovrislen", .,Anarchos aus dem 
Ausland", .,bvnten Hunden" und 
,.Radlkallnskls", wie Scharfma­
cher aus Resferung, Parteien und 
Gewerkschahsb1md behauptet 
hatten, vm den Marschbefehl fiir 
Po/fzef und Gendarmerie tu be­
gründen. 

Gerade das zusammentreffen 
mit Frauen und Kindern trus dazu 
bei, daß es den Sicherheitsbeam­
ten le/chtfa/Jen mvßte, auf H/lrle 
zu ven lchten und d/11 wahren Ab­
sichten des Volksbegehrens des 
Nobe/prelstr/igers Konrad Lorenz 
w erkennen. 

Nach Ihrer Becegnung mit den 
dvrchfrorencn, aber mvtlg aus­
harrenden NaturschOllern waren 
die mefrten der bereits ebenfalls 
erscMpften Uniformierten froh, 
daß sie bis avf weiteres die Er· 
/avbnls zum ROclaug bekamen. 
Manche Ihrer Oberbefehlshaber 
In den gutgehe/zten Kommando­
zentralen des lnncnmfnfsterlums 
lirserten sich maßlos darüber, 
daß keine Entscheidung gefa/Jen 
war. Dabei haben ober auch diese 
sturen Machthaber Im Grunde Ih­
res Henens Angst vor der Slunda 
„X" und Ihren Folgen. Sie haben 
aber auch Ansrt davor, kf11_rc Ent­
scheidungen zu treffen und die 
volle Verantwortuns zu 
tragen . .. HANNES WALTER 

UmweltschDtzer: 
.,Es geht um die Donauauen. 

Wir klfnnen uns nicht Herrn SI· 
nowatz anschfleßen daß das 
die Leu~ In der Bundesrepubf/k 
nichts angeht, sondern das sind 
In Europa e/nmaflge Landschaf• 
len, die (Ur /eden Evrop/Jer 
wlchl/8 sind und die vnbedlnst 
f/Jr alle seschOtzt werden müs­
sen." 
Elttner: 

„Darf Ich dazu folgenden 
Vorschlag machen, Frevnde: Ich 
habe einen Avftr,g hier, n8m· 
/Ich viele MIi/ionen Memchen 
zu unterhalten. Ich mlJchle Sie 
herzlich bitten, mich an diesem 
Auftras nicht zu hindern. Sie 
haben 1/nen Auftrag, nämf/ch 
Menschen, v/ellefcfit auch In 
unsewi!hnllcher Form, avf D/n· 
,e hinzuweisen, die Ihnen am 
Herzen fiesen. - Herr Bundes­
kanzler, sre haben uns vorhin 
sesast, Politik zu machen In der 
deutschen Unterhaltungssen­
dung wOrde Ihnen mit 5/cher· 
hell nicht fiesen, aber Ich kann 
/• nur sasen: Hier sind keine 
Menschen sewesen, die uns et· 
was B/Jses lvn - w/Jren Sie be· 
reit, sich nachher noch einen 
Moment mit Ihnen zu unterh,I· 
ten?" 
Slnowatr: 

„ Ich bin b~reit So wie Ich 15 
Stunden. In Osterreich gespro· 
chen habe, spreche Ich eine 
Stvnde mit Ihnen." 



Montag mußten Schlägerungen wieder eingestellt werden - noch keine Räumung 

lelll stellen die Arbeiter den 
Au-Besetzern ein Ultimatum 

HA1N'ßURG (AZ). Rund 
1000 B etrlebsriite stellten 
Montag hol einer .Konferenz 
in Hainburg den Au"8cset­
zcrn eht Ultlmatum: Wenn 
die Au nicht bis Dienstog 
obend getHumt is t, wollen 
slo Mittwoch mit Ihren Be­
.lctscho(ten in die Au'kom­
mcn. Die Rodungen mußten 
Montag noch zwei Stunden 
eingestellt werden, weil Oe­
monstrontcn die Polizei• 
sperren dun hbrochcn hol· 
t cn: 

n,1 dor D1lrlobsr1takonto~n1-
vtn•hi:tfn illo tfedner, unte,r Ihnen 

:l~~l•~•).~;f~~r !1~h~g\i.~~;~~:![: 
donlffl Plkter u.nd Ga11ntr sowie 
Nl0Öcl'61tat·rokhs AK·Chf'f Hosoun 
d!c Wloderhent•llun, von n ocht 
und Or{louna In der Au und den 
b·a1t1leen Oiiubealon. 

In der Au 11lb1t. 1>e11nncn f'ffl 
• frühen M or1on Rodun1cn, dlo a~r 
r.tth zwol Slundan wladcr e1n• 
gntollt. wut:dt n, wen (lle Besctz.tr 
dlo Sporten durchbrochtn hftlten. 
Es kom zu keinen ernsten Ausoln-· 
ondcrsel&unucn. (Sotten 2 und 3) Schaupltlt U•lnburo: Htch 1w1I Slundon Rodu„gan unlffbroohon 

Blecha: Aubesetzer schickten Halbwüchsige gegen Exekutive voran 

Widerstand nicht mehr „passiv" 
WUlN (AZ). Die Aubosot,or 1lnd Monlo1 vom passiven, ll'C· 

wa lt[teleo Widerstand zum l\ktlvon llbor1caan1111; 1le hnbon 
zle111erlchtot Sporron, ouch unter Vcrwr,nilun11 Unlb\Vllchsl11or, 
durchbrochen, Die fü<olu1llvo h ullo zun llchsl den Doglnn ,1or 
Schlllgcfllng !ilr einen Wlldznun abreslchort, sieh nbor dann 
zu rUckirozogan, um 10 vorerst on, l'rlnzl11 d or Gewn1l101l11holt 
feahuhnllon. So faßu- lnncnn1lnlalor Blechn ll1ontor mlll~I die 
Vo"llngc In dor Sloplonreu lhur Au i usornmoo . 

MontPIC trOh. 10 ßltcho, IOI man 
von einem kltrcn t1kU1chen Kon• 
ztpl au••eAenaen. Um 4 Uhr trUh 
lief der ~n11b 1n, mll dom ver· 
1ucbl wurde, dlt Rodunanrbelttn 
tur den Wlld11un au ermUsllchtn, 
und zwar In tlntm nfchtbt.ae\:glcn 
Rodun181ebttl. In knapo drat 
Stunden hlllen dlt Jfol111rbelltr 
rund ein Hakt•r to<lon könn11n, 
d•nn, nec:h dc rn Obt1r1nnc der 
Kratlwll·luaetcner vom 0011rv•n 
turn offan1lven Wldtratand - 1n­
dcm ga•en du Karret dor Sicher• 
htltl kdUte anl(ettUrmt wurde -. 
hab• alch die Exekullvt 1urtlck1«1• 
ioeen. An der Aktion waren etwa 
400 Be1m11 und 80 llolrorbolter 
bttelllgt, 

Ottmll - ao der tnnenmlnlater -
hat 1lch klor erwlttcii: 

• Durch dte Ermö11tchun1 der Ar­
beltsaufnilhme wurde klaraeatellt, 
d10 der dtmokratlsche 1lecht11taal 
den Unrecht1tatb11t1nd nlchl 11tnO· 
rlert, 1ondcm rnll d~n &ur Vartu„ 

1un1 1t1hendon Mlltt1n xt, benlt1· 
«ein trathtol. 
• Die .t<rahwerksceanor h1b1n 

Bltcha: Lagt mM1 Obotdenk,n 

den pualvtn Widtntand var'll.1aen 
und atnd zu otrentlven Aktfop.en 
Uber1r1an,:,n; 11• h11ben 1tch de­
m11kltrt, Du wla,1 erfordern; die 
Wise nou r.u Oberdenken. Doch 
werdt man Wt llcthln 11lu tun, um 
acn lltlube1lnn ohmr Waffenacwall 
iu ennö1llchen. 

Blech• berichtete wtlltr, daß 
Mont11 tchltzuns1wel1t 3000 bl1 
4SOO llHltitr In ·der Au IGWHt!'l 
nlen. In die Au. UJlcn In dt n tel,. 
ten T11en croOe l.Aben,m1ttet,or• 
rite aebrachl worden. (wenn Mop• 
111 kein . Nnchschub" geduldet 
wurde, 10 101 damit Ketnt!rlol Au•· 
hun1eruna,aetehr verbunden). DJt 
~ub11oher hlUten nnCh durthdn~h­
tl,n 1tratt1l1chen PINnen LAluf• 
1röben und Datrlkodon orrlchlet. 
Unttr Ihnen bcnnden 1lch auch 
Au111lndor - Gruppen aus Uolltn. 
De~t, chl1nd und dtr Schwoit. Von 
autlretendtn Roeht10.t reml1ton 
hllten olc:h dlo Sprochor da• 
Vollu11>ecehn,n1 tllataozlert. 

Anaeaprochen , au1 die Bemor• 
kunc dea Ju1llzmlnl1\trs. dlo Au­
br.1et1.er nicht iJ ktlmlnallsltton, 
n1t1 Bleche. er br1ucho d11u ke!­
nen Appell ornera, es habe w~er 
Festnahmen noch Strefcn 1evc• 
bcn. Auch gab 11 1ut keiner Stlte 
Ver latxtc. otncr vertoge offenbar 
nicht Ober den nötlctn 1ntorm1-
tlon11hnd. 

18.12.1984 ~ 

811d rtteht1; K1alt­
work1oeo1111 und 
a,01oglop,ot1uor 

To/tmnnn gltlt -
ofngcHJUlll In •lntJ 
0.Cko - FnttQI~ 
,,..,,,1nor,·, Zelt 1.md 
Sclll•lleCk •frid 
Ihm 11t>handtJrt ao-

lrommon 
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1000 bei Konferenz In Hainburg 

Betriebsräte 
:s·tellen Besetzern . . , , . . 

der Au Ultimatum· 
HATNBURG (AZ), R und 1000 BolricbsrKte der be im 

Krnnwork Holnburg zum Zu11 kommenden l' lnnen lmben 
M.ootag vormlt1 011 bol einer Kontoren, In lluinburc oin 
Ultimatum an dlo Aubosotlor ,costcllt: ,Woon dlo Au nich t 
bl1 Dle.nstug aben!l gerlluml Ist, wollen 110 lltlltwocb selbst 
mit Uirou ßolegschn!lou In dor Au aufmorschlor en.' · 

Olelchz•llltr wurdo eine Vler­
r unkta-ErkUlrunv bc1chJ011~n, 
In ' der dlt lklrlebarllle die Po­
Jltnc dca Dundt.11knnll1ra untcr­
ollltzon. Die MJl1UO<tor d<r 
Bun(ln„ u.nd der L&.nde1101le• 
rungcn werden autro.tordar4 
dltu kll,ro Linie 1orn Schub 

, 4~ Jt~hllttaat•• und d er D&­
mokra tlo -'ffontUch, 2.u voctrc• 

. tep... Alte BnmUl\unao.n d11 Jn .. 
, Tienm1n1attn un,d der ,E,c;f!kutlvo , 
, 1u.r Ve.rwlrkllchuo1 der rttht1-
*6lll1•n n ... heldo aoUen unt•r· 

. stOlzt worden, \/na, 1chll•01Jc.b 
wurden ORJ' und M«tl,n zur 
ol>JoJl:llven Derlcb1er1l1ll1111J 

. • IJ.4lofordert. 
Zu Dtalnn dtr Konfertn, 

h•tto . Zontr1lbcit rleb1rat1ob„ 
mtnn Kef.11tbbuum von dor 
Unlvuaalo die Erre1ung tn d rn 

· .B~trlcbcn ,e1chlldorl und daß 
··111 ltnmor &thwo.ru worde, die 

M111n1ebeo :wrOcta.uhalten, 
Wenn min nicht 1 lelch In die 
Au martchlcre ul du kein 
Auid.ruc.k•dor Pelahelt, 1ondtm 
d e.r Duonnonht.lL 

Auch OOD0 VlieprU1ldonl Pli• 
dor rief nuf, kühlen Kopl zu bo· 
w•hrcn. l Mon werde e, aber 
nicht dulden, d8.4 tanatialcrte 

:::'~:~!~~:·~~crdlod~~n!'tJ:~ 
rn,n. Rccht11IJ11tucho , Zu1tlhtdo 
rnOOten wfederhera.stellt wer„ 
don, ,ScherC ;lnc P<ldor mit dor 
Qerlth lor.11h,llunK Obor die Au• 
btaelt.unr Ins Oarlcht, die er 
mit Krle1,&bt1'lchltr.11tettun1t 
vcr1llch. Die Medien aloubt~n. 
eine lopl aewlllllc Roaloruns 
ln, Wonken brln1on tu· können. 

J:1 11eho nicht moh r nur um 

I 
Holnburu1 sondorn um die 
Orundsaldraae, ob nuch In 7.u ... 
kuntl Rocht und Ordnun1 i;u 
1tlten hol, meJnlo A K ... PrH1ddcnt 
CLette1. Und 1\lch ein Selten­
hieb auf die d t1mon1lrltrondt:1\ 
Sludonlcn lehlle nicht: Sie 
.könnten nur 1tud.leren. Wf.ll die 
Arbeiter dnror znhlen, •0110 
C•tlloL • • 

fCO·Cho[ Cassner unter„ 
al rlch d"il Riwht der Arbeltneh· 
mtr, lhror Arbeit n1chgoho0 1.u 
könnt.n. Oaa a~ll• 11uc.h tOr die 
~euarbelu1r In Ha lnbu.rc. Der 
Obmann der. 01werkuhafta­
Ju„nd Svlhalek bo1Lrllt, da.D 
die Mehrheit der Jutm4 ceaen 
llalnbur, HI, 

Auch Landear:.t Hö~tr ,Yarf 
der . Krontn•Z.llun1"' lhro 
K1mpa,cno vor 1,md rnelnlo, die 
Halnbur1„oeaner dt1r „Kron• .. • 
KimP•sn• ••Ion haupt1Hchllch 
Uute, dlo ,ovJtl vordlenon, wlo 
afth ttn J\rbolter nicht clnm1l 
ertrlwnen kann. , 

Sl••l'uekrclUr SehmlcU unlcr• 
Jlrlth, daß es e.ner1le-, be· 
1ehUll•un11- und um\\'CLlPoll• 
tltth .•lnnvoJI sei, ll1tnbur1 z.u 
b1uen, l!a sc-1 )elc~tor, Mtn• 
sehen out die Slraöen' und In 
die Au au brlna:~,. 1l1 Jl1 wle• 
der nach Hriu11 z.u brlncen. 

o, Proz.ont. dor Oaterrelchar 
alnd tur elri K.raUwtrk Hain· 
bur11 und nur 21 Proient dngc-
1an, atalllo Niederösterreich, 
AK•Prlbldont Jlt.J()µn foat, dtr 

· die KP-SolldorllHl Jllr, dlo A11-
bc,1tlter anpranaeirte und ver­
mut11t,, dftO dtn Um\vell1rup­
pen Ooldor von Llbytri1 
Oäddatl tukomm•n. 

So verlief der mit Spannung erwartete Montag In der Au 

. Hainburg - der Lostag, der 
nur wenige Stunden dauerte 

VON IIERDEAT 1..ACKNEA, ERNST OUDAI (TEXT), OTTO BARTEL (PIIOTOS) 

l\1onh,1, LosCog !Ur H ninb11rg. Holle mnn I htill: Die A t·boll r uht, dlo Au bleibt besolt l, 
nngonommcu. Der LoJtng dauerte nur lurnpJ) Oennoch knm Bewcgun1:· In dlo Froo~on. J eder 
d rei Stunden - drmn wnr m on wieder dnrl muß rasrh r.u 11inor Lösung k(lmmcn. Nlcmnnd 
n ngalnu g t, wo mon sele nunm~hr t!ln cr \Vocho weiß, wlo d ie, a:elln1~n kn'dn. 

Die Au l1t In dlc1er hf'lßcnd 
knlton Nacht von SonntAJC' nuf 
Monte& hart &ffror„n. Die TUmpel 
alod mll EI• btdttkt, die Ollumc 
vcr1d\1iclt, Ein vorwelhnncht• 
lkher Wlnlertraum. Fut, 

&e Ist eile klltoate Stunde, nl• 
um c lwa r..30 Uhr ein Trup11 \'On 
1 foltarbeUcrn plöt1lkh unter 
1tark1m PoJlt~l.lch\lli ituf die 
&rolle Llchtun_g neben dor Oonn.u .. 
brOcko clnileht, Die Aubentzcr 
aln(I Ob11rr1u1cht : Hier halte mnn 
den ll0t.lun11bqlnn nicht erwar· 
ttt, wcltntl vom Hauplln1er der 
Dcrnonstnnten. 'Elnl&e d~r B~~ 
1elz.er, d ie a11n1 In dt-r NCihe knm• 
pleron, hoJcn Vc-ratlrku1,1, Ola 
Arbeiter huben 101wli<"h41n be.on • 
nto, at:1chUtt.l von elntm Poll,,tl• 
kordon, nm Waldrand tu roden. 
Jffinf OchmlnutC11 wellor h11l dle 
Ocndnrmcrli, 1nlllen lfn \Vrald 
olnc weitere Linie 1uf1teto1cn1 dle 
die nun herbaJ1lr6rncinden Krt11l­
werk1tieaner aurhallen 1011, Die 

Linie dtr 01nd,rmt1lo: 'Y••IO Chom,o btf Dunkolht/1 

Abaperruri1 direkt am Roduna1ort 
fllll auerat: Dlt Dt.mon•\rAnten 
, ,ormen durch die Reltu!I der un­
bewatrntltn Po)bl1tcn - die RO• 
dun1 bt nach etwa 1wel Stunden 
bctndot. Der Kordon drinnen Im 
Wald hlUt vonnl noch. tmmer 
wlt"der v<irauc:he.n Demonslronten, 
die von welttt hinten au• dtn La­
aie:rn kommtn, dto Sperro iu 
durthbrechc,n. Manchen ••Jlnat el, 
die Otndarme.n Jauf•n Ihnen nach 
und hobe.n 11'1 der Dunkelhe1t nur 
,venlg ChAnC'.'e-n, J?lötdlc;h w ird 
auch diese Linie aut1„eben -
110 hat Ihren Sinn verJorcm. : 

Auf dor Ldthlun11tlb1l l1t nun 
dH Er1ebnh der z.wol1tUndl8,cn 
Sd1ll1orun1e11 xu 1ehen : Keine 
r.o Btlume sind H, d ie da Im or1ten 
Morttonanuen· . IIOA:tn. O"t • 2000 
Demon1lranten • 1lnd tßz.'wlac-hen 
•uract1ue.ht, 1u1 WJen kommtn. 
neue 8u1todunacn. Jm Cdst einer 
Dnrlkade 1chll!t ••~ Mldohon 
und LllpUrl nh:hl olnm1\ mehr die 
KUite. DAhlnlet, noben. •lnom 
kleinen T•lch, •In klein•• Z•ll· 
ln1or, 1.Alaerteutr und duicl\ - . 

frortnt, vonrh.mutit• Demon• 
atnnton mit vom Rauch 1e• 
sc.hwbn.t1n Ot!tlc:httrn, Slo eo· 
hören i um „ha1't11n Kern'\ du 
nun 1c:hon l'lne Woche Im li"rolco 
lebl, .Land,knothte dc:r Okologlt. 

:Et be1lnnl zu 1chneltn, Ult Ar• 
btlter verh1dt1n fhro Kelttn1tlatn 
und Axte aut die kleinen Trans• 
porter, dto Aubuctr.er Johlen vor 
Fraude, Dh:, W11tn woUtn wea­
tohrtn, Oamon•tranttn 1lellen 
,Ich davor: uHalls dto Autos nut, 
dlh fthren woandeu hin z.uin 
Schla,ern"', ruft qtner, .. Nein, 
lROla die nac:h Jlaua" ein andeter. 
Ein Poll„lm1Jor t lthl kepl•chUl• 
lulnd dantbi:n: lfzuern wollen 1 
dla ntt here.lnlonon, Jelzl dUrfCtn 
• wiederum not wea.'• Otr Po11-r.ol­
otn)Jer r,111gnlcrt: .. WJr können 
nicht• machen. Wir mOUe11 1•· 
waltfrt l opcrleren, ohne Warten, 
ohne Knüp~l. So h ob~n wir kotoe 
Chlilflce." 

Dto Orer,.1.0, i,wltchtn Oew•lt 
urid Oowalltrelhtlt verwl1c.h1 
•Ich, Alt 'ein Mdtrtr ArbeltorbJJ" 
im Wc,1tehrt1n 1chlndcrt wird 

(Oomon1lra n1tn aetnn 1lrh our 
d ie Uaubt), stel1l ein Arbolltr 1u1' 
und wl1C'ht slelC!h vlu von lhnon 

. mit elnetn Streich 1n.a OtbU.th. 
Vltt neue loqtn alch :,ior ~~n W1-
,t:tn. Ole Oond~rtnen zerre.n ~lo 
wea:. Einer vtraucht1 1lr.h vor ,dtt\ 
K hon anrollo~d.C!n \\ragen 1:u we'r­
len, OlarlttU ca 1lch , ibcc doch. 
n0<b, . 
,Kr11flwerk1gcaner ,ToJJmar)n 

wende.lt, In tlnc 9ille ,Otck,, ""' 
hUlll, Ober dlo Wle10 und ~· lbt 
6k9lojll~h• und ,weolq t • 
Wtlshtllen von 1kh: . .. w~ vPer 
s«>lborml,ch• En.rrste d9 \1/1\110. 
llc"cn ,\tUrde ~ dH J l~ubt Jui 'l<t'l-· 
ner ... Die um11ehcndt.n Aubuetttr 
n1cll,11 e11,1,. ~u•pp wir 10 u~ 
- H 1:,Chntlt nun Immer at'urkec...,.. 
III der . t..oatac• "" Dlde. PolJ..i 
und A\.bell.r ziehen ob. 

vier Kllometar wellor, 'In Sl~II-' 
lonl'j\llh, lfl du H 1u·ptqu,i\tet 
der Bcu,tur: Au(10Jrier AnRh1-'s· 
tnlel an de~ Oft,eln,lahrt gib\ f' 
N~ulske1ten und Suchmoldt.infen. 
. Profh1or TollmPnn 1ucht Hln 
Ze1t und .-eJnen Schlar11clt", lau· 
tat elno (daher a lflO dl1 Dctke), 
,.Wtr h•I meinen Hund ce.s;Net,, 
8thlformf&chlln11 brzaunach\vah .11i 
olno andere, lrn"Obervo11on 0orr„ 
wlrl1haus hlll dlo Spille der 
.,OrUnon• hol. VOQ-Cho( Duth• 
ner 1lbt don herelJ11thaue.ndtn 
Journa1111en Prlvatprcaaekonfe• 
rent.en. .Eine vo,k11b1t1nnnuria: 
fordere e:t, 1on1t aln~e pr nlchl.1. 
Aut dem Boden dea Extrazim­
mer, Ue,-en kreus und quer n­
K höpfte AU~Hltcr. .Aber dJ6 
OcndarmNle hal alch Qiln~ hn­
vorraaaml verh,llen"', 1lbt Hll»t 
Buchner 'z.U, 

Drllbeo In l lDlnbura l r6pftll\ 
Rtlr ltbsr:Ue Im 011thau1 .~Zur 
Ooldc:nen t<rone" öl ll, Sie kommen: 
von. der Konferen,. d~r o,rurwor-

1: ~f~·~o!in,~e; :~·o~:•!:~~~!, 
welle.racht, Ww wtlO tl , .. 7 
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20 Bäume gefällt - dann 
kehrte in der Au wieder Ruhe ein 

Du Nalurschut1dt.am1 um 
die Stopftnreuther Au t„t 
Montog In die hell\e Pha1e: Seit 
Mlltcrnacht ,um Sperrgebiet 
erkllrt, hielten 1lch Hundert· 
schatten •n Gendarmerle und 
Pollltl In der Nlh• der v<r· 
schntltcn Zeltst1dt mit mehr 
als 2000 UmwtllKhOtzcrn b•· 
rtlt. Eine Potlttbtalfel mit 40 
sd••rfen Schllcrhunden w,r 
,tngetroffen. 111 um S.lO Uhr 
frOh erstmals seit einer Woche 
wieder die Motorslgen heul• 

Von Goorg Spiegel· 
hofer. Gerhard Sol<ol, 
Brigitte Wlnkler, Mi­
chael Jäger, Christian 
Purkhard, Michael 
Mattuschka, Wilhelm 
Theuretsbacher und 
Friedrich Babitsch 
(Te><l und Bilder). 

ten. In elntm cnHetnten Go· 
biet wurden die ersten Blume 
gefAIII, wo die Straßen zum 
T•II mit Stacheldrahtverh1u,n 
obgerlegelt waren. Bis sich die 
ersten Ocrnonst,antcin Im 
Schein von T11chtmlnmpen 
durch d11 Untttholt gc1chl1· 
gen hatten, waren 20 Minuten 
vtrgangcn - dann aber bilde· 
len sich wledor Monschenk1t-
1<n, und NatumhOt,er hing· 
ten sich ,n Arme und Deine der 
Ar bell er. Ein Gendarm erlitt 
einen Schwlcheanfall. Freda 
Melun!t·Olau wurde kurz vor 
einem Zus,mmtnb,uch n1i:h 
1-l.uie gebracht. 

811 8.30 Uhr versuchton Ar· 
belle, unter Polh.elschull In 
vc,ichledencn Gebieten <1cr 
AlJ rund 20 Blume zu ,chli ­
gcrn, bis die Rodung,arbolten 
schließlich elnseitelll wurdtn, 
NaturschOtzer und hekullve 
betonten, es hltle kolne ge­
w1ltsamen Aktionen gegeben. 

Den Ablauf des • W1flen-
1tlllst1nd, • h•tten bei da Selten 
11111 Spannung e,wartcl. Be­
rells In den Morgenstunden 

WATSCHEN 
MANN 

holten sich zwischen 4000 und 
5000 Men,chen Im Augtblet 
eingefunden. Besond.,, viele 
Frauen und Mfldch11n waren 
dle1m1I dabei. Eine C.ruppe 
litß sich vo, dem St1cheldr1ht· 
vtthau nieder - und begann 
zu beten. Dahinter warteten 
bereits 1SO Umweltschutzar, 
warfen plGtrllch Decken aul 
den Dr1htve,h1u und Dber• 
winden das Hindernis mOhe, 
los. 

Erst als der Gendarm mit 
einem Schwlchcanfall - d11 
lnnenmlnlstellum hatte .vor­
sorglich' einen Htrrlnlarkt be· 
11, uplel abtransporllert 
werden sollte, riumten Au­
Oemomtr,nten eine 8urik1de 
- und 6ffneten damit auch 
etlichen Patrouillenautos der 
C.endarmerle den Weg. Sie 
waren tuvor von mehrere Mt• 
ter hohen Holtwlllen eing•· 
sperrt. 

Einen Arzt, auigcrOstet mit 
leben1mltteln, ließ die Cen· 
d•rmerie allerdings nicht pu• 
1ieren. Ebonsowenlg lioß die 
Exekutive Wassertransporte 
durch. Von der H1lnbur4er 
8rUcke aus gib u deswegen 
wieder Hilfe .aus der Luft•. 
Vlcle seilten l<anlstcr ab, um 
die frierenden Oemonstunten 
mit Tee tu veno,3cn. 

Auch der prominente t<om· 
ponlst Qott frl•d von Einern 
blieb •n einer Ccndarmerle• 
Jperre hlnge.11. Daraufhin tf• 
kllrten Ihm UmweltschOtter 
eln•n S,hlelchweg: Ole Skin• 
wurde mit einem A'll In den 
S<hnco aeukhnct. Prolcnor 
Wolfgang LOfflcr, 6stmclchl­
"hcr Limnologe, flog eigen, 
mll einem Team aus Kanftda 
nach Österreich, um den Au, 
besehern beizustehen, Wel­
te,c Prominenz· Hunderlwu · 
u ,, l<ammerslnge.r Holecek, 
die Unlversltlhprolcuoron 
Rl•dl, H1m1nn, Wcndelber· 
gcr, Stolner, Klnttl. 

In den Vormlltag1stunden 

Desinformation? 
.Deslnformttlion· lsl bc· 

wußt falsche Oerl<hterslat· 
lung. Diesen schwuen Vor­
wurf hat 1r,nenrnlnl!ite, Karl 

, Ole<ha in der TV,Prelle· 
stunde gegenubor den gro-
1\en Tageszeitungen crho• 
ben. 

So ~Informiert· du Innen• 
mlnlstorium: Um• und 5 Uhr 
früh meldete der H0<funk 
noch, daß der Innenminister 
trotz Abbruch, der Cc1prl-

ehe mit den Demonstranten 
In der Stoplenrcuther Au •ul 
eine hiedllche L6sung hoffe. 
Oic . Räumung durch die Exc• 
kuhve· iel fOr Ihn ,das leltle 
M1tlel'. 

Um 6 Uhr wu"te mon 
schon. daß die .Rodungw· 
bellen planmißlg' begonnen 
halten. 

Um 7 Uhr waren Angriffe 
der Oemonu,anten auf die 
Gendarmerie btkannt - iln• 

. Sie k6nnen 1a hinausgehen, wenn slt Hunger habt n", sagte lnnenmlnlller Dlech1, Splttr ließ man wieder (s,m durch 

scheinend •uch .planmJßlg'. 
Nicht 1btr die ~ hl der ein• 
gf!settten Beamtcn. lnncnml· 
nlsterlum sagt. lOO. NÖ-SI· 
chcrheltsdir<ktlon sogt: 400. 

Ob die Aub11etm .ausg•· 

~,';:f~:;. ':c'r1de~"'ce$
4

~~~~; 

Blech• sehr gclrgert, daß das 
vorher Im KURlCR zu leun 
w• r), wußte der ORF (Tele, 
texl) Stunden <pJter noch 
oichl. Du lnneninlnlstcrlum 
gibt keine lluskOnlle, stand 
da. 

Blecha m6ae, da, wUn1cht 
sich der Watsthenmann, d11 
Wort .Oc,lnformatlon• nlchl 
verwenden, Bel Ihm khngl's 
nach . Chuzpe'. Außer der 
M1n1ste, unterstellt dem ORF 
auch PMtelllchkeit . . . 

Ncnnlngs 81111, wvrde zerb,o~ 
chen (links oben), daneben: 
Von der H1lnburger OrOcko 
wird hel8cr Tot Ins Spwgeblet 
abgutlll, Links: Auch Gott• 
ltlod von Einem und Frau Loltt 
lngrlsch durllen nicht In die 
Au. Sie sch1llttn es spltor auf 

Schleichwegen 
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Im beut1t tn Augtbltt am nördlichen Donauufer bei H1lnburg h11rschtt ststun nach lllllch,n Auselna"dtrullungen Im Morg,ngrauen zunlch,t wieder 1n,esp1nnt1 Ruhe 

Was entscheidet SinowalZ nun? 
• Blecha: Was 

tun wir nun 
gegen aktiven 
Widerstand? 

• Harter ÖGB 
will morgen 
30.000 in die 
Au schicken 

Die Krise um Hainburg wird 
. heiß": Das lnnenmlnlsterlum 
konstatiert seit Montag . aktiven 
Widers tand", Minister Blecha 
braucht nun eine pollllsche Ent· 
scheldung vo n Kanzler Slnowatz, 
w ie sich die Exekutive weiter 
vo rhalten soll. Tenor: Ohne Ge­
w alt geht nämlich kaum m ehr 
was. Der ÖGB macht Inzwischen 
mobil: FUr M i ttwoch ist der 
M arsch von 30.000 Arbeitern In 
d ie Auen angekOndlgll 

Herr der Lage? 
Die Regierung hat Immer größere M Uho, Horrder 

Loge rund um Hainburg zu bleiben. 
Mo ntag lrUh uber rannten Aubesotzer einen 

Gondarmeriekordon (was man nur mehr mühsam 
als ,gewaltlos· bezeichnen kann). Innenminister 
B leche erklllrto daraufhin, daß ohne Einsatz von 
Schla9s1öcken der Auftrag der Exekullvo nicht zu 
orlOllon ist. 

Noch brisanter: Die Gewerkschaften drohen nun 
domil, die Saehc selbst in die Hand zu nehmen. 
Oor Zorn 1st de und wird von Funkllonllren 
angeheizt . M ltlwoch sollen 30.000 Arbeiter In die 
Au marschieren. Gewaltlos? Oder werden sie der 
Exekutove . zeigen, wie man so was macht"? 

wonn sich Arbeiter mll umwellschützorn ptO· 
goln. dann 1s t unser vlelgorOhmter sozialer Friede 
beim Teufel , Und die Regierung hat joclo Autonllll 
verloren 

Jotz1 muß Kanzler S,nowatz zeigen, ous we1-
chom Holz er geschnitzt Ist. Rau 

Dl• talSlchllchc Sewl h· 
rungsprobe !Ur Oundes­
ktntler Fred Slnow1l1, 

IOt lnnenmlnhter K1rl Bloch•, 
olgontlkh fUr die gesamte Re• 
glerung beginn In der Hain• 
butg•Krise In W,ahrhelt a,n 

~!~7~~~t~~I Mont,g, Und 

• Wl hrend die Extkutl,c in 
der Slopftnreulhu Au zwar 
zwei Stunden lang die Rodung 
von einem Hektar Auwald er~ 
mögllchlc und d,nn wogen der 
Oemon,tr,nJen .eufgeben· 
mußte, entlud sk h der gante 
Zorn des ÖCiB Im "rbcltorkam· 
mersul von Halnburs: Fu, 
kommenden Mittwoch wurde 
dem KURIER gtgenOber der 
Marsth von , un,lndell 30.000 
Arbeitern 1us den Betrieben In 
die Halnburger Au •ngekOn· 
dlgt. 
• Und schlldlkh mußte In• 
ncnmlnl,ter Karl Blrche In den 
lrOhen M orgenstunden de, 
Montag eine schlagartige Ver· 
lnderung der Situation kon<t1-
tlcrcn: die Au•Besetzer hatten 
sich vom .gewoltlrclon, pml­
ven Widerstand· ium ,al(tlven 
Widerstand gecen die Stuts• 
sewalt' hinreißen Jamn. 

was Blech, In den Mllta,•is­
stunden des Montng ln einer 
blitzartig einberufenen Prem:• 
konfe„nz deutll<h>I untcr-
1trkh: .Wahrend wir, die Exe• 
kullve, den Reglerungsaultrog 
erlüllt•n und ohn• Ciew1Jt vor• 

. FeldhettnhDget· d11 UmwelllchOtrer In du Stopf1M1ulhtr Au mit CiDnlher Nennlns 

ßlngen, hat sich die andere 
Seite sclbsl enllorvt und In 
zum iktlven Widcntand Dber­
gegangen·, ugle er zu d•n 
Vorfl lfen In den Morgenllun· 
den (lesen Sie dorCrbcr Im 
Chronlktell). 

Al, Blrcha mtmals am Mon· 
11g zu Slnowalz ging, stand die 
harte Halluns dos 0GB bereits 
fesJ. Olccha, so verlaulete aus 
dem lnrienmlnbtcrlum, mu~te 

Berlchl von Ruport Ha­
beraon, Gerhard Krause, 
Herbert L•schanz, Con­
rad Seid!, Hubert Wich­
te, (Text); Michael Mat­
tuachka, Oorherd Soko! 
(BIider). 

Slnowatz dabei klarmach•n. 
daß eine Rlumung der Au 
nunmehr ohne Waflenaewalt 
(Schlagstöcke) kaum mohr 
mögl,ch 111. Daher. Ein R»u· 
mungsbelehl llt ein• pollJlscho 
Enlscholdu"R· die kann nur die 
Rcgltrung treflen, 1ullcrdcm 

sollte os dnu ,1~,n .nallona­
lon pollt11chcn konttn1 · , al,o 
auch mit der ÖVP, geben, wie 
u hloll. 

Ke1n„tall1 werde aber ein 
gewaltsames Eingreifen der 
bekutlve .nur 1u, dttt n 
ROcken 1u1g•trogen werden 
können·, hieß ei Im lnnenml­
nlllerlum. Oen Befehl tur AU• 
Rlumung mOßte daher der 
Kantler selb1t g•ben, 

Wie heikel die Sltuallon 
wirklich lsl : Otr ÖCiB und die 
30.000 Arbeiter sollen .zur 
UnterstDliung d,r hekullve· 
1m M lllwoch In dl• Au kom· 
m,n (so der ÖCiB·Orlglnal· 
ton) . .. 

Ole Rr&ltrung Slnowalt 
scheint lnde, 1011 gosJern vom 
OCiB getrleb•n tu sein: Knnzl,r 
Slnowalz möchte unter allen 
Umständen vermelden, daß 
die öGB·OemonsJratlon am 
Mittwoch (.Sie dient den 
Exckullvbnmten ,ur HIife·, so 
der OCiB·Orlglnalton) mit den 

Au·S<hOtmn zusammentrifft. 
Wie dem KURIER Mont15 
abtnd noch erkllrt wurde. 
nlze Slnowatz •m Olensleg In 
.ermten Gespr~chen· alles 
daran, die ÖGB·Oemonstra· 
llon außerhalb der Stoplentfu· 
lher Au durchfDhren tu lassen. 

Wie hnrt der 0GB nunmehr 
1glert, bcwlts Bau•Hol,-Cio­
werkschalier Josef Huoun 
(Chef der nö. Arbelterkam· 
mer): Ole Cieduld dor Arbeiter 

s~~~~!t~~e. ~~ct~h·;!,;i;~t. d: 
mDsse .eine 11,,lcc Hand· her, 
ugumenllerle er 1101Jmundlg 
Im TV. 

Ob btl solch einer Haltung 
l<aniler Stnow,tt einem 
ÖCiB·Ol~tat wirklich noch Ein­
heit gcblelen kann? Ole Au· 
SchOtm h1ben vorsorsllch die 
Ciendarmcrle gebeten (1), 
schon In der Nacht ver1tl1kt 
•nwcsend iu sein. uin sie nun 
vor den Arbelttrn xu schDt· 
2.en ... 



Für Schule keine 
Entschuldigung . • 1 

dn Montags loc:kerle sich die 
Lcbensmltlclbloc:kade. Die 
Gendarmrrle btKhtlnkte sl<h 
nur Beoba(hlungsposlcn, 
Mannsch11ften wurden In das 
Wlrhhou, geg•nObor dem 
Grndarmcrlcpostcn Ecka,tsau 
abgezosen. um sich auf,uwlr-

men. :Zuvor hatten Mannschaf· 
ten no<h einen Tra~lor11uf• 
m,nch auf der Hainburgrr 
BrOcke ge,toPpl: Dauern woll· 
ten den bis dohin abg„chnll· 
l encn DemonJtranten zu Hilfe 
kommen, Sie hallen auch ihr 
Angabot aufr<cht, Im Fall einer 
Dtmon~lratlon der Gcwc,lc­
schaltct In de, Au die Natur· 
schOtzcr zu schOlzcn, Für Mill• 

t 

woc:h wltd tlne $Olche Demon• 
, tratlon o,wortct. Die Genda,. 
merle zog Montag nachmitt•a 
bl< auf wenige Oeobachlungs­
posten ab, 

lntwlsGhen treffen auch Im· 
mer mehr ausflndlsche Jouma• 
listen In der 5topfenreuthcr Au 
ein. wlhrend der Zustrom der 
Umwcill1thüt ter un~ermlndert 
anhllt, Deut<ehe, S<:hwcl,cr 
und llnnliche Zeitungen be· 
rrchlen ausfOhrllch Ubcr die 
Bc1etzung: David Oellomy von 
der DOC, prominenter Doku· 
mcnti rfllmer, wird demnl(hst 
e,w,tttet. 

18.12.1984 ~ 

Obwohl G1nd11merle mit Stacheldraht anrOckte , , , 

Im Wien„ Stadt,chulr•t fiel 
Obrlgcni eine seUHme Enl· 
scheldurrg: Entgegen der Ge· 
pllogenhell bei de, gro~en 
fricdensdemomb,lion am ein 
S<:hOletbe1uch In der Slopfen­
reulho, Au nicht als Entschul• 
dl,11ung1g,und. Damit ger•len 
Immer mehr Schulklmen In 
S<hwl„lgkeilen, wenn 1!0 •n 
den 0.monilrallonen In dtr 
Stopfenreuthe, Au teilnehmen 
wollen . • Höhere"Wellung , •. 7 , , • wor die Stlmmuns v1r,Ohnllch: Llebt urkllrung der N1turschüt20, an dlt Hol,arbtllt r 

INNENMINISTER KARL BLECH/\ 
trat .wilden Gerüchten und Tartaren· 
meldungcn•, die von Wuserwerlcrn, 
Panu,spähwagen oder gar Pl\tolcn• 
t(hOsscn in det Au wlsun wolllr n, un 
Montag sch~rf entgeg<n. Die Excku· 
llve h•bc - gemlß dem Reglorungs­
aullrag - ohne Gcw~ll Ihren Elnutt 
gcUtlgt. Kelncslolll aber, so Rle<ha, 
werde man skh erpressen la•~en. Die 
Zuzlehung weitem Exekulivko,,,.,, 
aus andc,cn Oundl!, tandcrn schloß 
Blc:cha Indes nicht mehr aus. 

Erklärung des Z~ntralkomltees der KPÖ zu Hainburg: 

landwlrltth1flsmlnl1ler Günter 
Halden: .01' Ist die Zerttamp<!lung 
eine, wertvollen Biotops mit dam 
Argument dc1 Blotopichutzes." Ne• 
ben dem Vorwurf de, Btsitutörung 
warf Haiden den demonstrierenden 
Umweltschützern auch Holzdiebstahl 
vor. Mil der Schllgerung, 10 Hilden, 
könne nicht wgcwarlet werden: .Der 
Staat k,1nn nkht zur Kenntnis nth· 
men, d,ß rtchtmlfflge Entschcldun· 
gen durch unrechlmlßlg• Aktionen 
ve,hlndc,t werden sollen.• 

18.12.1984 m 
STIMME 

Für Alternative zum Standort 
Hainburg und lür Donauausbau 

WIEN. Auf seiner gc11rl1en Sittuna 
hat du ZK der KPO folgende Re$OIU· 
tion beschlossen: 

. Das ZK der KPOforderl den unver· 
ZOglichcn RocktUJ der Exekutiv• aus 
der 11,lnburAer Au. Die Koo,munlsien 
bekrllligen ihre seit 11hren erhobenen 
Fordcrunaen: 
• Ern1thaflc Prüfung aller mCgllchcn 
Alt•rnativcn tum Standort Hainburg 
wie Wolfsth1l und ReRcbbrunn. 

• Vonlehen der S11u11ufe Wien. 

Die Kommunisten unterscheiden 
1lch von den Proponenten ~es Konrad-

Lorcnt-Volksbcgchrcn1 dadurch, daß 
1le fOr den weilettn Au1b1u det Donau 
und die weitere Nuuun& der Wmtr· 
kraft zur Energieacwlnnuna eintreten. 

Die KPO tritt fOr die Einheit von 
Arbeiter• und UmwcltJ<hutzbewc&ung 
und &•&•n deren Aulsp,ltuna ein, wie 
sie von den M111enmcdlcn und 11\rtn 
Hin1,rmnnncrn betrieben wird, 

Die Ocwerkschoflsfilhrung -nimml 
eine Khweic VcrantVJOrtun1 auf sich, 
wenn sie Arbeher gegen, berechtigte 
Umwellintercsscn im Auriraa der ke, 
sicrunaspolltik mobllhicrt. 

Arbeitipll tie gcflhrdcn jt nc, die 
sich lcil l ahren wcfAera, dnc Allcrn,IJ. 

vc zu Halnbura zuzulassen. Die Atbel­
tcrin1e1euen und die Demokratie wer• 
den nicht von jenen vertreten, die SO· 
1lalp1rtneuchaftlich 100,000 A,bcits• 
pliU.C In dtr lndUSlnl ab~eb1Yt h,ben, 
gcscllliche und betritbhcht So1l1llei­
stungc~ strckhen, die r>ensionsansprü• 
<ho lcOrzcn oder wlo In dcrJ'Ongll<n 
Vergangenheit verhindern, aß Ge• 
wcrkochlftcn gegen die Von lCße der 
Unternehmer wie beim Ladenschluß in 
S1l1bura aktiv werdeo, Sie werden auch 
nicht von jenen vellrclen, <Ire Fehl· 
planun~cn der E·WirlKh•ll und die 
PrM!ea<en der Sp1uenm1n1gcr in der 
E· Wirt>Chaft decken," 

ALOIS MOCK dringt darauf, die 
Behondlung des Konr1d•Lorent• 
Volk1begehrcn1 abww•rten, Sein 
.Friedensphm·, den er dem Bundes­
prlddenten vo,legte, enthllt a~e,. 
dern eine AvHorde,ung, nach Ver· 
schl<bung del 8aub•glnn$ die Ocsel· 
tung der Au ,u bttndcn und an eine, 
.stlndlgcn H1lnburg•Konlcrenz• teil• 
zunehmen. Solange die Rtchtsmlttel 
nicht erschöpft sind. llellt skh fOr 
Mock die Fr,ge n1ch det Verantwor· 
tur•g fOr D0um1ßn,hruen. 

TirotertJTogesJettung 
18.12.1984 

Halden: Umweltschützer 
„zertrampeln" die Au 

WIEN l·monl Die 1chOuon,werto Lnndsoha(t der 
llnlnburgcr Au werde von drei, bl1 rünn..u,end ao­
,tunannlen Umwclu.chOmrn ior,rampeh und domll 
In h6chstcm Moßo belastcl, molnto co1torn l..llfld· 
wlr11Chat'umlnl1ttr GOnter lloldcn. Br wirf den 
Ocmonstranton t1u.ßerdu, 8u ltz.St.6run1 und Holz, 
dlobsl4hl vor: dlo Geteuubrechcr wlron jedcnfolla 
nicht ,ur 1ehen der Reglerun~. Der Baubeginn des 
Kranwerku kOnnc kein wehores Jahr hlnousg•z6. 
,:cirt wctdon, da vlolo Dauarbclter rnlt l hron Faml­
llon dovon 1bhtngla seien, Dos Volklbcathron 
kommo zu 1pl1, .. wir wlastn J• schon Hit drei Joh• 
ron,do~dH Krar1werk gebaut wird" , Krhlk richtete 
Halden auch an dlt E-Wlruchiri: Dleac habe mll 
dom Hainburgor Projckl viel 10 lengo gewanet, noch 
vor 1woi Jahren hbucn die NuunchU\ttr dem Bau 
mit den dorzehlgen Umweh,chutuuOagon illi•· 
u lmmt. Ein bossoror Anlaß(oll fdr einen Pro1e11 von 
Umwol„chOtzorn w3rc dor Bau do1 Xohlekrori, 
werk, OQrnrohr gowucn. 
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Blecha: Räumung der Au 
nun mit Waffenanwendung 
• Gendarmerie: 
„Krieg für heute 
verloren" 
• Ex-Hainburg­
Gegner Haiden: 
„Aubesetzer 
zertrampeln eine 
schützenswerte 
Landschaft" 
• Industrielle: 
Aktion einer 
„militanten 
Minderheit" 

t 

~~ 

Abrua der Hoblillor , , , 

.9'n1Jburoer llndlrid1ten 1s.12.19s4 

Pholo: Hausncr 

HAINBURG, . Pollul und Gendar• 
meric haben den Krieg for heule verl~ 
rcn•. erkllr1c. gutem n1c:hmiuaa ein 
Offwcr. Die E,cku1i•o rochnet .n1h 
neuen Anwcl1unicn" nach der Si1&ung 
des hculla• n M1nlmr111s. Bis dahin 
werden, IO war tu erfahren, 1us mehre· 
ren Bunde11!ndctn Veml rkungskon• 
t1n1on1c nach Hainburg iusammense· 
zogen, lnz-whchcn gehl die Krlmlnali• 
alcrunpk•m•pano aogcn die Umwcll, 
achDt2er weiter. 

lnnenminlsicr Blccha unlenlollle 
den AubcuUem mit ihrer acs1riaen 
Aklion zur Verhinderung der Roduna•· 
arbel1,n 1<ien sie 1um aktiven Wider­
slnnd Oberae&angen .• Wir haben ve r• 
such1", .., Blcch1 wjlr1llch, . die Al· 
bcltuurnahme zu ennoglkhen. Dieser 
Versuch 1,1 gelungen". Eine Rl umung 
der Au, die er als .allerleUle MOJJkh• 
kelt" Ins Auge lasse, wOrdc 1Herdin11 
ohne Walfc111nwenduna nicht mO&llch 
acln. 

Lllndwirtl(htf1smlni11cr Halden, vor 
einem Jahr selbsl n0<h Gegner des 
Staodonu Hainburg, verstici ,Ich ru 
der Oehauptung: .Unter dem Titel Um· 
wcll1<hul.1 ronramP.OI• 5000 Dcmon• 
" rantcn eine schUucnswcne Land· 
schart.• 

Ole lndustridlcnvcrtlnl1ung drohte, 
der Geduldsladen der „110<h ,rhweigcn, 
den Mehrheh" dOrfc durch eine „mili· 
tante Minderhcil, die iur SystemOber• 
windung aufrufe", nicht Obcntrapulen 
wtirden. 

Dlo Vereinten Gn1ncn und dio 
Altem1tivc Liste nickten ae1tern vom 
Konrad,Loren1-Volk1bc1chren ob, in­
dem sie dem Volksbegehren Ihre Forde­
rung nach einer Volksabstimmung Ober 
Hainbura entgegenstellten. 

SN,Mltarbelter Hannes Rosner fror clne weitere Nacht In der Stopfcnreuther Au: 

ohne protokoll 
'ZAHNE ZEIGTE Allnlller Hai, 

d• n Alonlog bel dtr nchlllchen 
BeurccUuno du Verl'lolle,1t dn 
Au-Betttztr, Jlolden, Sl<1nd. 
punkt: "Da, lat elne refhtswidri,­
~ Bueuun" mU aUen Konu,. 
qu,nzen." Dia lfolnhro•r Au o•· 
1,ört d1n a1terrt irhl1then BundH· 
ft>r,ten, /iJr die der L<1ndwlrt, 
1ch(\/t1mtnt1ter zu1t~ndig i1t , 
Ohne konlcrc, die Kontcqu1nun 
2u nfnnen. deurere Holdt n obe-r 
d ie Richtung an, ln die er dankt: 
"Die Dtntsu,;g fit ein, ßfalruca. 
runo uttd da, Verbrenntn von 
Daumen in 1,ag•r/tucrn 1,t Hot• · 
di1b1tohl." 

t, 

ALS A U~C:H/r.DLINGE 11tlllt 
Minitier Haid~, die d11no,111ri•· 
renden Orilnen dar, DieH zer• 
l rorHPfUtm n<lmUch nicht ,iur die 
Au und pifdhrdttm 10 dar ßlo,. 
tOP1 aondtrn VfTtrleben auch 
11otll da1u d,e dort on111:11,aen 
Titrt. Von den IOOO llektar Au 
11,hl dtr L<111dwirt1ch'lftsinlnl. 
.,., 2000 llfklor durth die C:om• 
pf,1g..Vemon1tran1en bfdroht. 
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Wieder Patt in der umstrittenen Au 

AuchSCacheld-raht llleliAu1chitlzeT nicht avf 
Dtr Vtr1uch, Montaofr~h mit dtnRodung1orbef11n In derStoR/i!nrtuthtr Au 
au btgfn11, n1 1ch1ftfrle noch rund iwel Srundtn. Demon,~ranten hou,n t h1e,) 
Kordon von E:io:,~utlubearnlen llbtrwundm und worm <1n den ()r( dtr Ro­
dungtn wrpcdrunocn. Da damit die C,Johr trnalh'l/ler Vtrlfltungm i,.. 
at<1nd, m~t,11 die \Valdarbeltcr wledtr ob1lehen. ,.nkbll4:IN/AI' 

Einen 11norman Zui.ur von Demon- abkommandierte 8oamte von Eck­
tlrontcm ver.i.ek:hncten die Umwelt• h1.ru1u ln Bewo,ung. Damit erhöhto 
1chlllt e r In der Nat:ht 1urr1 MontaA: 1lch dlu Zah1 der oinaeaetztcn Can­
aut Richtung Wlon, Dor von der ÖH'i d•rrnon aur mehr ols ~,o. Der Auf, 
ora:1nlslerto Buatronsfor tunktloniu- 1r1g: mit den Deinomtr1nten dtsku• 
te wi hrend der aanzen Nae.h1. N&th tlercnund Ze1taowlnne 11, tnder 2.wl­
SchUtiuna•n berandcn ,Ich In dar achentelt - to Ist bCrflll halb runrUhr 
Nacht von Sonnt1r aµr Mont111 mehr llUh - l'lhren d io llolurbtltor n,h lh• 
a11 ~000 ,,P&.11ivl1ten° in' den Auy:c• rcn Auto, unter 11\(l rka,n Poli1.cl­
bleten. In aechs L11a:urn werden In den 1chu1i (clw1 300 Monn) In cln von Au• 
Abendatunden n0<h einmal dlo In dor 1ehOt1ern noch nicht besetttcs Go­
elskalt111 A\I ausharrenden Oomon• biet. 
1tranU!n mit Nechrl<!htcn vcraorgt, Die Pruso wurde. onlMeaon den 
Olel<!htoitlg wtrdcn Immer wieder Zutlthcrun1en aus dein ln_nanmln1, 
d lo M61llchkolten, die 1lch aua dem 1torlu1Y1, ob dle1om 7.oltpunkt DUIKO· 
gew1tu·reton Widerstand e rgeben+ 1chlos.son. Mh ,t,rken Schalnwerr~rfi 
den teUwolu unwl1tend1n Mhbe••t· wurde du Gebiet ou,11cleuchtot, die 
iem In kleinerem Kro1t um dOt La- Schrrigoru.nl'e l\ bcA[onnen um f'Unr 
gerruuor erkliirt. Uhr hinter einem d icht ,u,ommcngo, 

Kun vor Mltternachl erneuerten rilcklen P0Uuilmf1cbot. Hier a•b ea 
die UmwelltchOttor die ollen Bnrtl, nuch orale sewolttlitlge AW1elnandcr­
kaden. 01,,mal wurde daa Lo11erzw1I '4!llune•n: lrn Dunkel der Nacht aol, 
mit Hlndernlu on ,~iuchlrml, an de, Ion rthlrolch• lntwl1ehen herbei, 
nen islch zahlreiche D0monstran1on 4iecllte Deinonstranlen von den S l­
oulhalten. Die Stlmmun, In d1n La· cherhelllkrlinen mit Stach,ldraht• 
1ern war ruhlll, Elntlgo Aull'orun,i rollen beworfen worden H in, wobei 
nt.C'h Mluernocht: Man wuOtu. daß t:1 einig~ klclnero Vcrloliunaun 1ege. 
,Ich e twa zehn Neo-Noil1 Im Oeblot ben hoben dUrl\o. Nach •wol Stunden 
aulhlelten, die mit Mo11,rn bew1J'fnot mußten Jedoch dlo Arbeiten wieder 
,ein sollten, /\b ein Uhr trar alch lm elnveatellt worden, nnchdorn t ieh 
Spelse11al eines Gaathau...s In Eck• UmweltschUt,er In eile ßaumkronon 
hart.uu der Kln10tutab der Gendor· dor B•lllllten Bäume B<Hlll hatten 
mcrla. Sell Mltterncu:hL waren die Lc• u.nd somit du \VeltorubellCn vcrhln, 
ben1mlucl1uruhr und der Zuiu., nau· deru.m. Diest neue P1tt-SUu1tion 
tr Oomonstr1nten hermetisch ab1e· dauerte nun dCln ganzen Tag a.n, 
rica:ch. N1chrlchtonp01um der Um- ZuhlreJcho llmwoluchUlzer vtrllo· 
we1t1chlltrer lnformlorten au, Wien Gen Im Lauro der Morsenstundon das 
dlo Zentrale In Stoprenreuth von der Gebiet, doch bcl'anden ,1eh arn ll"Uhon 
Abfohrt atorkor Polliulaurgebote au1 N•ohmlttn1 noch Immer mahr •lt 
der Ronauor Kaserne. Etwa 300 Poli· 2000 Oemont trantcn ln der Au. Kurz 
listen rollton mit sieben Pollteltran,, nnch Mltta1 tr.ron In Eckhartsau 
portern Richtung Stopfenreuth. mehrere Jiunder11chilfhtn der Wlenor 

Knapp nach drei Uhr sett ten 1lch Polliol, 1us,coru1te1 mit Vltlethelmen 
etwa 200 aua r•n• Nledcröllorteich un~ Schutuchildorn, ein, 



EXPLOSIVE STIMMUNG BEI DER ÖGB-KUNDGEBUNC IN HAINBURG 

Und morgen kommen die Bauarbeiter • • • 
El&cnberlcht der „Presse" 

llAINBURO (hws). Es III ein wel­
ler Weg von der 8undcshlupt11od1 
nach Hainburg. Die Fahrt d urch 1110 
trostloto Nebc)1uppe gosi..llet alch 
1t1 Fahrt ans Ende der Weil, zumln­
dull von Österreich, Aua dem Auto­
radio ertönen die „Loueberlchte" von 
der t'ronl lndur Au, und nuehdlcS,.o­
ncne In der Stadt Halnbura aelb$1 ha1 
etwat von „Fcldlnget; *" tkh: Rauhe 
Männer In dicker Winterkleidung, 
den gelben P lutlkh•lm sur dem 
Kopf, p rägen heute das Stodtblld. 
Viole von Ihnen tragen grellrotc Arm· 
5<'hlcofen: .,Ordner", Dio Arbellcr­
schal\ will verhindern. daß Oemon-
11rontcn nus dor Au Ihre o,,enkund­
gebuna Im ArbclterknmmerauJ slß­
ren. Ein dichter Kordon von durortl­
gcn lle lmmönnNn schirmt den t:ln, 
«•na ub. Do 1chl(ipl\ kclnouch noch 
10 •llgcm1gcrt<r Umw.i1..,hU1wr 
durch. 

Dlu Lul\ Im Saal ltt wm Schnei­
den. Kopf an Kopr st•hen die Arbei­
ter und dampron In der Wonne. Die 
Stlmmunv 11t explosiv. Zentralbo­
triebtratlf,lbmunn Ktri,chbaum Ober· 
treibt wohl nkhl: .,In den Betrieben 
11b1 •• elncdorartl11• B0Ut1J1f1 von Er-

rtil\lng. daß wir alc Men1chon kaum 
noch zuriltkhallen kannenl" Die Wut 
richtet alch vor allem ~e,en die „Slu· 
d lcr1en", gegen die Studenten, die du 
wonl10 hundert Mcterentremt lndtr 
Au i.ehen. ,,Abezohrcr'1

, tön, es aus 
der kompakten Arbeltonnask', .. dö 
solln wat orbatenl" 

Noln, da gehl mehr vor sich als nur 
tlne FronuteUuna iwluhcn Hnln­
buragcgnem und ,bonlrwortorn. Da 
lrllt eine Klut\ zu111c zwischen den 
elnlllchen Men0<:hen. d ie Ihren Kin­
dem eint schöner. Zukunl\ b,ucn 
woUlen und Jetzt tuschouen müssen, 
w ie diese verweigern. &infoch 110. 

Adolf Cic11el, Chef der Arbeiter• 
kommcr und MetaUgewerkschancr, 
h.i dos erkannt: .,Wieder einmal lsl 
die Arbellerbcwcsung auruerurcn, 
dorur iu sorijcn, <laß diese Form der 
OeaellschOI\. die wir uns 11cscl1affcn 
hob<,n, ouch erhalten blelbll" Und 
nach einer ,chorren Attacke tur den 
Abweichler Nennlng: .. Wir nehmen 
clnf,,ch nicht zur Kenntnis, daß hier 
In diesem Land Studenten tun klln­
nrn, wat »le wol1cni Stud.c.nten, rur 
die ihr alle orbt:ilet, damit s ie lludlc­
rtn können, d11mll s ie In die Au roh• 
rc11 können. 1,tn eugen die Vernunft 

und g•g•n Ö$tllrrclch 1u demonslrle­
renl" 

Brt1vo, ruren sie Im S.oL Drovo 
auch ru,Jo1cfHe1oun,den uauarool, 
ttr und Kommorvr?isldcnten von 
Nledcr6slorrclch: .,Wir werden d ie 
frage 1tellan, Inwieweit •• mö11Uch 
ltt. daß Prorcuoren mit Ihren Stu, 
dcnten Autobu,se ch1r1om und die 
Studenten hlerhorkam,nl" Wu sich 
hier In der Au umhertreibe, seien 
Orünc - und das allein eilt Hcsoun o r­
fen,lchtllch bereits als Schimpf - , 
,clen Rndlkal~. dlo von Oadhan f,. 
n1nzlort wUrdcn . .,Prul"I 

Morgen, Millwoch, wollen sie wle­
derkornmen, die B1u1r~ittr. So wie 
die Sllmmun~ nach der Vcrsomm­
lunK III, könnten slodonn mit Orachl­
olgcw•ll dem Spuk In der Au ein En, 
de machen. Entschlonen genug dazu 
1then 1le1ua. Vun den 8eaetzcrn ha­
ben ober auch orrenalchtllch schon 
viele acnug. Erschllpl\ und UbcnnU­
dct. frierend und lu Decken ßChUllt, 
stehen 1ie am Straßenrand und wol· 
Jen per /\uto11opp nach Wien heim. 
Die gehclxton /\utobune dor 8•­
trlebsrllte rauschen on Ihnen vorbei. 

Exekutive auf verlorenem Posten 
Au-Rodung dauerte nur zwei Stunden 
E1~enberlcht der „Proue" von 
ANDREAS SCHWARZ. 

STOPFENREUTH. Nur Nr • twa 
i:wcl Slundcn kam ca gutem, 1m e.r„ 
oten T•g nach Ende dca „w1rrcn1t1U, 
stondcs" zwischen Recluuna und 
llalnburigegnem, In der Stopfen­
r«iuthcr Au 2.u clnerdr11m1tl1chen zu. 
1pltiuns der Situation, Mohrc,ra Dul· 
,end 1101,ruucr be11nnnen iegcn runr 
\Jhr fnlh an tlner von den Demon­
stranten orrenbu n lchl erwarteten 
Stello in der Au rnit Sehlögcrungen. 
Rund 300 Exckutlvbclfflle bUdcten 
eln•n nur 1t0Uenwelte mll StachcJ. 
drohtvcrhauen 1e1lch•rton Kordon 
um das Schläcerung1gcblct Zwei 
Stunden 1pUtcr waren bereits Hun, 
dcrte DemonstNIJllen elncetlckort. 
die Schlllgerun1en wurden obgebro­
chcn. Jfomech herr1<hte wloder ein 
.,friedliches" Patt, das Oroa der Ooo, 
dormcrlo- und Wiener PoUzolclnhcl­
ten wurde abguoaen. 

Es war ein \Vam 1chuB, und selbst 
der war kaum mehr &11 ein BöUer. 
.. Wir haben den ,KtleJ' l\lr heute vor­
lonin11, gestand dormau.ch ein hoht.r 
Ocndum zu den morcenclUchcn Er­
clgnlnen. Die anachUeßcndo Silu•· 
tlon 1chlen IO au11lcht1los wie vor­
her. MJ\ dem Untcrachlod, daß 1lch 
gestom 10 viele Ocmonotranten In 
dem Augcblo\ aufhielten wie keu.m 
,uvor. Allein f„1 drtltau„ nd holten 
die Ntehl ln der vorschnellen Au v~ 
brach!. 

Schon ln den l'rilheal<ln Mor1en-
1tunden waren dann mehr,la200 s.,. 
1mto d<'t Be rclt1ch1~11Nppe der 

Wiener Sleherheltewache In Buaacn 
In die Au gebracht worden. weitere 
200 11andcn „In Reserve". Aus Möd· 
llns kamen obcnl1ll1 200 Oendarm„ 
rloachUleriurVeratllrkun11100 weit„ 
"" Gendarmen In das Stopron...,u­
lher Gcblol. 

Knapp nach vier Uhr rrUh machten 
sich dann mel\rera Dutzend Kotdlll­
lcr, bealeltet von einem atarken Oon­
darmerlekontlngen~ 1ur den Wc& zu 
einer SteUe In der Au nUthst dor Do­
naubrilcke. Elne Stunde apfter wur­
de mit den Schlä1enm11arbellcn bc­
gonnon, 

Sperren (lo r Gendarmorlo 
waren lolchl :ru umJehen 

011 n1obill1lerto die Kral\wcrko­
,regnar In der Au. die mit einem Ar­
bcltabcginn an dleaor S telle oll'anbar 
nicht 1crechnct hauen und d ie, ob­
&lelch d ie Exekutiv• die zun.Juta. 
1lra/len abucr1egolt hatte, Uber 
Schlelchwea• durch du Dlcklehl 
atllndlit Zullrom erhlollen, 

Oon Gendarmen, die einen Rlnc 
um das Schlll1eruna11ebla\ blldelen, 
standen bald Hunder1e Oemonotran• 
Ion gevenUber. Oleao wurden von 
den eigenen Kolleacn 'immer wledar 
aurKcfordcrt, kolne „unUbcrloaten 
l!andlunatn" zu aetun, Weil dor 
Oondanncrlekordon aber nur stel• 
Jenwelu durch Stacheldraht ver-
1tllrkl war und die Bcomlen Anwcl-
1un& hatten, möallchtt keine Gewalt 
an1:11wendcn, eclanc H den Kran.. 
werksaeancm muhr und mehr, den 
Kordon zu durebbrechon. 

Noch Uberclnatlmmonden Auosa­
gon \iCln EMekutlve und Demonttran, 
ten bm n dabei zu kolnenOowalltll· 
tlakcllen, alehl man vom Durch, 
sch!Upfen und Durchbrechen der 
Oendarmenkollc ab, Einer der 8eam· 
Ion e rUlt Im Laufe du Einsalzes 
einen Schw~chcanl'all und muJlto ln1 
SplW a•brncht werden. Auch die 
Mltlnltlatorin du Korvad-Lorenz. 
Volksbe,ehtcns, P'l'eda Mclnn•r· 
Blau, hatto In der Nicht einen Kttla, 
laurzuaammenbruch erlllton und 
wurde au, de r Au Ins Kalnburser 
Krankenhaus ,,b,..cht. 

\Jm sieben Uhr befanden alch dann 
10 viele H1lnbur1B•in•r In dem 
$pen1eblct, daQdloArbeilcn-lcdla· 
lieh ein HakW' war gc1chllgert wor­
den - 1bcebroolu,n werden mußten. 

Wu nun roJsto, aUch- bei we il gril­
ßerer DemonttranU,n-und Beamten• 
uhl - dem Pott der verpnaencn Ta­
ge. Hunderio Pollz111<,n und Oendar. 
men standen In bll1erer Kälte und bei 
Schneefall In Oruppon zusammen 
und warteten aur neue Bcrehlc, nlc­
m1nd wuOto, wloo1 weltorgehen 10U­
te. 

Und schUeßUch ml..,ht~n 1lch wlo­
der d ie Oruppen; Ubenill diskutier­
ten Kalnbur,aoaner mit Exokullvbo­
amten, UnlveralUillprofHaoren mit 
Kolz.lillem, Um neun Uhr gab'a rur 
die Beamten Too, vor uhn wurden 
8 roui und Semmeln au11ep1ckl. 

Dann wurden allt ExckuUvbeam­
lt n bla aufrund 80 obgeiogen: ,.Heut' 
pausiert ohnedies nichts mehr", 
hlcO u. 

1s.12.19s4 Die Presse 

Steyrer: Umweltschutz 
geht vor Naturschutz 
Elgonberichl dl't' .,l're1ac" 

WIEN (n1a.). So sehen die Donou. 
ouen bei l11Jnbur11 seien: umn.,sen, 
der Umwellschuti In den Dcrelchcn 
Lun. Wa11cr und Do<lon 11che vor N•· 
tunichutz. Nachdem rur das Donpu .• 
krt1inwerk - nach etngchondeor PrU­
fung - ouch kein anderer Slftndon In 
Frage komme, bekenne er skh i.ur 
Rcglcnm11orkllirung, tl10 rur den 
Bau. Dlu orl<llir1e SP-Umwclt. 
schutunlnisl<lr Kurt Sleyrcr uestern, 
Montag, In •lnom Go1prHoh mit dtt 
„Presse". StcyTor rnolntc. oroel Ln der 
Cauu Kelnburg elo „Gospaltonor". 
doch a<I rur Ihn die llolnhohuna der 
Lun. vornnclg vor rein konaervh:ren­
de,n Nt1u~huti. 

Dcrull a<lon in Östen-eich borelts 
,00.000 llekwr Wald ae..,hldll\. Und 
er habe, so dor Minister, bogrUndcte 
Angll, doB alch dOI W1ld1lerben 
noch d rul11<h verachlln1morn wer­
de. Dnhcr leisle dor Au1bau der w ... 
serkran, aomit ,uch 11,1nburi1, einen 
B0ll11g tur Slllle11Uni aller beson­
dcn lul\verochmuttender k1lort-
1ch•r Kranwerke, 

In diesem Zusammenhanw kUndlg­
le Stcyrer crno bcrelt1 In Au1orbcl­
tung benndilchr 3, Novelle turn 
Dompllrn11clemlsslon1gcseti an, In 
dor der erlaubte Schwofe!, und Sll<k· 
11orrau11t0B ,ua Kranwerken und Jn. 
du1trleonl1uon noch ohunnl ho1blert 
wudcn aolL O..r Minister bekannte, 
dafl ,wor auch kUnAhl neben Wn,ser­
kronwerkcn l<alorlscho Anlagen not­
wondl& ~lcn. Ooch wUrdcn diese nur 
noch nach dem 1a11öchllch•n Stond 
de r 'l'echnlk erlaubt. 

Zu Zwent.endort crklUrtc „Kem­
cnerglebenJrwonc~' Ste.yrvr, nach 
elnoreventuellcn PoSllivcn Enlachol• 
d1•ng lrn Parlament und durch du 
Volk mUne er dlo BWlcblC'rloubnl, 
onollen. Er ,ehe nbor keinen Orund, 
sieh jetzt 111 Umweltmlniater In d ie 
Oebottc l\.l werfen. 

Zur Pinantlc"'ng von Umwelt· 
schutzproJekten saate Steyrer, nütl, 
gonn.Us w01do der Umw•ltrond1 des 
l3undH aufgestockt. t::lne elH•ne 
Umwcllschutu1euer weide e1 nlc.M 
geb<>n. 
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Ou/1/v,r 
In 
Hainburq 
K1rlh.1tur. 
Z1h1n1m1y, 

Blecha klagt über 
,,Gewalt in der Au" 
„Olo AubHol&tr alnd vom panlvon, gowell1rolan 
Wldorlland zum ekllvan Uborg,gengen. Sie hobon 
1lolgerloh101 die Sporron dor Exokull~• 
durchbrochen." 011t11n l1gl1 lnn1nmlnl1lor Kerl 
Bltcha 101 , •• 

Nnch dem gcsclocitoricn 
Versuch, unter dem 
Schutt der Otndormerie 
mll den Rodunginrbcilcn 
In der S1oprenrcu1her /\u 
tu beginnen, bcricr Dl«hn 
kurt(rislig eine PrC'SSekon• 
rcrcnz ein. Dohei beklagte 
er die „Oewah", die In die 
Au clngezo,en sei. ,,Durch 
11k1ivcs Elngrclrcn der An· 
lksettcr wurden die 
Forsturbcilen verhindert, 
Dndurch huben sich die 
An-ßcscttcr demaskiert." 

Ocr lnncnminl11cr cr­
klärlc, bei dem gcslrlaen 
Einsau, sti mon von tintm 
klt,rcn t11ktl1<:hc11 K0ntcp1 
ousgcganacn: Man wolhe 

Jio Durchführung des Rc­
gicrungsbcschlnsscs cr­
möalichen, die sich vorbc• 
hultcn 1111110, .,die ihr not• 
IVCndig crscheinettden 
MoOnuhmen ru, einen 
llaubcylnn 1.u ergreifen", 
Dirs sei ober durch dns 
Vorsehen der Krn01Vcrkt­
se;ner unmögflch 8•· 
mucht 1Vorden. Deshalb 
hnbc sich die Exekutive 
noch dem Angrirf nur 
jenen Tell der Au, der von 
Ihr geschDtzt werden soll• 
IC, wieder turückgctogcn, 
„Wir stehen 1ur dem 
S1nndp11nk1, d,O wir mil 
den zur VcrfOi:ung stehen­
den Mi11oln gewnhfrei die 

Au nkhl 1Hun1Cn 
können." 

Noch einem Siluntions• 
bcrichl Dlcehns wOrden 
sich derzeit rund 3000 bis 
4500 Hoinhura-Ocgner im 
um11ri11enen Gcbicl nur­
hnllen. OroOc Lobensmil· 
1el~otrihe seien in die Au 
seb1uch1, Laufviibcn .,,,. 
gehoben und ein Stcl­
lungssysi<m errichte! wor­
den. Daher würde eine 
Rffumuna der An, die er 
nur als ulkrkltlC Möglich• 
kch ins Au11c rus,e, ohne 
WolrcnanWcnduna nichl 
mö~llch &cht. 

Dlccha betonte, daß es 
nur keiner Seile einen 
Verlotucn seaebcn hubc. 
Die Meldungen Ober Sla· 
chcldrah1rollen, die De· 
mon11rnn1cn on den Kopr 
gcworrcn worden ,cicn, 
dementicn er nur das enl· 

schicdcnstc. OcrOchte 
Ubcr den gcplun1cn Ein• 
s:1112 von \Vnucrwcrftrn 
und l'anzerspAhwagen sci­
M „absurd, weil es solche 
F•hr,cuge In Österreich 
aarnichtglb1". 

Die Rodungso ktlon 
sclbs1 sei von Errolg bc· 
glcl1e1 ae1vcsen, Man hnbc 
rund einen Hekrnr des 
Auwaldes gel<'hlKgcrt, 

Zum Abschluß der 
Pr<ssckn11rc,cn1, i Ub Olc­
cha noch bekannt, doO 
seinen lnforonnlionen tu· 
rolgc die VOii den Kran­
.,e,k•&eancrn nnackUn· 
digtc Klage gegen den 
nicderöstcrrcichlschcn 
Landem11 Ernesi Dre­
zovs,ky 1Vescn des Ver· 
dochte1 des AmlSmiO· 
brauche, noch immer 
nicht beim Vcrwnltungs­
gcrichtsh~rcingclona1 sei, 
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Gespannte Stille in Hainburg 
Rodu11ge11 im Auwald bego,mci, u11cl 1cielle,: gestoppt 

Der Kampf um das Krnf\wcrk Hainburg gehl weiter. Die Regierung hUlt an ihrer 
Abslch1 res1, mit den Rodungurbchen sofort zu beginnen. Die Z~hl der Au-8cse1zer Ist 
inzwischen nur gegen 5000 angewoch,cn. Am Montag schluacn die Ocgner eine Volksab­
slimmung Ober Hainburg vor. ÖVP-Obmann Mock Oberreich1c dem llundesprnsidentcn 
einen Friedensplan, in dem er die Rcaierung zum Aurachub der Rodungaarbeitcn und die 
NmurschOtzer zum Verlosscn der Au auffordert. 

R, s,. 1/tJ(rtJm,.,, 11. Dtttmt>tr 

Entgegen den 1llgemeinen l!rwartungen h•I 
der Mon11g nicht die enuchcldung In der Haln­
burger Au scbracht. In den lctUen Verhandlun­
a•n mit Vcnrc1ern des Konrad0 L,mnz-Vallc.rbt· 
Sthrtns holte sich die Re&leruna am vcranngr­
ncn Frehag vorbehallcn, :r.u Wochenbeginn die 
Au wenn nOtlg mit Po/1:,/gtM'a/t w rlumen, da­
mil die Rodunisatbehen (Ur den K111'twerkbau 
auraenommen werden kOnnen, Ta1snchllch wur­
den Im Morgensrauen hinter elaens errichteten 
St1cheld11h11Dunen die etttcn Blume gel'IIIII, an 
onderer Stelle, als die Na1uuchlllzer crwanc1 
hallen. Nachdem eine aro,~cro Schor von Au· 
Ocsctnrn das Hindernis Oberwunden und aich 
schGttend vor wellere Dnumc aestelh h111e, wur­
den die Oendarmerie abac•oaen und die Ro­
dungsorbelten wieder <1nae11efh, Zu Ausschrei­
tungen schein! es weder our der einen noch nur 
der andern Seho gekommen zu sein. Immer wie· 
der trlffi man im Dorr Stop/tnr,i11/J, wo die Na­
tursch011er lhro Versorgung,baal, haben, und 
Im Bereich der H•lnburaer DonaubrOckc au( 
dlsku1lcrcndc Ocndarmerlcbeamte und Nntur· 
sch011er. 

U11gc•chlcklc1 Vorg~l1e11 d'-r Hcglerung 

In einer Fernsehsendung hatte lnncnmlnlstcr 
Blrclm am S0nn1aa die Jlrhnhung der rcchis- ' 
11aotlichcn Ordnuna In• Zentrum ,einer BemO­
hungon gestellt. Die Oese11cr der Au h1ndclten 
rrchtsw/drlt;, weil 110 1ich In einem Oeblct auf· 

hlcllen, zu welchem der Zuaang we,en der Ro­
dunaurbeiten verboten worden 1cl. Nicht wis­
sen konnle Dlcch•, dasa an vielen zurahrtswc, 
aen ium Rodungsgcblet noch Immer Ta(oln mil 
der Aufschrin • Natur1chu11.aebicl» •lohen, was 
auf den Au,senstehenden einen zumindest 1ell-
11men Eindruck mach1. W3hrcnd Olech• das 
Verhallen von RcJleruna und Polizcioraanen 
scschlckt rcch1rcr11g1e, blieb er doch die Anl• 
won &< huldig, warum man Oerichisvcrrahrcn, 
in denen die noturschutzrech11ioho Seite der 
Oaubcwilllaung i ur Sprache kommen soll, nicht 
abacwanet hol Ein Ournchlcr behauplct, er 
werde im ßrrlcht de., nledcrOsterrcichl!chen 
Umwel1Schu11.-Landesra1cs ßr,10,sky "11ch zi. 
tlen: argen Orciovsky wurdo S1r1ranulge cr-
11a11et. Man konnte den Vor(nll viel leichter nls 
Üb•rempnndlichkelt einet Experten ab1un, 
wenn nicht nm leti1en Frcllag in einer andern 
Angelea,cnhelt bek.•nnt geworden wlre, wie un­
sorgf11hla eoleaenlllch wlchll&c AklenstOcke der 
Rcaleruna rcdiglcn werd•n. An diesem Tag 
wies nomlich der Obcme OcrkhlShor die Klage 
der Realeruna gegen den SAltburser Landes• 
haup1m1nn Ha,1011,r (der sich Ober eine Mlnl­
sicrwelsung Ot>er die Lnden1chluu1cllen hin• 
we&fctelll halle) turOck, weil sie den Formvor· 
1ch11r1en nicht 11enDgtc. 

Wctenllicher als die Jurl11bchcn f>ormman­
Sel ial bc Im Fall Hainburg indemn d11 Auseln­
andcrklerf en von R,cht und dtmoluatJ,ch,r 

l/andlu11g1w1/s1, Da, Voraehen der Realeruna 
111 rechtlich ab{ulchen; u wnre es auch, wenn 
die Politei wir lieh die Au gewallaam tu rlu· 
mcn beginne. Das Vorgehen multi aber einen 
bedeutenden Tell der Bevölkerung wenla demo• 
kratisch •n. Nach dem Willen der Regierung 
wird du &eaen Hainburg aerieh1e1e Konr•d·l.o· 
renz-Volksbegchrcn erst zur Dltkusslon kom• 
meo, wenn die Rodung der WAide, bcrell1 voll· 
tosen lsl, lle ergib! alch der Eindruck, dus die 
Bevölkerung vor vo/1,ndtt• Tarsochen gc.tcllt 
werden soll, dass man am Ballhausplatz davon 
ausgeh!, nach der Roduna werde der Wider• 
11and schwinden und du Oroa der Bovölkeruna 
werde dann den Bau ols unvermeldllch be1rach-
1en. 

.lrgor Ober Sllmmnn Im Autland 

Auffallend Ist die Vorlraoruna der Reale• 
rung Ober die Anttl/nahmt dt1 A111/a"d1 am 
Kampf aeacn das K,roRwc,k Halnbura, lnsbe· 
sondere Ober Stimmen aus der Sohwoli. Innen• 
mlnls1er Olecha vcrsucbto d1rzule1cn, wie sehr 
,Ich da, Verheilen der unbewarrnct aunmen­
dcn Oslcrrcichlschen Sichcrhei11ora1no von je­
nem anderer Under «mit arosscr dernokr11l-
1chcr Tradhion» (wer dlch1e da nicht an die 
ZOrcher Polizei) untc11cheide. Auch er muss1e 
aber tugcben, dass die Hainbur9-Dernon11run-
1en in Ihrer Obcrwlc1enden Mehrhcll eben nicht 
t ur 1n11chisli&chen, chooll,chen, link,- oder 
rechtsradikalen Szenerie gehOren, dass e, 1lch 
um Im gulcn Oloubcn •alcrcnde ldcall11en han­
delt, die (Dr dio Dcmokralie w!.owlnncn sind. 
Daror s1;1rkht auch der Um.ran , dass aus die, 
sen Krc11on nun der Ru( nuh einer Voli<Jab­
Jtlmmung iam, deren Ausgana nu, Ihrer Sicht 
alles andere als sicher 111, llundcskanilcr Sl11i,. 
wotr achelnl den Umwes Ober ein direkl demo, 
krnlischcs Vorfahren Im Falle von Hainburg (Dr 
ein Z1/c~,n dtr Srh,..,lrh• tu hallen, Andere r,el• 
lieh denken dass auf diesem Weg das Vcnrauen 
in die Funktlonsl'lihlakeil der osicmlchlschen 
Dcmokmlc nur gcsllrkt wGrde, 



Schwalbeninsel 
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,,In meinem Lager ist Österreich" 
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Dienstag, 18. Dezember 
Arbeiterde,rwnstratwn wü·d vom 
ÖCB abgesagt 
Au wud ab Mittwoch 0.00 Ulu· zum 
Sperrgebret e11däit 
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Au ist Sperrgebiet: Polizei 
bereitete die Räumung vor 
• Dienstou obend wurden 
olle lulohnen blockien 
1000 Mono zum Einsllll 

• Renunu, Spilöler und die 
Feuerwehr in Berehschoft 
Aufrufe über Rundfunk . 

· Dramatische Zuspitzung der Situation In der Halnburger Au: Seit 
Mittwoch, null Uhr, Ist das ganie Gebletvon dei nlederösterrelchl· 
sehen Landesregierung zum Sperrgebiet erlcllrt worden. Die Rl u• 
mung durcli etwa tausend Beamte stand bei Redalctlonsschluß die­
ser Ausgabe unmittelbar bevor. Alle Rettunsen, Feuerwehren und 
Spltiler der Umgebung standen In Alarmbereitschaft. 

Die J~rtsten stOtzen sich bei der Die Nacht zum Dlenstas war 
Verordnung Ober die SP4rre des Ge· noch völllg iuhlg verlaufen. In den 
bletes In der Stopfonreuther Au auf Zeltslldten bot sich das Obliche 
das Verfanun3sObergangsgeseti BIid: UnzBhllge Ulgerfeuer, ,und· 
von 1929, Artikel II, Paragraph 4. herum Gruppen von NaturschOt• 
Dort steht: Zum Schulz der gefllhr· tern In Decken gehOllt, Lieder sln· 
deten körperlichen Sicherheit von gend oder In dicken Schlafslcken 
Menschen oder des Eigentums Ist dösend. Rund 2000 bis 2500 Leute 
die Jewelllge Bezirkshauptmann• waren geblieben, 
schalt w einer de1artlgen Maßnah• 
me berechtigt. 

F01 die etwa 1000 Demonstran• 
ten, die In der Nacht auf heute In der 
i'lu bleiben wollten, bedeutete das: 
Sie hätten das betroffene Gebiet bis 
zu diesem Zeitpunkt rl umen und 
auch Zelle sowie Essensdepots mit­
nehmen m011en. Strafen bis zu 
3000 Schilling oder zwei Wochen 
i'lrrest d1ohen Jenen, die den i'lufru• 
fen nicht Folge telsten. Vom Innen• 
mlnllterium wurden Ober den ORF 
die Verlautbarungen an die Aube· 
setze, verlcOndet. 

Die Maßnahmen IOr eine Rlu· 
mung wurden seit Dlensl4g nach• 
mlttag getroffen, da Zuwiderhan­
delnde auch mit Gewaltanwendung 
seitens der Beamten zu 1echnen hA• 
ben, wie es diese Verordnung vor· 
sieht. Aus Wien wurden duhalb 
700 Polizisten nach Hainburg ver· 
leg\. 300 Gendarmen aus gBnz Nie• 
de101terrelch zusammengezogen. 

~ Barrikaden 
In der ver• 
schnelttn 
Donauau bei 
Hainburg: So 
wollen die Na­
turschützer 
eine Rodung 
verhindern, 
bis der Verlas· 
sunssge, 
rlchtshof die 
Klase enl· 
schieden hat 
und das 
Volksbegehren 
/luft. 

Gendarmen waren kaum welche 
zu sehen, u,dlgllch an den Zufahrts· 
wegen zur Au und am Rande der 
Lager standen Beamte. Sie hatten· 
die i'lufgabe, so weit als möglich 
einen weiteren Zustrom von De· 
monstranten 1u verhlndem. Wel· 
ters hatten sie Weisung vom lnnen­
mlnlsterlum, s3mlllche Transporte 
von Lebensm~tefn und Wasser an 
dlo NatumhOtze, zu stoppen und 
zurOckzuschlcken. 

Wegen Verletzung der Men, 
schenn,chtskonvenllon wlll deshalb 
der Wiener Rechtsanwalt Or, Wille 
beim Verfru~ng,gerichtshof eine 
Klage gegen lnnenmlnlster Blecha 
elnb~ngen, Grunit IOr den Schritt: 
Du1ch die Sperre der Vmorgunss· 
rnögllchkelten fOr die Umwelt· 

VON KARL WENDL, ERICH 
SCHÖNAUER. PETER CiROITER 
UND CHRISTIAN Hi'IUENSTEIN 
(TEXT), OTTO WIESINCiER UND 

JOSEF SCHRÖPFER (FOTOS). 

schOtzer In der Au werden d!e Men, 
schenrechte verletzt. 

Die i'lubesetzer mußten, wie In 
den ve,gangenen Tagen des öfte-
1en, auf Schleichwege ausweichen. 
In Rucksäcken und Pla1tlkbehMltern 
schleppten sie Ober kllomterwelte 
Umwege die benötigten Dinge zu 
den Versorgungsstellen. Auf die 
gleiche i'lrt wurden beinah ohne 
Unterbrechung weitere Natur, 
schOtzergruppen eingeschleust. 

Mit Hochspannung wartete man 
auf Nachrichten vom Ausgang de, 



Vcrnmmlung von Cicwcrl<schafts• 
vortretern, die Montag In H&lnburg 
stattfand. Als dann verl<Ondet wur­
de, daß die Arbeiter der vom „Nein 
zu Hainburg" betroffenen 'Finnen 
Mittwoch In der Au dcmom1rleren 
wollen, wurde die Stimmung unter 
den Tausenden Jungen und alteren 
Aubuetzern unruhig. ü entstan· 
den Diskussionen dar<lber, wie man 
steh verhalten soll, w.u gemacht 
werden kann, um H•ndgrellllchkel­
ten zu verhindern, und welche Rollo 
wohl die Exekutive In einem derart!· 
gen Fall spielen wird. 

Mit einem Satz geug1: Es kam 
Ansst auf In der Au. Nicht davor, 
daß einige der Natursch01%er ver­
prOgelt werden könnten, sondern, 
daß es bei Au1elnande11cttungen 
eine größere Anzahl von Verletzten 
geben könnte. 

Dienstag frOh wurden dann In 
den Lagern Verummlungen abse· 
halten. Man k1m zu dem Ergebnis, 
daß ein Abziehen aus der Au unter 
keinen Umstlndon In Frage kommt. 
Ein Sprecher der Naturschützer: 
,.Wir werden auch weiterhin passl· 
ven Widerstand lelsten." 

Die Aubcsetzer; ,. Von unserer 
Seite kommt es sicher zu keinen Ci•· 
wallakten. Die Leute hauen nur In 
Ihren lagern aus, von den S.rrlka· 
den wird niemand weggehen, Man 
mOßtc uns schon wegtragen. Sollto 
es zu Handgrelfllchkeltcn von selten 
der Arbeiter kommen, 10 werden 
wir dies dulden." Und weiter: .,Ciut 
wlire es, Rettungswasen zur Stop­
fenreuthcr Au zu schicken, d•mit 
Verlcttte möglichst rasch abtrans· 
portiert werden kanncn." 

ÖGB besonnen: 
Stell Demonstration 
Aktionen für Arbeiter 

WJEN, HAINBURG (AZ), Heute wird os keine Arbei­
terdemonstration In Hainburg geben: Nach el.ner Aus­
sprache mit Bundcslcanzler Slnowati beschlossen Dienstag 
Betrlcbsräte und Gewerl,scha(tsvertreter, .,vorerst kelno 
Demonstration von Arbeitern und Angestellten fUr dos 
Recht ou( Arbeit ln der Holnburier Au durchzuführen". 
Sie werden ober, wie ausdrllcldlch betont wurde, ,.durcll 
Solldarlt!lfsaktionen verschiedenster Ad und Im Zusam­
menwirken mit der Exekutive sicherstellen, daß die not­
wendigen Arbeiten zeitgerecht durchireführt werden 
können". 

008-Prllldent Denya erkll rte, 
doß dlo Abt0$o der Oernon,tn tlon 
ktlnen end.rUltl&•n V, n.teht au! 
eine oolehe Kund1ebu"4l bedeulot. 
Das Sehwe·tgewlcht lle,t• auf „vor­
erst•. Benya kUndlate an, d1B der 
008 ein el1one1 Karnllee In der 
FrAJo Halnbur1 bilden wird, du 
1llndlJ Verblnduns zur Dundea­
ncleruna h1il1ton und dleao auch 
N!Chh.eltlg Obor etWIIII• S<hr ltto 
der Oewerk•th•flen tntormteren 
wird, 

Dundt1k1niler S lnowatz. hat 11th 
Ol~n1h,c su einem wcltertn Wo( 
der Vtirnunft und der OowaHlo,1&:· 
kelt bek11nnl, 11ber auch kltr• 
1t•ttllt, ,.d10 man keinen Mim„ 
m1ter der ncch1N llot11chkelL ouf• 
aoben wird ... 

Die ie,a.mte Au wurde Dlen1tn1 
omiten 1um Si:,orr«ablet erkll rt. 
DH bedeUctet, daß 1le niemand 
mehr b1tret.r1 dart und die An„ 
wttonden 11te verleucn mU11i,n, 
(Sieht Seilen 2 und 4.) 

19.12.198411 
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Sehleder: Kraftwerksuaaner 
suchen bewußt Provokation 

WIEN (AZ). W llhrond d lo Go w crkocha!tor Ihre O em o n­
alro lion In clor Au t.u rOrk s te lllcn, rlef on Olons taa die 
l'ropononton du l\ntl-H olnbu rr-V ulk1be11ohron11 1.u olne r 
G roOdemnns tra tlou filr heute In Wien auf: Eine verant• 
wortung•loso l'rovok otlon, crklllrlc dozu S PÖ-Z t-n tra l­
sekrelllr Peter Sehleder. 

Wlihrtnd dhi ßfaetxor der Au 
•el\ Toci,:n In ,uc1oti.wfdrlaor 
Welto dt>.n Deslnn dtr Rodun11• 
arbOlten behlndetn und di,mlt 
dH demo\tratl1che Oomonttrn• 
tlon,~ht, dBI dlo Arbettor 
ohul 1chwer orkA.mptt~n. per• 
vertlorten, W\lrde die AnkUn· 
dlaun,e: der Oewerk1ch11UC1r und 
BetrJ1barli10. tn IC!&D1tr Wc,IH 
/Ur dH Kraltwtrk Halnbi1t1' 
~lnn.atretl-n, von don Ututnrn 
und don 11c un.tentUtr.enden 
Medien von vornherein alt 00· 
JOhrdung dor Coonokrall• ~er• 
uoallmptt. Dlcte •n alc:h achon 

lll'lNI 19.12.1984 

schwer ortrngllche Provoknllon 
wurda blaher von dt n Arbeitern 
mit 1rußcr DhilpUn hlnacnom„ 
mtn. Sie waren .aoaar Dlcn,1111 
nCK'h einmal bt~l. aul thre 
D1mon1lrat1on tu "er-ilchten, 
obwohl dlt Otduld tehntauttn· 
der Arbeitnehmer btm~lt.a Uber 
CcbUhr btnntpmcht lat. 

.. Ole ncucr1lcho 1c.hwon Pro• 
Vokation kann olcher nicht 
mehr ohnl!" wellen:• h lnaenom­
mcn wardon''i 1111\e Sehleder. 
Sie xclll dtn w1.1hren Oet1t der 
Drohtzlehor dle1:cr Aktionen. 

Sollliigerungen Illegal, solange Detailprojekte fehlen 

Ciemeinden sollen jegliche 
. Rodungsarbeiten verbieten 

Wien (VNIMeM) Nicht nur In deJ 
KIiite dor Donauauon geh4 der Kampf 
gegen den Kronwerksbau bol Holn­
burg wellor, das Kon1ad Lorenz. 
Volksbegehren nOlzl weltorhln auch 
jede tonnalrechlliche MCgllchke ll, die 
Ausfillwng des PrOjekls zu stoppen: 
Die Gomelndon Im betrotrenen Ge· 
blol kOnnlen ols BeubehOrdo oraler 
lns111nz die Rodungen untersagen. 
Olesen Schrill zu setzen. hat Rochts· 
enwan Or. Heinrich Wille nun bef don 
BOrgormelslem boanlragl. 

Olo wo,,.rrtehlllcho ßowllllgung 
lür den Kraflwtrlubou gilt ndmllrh 
nur fllr <.11111 gi;nor-ellc Pro}ckt. hn ße:­
arh•ld H1ldrn1 holßt •• auch, doß olle 
Bommaßnahmrn trat nACh wasser­
r«-hllkhtr Conohmlau•s dor Ooia ll• 
pro~klc erfolg•n dürl<n. dl• •ber tum 
Tell n0t:h gor nicht vorll•K•n N•ch d•r 
nl«tcrostC"rrflthl1chtn Bauordnung 
brauch\ du Krortwnk auch tm~n po~ 
111/vt n Bc,chold dor e,ubthörd<n 
1. lnstont., das 1lnd die Cemetndl'n, Dle 
OOKW h•bc! aber um diese 81wllll­
g\lng noch ,licht onKl!!uCht, die 1elt 
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tehn Tagen btab,lchtlHl•n Rodungen, 
dl• bl1h•r von den AuschUtttrn erlolg­
rtlch vorhlh,krl wurden, s ind ab•r 
B1ufft0Bn1hm,n, die nach der von 
Dr. WIiie darsestellten Re<hl$• 
1ltuo1lon ium gegcnwirllgC!n ~11„ 
punkt lll•K•I 1lnd. Olc Baub•hörd• or-
1tcr lnllant, In diesem t'lllle t wöll b<:­
t rof!tne Ormtfndf'n, mö1:so „unver• 
z\)jlich mit der Anordnung vorgthcn, 
die Rodungtn trtl aar nicht lU be:· 
glnn,n". 

In den zu t rwartt:ndtn Oauv.,.rfahrcm 
l><•ntragtc Dr. WIiie auO.rdom hlrden 
• World W1ldUI,, Fund", drr In den 
Donaunue.n rhrGrundJtüc:Jc: besitzt, t ll 
Anr1inL'1' Pa1 tcicnuto11un,t. Der Bor„ 
germeiater von Pttronell·Carnuntum 
hot dem ll'WF •lno aolcht Portolen­
atelluna benll• 1uerk11nnt. 

N•<h drtl Wortm•ldung,n (2 ÖVP, 1 
SPÖ) b(,schloß der Oc-momdnal von 
Eckor11.1u ~tlltrn abtnd In ••lntr Slt• 
auna , ur Antrag ,•on BLltttrrmtiJltr 
LN,pold Mtikc,schl lz, den VertouungJ.o 
gtdc-htthot anzuruftn und dl~ 7.ut'r­
kt!nuung des llechtl's aur Par1otrn1tttl„ 
Jung Im Landr1nuurac:hu1zvorfnhrcn 
In lolilf-t n-.ichlsin1tanz tu rrwh'kcn 

Sinowatz verurteilt 
,,Kinderkreuzzug" 

WIEN (I\ZJ. Ein Gcw orlcsch nfl1glp !c.l hn l D1t n1tn1 nuch 
ein e r mehrstUnd lgen Slt~ung d ie fU r h eute J\1111\vcrh gcplonto 
D cm o11s tr• tlon In der H nlnburger Au nligc1nRt, l\1nn w ill obe r 
durch S0lidnrltli1„kt1oncn • cnrh ledonslor Ar t ,um Ugllcbcn , 
dtlß dor Dau zcltaere.ch t h9,ronnen w o rden knnn , ,.\Vlr w c r1hm 
tleu W eg der Il••on no.nbcit und Vcrn unlt weltorgchan, ,lnbol 
obe r ke inen lllllllmole r vo 11 der RechlH luotllrhkclt o li1t1hen. 
Oos K rn(twcrk wird gcbnut", h ntto Iluodoslcnnz tor Slnownlz 
boroll• noch dom Mlnl,,lorr111 kturutolll. Das s61 au r h tl lo oln· 
a tlmmlgo Gruntlhnltung In de r lte1lorunl(, 

Den AubBCltzam wort Slnowati 
vor, r lne mlllOlrllC:he Stratogle ent­
wickelt tu h1ben1 denn Monl•C 
habe- slffl olnctouUa herau1Kt1h1llt, 
daO ca alch um kc.tnett ,,CIWDtrroten 
Wldtrst,n<.I" handelt , Der K.anzler 
bezcld\nt!IO H nl1 ,,unerh8rt", d4ß 
von den Kmflwerk1K•1nem rln 
11Kln(hlrkrcu1wv" veran1to1tc\ 
wird. Dient Vorgehtin könn1 auf 
Dauer nicht hingenommen werdt'n 
doch werde num 1llc1 tun, d110 c•c 
ke.lno d ltekla Konfrontation atbt. 

C l·und13l&Jkh inelnte Slnowol.t. 

dcO ln bnu« :&\I( dns Of,mon1tr1-
tlotua·atht n,lt iwel,:,rlel Maß .cte• 
mtutn wird. Jonen, die die Au 
1~1etiwldrl1t btaeti:1n und IMloaem, 
werde Ihr \'crhnlten n1t a:erech1ter• 
t11t 1.uceatnn<trn, wann Immer aber 
Arbeiter ~dor AJ'\I~1tollte tur lhra 
Redllc olnln-h·n, werdo doa u11 l<!­
w•lttlltlco )111Bn1hmc buolc;:hnct. 
l)abol hnbon die öaterr tlchl.-dltn 
Oci\,•erk1C'hnttcm In don lel1,ton 
J11hnehntt n wohl Ubenwaef\d be: 
fflt't'tfl, wie vorontwo.rtun•1be\YuM 
•la 1lnd. 

Elntr sol klm•: Der 10zla1e F1'1edo 
wird durch do11 recht.nvtdrli:a Ver­
JuaUcn der Aui.c,etter aefl1hrtlllt 
und nicht durd1 e.lne t\Walia Oft„ 
monllrntlon der Ar'bt-hor u nd An„ 
1c1-tclltcn, Und: ,.E1 lat undenkbnr1 

dnß dle-ao neriubllk bf,1tehcn kann. 
wrnn man alch Ccw111m110tu1hme11 
nuf Douer 1erollon 1s.01: • 

Zur !> .. 01-deruna: no.ch einer ) foln• 
burs·Volkaebtttmmun1 malnte der 
J{lmiler, d,D mnn nicht btl Jtdor 
Oo1etrnhc:1l dnt.u 7.uUuchl nehmen 
soll : .,Dlt Mtn1chtn, von dcme11 mon 
aowUhh wurde, wollen, daß man 
o1uc:h rc:1lert.11 

. 011 fbtorr.tc:hbcht.n Arbeiter 
und An11rattlltcn hntxin blahtr ml\ 
11ohtm Vtr1tn1wortun11bowußlloln 
und Ol!rduJd •tctert. 1hr Ve.rstllndnl1 
{!Jr die ge411llwldrl1c 8e1clzunsc 
einer 8Au1telle l1t Jedoch nicht. 
ynbcgrtnt.l''i halßt e.a In einer Stel• 
lun.-nahme d,1 008 1.ur Abana• 
der tOr hdute aee>lllnton Dtmon„ 
t1lratlon. Die Ar~ltnchmtr erln• 
nern die MocJlen on lhl't OUc:ml• 
llcha Aufiabe tur objektiven ln~ 
tormlllon. Die JCnmp11Mne - ln1bo· 
1ondere. dlo dtr ,,Kroncn„zcl• 
l un1" - 2.ur Autwla1elun1 der De• 
vOlkcrung 1e11n dnt Rocht, die Rt­
Mloruna und don 0GB wltd mit 
oller SchMrCe zurDck«cwltaon~ 

.SnlJburoer ltnrttradlttn 19.12.1984 

Verfassungsgerichtshof nicht zuständig 
Beschwerde der Kranwerksgegner o n Verwaltungsaerlchtshor-Ruche Enlscheiduni 

WIEN (SN), Oor Vorrusunl{Sl(C• 
rl<hl$hof hnt oln• Deachwordo der 
Vertreter de1 Konrad,Lorent,Volk•· 
btl[ehrona an deD v,rw11tunp1•· 
rkhtahof ab1etreten. ln dlner B•· 
schwerdo h1tt•n 24 -Orund&1Uck1ol, 
a:tntUmar d nreaen ElMpruch erho­
ben,daO Ihnen Im naturschutuochtll, 
chtn Oenohml,unaaverr• hn1n ru.r 
den Bau doa Kranwerkes Hainburg 
kolno Partelltt1lh1n1 1urrkannl wor-

den sei. Oor Verllnsunpiorlthlshor 
hallo ru11u1ot1,, doO durch dlo Be, 
1chworde nur 11lnft11:hge1otzllchci, 
aber keine vtrtraucn•rtchlllch•n Re• 
golun11en bcrUhtl 1clen. Die Rcchtt· 
vartreter du VolkabcKehron1 h1Uon 
rur den Fall elnor Zurbckwel1un11 lh· 
rtr Beschwordo durch den Verlos, 
1unp(orlchtahol olno Abtretung nn 
den Verwoltun&1gcrlcht1hof be1n· 
1r111. 

Aumok (Ein Mann sieht grün) • •• tcu 11c1twr tl. KllUtr 

Dem Verwaltunr11rcrlcht1hof' war 
dle Buchwonto Dlenstoa Ubtrmlttelt 
worden. Dor Pr~lclent dH Verwal• 
tun•11arichtlhoru, Vlktor Holler, or· 
n•nnle unmittolbar danach einen Be• 

~~:'!:~~=~~.r da
1
~

0J~°,' C1e8,,~~,~~;, ~: 
ein• ,.achnctla1mö1ilch1 Bohond, 
luna11 der Ret httsache bemOhl aeln 
wcrdo. Es werde selbslventlndlk h 
olno Ent.tcheldunf ••In, die o.lle Emo­
tionen außer Acht laue, 

Bundoskan1ler t"red Slnowatl HK· 
lt Olcnatq noch der Sll•Wlll des MI· 
nl• terratt1, die Koalltionarericrunr 
ael 1lnallrnm11 der Autrau un,, wo. 
nach fn HPlnbur1 11cln Weg dar Ver· 
nunn und der Oow11t~elhel1 (Olun, 
den werden mUsso1 ohno auch nur ,1, 
non Mlllimoler die Rorhtutos11lch• 
koll t u \lerl1saan•1

• Der 1Jc1ch lu01 du 
Oonaukraf\work iralnburr :zu bauon, 
ol unumatößllch. Wann u ,um Ein, 
1chrclton dor Exckullvo kommo, ael 
olleln Socho der RcJlerunR: nlchl 
denkbar ael OI aber, bis , ur Dohand, 
tuna des Votkoboa·chrena Im rarlo­
tnont t.u warten, 



Das Warten auf den Einsatz 
Eine Nncht in der Stopfenreulhet• Au 

Von unseren Rod1kllon1mltgUcdem STEFAN SCHÖFFL und ANDREAS SCHWARZ 

STOPt·ENRE\JTH. Im nichtll· 
chen Dunkel tnucM oben eu( dor 
lf•inburier Donaubnlcke eine dun. 
kle Oe&Wll au~ .,Wie seid Ihr d•nn du 
runter 1ekommen?11 run.derDur,che 
die Oruppc unton 111 der Au an, d lo 
•ben - Millemncht III IHn1at vorbel­
our dem Weil zunlck 111 eine, der sie. 
bcn Lallcr der Kzaf\werit,,.s•sner 111. 
.,Wie bi1l denn du da rsurgekom. 
men!" 11<:holll es Ihm beinahe Im gleJ. 
chon Au11onbUck von unten cnt11e• 
1en . .. Ich blngeradeaut Wlon sckom, 
mtn11

• atollt et klar, Donn wird Uun 
,...,gt, In welche Rkhlunc or w1itcr 
die Bnlckeont11n11•hcn muß, um zu 
den B locklen:m In der Au iu kom. 
men • .,Ooh ruhig weiter, du kannst 
bei don Ocndormon eh vorbol. J olZt, 
um d luc Zelt wird nicht mehr kon­
tr0Ulor1.'' So loulel der letzte R1l-
1chlag derOruppe, ehe 111 tlch 10lb1t 
weiter du..,hschlHgt. Auf Forttwc­
cen, dlo praktlach aUe p11r Meter 
durch Barrlkadon aut Fallholz vor. 
t ptm sind. 

Der Haufen, dor ,Ich tl1Uch In der 
Au elnnndot, Ist nicht nur wegen HI· 
ncr KJolduni1 ein Uberoua bunter. Na. 
1ur1emKJl überwlo1en Studenl<!n 
(.,die Prüfun11en 1lnd Jcltl aehon vor• 
bei, dt köMvn wlrunt d ie Zoll freier 
olnteUcn". Oder: .,Morsen muß Ich 
weaen einer VorlHung 1urllckl'llh­
ren' ?, die Immer wloder von Prore1-
10ren begleltcl werden: .. Ich mull 
mlt1a11 wloder wea :ru einer Vorlc· 
1u.n11 dtM Ich la111 mir nlcht rutchsa• 
cen, daß Ich dicwe11cn H&lnburg au1-
Rlllen 11110", 111ct e twa der IIJ1torlkcr 
Profeuor Harnann aut Wien, der ~o­
nide mll ProreuorToUmann Uberdle 
Jllnatle Entwicklung der H1Jnbur1· 
Situation und über eine Un1<1r1chrlt­
tcnll1te unter don Unlveralttitspro· 
rcuoren dl1kutlort. Tollmann wie. 
derum, der wie auch andere selner 
KoUeaen achon mehrere Nächte In 
dor Au verbracht hol, zelJI l'rcudlc, 
11011 1ur elnlge Hlner Studiosi: 
.,Sehaun Sie, dlo sind auch alle milS•· 
kommen." 

19.12.1984 Die Presse 

Phok>t! ,.Dit PN1n'" / Blaha 

Ocr aruOe Zu,trorn an Demon-
1trantcn In dos umldlmpnc AugebleL 
H ili iumel1l aber 111 den l"nlhcn Mor­
genstunden e in. Seine SUlrkc hlln1t 
davon ab, ob Rodunasubcltcn rur 
den JoweUlgen Ta11 odereln CroO.ln· 
M it der Oondormcrtc (zuml11d,1t In 
Oerilchlcn) 1n1e11gt 111. Dio einen 
kommen mit elsencn Autos, die on­
don,n In von der Ö1l('rreichl1Chen 
HochachOlcrschaf\ zuummen mit 
dem Konrad.Lorcnz.Vo)kl~gchron 
sechartcrtcn Bunen, die an „lltr· 
kcn" 1'agen rast 1tUndllch vom Neu. 
cn ln1t11u11sebl udc der Wiener Uni· 
vorlllKl nach Stoprcnreuth roUen. 

T11sUbor l1l et In der Au normaltr• 
weilO ruhlK, Dlo Demon11.ronten nUt. 
un die Zoll dc1 Wa.rtens auf den 
ntieluten Rodungaeln•ot, (waa be­
kannlllch zulcttt eine Woche daucr, 
te: von Monlli bis Montog) zum Er. 
richten weltoror Barrlkodcn. Es 1lbt 
ao 1Ul w1ekelncnWeg mehr,autdom 
nicht mehroro HlnchJmlue aua 
Ästen, SlrohbaUen und Baumstllm· 
mon Im Abstand von manchm•I nur 
wenlacn Metom Jede, Dun:1,kom. 
men nohnu verhindern. Mon rnuß 
sich soilwHMa du"'h d lo DU1cho 
1chla1on, In der Nacht benötigt man 
unbcdln(II eine Taachenlnm1>9. 

011:l GENDARMERIE IN VOLLER AUSR0STUNO 

Mit Decken und dicken Sch1Df1Uk· 
kcm kommen sie. wenn tle verhoben, 
zu Ubemachton. So rnan,,her kann 
tlch ~IUch darauf vcrlo11en, solbat 
nlchl1 mitnahmen zu mUuen, dann 
wer tchon eine Nacht unten In der Au 
vMbrochl hat, bietet dcrn Neuan• 
k~mmllng Schlifaack oder Zeltplatz 
an, wenn (lcr bleiben möchte: .,WIUtl 
nicht dableiben!" wird auch der lle. 
porter am nlichtllchon Lacerfcucr 
von einer Oruppc gofro,i, die schon 
seit Sonntag unter der H•lnburecr 
B rllcko komplort . .,Ou konnsl ruhig 
e lnon Schlofaack von un• hoben und 
ouch Ins Zell roln," 

Der Hauptplalt von Stopfenreuth 
111 erato AnlaufluiUo Nr aUo Ncuan· 
kömmUnao. Duttcnde Plakate wel. 
nn darauf hin„ wo die uKoUcscn„ zu 
.noden tlnd, vrtuchen, die Au u.uber 
iu halten (elne Ditto, der tat1flchllch 
von dtin Demon1tranl~n nochgekom­
men wird), und ma.chen klar, welches 
Verhalten gewOnacht wird - Rück, 
tlchl aur d l• elnhelmlt cho Oevölka· 
rung zu nehmen i .<11e Leute s ind 10 
nett"). 

Ein Hof direkt am Hauptplatz von 
S topfenrouth Ist alelchnm die Korn· 
mMdounlrale der Hllnburs·O•g· 
ncr. Elnlse Demonatranttn, die sich 
ii<!lb1t mit der Or,anlution betraut 
"-ben, crlJutem (ut 24 Stunden am 
Toi:. ln wolehen Lagern Jemand se­
brsucht wlr<I. berlcht,n, welcha Er­
clgnl11e •• wogeben hat und welche 
der mehr oder wonli t r 1111 l\m ktlo· 
nlcrendon OorüchlebÖrae :rufol10 iu 
erwarton 1111d. Außerdom wird lrn• 
mcr wieder 1cbeten, 1lelch etwas -
Provlnnt, Decken - in die Lager mit• 
zunehmen. Die Zentrale steht Ubrt· 
1en1 mll allen andertn Lagern In 
t lllndlaom Funkverkehr, dor, 10 cr­
zllhll man am Laserfeuer bcreltwll· u,. Immer wieder durch andere CB· 
runker 1eattirt wird. 

Jene Demon1tranton, die nicht mit 
Barrikadenbau odordem Nach11<:hub 
bcachälllat tlnd, suchen 11Hndlg d ie 
DJ1kuulon. Vor allem 11,ach mil Ot n• 
dannen, doron Zahl aelt Mon tau wie• 
der 11&rk rodw.le r1 l>L Ole Exekullv­
beamten re;gleren dartut untcr­
sc:hledUch: Elnlge vort<:hlo11en -
wcU tl• nicht 1lchor alnd,ob ale Ubcr• 
haupl Stcllung bor.lohon dUrren,oder 
weil tle e in i u k0Ue11lales Verhältnis 
zu den Halnburu,Ooiincm achouen. 
die tle vleUelchl doch einmal aua der 
Au vortreiben aoUen. Andere wleder­
wn durchaua geaprllcluberelt und 
Dl1ku11lonon aur,e,chlotsen. Et 
Jlbl ouch monche. die 1111 Ihrer Ab· 
lehnunc gegen dH Kraftwerk gar 
kein Hehl machen woUen und be­
müht tlnd ru erklären, daß Ihre AJ\. 
weaenhelt Ja auf höheren Befehl und 
nicht aus elaencn Stücken e rfollll, 

Ou"'haut „1etpall<lnc Peraönllch­
kelten" sind aber dobol, wloetwa Je, 
ner Ocndarm, der &telchaeltlg VP• 
Oemelndcrll ln Eckor1aau 111 und da· 
von erzlhll, daß 1<>lne Oemclnde mit 
dem Kzaf\wcrksbau nicht unbedlnlll 
clnverawnden lat: Man hat Parteien· 
1t.tUung beantralll, um dlo eigenen 
lnter011en zu wahren - bel1plol1wel· 
11 dle Verp1chtuni elnu n,chlol· 
che1, w11 o~lthrlich rund 100.000 
Schlllll11 In d ie Ccmeln<lekano 
brtnct . .,Soviele Leuto-da konn man 
die Au Ja so gut wle gar nicht rlu­
mcn", 1lohl der Oend1rrn dlo Lago, 
Und einen Einsatz, ,o albl e r, wie nn• 
dc.re Kollegen auc:h, offen zu, 
wUn,cht er olch nicht. ,,Aber wie 
1ou•a welter11ehe.nf" frart er sich, 
Einen KQmpromlß, se w•lll e r, konn 
es nicht aebon. Entweder wird ge­
baut oder nicht 1ebaul: .,Nur Jeden 
zweiten Baum utnschncldenT'i 

Duwlachen auch Jun11 Beamto, 
die d ie Plaudereloo mit Jungen Do· 
monslninten sichtlich scnleßco: Ein 

Orupponphoto det Oondarmen, ein 
Orup.,.,nphoto der Ocndarmen mU 
Mldchen, mll denon man aohon per 
d u 111. ein Polaroldphoto der Mild· 
chen ftlrdle Cendarmcn -Schl kcrel· 
cn unter den denkbar unwlrtUch11on 
Verhll.ltnlasen. 

Dl1ku11lonon, lmmor wieder 0 1„ 
ku11loncn. Oenlchte touol,.,n aur, Ir• 
gcndwo wurde Baumat<:hlnenlHrm 
gehört. Dlo Molduna Wlrd von den 
Blocklerom per Funk In die andenm 
Lager durchacaeben. Foh41larm. Bc­
unruhlgunQ Uber nlehtliohe Londe­
vorauche ,der Bnuarbelter, d ie mit 
zwei Schiffen M,uchlnen 111 Lond 
brlnsen woUton. Der „Anirlfr' wlrd­
übrlgena ohne G1wall - zunlckge, 
11<:hlaJvn, Wachen Potllcrt. 

In der Nacht aur Dlcn,teg hal 10 
manc~r unter drn Demon,trante.n 
Anat t, E1 hctßl, Ocworkschol'ter 101· 
lc,n elnon nlchtUchon Obertau aur 
eine, oder mehrere L,ager vorhaben. 
„wenn dle kommen und un, wirklich 
die Ztlte zu1ommenachl11cnl" 11D1 
hal Ja einer gu11gt, dl0 werden un• ,u 
Weihnachten so betuc:he.n, doJJ wir 
Sllvc,tf!r zu Jleu.se vtrbr1na·cn . . . " 
Ou"'h S procherde1 Konrad.Lorenz. 
Volk1be1ohren1 ersuchen d iesmal 
die Demon.atr11nten um mehr Otn~ 
darrncn. 

Die Mollvnllonen. die Nllchte bei 
Scllnee (.,5"hnee Ist IJUI, da bau,n 
wlr Jgtu•: wenn e• rea.nc1, dann wUr­
de ea schlimm aeln") und M1nu1ttn\• 
per11luren In der Au Im Zell oder aber 
auch nur Im Schllfsack In einem 
Haufen Stroh ZlUlmmenaehOtll zu 
vorbrlnaen, 1lnd recht vorochlcdon: 
Die einen tlnd prlnzlplell 1•«en daa 
Kzan,.erk, den anderen geht os nur 
um die ErhaitUJIII der Au. Andere 
wlcdorum 1lnd nur da, weil alo Im 
Entacheld dtt LAndosratt Brciov­
ulcy einen „okllltanlen Rechts, 
bruch" 10hen und ,JetZI 1u1proble. 
n:n wollen, lnwlc.well Österreich lll· 
,lichllch olne OomokrAllo fit". 

Wie es weitergehen seUl Die Blok· 
klerer hoffen aut olne Voll<sberra. 
gunc odor Volksabttlmrnung - daa 

wlr<I Immer wieder vorwocl\UII -. ale nlchl einschreiten mü11en. Dia 
~ber was moraen oder übermorgen Demonstranten richten sich untor­
„1n wird, kann keiner uacn. Ole detsen auf ein welleret Auaharron 
Oendarm•n hoffen Aufklare Wol1un. ein: .,Wir feiern hier Weihnachten, 
iren oua Wien, alnd aber froh, wenn wenn •• sein muß, auch Silvut„r," 

'"040" .. os. Prtu.e·t8lah• 

DER KANZLER SPRACH, SEIN INNENMINISTER SCIIWJE:0 

Schiecle1· wn1·111: 
„Provokutioucn nicht 
mehr hi.ru1chmen" 
Eiaenberlchl der „Presse" 

WIEN (red.). Man dUrfe den Unru· 
he11lllem In der Holnburaor /lu kei· 
ne Chance geben, Ihre Provokallon 
.,kann nicht rnehr ohne welleres hin· 
11enommun werden". Mll d ieser bis­
her achilrfsten VoruneUuna der De· 
monstrantcn geaon das geplontc Do· 

~:~~·~:·~~~:~~·r:i~~ .P.:':s~!~ 
Peter Sehleder. zu Wort. Vor allem 
der Aufruf der Initiatoren des Kon, 
rad·Lorenz.v olksbeaehrena ru einer 
Demonstrallon Mittwoch nachmlt• 
ta« In Wien e...Uml den SP-Slrate. 

11en . .,Damit Ist rur •lle Österreicher 
orrenbar Geworden, wer In die10m 
Land bla an die liuO.rate Orenie der 
Oeduld veranlwortungabowußl han· 
delt und wer In völlig vor1.ntwor­
tun11l0Kr WtiH iu Immer neuen 
Provokationen arelll", ••ato Schi•· 
der, d or nur die abgesagte Oewerk, 
1~hAf\ademon11rotlon Bew11 nimmt. 

Eine form,tr«htllche Entachcl­
dung zum Kraf\werksl)au Ist se1tem 
beim Verf'l11un11gerlchlahor Kdal, 
len: Ole Bcichwerde einer Rcl!IO von 
Orundcl11en1Umern aur Elnrliumung 
einer Ptrtel,ntteUunc wurde 1b1te. 
lehnt und an den Verwaltung1gc­
rtcl>t1hot 1b11e1...,ten. Ea sei nämlich 
eine 1pozln11Ch verl'il11un1srechlll· 
ehe Frocc nkhl zu klären. 
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Nach ÖGB auch Kanzler Sinowatz nun in aller Schärfe gegen Au-Schützer 

Hainburg-Krise -ein Pulverfaß! 
In den lrOhen Ab<nd1tundcn 

sickerte u durch: Oer . PreW 
fOr die Abiag, der ÖCi8-De· 
momlrallon 111 die, sofortig• 
R~umurig der Au vor-. den Um· 
wtlhchlllzetnl 

"r:r,.n ot~~~~~t~~~~~i 
Lellha. und W1tn-U.ngebung 
veranl11\ten noch lr"I den 
Abtnd1tundcn dlt Aulfcrtl· 
gung von Verordnungen zur 
Rl umung der Au bis MIii· 
woch, 6 Uhr lrOh. Tahllchllch 
war die Au ja ,:u dlesctn Zeit• 
punkt bereits von der Gendu· 
morlc NÖ ab null Uhr 2uon 
Sperrgebiet orklßrt worden. 

Nled<rösltrrtlchl,dle Be• 
h6rdcn rechneten 1m frUhtn 
Abend b•I Widont•nd mll 
dem Einsat z von rund 1000 
Citndormon und Pollihlcn, IOr 
dlo Al1rmbmlllchaf I gegtbcn 
wo,den war • • . 

Mit ungcw6hnllchtr 
S<hlrlo. die an Dc•lllchkell 
nichts m(!hr iu wUmchen 
Obrlgllc6, rt,glorlt 8undel· 
kln1ler Fred Sinowatz am 
Olen, tt13 nachdem Minislcrrat 
auf die Immer pteklrer wer· 
dende Halnburg-Krl1e: Der 
Kanzler , ltlllo ,ich elndoullg In 
die Argumenta llonslinh: dllti 
008, verurteilte die Au·Be1cl· 

l(\Jtll( ... ltld 1<11,0),ttCH 

EuOrnlar Slnow,tr: . Aubuetzer handeln mlll1lr-slr1legl1<hl" 

ze-r u:h-arf als Gesetz~ b,Khu, 
sprach von .mlllt~, lsch vorbe· 
r<"llt ten Aktiontn· und von 
Or1hlzie.hern und ven.u lolllt 
buonders den .Klnde,.l(,eut• 
t ug· der Demonstranten. 

Wle>ehr die Fronten leilge• 
fahren sind, ialgle ein Dclall: 
Belr,sl, wen die Gondorni,n 
i\u,, ~chütton wOrden, wenn 
am Millwoch •n die 30.000 
Arbe II er In die Au klnoen, uglt 
Slnow1tz: Die Au•Besetzer 
h1ndellon )1 gegen du Ciesetz, 
und wenn der ÖCiO eine Dtmo 
angemoldcl h111e, d•nn wirc 
Ihm Auch dar Poll1cl1thult ge• 
wJhrt worden. 

So wie 1m Monl•g der ÖCiO 
31ng nun .auch Sioowatz llu• 
ßenl h11t mll den Umwelt• 
schOlzern lrt der Stopfenreu· 
ther Au um Recht moue Recht 
In dltsrm Land bleiben, die 
Gewaltmaßn•hmcm der Au· 
S<.hulm kllnne m•n auf .Dauer 
nkht hlnneh,m:n„well es somt 
undenkb•r wäre, daß die Re· 
publik bc1leh,n k6nne. Und 
Uberhaupl. Ei sei undenkb•r, 
daß ,o viele Men,chen In d•r 
Au gegen d"' Rcchl 1uflrllcn, 
MenschM, die .)edenl•lls noch 
nicht so viel gearbeitet haben 
fOr ÖSl<rrclch", 

HUBERT WACHTER • 

Arbcltordomo pro Hainburg Im FrDh)•hr . Melallarbeller k6rptrllch 1llrktr als dlo Backhendln drunten In du Au" 

ÖGB sagt Demonstration ab: ,, Wir 
wollen doch keinen Bürgerkrieg!" 

Ilm Montag halle er ge· 
droht. l0.000 Arb,iler rn die 
Stoprenrcuthtr Au kuren zu 
lu,en, doch nun scheint Josef 
Ktnchb ourn der Aulruf zu, 
Groß-Demo IASI polnhch 21J 
,ein .• Wir wollen doch keinen 
Bllrgcrkrlcg•. dtulel der B•· 
tritbm.1hobm1M drr Bau· 
firn,, . universale" die ~b••8• 
der konlllkttrld1tigon Kund· 
gebung In der bt:1,chten Au, 

Da& d,c fllr heul• vorgo,c­
hcne Demo unabsehborc Fol· 
RCO gch,bl hfüt, Wir Ker,ch• 

94 

baum schon v0ther klu: .o c 
Oemonslfanten und die ßescl· 
z.cr können Ja schwer •useln, 
andngeh,1.lten werden. Viel 
schwieriger als eine Oemon· 
ShAlion n, organisieren kt j,I 
da, Glroll, d•ß wir die Ltul~ 
1·,uckh1lten mOucm. sofort 
runter iuf•t'!,en. • 

Mlßlßung h~tle vor 111,m 
wegen der aufgt1l1uten Emo• 
tlOl\cn Platz i cgrlllen - und 
wegen der Einsicht, daß .d;. 
Mclallub<ller durch Ihre U· 
llgkell körperlich sllrker 1lnd 
als d„ Bl<khtndln In der Au 

drtm1en·. KerKhbaum h1be 
1elb,t Immer gcholll. daß die 
Demo abge1o1gl werden 
k6Mle. 

v'Of•us.1,etzung hlr Kench· 
baum Daß die Au·Oeietzrr 111 
Gcgcnlehlung für die vorlau· 
llg• Dtmo•Absage abzlchtn. 
Auch In einer Aussendung des 
ÖGB heißt „ nun, daß die 
Cicwerku:h, Her .Im Zusam­
menwirken rnlt der Exekutive 
\l(h('rstcllen· worden. daß drr 
Dnu ,cehtzcit1g btgonnen 

wcrd' CONRAD SEIDL • 

STICH 
WORT 
o,nk l1nd,virlsch1ltsml• 

n/1/trlt//'1 Erleuchlung 
wissen w/rjtt,t, wa1dl~d1 
unttn ,n Mr Au Im Slnno 
hibtm: Unst!r Ho/1 woJltm 
sie ,t,hltn. Und Schul'sl•· 
Ntlu. Ein ßtt1vlsst!r K,rl 
M#rx cnwub sich mit cl• 
ntm BOchl~i" ,.Holzdieb• 
1l•hl Im Motc/1v,ld" Be· 
rOhmlhc// D•I 1btr w•iß 
H1ld011 k,um. r, h•IJ• I IJCh 
vtrgtnan, w,t sehr er tln• 
mal ,~,M dAS Kr•ftwt!rk In 
dtr Stopftnttulhcr Au w,r. 

H. S. 

A
lso, lch h,bc ihr nntur, 
lieh MoonbOOh gc• 
kauU-, hörte 1th vo,ge· 

, te,n eint Mutier sagen, 
weil mll Ihren Slltferln •r· 

frrert sie Ja da unlenl Die 1lnd 
nl• IUr die Au!' 

Die Au, urn die •• d• ging, 
muß wohl nicht nlhcr orkll!I 
we,den, detU1 von dem, wu 
,Ich dorl lul. III l>ßllCh In 
allen Medien die Rede, 

Kaum dlt Rede ilt • htr von 
den MOtte,n de, juflgen 

Sc~etztrn nun habtn, 
So elnf1ch Ist dlS ~ldcr 

nlchll 
S<hlloßllch lsl os IUr die 

melllcn MOllcr r,cht ungc, 
wöhnlit h, plöh.hch Kindtr zu 
hab<n. die sich .g,,.hwld· 
rlg~ verhalten 

Und w.,no man hör t, daß 
- laut lnnenmlnlUtr - das 
Kind vlellclcht sogar ein 
Dtmo-Tourl,t. ein Ekhen· 
dorll-Rom•ntikcr, <In Ange· 
hö,18Cf der Anartho·Sumr, 

Die Mütter der 
Au-Besetzer 
Lcult", dit In de, Au protesllet• 
ren, 

Oas Ist ver)tlndlkh, denn 
die ,lnd J• - •tri den ersten 
Olle~ - nicht an den Aktio• 
n,n beteiligt, J,c 1hro Kinder 
geU,1rtct haben, und noch 
wenige, an denen, denen 
Ihre k'inder nun nu,gesclrt 
sind, 

0,1 es •her auch ,m wenig 
von der Arl Er1lchung, die 
jemond genosstn hol, ob• 
hlnil, ob er nun prote\t,e· 

,en d in der !tu oder daheim 
vor dtto TV J.ilrt, h1ben ,uc:h 
die MOiie• der Au-Oeiet,er 
einiges mit der Sache zu tun, 
denn sie haben diese 1ungen 
Leul• ;., g,o8guogen. 

Ich bin dtr Meinung, daß 
,n1n •ls Mutter einiger· 
mal\en ,to1z sein k•nn, wenn 
der N1chwudu In die eis,ue 
KIiit der Au g,fahrcn Ist. 

Aber Ich wel! auch, daß 
Stolz nicht dit einzige Emo­
tion Jst. die Mütter von Au· 

ein RechUe11lrcm1st odr, 8.H 
('111 .anderer• (was immer da1 
scm 111,g) seln konnte. gcfAHI 
t"inem d1s auth nicht 

Und d!'.tß - wieder l1ut 
Innenminister - nur ~trfJh• 
rcne Gentl.umen• clngeselll 
werden, stimmt .fluch nicht 
r,chllg froh 

Und duu sttllt •i<h noch 
dir bange rugC", ob m.111 dH 
Ku1d nicht bloß fur . ldt.,tc„ 
sondern tiu<h .ium „Sl•nd• 
halten und Ourch \tohe,,· rr• 
zogen h•I. 

Ich hoffe, m1111 hall 
Aber wie 1111mrr die1,e 

Fr•ge in n~chstcr Zukunft 
bcantworltt w,rdc,n wird. 
man rnOgo b•donk<n, d•R dr< 
Antwort vor nllem d•von 
abhJogt. wir man sich voo 
. Gesellf'Hc11t · aui v,,hal 
tcn wird, d<!nn tlocs Ist tt· 
wll\ 2 0 111 Pnlgeln und Gt'• 
prügellwcrdcn sind diese 
jungen Leute nicht , ,zogen 
worden. 



• Nervöser Gendarm 
zog Gummiknüppel: 
Aber er schlug nicht 

• Behörden ließen 
die Lager von 
oben aufnehmen! 

e DOKW zieht 
,.Schutztruppen" 
in Uniform auf 

Hubschrauber über der 

19.12.1984 ~ 

Au: Musik vom Piratensender 
Einen Tag vor dor angedrohten Gegendemonstra­

tion In Hainburg bot die schneebedeckte Au Dienstag 
noch ein frledllches BIid - aber In don Zeiten herrsctlt 
blanl<e Angst: Alle Wege sind abgesperrt. Schlitten 
mit Wasser und Proviant werden gestoppt. Eine 
Hubschrauberpatroullle lllegt Einsötza lür Luftauf­
nahmen wlo vor einem Generatangrlff ... 

Die Stimmung in den sieben 
Lagern der Stoprenreuther Au 
ßlk h Dien,1,g der tr05erl· 
$<:hen Ruhr vor dem Sturm. 
Kelno Molo,slge dröhnle; 
Sthn•e h1tlc vorwelhn•chl ll• 
chen Zaubtr verbreitet: tln 
MJdchen vcr1uchlo, ein paar 
Kerzen auf einer kleinen Fkhte 
zu enlzOndcn. Dann knattt,te 
ein Mub,chr,uber Ober die 
Köpfe der rund 3000 Um-II• 
schOtzer hinweg. Gendarmen 
foto3rafle11cn die Pr><lllonen 

~f: ~!." ';,;dF~~:;;:~::rg~~~ 
bekutlve br•ch allerd ings zu• 
ummen: Ein .Piratensender• 
holte die f,equcn, dor Gen· 
d1Hmtricentdeckt und stndele 
tlollo Mu1lk. 

Eine G•h,lmiktlon der 
OOKW w 11r In den fruhen 
M0t3enstund<n mlßglOckt. Im 
Schul, der Dunkel hell 1nllle 
von einem Schiff aus ein C•ler· 
plllar .,bgeladen we rden -
doch der L1ndepla1, wa, mll 
mete,hohcn B1rrlkt1don 
blocklerl . 

Auch am ncunlen Tag des 
Tr1.uc,splels von H11inbu,~ 
hlellcn Gendumen s.1mlliche 
Zufahrhw•ge bc1e1,1, stopp­
ten N1h11schOtzc:, und Oesu­
cht-r, MiU~gs vcdo, ein Beain· 
ter die Nerven, hlelt einen 
UmwcllschOlzor 1111 und ,og 
kurz d•••uf den GummlknOp­
pel: .Ich mahne Sie ab." Abor 
hlngehAul hat •• nicht , .. 

Auf eine, Ornlkadc hingt 
d•s versöhnliche T,aniparent; 
• Liebe Arbeite, und Pollzl,lon: 
wir .sind eure rreunde - •btr 
wir lieben 11uch on5ere freun• 
din, die Au, und 1hr wolll sie 
Ullen. • Frieden und Liebe ,eien 
größere Krlfle als Gewolt . , 

Ein Reservist des Oundoshec• 
,es versuchte privat In volle, 
Morilur In rtie Spur~one ein• 
zudflngen, Eine Oew~chung,. 
flrma der OOKW lißl Ihre 
MH.1rbe11er gtr Im sogenann• 
Ion .reldanzug 75• auft„len, 
um offenbu dte N1.1ur$Chlitzcr 
olnzusch!khtc,n. Olliziell lsl 
die Truppe ~rum Schul, de, 
8auma~chlnan• elngeseltt -
1u1go1D1tel mal Hcercifeld· 

mene,n und rotwel15roter 
Ko~arde an dor Kappe. Die 
Gruppe soll enllana eine, ge­
planten „W,lduunes· mit 
Hunden elngeseld weide,, . 

Auf einer Llchlun3 >lapell 
sich noch 1mme, der uncnl· 
wlubarc knluel des Stachel· 
d,.ahtvcuhau.s von Montag -
die Poll,el wa, nichl In der 
Lage, d1e1<s lr,urlge Relikl 
wegzuschaffen. r,011 de, 
Sperren dfingen abtr Imme, 
mehr HllfsgOler in die .Osl­
zone· de, Au. Aus Obe:rfhte,. 
reich kamen 15 ve,pflcgungs­
PRktle an, darunter ,und 2000 
.ßlokugefn· als Notrallon. Ein 
Salzburger fndustrleller - er 
be,ltzl eine Nobelvilla - k.>m­
pler\ mit seiner Frau bereits 
seit vier Tagen In der Au und 
will Ober Welhn1Chlen und 
Neujahr bleiben. Auch Philipp 
Schoell,r, V1Lep1lsldcnt der 
lndu<l rlellenverelnlgunß, 
wurde bereit~ Sonntag geie• 
hen - zumlndcsl adjustlerl 
wie ein Nt1turschü1,er. 

Die Umweltschütze, wollen 
n,ch wie vor paulvcm Wldc:r· 
Sland leblen gom3ß dem Ap­
pell von Prurcr Dr. Helmut 
BlaS<he aus Sd1wechat vo,n 
Sonn1,3: .Bel Austragung des 
Konlllkh dutth nkhls zur Ge­
w11lanwendun3 provo1;h:,en 
lan:cn.· 

Das Lorenz-Volksbegt1hrcn 
appelllerle Dlcn1tog ,n •II• 
O,terrc1cher. zum Zeichen de1 
Sollduillll Kerzen In die r,n 
ller zu 1leilen . 

Vor rfem Our1deslcanzle,1m1 
b<glnnt heult, Millwoch, um 
neun Uht die Oberpa11elloche 
Aktion .M•hnwaehe vor dem 
Dundcs~anzleramt· - zur Un­
te,iUlOung de, Oemon,tran, 
tcn In dcr Sloptcn,euthcr Au -
mll Maria BIii und Heinz Hol•· 
cek. U111 16.30 Uhr wird eine 
llnll-Ma,nbur3·Dcmonst11tlon 
lrl Wien sl1l1finden, Va,n 
Treffpunkt Oper IOhrl die 
Route ubcr du Oundcslcanzler· 
,nit zumSlephanspl1tz. 

FRIEDRICH 81'BITSCH, 
CHRISTIAN PURKHARO, 

MICHAEL MATIUSCHKA, 
W, THEUR!TSBACHER a 

Ökologen 
beim Bundes­
präsidenten 
Rund 200 Wluen1ch1lt• 

lcr der Ökologie und Uo­
denkullur haben Oien,lag 
bei Bunde1prlsldenl Kirch-
1chliger folgende Erkll· 
ruog hlntc-tlegl. • Wir tlnd 
der Me1nun3, daß die 51op­
fenreulher Au die ßltochc 
we,tsch!it .1:ung, Schonung 
und plle3trl>thc Nulzung 
verdient wie &nctcre hor• 
vom1ge11dt Natur• und Kul• 
lurland5c:hartcr\ unseres 
Landes. Wir fordern eine 
sorglalllge PrOlung der 
Vcrelnbukelt von Kraft• 
wcrk'lpro~lclcn rrllt der 
Au•landschalt ,ur bn,ter 
lnlerdlszlpllnlror Uam. Die 
Stcherung der Grundwas• 
mdynamlk, nöllße wluen• 
sch,ltll<he Erkennlnluo 
und [1f,h1ungcn feh len: 
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Kmn11k1 K1ul.a1u,: Zchrnt,n,;y, 

Kampf der 
Juristen 
Wltn. - Dns Lnnd1\l rl· 
~ch11f1smi11 lstcriurn hnbc die 
IJo1Uilbcw1lhgun* 1.ur RQ­
dun~ in der llnrnburgcr Au 
b<rths mi1 dem \Vasmrcch1s­
hcsrhcid 10111 S. Oc,cmbcr 
crtc,11, crkliirtc der ,us1öndi$C 
Minh:tcriulr.11 . Cr \\ldcr­
•rr,,ch domi1 dem Rcch,,.cr· 
1n~tcr cl!.!~ K onrnd•Lorcn1-
Vol~sbcßchr<n•. der c,nc Ro­
d ung bis " " Eric,lung der 
" a<1<:rrccl11llchcn Dc1u1lbc­
,, ,thg11ns rur rc-ch1sw1dri,s 
hiih. Dei junsli<(hc Kumpr 
~chi rni11lml'<ilc nur Ocmcrn· 
dcrhcnc w,ller. l)<r ÖVP­
dominicrlc Gcmcindcmt von 
Eckarunu w,11 beim V,rfn,. 
sungs- ~der Vc1wallung1~c­
rirhuhor die l'nmimlluni ,m 
na1urschu1zrcd11hchcn Ver• 
fohrcn gehend machen. Lall• 
desrul ErncSI ßrc,o,·szky cnl· 
1.og der Ocmclndc die Pnrtci­
siclluna. weil die Donuukrafi· 
\\Crkc in Abiindcrung des 
ursprünglichen rlnncs dit Er· 
ricl11ung tincs Dummes In die 
llundcsforslc ,·trlcg1cn. 

m 19.12.1984 

Löscht den Funken! 
Der Funke, den ~,1cm die „KrQ- .Kronm•Z..ilung• wah1llch nicht 

nen•Zcllung" bcs<liwor. wird heule um dio Wthrung demokrnthchcr 
hofft nlllch nicht zünden, Auch Rech1e. 
wenn es diesem aur Scnsa1ion,ma- .. l lainbura• ist fQr dieses Medium 
ehe und Gewalt orien1ier1en Doule• vor ollem eln sefundcncs Freuen 
vi11dbl111 in den Kram passen m11, Ion G<1<hifl, es 1•••n1icr1 SenH· 
wenn Arb<i1er, S1udcn1<n und Vm· tion11ufm1chcr für Wochen und bt­
wcl1sth01zer aufcln,ndtr 101,chen. lebt damit den Um1a1z. Aber nichl 

Wasbnweckl dnOrgan. dauich nur du, Hier geht Cl auch urn 
,onM als r«III gefOgig<S Sprachrol,r polltiuhe Ab1ich1en. um die polili­
der Sozlalpn,tncr• bcwl h11 dH Khc Str1te1lc dar Hinlmnlnncr, 
mll ieinen Reim,nn. S1abcti und die darauf 1bgc>1ell1 i,1. unter Mlß. 
Dichand sich jede bic1<ndt Gele- brauch der Umwelluhu1zbcwcgung 
gcnheil nßlzt, um gegen die ln1cr• an1lgew,rku haflliche S1immun~en, 
- - ---------- wie ,lc die Unternehmer gerade JelZI 

VON l!RNST FETTNER 
br11ud11:11. zu schoren. 

Das YOn. der „Kronen,b:i1unt· 
--- --- --- --- lnilllerle „Konrod-Lorent-Volktbe· 
e!olCn dt r Arbehrr und Fri<dens, 
klmpfcr zu Felde zu ziehen. Ju.i mil 
der FrnQ< llnlnbur»? 

Ginge es den Herren Dichond und 
Co. taislochlich um die Verteidigung 
du Dcmokra1ie und des Demon• 
, 11•tlon1r« hls, d•nn h•bcn 11• bis· 
her oll, Gelegenheiten d31u vcr-
1Aum1. Wt'nn die 8uctzunf, der 
Hnmbur.aer Au ein demoh at sehn 
R«h1 iu (und da, i~, es). was iu 
d:snn die llcsenung t lncs lccn,,e„ 
hend<n ! lause, durch Obdachlose? 
FOr die •. Kroncn•Ztllung." w:trcn 
leu1ut Ocn,onsuontcn Jicts 1na,. 
chl11i1ehc Dcmokrarle,cntötcr, die 
vom Poli,ciknüppcl ,chlcuni111 und 
grOndh<h11 turn Tcuf<I tu jog<n 
•ind. 

Oder nehmen wir ein Andere, 
Beispiel ••• 1Png11er Zeil: Als di• 
Privo11na,c,1c l1cn1c~·erkKhafl arn 
8. Detcmbtr ihre Mi1gliedtr zu 
einem Protest gegen die Vcrleuuna 
der gesmhchen l'eier1a1sruhe auf­
rief, wer, ~·cnn nk hl die .,Kronen• 
Zcituna" (und mh ihr andere bDr· 
gcrliche ~(ed,en), heullen da oulwic 
die Katte, dtt nur den Schwan& 
ge1rc1en wurde? Mil Erfolg Obrl• 
gcns, denn der Rückzieher der Re· 
alcrung uod ,der OOB·Sph,c folgte 
ou( dem Fuße, 

l~~~~::,:!~'~;,i!~~sc":,rn !b~ ,~~~ 
dcrn richl<I sl<h geg<n Jeden w<il<· 
rcn Ausbau der Don~u und gegen 
jtde wcicere Nu1zu11s. der \Viluer• 
kr• n i ur Encrgleie,.,nnung. Es isl 
domil l<chnologitlelndlich, ein Ver• 
,uch, du Kind rnit dem Dud aus.zu. 
schOllcn. De~wcgcn lehnen wir es 
•b. 

Gewiß: Man lrnnn sich dlc Ver· 
bOndelcn nlchl immer aussuchen. 
nuch die 1ufrtch1cn und ehrlichen 
Nr\,urs.chU11e:r können c:1 nichl. Es 

ä~1u~~t~!udr:~~i~d:.~~.di~J::,~c"~ 
jenen Mcouh, n, dir clulkh fOr <kn 
S<hull der bcdrohien Vrn"" ' ' ,lnd, 
und der Atbciccrs.ch:1(1 hu1cht11 in 
Wirklkhkeil keine Oegcns~lze. D<i­
dcr Feind sind !<doch jene Medien 
und ~rtn Hln1crm~nncr, die sie 

P3f~r:~.,~rr~nnd~~~::;,~n°c
3
~~: 

wie fOr doe Regierung und nlchl 
211lm1 fOr dlt ÖOD,Sphte und dt• 
ren „Partner••. Sie 1111c unacn die 
Vcr1n1wc11un, . 

TtrolereTngesJettung 19.12.1984 
Im l'oll Hainburg gehl es der 

Ocr Dau einu von vielen Donau· 
lcroftwcrken, obendrein ju.u tum 
jetzigen Zeitpunkt, kann nich1 so 
wichtig stin, um einen Keil iu trci• 
ben, clo11. wo S0lidatll61 das GeJ•· 
bcne wl re. 

RUND DREIHUNDERT UMWELTSCH0TUR WAREN GESTERN zu 1ln1r Kundgebung vo, dor Annululo 
gekommen, um ihttr V11bund1nh1l1 m,t den AubuchOtHrn Au1drvck zu vtulelhon v1,1n, 1a11•1 wurdo 
dlo10 Prolealkundaebuno , om Tlrolor Pet1onenkomllet fOr du: Konrad•Lo,1ni.•Volhb1g1hrtn und dor 
Hoeh1chOl1ract11II an dt r Univ1r11t61 Innsbruck . Dlt Umw1ll1ch01,1r wuen vor ellam Studanlon, •• waron 
aber euch vrola Pauanten 11ohongabllobtn, um den Atgumenton der AuachOlior 1u1uhOrtn. 1n cti• Soto• 
umdl0Au11nd1ch1f1 btl Hainburg mlachltn a5ch aber auch 8 el0rchlungen um dle htlm,schen Waa,,rlAul•. 
elnea dar mllOtlOht ien Tranepa,,n1e: .. e,,1 die Donau, denn dtr Inn", die IOt die Slromoowlnnuno b1nCi111 
werden. ~, Aub11ch01ur werden vom Pe,1on1nlo.oml111 In lnnabruck mil Ltbvnamlllt ln und Docken 
v1r1oro1, em 1e111en Wochontnde fuhren- llnandtrl von dorHoch1thOl111ch11t - iwel Du110 mit rund 120 
Umwot1,chOu:orn von tnnabruck au, In die S1oplon11uthor Au. TT•Fo10: Spie& 
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Gespannte Lage 
in den Donau-Auen 
•cy• Wlen/S1opfenreu1h, 18, Dez, 011 fUr 
Mittwoch angedrohte Moblll! lcrung Tau­
sender 0 11uarbeltor gegen dl• nach wie 
vor In der Stopfenrcuthor Au bei lla ln· 
burg oushorrenden Na1urschU1ur Ist um 
Dlonstog nach einer gls Krben,ltzung be­
u lchneten Unterredung von Gewerk­
schal1Sbund01'rUsldent Anton llonya mit 
Bundeskanzler l'red Slnowntt abge,ngt 
worden. Oonyu kOndlgto rroll lch a ndere 
geeignete Solldarltltsakllonen un. 

Slnowa1z bokrHltlgte seinen WIiien, du 
Krnltwerk lrls1gerech1 zu bnuen und nur 
keinen Fall die Behandlung des Konrod· 
Lorenz-Volksbegehrens obzuwa11en, wie 
dns auch von den KroftwerkbefUrwonem 
der Volksponol (OVP) wiederholt ver­
lang, wurde. 

Der von Gewerkschaflnelle auf die R• · 
gierung nusgoObte Druck wird Immer or­
ltnslchlllcher; mll ttlndlgen Drohungen 
und versuchlcr Sllmmungsmacho gegen 
die Au-SchU1zer wird ein l<llma geschaf­
fen das bereits verdHchllg nn die lnnon· 
poli11schen Auselnnnderset>.ungon Im 

Osterreich der drelsslger Jahre orlnnen . 
DlslMg hat der Regierungschef e rst mit 
verbalen 1Crof1okten gegen die Au-Oesel• 
zer reaglen. Er sprach am Dlcnstng UQn 
olnem • mllllllrlschen Vorgehen• und 
einem «Kinderkreuzzug~ der Au-Sch UI· 
zer. Seil Dlen11og 15 Ohr zeichnet sich 
ober ein mOgllchor neuer Akt In der Aus­
einonderse~ung ob, In der der Oundcs­
kanzler bisher eindoullg aur der Verlle· 
rersehe steht snmtllche Zugnngo wr 
S1oprenreulher Au sind seithe r UQn der 
Gen<IArmerle rigoros obgesporrt, Weder 
Joumalls1cn noch dem l(ontoklmonn des 
Konrod-Lorenz-VolkSbegehrcns ,.um 
8undcskanzlcrom1, Vnlversllfüsdozent 
Bemd Lö11ch, wurde der Zutritt 1um bc­
sc1z1on Au-Gebiet mehr gestallet. Die 
Oendarmen gaben on, •höhere Wclsun· 
ge n nus Wleno erholten zu hoben. Ober 
dern Ce!Mnde kreisle den ganzen Nach­
mlltog Ubor ein Helikopter der Exekulive. 
Cröuere Gcndarmeneverbllndo sowie 
Einheiten der Wiener Poll,ol und tlncs 
ous gnnz Öslorrolch rel1ruller1en l<ador­
kurses der Bundespoll,el s tehen angeb­
lich In dor nUhorcn Umgebung nuf Abrur 
bereit. 



Uferweide 
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Das staatliche Entsatzheer naht 
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Mittwoch, 19. Dezember 
800 Exekul,ivbemnte ab 6.00 Ulu·früh 
im Einsatz 
Hunde, Gummiknüppet Sclwbraupe 

Verletzte und Festnahmen 
Erste um1 letzte große Rodmlg 
Am Abend 40.000 DeTTWnstranten 
in Wien am Heldenplatz 
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Die Schunde 
von Hoinburg 



Befehl für die Polizei lautete: 
Schlagstöcke, kein Pardon! 

Ein trschOttetn• 
d~ BIid: Ein Na­
lu1schlltzer 
wird von zwei 
fungen Pollzl• 
sten brutal weg­
gesä>lelft, ein 
älterer Wiener 
Polizist 11/lt den 
am Boden l/e· 
,enden noch 
mehrmnlsm/1 
dem Fuß (Pfeil). 
Das Foto 1cchts 
w lgl M/inner von 
der Alarmabtei· 
lung der Polizei, 
die mit Schlas· 
st/Jckcn au/ Na· 
tu1sch0fzer los· 
gehen und vtrsu· 
chtn, sie aus 
der Au hlnausw• 
prügeln. Auch 
Frauen wurdtn 
auf de1arl. brv· 
tale Welse nit· 
dergtsch/agen 
und verletzt. 

Hier dl• Schltderun&en der „Kro· 
ne" •Reporter: 

Es 1ft kurz nach sechs Uhr, und In 
den Notbehausungen, zelten und 
Hunderten Sthlafslcken dOsen die 
Leute ln der Stopfenreuther Au vor 
sich hin. Einige &Ghten darauf, d.tß 
die ugerleuer nicht ausgehen, an­
dere wiederum schlOpfen aus Ihren 
UntcrkOnften und machen einen 
Blick auf die Au. Die Stimmung Ist 
ruhig, keiner paßt auf, und etgent­
llch rechnet niemand so rlchtlg da· 
mit, daß gerade heute die große 
Rlumuns stattfinden soll. Gospro· 
chcn wird kaum etwu , und trotz• 
dem spurt man, daß Jeder einzelne 
Natur,chOtzer AnßSt hat. 

Auch Funk gestört 
Plötzlich schreit einer Alarm. Sie 

kommen, Hunderte Polillsten und 
Gendarmen mit Schutzhelmen, 
Schlagstöcken und Hunden. Inner· 
halb weniger Augenbll(ke verwan­
delt sich die von Nebelschwaden 
verhOllte, feuchlkalte Waldland· 
schalt In einen Hexenkessel. Einer 
schreit: .. Setzt euch hin, it,gt euch 
auf den Boden und singt." Da.zwi­
schen schreien Mädchen und Frau­
en. Andere wieder klammem sich 
an Baumstamme und Barrikaden. 
Panik entsieht. Ober Funk wird ver­
sucht. In allen sieben Lasern die 
schlaftrunkenen Leute tu moblllslc· 
ren. Die drahtlosen Verbindungen 

sind Jedoch durch die Post gestört 
worden, O..s Chaos III perlckt. 

Eine 19JIMge Maturantln, die 
seit zwei Tagen In der Au Ist, bricht 
In Trinen aus. Das schwarihurigo 
Mldchen In dem blauen Anorak mit 
dem Schlafsack unterm Arm scheint 
hilflos, veriwellell, Neben Ihr mar• 
schieren Hunderte Wiener Pollzl• 
sten vort>el, stoßen es zur Seite. Die 

, Nlederösterrelclterln kriecht Ins Un­
terholz, sucht Deckung. Wenige Se­
kunden splller, die Beamten aus der 
Bundeshauptstadt, die Ober die Au· 
besetze, vom Innenminister gehört 
haben, daß sie Radikale sind und 
aus dem Wald entfernt worden 
mOssen, erhalten von Ihren Offizie­
ren den Befehl: .,Schlagstöd<e Zle• 
hen. Mann neben Mann haben das 
Unterholz zu durchstreifen. Ohne 
ROckskhl auf Verluste." 

Immer wieder Schläge 
Wie eine Dampfwalze rollt die 

uniformierte Men1thenrnauer 
durch die Au neben und unter der 
DonaubrOcko, Natu„chOlJ<r wer­
den zur Seite gestoßen, nlederge• 
rempelt, Das schwarzhaarige Ml d· 
chen, das alles andcre als „aktiven 
Widerstand" leisten wollte, Ist nicht 
schnell genug. Es schreit, klammert 
sich fest. Bruta.1 wird du Mldchen 
weggezerrt, Als es sich losreißen 
will, verliert ein Offizier die Geduld: 
Er hebt seinen Arm, In der Faust hllt 
er seinen GummlknOppel, Blitz• 
schnell saust das schwarze, llngll· 
ehe StOck Waffe nieder, bit,gt skh 
Ober den Kopf der Maturantln und 
schnalzt zurOck. Journ•llsten, die 
dem Sturmtrupp der Polizei tolgcn 
und die Szene beobachten und lo· 
tografleren wollten, werden ver­
scheucht: .,An den AmUhandlun• 
gen d•rl niemand lellnehmen," 

Christine F., die nlcdergeknOp· 
pell wurde, bleibt benommen 11•· 
g•n, Ihre Hlnde zieht sie lnsUnktlv 
schOtzend Ober Ihren Kopf. Wir, 
Kollegen vom Rundfunk und ande· 
ren Zeitungen, lauen uns nk;ht so 
ohne welleru abschOlteln. Den 
,.Kurler"-Reporter Christian Burl!­
hardt trifft ein GummlknOppel, ein 
Fotograf der „Krone" wird brulal 
nledergere"'l"'ll, dem Fotoreporter 
der Zeitung „Die Pre,se", Rudolf 
Blah.1, gelingt es nicht mehr recht· 
zellig, Im Unlerholr tu vcrsehwln­
den. Er wird von Beamten der 
Alarmabteilung der Gendarmerie, 
die mit Helmen. Schlagst6Cken und 
Messern au,gerOstel lind, Ober eine 
Bösehung gestoßen. Auch „Kro• 
ne" ·Reporter Keri Wendl und Eri<h 
Schönauer, denen vom „Kuralo­
rlum Sicheres Österrekh" eine 
Ehrenurkunde „FOr besondere ver-
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dlenste um die Skherhell Oster­
reichs" Oberrekhl wurde, schienen 
„aktiven Widerstand" geg•n die 
Arbell der Exekutive iu leisten- als 
stille Betrachter. Wendl bekam 
einen Schlag mit dem Stock ab, 
Schönauer wurde die Kamer.i enl· 
rissen. 

Rollkommandos 
Den Rollkommandos von Polizei 

und Gendarrnerle folgten dann 
.,gemäßigtere" Truppen. Gendar­
men In MOlzen mit normalen Ano• 
raks, Jene also, die fost eine Woche 
lang Medllebend neben den De• 
monstranten In der Au Ihren 
schwlerlsen Dienst versehen ha­
ben. Die mit den Aubesetzcrn Ge­
sprlchc fOhrten, gemeinsam mll lh· 
nen Tee tran~en und phasenweise 
mehr als nur ve„llndnls fOr die 
Probleme der Jungen und liieren 
Leute, die gegen den Baummord 
klmpfen, aufbrachten und aufbrln• 
gen, Sie haben den Auf1rag, dleAu­
besetur zu umrlngen und keinen 
mehr aus diesen Kreisen rausrulas· 
sen. Keiner der NaturschOller ver• 
sucht, diesen „lebenden bun" zu 
durchdringen, es bleibt bei Diskus­
sionen und kit,lneron Rempeleien. 
Selbst die DemOllgung, Ihre Not­
durft Innerhalb dieser Korridore vor 
anderen Leuten verrichten zu mOs­
sen, nehmen die Frauen unler den 
8aum1d10tzern hin. Rund zwei 
Stunden nach dem Zusammenprall 
zwischen den beiden Gruppen Ist 
die Lage wieder elnlsermaßen „ru· 
hlg", 

Motorsligen heulen, Blume slOr· 
zen krachend um, und einige der 
Mädchen, deren ideale brutal zcr· 
stllrt wurden, weinen, Sie sind mit 
den NeNen am Ende, die panlk1rtl· 
gen Sltu&tlonen haben die Emotio­
nen derartig angeheizt, daß einigen 
sogar Obel wird und sie sich Oberge­
ben, OQch nach einer kurzen Phase 
der Rcl1lgr,atlon kommt wieder 
Hoflnung auf, Viele sagen: Unser 
Widerstand Ist noch lange nicht gc· 
brochen und wir werden auch wel· 
torhl11 IOr die Au ausharren. Wie die 
19J4hrlge Moturanlln, die an die 
Adresse der für die Probleme Zu· 
1tilndlgen meint: .,Wer heule sei· 

VON ERICH SCHÖNAUER, KARL 
WENDL, PETER CROTTER, AL· 
FRED PULLETZ, CHRISTIAN 
HAUENSTEIN, FRIEDRICH 
GRAUPE, HELCA LONCIN UND 
CA8RIELA NASSAUER fTtXT), 
OTTO WIESINCER, JOSEF 
SCHRÖPFER, FRITZ SCHALER 

UND C/NO MOLIN (FOTOS) 

nen Kopf In den Sand steckt, der 
wird schon morgen sehr laut mit 
den Zlhnc:n knirschen." 

Die Schande von Hainburg erleb­
ten „Krone-Reporter" auch Im La· 
ger 4 bei der HalnburgerBrOcke mit, 
Um 6.2B Uhr wurde noch In der 
Dunkelheit da_1 Lager von Gendar· 
men Im Laufschrtll geilOrmt. Die 
UmweltschOlzer schlugen Alarm, 
setzlen sich vor dt,n Bagger und 
hlngten skh auf die Schaufel als sie 
merkten, daß ein Arbcller das Fahr­
zeug starten wollte. 
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Glelchrellfg umltclllen Gendar· 
meriebeamte das Zeltlager. Sie zo­
gen Ihren Kreil Immer enger und 
kusellen die NaturschOtzer ein. 
Keine, durfte den Ring verla11on. 
Die Umweltschützer seUlen sich 
auf den Boden und sangen Ueder. 
Hilflos mußten stc mitanhören, wie 
der Bagger lo1fuhr. 

.,Sie haben keine Chancel'' brOII· 
te ein Offizier durch das MegA• 
phon, Ttotzdem wollten die Um· 
welUchützer durch einen Sltu\rclk 
den Baummord verhindern. Sekun­
den später stürmten die Gendar• 
men los, rissen die Jungen Burschen 

-
verletzt: Die 25/lihrlge Manuela 

Verletzt: HanMS Marlschln, 19 

und M!dchen, die sich vor die l<et• 
ten des Fahneuges warfen, weg. 
Zerrten sie durch den schlammigen 
Boden. MgJtsehrele, HIiferufe, 
SchmerzensgebrOII hallten dur<h 
den Nebel. Der Bagger fuhr los. 01· 
rek\ auf die erste Barrikade zu. Er 
kam nur fOnfzlg Meter weit. 

Auf der 8&rrikade saßen, Ineinan­
der verschlungen, Dutzende Um­
welUchOber. Die Gendarmen zer,. 

ten sie weg. Einern Beamten rlll da• 
bei der Hosenboden auf. Der Bag-. 
ger mußte stehenbleiben. Demon­
stranten wurden Ober die Böschung 
geworfen. Völlig erschöph gaben 
die Beamten bald auf. Da die De· 
monstranten Immer wieder kamen, 
wurde die Al<tlon eingestellt, 

Nachher erkllrten die Gendar• 
men: .,Es war ein Sieg fOr Euch, Es 
wird sicher ein Politiker dt1wegen 
fallan. Ihr sald fair gewesen. Es 1ab 
von Eurer Saite keine Gewalt." 

Wenige Minuten, nachdem der 
Bauer 1est1rtet worden war, 
stOrmten Hunderte Pollz~ten der 
Alarmabteilung In der Dunkelheit 
durch das Lager 4 zum Lag~r 1, Un• 
1ehlndert und unbeachtet von den 
Demonstranten gelangte11 sie dort 
hin. Entsetzt kam von Boten der 
UmwelUchOtzer die Meldung: .. La· 
gcr 1 Ist gefallen." Die Menschen 
waren den Trinen nahe. Sie ver­
suchten den Baummord zu veml11• 
dern, aber Im Wald tauchten plötz· 
llch Ober1II Pollzelbeamt, mit 
Schutzhelmen, scharfen Hunden 
und Gummiknüppeln auf. Auch das 
Gendarmerleelnsatzkommando, 
du für die Terrorfstenbekl mpfung 
ausgebildet Ist, versuchte die De• 
monstranten durch Kettenbildung 
einzukesseln. Eine Menschenjagd 
begann Im Auwald: Mldchen und 
Burschen, die flOchten wollten, 
wurden verfolgt, Sobald sich 01· 
monstranten nleder1etzten, wur• 
den sie weggezerrt. Der Gummi· 
knOppel trat In Aktion. 

BlutOberströmt fanden „Krone"• 
Reporter die 25Jlhrlge Wlene~n 
Manuela und brachten sie durch 
den Wald zum Rotkreuzwagen. Ein 
Oemon1trant wurde durch einen 
umstürzenden Baum schwer ver• 
letzt. Er mußte mit der Bahre weg­
gebracht werden. Ein• Anielge ge­
gen den Baggerfahrer wurde von 
den Gendarmen nlchl angenom· 
men. 

Als sich Umweltschüber auf den 
Bulldozer setzten, wurden sie von 
Leuten des Gendarmerieelnsatz· 
kommandos mit Hunden und Gum­
miknüppel vert1iebcn. Wie eine 
Mauer drängten die Gendarmen die 
Demonstranten auf den Damm. 
Oben angelangt, stießen sie die 
Jungen Menschen, die Immer wie· 
der riefen, ,.Wir wollen keine Ge· 
walt, wir wollen nur Blume schOl· 
zen", den Damm hinunter. Erst ein 
altere, Offltler bremste einige den 
schlagend'en Beamten. l<urz vorher 
hatten die Wiener Polizisten Ihrem 
Ein11tzleller applaudiert, als er nach 
dreimaliger Wamung den Befehl 
zur Gewaltanwendung gab. Ent• 
setzt blickten sich die Umweluchüt· 
zer an. Sie begannen Immer wieder 
die Bundeshymne zu singen. 

Währenddessen begannen die 
Bauarbeiter mit der Rodung des 
Waldes. Dabei wllre es um 11.38 
Uhr fast zu einem schweren Unfall 
ackommen. Ein ~eslgcr Baum fiel In 
die falsche Richtung. Ein Dutzend 

1 .~ 
Gendarmen, die den We& zu den 
Arreslantenbu!lcn ab,lcher1cn, 
konnten sich "'" durch einen 
Sprung zur Seite retten. 

Mit dem Ende der Rodungtarbcl· 
ten am Mlllwoch um 13.45 Uhr 
kehr1c wieder Ruhe ein. FUr 40 OC· 
mon,tranlcn geht die „Schlacht um 
Hainburg" noch weiter. ~le wurden 
namhch lesleenommen. 38 von lh• 
nen haben mit einer Anzeige durch 
die ,ust8ndlge Oemkshauptmann· 
1chah GAnsemdorf zu rechnen, In 
, .,.,e, Fällen schaltete der Junsl die 
S1aatsanwollscholt Korneuburg 
e,n Laut Anzeige der Gendarmerie 
hacten sie Gendarmen verletzt. 

laul Innenministerium hol es 
1ech1 Beamte „c,wlscht" - wie 
schwer. konnte allerdll\gl nicht 
feilge,telll werden . .. Wir haben 
A~g,t, daß es zu unkont,olllertcn 
Aktionen kommen kann. Schließlich 
11e,bon sich unter den Demonslran• 
ten auch 40 militante Neonul so­
w,e Aktivisten der Unken Szene von 
der Gaisergane herum. Die haben 
d,e friedlichen Gruppen aufge­
hetzt", erklllrte Olcchas Pressespre­
cher l\udas. Unklar bleibt allerdings, 
wMum 200 Demonstranten fast 
sechs Stunden Im Lager 1 fcslgehal· 
t•n werdM konnten, es aber nicht 

Gendarmen hetzten sos11r scharfe 
Hunde auf Demonstranten Du 
BIid unten ztist eine Verletzte. 

gelang, eine Handvoll Radikaler zu 
Isolieren . . . 

Außerdem zieht das Innenmini• 
sterlum Vergleiche zu den Aus­
schreitungen 111 Frankfurt, als es um 
den dor11gen Flughafen gl11g: ,.Wir 
haben Vergleichslotos. daß die FAii• 
grvben und Barfikaden auch In 

Hainburg nach diesem Muster an• 
gelegt wurden", n,mmt m1n1ls Oe· 
weis für die Vermutung, daß die 
Halnburg-SchOue, von bundes­
deutschen Aktivisten „organlslcr1" 
worden 1lnd Allcrdltlgs: Aoch bolm 
Bundesheer lernt man solche Me­
thoden . .. 

Wie e1 In den nachsten T3gen 
weitersehen soll, war Mittwoch 
nachmlttas noch unklar - die ein, 
zeinen Kommandanten wurden zu 
einer „Manöver-Kritik" (Presse­
sprecher Rudas) Ins lnnenmlnittcrl· 
um 1,t1ert, 

Die Ärzte und Schwestern des 
1<r1nkenh1u1es In Halnburs muß• 
len sich den ganzen Oonnc,stag um 
VerleUle kOmmern, die mit der Rel · 
tung oder von Freunden In die Am­
bul,nt gebracht worden waren. Dis 
Mittag wurden In Hainburg 12 Vct· 
letzle elngellelert, wie viele nach 
Wien gebracht wurden, war zu die­
sem Zeitpunkt noch unbekonnt. 

,.So muß es Im Krieg sein", er­
zählt die 25jilhr1se Sozlalarbeltcrln 
Manuela. die m,t einer schweren 
GchlrnerschOtterung und Platz­
wunden Im Spital liegt ... Die Leute 
sind auf dem Boden gesessen, und 
die Polltlsten haben mit SchlJgstök­
ken auf sie einged1oschen und sie 
getreten." 



Zehntausende Natur­
sch/Jtzer - M/inner, Frauen, 
Alte und Junse - waren am 
M ittwoch zur Oper sekom· 
mcn, um gegen die Vorgangs• 
weise der Regierung und der 
Exekutive In der Ha/nburger 
Au zu protestieren. .,Hallet 
durch, mit unseren Henen 
sind wir bei tuch In dor Au", 
versuchten die Redner den 
Demonstranten In Hainburg 
Mut w machen. 

Mehrzahl der etablierten Funktionäre für eine harte Tour 

Bunkerstimmung in SPD: 
,,Und iellt erst recht!" 

Wie n. - Blankes Entsetzen bei Jungsollallsten, Bunkerstlm· 
mung bei der Mehrlahl der etablierten Funktionäre der SPÖ: Die· 
ses BIid bot gestern am ersten Tag der „Schande von Hainburg" 
die große Regierungspartei. Laut lnofflllellen Meldungen aus 
höchsten l<relsen der SPÖ soll das Roden In der Halnburger Au 
nach dem Motto „Und Jellt erst recht" weitergehen. 

Der Grund dafUr liegt aul der 
Hand: Dei der Krlscnsluung zwl• 
sehen höchsten Gcwerkschaftl· 
funktlonlren, Kanzler Slnowatz und 
lnnonmlnlster Dlccha konnte zwar 
der Regierungschef einen geplan­
ten Aufmarsch von Zehntausenden 
Arbeitern gegen die Studenten In 
der Halnburger Au verhindern, der 
Preis dafOrwar allerdings der gcslr1· 
ge Großeinsatz von Gendarmerie 
und Polizei gegen die Besct.tcr. 
W6rtllches Zitat aus dem SPÖ· 
Hauptquartier In derWlener Löwel­
straße: .,Wenn die Gendarmerie 
nicht durchgegriffen hätte, dann 
wären Jetzt die aufgebrachten Ar­
beiter unten In der Au, Und genau 

dasselbe glll, wenn die Exekutive. 
wieder zurOckgepfltten wird. Dann 
haben wir den Krieg zwischen Ar· 
beltern und Studenten." 

VON PETER CNAM 

Diese „Linie" von 0GB und Re· 
glerung gegen die Besetzer in der 
Au vertrat Obrlgens auch der Chrlll· 
gewerkschaftcr Gassner, der von 
den „großen Schwierigkeiten, die 
Arbeiter zurOckzuhalten", berichte· 
te. Mocks Halnburg•Frtedensplan 
dOrltc deshalb auch In seiner clge· 
nen Partei auf schwachen Beinen 
stehen. 

Im Ob~gen gab Cl auch gestern 
laufend Kontakte zwischen K(lnzler 
Slnowatz und Bundesprlsldent 
Klrchschllger, wobei die Regie­
rungsseite das Staatsoberhaupt da· 
von zu Oberzeugen versuchte, daß 
auch Extremisten unter den Oescl• 
zcrn der Au von der Staatspollzel 
gesichtet worden seien. 

Strom wird teurer 
Mitten In die Au1elnandersetzun· 

gen um Hainburg platzte gestern 
Obr1gens die Meldung, daß Strom 
Im Frühjahr teurer wird. Dei einer 
Sitzung der Preiskommission Im 
Handelsministerium wurde Ober 
eine Erhöhung um 7,9 Prozent ab 
Mlrz oder April dlskuilert, Recher· 
chcn Im Handelsministerium erga, 
ben, daß der Prozentsau wahr· 
schelnllch zwischen IOnf und sieben 
liegen wird. Oen enlsprechcnden 
Bescheid vom Handelsmlnl1tcr soll 
es Anfang /ilnner geben. 

~ 
20.12.1984 ~ 

Brief In die Kälte 
Pollllscher Br1tf eines Vaters 

an seine 17Jl hr1ge Tochter In der 
Halnburger Au: 

Liebe Nina/ 
Du klmpfst In der Halr,burger 

Au - und Ich sitze /Jlcr In der 
Schweiz. Ich kann Dich nicht 
anders errelchenk also schreibe 
Ich Dir diesen urlef. Laß alle 
hen llch grDßen, die mit Dir dorl 
In der Klilte ausharren und auf 
eine neue Welt setzen. 

Du weißt, daß lch-ursprl)ng-
1/ch aus chrlstl/cher Ecke kom­
mend - von Herzen Sozial· 
demokrat bin. Um so grMer Ist 
meine Empörung Ober all das, 
was sich nun runa um Halnburs 
tut. Denn es w/11 mir scheinen, 
als hlitte eben diese Sozial· 
demokratle Ihre letzten Kräfte, 
die sie fOrd/e Zukunft Ubrlg hat· 
te, vollstlndlg aufgebraucht. 
Oder findest Du In ilen l.uße­
rungen eines Slnowatz, eines 
Blecha, eines WIiie, eines 
Benya Irgend etwas, das Dber 
den Interessenhorizont der Lob· 
by hinausreichte, die In der In· 
dustr/el/en Vergangenheit die 
einzige Zukunft slelit? 

So geselren Ist es /a wieder 
verständllch: Je dDrrer die Zu· 
kunltsvlslonen einer Bewegung 
geworden sind, desto besesse· 
ner muß sie an der einmal er· 
rungenen Mach1 festhalten. 
Eine Beweguns, "ille sich Ihres 
Auftrages sicher wlire, mO/Jte 
nicht so dumm, arrogant und 
dreist an der formalen Macht 
h/lngen. 

Ich bin sehr bcr/Jhrl davon, 
daß Ihr es /Jbernommen habt, 
für beide An/lesen - eine Neu· 
orlentleruns unserer Lebens· 
weit an den Grenzen, an die wir 
durch unsere br11ta/o Ausbeu­
tung der Natur geraten sind, 
und zweitens eine Neuorlentlt:· 
rung auf dem Felde der gemeln­
schaft//chen W//lensb/{dung In 
der Demokratie - zu klmpfen. 

l:lerzllchcn Dank - und hof­
fentlich wird euch nicht zu kalt. 

Alles Liebe Dein Vater 
Name und Anschrift 

sind der Redaktion IHokannt 
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Umweltschützer von Bundt.$1>fäsident l<irchsd,läger enttäuscht 

Hainburg: Ober 20.000 Menschen 
demonslrienen gegen Au-Rodung 

Wien. - Die PollzelknUppelaktfonen In der Hafnburger Au ha· 
ben eine Welle der Empörung 1u1gel!lsl: Mehr als 20.000 Men­
schen nahmen gestern abend In Wien an einer machtvollen De· 
monstratlon gegen den umstrittenen Kr,ftwerl<sbau tell. Es war ein 
Protestzug dlnlplfnlerter und entschlossener Menschen fUr den 
Umweltschutzgedanken und gegen Jede Gewaltanwendung, 

Bevor die ersten Redner iu Wort 
kamen, stimmten die Demonstran­
ten die BundHhymne an. Aubesot­
iet App,lllerten trotz Ihren bitteren 
Erfahrung - sprich: der PollzelprO• 
gel - Immer wieder an die Men· 
schenmenge: ,.Durchhalten, keine 
Gewalt gegen die Polizisten." Dabei 
wurde Immer wledet versichert, daß 
nicht gceen die Arbeiter, sondern 
gegen gesel.twldrlge Bescheide der 
Regierung gek&mpft würde. Die 
AuschOtzer bekamen vom bekann, 
ten Zukunft sfor,cher Robert Jungk 
volle S<hUU:enhllfe: ,.Wir werden es 
schaffen, da$ dieses Kraftwerk 
nkhl gebaut wird, weil wir die Zet• 
störung der schönsten Naturland· 
scharten verhindern wollen." 

~ 20.12.1984 

Die riesige Menschenmenge zog 
von der Oper Ober den Ring i um 
Heldenplatz und zum Stephans· 
pl.ttz, wo e:ne Sprecherin des Volks· 
begehren, versicherte: .. Alle, die 
hier sind, wOrden gerne In der Au 
slllen. Der gewaltlose Kampf um 
Hainburg 1,t mit dem heutigen Tag 
noch nicht beendet." 

Schwor ent1Kuscht zeigten sich 
die Initiatoren des Konrad-Lorcnz­
Volksbegehreni von einem Ge· 
sprllch mit Oundc1pr4sldent Klrch· 
schl8ger, In du sie so vlel Hoffnung 
gesellt ha.tten. 001 Slllatsober· 
haupl, das einst so mutig die „T,ok· 
kenlegung der SOmpfe und sauren 
Wiesen" gefordert hatte, soll erkllrt 
hoben: .,Ich stehe eher auf der Seite 

der Regierung. Denn der Stu t Ist 
eine Einheit. Ich h•b• Ihnen nkhls 
anzubieten." 

Klrchschl3ger war allerdings ent• 
ietzl, als Ihm die Vertreter des 
Volksbegehrens Fo1os von jugend­
lichen Demonstranten vorlegten, 
die In der Halnburgcr Au von Polizi­
sten blutlgguchlagen worden wa• 
ren. Der Sprecher der Umwelt· 

11chOtzer, Günther Nennlng, versi­
cherte, man werde die Jungen Men· 
sehen In der Stopfcnreuther Au 
nicht Im Stich lassen. Er forderte alle 
l<Onstler und Wissenschafter auf, 
ebenfalls nach Hainburg w fahren, 
um dasselbe Schicksal wlo die De· 
monstranten zu erleiden. 

An Kanzler Slnowatz wurde ge• 
storn von vielen Selten appelller1. 

VON HELGA LONGIN UND 
DIETER KINDERMANN 

doch die Rodungs- und Bauarbeiten 
aufzuschieben, mehr VerstBndnls 

fOr die Jungen Monsct,en tu tel gen: 
Von dem evangelischen Bischof 
Knall, von der Katholischen Jugend, 
ÖVP•Chef Mock, den ÖVP•Llln• 
deshauptleuten, vom SPÖ-Abgo· 
ordneten Cap und so weiter. ÖVP· 
Abgeordneter Steinbauer zeigte 
sich empört darOber, doß Journali­
sten In der Holnburger Au von Poil· 
zlsten attackiert worden seien: 
„Das Ist ein schwerer S<hleg gegen 
die freie Berichterstattung." 

lnnenmlnlster Blecha, mit all den 
Vorworten konfrontiert, verslcher· 
te: .. Die Polizeibeamten sind ange• 
wiesen, nur In Notwehr von Ihren 
GummlknOppeln Gebrauch zu ma­
chen. Sechs verletzte Beamte sind 
doch der Beweis dato,, daß kein ge• 
woltfroler Widerstand gelel1tet 
wurde." Blecha wie, auch darauf 
hin, d~II In der Halnburger Au nicht 
nur ldeall1ll1che UmweltschOl.ter, 
sondern auch gcllhrllche RochlseK· 
tremlsten anzutreffen seien. 

Herr· Strudl 
„U11sere Herrscher haben scho 
viele ruhmlose Schlachten 
gschlasen, aber so ruhmlos 
wla die Schlacht von Halnbur& 
war no kanel" 

! 

Nach neuerlicher Rodung In der Stopfenreuther Au: Stellungnahmen, Proteste, Petitionen .:..,_ lnnenmlnlster Blechs: 

,,Kräfte, ilie die Demokratie destabilisieren wollen" 
WIEN (AZ). Gerilchl•, Meldun11an llJld StoUunlJnnhmen 

Obentllnten 1lch Mittwoch noch Boknnntweraen neucrlleher 
Rodunpnrbellen In der Hnlnbur11or Au und noeb den er1tcn 
Zwrunmenatößen zwlacben Exekutive und Aubuetzom : Jm 
ln1101U111Dllterlum blelt mnn awidrUokllch f e,t,' da.8 u 1lch -
-~•s•n ondenfoutcndcn Meldun11e11 - In ehr Au •"'" eint 
1,etiuate ß l umun11, nbor nicht um einen Ktle/lnlll!land" hnn· 
4-lt, und \IN'lltherto, daß niemandem In der Au etwn1 «eschleht, 
IOlange p icht dlo Dcnmten IUtlkb nn11errrlffon werden. 

Innonmlnl>lcr l.lltoha vuwte, •ut 
d111 Mltwirken bekAn o,or txlre.mer 
Gruppon bei d•r Auboa<Jtiun~ und 
mtln.t.o, wenn Joumnll1ton von der 
Exekutlve ab1ehalten wordtn. 
bodoulo cl\ .. k•ln• l:llno<hrllnk\lna 
1bNr Boruf1frethtll. ,ondem dlcf\e 
Sbttr Slchorholl. 

Bltcha crklJrl•, do4 Ihm Do­
J:k:htti aua lTHlet\ vor llogon: 01-
llllldl wllrdM bol dor Aubcsot•un1 
cllo Cld<:hm Mocha nlriMn • • I„ 
9a'tdet we:rdtn. Der l nnenmlnlJler: 
;.Dto 1l1lchea B0rrtk1dtn, d ie 1tol• 
cbc Orplllullonen, dto l(lelclltn 
Ortbea, dJo 1telchen Ubcrmllt• 
IUDfN>'•l•m•.· &r bllllgto don Jun• 
. _.. Umwllt.l<!hOt.n m durc:hau1 
ld u.Uarnu,: m. Man mOue 11ber 
Jene Krltte kclloNrn, dto atwot 
--wou«,, namlloh die O.,,,o­
lc,,,Ue unter dem M1ntol dcB Pro-
- daolablU.lortn. 

D ia :ExekuOvbH Mtcn konnttn 
rw,d &0 poll.telbekanote l!ltt,eml­
aten, t.tllwetae mll p11r1m111tnrl• 
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achan Uniformen au1a:arU1t,t, 
ldenlltf1lor1n. und photo1nphler1n. 

Blech• 1ppel111n In Jtnt o,,.,_ 
relchcrlnnl'ln und ö 1tetrolchar, die 
11,11 Im Sporr1eblct In ~r Au 
IUfhuJlen, nicht a,1on Exekutiv• 
bHmte vor.1uitthen unCI dc,ron An• 
we1tunicen J'olae 1 1.1 l1t1len. Er „tbl 
nuh wie vor nltht dl• HofTnun• 
nut, mtt td11l11llsc:h 101lnntcn h!n• 
gen Mcmachen ln1 Oeu,rlch au 
kommon und 'btl lhnm um Ver· 
atlndnl, dotor ,.u werben, d•D 
auch bei o,ctcn1lv1l tr Au1ltrun1 
dea d1moku,1lachen nechte.1 nuf 
freie Mtlnun1lluOerun1 die Oe• 
Hlza der Republik öaterrelch z:u 
rt1pekUoren alnd. Und tt euuchte •H• ld tal111l1chtn NaturachOtter, 
1lch nicht von Penonen anatllten 
au lauen, die dte ldulo de, Um· 
w11t1chut~e1 d afUr btnOb.an, dteae 
Sltuallon tür 1l1at,:. und d1mo­
kr1C1eaorlhrdondo Aktlvlllton 1u 
m!Obr1uchon: 

WIHcnachnft1mlnta1cr Flt chtt 

vertanato bol dar Behnndlun• der 
J)emonalranlfD fn det Au Br.h ut„ 
10mkoll, S0r1C1II und Au1cnm10, 
Dia Ocaprächft mUDten Ior11escbt 
wtrdon. Dlo wellere Ent.wlcklun1 
hl nu In hohorn MoOo von der Ce• 
wuk.tob1fl ob, dlo bl1her clnt n 
kDhltn Kop! bewahrt hol. 

Handot.mlnl1t1r Stt1tr vert.el• 
d.Jalo don K:rnft.wcrkabnu: };r tr~tro 
lh:ibc:!r u nl)opuUlra Erll1tholdun1cn1 

1h \lnwahr• Auaaccin 1u machen, 
t>tr · Ro.1101'-lnl ,et dar Umwelt• 
1chut1 1l~hcr fln ernalhaflt.1 und 
er11ron11c:e1 Anllutn, und t1 
tn0110 den ll1lnbur11e1nern kh1r 
wnden, don dor JCr11flwerk1bAu 
kein R5"ber•und-Otndann-Splol 
l.t. 

Er1lmo1111 r't'lold!!I() s ich .Mittwoch 
euch Lond tahaupimann Ludwl1 2.u 
Wort, der '>lt dahin 1l lH und leise 
In der Versonkuhlt vorachwundcn 
Wlir - 10, a ls 1tn1e Ihn d11 nlt• 
dm Öllt.rrtkhhdto Kratlwork Ober• 
h11upt nichts nn. S~lner Melnunu 
noth htute m10 noch Aw1.ellunj 
t° .. O:.nbeldH 1«h1 Woc:hfJn WAt• 
l.· , aollen, Hill tl e r. 

Protulo nuch von o vr-Pollll· 
kem: Mock-S111lvertr•icrln Hubt­
ntk forderte den nocktrl~t der Re• 
glorunM, 

Für SP·Abaoord.nelcm CPP war 
d•r Mittwoch ein „Kol1al roph1n-
111r•1. Er krUl,lerto vor allen\ don 
Elr.,nh dll' PollzellmOppot. 

Der 1tc1lvcrt retendo Ver\lund­
Oencntdlrektor Za<h be!Or<htot 
kelno VO\•:iU1en.n1 f-ilr den Bau• 
boalnn dH Kreflwtrkoa. ,.Wenn 
Rechl„taiat Rf'ch\HIAAl bleibt, dUrt• 
VtO ktlna Vtr.«Sieru n1Qn. t .1.n1re• 
h1n"'. meinte t r, J)I• SchUlnrun,en, 
fü r die re<h~Hlite Jltothelde 
vorlle;r.n, kOnntCln bl, Ende Jln.ner 
l<!rlt1 sein. 

etn• vom nledorO.terrek hluhen 
AK- JlrH.-tdenten He•oun aotobrte 
A bordnung von Oewerksch1;1Clern 
und netrlebarlton wird heute Don· 
ncnlll von Bundeaprl1ldtnl K.lrch· 
1ch1H1tr 1mofnn1cm. Ulo Abotd• 
nu1-u: wlrd dom StoatJoberhaupl 
dar. Standpunkt dtr Arbeltnehmtr 
i:u,n 811u J01 l<rnflworkea Ha in• 
bur"• 2um Recht auf Arbell und 
uu a:ese11wldrl1tn Beuhun1 der 
Au d orJe,.:en, 

Elwa 30 bl1 40 O•monJtranton 
h1b1n MJttwoch nnchmltta1 tn 
Jnnabruck .,~\11 ProltJt 111en die 
H1Uuo1 der Rc1teruna l.lnd du 
Vor1•h1n der ~ckuttvo In dOT 
Halnburaor Au" vorQber,cehond dJe 
l'ortol~e-ntntn 'doi SPÖ Jn Inn„ 
bruck bestht. 

Au-Besetzer.: 
Demonstranten 
auch In Wien 

wn!'H c;\Z). w,htcnd dlo 0•· 
wcrk.aeho(tor 1lc.1onnonl1ell domon„ 
1ldorto11 und lhN, JUr MlllWO<h 

'lt plante • K.undiebung' Vor01Vt"hb-
11a-1en. 1tnrt,11n ,:Uo' re1t1atartt1 
d „ Koarad-Leronz• Volklbe&clu'en• 
eine neue Provokcatlon: Sie und 
d.11 OH rtefcin mr Donn~utuc tu,n 
Aufrnt11rHh aut: 'N11ch einer Kund„ 
11bu.nJ btl d or Wiener Oper MDt-
1ch.J1r ton. dlt1 Oomon1lrantt<t1 1.-um 
Dallhaulll)fati. um dort eine Pell· 
tlce t.u Oborr111C'hen„ An•ehlleße:nd 
mant.blert• m&n ,.um $tock tm 
~ J'hre Sprecher aparten d•bol 
nlehl mit „'Durc.h.h.alleparol1n• und 
nonoltn die Mtnlatcr ß )ceha und 
J\lchor .tromaenfclndJtch· . Slo 
ved rO.ndeten au,Oerdern. daB nPch 
wJ, ffr Autobuuo alU.ndllch In dlo 
All. fehr.-n. und forderten auf, da• 
von Cebnuch iu machco. 

Sl'..Ztntralukretlr S<blodor bot 
berello Ol•rut•• aband dlue o ... 
mon.ctrollon aeharl vtnirtellt: 
Dlt• .o,1endemon1tratton• Hlae 
doo wabron Oolrt der Dnhtalchcr 
dloatr Aktionen. 
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ntlltwoch wnr nun wlrkllrh 
"l ,Östoi In dor Au", Jenef Tng, 
,len mn11 nun srhon 1011 m ehr 
nls elnor Worho erwartet und 
wohl auch h crbclgc(Ül'rhlot 
hol. Stnrkcn Po117.cl· und Gen• 
olnrmorlcolnhollen ,tolung es, 
lltr · dlo Dimer d or ges tern 
tlurchtreCUhrlon llo,lun11cn 
olnc,; "roßcn Tell ,lor 1\11 von 
IJeoeltcrn Crcltuhnltcn. Dei 
den di••mnl nur h mit Schlug• 
•IUckcn unlcriitllhlcn llllu · 
mungsRktlon cn i;:ah es Ver­
lc lztc und Fcs tnnhmcn . 01·0-
motlscho S luntlen, wie sie 
Uiitorreich seit lanier Zull 

20.12.1984 ~ ... _ 

nlcl1t Hlehr orlobt hf\t , , . Da,olzer vo1/att1n vorCJbergoh,nd dl, Au: ROokhhr nach Abzug der Pofillll em Nacllmlll•O 

Bisheriger Höhepunkt der Hainburg-Besetzung 

,,Lostag" in der Au: 
Harte Konlrontation 

VON AZ-REOAKTEUR HERDERT L ... CKNER 
N,nnf,ig In d•r MJ: • Wir ,Jnd a:uwonlg Leut•• 

Mlllwoth, 0 Uhr; Die Au wird 
~um Sr,err1eblel e.rklllrt. "Alle Po,.. 
1onen, dlo nlcht• mit deM Dou z.u 
tuo haben, 1\nd 2um aotottltiicm 
Vcrlnaun de, Au,~blets ouf,cefor­
dert•'. helßl H tn der Dtkonnt­
machung der SlchCrhelljbchörden. ' 

ro dfll Lo,em ,rod Zdt<n 
Im Wotd tcbl&loo :ru dlU<!t Stunde 
etwa 1000 I\J'attwerlu1011>u, Seehi 
Stund«n tans ce1chlebt nichts. 
Dann, kurz nach HCh.a Uhr frllh. 
bcaJnnl oln langer, bedrückonder 
Ta,: Beim Zeltlacer unter der Do• 
naubrOcke kommt ca tur tnteo 
K.ont:rontGUon &Wltcheo , dor •n­
rUcl<eodoo l'ollzel. w,d den dort 
nlcbU1cndeo Buol2ero.. Ka (lbt 
dl1 crnoDVed-

Polmol Uftd Olnd1rmerle haben 
Ihr VOl'l.'l>eo tut -.orbffeti.\. 
Starke PoUzclelnbelton mit Seblas· 
1Ulcl<on, Vl.derholmoo und Hunden 
unutcllfll ein etwa :ioo mal 100 M&­
lff fl'OO... Rodunp1oblot und 1„ 
cm einen Stachtldraht..,,,h•111 bln­
ttt doo die Hoturt..ltor•elozlohtl\. 
Ckncl&rmen und Poll&latcm ·umfiel· 
Jen ln.zwlschon die nlh~ celeaooett 
Laser und treiben die darln be­
!lodllchen DtmoolrtranC.n, zw•m· 
mon. Quar du.rdl d en Weid blok­
k.lert e_loo mdtre, O~da.nnerle­
Hnl• den zu1trom au,·dm entfern ... 
tlffD L11em. 

J ournnllaten1r1.1ppon In d er , Au 
,..hören mtt OtrUten den )""unkver -

ICrojcl: Eiosnl~ d cr , F.x.clu1llvo 
wnr rlchllit 

Otr Oene'ralaelcutnr der tn„ 
du1ltl•ll•~••rt1n1,cuna, , KroJol,: k­
h1ypteJ1, d ie .Au-SchOtier aelt.a 10 
Wahr heit ie,,n Oatarrcl~ und 
bnolchnela den Elnsatt 414 
&xekullve 1111 rlcb.l.J(I. DU . Vor .. 
,:chen dtr Volkt beaehren1111uto UIJ,d 
IM• tlolhlnJ ,cl „ttpi~cl\. nlhl\1111• "h• Dlalakltk der Oct:f!nt8tio"'. 

kehr der ,·euchlt doncn vcr,pr1n1-
lcn Dcmon&trAnl~n•ruopen ob: 
,.Jfler Zontrnle", s11te eine Mlfd­
choMtlmme, d lo von drUbco nu, 
S topfeoreuth kommt, • aut t..ngo1· 
1.wel kommen keine lAutc mehr, 
aohl11 nHo 1.um Jtodun11plott."' Ln ... 
aer vier metd1l alch: ,.Die Ccndnt·· 
inerfe teat von dtt . Oori11v au, 
reuorwohr11,Chtuuchc tora W111or• 
werten tn die Au."' 

OUntht.r Nenntnc kommt - es 
lal • lwa neun Uhr - nm Cendnr• 
ll)Crl~k9rdon 1nl1an1 aus c'.lcr Tlefe 
der Au: ,.,-uo ham 1uwenl1t Leul', 
&I 111 .u„ ab1tr1oacll, 1 s•h· Jttzl 
n11ch S loptenreulh ond rut• dc.rn 
Chl tly (rnntmmlnl1ttt' Dlarha, 
Anm,•d, Rtd,) 1n,• 

lruwi1chen Ist die erale Welle 
von AU80lnf.lldcraet.zun1on vorbei. 
DHetzer , teben 1TIU1nc: der Po~ 
s t4:olcelt• und verwickeln. wie 
1c:hon In dun 'l'aaen zuvor, dlo 
numt.on in .Dlakunlonen Ober daa 
Kratlwcrk. Ober Be.scheide, Out­
ochltn, Rocht und Unrecht ... Ich 
hn.b' ein autea 01wl11en'*, 181\ ein 
Jun•er PoUtlat, ·,.weil lc.h hier 1'1n, 

~c";: d;:b~":1~t ~~.:~"t~I~~';;. ul~~ 
Strom brauc:h'. um su hclion", 
Xlntce D1mon1tnn ten, 1owe1t hat 
1lch die IAac jelat obatkUhlt, bl•· 
ttl\ Oond1rmen ln der KoUo Zuk• 
korln und N0110 an. 

00 Meter weiter 1lnd die Ro• 
d unraubclttn Im vollen Gans. Die 
Arbellcr roden. unter Zeltdruck: 

Schar! ·krttl1lerte e'r du Zu11m­
m1n1ohoa der Detrolber det Vollu· 
bt1c.ht'lnt mit 11nnrch.11lt1ehe.o und 
mllltanten ICrllton. lCr lorderto. 
dl1 .fnlemaUon111n Von.well\m '"' 
cco und die ll"lntni.queUen der 
Ht1 lnbur1-0ocner" 1or1UUllg t.u 
prüfen. Und tum Einsatz dar 
ltxl'kutlve: Tol1rnn1 kGnne man 
nur Jenen IClbcn, die 1Clber 
Toleranz Ubto. 

,4rboller b1/m Rod•n: Vl•r Hoklar go1"# 

pro l\ll11u1e fitllen utwu ,tl\nf 
Dllum•. Dlo Ge lohr /Ur dl• Arbel• 
1tr1 von elnrm d er f11llendon 
Sllinune aol roffon su wardan. llt 
aroO. 

Auf de r Wle11 nebeo der Donau 
- dort, wo Cl achon am Mont11 
Au11elnondi:,raatx.unrcen 1ogebe.n hal 
- 11nd in1.w1Jcheo Oendarmorio­
buuo voraef1hr1n, In dl1 dlt PHt-
1enornmenen vetladan werden, 
.,Auwth" h•t elnor In Spluol ... 
achrltti domlt mi n ca von auBtn 
ln en lc1nn1 aur die b etchlaccne 
ßuwehelbo 111chrlebe·o. Dlo 1lu1u 

1lnd von Otndurmen b1wocht, dto 
rnlt d• n In Slolluni rebrochton 
Feuerwehrtch.Jluchen die 8e1et1.tr 
11uf D11l1nt hAllen. (Dor vorc•· 
h111teno Pn11eau1wel1 dn Derlthl· 
eraloll111 h1t wenl1 Wlrlrun1: E• 
1et1t olnen &:,ctr,1uo von einem 
Oondnrrnen1 ,dor offenbar on der 
E<hlbelt dt1 Plplen zw•lfoll,) 

Oegen II Uhr vtnchlrll 1lch d lo 
L11e wltdtr 1obl1garllc: Elno 
Oruppe von Beaoham 11l von der 
RUcuelle an d„ Roduo11ceblet 
herl'D11komme.n und 1tcht vor der 
Blacholdr#ht• und Polhel1perro, 

Ein Pollzetofftr1cr fordert ,10 mll 
Moa•phon ,;;um Wttache.n euf: 
"Verla11on Sie d1o Au, wir werde.n 
nlt'ht Olll Ihnen dl1ku1lorM1." 
• Wir haben ntch\41 1,1,n ouch* wir 
woHon nur die A\I 1chUl1Cn"'. 
111.:ht el\ ein De-mon1lranl zu rück, 
Die Pollxhuen 1tel,:tn Ober dlt 
S~rre und nllhtrn ah::h den .De· 
rnonatt•ootc11, Elnt1e: In den vor ... 
deten Reihen ~ tzen alch auf d en 
Bodon. Pollll1l,en wolttn ale wea;-
1.crrcn, et cnt.aloht oln Drllngcn 
und Scblebc.n. e inige lauten, PoLl­
zllten ,chlu1tn nun ,nll den Oum• 
m lknUppeln. lllo D•uuor noeblet 
auf clncn ßnurn und wird om Beln 
h&runtarac.t.oaon. Dann welchen die 
lloaot~er - elnt10 sind tcatac.nom· 
mon wordon -,, 1..urUck, dla Pol11C1t 
fol ,:l langnm. Dann wledor In dor 
un,a,kohrlen Alclltun1: Die Poll­
zt11on kehren h inter Ihren Drah t 
~urUck. dlt Ueaeo:tr foltcf.n. Und 
wieder cln Au1bruc:h. DlMftlAl tJ:ift'l 
•• auch' eifl 'Tt1m du bl.7rl«heo. 
-''ornHb.on1, dH die Szono ftlmtn 
wollle und - der Kameramann 
bekommt 101u olnea KnUppol· 
achlog - to1t.1cnom.men wird. 

Politei und Oendormcrlo bc• 
1tnnon nun den 1onun Au ... 
abaehnltt xu r M\lmen: Dte ver• 
bltobentn ßuctnr tn d.leHm Ab­

-lllMII~,,.. ,.,..,Iod etwa 600 -, wer• 
don In Rldrtun1 D1nun, darm auf 
den Damm 1edrln1I. ScbllcGUch 
b o1ct7."n Pollul und O•nd,nnerle 
- 1011..tero unbewalfnet und obn1 
Helme - IUCh den Da.,n.m. B• · 
oh.er. die alch wel1erton1 lhn zu 
V8r1auen, wc.rdao dle ,tolle 
ß öJC:hun• hlnuntergeroUt, Eln 
Hub1tbnubor ktel1l ln JJodtD· 
nlhe Ubcr de.r Szeno. 

Jtlno ArztMelq1tloo 1u1 dem 
Loren1.-Böhler-Krtnkcnhau1 1,,1tot 
Erolo Kilte, 

Am trUhon Naohmlttoa 1lnd dlo 
Rodunsen tur dlea:en Tat be­
ende!, Zur<lck bleiben llOützer, die 
1101111 Uber du Mors•• deb•I· 
tleren. Heute wurdo zweltelaobnt 
du Re<hl vorteldlCL Und dodt 
wor ea ein Ta, dor Verzweltlun1. 
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Blutiger Morgen in der Au: 
Umzingelt und geprügelt 
Blecha schickte aggressionsgeladene Einheiten 

Noch um drei Uhr morgens 
sah oa ganz danach aus, als 
würde hlor In dor Stopfonreuthor 
Au Räuber und Gendarm go• 
spielt. In dar vorschlafonan Ort· 
schalt kamen laufend Pkw und 
Busso an, gut beschuhte Bosot· 
zer umgingen die Gondarmarle· 
sperren, schlugen sich mit Pro· 
vlant und Wesserkonlstorn Ins 
Unterholz dor Auwälder und 
tauchten drei Stunden spätor 
tatsächlich Im Lager t wieder 
auf. Slo llofon direkt dar KnOp· 
polgardo Jungar Wlonor Polizei· 
chargon In die Arme ... 

PQ1itclbru1ati1~t w1r der grolle 
Trumpl an diesem <intlgor1l1cn Mor· 
acn, Direkt unter der Kon,trukrlon der 
Altenburacr D0n1ub10cke splcltcn 1ich 
die Szenen des Enhctzcm, dtr uhrel• 
enden Wut und der kalten ErnOchlc· 
run~ ab. Benommen 1oumcln blutig 
gmhtag<ne Frauen an un, vorbei, a•· 
,tD1z1 von F1eundcn, völll& fas.una1to1 
Ober das, was mit Ihnen guchchcn is1. 

Zutfil 5'0cn sie Im t..,gcr 4, kurt 
nnth sechs Uhr früh wurden $ie van 
einer Ablellun1 der nledcröstemlchl· 
sehen Landu1.cnd11mcrie 11m1:in,cll 
und ganz l1iedtleh zum S1ttcnbtclbtn 
1cnöllg1. Sie wurden abgcschnhtcn von 
Jenen ,und 50 Buctmn, die skh ver• 
1wc1fcl1 vor den Koloß tinn Orcirarm· 
boggers warfen. um ,hn am Wcgr! \Jmc:n 
der ßrnlkaden zu hindern. Fünfmol 
rormlcr1c sh:h d.Csc Schar junacr Lcu1c. 
tdnrmal wurde• $iC an H!lndcn und 
Fd$$cn, an den Harren und 11m Hab 
lierou1ge,oaen und uber die ß!lschung 
de, D111mmcs aewodcn. Schreiende 
MensC'hcn. weinende Gukh1cr. 

Der Eins:uzliencr diocr Gruppe. 
ltnup11nonn Bonwrh;cr. inub1e iuac· 
bcn. dnß hier keincrlc:i Gcwah gegen 
di.! On nucn lf'le\\cndc1 wurde. 1M'r 
die Be1e1m bettoiten sich Ober WOr· 
segrille und Nlcren1rl11e. 

11Au11chlleßllch reife Beamte" 
Du 011ggcrsch1Um01zel w11r nb(r nur 

des Abltnkung1nranOver ro, den JIO• 
Den Aurmlonuusbru<h der kast1· 
nlonen und jetzt in der Au auf doe 
llc~tzcr losgelassenen JunJpolizisicn 
des Wiener Orundnusblldunssleh1son· 
gcs, 400 waren es haut lnncnn,inls1c• 
rlun\, 800 bi, 1000 norhS<hftlluni•n dc1 
Demonsuftn1en, Von „milcinnndrr rc• 
den• w11 bei diesen Ahtclt11n&<n kein 

Hau.h zu sparen, hier offenbarte skh 
nur ,chwer n()(h zu konlrollicrcndc 
Wut, die In unbthcrmhtc Fclnd1elia• 
keil umschlug, wbald tln Elnl•tzbclthl 
ihnen . llele !land", sprkh lrclen KnOp, 
pct, e•b. 

ln11cnminis1cr Olccho cntHnntc sich 
ntil dem Elnsa11dies.cr Einheiten stlbit! 
Von den .11mchlicOtlch rcllen, bcson· 
ncncn Ocam1cn", von denen er noch am 
SonntR& sprlK'h, war nur nin Rrin~c des 
Ocschchcns etwas lu sehen, die Drcitk· 
arbtit ,errichtete fOr ihn unbehcrr1<h• 
le, fast bis rur Orenze des Totschlags 
gchtnde Junipolizisten ••h Vottvi1ie1• 
helmen, Knüppeln, auf den Mann dies• 
sierren Hunden und umaeschnollten 
SchuOw•llcn. 

Von Baggerechaufel verletzt 
Mehrere hundcn M:uin dieser Son· 

dcrclnhcil ,ie&cllcnnun du 2ur ltodung 
vorgesehene, llrka vier Hektar große 
Gebier 1b, die Hund<111flel . ,<hüllte" 
eine Planie:rnupe, die quer durch dMI 
An ihre mc1crbrchc Vcrnich1unpspur 
zog. Und lroudcm gelang es, diese 
Raupe 1u entern - nnchdcm sie einen 
Mann rnil der Schaurcl am Kopf er• 
wi~cht und vtrlcn1 hit.llc, ~am sie zum 
Sllllmrnd. Die Ucsctzcr sanaen ,'('In der 
Raupe herunter Ihr „ Wc shcll ovcrco­
mc" und rcich1cn dem Fahrer einen 
Becher Tee. 

Die Polizei wllrlcte :iur Vcrsll rkung. 
Sie hn, im Luubchnu - und wieder 
das Dlld, du "11 an dle,em Mo1gen 
schon $0 ofl suchen halten: 2.w:.ntig. 
dreißig Dcmon~un1en. uml in1clt von 
doppelt sovi<lcn „Sraat>S<hiltzcrn" , 
knurrende liunde, niesend• Gummi· 
wOntc. gclrcttnc F,nucn, über, Stock 

und Stein gemrte MAnner, Alte und 
Junac, blutende Oeslchtcr, Schreie der 
Ang,t und des Enl>CUcns. 

Terror gegen Journallaten 
. Neben dem Lo;er l ill ein M•nn on 

einen ßttum acfcsseh. Die nach hinten 
um den Bnunu11mm acbogencn Hlndc 
sind mit Handschclltn 11clcsset1. Wir 
gehen auf Ihn zu, aus den D01<hen 
stUn:cn vier Deam1e, aurgc1tg1 
Khwclßgebadct .• Holt, hah. Friede: 
\llir sind nur Presse ..... Dann hnuu am 
besten gleich wieder nb - und zwar 
ohne Photo, sonst mUsscn wir in Ihrer 
Kamera nach Rauschgift ,uchcn ... ·· 

Wrr befolgten den lreundlichen Ru 
unserer „Freunde und Helfer", wir ver• 
tlchteten sowohl nur blutige Schram· 
mcn als auch aur kaputte Kameras. 
Andere Kollc&en houen weniger 
a toek: Oel der i\usObung Ihrer Dc1uf,, 
pnlchlcn wurden mehrc10 Kollegen -
darunter ein Fe1n,ch1um der ARO ­
rcslgcnommcn, andere zu~mmcngc.• 
sthlaacn. getreuen, gci10Dcn, von Hun-

!~~dc~"i:~!~~~1!~;,,:Ct~o~~~cc~:~~~ 
di3t. 

Die Orgie der (Potliel•)Oewoll in der 
Stopfcnrcuther Au hat vielen der frled• 
liehen Be,etzcr unmlßver.tAndlich klu­
g<rn1eh1, wo .de, Sp1D" ein Ende hat ­
nl mllch don, wo „hOhere", kapitalkrM· 
rlge, p1ofit10chllgc ln1t1e11cn Im Spiet 
1ind, Dann. so hai sich gezeigt. werden 
die Fron1cn klar guogcn. Demokratie 
l<t nicht, daO engsgicrte Menschen 
c1was milzurcdcn haben. Demokratie 
lu. was die „S0zi1lpar1ncr„ iur Durch• 
ictzung ihrer Interessen brauchen. Das 
111 manchrnal aanz ,chOn blurlg . .. 

vcne m11lcr 
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Sturm auf die Hainburger Au: 
Polizeitruppe schlug hart. zu 

Österreich-Lösung 
so sieht also .die österreichische Lösung· des 

Konflikts um Hainburg aus. Blutige Köpfe, vergif­
tete Gedanken. 

Jawohl, wenn AusehOlzer eine Postenkotte 
durchbrochen wollen, dann müssen sich die Beam­
ten mit dem Gummlknüttel wehren. Einerseits. 
Andererseits hat sieh Bleches Wiener ,Bürgerpo, 
llzel" beim Prügeln hervorgelan. während dlo 
Gendarmen Zurückhaltung Obten. 

Fred Slnowatz, Karl Bloche haben sich In eine 
häßliche Situation hineintreiben lassen, Von einem 
Anton Bonya. der seinerseits ein Getriebener Ist. 

Ein seltsames Krisenmanagement. Man hat die 
Leute mit dem Justament,Behorren auf den Bsu­
beglnn hlor und Jetzt In die Au getrieben. Man hal 
den größten Natureingriff seit langem Herrn Bre­
zovszky Oberlassen, dem verkörperten Reehls• 
standpvnkt. 

Eine östarrelch,scne Lösung hätte man schon 
viel früher suchen müssen. Jetzt wird es wohl zu 
spät sein. Rau 

Olt e„kutlv1 schlug In du Au hart ,u: Es gab Outunde Vtrlthte, uhlrelch, F11tn1hm1n und Prot11te 

Mil größter Hltte wutdo Mittwoch hllh 
die Halr1burgu Au von UmwcltschOt· 

zern gerJurnt, die die Rodungen ,Ur da< 
umstrittene t<raftwerk ve,hindcm~woll· 
ten. 

Vor • llcm die Truppe der Wiener 
Polizei kannte keine Schonu'1g: Fr,ucn 
und Kinder wurden geschlagen. Männer 
In Grlbcn sc1loßen und geprOgolt, /our• 
nafütcn vcrprUielt. Kameras zweier 
TV•Tnm~ wu,den ztntört und FIime aus 

diversen rotoappu1ten gcrls.scn. 
Schließlich begann auf einem otw• tuß­
ballfcldgroßen Stück dl• Rod,ngmbcil. 
Ein starker Kordon sthhmte d.e A,bcltcr 
1b, Au•Sch011er, die den Rn\A durchbrt • 
chen wollten, wurden geknOppelt. 

Obwohl ein Lager de, Au·Uesetzer 
total zcrsU)rl. ein zweUes umzingelt 
wurdo, wollen die Oemonstraoten nicht 
aufgeben. Dllan, de1 Sturmi: 15 vcrlelzlc 
Demonstranten, fünf verletzle Exekutiv-

bo,mle. 
Cin Gendum zog aus den KnUppelszc• 

ncn die Konsequenz Er trat aus P,otcst 
aus der Gendarmerie 1u, 

Mittwoch nachm11tag gab es In Wien 
eine Demonstration, fUr Frcit,g lolgl eine 
Grccnpe,1ce·Akllon vor dem OoKW· 
Gebludc In Wrtn 

• Welle der 
Sympathie für l 
„Besetzer" des r 
Rodungs~ebiets 

40.000 Menschen bei 
Demonstration in Wien 
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Das war die brutale Schlacht 
Wer weiß, w ie vlc-lo he· 

kullvbumte Min· 
woch rrm, gegen ihre In· 
nert Obtr,eugung Auf h6· 
hmn Befehl tur Riumung 
der Au schr1tten7Ein BHm-

Ein Gendarm 
nahm Hut, 
Hilferuf per 
Telegramm 

ltr Jedcnl1lls hot, einer 
Meldung aus der Einsatz• 
zentrale zufolge, au\ Pro• 
toll &•ten dlo Pollzel•kllon 
seinen Dienst an Ort und 
Stelle qulttlcrtl 

Zur gleichen Zelt rlehtelc 
,',u-Schlllu r Friedensreich 
Hundtrtw,utr einen Hilft• 
ruf •n den Bundesprl<lden• 

ten, den Kanzler und an 
K1tdln1I DDr. König 

Mlllwoch. sechs Uhr frUh. begann ein 600 Mann 
starkes PrUgelkommando der Wiener Polizei die 
Stopfenreuther Au zu rllumen und onttesselte brutal 
die befOrchtete Schlacht gegen 1000 UmweltschOt· 
zer. Sie knüppelten, traten und warfen Frauen und, 
Kinder, Männer In Gräben, rissen Journallston zu 
Boden und FIime aus den Kameras. Auch Gendarmen 
waren Im Einsatz - weniger wütend. Einer der 
B·eeniten setzte ein Zeichen: Er qulttterte aus Protest 
den Dienst. 14 NaturschOtzer und fünf Gendarmen 
wurden verletzt. Es wird gerodet. 

.In dicHr Stunde des vo,. 
weihnachtlichen Frie· 
dens . , , richte Ich einen 
drln~enden ,',ppell an Sie. 
mit dtt Mncht Ihres Gewi~· 
seni und lhrei. hohen Amtes 
dtt drohenden Konfronl1· 
t lon In der Halnburger Au 
[Inhalt ,u gebklton. Da1 
6kologlsche Bewußtsein i<t 
ein neue, östcrrekhluher 
Patriotlsrnus, der von 
Stunde , u Stunde mehr die 
Hetzen • .. u fOlll. BJun'lc 
zu schühtn kann kein Un­
rtchl sein .• , Man muß 
sich auf den frl,d,n nilt der 
Natur um1tellen. d11i Oko• 
loglstlre. Unrecht nicht 8•· 
schthen l1ior n 1 um zukOnf• 
Ilgen Cieneratlonen Leben 
zu ern,ogllchen. H1lnburg 
Ist eine Dimension 1ewor­
d1n, dlt Jede polltl«he Ver· 
1ntwortung Oberstolgt ... 
Bitt, helfen Sie, d1& dlt1e 
hl,torbche Wende ohne 
Olutvorgleßen und ohne 
Mlrtyrer vollzogto werden 
kann.· 

Au<h ein .Angriff". alltrdln&J von ,ln1m Unlformlorhn 

Ein 6()0 Mann <llrkei IUum• 
kommando do1 Wlenor Pollztl 
verwandelte mit bisher nie 
ge;ehener Brutalltlt die Stop­
fenreuthor ,',u Mittwoch ftOh 
In ein S<hlachtfeld: Dumtc 
knOppellen, treten mit den 
Stiefeln, 1ehlugen mll flustcn, 
wallen und ,temmlen 1tch ge• 
gen 1000 friedliche Umwelt· 
schOticr. all w.lren es Soldaten 
eines feindlichen Heertt. 

Wenden mitten In der Schl1<ht 
einen D1um um. der Stamm 
stDrue ~uf einen NaturschDt· 
ur und verletzte Ihn ,,hwer. 
Er blieb zunlch<I ohnmlchtlg 
ließen und wurde dann mit 
einer T11gb1hro weag1tt1gen. 
Das B1uf1hutug war kurz du· 
auf von UmweltschOtzern be· 

De, an d1c,t'm M1t1woch . w1<.hliG!.te· 
Pol,t1kcr Ö\ter1e1Ch,, lonenm1n1\ lt( 

Kul 8ltch1, \t1 .angedchts der Ere•«· 
mue In de, Hamburger Av onbtslnlte 
ner denn je. e, ~e, der .Kn~c11m1n11ge,· 
dieser Regler ung, St• t<ht h.indlungdl · 
h1g und habe durch \tint Encu he,dun 
grn vOI allem bt11n 0GB, aber ttuch m 
dor SPÖ JUßcrSt ,tJtktn RUckhalll So 
wurde de,n KURIER gegcnlJber In drn 
M1ll.&ß\\l u11dtn d•t Pos11ion Blrch1, 
bt„cimtbcn, d'°r iur ~lben 51unde 
dlt• Aub1•,1•ti:1H um MJß1gung be­
schwor 

• Wenn ,ich dte Leute an d1t ali\ßt 
machte P.us1v1tJl ,tch,lltcn h;Hten, 
d o1nn w,11' ,tM 111,,; PB))h:rl·. argun1en• 
l1erl min 1m lnnenmln11te,1um m Be· 

Aus der Au llerlch· 
len Brigitte R. Wlnkler, 
Christian Purkhard, 
l.11chael Mattuschka, 
WIiheim Theuretsba· 
eher. Ernst Bleber, 
Michael Jäger, Frled· 
rlch Bebltsch, Geor9 
Spl~gelhofer (Text) 
und Gerhard Soko!, 
Hubert Kluger und Ro· 
bert Gaudrlot (BIider). 

hangt. vor und zwischen den 
Kellen lagen Menschen. 

Er fingt den f1Dchtonden ein, twlngt Ihn ru Boden 

Olutvemhmlerle Ce1lchler, 
Ohnml<htlge, Schwerver• 
letue, NucnbrOche. Tragb,h· 
ren. Wieder Fußtritte. Schmer• 
zensschrele und der venwel· 
feite Sprtthchor der N1tur­
«hülzcr; .,',ufh6ren, aufhll­
renll". Obcrtftnt vom Kom, 
mando ein" Pollzelofflzlers 
ptr Megaphon: .Keine Waf· 
fengew1IU- Trotrdem sou,ten 
,chon die CiummlknOppel 
wahllos In die Menschenkette 
der UmwelhchOtzer: Wie 
Komp„sen eines bllndwDII· 
gen RtglHtun: waren Hun• 
dcrt«h•ften von Pollzllton 
mit tur UnterslUtzung der 
C..ndarmerle In die ,',u gezc,.. 
gen. 

N1turschOtze1 ,tollten sich 
Ihnen mit rotwclßroton Fah• 
ncn entgegen und sangen die 
Bundeshymne, ober die Bum• 
tcn rissen sie aus lhrt n Hin• 
den, wl<ktllen d„ Tuch um 
d,n Hals von Ocmonst,anten 
und z.errttn sie weg. 

Die CiummlknOppel der Poil• 
zel tt1fen 1uch KURIER·R•por· 
1e1 Christian Purkhard, MI· 
chael M1llu« hka und 1/illl· 
heim Theurehbache,. Purk• 
hard keMe mll ,chweren P,el• 
lungen, einer Beule am Kopf 
und einem unbeweglichen lln• 
ktn A,m sowie stuktn Nieren• 
schmerzen In die Redakllon 
zurO,k. Elnom r„m des Deut• 
,chen Fernsehen, MD wurde 
d ie komplette ,',u,rOstung •er• 
st6rt. d1nn wurden die Deut• 
sehen 2uummc11 mll M-31· 
tu<ehka festgenommen und 
Ytrhött. 

Alarmabteilung 
stürmte die Barrikaden 

,',n den Barrieren beim Ro­
dung,platz herrschte um <Khl 
Uhr frDh das Chaos, Enhet,cn 
In den Cieskhtern dar Umwelt• 
1ehUtH1. als die mit Heimvisier 
und Scht1gsUl<ken ausgerO· 
1tete Alumabtelhmg dor Wie· 
ner Polizei die Holzbarrieren 
stürmte, wlhrend Bulldozer 
mit laufendem Motor warte• 
ton, 

Drtl eumt1 umrlnjen Ihr Opftr, du sich nicht wehrt Eine Schubr,upe riß beim 

Einer Folografln wu,dt der 
FIim aus der Kamera gerissen. 
einem Kollegen du Fotoob)ek· 
tlv utt,ommert, auch die K1• 
mtr• elnei ORf.Teams be• 
schldlgt. Ferner wurden die 
Journalisten Bl1h1, $chr6r,fer 
und Wendl verletlt. B 1ha 
wurde mit Oemonstr,nten 
Ubcr eine Böschung geworfen. 

DIS ARD•Tum wird sl<h bei 

Blecha hat ÖGB hinter 
sich, Sinowatz schweigt 

11ntworlun,t ,rnl ~1r r,~gr, w1U ,nan ,u 
den bert lts VC"rlct,trn ugt. Außerd em 
wird d,u; ul hingtwjc,cn, daß, ho.1tte 
Olechi1 n1chl e111gcgriltcn, Jt'r „OGß 
m•ndut'rl und noch •rg,,h p.u1er 1 
wj,11• 

Der lnncnmlrn)ICt H'I ifl \ t•mt•1 Po,, 
110n un,i('l,,hrdt l d1~ dd uod do,t 
,ult ,tlC'ndrn Rucktr1tt,grrdth1r wur 
dtm al\ .ko mplutlcr Blödurm' wcr,g~ 
w1~cht .Der M1nisttf tu1 dorh mchl 
blind und blod h uppefl in du.• Au 

G,chcl .itl. c, hdl t!tntn, wenn 411ch 
n1oh,,1mrn M1llclweg gcwdhlt, Am 
w,rhl1g~t~n wa, es, e111e d1rekle Kon· 
honl•hon dN Demon~tr•nten mit den 
A1hc1lcrn lu vt1111r1dcn. Und d•\ 1st Ja 
&<'lungcnl• Wu:. l,mttl' dt, Zu~l•nd 1n 
M1 A11. \O wlt t 1 Jfll M1llwoch wdr, 
andJut•,n wud .1,t der 1c1I noch rncht 
!lbzuKllillLN1·, wurde erkJ11t 

Zu kt1f11:d r1 Strllungnahmt l'lt'8t'n• 
ubrt dM1 t<U'ttER. WM im d,estm M,11 
woch Hundl'\'i:an,lc, r1t1d Smnw,11, 

bcrc:1t, .,, will nichts sagen', . er mull 
~,eh rnl 1nform1ertn", wutdt betont 

Und d1fs, obwohl laut Blrch• K1.nzlrr 
Slnc>wat, von ihm selbst immer auf 
dcn1 S1änd der aktuell~len Ereignisse 
gthAlttn worden war, 

Ob dir .8unkerstlrnrnung· der SPö 
M~cht1grn 1;uch nach der Groß-Oe~ 
111on5,tr-.4l1on am Abt'r1d m Wien 1.nh.lll? 

Ocr Protnt der Jungen Gr nerdhon 
der SPO W jen gegen den El(tkuhvt1n 
)Jll m dor Au wmdc ebcn50 als 
bolJngk>s beiseite g,w1scht wie die 
AuHOldtrung d,, llnitr Hoth\ChOlrr· 
\Cht1l1 an Bundt\prcnldtnt Rudolf 
tfüchs<hl.1&t,. d,c:,c Regfmut13 i1bzube· 
rnfcn und Net,1w~1hlcn •unuschreibtn 

h , w , 
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gegen die Umweltschülzer 
lnnenmlmJte, Riech, be, 
S<hweren; der KURIER prole• 
stlerle n0<h M1Uw0<h ,ehlrl• 
stens Ubtr die Behinderung 
von Journnl1slen, 

KURIER•Red•ktcurin Orlg~le 
Wh1kltr war mit N1tunchUt· 
iern Im Lage, 1 cmgMChlOhtn 
und wie alle inde,en geiwun• 
gen, in eine m von ob~n tln• 
sehbaren Zell untrr den Augen 
de, Polil1sh:n el.n WC LU bf,. 
nu11cn, Ein Tonbandgerll 
wurde 1hr enlfiuen und von 
Pofüllten g•löschl Natur· 
schl,l "r h;'.lbtn 200 S.c:hvrr• 
h1ltsda,slollungengeummcll. 
mit elnor Flut von Anzeigen l,t 
lU rcthncn. 

011 Rodungsgeblet wurde 
r1euc,llch mit einem meue,­
scharlen Slacheldr•htverhau 
ulllgcben. 40 Hoh,,bcllcr hat· 
ten auf elnen1 fußb,llloldgro­
ßtn Areal rnll den Schllgtrun· 
gen begonnen. abgeschltmt 
von einem st11ken kofdon der 
Exekutive. 

Arbeit„ und Poli1iltcn hat, 
ten In den Mo,gemh,.indm um 
etwa 5.30 Uhr die NatumhUI· 
zer getluS<ht und zunilchst 
einen Clnutz be,m Lage, vier 
unl cr der Halnburger Dr0cke 
begonnen. Sie wollttn eine, 
S<hubraupc den Weg bohnen, 
J.ber 30 UrnweltS<hülzer hat­
ten sJc.h an diU Fahrzeug ae· 
hingt, 

Die Hol1flller gel•nglen 
wl hrend dlests Ablenkungs· 
manövers Indessen unbehin­
dert zu.-n Rodungsplatz, 01, In 
die Mittagsstunden waren drei 
Lager tellwche ger!iuml. 14 
ve,lehte Naturschüuc, im 
Krankenhau$ elnge1,cfcrt: 
Krol•l~ufkoll•ps, Na~nbeln· 
brut h, Oberslt mll blauen 
Flecken. 

FOnf Genda,men wu,den 
ebenhlls a l$ verlotzl gemel­
det, einer wurde von einem 
f•llenden Baum gclrollen und 
mit Beinbruch elngeloefcrt. Das 
Rote kreuz war rnil einem 
Kataslrophentug, C~IJnde· 
t, hrzc ugtn \lnd elntm Groß­
raumzelt gekommen und holte 
, tlndiß Verlcltle aus der Au. 
Dutzende meldeten s•ch frei• 
lieh nicht. 

Kurz nach Bekannlwcrden 
der Schreckenuzencn in der 
Au hlßlc die Bevölkerung von 
Wltzcl$dOrf, einer Klelnge· 
mcinde zwischen Stopfen· 
rcuth und Etkutsau, zum Zei­
chen der Symp1thle fOr die 
Au,8e<etzer die öslerrolchl• 

sehe F1,hne mit Tt•uerflor. In 
den Sl raßtn st • .nden Mldche;, 
und J ltere fr,1uen und weinten 
wie bcun Au!.brnch cmes eo,. 
gcrkncgti. Auth in dtr Au 
ließen viele- Otmonstr1ntcn 
bl,1ß und venwelfclt Ihren T,~. 
nen freien l aut. 

Während L, gor I mit rund 
250 Zelt•n btrelts in den Vor· 
niitlaf1$'5.lundtn geräumt war, 
)Clztcn sich Out.i:er,dc OuHe 
rnll Symp1th1san1cn aus Wien 
in Bcweguna, wurden "btr 
bereih an der St1d1,i,enze von 
de, Gcnd•rmorlo gestoppt. 

Die Silu•tlon vorschJrfte 
il<h zusehends, ah auch noch 
Olomthunde eingesetzt wut• 
den, Du! Tiere shlrtten sich 
knurrend mit Beiikorben aul 
NalurichUt,er, zerkratzten Ihr 
Gesicht, wJhrend lutw11&tn• 
wehe ment,sch1rfr:r Stachel 
drahl abgeladen wurde: Mit 
Dreizackklingcn versehtn, 
sind die 2.lune nacht, tödliche 
F•llen. 

Ein NaturS<hOlze< halle sich 
n1II Kette und Mandschcllcn an 
einen Baum ,tefeu ell, e1 war 
jed0<h nur eine Frogo der Zelt, 
bis auch dieser Stamm von 
Motor,igon durct11chnlllen 
war. N•chmitlags war die 1Jor-­
i esehene Fliehe, gr~ wie oln 
Fußballfeld, gerodol. 

Unf,ßbar waren die offillel· 
len Meldungen der vcr.ant• 
worlllchen Behörden. Nlodor· 
öUerrelch, Sicherhcltsdirekto, 
Dr. Emil SchUller teilte mit 
.Unt, ilnd >ourn1.11iUen In de, 
Au sehr recht, wir hlbcn nkhts 
.i:u verbergen.• Ocr Elns•lt der 
Gurnmlknlippel sei nur ein A1't 
der Notwehr 

Rund S5 /,uwald1<hUtzer 
wurden fcU&cnommcn. 

Bauern aus Ecka,tuu st1n• 
den mit Tr3klorC1l bereit, um 
nachts den Sperrkordon der 
Gendarmerie zu durchbtechrn 
ui1d den Oe,-nonstranten Stroh 
in die Au zu brlnAtn. 

Oemonstrallon vor 
der Wiener Oper 

Um 16.30 Uhr h•tlen sich 
vor der W1cou Optr T •u~ende 
MeMt hrn tu einer Ocmon­
stutlon versammelt. 

Auf dem Schlochtleld Au 
g•b es nachmltt,gs nur noch 
oln Bild der Vorwüstung, Ver· 
bronni. Schl.rslcke, Kleid.,, 
fetzen. umged gte 9.Jume und 
irgendwo unter der Erde der 
Au ein StUck Ocmokratlo, 

So_11hen die .Angriffe• auf die Poli1lslon au,: Ein helmbuchOh tor Bumttr stOnl ,Ich 1ul ung11chUhl1 frledllch• Demonstranten 

lnnenmlnlatar B1echa•wUnsch1 sich nochetehende 

Entgegnung 
Sie ,chrcibtn Im KURlCR 

vom 1 B. Demnber 1984 auf 
Seile 15 unlor der Oberschrift 
,20 Blume aefillt - dann 
kehrte in dar Au wieder Ruhe 
cio• tolaendcs: 

. Eine Poli,ebtalfel mil 40 
scharfen Sc:hlferhundcn war 
eingetroffen, al, um S 30 Uhr 
früh cutrn1ls iril e,ner Wo• 
ehe wlcdor die Mnlo,sigen 
heulten.' 

Diese Dohaupluns lsl un· 
w11hr. 

Wahr r,t •l•hn•hr, daß 
keine einzige Huodesto'.tHel 
der Ounde1poll,eldlreklloo 
Wien bei der gewaltlrolcn 
Aktion clnge,~tll war. 

Und auf Seite 15, unttr 
dem BIid rechts oben, schrei­
ben Sie loig•ndes 

.Sie können Ja hinausge­
hen, wenn sie Hunae, ha• 

ben•. ugte ln11tinmlnlstcr 
Bl,cha 

D1e1e Ochauptung ht un• 
w,h,. 

Wahr iSI vlalmchr, d11ß der 
8undesm111lste, fOr lnnc,es. 
K,rt Ol«h•. eine dor1rtlge 
A,1,age nicht gemach! h• I 

Sie schre,bon In, KU~ICR 
vorn 15. Oe1:cmb,•r 1984 auf 
S•ile 15 unlor der Obcrschrilt 
• Woc:htncnde In der Au: 
Zrhntauscnd e,w,tulet1• fol­
gendes 

.Die Indizien verstärkten 
,,eh Frelt•g. doß Telefone 
und CB,funk Im Auflr• g der 
StH tsp0llzel abgehört wer, 
den1· 

Diese Behauptung i,1 un-
wahr. 

_ Wihr ist vielmehr. ~e, es 
,e,ten, der 51Ht,p01i,of kel· 
ncn Auflr1g tum Abharcn 

der Telefone und de, CB· 
Funks ge3ebcn h•t. 

* Wlh„nd 11, s Rot• Kr.u, 
be,tlls 14 vcrlet1./11 Umwelt• 
schiJt1cr1u1 der Au trvg, ßlb 
ddS lnncnmlnlsttrlum mit• 
t•a• o/litlc/1 die Zahl dtr 
Vcr(~tztcn bfklnnt: fOnl 
<:Änd11mcn, tln vtrlel~ter 
Dcmomlrl•"'· lnntnmlnlsler 
8/o<h1. ko11fronli,rt mit dem 
Elns,11 d<r l'o/lt<I 8<8en 
Journallst<n: .O,s h•II• Ich 
!Or arolr,k• (MIU•gsjoumal, 
ORF). Zum Vorwurf, Joutna· 
listen soiM aufs &rlJbsle In 
do, Pli/chi d„ Bcrlch1,rsw , 
tunß b11hind~,, worden: .Sie 
dOrfcn sl<lr sonst Obtr,11 frei 
bow~4tn. • Nur vom Cicbi~t 
d~r Rodvngtn stlc11 Journal/· 
stu, von der Extkullvt fcrn­
geh1/lcn wo,dtn, dam/1 sie 
nit ht .11trftt1t· ivlJrdtn. Wie 

41oß ditsrr Sthlltl w11 -
slM• ll1upt/H1lcht. 

Oluh, w/1/ Obrlgons 1uch 
nl,hl Mren. d.1ß Auwald• 
1chUtur .1usgthvngut • 
wcrde11. KURIER·Red.&tou• 
rln Br/1111, W,'nklor IJf:hOrle 
/«J«lt ,c/bst ,u den Eing,. 
rch/onentn Wlr durfttn 
nicht , lnm•I ,us dem l'o//r,/, 
kordon hin•us, um urutre 
Notdurlt zu vcrtlcht,m. • 

Dtr Einratz von Dicnst­
ltundtn - von Rlu h, ht f ­
t l1st dcmtnll<t/ - Ist •usre/, 
chcnd mit Fotos dokumtn­
t ic1I. llußerdom h11H:n KU· 
RIER·Rtp<Nl,r die Nummern 
der Elnr•t 1f 1h, zeuge nolittl, 

Das Abhliron do, CB,funks 
III ,IHnl•"' btlc11: lluf ,,,.., 
l\1JhtJhe wurdfJ ctin l(folnw4-
8•" enldo<kl, •bßtdunke/1, 
m,t laulcndom Motor und 
Sl8ndlr•u11rr&, vollsostopfl 
mit GtrJrtn, tlne Anttnnc 
htxh ,usgrl•hron, Zw,i 
Minne, h4bcn in dem w,. 
ßtn stundtnl•n& h;mticrt. 

Von Sl,chcldr,h/ wollte 
d,r Mlnlslct ebonl•lls nkhts 
wissen .. 

I II 
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Nach den Zusammenstößen von Hainburg: Schweigen der Regierung 

Kirchschläger läßt Besetzern 
H[nWIO SCHMIDL 

KOMMENTAR o nur wenig Hoffnung 
Ei sind die Schlechlcsltn nlthl, deren Blut iln die1cm 

denkwOrdlgtn De1e1nbt11norgtn In d en 8odtn dt"r Stop· 
lcnreuthor "" genossen III. E, sind die Schlcchtc,lcn nicht, 
1uch wenn sie J1Ut von der Regierung . ,, (xlrtm1)trn 
gcbtandmarkt werden. 

h >1nd die 8<>1•n n1Chl, die da on der Regleroos sind. 
Drohen. verh-lrtdeln. drohen, verhandeln, um d1nn ent 
recht mit • ller H~rle ,uzu,chlagen - dAS zeigt doch, wie 
lnstlnktlos diese Regl<rung In Ihre erste new•hrungsp,ob• 
hlnelngclaumoll Ist. 

h 11immt schon. daß die /\ubesctzunu mehr w•• al, ein 
Umwellpro1e,1. d•ß das ein 1>ro1e11 gegen d,e ,.,1 dt< 
pohtiKhtn Mam1gemcnts wa,. 

Aber w,lchcn polill,chen Mana3emenb? "' lel zt,, Zelt 
hal es ,l<h eingebUrgetl, dnß das Volk von <einer 
Rtglerung angclog•n wild, o,n VOEST-/\rbe,1ern. so hieß 
es, werde kein ~ln1fgtr Schilling an Sotlallcb:tungen 
we3gt11ommen Kaum waten do,t dle ßclrfeb$rahw•hlan 
vorbei, wurden selbJtvrrsllndllch Sozlallclslungtn geU,1· 
chen. Oer lnncnmlnlile, droht mit Klngcn, weil In der 
Sloplenrtulher "u ja keine Hund• elngC1eht wOtden. T,g, 
darauf kann cn lieh Stlne Olensthunde abfotogratltrl In der 
Zcllung 1nschouon. 8" zulelzl ••~I diese Regierung, die 
Bese1, u11g der Holnburger "u w„<1<, gewaltlo, 1ulg•IO.t 
- und hall• den Elns•tzbtlehl schon gegeben. 

L&t doch d•s Volk • ul und wlhlt ,uch l•ne$, d11 1h1 
haben wollt; Die unler1a111s,1en Ja,Sager, die Speichel· 
lcektr. dh, • ul allen v1ertn zu euch um Subventionen 
sokrochon kommtn. 

In •t, inbu<a, wurden, laut Augt11zcugt rlbt1rh:htan, Kin , 
d., ,nit Poll,elknOppeln ge1thla4en. Dlt1er Stu t, d., ,o 

In der Kälte 
des Dezembers 

Oa 1,t vlal >:t rbrochen und tt,treten worden 

stol, war ,1uf seine P,essefrtlhtit, hat Joumalhttn, d1t 
nichls •ls ,hre Arbeit 111en, geschlagen und getreten. 
Zert,eltn ist da noch viel, v~I mehr worden. 

In der Um1<b11ng der Hoinburgor "u habtn dl• 
M, nschen thre Hiustr schw•rl beflAggt. Mllnner i.ind 
fr•u•n stand<n aul den Marklplltz•n ihrer Oö<for und 
w~inten 5lumm in ,ich hinein. So dcmkt ein sroRer Teil des 
Volkel. 

Nlchll•• JRhr lclorl 011, 11,,ch 2 ,tlnen 40. Gcbutllh g 
Es wird kein gani ungelrubtM res.t ieln, Ocr Sch1t1en des 
19. o e,ombtr wird 1ich lans und k•ll aur dle„n 
G•burt1t,g legen. 

Die Regierunc und ihre Nachbete, h1bcn 11<11 d,n 
Standpunkt ve,trcten. sie ve,tretcdas Recht. Oc-, Pr!t lde.1t 
<1<1 Verf111ung1gemhllhole1 ugt jCIJt, m•n 1olle doch 
die Cnhcht!ldungtn der Get,ct,te •bwa, ten. AI\O ht d,~ 
Regierung n,cht Im alle,mgen Oes1t2 de~ Rechtu w,s 11,t. 

wenn höchslge,ic:htllch fes1g,hal1en wird, daß mil dem 
Bau d1c~s ku1hwerkei voreH11J begonnen wurde? 

Dann w,,e du Blut umson1t geflo1osen. VorgebJ,ch war 
es nicht. dt!!nn die n~chsten Wahlen kom,ncn btstlmnltl 

Ohne Versöhnung ondete am 
Miltwochnachmiltag ein Ge­
spräch von Hainburg-Gegnern 
mit Bundespräsident Rudolf 
Kirchschläger. dor den Umwelt­
schOtzorn erklärte: .Durch meine 
Funkllon muß Ich doch eher den 
Standpunkt dor Regierung ver-

troten... Noch eine wellere 
ROckendockung t>ot das Staots­
oborhaupt der Regierung, die eine 
teilweise Räumung der Stopfen, 
routher Au In don gestrigen frühen 
Morgenstunden veranlaßt hatte: 
Keine Regierung hlltte nach Mei­
nung des Prllsldonten hinnehmen 

können, daß sich Demonstranten 
hinsetzen und Widerstand gegen 
einen Bescheid leisten. 

Einziger Hoffnungsschimmer 
aul eine Entspannung: Klrch· 
schläger deutete an, daß er mit 
den Entscheidungsträgern ,spro· 
chen kann• ... 

Otl•gallon der .ialnburg•Gtgner b•I klrchschllgfr: . Mil ltdtm Vt rlettten wltd 11 1chwlttlgtr, 1lne L6sung zu lindonl" 

G 
e;pensllsche Still• Im 
Audiennaal der Prl• 
1,idenhch.1.f11,l<ant• 
lcl· Du11de,prä1ldcnt 
Rudoll k1tchschll1er 

bll llctl cln• n Stoß von KU­
AIER·Bllde,n du,ch, a,,lgeoom· 
nutn im Mlttwochmorgtn ,n 
dt:r Stopfcn,eutherAu, .Du fst 
sel1r sc.htu611<h·, kommenllttl 
<r ichlleßlich Im FI01terlon die 
Prü8el.uenen, dercntwct8tin 
eine 0,1,sallon des Konrad­
Lo,enz.volksbcgt1h,ens um 
ejnr dringende Unterredung 
gobct,n h1t1e 

Frelllch In d„ Soch• d„ 
utn,t,lttenen Kr1.ftwtrksb.1.ut$ 
g~b es kcintrle1 Entgcgeokom• 
men de1 S1obolmh••pt.,, 
wu Oelcsatloml•lter Günther 
N• nnlng •mchhcßcnd al, NI<· 
dcrl,ge zugab· .l•, Ich h•b• 
ein anderes t rgebms erwar• 
tel· 

Knapp eine Minute vorhe, 
hall• ~uch,chl•ß•r d•• Ge· 
sprich mit d•n W0<1en .Ich 
kann Ihnen nlthh ,rnbictt n· 
80\Chlo,son Wn das btdeu· 
tel. intequct,crtc Ntnnln& so· 
.h 1)t damit 10 rf'(hnen, daß 
die Entwicklung morgen blut,, 
ge, vert.;tuft: Mit jfdC!tn Vf!r· 

ltU:ten aber - dulo hu"thlc 
Elnlg~ell zwilchen 4'1•n G•· 
sprlchstellnehnuun - wird H 
,chwl.,,ger. eine Lösung zu 
linden. 

T1lsl<hl1<h scheint d„ St· 
tu, lion 111 de, soll <'lf Tagan 
beScl71en Au ~0111g veffah,cn. 
NAChd•m Poll,elbeamte am 
M11lw0<h d•n Schllgoru11g,­
trupp1 den Wtg freig<machl 

hl.'ttt n, btk.lrnen die Demon-
1tr1nt<n In der "" sog•• ooch 
woll<r<n Zul•uf: Nennlna will 
non lnlcllektuelle und Kümt· 
lci, , die sich .morallsch ._trant­
W0<lllo1t• fuhlen, In die Au 
brlng•n - .wenr. wir geprD· 
gelt we,dnn, wu den wir h11l 
g,prUgell. Die 1ung•n Mon· 
sehen wtrden auch geprOgclt • 

Schul zonhilfe bekommt das 

Ein Verlot1tor wird abllansporllett 

Volksbegehref'I nun auch von 
200 Hochsth•ll•hmn, dlo 
(.m•n mag ,u Hllr1bu1g , t• · 
hcn. wie mon wlU-J bezwcl· 
fein. dd b•I der Bauenlichet­
dung die .Grund18tu d•s de­
rnokratischen Rt"Chlsstutcs 
und der polllisch•n Faltneß• 
eingehalten wurden. Eine ent-
1prochende Beschwerde liegt 
nun beim Vorwaltung,g•· 
ri,htshof, der nun übet die 
P•r1,1,tellung Im Natur­
sehutzverf ahrtn neu zu cnt­
sch•lden hat - und d„ kOnnte 
,ogar .aurs,hlebende Wir­
kung· ro, den Natunchut zbe-
1th•ld, d„ den Hau •rl•ubt, 
btd•ulen. V•rwallung,g•· 
ric:hl1p,J,1dont Viktor Ht llrr 
m1hnl .w ZurUckh1ltung: .Off 
Gtuchtshof ,oll sich In Ruhe 
damit bel•sstn könnon: 

Wlh„nd T ,u„nde Hain, 
burg·G•&ntf goslt1n In Wltn 
demonshiertrn und elo 
40kdpflges GrUppch•n die Tl, 
,oler SP,Zenlr•I• besellle, 
hielten s,ch die Politiker mit 
Slellunanahmen zutOck Nur 
w„n, VP-Ch•I Erhord Ousek 
prokl•m1c,te den se-str,gen 
log ,um .1 •s der n•tlon•lcn 
S<hande· CONRAO S110L a 



Rund 40.000 Menschen demonstrierten in Wien 

Nach Prügelszenen 
Sympathiewelle 

für die Aubesetzer 
Op,r. l• die ganre Wiener 
lnnenilt1dl .1ehw,rz• w,r 
Menschen. Dennoch •erllel d,e 
Kundgebung lroedli<h, 

20.12.1984 ~ 

Spont,n vtri1mmtl1tn sich 
M1Uw0<h r,achm1tt•& T•1.t­
\1ndr Mll•Maitnb",g,Oemon· 
str,ntrn VOf <St, Wtentf Ope, 
lnne,hafb ku, lnLu Zett 
sch•ttlt «lblt dtt l'oltto• die 
Men1ochtnm1\\t' •uf 14 000 
Kopie. Umweltschutw 
schatzlen 30 000 oder ;og•r 
bis "10 000 Oemonstt,nten 
Fraue„ mit Klt1nlc,ndtrn, SchU· 
lc:r. 4iCudenltn, Mtnner n.1Ch 

Bu,oschl~ mit dem A~t,nkol· 
fer wutn gekommen, um Yöl· 
lig 1r,edhch doc 8und9'hymne 
,u i1n3en - und sich •n.tuhö· 
rtn, w,n die gtprügelten Au~ 
nhut1er erlebt hielltn. 

Rotweoß,ote fli83tn mlt 
t,aue,flor r•gten cbenkt wie 
Sp,u(hbandtr (Au, O" mein 
O\lorre1,h) au\ der Menge her· 
,us 811d wart n R,ng, Klmtntr 
Sual\e und der Plttz vor der 

Applaus b<andele nur auf, 
al, dlt Pod,ums,edne, doe F,1,. 
netl de, nlede,6\ttutk hl,chcn 
Gond11men betonton. Pllflo 
•bcr fu, die w,ene, P,Ogelpo, 
Jize1 In der Au. 

b Wlf wie In den ltltttn Tagen: 01t PollHI uhltrlt k,Jft lg d1ntbtn - t1 w111n 40,000 

In Zchne,,c,hen m.Jrsd1lc,1e 
der endlose Zug von Sympalhl, 
s1nttn dann Von der Oper Obc, 
den R,ng zum B•lihau,plalz. 
Dabei wurden We,hna<l\Ulit• 
der. F,1edtn1- und Aul/edt, 
gtsungen Ocr Ver~ehr brach 
zu\1mme.n S1raßenbahntn 
standcn ·UiU 

o„ frledlkhe Ot monstrl· 
!Ion tndeto ,chlle~li<h vo, dtm 
Slephan\dom 

Erste A.t-•khoncn n.,ch dem 
Slu,m •ur die Au Lehre,srup· 
ptn, enUJu'<hlt Gewt1k• 

; ,chafter. 200 Burnte de, Gt• 
! mc1nde W1tn, ,,,mh,aftt Wls· 

sensch1ftle, und Kunstlo, 
} bomb~rdlertt n dit 8unde1te· 
ll g1erong rn.t Protc~ltcltg,,m. 
ia rnt"I Fu, morgen, frt1l•g. kUo· 
i d,gt G,er.npuce östcrrtfth 

'--JUm.:....i..i a ~: ~~ru~·~: ~;d~~.~:~ 
Ironische FtilwOnschc fUr lnnenminlster 8lcth1 Park,,ng 11n. Friedllch und ohne ?wl1<henf.lll1 ve,llef dlo gewaltig, Sympalhlekundgebung 

M iNPESi ,._O.sstl\mJNG 
fVt.PI!: -~~ic~ 

Au·Sc:1-lLÄGERUNG _..,...);(......,_ 

l.s',, 
5 .$.0<k...5,g,,ll,l~(A,-loaflluktt). 'i 
G • .....A...,..,.,.,_,:;.i.11,,,,._Iuitd!! f 

20.12.19s4 SnlJburoer lllndlrtdlte 

,,Gegen demokratischen Rechtsstaat" 
Namh11\e Untveuh1'.taprorc11oren, 

Wluena<:hanor und Kun1tlcr 1tell1cn 
tlch Mittwooh ln d,o Ralh• der „Hain­
buri-Ocaner", Violen von Ihnen 1oht 
es dabol nicht In crs1cr !.IJ>lo um de n 
Schul• der Au-Landschan, 1ondorn 
auch um dot rochl11eho Verhalten der 
Politlk•r und 8ehördon. Univenl• 
1»11proro1sor W11frlod Platzrummor 
bon1chnote d11 Vorcoh•n der Oohör• 
den all rechtlich uncrtrlislich. Prorc1-
1or Plati.aummcr Ist Vorat1nd dca In • 
1tlluta rur Strafrecht an der Unlvc~l-
1i1 Wien. Einen Appell der KOn1tler 
und W~senschanor h1ben u.ntor an• 
dorem auch wie Schau1pleler Ri· 
chard Eybner und Romuold P ekny 
oowlo der Komponlll Oottftlcd von 
Einem und die Malor l'riodcnarelch 
Hundcrtw1uer und ErnJl Fuchs un­
tQS>chritben. Auf wl11cn1chan1lchcr 
Seite untorzekhnete auch der Wiene r 

iltllckammerprlhldont P roreuor 
Hermann Neusobauer den Aufruf. 
ln11narnt haben blJ ac11crn 1bcnd 
Ubor 300 P eraön11ehkelten unt•r· 
achrlebon. Im ,Auftut heißt 01: 

„Mtn mai t.u 1(olnb\lrJ 11uht1n Wie 
mNn wm - der Wer. den unsere ver• 
antwortllchen Stellen elngoach11gon 
haben, widerspricht den Orundt•t· 
zen des domokratllchen Rccht11taa. 
tu1 und der pohtl1chon }""oknoß, weJJ 
O die Elnrlchlunacn der direkten 
o~mokratlc durch die Scuunc voll• 
ondcu~r Tallachen unterlnufen, 
O w1uens,:hon11che Outoeh1en, die 
den ßehordtn a1• En11cheldunc1h1lrc 
dienen aollttn, mU)achtet oder tu· 

rechtccboa•n und 
0 lntornlllonalo Abkommen 
mohr l'tntl cenommen werden 

Bol dieoer Sachl•C• darr m, 
nicht wundern, wenn viele Me::: 
1n unserem dl!rnokratlschon 1 
Slllll ~u ~wel(eln beainncn 
voran die Ju1e.nd, d lo 11ch nc 
ld„lo bewahrt h11. Die P rott 
mm des zivilen Ungehor111m 
Z<luscn wir heute 1lnd, 101110 
ne ern11e Mahnuni sein, 01 
ic1chneten rufen alle Vor• 
chcn aur, den Rcchlntaat 
CJrundwene der DHnokr• 
nur mit Lippen 1u. bekenne, 
wlrkhch zu achten.0 



!nlJburoer ltndlridlten 20.12.19s4 

SN.Mitarbeiter Hannes Rosner sah deii 2weilen Polizeielnt olz In der Sto)'.ifenreulher Au: 

Die Polizei setzte doch die Schlagstöcke ein 
V"rlotue Oe1non.1tr1n tun und Exe0 

kullvbeamta aowlo vlor Fe,mahrncn 
alnd die „Ollnni" nach dom 1leben, 
atUndl&en Poll:zelcinsati Miuwoch in 
der Slop(cnrouthor Au bol l{olnburg. 
Mltlwoch lrUh um punkt sechs Uhr 
Mfann der schOn 1t-lt geraumer Zelt 
erwntetc iweltc Polliolo1naan. In der 
Au. Oo1e1Zllcho Crundlaa• wnr die 
(In einem Toll der autriMOn Au1g1bo 
der SN bereits vorölrentllchtc) nouc 
Verordnung der ß ezitk1haup1menn• 
1c.hanon Olnscrndorr und Bruck an 
der Leitha. Durch <llcio neue Vorord, 
nuna wird det ac11mtc derzeit bc­
M't1to O&b1ot zum Sporracblol ., .. 
k1Mrt. Ocaen11!indo, dlc xum unor­
haublen Autonthall dif"mm. wie Zehe 
und Lcbcnamlttcl, 11nd dcrr.nach iu 
entfernen und daa 8ctruten dC'B Oe~ 
bletC!ll l1t verboten. Diea:o Anordnun• 
gen können durch unmi1tclb1rcn 
Zwana voll101en warden. fotoknpien 
dlcaer Verordnung: wurden während 
der N1tht&tunden .an Dlmn,~n ln der 
Au angeschlng<m. 

biet. D1e1c l'liche. di• Jcd<><h außer, 
halb doa bcs•t• tcn Oeblctca lloKt und 
au.eh weit 1u&rh11b der 1.ur Errlch· 
tun1 elnos Wlldttunes Ruterachonen 
FJücho. w1.1rdo reibst rur Komer(I.· 
teamt ium Verhimpla. Du Team 
dr1 81yrl1chcn Rundfunk• wurde f1.1r 
Stunden fcllgC!nf)rnmon. 

Unterdessen wurden dlt Lagor vier 
\Jnd eins von Oendarmcrlebeomton 
dicht umstellt. Dlo D0mon1tranten 
lnncrh•lb dl„or L•acr verhlolton 
•ich völllfruhlg. Elno ..-ößcro Ann hl 
von Umwcll1chUttcm, dte 1tfc.h Inner. 
halb doa ,,Huberlusdammos" berr1nd, 
rannte ,nrort zu einer W\t\:r dor Do-

naubrUc,ke 1ovarkten Schubraupo. 
Aur dleacr bef1tnd1n , Ich innerhalb 
küneater Zelt en die 20 Dcmon1tran• 
tcn. Starko Cendt11rmcrlckriU'\c, un­
h:r1tülzt von mehr als 15 Hunden (Al• 
lo mit ß elOkorb), cr,uchton die Dc­
rnon•tranten mohrm111. das Wegf'l\h· 
ren der 8aum11chino 1u ermöall· 

chcn, Doch bHtuchn~ll worcn e twa 
100 Demonstranten und GO mit Stahl· 
hclmon und Cummlknüppah, be­
wam,e1e Oendormcrlckrlne 1ur 
Stell• und dtlnaton vorer,t die tn 
Sprec.hC'hdron „Rettet d1o Aul" rurcn• 
de Hundert1ehon der Au•SohUtror 
zurück. In dom durch Ntedorholuehr 
unwoa,amcn Oellinde ,tn1en mnn• 
ehern Deomtcn dlo Nerven durch und 
1le 1chlucen wah1to1 , ur die tröOten­
·t.cll1 Jucendllehcn olo. Doch wurden 
dl•so Hlt~köp(e der Oondormcrlo IO· 
fort von den eigenen K0Ut11m clnge• 
bremst. 

Während der Aklion d•t Exekutl• 
vo. bol der e,gclanc, ein ctwu fuObnll· 
(oldgrn0o$ Ocblet w.e,tllch dor Oo, 
ntubr\lcke bei Hainburg tu rod~n. 
waren etwa 1000 Ot:monstronton Im 
bes•ttt•n Oobl•t. •O Holzarbeiter (411-
teri dlt fli'iumc hinter einem dlrhlen 
Pollielkordon. Olo W1cnor Po11,111en, 
d ie mit Sehloptclcken und Vollvbler. 
hclmcn au11etU, tet war~n. 1undtn 
Schu1teron Schuller rund um dna Qo. 

Siebenstiittdiger Poli:teiei11sotz in der Sto)'.ifenr e11tller Au bei Hainburg 

TtroterflTogesJeitung 20.12.1ss4 

III anderon Ocblcton 1011, 10 wurde 
lx-1 einer um eir Uhr angeh1ltonon 

. Prt11ekon('eronz orkrnrt, viel hlirt(!r 
tugcschlaacn worden u5n. DJo An~ 
u hl der 1t1tern elnr••etitcn Oen· 
darmon wird vom Einta1zkommando 
mit 700 an1caoben, dlo Zahlen der Po· 
l11et wurden nicht belutnnti:•1cbon. 
ll!1 Reduktlons,chlu.O wurdco 44 
Featnohmen bekannt. Noch AuOl•h· 
mo der Protokolle wurden atlo wieder 
ftelgolaaon: Im Krnnkonhaut J11ln, 
bur& 10Hcn IS verwu.ndelu Demon• 
1tranten cln1c11orort worden ,ein, 

Im Umkreis von HalJ\bur1 wurdtn 
limtllche Bundes• und Landoutra­
.ßen obaorle1·elt, um tlnt,n ncuerll• 
chcn ZU&trom von Demonst,an1en ln 
dH Spcrr1eblet , u verhindern. 

Gendarmen räumten die Au - dann fielen die Bäume 
WIEN mcu. Nech weolgm Tagen der Ruho, wurdoam Mlttwoch ge.ohnffon, al1doag ... mte'Au· 

wurde gestern mit Gew11L der Wlllon der CIUlrrol• gobleL nach olncm lluchold dor B0ilik1h1upLmonn• 
chlochon Buodosre&ferunc cxtkuUert, In dom Natlll' Khan GblOrndorf ab ßOILcm mltternacht zum 
Khut.zgeblet der H1lnbu11or Au ein GroCkrol\wert ~porrgoblet orkUln wordon wor. llol dor Jlaumuns 
zu orrlchien, Um 6.30 Uhr hegoru,on.rund 800Kx• .. 11 11 nach Auwgen des tnnenmlnlstera-hs Vor­
kuUvhealnte, mit Helm"" uod GWDmlluiDppoln lotzt11uhei11n dor Gen«s.rmerlo gegohen heben. 44 
owger11'tot,dJo Au von den n!lld 1800 Umwelt.ohUt- Aubclett0r selon -.rtJborguhend fo•1'enommcn 
..,rn zu ,.1611born ... Die &OICIWloho MegUchktlt worden. Der Prlmart1m deo n olnburgor Xrankon-

•• i..J: ' 
ZUM TEIL OEWAL TSAM wurden Otlttrn frOh Umwt ltaehOtHr von Oinom OroOoulgebot dor Oende1mtrle 
1u1 der Halnburgor Au vortrieben. Oll EukullVe trfOllle mll lhrtr Aktion dan Auhrag, Rodungufboiton IOr 
<11n Beu tlnt1 Oonauk11ltw„kt1 In oem N1turachu11ooble1 zu orm<lollohon. 

hou,0111g1e &CltOrn mlt1.15, In ,einem Spllal wOrdon 
olr Umwoh.ch011tr, die Vtrlt1""l18t n heim Poll,cl. 
ol030tz orlltton honen. bohondelt. DDr. Gtlnthor 
Nonnlng, olnor der lnlt!otoran dOI Konrod·Loran1-
Volk1begohren1, ,prach hingegen von zahlrelcllon 
vorlotzl8n UmweluchOtzom und von ulnom bruta­
len Vorgohen der KxokuUvboemwn gegen Fnuon 
und Kinder. ElnlgenJungon BUrgom, di1G111m,lchl· 
scho Pa.llnon u,,gen, wurdon dlNe ontrlM<n und um 
den Uels gewickelt. 

Nach 1tundenlanson Ausolnondmec.run11,on .., 
lang OI schllcClloh 200 Beamten, ein CWlhllllfoldgro­
C.. Geblciobzurlegoln, !Unter dom Kordon der Goo, 
dorrnon heg1nnen Bolu rbeitor ml1 dor Rodung dOI 
W1ld01, Gruppen von umwol11CIIOL24rt1 vorsuchton 

vo11ehllcll. den Xordon zu durchbr«hen und dlo 
RodunßNrbolt.en t u verhindern. 

Eines der lnsgOl&mt filnf von UmweluchOtzem 
orrlchtclln Lagern wurdo au!golo.t. Nach Augonzou· 
ßOnberlchton 10llun mehrere Rcttunpfahruugo mit 
BlaullchL aus der Au gekommen sel.o. JOW11alaton 
wurdon angeblich bei dor Aus0llw1g lhror Tlllgkclt 
bthlndon. Mit dl.,..n Palten kon~ntlan mcln11 
ollordlnp lnnonmlnutor Blecha, er h•lte dies !Ur 
ßTOtclk, Im Obrlgon kOnn11 11 no10rllch vcrkorn• 
mon, da6JournaU11en In a,w1 ... Gebloll, wo gerad• 
gcrodol werde, tauachllch nicht otneolu10n wir, 
den, rumol dlcou ArOIIO von dlchton Polltelkordo­
non abgcrleich wordon mullteA. g1g1n dlo Immer 
wJedar Ocmon11.t111ten onrennen wü.rden. 

Prodo Mel11ner-Dlau, 1lne-dorMIUDltlotoren du 
1Conred,Loren1•Volk1begehr6n1, meinte rur Tiroler 
T•gcH1lt111111, dJo AubelOtzj>r, dlo ,Ich foat au• 
schllc811oh ousjungcn, ldcallltlsch gealnnton O.ter-

AUCH FRAUEN UND KINDeR ,ollen nooh Auueoon 
dar Aubaaotior 01wa1tum woagobr1cht wo,don 
11tn, 

rolchcrn ruaammon1t1U"ten, wQrdan sich tro\l det 
m111lven Eln31IZOI dor ,1110Ulchen GowalL weit.er 
rar die Erholtuns der Au olnlOtzen und ,loh nicht 
vorirelben l•33on. Zwar kOnno 110 nlcht/llr dl1 Mon· 
.chen ln der Au oprochon, al>Or ,ro glaubt. dllß dla 
D010uuna Ober dlo Welhnechufolertage hlnnus tn· 
dauern wird. 

In den gutrlgon N1chmhtoautunden kam GI In 
Wien iu elnor Domon1ttetlon gegen den Krnl\werka· 
beu In Hainburg. Dabei gab e, Pf\JJ.l\uro ssa•n die 
Roghm111g. Zu olner KWld&obung um 19 Uhr am 
Holdonplstz kamon dann rund 30.000 MonlfeslOn• 
«in, die lhra SolldsrMt mlt den Au•BOMtzam d• 
mon,trlerten. Dlt ve,..mmlung vorlief rvhlg, tilr 
dlo enwesondo &xokuo.lvo gab ca ketnon Orund gegen 
dlo Tellnehmtr elnruschrelwn. 
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Naturschützer füllten Heldenplatz 
Zehntausende Wiener beteiligten sich an Demonstration gegen Hainburg 
Z.hnlawtndo IYl<nor betelllij• · 

~~ii.r:r.~n ~J~~:~n;~t~·J~,~~~~ 
lnnen1ladt an eln•r vom World WIid• 
Ufo l"und vor•n1talleten ~morulnl• 

g:~ ~:;·r.~1.:::\~i·~~,~~ali't~,!; 
bei dor Stool.loper und ~o, Ober den 
llln1 In ßlch1un1 H1ldtnpl1t1, 

20.12.1ss4 Wiener Zeitung 

Die Exekutiv• 11b bbhor die 7..,hl mll 
14.000 an, die Or,:a.nJ.atoren Hlb;t 
,prechen von 34.000 bla (0.000 Mtn• 
achao - aJao etwo &Jmlleh 10 vielen 
wie bei der aeln1rultJren Oatr.-erk„ 
1chl\.l'tadumo,u,ratlon, 
DtlAII am llando: In allen PuOJllnftr• 
PIIIIJ11liCen In Wltn u•d au( elnlJen 
iroßen Platten dl•kuUcron llunder1e 
MenJChon ani•ttst du Thema KtaJt• 
wer~ ll1lnburg und dlo houllgen 
Erel1nlsse In der StopfenreuCher Au. 
Pro,:nenlen de, l<onrad•l.orenz.• 

Xt~1:~!~';e~:~ de~
0::!1::~rk:i,~~'f: 

lfalnbur( on, 
BnHUuschte 011lchttt' ,ruh et bol der 

~tr.!~!:!~:,"'~~~~~:. d~r. 11:; 
•)IHton NochmllUlf ein Oo1prttoh mit 
Oundttprhldtnl Dr. lludoll Klrch• 
achlllgersur Oen,hltuna der Sltuollon 
In der Slophmreuch.er Au ~,führt 

~=~~· ~e~~ 0G;'.~~?ch13!~·~'af~~,,~~:i~ 
lun1n• hmo bereit. 

kolt der Beocholdo Obcrprlllt wenl•n 
k6nnc, llovor der Auw111ld verloren 
1t1•nftn sei. f'Or die ndch,ten Ta10 
l'echnct Wt:lh1 mit c:lnet weltertn Stel• 
1ttnrn,: dt r "F.ms,örun11, Vtn"'elflunc 
unJ \\die dt1r Hllf,h,•relt~chafl". 
Die Onln•n Im Doutscbon Bundutos 
haben ,IJHlarn zu.m Urlaub1boykoU 
se,on 01terrolch autgaruten. Damit 
wollen 110 den Ke.mpC dor tislorrelchl· 
achen Umwolt.achUu.cr gogon dna 
Ktollwerk Holnburr unteratllt.un. 
Frokllon„prochor Holu Suht molnlo, 
,,die Ooaenwehr geien dlo Vernlch· 
Luna der leti.ten Naturreste mu,O 
genaulO urcm1onlo1 sein, wlo die Bor­
nlorlhelL dor Technokreltn ... 

ORF-Betriebsrat legte bei 
ßlech11 Proten ein 

~:r ,~:~:,:,;~~~~:i':,'1:~.0."k~!Y~~i::! 
ein Schrolben Gbermll!Alll, In dom 
raen doa Vorgehen etnio1nor Ext• 

d~:lv~o:,;,~e~,::~;, FÄ~se~::~c";Üo'~ 
w1td, 

111th ac.hlma. mh:ht, d ltHIII\ Lan.d 
an:1u1ohtlrcn° - erkllrte ein Unh·er• 
1IUl1.Jprofauor bel ,lner Zwischen~ 
kumJrebun,. Prote1to knnHm nueh 
vam l{orn.ltco „Oowerk,ch.lftlr a:t1en 
Holnhur(' und der von Prof, Toll• 
mann lna Leben cen.ifen,n Aktion 
.,Wltsan1choflc r 1c•en lltalnburt•, 
/lu<h der Frlodcn1forschr Roben 
Junak meldele sich w Wol11 11Eln1 
Pnrcol, welche dlo lntam1tlooale Soll• 
darltl t auf Ihre Fahnen 1uchrl1bcn 
h11t1 dDrf 1lch nicht wundem, wenn dH 
Au.1t1nd z.u Jfalnburti1 Stc,llunv 
nlmmt11

1 1rktlrt1 IJe.r \Ylntnsc:hafler, 
11Wo tlnd l!rau Ben)'A, Frau Klroh• 
11::htlau und 11nu Ultth1, damit 110 
Ihren MHnnem 111ten, daß ,1e aurhO· 

Noch den Worten von 0Dr. 0Dnlher 
Ncnnln1 wollte min von KJrcMchlll· 

1 a:er, dltser aolle halt 11lnu An.tu 
,.oln Wort •prechen, d.O dl„er Wahn• 
1lr1n aulh8rt". Zur Unlermauenina du 
drlnii:cnden Anllefent habe mnn l'oto1 
-Yon P.r01elt1cnen vorrelert, Klrch· 
,chlDwer nobo l1d0<h w1edorholt mit 
den 1wel weun111ch•n Sltun „Ich al.1 
ßundo•prlllldcnt 1t1ha oh•• atil tollen 
der Reglcrur\(1 und „reh hnbo lhn,n 
nicht& •n:r.ubl1ten" ce:antwortet. 

Du Schreiben hol lol1onden \VorUaut: 
„ln dar Stoplonreuthtr /lu alnd heuto 
Fernrehto1m1 von ExekuUvbe.amtcn 
Ultll•h an der Arbeit gehindert wor­
don. Eine /Uolatonlln und oln Kornern· 
m&nn wurden verleUt. Gerll wurde 
bo,chUdllll, Dor D01rleborol •·ernso-

~ cf '~!d~ •M:l~!:::'e,:1°~~ DJ:: ZahnlAuscnde ktunen t ur Domorutrutlo.n der Hnlntn.1t~·Gci;nar In \Ylen 

l{undJcibun1t am 8teptu.n,plut.1, wo F.ln lllnior An.t, der re,1h'lm frOh In Schta,~UJckon, Sc.acheldraht auch 
der Ocmon.1tn1tlonnu1 endclO, der Au Im Eln.ntr. war, ber1d1ce1, wuur 1cacn dJe Aubesc.hOtier eln10• 
Ein wellen, ß odncr1 dar Gvwl.uerfor- davon daß Joumollat.tn In den La1cm tel11 wordt.n, 
1<hor t>rol. UHD•r, be1w1llel1e du r„ t,ehallon und an der llu1Dbung Kun nach 19.30 Ul,r wor dl• In Ruho 
Recht dor Roflerunr , c•c•n Jle Ihrer 11.rbolt cehlndert worden 1elen, vorlaulena Kundftbuna mit einem 
Dcmorulranttn vor1ehe.n 1u können, Ein au1Ulndl1ch01 Kamernccam eal ln19rovl1lerfcn. Konurt dar . Gs1errtl• 
d• Öalurelch ,elne'.i)elll d&J Inter• ,,io,chlapn, lort~halten und vor• chlsc:han PopJnlppe .,Scbmctlerllnso• 

ö:!'iY:~·ch,1'::1~':;~b=~·;~~:'i:~" d~~''X~t· ~~~1:,~"::o~r:'~",b!'~ beendet. , 

19 Verletzte in Hainburger Au 
Großdemonstration in Wien 
Stopfenreuther Au: Zusammenstöße bei dc1; Rliumuog des Rodungsgebiets 
lru(tJOmt 10 Penenan Wllrdtn rutom In dar Steplonrtulhtr llu verlet1t. 800 Um 11 tlht vor1nolall4u,n dlo /lubo101, 
Gend•rmen und PoU.lolffl ,tohencn mit elnor &lon1<henkolle eine lu0ball• ier eine Pre11ekonlO<enJ. In Steplen• 
pl1LlfNIO. Flldlt, wn dla For111t1un1 der flodunfaubtllon 1u ormDillohon, roulh, btl der Volk1boaohren1prOJ>0-
Dlo ßuei.or dor /lu vortUchton, den Pollulkordon au durchbrechen, Dlo ncnl DDr. Ollnlher Nannlna sich d•a„ 

:!~:~:.. ~~r~":.~:~:.i:..~:~~t=,~n?:~~:r~!.i!:: ~:.r:~,~~.it~::: t~: ·:..r:-:!'.:w~~r ~dr:;• :::.~i::.i:: 
hend lu 11enommen, Wlltrond dlo Aub<Hltunj welto111tn1, demoR1trler11n htitton, D01 101 ktln llochustat~ son• 
1utern abtnd HalnbwJ·Gc,ner In Wien. Die l!lcckutlyo 1pra,h von darn Willkllr. 
l'.000 D1mon1tranlt n, dlo 0111an1Ntoren von blJ au 40.000. (lll,er die D1mon• 
1lnllon btrtcllltn wir auf 8411• 3,) ~~i:i~o;t·J~~1~1c~~i:t1~!1~~ri:."~1it 
Und du war dor /\blau! der Erolrnluo "'nson, N1chwol1lkh wurden echl d.0 fOO Oendormerlo, und (00 P<>Uul· 
du {eotrlaon T•t•" Soll O Uhr wor t>e_roonen In du Ktonkenhau, Hain· boomte Im Eln,ati woren, l)en 

~:: D~tr~i!:~.~~'1m:0~1~hv;~r~i;., ~1%':r!~::1~:kt:'.'.i':o':1~0.~~: ~~:~~IG .~•.::. el~:~\k.j'~nt~~ 
Lellho superrt und allo Per1onon, dla 1lranten Verlabunl"" unbttUmm!Gn wehr, Der Befehl 1„i., mll lußerolor 
nlchll mit dom Bou dt1 um1trlttonan OrtdH erlll!Gn h llfn. !In drlltor Zurllokhollunc 1Dt die Aufrt<lbl4rhal• 
Kraltw1rk1 zu IUA hoben, W\lrdtn •ul· habe eilten NuonbolnbNCh, Die !Uni tuna von Ruhe und Ordnung zu 1or­
reforder1, du /lugebtel su vorlauen. anderen konnten btrolll In Mu,llche acn. Nur SanlUllllllllrio„a und Ein· 
Auf Nlohtbelolruna 1u,hon Ooldalra• Plloae enUaasen werden, 11u.tahtuuao dor Qondarmorla dOr­
len bl• au 3000 S odar 14 TtJt ilrrul. 40 Per,onen wurden l111Cenommen, Ion die KonlroUIJ)OrrOn poulercn, 
Ab n Uhr 1porne dlo C.okuUve die Sie wurden llllSH•lst und nach der ,.1 Halnburger Dontubrll<kt, 1telch1tlU1 Elnvcmahmo wtodor nul fN>len FUD. 1Menmlnlll4r Karl Bll!Oha er~ lrle • • 
bo&•nnen dlo Gendarmln und Poll1I• .,,.Llt. Fort.:011.una auf Solle 2 
oten mn der Raumuns oltle, Tollgoblo­
te1 der Au, um Rodu.n1„,rbelten z.u 
ermllgllchon, Dlo Baam!Gn 16,chlAln 
ein Loaerfoutr und !ordortfn die 
Demon1ltanton auf, dJe Au zu verlu• 
un. Dia /lubo11t.zor noslel'lfn mll 
dorn Ab1lnr1n dor B1U1dhhymne • 
..:n.ohuoDond boaaonen zwei Arbolt. 

~:c~u~.:'me~: ~:.=~nk.:,~ d:~ 
RoclUfllurbellln an swel SIAlllen In 
dor Step!onreulhor Au. Dfo Domon· 
1tre.nt.en v1r11.1cbt.on. dltM M1na,ch1r1• 
kette I U du.rdlbNChoa, wu thntD 
lecloch Alohl ,,ran,, Leul lnoorunlnl, 
.terlum aollte auch w•lterbln ver111cbl 
w<1rd1n, ohll• O.woltanwenduna ""'" 
wkommon. Unter den Demon1ttuten 
btfondon 1lch auoh rund GO Pollulbo­
kannte Extr1ml11A1n•der nchllrt.dlka· 
Ion W>d der Anattbo-Suno. D11halb 

~~~~:~ct~t~~~::~.~··"'llf~ 
Bel den /lu11lnanderNl&uJISen wur­
den naoh AJ1&aben d11 lnnonmlnl11A1r1 
8 Exokullvbetml:e verlall.~ Nach /lu1• 

:::~~ :i:r H~~=Lli~,:;~!:~ .~: g=::: d";~:k~~1:~~~~,,t!,~j~1::~u':.~L1t:n ~~~~i1~:/u durch 

Der Dl0lo10 Dr, Peter Weih• llolllo 

~i1!~b~~n:i .• 0Er!,i:ri~~'!:"11
~"de~e~: 

1uchcho. 211elte nun, Vorou» ehun• 
gon • u „haften, doll die RechtmllßlC• 

C:~!~~~~.: ~~o1l:1·n~~M e::e~r,vt~ 
;re~r ;~~de::::i~~~~':.· •::: ~:~~11~! 
umRtl1end :r.u unt<!r1uchen - tn!bt• 
aondftre um \Vlederhotuncen :r.u ver­
hindern und die UJlßOhlndorto Beruf„ 
au1Ubuna un11rcr Kolloalnnen und 
Ko~l111:cn 1khon.u"1„llcn." 
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Rodung hinter 
Polizeimauer 
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Dir / /olth:irkrr beim Rodr11 (Foro:AP) 

Ausgeklügelter 
Einsatzplan 
der Exekutive 
FUr dlo Rodungearb11t1n hat eich die 
Exokullvo efntn au1g1klUgollan Elnnlz• 
plan zurochtgelogt, Zuntich1t wurde dlo 
Au zum Sporrgoblol erklllrt, dann bild•· 
tt n Hundorto Boemto olne dlchto Mtn· 
aeMnmauor um dot Rodungageblot. 

l'.,1d1Jcm D1cnsma nnchmilrng die Zu· 
ruhmwoßcn 1ur Au \'On der Gcndnrmcrie 
~c,p<rrl wurden, trat dann Millwoch um 
M111crnath1 eine Vrrordnuu~ in Kran, In 
der dJI Au·Gcbiet ,um Spcrrgebict crklffrl 
1111rdc. Das Betreten durch unbefugte 
P<1,onc11 wurde verboten. Dei Niehtbefol• 
!!1111{! clh.'wr Vtrordnung \\1rd eine Gcld­
,1,.,ie ""' 3000 S oder Arrm bis zu iwei 
\\ ndwn :tngcdroht. 

In den rrUhen Morttnstunden be~nn 
d,, l'oh,c, d,1m11, die Li,gcr der Au-Ocsel· 
,er 1,u riiumcn Hunderte Oramtc biklctcn 
c1nl.'n d1ch1cn Kordon. um c111 etwa vier 
t1,k111r 11rulk, Gcb1c1 abzu11egcln. ll inter 
,hc,cr Men,chcnmouer fiilll<n die llolzar· 
heuer 11111 ihren Motorsfigcn die Au· 
U,IUIUC. 

01c Au,Ucsctzcr s1ürm1c11 gegen den 
rnhmkordon an. Es kam zu SchlMgeroicn. 
D,e 11111 !lehnen bc-.chnen Polizisten 
sc111on ihre Knuppel ein. Zu sehr gcfihrli­
chcn S1111a1ioncn kum c1, als sich Ocmon• 
SCrJ1th:n immer \,icdcr ,or tincn Bagger 
Muren. ßci den Auscin:lndcrsctzonacn 
wuroc11 •chi Polilistcn vcrk111. Die Au­
UclCl,cr Qrthen die Zahl der V,rlcmcn m,1 
b1< ,u hundert an. Etwu 50 Dcmonmontcn 
"urdcn vorilbcrt;chcnd rcs1gcnomn1cn. 

lnncn1111n1s1er .Knrl ßlcchn sagte, dnO die 
Gc\\ah ausschließlich von den Au,ßcsel• 
zcrn 11\1~1:cg,,nscn sei. 0,1s Au.,sperrcn von 
Journalisten und f'otoar~fcn bcgrOndctc 
lllccho damit, d•ß niem•nd in dH eigentli­
che Rod1111gsgtbie1 hineindDrrc, weil es 
dort zu acfahrhch sei. 

Hinter einer dich­
ten Menschen­

mauer von Hun­
derten Pollzlsten 
und Gendarmen 
wurden gestern 

vier Hektar 
Auwald gerodet, 

Als die Au-Beset­
zer dagegen an• 

kämpften, gab es 
Schlägereien 

mll zahlreichen 
Verletzten. 

Ocstern 11andcn rund 800 E,ek1t· 
livbcumtc hn Elnsn", die Zahl der 
UmwcltschOlzcr In der Au wurde 
nur 2000 bis 2500 11cscM1z1. Die 
Rodungs,rbcilcn wurden 1111 
Nachmllu1g kurz vor Einbruch der 
Dlhnmcruns eingrnclh. On, Ein• 
s"\z,icl 11urdc erreicht: Die Holz• 
urbeitcr rodeten vier Hckrnr. Oa­
ror mußte nllcrdinas ein hoher 
politischer Preis auahlt werden. 
lki stundcnlnngcn Auseinander• 
sctt ungen mit der Exekutive, bei 
denen insbesondere die Wiener 
Pollici die Knüppel clnmztc und 
auch mit Wasser ous Tankwaacn 
gegen die Dcmo11s1111n1en spritzte, 
gab es noch le1, 1cn Angaben des 

lnne111nlni11crl11111s insgesamt 19 
nrlcmc Personen - acht Sicher• 
hci1sbcoin1c und c1r Ocmonstrnn· 
lcn. Einer der Polizisten crli11 einen 
Knüchclbruch. Die Au•Oemm 
sprnchcn von einem brutalen Vor• 
gehen der Exekutive; die Exekutive 
g11b den Oe1c1mn die Schuld. Mil 
Einbruch der Nncht trat vorüber• 
gehend „Friede" ein. Es werden 
wie bhhcr wieder 70 bis 80 
Ocndnrmcn ihren Oicns1 l'Crschen. 
Obwohl die Au zurn Spcrracblet 
erklärt wurde, hfih der Zuzug von 
Umwcl11chU1zern unvermindert 
11n. Die Au•Descl7cr bereiten sich 
darauf vor, Wclh11nch1cn Im Frei• 
cn zu verbringen, 

Mit Fahne um 
Hals aus dem 
Wald gezerrt 
Man habe 1ln1 „BUrgorkrlagurmoe" 
olngeaout, um dlo größte Nolurvornlch· 
lungukllon der ö1terrelchl1chen G•· 
1chlchlo durchzun u en, klaglo GUnlhor 
Nonnlng dlo Bohördon an, Er 1olb1t h1N1 
den Ein11ll dor b ekullvo mllorlobl. 

„Ich Jage nur, was ich mit meinen eigenen 
Augen ge5ehc11 habe. Und dies mit einer 
journoli11lschen Prl tision aus JS Jahren 
Ocrurmrnhrung", 1og1c Nenning, urn seine 
EindrOekc wlcdcriuacbcn: ,.Frauen und 
Kinder wurden scschlogcn. Jungen Oür· 
acrn, die die rot•weiß,rotc Fahne trugen, 
hol mun sie entrissen, urn den Hals 
gewickelt und sie dnnn ous dcrn Wald 
hcrnu1gcschlclft , Was vor ,ich geht, ist die 
größte Nn1urvcrnich1ungsnk1ion der öster· 
relchischcn Ocschlchte. Onzu brn11ch1 mnn 
eine Ollrgerkrlessnrmec. D" ist nicht 
Rcchlssto:11, du ist WlllkOr." 

Ocr prominente Maler Friedensreich 
Hundcmvauer verlas ein Tclcgron1m, das 
er an den ßundcsp,risldcn1en, den Dundes• 
k11niler und Knrdinal König geschickt 
hn11c. Er bezeichnete die Mo1ivc der 
Aubcsctter nls „neuen österreichischen 
Po1rio1lsmus". 

Pror. Alexnnder Tollrnnnn, vormaliger 
Klimprcr gegen do, Atomkranwerk Zwcn• 
1cndorf und geschcllcrtcr Pnr1t1rrlhrcr der 
OrOucn, üherbrnclr tc den Aubcm,ern die 
solidnrisehen Grüße eines „Komitrcs Wis• 
senschnf'llcr und Künstler rur 
Ocmokr:11ic". Er crhnllc Telegramme, 
bcrichtclc Tollm1111n, in denen es heiße: 
Jeh schiimc mlcb zum erstcnmol, ein 
us1crrcichcr tu sein.'' 

Im Morgengrauen btg1m1 die Rlumaktion 
(Fora: Phllfpp) 

Ocr M11lcr und Liedermacher Arik 
Oraucr rief alle KOns1lcr nur, in die Au zu 
kommen . .,Dns Llcdcrmnchcn und Sinacn 
ist vorbei. Jc1,1 muß mon da 1cln und 
seinen eigenen Kopfhlnhullcn," 



l'oli,i.<tc11 und Ocndarmct1 bildrn eine lebende Mauer um dn1 Rodungsgcbiei in der Stopfcnreuther All 

Doller dem massierten 
Ocle1mhu12 der 

Exekutil'e dieseln ß:oaser 
Ober die llninburg<r Do· 
nuubrUcke und rollen in 
das Gcbicl, das seit gestern 
mi11crn11eh1 von zwei Oe· 
zirkshauplmilnnschnncn 
zum Sperrbezirk dekln· 
riert worden ist. 

Die emc 8urrlkndc 
krnch1 iusnmmrn. Um· 
wcllschützcr strömen her· 
bei und werren sich vor 
den Schaurclladcr, die 
Maschine muß stoppen. 

Un1erdm en eilen Mild• 
chcn und Our~hcn herbei 
und errich1en nus Astwerk 
und ßßumcn d:o, nach1te 
Hindernis. 

In das freudige Gejohle 
mischen sich die ersten 
Schreie von Grschlnacncn 
und Oe1retcnen: Im Mor• 
gengrnucn, bei schlechter 
Sich!, könnten ,s wohl 
auch Rcm1>o:lcien sein. 
denn man nimml dtn 
anderen nicht wahr, stol• 
perl darObcr: so cnmchcn 
die„Trillc". 

Eine r o11cnkc11c von 
durchaus höOichen und 
freundlichen Ocndurmcn 
ums1clll dus L11Qcr 4 un1cr 
der l)onaubrückc: die 
Lage bcruhi5t sich. Mild• 

Schlagstöcke 
und Motorsägen 
REINHOLD TSCHERNE 
BERICHTET AUS HAINBURG 

Fu tnehmtn, dtr tollwolson Rlu11Nng 
olnlgor Lager und verelnzellon zuum­
manalößon orrolehla dlo Aktion einen 
wolltr1n HUh1punkl: Unter dem Groß• 
aufg1bot dor 1!1ekullv11 rouaehten nun 
Im Sporrgeblof dlo MotoraUgen - mit 
Rodung,n großen SIiis wurde bagon· 

Schlagarllg rUckltn um Hch1 Uhr lrUh 
woll mohr al1 500 Gondarmen und 
Wlonar Poll1l1lon mll Stahlhelmen, 1um 
Toll mll Schlagatllckan und Hundealal· 
toln, In die buouto Au: MIi d1n er11on "'"· 
chen slhnmcn ein Lied nn. 

Am Omcndc von Sto1,. 
fcnrcu1h errichten Rot• 
krc11z·M~n11cr, turn Tell 
mit weißen llelmen adju· 
s1icr1 , einen Vcrbnnd!pln1z 
mit drei Oroßi.cllcn. Ein 
Rotkrcui-Puch-Oelände· 
w•gen startet und schnllct 
das lllnulicht ein. 

IJlc cnlschcidendc Ak-
1ion der Oauarbcller bc· 
ainnt freilich un1Veit der 
Hainburacr Donaubrilckc 
unter dem Schult vo11 
mehr ols SOO Gendarmen 
und Polizisten: Die Mo· 
1orsffgcn kreischen aur, Jic 

Bäume rollen, die Um­
wcllschOtzer p(circn. 
Doch der dichte Kordon 
von Arm in Arm eingc· 
hakten Polizisten laßt kei­
nen Protesller durch. 

500 Mann filr ein Areal, 
das nicht aröOcr nls ein 
Fußballplatz ist ..• 

ZuJChnuer IVCrden nicht 
gcduldc1. Oo die Au zum 
Sperraeblet crklilrl IYOr• 
den ist. dOrfcn nicht ein­
mal Einhcimischc die 
Drücke betreten. Und die 
pausenlos heranführenden 
Busse nus Wien, voll mit 
jungen Leuten, werden 

von der Gendarmerie 
schon im Bereich der Ge• 
melndc Eckornou gc• 
Sloppt: Wer niclu von 
gutmütigen Autorohrcrn 
mitgenommen wird. muß 
mehrere KIiometer zu Fuß 
In die Au gehen. 

Die Taktik der Exekuti· 
vc Ist klar: EiMatzlcher• 
Stellvertreter Major Ger· 
hard Schmid siclh fest: .. In 
die Au darr niemand mehr 
hinein. Wer Hunger oder 
Durst vcrspOrt", schmun· 
zeit Schmid, .. kann notUr· 
lieh jedcmit hinnus." 
Schmid bcs1ü1iat, daß es 

( Foto: Strobl) 

bcrchs zu ersten Fes1nah­
mcn von protuticrcndc,1 
jungen Lculcn gekommen 
sei. Ein Delikt unter ande• 
rcn: Die Einiatzwagcn der 
Gendarmerie sind ver· 
schledcntlieh behindert 
worden. 

In der Stopfcnreu1hcr 
Zentrale. die mnnche gcr• 
nc Oczentrulc nennen, 
schaut es aus wie In einem 
Lcbensmlucldepot: Brot• 
laibc zutoour. Knr1orrc1. 
s5ckc ,u ebener Erd' und 
baumelnde Oraunschwd· 
11crwOmc unter dem 
lfol,dach. Ein Sp,cchcr 
der Protestbewegung. 
Wolr Moehowiuch - ein 
Arbeiter -. klng1 nllcr· 
dings: .. Die Vorr~tc geh<n 
lang101n zu Ende. Man 
will unsaushungern. Denn 
Lcbcnsmillcl können wir 
nur noch our Sehlcichwc, 
een in die Au 1ranspor1ic· 
rcn."' 

Die Sympathie der Uc· 
vlllkcrung ist aur seifen 
der Aubemzer: In der 
Kleingemeinde Wi11.ch­
dorr wehen schwnr,c F•h· 
nen - als Zeichen der 
Trauer und des Unwlllcns. 
Vereinzelt sieht man nuch 
Mfidchcn und ältere Mcn· 
sehen weinen ... 

Zeltlager am 
Hauptplatz 
Graz, - O,c Gr~zer 
•• l niti,Hi\'c 1um Schutt 
der llu1nb11q;cr Au" hnt 
gestern abcnd aur dem 
l lnup1pl:111 ein „Zeltlo• 
gcr H" cin~crichtcl. Mon 
wi11 11n1cr simulierten 
,.An, ßcdinG1tn~cn" •uch 
dort Uhcrn:och1cn. In cl· 
ncr Aussendung wird 
„t.lc:11 V~run1wor1hchcn 
die.er Republ ik" vorge• 
\\.Or(cn. m 11 ihrer Vor• 
aanaswmc doe dcmokra• 
t,schcn Grundrechte 
außer Krnr1 ,u scucn. 

Die Kirche 
Ist betroffen 
Wien. - llc1rorrcn Ober 
die KonOlk1e in der Stop• 
rcnmnhcr Au ,cigtc sich 
die ~;11holi«:hc Kirche. 
\Vic ts In einer Ausscn• 
dung hicll. bedauerten 
kirchlrche Kreise, duß die 
ßcmühunt;cn um dncn 
..W~ihnnchtsfricden'" gc­
schcllC'fl :.cicn. Der cvun, 
sclischc IJischor Knull 
U,I\ ~C!i.h!m in einem 
Uricr ,111 Sinowatt rilr 
einen Bu1mur)chub cm, 
Nur t-,O ~önnc c:ulC wci• 
1crc Esknlntion in der An 
,•crhindrrl \\Ctdcn . 
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Mit Gummiknüppeln gegen Hainburg-Gegner 
Schwere Zusammenstöße bei Rodung in der Au 
!lgenberlchl dcrJ,Prene" von 
STErAN SCHUFFL, ANDREI\S 
SCHWARZ\llld MANFRED KADI 

STOPFENREUTH. Immer noue 
Cenlchte Uberelnt „In Jeder Minute 
bevo„tehende Räwnw,g'', n,bri,e 
Hoch1pannun1 In allen tlcben Lt· 
1em llcr AubeMtzer, 1UlndJ11 elntnir. 
fondo Journall,ten und eine F1ul von 
nouanl<ommijnden Demon,trantan -
10 1teUlo , tch dJe L11e In der Nacht 
aurMJttwoch dar, NIChdcm die tbtn. 
bur1er Auen ab nuU Vhrol'IWell zum 
SpeJ'llleblet •rl<llht worden waren. 
All die nlch1len Stunden aber zeig. 
tan, dll.ll bl1 zum Mor1en nlcllt1 „Un• 
1ewöl111llche1" puateren wUrde, enl· 
1pennte atch dlt Slluallon merklich. 
Um "? Ubtrruchender kam dann gc,. 
gen ,..,ha Uh.r llilh d•r Großeln11u 
der Exckulivo, der aber 'ntcht der 
Rbrnung, 1ondem der Sicherung 
der Roduncwbelten 1011, dle letz\. 
Dch wie 11ep1&n1 durchacllllut wu,. 
den. Der Elnaatz war von achweren 
Zuaemmenatößen iwbchen Dcmon· 
11.rD.nlen und Exekullve aowle von 
Au11ol\l'Clltun1en aut btldon Seilen 
be1lelteL 
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Mittwoch, G.20 Ulu: Eine Jans• 
Llchlerachlango - voUbeae\Z\e PoU­
u,ibuaso und mit Sperrglttem beto­
dene Lastwogen - dthl alch In der 
Dunl<elhell von der Elnaatz,enlrale 
In E<:kartaau In Richtung be1etzle1 
Gebiet. Sie blelll noch weil vor der 
Halnburger Don11ubrUcke In den Au• 
w•tdab. 

Unter der Drlk ke selbst tlun die 
.,.te Akllon derO„ndarmerle on,dlo, 
wie s ich 1pllter herou11teUt, ·der Ab­
lenkun1 der Demonruanten dienen 
IOII, Da, Zeltla~<r Nummer vier wird 
um1loUI, nun blockieren Gcndormen 
die Dlockl•rer.OlelclueltlG verkeilen 
,ich rund 200 Krol\werk•ll•llßer aur 
den HoltborrlkAden neben dem 
Demm und mOsaen von den Oendar­
men vor dem nahenden Dosger Im­
mer wieder mUh1am wo111eachtell\ 
werden. Zwlachcn Gendarmen und 
Demonalrt.ntea kommt •• aber zu 
fllal keinen Schll1erelen, vk!lmelu 
n:dat man auretnander otn. 

ra11 t.ypltch Nr die Sllmmunc 111, 
nl1 ein Demonslnml slöhnend zwJ. 
sehen zwei mJtllcrwcUo hinter dom 
Ba11er neu crrlchlet,,n Borrlkaden 

autdem OOdt n Ue~. Die Gendarmen 
rtden au( Ihn ein, sich verarzttn tu 
lauen, er be1cumrte aber: ,.E, geht 
1chon. thr habl mir nlchla ~olbn." 

lnzwlll()hen tauren rund hundert 
Holzlliller - von den noch „rangeln• 
den" Aubeset.zcm unbemerkt - eni. 
lang den DrUckcnpfeUem zu dem Nr 
diesen Tag vorgesehenen vier tleklbr 
großen Roduna111oblet. Sie be~lnnen 
,oron zu orbellon. PoUzetelnbell<:n 
rieseln die••• Gebiet mll einem alar­
ktn Kordon und Olttem hermeUach 
ab. 

Zur flolehen Zell Ist dH nobe La­
ser otn, aohon zur Glnzc um,tcUI. 
Die met,ten Domontlronten bemer­
ken d11 enrt beim Autwach,n. Die 
fu1JTordorung, d11 l..ogor ru vertat• 
1en, befot11en nur wenlso; daraufhin 
glbt ea kein Hlneln.od•r Hlnau1kom­
mon mehr. 

WIU1nmd dio llurlluldonräum11J1i 
am Damm nach d1m zweiten Hinder­
nis etngcatcllt wird und 1kh wieder 
d11 ttl\'raaen gcwohnteBUd dcrmll­
otnonder ruhig dl1kulleronden nie,. 
derö11emlchJ1chen Oendannen und 
Demon1tnlnltn blotel, kommt •• an 

den Grenzen des rc,laiiv kl•lnen Ro· 
dungsgebtc1c1 zu den ,,.t,n Zusam­
menflößen. 

Hektisch und Ubernua nervös wir· 
lcondo Kommondanten der 11u1 Wien 
kommenden Pollieltruppo werten 
Journell11en au, dem Gebiet hinaus. 
Dleae Nervo1t1a1 Ubertrilat steh 
mcrkllch nuch •ut einen Teil der B•· 
amten. 11• ptötdlch dto oralen De­
monatrantcngruppon dem Kordon 
ac&enUberalchun. Al• eine Hand voll 
Kra!lwerksao.cnor dem onten Glied 
der Polwllclnhc,lt,,n ,u nahe kommt, 
werden oralmals die Oummtknüppcl 
clnao101Z1. Die Pollilslen werden von 
Ihrem Komm1nd1nlen mit Hand­
schlllcen In del\ Rücken 1U1ßetrloben, 
weiter 1ur die Burschen und Mild-
chen elnzuachlagen. · 

Wenig 1pölcr -ctle Motorsögen der 
HolznlUer orbelten ununlorbrochc11-
geroten die beiden On,ppen wieder 
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anolnandor, die Oemoo$lranlon wor­
den tUrilcl<gedrlnll, der Eln"tz von 
Oummlknüppeln bleibt aus. &1errot, 
gcl\ rea11111hmen. Das anachJJoOonde 
Vorgehen von Beamten (diesmal 
sind ea Gcndormon) go11en Aube1e\. 
ier ,ur dem nahen Demm - die 0... 
monslranton worden mit Cumrnt. 
knUppeln Uber die Bliachung In die 
'neta 11e,chla11on- ruft aogardle Ern, 
pöruna etn„ dl•n•thabenden Arilcl 
hurvor. 

Im lnn•nmlnl1lelium verteldlilc 
man gesl~m die Vorpn11welse der 
ExelcuUve. Es seien olndeutl11 r.eht­
relche Rechll· und Llnlandlknle SO· 
wie MJtglleder der Anarch t11enucnc 
von Oe,mten soalchtet worden. &s 
habe auch Hlnwelae aur au11Hndl· 
ache Unruheslll\er < .. Leute 1u1 
Frankl'urt") ae11eben. lnnenmtnl11er 
Blech• erl<!Bno, die verlet,ton Beam, 
tcnHlen cln Beweis fllrdlc OewnlllH· 
tl1kel\ der Au1elnonde11etiungen. 

Auch der Leiter der nlcderö11e~t­
chlachen Slchorheltsdtrektlon, Uor­
rat &mll SchUllcr, wollte von unnötl, 
uer Härte der Exekutive nlch11 wls, 
acn: Man könne doch nlchl von Ge­
walUoaliJ<ell aprcch,n, weM De­
mon,tranten geson •lno Kelle von 80 
Beamten •"'-"rennen". 

!lno Rlumung der Au 1el In den 
nlchsten Tason sicher nlchl voraleli­
bar, wie o ollordlngs wollor2ehcn 
101J, wlue er nicht. Ob dto „Solaml­
\cktik" (clne Rodung Stück um 
StUckl ror1,.,e1n werde, kUnnc tr 
auch nicht .-gen. Busse m.il Dernon-
1lronten wollo man In den kommen. 
den Togen nicht hlnetnla„on: .,Ob'• 
11e1tng1, weiß kh nlchl." 

Die J\ulobunublinaer der ö11cr­
rctchlachen liochschülenchol\ runk, 
tlontertcn geilem übrigens nicht 
mehr ctnwandf'ret: Knapp zehn Kilo• 
meler vor Stoptenreuth wurden dto 
Du11u durch die Gendarmerie MSC· 
holten und rum Umdrehen aureefor­
dert. Die lnaauen, durchwegs $tu, 
denlen, mußten ausslet•en und Ihren 
wes '" Fuß rort,etzen. In S1opren, 
rcuth setbsl honen die lt.lnbura· 
Cotl'nor von dieser MoUnahmc 1llor­
d ln111chon löngat Wind bekommen. 
Slt 1olztcn KurlcrdJenalo ein, dle d ie 
neua.nkommende.n Demonstranten 
von der Stra.Oc aun...,n. Filr die 
RUcktohrt nach Wien neten donn am 
Nuchmlllu dtu 1011 Tosen sewohn· 
tcn Du1vorblndungon der ÖH eben, 
r.uuus. 

Nach dem plonmlßljon Abbruch 
der ROdungsorbelton om Nachmltlftl 
wurde da1 Gro, der Exekutive ab9i,. 
zogen; <lcr Zu11rom der Domonalran• 
ten hlelt unvermindert an. 

Am N1chmll\111 fonnl•rten 1kh 
dann nach polltelllchen SchUtiun­
gen rund 14.000 llalnbura.Ocancr 
vor der 0Ptr In Wien zu einem langen 
D~monatrationuug, der Ubor den 
Rln1 zum HeldenpMi und homoch 
zur Schlußkundgebung auf den St• 
phantplati Nhrto. E1 wurden keine 
Zwlachcnl'llle gemeldet. Die Teil­
nehmer des D0mon1trntl0n1w11 
prot„llcrten ge11en dto Ocwaltlltllg­
kollcn In der Au, apruchen davon, 
11Wclhnachlen In der Au11 fc,J~m zu 
wollen und kUndlaten an, am Sonn• 
III dort BUume achmUckon zu wol• 
Ion. &In Oroßtell derTeU.nehmer des 
Proloalzugs 111hr noch am Abend 
nach Hainburg. 



DIE AU: TRAUM UND 
ALBTRAUM 
Von Jörg MAUTHE 

Dienstag abends: Jrscnd­
wer von der nicdcrUs1er­

rdchischcn Li11dcsrcsicru11g - oder der 
Sicherhcimlirck1ion'! - run mich an u,,d 
sngl. daß am Morgen. so ab vier Uhr, die 
Stoprcnrculhcr Au <loch QC•llmlll ,verden 
!Oll. 1\ü Mi11crnnch1 sei don ,,Sperrgebiet" 
und rund 1000 l'olizistcn u111.I Gendarmen 
- mi1 S1ahlhelmcn, jn?-ma~chienen dort 
gcrndc aur. Klick. Keine Ahr1ul18, wer mir 
<las miucih. aber dns Thcmn Hainburg 
schnffi jn die sellsnrnstcn Koali1ionc11 und 
Konne,"i ionc,,. 

kglichcm Sporl ubhOld, hab' ich nid,1 
cinmc1l ~in~ \Vi11djnckc. Uii irh mir die 
nusgeborc1 hab' und dnzu ein paar Mond• 
s1icrc1 (und dazu krieg' ich noch so komi­
sche wnllcne Uergstelger-Li111gs1rllmpfo). 
,•ergeh, eine halbe S1undc, ,1nd so schnOen 
wir den Punk1-Mi11crn11Clll•Tcrmi11 nicht 
111chrij,IIW: in Stoprcnrcuth hnl die Qcndar­
mcric ,thon nllc Zufnhrlcn in die Au 
:ibt1Nicich. 

Aber mit der Abriegelung klar1pt's natür­
lich nicht. die Au i:st hnll nun ciomal eine 
An Urwnld. und Urwllldcr lnssen sich nichl 
so emfüch ,usperren, und ~ntcr den Jun­
gen. die cla seit ,wei Wochen die Au 
bcvlllkcrli. fo nde11 sich richr ig~ WaldlNufer. 
die einem schon s:1gcn ktinncn, wie mun dn 
troll nllcr Sperren hinclnkomnu. So ror­
rn icrt sich alle 1chn Minuten eine Schur 
vnn 15 bis 20 Leuten. die schweigend ins 
Dunkel hincin,ich1. Mci<1ensjun11e Leute. 
nbcr nichl nur: Da sind ilu<:h we11crfcs1c 
N,,1 urrrcundc-Typcn vom allen Schlug 
darunrcr. 1ypische Wundcrrnsfamilicn und 
Prorcssoren und 1111clligc117.lcr jeglichen 
l)crufs. In dem Vcr,chlag gcgCl\llbcr der 
Kln:hc. io <lem sich so was wie ein 
llchclfssnmmclpunkl der Au-Lcu1c ßCbil• 
dc1 lia1, fragt mich einer. ob ich einen 
Schlafsuck hab'. Noin'! Da ist clm::r, rahc1 
bl11e ,.urllckbrio&co, jn? 

E1lid1e Minuten s1>~1cr , incl nuch wir 
Teil e iner solchen Orup11c. die im Gtlnsc• 
mursch im Wald verschwindet. Ein lliolo­
~rcdozent is1 dabei. eine Hund voll Studen­
ten. der I lcr, -Kcsirnnek und seine Freun­
din, c1hchc undefinierbare Schauen und 
(bi,nrr MCnug rur mich uncl sie) ellichc 
\V1i:ncr R:uhnushcamlc. die drr Au ihfl' 
Resturlaubslage opfern; ferner der Ge· 
111eindcra1 l lawlik, der l'c1cr Mt1hrinßcr 
und der )·lclmul Vosku vom pror.t. 

Nach einer Weile stellen sich die Augen 
au( die Finsicmis ein. und wiederum eine 
Weile splllcr ist'• eigcn11ich eine wun<lcr­
schtlne durchsich1igc Nncht, und die Wan­
derung filhr1 nicht nur durch kratzendes 
GcsrrUpp, sondern auch Ubcr Lichlungcn, 
auf denen schöne nllc Eichensilhouetten 
51chcn, und hie und da nallcrl ein kr!kh­
scnder Nachtvogel vorUbcr. un<I nach zwei 
Stunden fitnßCO wir schon an, cinnnclcr 
OUstcmd 1,11 versichern, dnß das jn direkt 
romuntisch sei. ubcr gerade in diesem 
Au11c,1blick wird's plHt/Jich albern, denn 
zwischen den lläunien wird's scheinwcrfcr­
hell. don ist also eine S1rnßc und ein 
Gcndarmcricuulo, un<l wir $<:.hmciUcn uns 

in dns 1J111erhol1,, der Proressor. der Jour• 
nulis1, die lleumlen und der Stndlrnl, und 
so bl(ld ich dns nuch fi11dc (vor40Johrcnjn, 
aber hcu1c·11. so logisch i,1 das. 

Die Sd1cinwcrfer rulsr hcn vorbei. •md 
wir laufen noch ein paar 100 Meter, dunn 
linde! uns ein Au-UCufcr und schleust uns 
i11 dns Scchscrln&er. 

Dns u 1gcr besteht uu, 50 Zdtcn und 
11cschickt gebasteUcn Wiswams, aus zwei 
Dutt.end qualmc-ndcn Lagcrreucm, vor 
allem abcraus etlichen 100 lf, Schlaf!Uckcn 
cingcwickcllcn Menschen, die 1ci1, in den 
Zehen, 1cils aur dem ,mcktcn Doden licccn, 
und schließlich auch au, ruhcloi in clicscm 
Ambienrc herumwandclode,1 Scho11ense­
srnltcn. Ein liebes Mildert drUck1 mir einen 
Pn1>pbecher mit Tee in die llMd, ein lieber 
ßub zeigt uns einen S1rohballcn. und eine 
liebe llennuin hilfi mir, mich i11 den 
Schlafsack zu wickeln, Es wird trolzdem 
ziemlich kalt, ab<;r ich bin jcti t doch froh 
Ubcr diese Juckc,1dcn llcrgsieigcnarUmpfc. 
Links von mir beginnt der Gemcindcra1 
alsbald laut zu schuarchcn, rcch1s von mir 

schnnrc111 der ßiologieproressor weitaus 
roulinicrtcr. weil er schon <lic soundso. 
vielle Nt1ch1 hier verbringt, hie und dn 
,,11ack1 eine En1c, der Voskn cr,Uhll ir»cnd· 
wem, daO er beim Uundcsheer nichts weiser 
gclerrH hat als viele, viele Nebcllllprc , u 
werfen. und hinten llin Fet1cr sagt eine 
weibliche Stimme etwas vnn „kullurcllcm 
llercieh". Übcrrnschenderweise schl"fc ich 
dnnn auch ein, 

Vier Uhr: Jc1z1 ist mir endlich gan, und 
gur kult. Die anderen schnarchen wcirer. 
ich schHlc mich ou, dem Schlafsack und 
wandle ebenfalls ruhelos hin und her, Es 
wird viel sclwslel tmd geniest, aber um die 
ruuc:hcmlcn Feuer ~i,id immer ooch die 
Disk ossioncn Ubcr Goll und die Weil und 

di< Pölitik und die Ökoloßie im G3ng. ich 
kriege wieder Tee. hUrc Vomrlberger Diu­
leklnnklUnge ,111d komu1c laogsam drnuf. 
daß J,c Lagerbcsnmmg zur )IUlfic aus 
Angehörigen 11a1urwissenschanlichcr Uni­
vcrsimsinstitute bctchl. 

Dns alles, dieses Lugcr u,nl 
<l ie Spannung, die dar­

Ober liegt, denn irgendwtinn wird die 
Polizei oder die Gendarmerie ja pllltzlieh 
da sein. das alles ist absurd und eigentlich 
unbcßl(liOich - wie wm Kuckuck knnn es 
i u solchen Oildcrn kommen, 30 Kllome1er 
oder so 1vas von Wien entfcrn1, im Oczc111-
bcr 1984 , . . ? Was is1 da p;1ssicrl? Was geh! 
da wirklich und cigcn11ich vor sich? 

Aber wiederum cmpOndc ich, wns ich 
schon bei l'rUhercn l)esuehcn hier untcs, 
gcspUrl habe: Noch nie in meinem nicht so 
k1,,..1cn Leben hub' ich eine ,o friedliche, 
eine so freundliche. su1willige Ocsellschafl 
gefunden wie die da, Nicht ein ein;,igcs 
•ß&rcssivcs Won habe ich in dieser Nachl 
gehörr. 

Von Poh1.ci is1 Ubriacns hi~ j ct;,1 niehls 
zu merken. lnsolem stinrnnc die anonynic 
lnformolion nichl. 

Gegen sechs Uhr wl rd eszicmlich schncl 1 
Tag. T.nscl1cnrndio• werden laut: Die Au is1 
Spcrrgcbie1, das Verweilen in ihr verbo1cn, 
3000 Schilling Slrnfo oder auch 14 Tasc 
Hnn. die Exekutive ht11 mit der R«umun11 
bcreirs bcconncn. Die Leute versuchen mit 
einem Taschenfunker eine Nachricht aus 
Stoprcnrcuth hcrcinwkricgcn. aber das 
Ding runktionien nnlllrlich nicht. (Es him­
dclt sich um eines von diesen Wolkic, 
1alkics, wie man s· in jeder Elektrohandlung 
katircn kann: der l-lcrr l lcsoun freilich hol 
w11s von „modcn,s1en Oerillcn" dahcrgcrc­
dcl und der Innenminister sich nicht 

cnlblU<lct, es ihm 11achzuredc11.) 
Die Professoren predigen zum 100. Mal, 

nur ja fälsche Abwchrn.·ul. 111 11h't1 111 ,\'r· 
meiden\ nur jn keine Uclcilhg.ungcn zu 
Nußcm. wenn die E.ckutive komm !, nher 
das weiß eh schon jeder, das ist 1Hngs1 klar. 

Ein Ocndarmcricaulo l'lthn hcrnn, wen· 
det, lllhrl wieder ·wrllck. Sonst zeigt sich 
nichis. Dann wird in ciniser Enlfcrnuns 
Ulrm hörbar, Geschrei, Pnlfe, undcnnlcr­
barc Mcgaphonslimmen, Offcnbarrnumcn 
s ie das Einser-L1ocr. 

Die HNlllc der Scchser-Lager-Lculc cnt• 
schlicß1 sich, dorthin zu gehen, Wir gehen 
mit ihnen, 

SOO Meter weiter stehen auf dem Weg 
OnschcngrUnc Unirormicnc in einer Adju: 
s tieruns. wie ich sie hicr, ulandc noch nicht 
gesehen hilbe: Helm mit Kinnhnnd, Pisto­
len nn der Seite, Gummlknllppcl in der 
1 lund, nervusc Grobheit im Gesicht: 
„Gch'n S'g'schwind wcilcr. Marsch, weiter 
mit euch. Wc,1n S' ncl g'schwind wcl1cr­
gch'n - Waffengebrauch! Na, was is? Soll'n 

Jir9ll1Uth1 
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wir'! Von mir aus küoncn S' Suu..hra1 sein 
oder sonstwas, schnu·n s·, dnß s· weiter­
kommen·· (immerhin ha1 der Stndtrntsaus· 
weis wcn,gs1ens verhindert , dnO der llub 
mit dem Fo1onpparn1 den Gummiknüppel 
Ubcr den Kot)fbchm). 

Aber der Urwald !Hßt sich nicht so 
rinföch absperren: \.Vir 8ch1ugcn rincn 
Uo11cn durch dn< Gcstrnrr uncl sin(1 mil· 
tcndrin. 

A111 Endc dcrlnngcn Wulll­
schnci:;c, tingcrnh mt von 

den hohen Aub!lumcn, kommt eine Alb-
1raum1rup1)C h('rnnmnrsr hicrl: vorn l:inc 
Abtc-ilung der llelwlmh:11 u1hl ~ ,u1p1, 1h~·· 
wchncn. da hinter e in ncs1ga Bulldo,a . 
der im Morgennebel wie eine Abstruktion 
eines VcrnichluntsdHmons nussclmu1. d11· 
hinter dnc Ocndt1,l'illCricab1eil11113 m i1 den 
Hunden. von drncn der l1rncnminis1cr 
nichts gewußt h:01, Diese Komposition, die 
nl lc SchrcckcnS!ym bolc von Polh·cistndl· 
blindhcit cnthUII (wer immcrilns nrrnngiM 
hol, gd1fül sofort in d ie f'cnsion gcsch1c k1). 
marschien m1f eine S:11;nc 7U, die schon 
l!lngst ungeheuerli ch gcwor<l~11 isl. 

Poli1.i.s1en in Stnhlhclmcn jag,:n hinter 
SchUlcrinncn und vcrslilrtcn S1udcn1,·11 
her. Ein Schock von Ocndnrmen bildet 
Kellen und ricgch ein Stlkk Wnld nb, 
Mittendrin k rdscl1cn Kt.·l lcnsltgc-n. Fla„ 
schcngrOnc dreschen nurei,11,anr .l1111g,• l'in 
die sich ;.rn einem Unum rcs1klnm nH~111 
Sprci;hr hörc der VcF1wcitlun~ rufru: .• A uf„ 
hören. null1Urcn!" Im l nuf,chn 11 lrnn1111 
nod1 ein Scho,·k Ge11<lan11c 11 ~,·rn,1111. 
lauter m·ltC' nu1 1i,c.:lwn 1111~ 1rg(·1u.ki1u·r Au'i· 
bild unßS'iClrnlr. Ji,: 1,tc il..·h vrn A11K'" -.:i nU; 
hinten wird von ck11 G11lnc11 \, d1rrgl•p10-
g!'il. 

Ein PoliN iolli, ,c, in ,\ usgrhuniform 111i1 
goklL·ncn Lit, cn findc l. dnß clic Gc11dnr­
mc,1 ,1icht ~rnn,•oll ncnnij vorgehen und 
srhllml s1d1 nichl. seihst d ncn „Ucsrt, c-r·· 
01Jc111lich :111,u1,ac~c11 (der schön auch 
cnllassl'n, der ~·1n1111; hbrigcns muß rnnn 
der Gc,1dn,mcric wil'klich a11rcchnc11, d,10 
sie rclntiv mcnsel1lil'h-vl'f'nllnflig blich). 
Eine cingcsehlosscnc Gl'UPtlC singt die 
U11ndc$h ymnC'. Aus tkm \V11ld mursl"hit.·rt 
\Vicdcruot ci oc f<u,npt'lnic Gcnd:irmc,1 •lli f, 

die I IHlflc davon grotcskcrwcisc in l>luucn 
Trai11i11sshosc11 - da ist wohl <lic lcl?lc 
Rc!irrvc mohihsicrl worden. 

Neben mirotclH die Freundin dl'< Migucl 
u11cl weint. Und don11 1ri11. solche Sachen 
cibt's n111ncl1111al. S11 11c ein. das ChO~> 
erslarrt ein oder ,.w,·i Minl1t<•n 1:rng, nur r1n 
flnum 111111 noch krucheo1d uni. ich stehe 
unter ein poor 100 Mcn~chcn, Jungen uncl 
r,itc,1, und k h sehe. daß sie alle weinen wie 
die Schlc1ßhunclc. 

Und ich 1u·s auch. 

1 eh weiß nirlH, wa~ an dicscrn 
Mo,gen i1i der Au Solu~u&cn 

wirkl ich und cigc111lich geschehen ist. Was 
sich du un d iesem Dt..~l'cmbcrtng crcignl·I 
hnl, war im Grunde unhcarcini<.·h und 
widcrallc:,das. wos ich rl<>CI, S1undcn zuvor 
tllr mUglich oclcr normal ~chaltcn h~11c. 

A bcr vermutlich werden wir allf noch 
Jnhrc bmucl1C'n, um dnhintcr,ukommcn, 
daß sirh an eben diesem Morgen der 
ijst~rrcich1schc M ikrokosmos unwidcrruf. 
lil'h 1·cr:lnder1 hat, 
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S1,.'h,lt1U ,,,,. lll'fl ,. \\l'I 

IIIHlll l ~ll' ,tn\l ll fi 11 11 

1..h , 1 h•,,' lm1 1~ h.·h \\il l m1 rm · 1 w l11 111 II 
11,•11 t h,11 1~. -.dH'II nh n J ungt.:!' v._ 111111 
dam,d, 1111 \ rh1U1H.h\11'hllttl·r Juht ''h u:h 
nrn. h 1i1..'lll\.·r d1..·11w 11,1m.·1 t huh \h1·1 tl:1, 
~ iin1h . .'ll "-.1l' J d 1\11\\nll'I ,, ''"'''1 "'+..' ,md 1n 
nni.h ;1Ju11g ,•1 \h.•11,r h Sh' h,1h1.•n ll:I \Ja 
111d11 1,;1h:h 1 \\;t\ 1d1 \.'lh,: h, h,11, . \11,.• 
lrn l11.·11 1·' l,.l'IIH.' Ahnung_ \\ll' da~ 1:.t n11tn 
l km,,11'1rin,m , \h'llil mau ,o lllr '"rk-
1,d,,· \\ , .. 1h.· nul dh.· Strnß ... •n o<h.•r ,on"1\\ll­

h1 n ~ ·h1 ... lllr \\'t.·rtl·'. da··, h~u1 ~n M•11 
n11nnw1 ~1 h1 , •• '''-'"" 1 lhml .. . Ü}h.·r-
111111 ,1.-·h . . . 'i:1 111t1 l>omrngo , •• daft w:trt„1 0 

nrn:li l n:h:. die ,nan 1( 11 mulicn.·11 konnll', 
d;1, \\Ufl'II n11r '1 ltkuk .. und i w:11 ,mnw, 
n 11 hk\:1k ., 1l'l1 l11n, \\l'rHl S1l' \\Ollt•rt, c111 
.,_1111whcr ~ 11.·n ,l·h aht·r t'lll lu:g,ci~ll•r h;ucr 
.. 11liii11. IHr Ethl\lh&:, 1111d ,u Bl"h 11.:h. u:h 

\\ 1,.•11l 1111.ht \\oh11\ •. hat mun m1r nud , nur 
lli}l'h~\lll_!.I \l'IIH'f/ Cll , a,f\ e\ hi.•1111 
I.X·111rn1,1r11.·rc11 nol'h 1'1.·r~Unlic.'hkt·1tc11 gc­
ßl' hl' ll hn1 ... 1.kn Fi M. hC·t I k,n,i. <h.•11 
~d m:Llt·• P1,.•lcr. die Urr10,•,k)1- B1mm . . • 
~1!\\ II\ ~thl\ ht:111 j:1 ~ar l)lflHIICI lll\1hr, 

Dn11111I,. \'l'r,tdrn S ie , itanrnl, ham \ \lf 

111\\ 11od1 wi:1\84..'tlm:h t hl'1m Gd1l' 11, 1111d w ir 
ti;illol·n du, nuf h n1cdrr~ckgl .. . ,eh nwi11 
,d1nlllld1, l\l,'I , tJ:.il\ Sie ut;n1h1.•11, icl, t•r-tfl h l 
lhn1..·n 1.h1 i.l m End llm1 IJlnuc vum lf im11wt 
. . ,c.huun Sk. l lcrr. ich hah da w;_" . . 1L h 
k, 111111.·11 du, \'Or: .. t-'n,,uug,lo~ steht L'in, 

(jl'lll'r:t l 1rn1 \or den ·1 r llnunc,·rn iliu,.·r 11111 

,1, trh: ri un<I \ t L·l h d iL' l~1ligl' P'rngc: wu, •,ull 
J\.'l/t gr,t.. hl'11tn'! lll'i Ull\ in l h 1crrch:h •,11,11 

.... , ,·cu alll'm <li1.· junucn fl.<knw lu n d 11 

l ,ihuntJ,,or¼h lflg4,,• vc,n tkn So,1:1h·,1,·11 
Cf\\Ufh.'11 . . . StJIH1li,tl\fh \.' IJClllfl~ t~tl u 
,<,:hl1dh uu.:hl 11u1 tli1.· l lcn,t halt tll'' 1111," 
tcn Kup,u,1, uu~. ~on<lcrn :im:h d ,1 d, 
Unru k1;.tll'fl u 11<1 Mani1~1,.·r," 

I):" warl'II noc.:h 'i!11,~. n o d 1 C w.J.n 1 , 
ncl'.' 1 )1c lmh 1<.:h undirrdx:n, 11 11 1 Jt 1111 d 
,t·t·h11~1·r Jahr ••. <ltt.' Zcihl'111 !11 111 ,11• tl,1t1 
hat „l>ll' Zuku11il" ~.cloe1lk•11 

Mir \\ UIII d;11m11\ III 11111,.• \\'hr ßl'lWO 
lt111u h , Ut1K1'n D11 1glMlHh 11111 \\a1n jn 
11ud1 111 tkr M11u.l1.•rh1•11 • . dwrn huh 1 
:111t•L·lht1lJ.L'n 1um Fur,L lw11 , 1\ l ,·1nu ng1.•11 und 
!o,O, \IIICI da,111 lrnb I llurn \l 1l'ri u,c111 •. dL·r 
wur d:u1111J-, 1uttll1 ll\'11 IH• n1.•1 der Oi,.k ..• 
:1lx1r 1,.•r h:I\ 1111 ,\.'hn d :1111:11" arn;il "o inntcn 
la:><.\\.'11, E, hul mil 1 .111t4,dmul. 1rh hah 1h11 

n11g\t•hnu1 - l11t h,1h 1\'I, !1lli:, g\,ulh. 

Na uncJ d111111 ,., 'l'I A 111lVL'1t kommen, C'­

\\Ur l'llll' ,d1\\t'fl' / (•11. J b L·r a u L·h <'inl' 
M hH11\' lc11 "'" h:1 m 1111mi:qwnug(icl(1 
. , . gdmrgt l11HI d~\\\l'(l,l'n lrnb irh uurh 
no.._·h 1m ;\ 1.·h1111Hhll'll/1gl'r .lnhr MIKC" l d n­
rwn: ,.l «i gl'11111111 l.11l".l.'h i;:idu11g~t1cl11Hni~.\l'. 

Ent, 1.•l1cnl11111w11 ..,.,l ll·n nit.:l1 t rnl'hr nur nuf 
Cirund ~1111l11\l11wr <il'Win n r r"ar111n1wn 
ttL·11nlli.·11 \\1 1ill•1, "'IHfom mit RU1.·k ~id1t 

nu l •~l'\\ I\\\ " ' lll' rtl' ll i.kr Wohll~1hn." 

~lir 11111," 11 uu,. \ 'l'l ~lt.'~ll'll S. nuc.~h um 
l'tn h1,wl 111, h, w hcu."'fl 11b um diC" M tlrll' 

• , 1 ,1~·h , ,, ,old1l·m fil'clnnkcng111 ntX'h 
1m1111•1 a ut'11 rn lh.• r 7A·1 l f\ lic.:h dl'm J\l t\'.'n 
, 11,n 11 t r11 \'11rigrn Juhr h:th irh ei n 
Ud.1 n 111111, - 1d1 hC"kcrHI inidl ol\ , u WtlS. 

it lw1 1111111 l,.;11111 Uht•rnlh:s diskutil'n·n - :,lso, 
,1.1 h 1h 1, II l'iu B,•kcnntnt~ tthud cgt ,u di:m. 
\\01, 11111 w1r h11u r r~l'hcint . .. .,\V1r1schnli• 
111 h• k1.·11111:1hh-n", lmh ic-11 n,chr i1.•b11. 

h.l·1u1,;ih k11 :illl·in ,ai1.·n nud1 niC'ht \ il.'I 
,11" , du l \. hl·n, q1rnl ilth i11 11n~t:rL·11l U,11\.I 
,rn" 1.•1rn· 1111.iktc, lch1: n , w l'rl t' l J1nwt'II 
11 ,11,·11 1n \'llL'll"iO ~111r~1.·111 ,\11,nrnfl ,um 
p, 1 .1i 111lt lll' II \Vnhk1 ~ch~11 d ... ·, 1.' lll/\.'l n ... •11 

1' 

\\ l \\\'ll S . ~O\\U\ muU 1,•il\mal li.•,l)~d ml• 

1,·11 \ ' 1 11!\'ll. lwh ; 1n 11 't1;1r h1. W\'11 ,on~t 
" 1 , l'''"1·11~ dil! Ll'll l ... ~t.'11 lh,'I h: l>1g, wi"'· mir 
ulh· pl·wu T'tk r\ :,.11\ll ,, h1 l h:. 1d1 h in Ja 11id1t 
""4' 1d1 luU mir ZL'll . .. i l'h h:ih ju :1 11d1 

11 ,., , dt·n ( i1.•nllarm1.•u tln u1Hl.'n f!'"Ltl. -;1,· 
1,,,111'11 \ll'II i\·il ln\\t'II ..• 11:qllrlll,'!1 11n 
1, .1h1111.·11 de, (il' \l'ltl', 

S,.:h;1u 11 S il·. 111u11 , ·1.·1niH1 :,.c1 kid 1t, tl11B 

dJl' < il'M'l1,• IHr wa, du ,wd . .. ttfül llal1 

a11d1 11111 1111 \\ !I\ d :i \llld , , llilllllldt / Ufll 

l: 111 lrnlll'll •. 1~:h 11\l'lll . 1111,t·n· \V:1l'11dx·­
an11~·11 d1()1, kt·II , c. lu111 d:1, r1 11i: tl\kr ilnc.krt• 
l\li)'l' ,u ;1rn; h lh'I "'1 111.• 111 lkw11cr . 
:ilti.:1 utlllh:r ~,:t.1·, nl·I n1 i1 tll1m /u­
thlk h •11 •• hll' und du 111 11 ft 11mn t1.·,\ r1l tlt1, 
\llf)~d11.•11 

()14,• ( tl' \\illl s, ... \\ l\\l'II tll'\Jll 111.'I. S1L' , 111<1 
111 da ßHll/ 11rnni p11lll' rl \\11rckn \•o n lll'll 
t\k11HIIIH\ll11w, ahvrith k t.'r111 rnk h nu,. 
1d1 11 ... ,,u Jn mu.:h (kr I k rr ~ ll·,fo·1, .. 
( 'h:i rl~ . a l,i1 d 1L' C ,1,•w:i ll . t.J1l' huh u.h 1111r 
101111\.' I H·1h1..·1c.·1·1 o hl,ohl <111,, 1c llrict11 
\1 )g11r r,opul!i1 \\lir. a ht· ( 1r h lU ni:-. , wa\ n ur 
J)t.Jl)lllUI 1\1. 1d1 hub il lldl t.JIL' P1,11 ,c.•htn.·1f1.· 
,u Fu lt 11\' I d \'\\\\.'ß"'n \' 4,,'r'.i1:trk1. \\'e il~ U1l' 

Ll'U I ',II halk.."11 \\ Olll0 1l. l\l'ln teil \\l'ln t.H ll/ 

ßl'IHHI. \\ I \~ un,khcr "lk, i M r inK\Ull'ttl • 
1h1111 • ~ll' l\',~·11, 1u ~dht•r 1n du Zc11ung. 
"ll.' o l) 1.'lllL' r .iur <IL'I H11dH ers.chu~!iol'O 

,1i1.·llkn htll nHh,t.·11 , . nlsu 11111 'io po pult­
\llM'll\'11 s„hrnUh~ wk· \lt,rk,,:t ,\ rm dC', 
t t1.·,l'1tl',, (Ja ,l)il.•lt s.1l'h l>e1 m ir rux uh ... 
\\l'llll IIIUll <krn (il'"il..'I/, lrnh il'l1 l;\Oßl / 11111 

l)urdlhru\'11 \ ,•rhl'l ll'n muD. dan n in der 
alk•rm1ld1.•,1.,•n Form ... und ,o ,q ,r\ Ji1 

a ul'l1 in dt·1 r\u 

1 hah nur F:1111ilit 1H !itl'r h111ur111.•rln\· 
'l'O .•. ~111, ;.\ nfang. bittl'. dann ~111ch , n n 
tkn lh'<.'111,hrcchl•rn ,mmcr ml·hr S"'w,u­
dcn uuaJ •rlti..·11dwa 1111 UdlL'n \ 11g,1r rin ... ·r 
Ml',11mkn E,c~11 t1\1.' 1111.· V!ih:1 ,111) , 11,h 
l::mn JO nct :1llc dic::ill\:1U~hl'h\·r1 Urgilnc 111 
dt•n (hll'II huh.-11 .•. nh1.•r Utll II. hah 1 &'irtg1, 
\ \l' flll l'ini;,rh,:di~ h . ~oll c, (kn Knüppel dnrl 
li1M,\'ll. \\O er h111gc hlh 1 .. . ll.h hah 1t11•1n .. ·n 
lkmm ... ·n cnn, ~ hHI\ gc,li11l11 ,,~,111 c::i ,u 
ci11r r ;\nwt•ndung l..0111 1111. h,1h il'h 1hn\'ll 
Clfltl'~lh!1rfl. d"' ll111 {il,'\\ al l /II \4.'J"\\ l'Ch • 

\('III i&1. c.tann 1r~l K h 111r lld .. ll\'t flUI dtl' 

lk~11111~n. 'iondcrn , om °'\l'"d . kh ~kh 
,w 1 aurnwin St~, L· I , 1d1 hah 111 ,kr P11r1t•1 

~o v11.•k . dnO 1\'11 ,,•hun r:i,1 '" i\l'h\.·1i alkn 
~i1, , , , H:h \\\.' hr llllrh lllll dtl~l't!,L'll. dun au~ 
llh'.llll'II llcl f\.'111 \ll\\ t1\ \\ l fi,J, \\jl, \ l ll' 10 

D1,.·ul\1,.'hh11ld l.'llll' P1iht.l'l p11li1l'111l'1111,·11 .. 
in n11.•i11L'r P l1h11•1 ~1h1~ l,:1,w llullcn. ,on• 
d1·t 11 1 kni:11 . 1 h-11 ... ·n llllll l'ormL·n .. 
d1,· 1:or111c.·n \l llll 111 lkr , 1n: 11i,·11 K :ih\' 
nfl l ilr~L't11:m 1.·111 IH~'t.'l lh ~'il1~·1 , •. tlhl·r ~,.,.. 
\\\'rtkn ,1r, 1..1 ,•ingl•lrn lh.' n . ~dt1,1 l:k.' I 
1,.•im:r ( ll,l·1·h:11hl11:1h11w l k r f.:-i.d;u11,•1,.• dfll'f 
1.' 111 t'lh'l.·1~11..·tli.·11 111l'ltl ,t1111finck11 ••. htkh · 
:,IL'" ' l' lll 1·111)!n·1k11. nlw 1 nur 1111 RalH1ll'n 
1):1,\1,l'I t,n\ ah 

Ml..'111 lc.k nl 1~ .... 1nu ll'h, 
\\'\.'llll ,.· 111 IIOrgcr und "'111 

lkamln 1111 tl· 111;111dl·r 111t11 tun lmh ... ·n, 1d1 
,111, \\'p11 1\11 n1dll m .. ·hr hi'irl'n mul\ ... 
:11 ~·, \ \\ 1\ l' r1!1hl 1l'.h ll11w n \ ,H1 ltkukn. 
,n,\ ," t..1.·11 m·11 Sh· Ja ~:ir 11in1111l·111wh1 •.• 



20.12.1984 ~ 
Polizei venreibt mit Gewalt 
die Hainburg-Besetzer 

Mindestens 45 Verletzte bei Räumung Im Morgengrauen 
Wien ap/dpa) 

Das Baugelllnde für dae Waaaerkraftwertl Hain• 
burg be i Wie n llt ge rllumt, Mit einer gene ra l­
atabamllßlg geplanten Aktion haben am Mltt• 
wochmorgen 900 Pollzlaten die nmd 1IIOO 
UmwelttchOtzer aua den Donau-Auen ver1r1eben, 
die ult anderthalb Wochen den Bauplatz beHtzt 
hatten. Unter Pollzelaohutz konnten anaohlla-
8end die Holz11111er anrOoken und n1nd vier Hekt· 
ar doe ökologlach wertvollen Baumbaatanda 
roden, 

In d er N•ehl h•llo das dos Golijndo, nur dem $IC 
WIMor lnnenmlnlstcrlum trott eisiger Kllto sei\ oll 
die geplanlo Bau,tollo .um Tagen gezeltet hallen, solort 
Sperrgebiet erklärt. Die De- 1u verlos•cn. Mit einem 
aatzcr wurd1m autgerordcr1, .. Schclnttngrltf" Im Morgen ... 

f.~~en di~n~~w~l~,c~i
1t;!; 

ob, um eine Mcnsch1mkt!tt~ 
zu bilden, die dto Arbellor 
vor den Ocmonstr-11.nten 
schOtiiin ~olllv. 

Darou.f warfen 1kb De­
mona.tu nte n vor einen 
hennrollenden lln1uier und 
hlnllf•o ilcb • n d•H<n 
Stbolulcl. 0.1 011,ohließen­
dcu Seblagerolon wurd•o 
fQnf Poll•llten uad mlnde 0 

1lenJ ild Demonatrante.n ver• 
lelt l. Noch ofllzlellen Aß&•­
btn hallen die Polh la!•n Or­
der, Ihre Scblog1t6<ke alcbl 

111 b<nu!zen. Sprecher der 
Btae.tu r w• rft n dfft Be.m· 
leD ledocb 11Bn,ta 1it6t" vor 
und 1p racheo voo Ober 100 
Vorl•l•t• n ouf lhnor Seile. 

Olo be!ilrchlelo Konlron· 
lallqn iwhchcn den Arbei­
tern, die du Kra llwerk bau­
en 1ollcn, und d111 l'lolur­
schütznm blieb lndeHen 
r,us. Die ßetrlcb1rlUv der bc­
telllglen Firmen ugten ei­
nen Prote1lmnrsch in dlt 
Auen eb1 nachdem Uu11des• 
kon,Jcr Frcd Slnowalz 
(SPO} den O<lworklchalta­
vorallzenc!cn Anton ileny1 

umstimmen konnttt. ßenya 
hatte gedroht, die Dolrlebrl­
te könnten „Maßnahmen" 
bca:chlicßon, wenn In Haln­
~~";l!i •. nkht bald gerodet 

AJ.i Antwo'ft a\J f 11dle b1t­
barl1ehe Natun-en,kh• 
1un111kllon" hal der dr•t­
sc-h e Bund für Umwelt und 
Nalur<chut, (IJUND) die 

&~,~~::~.c:?:i ·J!r:!:~r::J 
, u moldea . Auf de,, Vurwu.rf 
von K1111ler Sloow•e&, dle 
Deulnbcn hltton kein 
Rech t, , Ich ln „diese rein 
östtnekhlsd1e Angeleren• 
helt" elnzu111bohcn, 1181• 
UUNIJ, Vonlliender Hubort 
Woln,lerl , die O,tem,lcbet 
verw.allcllln mll den Donau• 
Aueo „tln t uroplll1che1 Na• 
1111'• und Kulhrnrb• vo11 ln­
teroat.lona ler ßedettt llo111

• 

Hainburg 
geräumt: 

Auch ARD· 
Almer 

vedetzt 1 
Be~chle s. 2 u.17 

20.12.1984 ~ Westdeutsche Zeitung 

Naturschützer warfen sich vor Bagger 
Protest gegen Donaukraftwerk wurde gebrochen/ Verletzte bei Zusammenstößen mit Polizei 

Wl;,n/Halnliurc (APJ. Die 

~.!t .. ~uJ.v!~· w~~~~:u~:~~ 
beaet.ten Bouat.ella des 110-
planten Donoukrnftworkc1 
Hiunbura bei Wl~n iplt:zt6 slcfl 
geatern zu, nochdem dlo Poll• 
zol mit dor Rlumung b1gonn. 
Wie Politei und lnnonrnlnlsle­
r lurn mltlolilon, kom os 1u Zu· 
umrnensll!Derl twlschen den 
•twa 800 Polltlsten u nd d e n 

:i~~~; !!°11~i!,r~1~~~·~:~1.i::t 
wurden. Die Halnburl!-Oegner 
1prechen von rund 100 verletz­
ten UmweltachOtzern. Rund 40 

~~!l!~~=d~~·ti~!~:r.:~ 
11chnft proteatlerton, wurdcm 
lcstcenommon. SchlloDllch 

~:~~.~·~.';'~~r;~dwf:~~ 
aosehcn sorodot. 

DH Goblot wor 1tm Mltl<lr­
nach\ z um SperrijOblO\ erklllrt 
worden. In den lnlhcn Mor­
sonstundcn besann zunlch•L 

:r:~Sc~~,~~~~~fr· t~ J~'t:~ 
cer der Besetzer. Nach Ansa­
ben von Augen2.eugen warfen 
alch die Umwelt.:,ohOtzer vor 

·~~
0':i:dbh\:1:~e~j~tA,:nBdf; 

laggeracha~l. Un terdessen 

::~~"u:;i:.n~!f!e~I~~;;!~: 
stete PollzlslAln an einer ande­
rc~.Stollso la dlt Av und bll· 
deton . •In• · 'l,t~n1chca'ko110 
rvnd Ilm ein etw~ fu.ObellloJd· 
g-roJ)jll Ttl!•Wck,· wo, N ~li'IP 
mlfRodungen begannen. ' ·. 

Dto Demonstranten ver­
suchten lmmor wieder vergeb­
lich, die Kollo zu 1pren1ian. 
Nach den Worten der Holn· 
burg-Oo9ner w,irdon eu.ch Po­
llzelhundo olngoiout, Auch 
oln Wosserworror wir In Bo­
lrlob. Der Vor.1luende der 
österreichischen Journa!lslon-

i-.:;ii~~t.~i~i~:u:~:~·J~~! 
nlng 11111to vor JourMll•ten, 
Frftuon und Kinder t1elon von 

tY!1"~!~~oi't~·1~\~i~~:~i;t:r~ 
k!~~,:rk~:,::·i~,~.~~e~: 
Hundcrtwasser, der ,elt Togen 

~~ d~u~:.:i~fäJ.,~f P~~~~~ 
KlrohsohUlser, den Konlllkt zu 
beenden. 

lnne nmlnlstor Kort Dlocha 
war! den Demonmslunton 
Oewaltanwe11dung vor. Auch 
seien rund M bukonntc Links­
und Rechtsox\romlslen unter 
den Umwellschlluorn eeschcn 
worden. Bundukanitcr Fred 
Slnow11tz hat anackUndigt, daß 

~l renR•~::.~~~d~~ ,:~th~~I~~ 
wordo. Die ö,torrelohlsche 
Volksporto! (ÖVP) sprach sich 
erneut lilr e1nen „Frled~ns­
plan" aus, der Im Kern ein Al>­
wo.rlon mit don Arbeiten bis 
zum Entacheld über oln lnu­
fonde1 Volksbogehi.on gegen 
den Bnu QUI, Ein ovp..spre,. 
chor bezolchnete den gestrl• 
Ren Tag ongoslcht., dos Poil· 
ioloin1111tzos ~ Dis 11Thtc der no. .. 
Uonolon Schando", 

Eine vier te Gespröchsrunda 
iwl1chcn Vortrotern der llun· 
desr@slerung und der Umwelt· 
schOLzer brachte kelMrlel An· 
niiheruna. IJundupriisldent 
Ktrchschlliger kUndlste ein 
Ge1pr~ch mit den NaturschOt,, 
1er.n nn. Die Grün.A.11.unotl, 
von "un~ Vertreter· der Hoch­
sohUler,chaft fordorlAln de n 
nO~ttltL der l'Jundemgle­
rung. 

Die Bev~lkerung des Auge­
bietes aolldarlslorlo sloh 8"" 
stcrnweltar mit den DemQn· 
stronlon, An mnnchon Hl u · 
!e,rn hingen schwnrte Trauer-. 

. .. 
Zllhlrolcho Vorlolilo gab esfoestorn bei sc/11veren Zu.t~mmcnstli/Jcn •wischon 800 /istorrolc/J/. 
tthun Pollzislon und rund 2 00 Unm't!ltschiilzcrn auf dem IJ11ugc//i11do für das Krafllvork Hain• 
burg In den Donou•A11en. Noch dor Rliumung de.• Oebfctcs konnl<:n rund 10 Ho/dli/Jor vier 
flcklnr B•umbcstnnd n/Jho/zon, Am Nachmittag waren die Rodung,·;rbullun in ofnor dar /olz lon 
erhat/qncn f./rivoldlandschsflcn Wostouropaa /091 abcos<~lotsen. Sloho Zcltf.(cschohon 

10.nnen. Vom Kr0i,ikcnh1us 

Ä
Halnburs wurden tua&lzllcho 

rzte und Chirurgen lnge!or­
dert. Auch wi,rdon tnhlretchc 

:;~~~9t."'~~~n !~.~~!t~n'b~~ 
Wien tos t n ur noch au! 
Schlelchwoijen iu errelchon 
war. Busse mit UmwcitschUt• 
zorn sollen boroils on der Wle­
nor Stodlgrcn,o von Pollilaten 
.obgeran.een worden toln , Auch 
Journa~sten . ~ollon, noch An· 

R•bon Belro!lenor, Schwierig­
keiten dobel haben, Zusong zu 
erholteri. Sie we rden zumeist 

:r~nto0:~,~~~~~f\Y:u$l,Doman· 
Ocr Schwelzor IVorld Wlldll· 

!:~~~~ ~~~::ii.~~~t/1~~.:t':: 
schutz1ruppon orgonlslorte 
Fnhrlcn noch lialnburs an, 
Schwelior Noturschilt.ior wol• 
Ion dort Wolhnachlcn und 
Neujohr vorbringen. 
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VerscMirfie Kraftprobe um Hainburg 
fJos Um,Kcbiel :;ur Sperrzone erl;lllrr 

Das öslcrrckhischc lnncnminis1crium hat die Hainburger Au mit Wirkunl) vom Milt­
woch tur Spcmonc crklttn. Wer das Gebiet, in dem die Rodungen fUr das Donou-Krdl't­
wcrk vo rgenommen werden sollen, dennoch bclriu, kann mit Busse bis zu 3000 Schilling 
oder mi1 Hnr1s1rnfen bis zu zwei Wochen belegt werden. Am Dien$tog hatte sich die Zahl 
der Au-ßcsclzcr bctrffch1lich verringert, nicht 2ulc~t vermutl ich des Tauwcucrs wegen, 
das auf den Schnccfnll fOlßlC, 

R. St. Witlf, J9, Ot:rmhrr 

llu»e, die neue D,monslront( n in die Au• 
C.chfo1e bringeo solll~n, wurden nurh dtm ßc~ 
sthh1~t dc:s Ministeriums \'On der Polizei ab&t• 
l'u11sen. So~or ""' In Richtuns H3inburg fohr<n• 
cJrn Pth 1u:1uto" wu rdtn mit Ruck i3.d :tn Russe· 
rOstcl< Studenten hcrnuskompllmentien. Am 
Mi11w0ch froh krcisch1on wieder die Baum,~­
gen. Ein Polizciat1rgeb0t von 500 Monn ricgcllc 
ein iu1 einen Mek1•r aroS1c, Rod,11191geblr1 ob, 
In Ihrem Schutt worcn c1wa 40 Hol:.fiilltr "'" 
Wffk, Zwischen Gcndnrmcric lind NaturschOI• 
tern, dle die S_pc"c durc:hbrcchen woHtcn1 kam 
es tu ciniacn llandgrniflicl1ko;1~11. OrOs.scrc Aus• 
schrclrnngcn soll c& bei der poliieillchcn Röu, 
muna eines Zelllngcrs gegeben hoben. Hier sol• 
lcn nach An3nben der Venrcter des Ko11r~tl­
lcrtn1· Volk.Jb,g1hrt11J von Spc:iiulcinhcilcn der 
Wiener Polizei Frauen und Kinder gcschlugen 
worden sein. Die l>oli,eikrMle beziffcnen die 
Zthl der Vcrlclztcn in ihren Reihen mi l drei, d ie 
Au,Ocsc11:cr tlhltco I S erheblich Verfeme. Dc11 
Proievcr1mcrn w~r der ,uirh1 ium Rodune1• 
geblc1 verbo1en. Die Ab~pmm•nn1ch,n der 
Poli~el schclrn kclr1c Schlaa1r1mumentc vc,wc,, , 
dc1 tu hoben. ltn Loure des T~ges wurden J.I 
Studenten vorßbMgthcnd fcugenommcn. 

llrohgchnrrh•n 1lcr Crwcrksrhnflon 

Bundeskanzler Sinowa11 hilt die Anordnung 
iur RBumung der Au oITensichtlich un1cr 
tchwerem Druck der Gewerkschul'len aetrorfcn. 
Mehrere hunden BetricbsrOte von Firmen, die 
am K,.nwcrkbau beteiligt sind, hnuen flm 
Monta4 in Hainburg getagt. FOr den Fall, dus 
dic1c b11 Minwoch nichl gcrlum1 sei, beschlo1· 
.scn die JJetrltbsrdlt einen Marsch von Arbeitern 
in die Au. Der Rcgicrungschcr konnte die i.orni• 
gen Gewerkschafter von dieser Demonscrtuion, 
von der man bcfOrchtcn musste, sie ende in 
einer Schltlgertl, :1bbringcn. indem er eine Ver· 
,tArkllng des Otndormerieaurgcbols zu,agle. 

Der sclbs1gcred 1tc und onmaiscnde Ton der 
Bt1riebsrn1c :1ur ihrer Halnburger Ver,ammlung 
ha1 weng gesctiestreue (lorgcr und unverdnch· 
1lgc Zci11inicn wie «Oie Presse» ium Öberdcn· 
ktn Ihrer Ucuncilun~vcronlam. Da wurde von 
hohen Arbeltc11'\ink11onnren den Au•Beseticrn 
In die Schuhe geschoben, sie worden von Gha. 
tlhtrfl linonzien, ohne dus; dMOr der gcrlngsie 
Beweis vorgelegt wurde und offcnsich11lch ohne 
zu bedenken, den der Östorreichcr mit den bc· 
,Ion ßttlehungen turn libyschen Rovolutions· 
rohrer Immer noch All•Bundcsknnzler Krt/JkJ 
ist. Da heiclchnm der sonst mnuvollc Arbe•· 
tcrkammcrprnsldent C:c/11/ die Studenten In 
der Au ols Mcrrens6hnchcn, die riur Kosten der 
Arbeilcr studierten. Er 51clllc damit ziemlich ul­
lcs ~~r d~n Kopr, was die sozialis!i~cho Regi_c· 
runa ,n einem Duu.end Jahren ols Ziel• der 011· 
dungspolilik vcnroion haue. OcwcrkscheOs· 
bund•Prhidcnt Bcn>•a, bisher Im ollgcmcluon 

fOr seine Maulauns bekonnl, lieSJ vernehmen, 
1110 Oeduld der Oewe1kschnrter sei w Ende, 
Dluc Orohgcbftrdc des Oewcrkschnrtsbundcs 
Ußl Zweifel nuf'kommen. ob mon in di~er 
mäch1lgsten Organisation ö,1erreichs die Leh· 
rrn nus dem ßOrgerkricg von 19)4 ouch wirk· 
lieh ern,i nlrnm1 oder ob sie vor ullem Stoff rur 
schCnc llrlnnerungueden abgeben. 

DII' l::llc der ß n~lrrHnR 

Die sroue Mehrheit dcr Osicrreichlschen Dc­
vGlkcrun11 stimmt darin Ubercin, dass die Resi•· 
run3 dem Ocsctz und Ihren c.nischcidunQcn 
N::1.chn.cluuns vcr_schnrfcn tnuss. Im Zweiftl!:• 
r.llc ncigl vor nllcm der OS10s1crrcichcr sogar 
zu einer gewissen Obrigkeitogl011higkoi1. Was 
aber noch wie vor In diesem Falle viele nich1 
verstehen, isl die llllc, mit der die Regicn,n3 
IJeSQhlOssc in die Tnt um,clzcn will, wtthrcnd 
Ober dn, ßt••llll11ungll'tr/alirt11 noch Rekurse 
beim Verran uns-iierlcht anhöngig sind. In die• 
scm Sinne hnl sich der niedcrOsterrcichlsche 
Lnndeshaup1monn Ludwig (ÖVP), der die un• 
populftrc llnlschcldung Ober die na1urschul7.­
rcch1lichc Bewilligung do Krartwcrkbous ganz 
dem sozialistischen landcn at Brezov,ky Ober, 
lassen hnllc, ro, einen 1cch,wöchigcn S111J,1nnd 
der Rodungs11 rbeilcn aussc1ptochcn. Auch die 
k31holischc und die cvon5clischc Klrc/1, ersuch, 
len die Regierung im Sinne des soziulcn Frk• 
Jens um einen Aurschub der Atbcilen. ßundcs­
kanilcr Sinowatz ,chcint ror seine Deuneiluns 
der Lace jedoch weil mehr our die S1immung in 
der Oewcrkschurt obzusiollcn. Ein Nochgcbcn 
wird ror ihn von Tag zu Tag schwerer. 

Eine Oumonstru tion i,1 ,vtcn 

Am Nachml11og hat ßundCJpr~sidcn1 Klrrh­
sr:hlllgtt eine Abordnung des Konrnd-Lorcnz. 
Volksbegehrens emprangcn: Hoffnung mochte 
er ihr allcrdlr1ss keine. Gegen 16 Uhr vcrsam­
mchcn 1lch Ober 10 000 Mcuschen bei der 
Staa1J0pcr ~u einer Kundgebung. Sie begann 
mit dem Absingen der Na1lonalhymnc. Viele 
rohncn OSlcrtclchl,chc Fohncn mit dem Trauer­
nor mit sich. 

Einen Entliutungsangrlffiugurmcn d<J llauJ 
dor S1aus1urc Halnburs machte indirck1 der 
Wiener Dorgcrmeisicr Z//k. Er bcieichnctc die 
Emiu ionswcr10 des Kohlekranwerks Dürnrohr 
als ,u hoch. Vor der lnbcirlcbnahmc dic.ses Er­
salzkrertwerks fOr Zwtnltndorf mOssen noch 
Zilk Vcrrahrcn eingebaut werden, mit welchen 
die Emissionswerte gcgenObcr dem jetzigen 
Stand aur die ~lftlnc reduziert werden können. 
Nach AuJkunfl von Ingenieuren sind die neuen 
Ent,chwefclungmchnikcn im kun. vor der Voll· 
cndung 11ehcnden Kronwerk l)Otnrohr jedoch 
zurzoil nlch1 verwendbar. 

1ntnffurter ~llocmcinc 20.12.19s4 
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Pl'otcsters Win Delay in Danuhc Dam Work 
'fltt.h11,ri,i1n/~"" 

V16NNA - C'l,;r,·d~;, PIN 
Sinu~·,1t1. ,1f Au~tn11 u ,iJ FuJJy 
tl1111 ihcrcwould bc na hmhcr g,w­
~rnm,·n1 11cilu11 1,n .1 C'viUhW(t'IIJI 
IJJ11uhc d,un ph1Jt\"I un lll ,•,lfl,>' 

h~ ~ 1 pr~~~11~~:; ~ ~;::~ ;!;~,.~n~·;i ! ~~~~: 
(..'hfl• llllJ~ h) rh!\'(111 (UU\IIUCllllll 
Y,UfL , 

ftut Mr, Simw,·111. .Hfül FtiJ,1y: 
''\Yc 1r1h :1II l,tl\!' 1111 ru11lwr atuun 
u111il .a ,·rn11pl,'.\ r~v,,•,, ,1f 1hc "huJ~ 
ll\111 ;al \1 l,"lfhHh.'I ill~\'lln& I\CAI J.ui. 
J, I tliin~ u t „h«.•uliJ 11\l' 1l1c ln'll11J11:, 
Mim,o 11n M 1h Jink) ICJ u,~n,u.h.r 
<tUt JilwnJ,., .aml 1h,11 wc ,ru.11JJ Jll 
3,pcnJ t'l111.)lmJ1 u, homl.' Y.111\ our 
f11111il1r,." 

y,,1:11: 111/Ur(ll anJ 4~ J e1r1i11,J · in 
cl,u,hcr. l\'.llol.((11 p.1111.'c anJ J1.· 11~11) , 
.a,11111,u,, 

'lliu AuWJIJ is :a 1r.ir1 af zn 
squ.i,c 1hlloC511 MIU31t L1l,1111tll't ,) 
tlf ) \l,,Jlllp rm, ... , ft'fllk:J hy ,111,11 :r.~:i-~f d~~~*ht~ 11~ 1111, b)' 1111 

Thc 11Ml,•11c rs HY 1hc cfatn \.\111 
,,01lu1c. Vi«.•nn,1,'s Jon~u'ls wr111·1 
lk~11,1)';; prt:\'ious >11i:1d, vr r,11\·,1 
and ,~nt1 itJJ 10 AU) II li&\ ) IUJ1h h 
of ch.,tnc po1Ht. 

A ~S")kt~man su.iJ 'fhur~day 111111 
,.M P.'YIJ1h:. \l,'('lt "'lh"('I~ ltl 
1rl·11J <. l11lunu .i ~,e "l tl~ 1,-.:1111.111 
io llt..: A11~.1IJ, nnc 11f Et.1roftc\ l.ul 
1um1\•val rlv,~1 h.lft>I,, nc:.11 IIJ1,1, 
bu111, ht.:l'-'\'tn Vicnna 1111d the 
Cta'lk1\l1.1v11L. bOf'Jtr. 

A <1lli•~t~iilllll for lhc prOl(51ttJ 
Hhl hc i;,rl"·, m,c~I 1hciu\·~rn1111.·n1·, 
ß'Kl'\C :1nJ 11ml l hcn: y,,uulJ bt tlu 
J c1n,11nlrnl11m) m·rr C'l11i,1m;i1, 
"\Vi: ;m.: 11k .1¾0J lhJI r«.'J'4•n h.i, 
r ,,wafl\.'(J ~lh1 "'-' ,..h,1U kc:c:11 1 
Ch11\lfllJJi HU~'t," hc. ) ,111.I 

1 he ip1v~rnmcnt uys llic J,1111 
will 1t"1l11~·c 1hc n111ion'i tkf¼•u 
~cnce on IJ,il l imd ml. l'.Jlrl1\ t lhb wrd: ~i:h'11l JKople 

Wiener ßundespolizej räumt 
Donau-Au gewaltsam 
Von Unltr4"m Xorrc1J}omt1mte11 Arllmr Mayqr 

Stoptenreuu1. 19. Oe:r,., In der S1oplenreu1her Au hcl lft1lnburg aplt!llen 11lch Am 
MIUwoch Sunen ~b. nn duen folgen die lbter,elch liu:ho lnnenpothlk nol!.h hinlJ" lll 
ungu, hshcn wlr;,h A1.1r Octchl der l<ey:lerungJturmtoo In den trOhen Morg,m1hmdon 
Aformelnhelh!n dl)r \Vle11cr Pollz.el einen Tell de& von Umwel tschUt.utn teil Tngon 
gewaltrrel be..st:ttt gehnltcnon \Vnldgebll'l.t, Im Schvti. 1lm1N stnrkcn l'ollr.~lkordons 
be1nnncn dnrauf In grou1.1rn Mn.s1&tab neue R()dungsubcUcin j lila zum Einbruch dur 
Dunkclh1.lt w11rdcn __ 1ull11!n. Im Kern dH ehenuillgc11 Lundschnria~11:1hul:zgeMeu rund 
dr•I H•klaru1 Woldrtuche ub,cohoill, 

~j~~ 1'~~~~:~~':,'rl~n u~~u-~~~~~hff,i:;!; 
~~~cnhJ~,~; :~~hM[~'~ir~!:,"f~'ä~~e~t,~~~ 
slundan vcrkOnderen, In der Geschichte 
dor z.wellcrn . österreichlsch~n Ro~uhJlk 

~~~~~,~~:f,cnBrl!!~ dÖHns:;~~~kJ "~r.~ 
Druck en dor l.eilhn wurdon die gosomlon 
Dorurn-A.uen Im Uer,,lch dor Gemalndan 
Pcitroncl l•C1mumum, Stopfenreuth und 
Uad Doul,ch·Ailonburg nb Mlllernncl1t 
%11111 s, .. ,,,.brol arkl~ri. In d•m Jcgllchor 

::~~~~~I~ :!~~:.~~~~~B:.~~t~t~Y~~~~.:~~ 
Uhr, rock1en dnnn 81Drko Oondorn,erlc, 
und r oll,ololnhet1cn Mn, Unboworrnelo 
Grmdnrmerietnipp~. dgrcn korrektes 

~~;~~•:,,;Klllehev~:,::hot~~Sch,~rd;, 
HIU!li::hftn die unmlnelb11r neben dor 

~!!~~rr~~~d~:,n~~b~:~:~'!fi::~~"u~~: 
rlchtelen Da,riknden nus Holz und /\s1en 
weg1uraumon begonnen. Z11 glelchorZoh 
11Um\te elno gröstel'e Ab10Jhmg t1n ondo­
rcr Stelle olnos der Im \Vald errichteten 
Lag0, der N1tur1chUltcr. WUhren.ddcs· 
, cn dnng von (lfner nnde?ren Seite her 

::~1~{~t~:i~edu,hä~~d~1~1111:ei1:~~e \~rc~~ 
~~

1n1~t~1r~!l:!1i~·d~;i~:.b~:rer~1~ ~~~ 
bcgono dlift\11, ßltn:: Flllcha in der GrössB 
zweier f"ussballtalder he.rmoti.1th nbzu­
rlogoln. Jeder, der sich e111gcgcnotolllo 
oder sich zulllllg In dM1 bc1rellun~en 

~1~bl:In!u~!~.
1l.~~~~~ ~i:d.~[:i·!~lt~~: 

a:~ l~~~Je~~.~:r~~i~"
1d,::·z~vl~ch1

~~::: 

eine Art gegetmu;ltl~l'.!S Vortrauc1111vcr· 
hNhnls iemn0tn h,11en, bcklo111cn ,Ich 

:r~~~,, ~.~\~r:.~~~1~~~-i11~:ITnt.1::m: 
xier 7.UOl Korremo11domen de.s .«u~CS• 

Sre:~R~!;;~ h~~.
1
~v1c

8
~"ods 1.~:1,~~en° ~~: 

und don vc,n uris Obc.HwAt htc n Au•8ct11ct• 
zem •bg„prochen wnr. Und Jeti\ dlosor 
Elnsar-z. unserer Kollegc11; ich WCl$S nicht 
wozu lrh da nOt'h herum,a~tu:.:ot 
Starke SolldorltHUwallo mll don 
/\u•Schllturn 

ln't\Yl&thcn wut1n aut Ller wcheron 
Umgebung ezahlrekha Rellungicrnh1'1.1'.!U· 
c~ dca Os1crrolchlsrhon Koten Krcuxe.s 
unrl 1lu nitdoröi ti:irro\chtsche?n l<n1a!itro· 

phenhllladlonst• olnge1rQrlen. die don 
ganzen T~~ Ober Im Elnsntz blieben: X.rz. 
to und Sar111?11cr lul11tolen Verlol1.1en Ers10 
1 fll(e, WUhn.:nd lrinonmtnlslar Bleehu nn 
elnor rrusck0Mcttn1. in \Vtt1n ,·on st!ch~ 
verletitcn roll2.t~1en spr(l, h, 1.Ahhe mnn 
Im Krankcnhau, l lninburx nm Abend 
IUnh:i:hn t lngeHc(erte UmwellschO!zer, 
da11,1n1e, einen mh elilt!r Gthf morschlHtc· 
rung. Dnx Konr4d•Loronz-v o1k.,bo1tchre11 
bezt1h:hr'll:He dlo Znhl dor Ambula111 bc· 
hondahen VerlClt lon auf weil Ubcr ln1n, 

~~~· ~cnr~e~~!':t ~1~f.r{~~~~:1°"1r1:~0Gr!~~=: 
Hach1chulprores~orer1, fruuan und l(ln­
dor. die sich In dorn geslllm11cn lngcr In 
Zllllen .1urKchnlren honen, .sowie l<~mcm· 
leure rnehr,n,r ro1·ru1oh1ca1115, P-l wns 
llbc_r 110 Personen 1011011 ru1gcnOmrnan 
worden aoln, Ein lrn Aufirac des Watld 
Wlldllle Fun~ (WWF) Schweiz „ 11 ,wel 
Woch<n mit Aufnahmen In der Stopfen, 
reulhcr Au bcschUfllgter prlvn1er Srhwe:I· 
f.t'r VldeQfihnt!r wurde bei Ller Zufnhrt 
zur Hnlnburgar ,Do11t1ubrtkke In seinem 
l\uto von einem Mann In Zfvll ucstopp1 
und e rhich, alt c, dDI fTonster das \Vn­
goru orrncre, soror1 einen guichen 
Fnus1schh1,t Ins Otsld1t. 

Die Meldungen vom hnne n Ou~hKrel• 
ron der Polliol lös1c umer c.ftir 0 e\'(Uko· 
r'UOK eine nruo. sturkc Soll(Jnrlltilswellc 
inil don Au·SchUtteti\ aus. Obwohl Poll· 
zel und Gcndurmerlo Autobusse IOihvoi• 
•• schon bei <lor S1odtouarnhN von Wlon 
stoppl•n und junge Uute. die nach n,ogll­
chan Au· ße.tetzern l\JHahcn, aogor ous 
r~hrplnnm.ulg verkehrenden Llrilenbua, 
Jen d(lr p°'osl hornusholten, $lrÖmlt n Im 
k.Jeinnn Ort Stopfonrouth den gartt.tlli i•og 
U~r neue Schnren von Menschen j eLlen 
Alteri und Aus den vorschledcnstc.:n Oe• 
vbtkerun~schlch1cn iunmmcin. Vh:h:, 
hot1on lange Anml'lrtithwGge zu f<iJU 2.u. 
rtlckgelogt. 

In Wien nnhmcn nm späten Nachmittng 
Ober vferuhnHi Ut.end Personen an einer 
kun.rri.ttg QrJ1Ml1lcr1cn !'.)roHdomon, 
,lrnllon •or rJor St•ut,ovct teil. Viole 
Mcn5chen ware n <tem J)e13plel der kJol· 
nan Mo.rch(eld,Oemclnde Wlucl1dorf 
gololB1, deren Hlluser soll Ml11ng Fl•ll!l•n 

:!11~'::,',~~:1~r:rn~~·s~~~y~y~~e~i~·~:,,~~~ 
y~ruhone.n JlllhnchDn gekommer.. • 

Die Polizei räumt besetztes Kernkraftwerk 
Mehrere Verletzte in Hainburg/ Beginn der Rodungen 
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Nach der Überschwemmung 
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Kältebuffet 
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Donnerstag, 20. Dezember 
ÖCB jorde,t hmtes Dw·chgreifen 

Heftige innenpolitische Reaktionen 
Friedensappell von Kanlinal König 

Ang'St vor weiterer Eskal,ation 
in aerAu 
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ÖGB lordert Regierung aul, 
endlich hart durchzugreifen 

eHinweise 
verdichten 
sich: Neue 
Räumaktionl 

• Kirche ruft 
zum Gebet 
für das 
Land auf 

Nur einen Tag nach CJen blutigen Schlagerolon in 
der Hninburger Au gärt es In CJer heimischen 
lnnonpollllk bedrohlich: Die Differenzen über die 
RAumaktlon Innerhalb der SPÖ sind nicht mehr zu 
übersehen ( .. Des war eine Mischung von Dilettan­
tismus, Ignoranz und Präpotenz"), die ÖVP will das 
Parlament mit einer Sondersitzung einschalten, 
und Im ÖGB wiederum drangt man nach wie vor auf 
eine vollstttndlge Räumung der Au, das sol der 
Auftrag für die Regierung. 

Und zwar resch, weil ansonsten eine Demon­
stration auch von 100.000 Arbeitern nach Weih· 
nachten nicht unmöglich wäre. Tatsächlich ver­
dichteten sich Donnerstag die Gerüchte, daß am 
Freitag die Exekutive erneut räumen würde. 

Dosorgt: Kardinal K~nlg 

Kardinal König ist 
über Vorgänge in der 

Au „tief betroffen" 

AUF DER SUCHE NACH OEM VERLORENEN GESICHT 

M
il emc:m mahnen· 
den App•ll lrol Kar· 
dlnol Franz KOlllg 
1n die Öffonlh<h· 
ke1t Öslelffltlu 

Klrch•nobe1haupl zelgle 1lch 
von dtn Vorgängen rund um 
die H1lnbu1gor l\u . lief b<lrol 
fen· und bezeichnet es als em 
.crhcullchts Zef<hen, daß 1i1ch 
so vlclt Menschen fOr dlt (, 
h1llung dor Umw,11 ,ng,g1r 
rtn und damit ih,en Rhpekl 
vor der S<höpfung bekunden 
deren Erh•llung deto Men 
sehen anve,trnul 1s1-. 

Zugleich abtf cunncrle dr, 
Kardin1I 1n die Oauarbe1lt1 
die b<r«hliil• Sorge um lhrt 
llrbe111plill ,e h•bcn. 

Kardinal König wcllor .• I< ll 
ut hte daher an ,nc Oett'1lig1r,1 
den Appell, keine In Zukunh 
nicht wieder gulzum.chr,,d"' 
Kontront•tlonen zuzulf\\t'nl 

D,r Jugnndbl,chof E@on K,1 
pell,rl hingegen rl•f zum .G, 
bct 10, dlesH Land und denru 
Stul" aul. und der Prhldenl 
der kalholl,chen Akhon 
Edu11d Plolcr, melnlo, die 8u11 
dc<reglerung 1ollle die 11,.,, 
bu,g-Enl«heldung no<;hm•I, 
Oberdenken. 

Die Au·Beselzuug so:gt m 
dcu;en auch fUr Wirbel ,n de, 
SPÖ: Ju10•Chef Allred Gu1en 
bautr lietc,tc nach scN'\Cr 
RUckkehr aus Zentralamerika 
t.lch hob· mir Ja g•r 11lchl 
vo111ellcn können, da~ d1> b,•, 
uns lntw1schtn so eskalle,I'") 
schwere AnguHe auf den Stll 
mit dem )tlne Partei de„ K011 
Ulkt tu lthen versucht . In „ e1 

nc, dor schwcrslc:n K'r1scns1-
tu.at1on1n der Oslc11elch1Khen 
Poht1k 0 St'I n „mchl 1dlqu1t, 
mil Pollze,hunden und KnUp· 
pcln gegen lrledl,che Demon­
sh,mtcn voriugchen• 

Womll Sich d•r lung-l ,nkc, 
m krtm,em Gegensah ,u ,~ • 
11cm Zentralsel,oetl, Pett.r 
Sch1eder beljndel. Oe, war ;,m 
Donn,11lag voll de1 Lobe! fl)r 
lnnenmlnlstcr Blecht (.m,1,n 

Otckl lnnenmlnl1lt1 Blecha: 
SP·Zenl11lsckretl r Schlader 

rnu6 seine Br:m(1hungen bt· 
denken, ein Bu,germlniste,,um 
zu ,w,haHen·> und lobte vor 
allem die Langn1ut, milde, den 
Oestflern der Stoplcnrtuth,•1 
Au b•gtßrlel wurde Wo •b•• 
OtAane der hel(ut1ve nng<' 
guffcn und 1bgedrängt wur 
dcm1 m1lsse man handeln. 

D1e wahlloum Pruiel für d1f' 
• Tau~nckln Jungen Leute, dit 
m,t gute, und b<lltr Ab1lchl 
da unten sind·. wlren einf' 
.wirklich nolwendlge Ma~ 
nahmc· gewuen - ub iolc:h" 
Formen des E1m11 lt\ we,ter 
1ngewendet worderi, um die 

!~11~~e1,1:~. 0,r~t~~~es;~·z~~ 

1ra l1ekrolir offc,1. .Ich bin 
nicht Prusesp1e<her dts In, 
nenmlnlsterlurns oder der 
DoKW.· Die hekul1ve werde 
abor wellerh,n die SIMI>• 
macht zeigen - uni,bhJnglA 
vorn Einrlul\ der Gewr, kichaf­
tf n, d,e .in )0 hohem Ausmaß 
v,,,ntw0ttung fOr die,eRrpu· 
bltk ,e,,tcm· 

Und wihrtnd Schiede, übtr· 
, eugl 1>1. d•ß dlo H•lnburg• 
Oc<che,de .ro<hlllch olnw•nd· f1ei· zustande gekommen ,md 
und son~t . Ubcrh1upl nl:ic mthr 
gehen würde-. sollte man alle 
Anfethlungtn von Oes.theidtn 
abw.arh:n, driingt Gusenb,1ucu 
•uf ,r>forlig<n Rodunsnlopp 
und d,c Elnberufuns des 
SP· Vo,1t,nd.,. w,gcn de, 
.hohen polltisthrn Prelle,-. 
den H•mbu, g koslf , ~olltcn dir 
Höchstger1ch1sve,fi11hren ab· 
sowartet werden, unt1 crn l'le· 
b,1111 sollte dem Bou gcgebe­
nenf 1lls .b,e,te,, Ltg1t1m1· 
tlon· ve,sthnlltn 

Wenn es ln der Stopfcnrtu· 
lhc, Au tu we:ltert!n 7us,rn, 
me11>1öflon komml, pl•nt die 
ÖVP eine Sond•11ilzung d" 
Parlamenl,, kUnd,gle Obm1nn 
Aloi, Mock an. Njch dem 
Parte:lvontand e,klihle e,, 
scme Partei übc,ltgc cm:.tlich, 
ob 1um thema Hainburg nicht 
doch • lno Volk1•b>timmunR 
•bgchollen worden ,oll, Mock 
meinte auch, er könne ilch 
durchaus noch eine Umpl• · 
nung des gcumten kraft. 
werkskomplcxc" vorslrllen. 

Dez,chunssvoller Kommen· 

eüberdie 
Räumaktion 
Differenzen 
in der SPÖ 

eDieÖVP 
überlegt 
Sitzung im 
Parlament 

tAr von llaulcnAewrrk„ch.:,fler 
Jo~ef t-tcsoun nach einem Ge• 
,p,.tch mit 8uridcspr,t1Cknt 
Kirch,chliger Donners1~g 
n1<htt11tlag; Er könne ftJr dl(" 
2u1<unh r,1<ht ausschließc11, 
daß eintelnc Arbelltt In die Au 
kon1mcn werden, um dort ihrt' 
Anliegen zu verltcten Dr, Un, 
mut in den Oct,ieben sr, ich, 
troß 

PAUL CECH, CONRAO 
SEIOL, HERWIC SCHMIOL • 

LETZTE MELDUNG 
h111enm1ois.ltr K.trl DIC<ha 

uh1en s1,h Oonn,,uag abcnd 
durchgesetzt zu httben, Nach 
ltltlcn lnf0<m1t,onef\ .,u, dem 
lnnenmuusterlum wurde de, 
hJr rrc,lag frllh geploolc [In· 
,all der h•kullve in der Stop· 
lcnrt"Uther Au abgeblasf'n 

Zuvor tiliUC Ci, h1I 11gl' Oe• 
N llen, vor .,11,m Im ÖGB. 
gegeben. Im lnnenmlnistier,um 
wurde dem KURIER venichert, 
M werdu bts Weihnachten 111 

der Au ruhig scJn. Blttha de 
menl 1~rtc n,1chdrocklich. er 
h• bo 1e1nen S1,ndponk1 be, 
de, Gcwerkschah nur durch 
einr Rucktotlsdrohung durch· 
\rlten kOnncn Eine solcht 
habe er vor kc inttm Gremiunl 
aus1es11rochen, 

Allt rdmgi lasse cr e1o~n Po· 
hzclcm)IU wie 1cncn von 
Mitlwoch h uh Jet1t rnchl mi:hr 
lu llt'1 R,edakl1onsschluf\ war 
nicht bok•nnl, ob dlf'\ nu, t1r1e 
Abs1chtscrkl,hun3 w.lr oder ob 
t.1luchl1ch d1, Exekutiv" doch 
ntucrltch sturrnttn wind,... 



HUBERT WACHTER 

HINTERGRÜNDE 

. Duh,lb wird n"h 
H1inburg In der 6Slcrrclchl• 
s,hcn Innenpolitik einiges 
nicht meh, so sein, wie °' 
vo,her war." 

OIC1 sch,ieb ein Journa• 
lilt 3m vergangenen Sonn• 
lag, M3n k•nn bereits ••· 
scn - und die Hainburg• 
Krise ill noth lon5c nl<hl 
ausgestanden -. do~ dlc1c 
Ft1tsleli11ng schon jct,t 
volle Glllligkcit erlangt hall 

veulchlete, gab es OGl:J· 
intern wOtende Proteste: 
Man l~ßt uns Im Stiehl 
Daher, so hohe ÖC8-
runktlonäre am Donn,us· 
lag: Das Verlangen zur 
kompletten Räumung der 
Au Ist nach wr~ vor aktuell! 
Man halle zwar nichts ,on 
~Skalierung, aber die Regle­
r1,.1ng mUsst! a.uf R,cht und 
Ordnung sehen. Daß der 
ÖGO auf diesem Vctlangen 

Der ÖGB-Druck 
Bunde1ka01ler Fr<d Sl­

nowat1 Ist In emer Sllu1· 
tion, dlo wohl d1~ gelähr· 
llch>le, schwierigste und 
(fa1l) ausweglomle Ist, In 
die Je ein Reglerung«hef 
die<er 2. Republik geriet. 
ÖGO-Chef Anton Ocnya 
brüllte iho ,u ,1 Dienstag, ah 
den Gewe,kschaHem noch 
eiflm41 ein Demon\lu­
tionwcrl1chl In der H,1in• 
burgcr Au abgtrungcn 
wurde, •n. die Regierung 
mög• dl• Ordnung wieder· 
herstellen.• So erzi\.hl,n u 
S1tzung1ite1lnehmcr. D,c 
Antwort von Slnowatz: Er 
bemüh• sich Ja, . abor "!SI 
allt!s so kompllz1erl. • 

Am Mill woch wurde ge­
rliumt, abc:r nur tellwelie. 
Trotzdem flo~ Ulul, Die 
F1.11gc ist ,ullsslr, Wie 
lange hol der OGO Geduld, 
WIC lanie SCh4ul c, '"· dltf\ 
dte1e Regierung, cigenlhch 
nur In (1e:r ~ogc 1st, klein, 
WCISCI du: Au 7U rltuinen7 

Als Bcny1 •m O,cmt•g 
auf die Großdcmon11tal1on 
der Gewerkschafter (noch) 

bc:htirrcr, werde:, dH u:i 
klt1r, .dil sollen s,cri ~owohl 
Regierung und Oe.mon­
str.int ,m ja nicht tluscl1en·, 
so die ur""lvc,hohlc11e nc:uc:r• 
liehe Orohu•ß, 

Troll del ~luligen Mill• 
wochs: Noch könne: min 
die Arbc,1er l'u•Ockh..ahcn, 
vcrlaulele ou1 dem 0GB 
auch am Oonnersh1g, Aber 
wie lange? 01e M1ttwoc:h• 
RAumung war d,m OGß 
otfonslchtlich zuwenig. 
Und ganz offen wird ~on 
einer noch viel m.icht1geren 
Demonst,a11onsmögllch­
koit gesprochen: Zwilchen 
Weihnachten und NeuJaht 
hr!chl• man auch 100.000 
Arbeiter auf die Bolo<I 
w cnn's ie,n mul\. 

lr·111enn1,r11ste, Bltch.1 
wird , 11c lfltnde voll zu tun 
haben, das 1u ve,h,ndt,n. 
Aber , uch Slnow.ell wml 
alle H~11dc voll tu I un ha• 
bi!!n' Den E111druc;k ibzu· 
wehren, d11\ de, 0GB diese 
Regierung 111 Wahrht!1I be­
reits unte, schweren Druck 
eer1001me,1 h,•u 

W E I NSTE I N 

Wt•tm ') we1tt'1 ,pd,.:n liU· 
)tYI, wem de, Smow,1t1, 
,Jet 0/rcl,,, und dfr Bc-oy,J 
Oald .,m S<hl,r11,1ock sehn 

Der Unterschied 

ve::i:~r::~ro:,~~ ~ Blecha in 
~::;:1·~~r K;:: Zeit im Bild 1 
CheffOrdleöftont · .. , , w,1> lcl1ll1<h doch hinter 
liehe Stcherhell, dte!.cr., Aklmnen i lc hl. denn f'!i 
( ,!c;h D4ntlnger. Ist gc-radt.t:u t"rSc;hrcckcnd. wie 
Ober die 011mOr'I· die Aktionen h•cr 11\ diese, Harn-
str1ntcn. l>urger Au g<"rtJde1u sp1egcl­

Minister Ble<ha 

glelch 1rnen sind, <lle elwa beim 
Bau de, Sta,tbahn West ln 
F,a,,krurt .1bgcl4ultn S-md, bei 
anderen G,oßbauvorhaben 1f1 

Europa, dhtsclben ftl•ne, dlt-\CI · 
btn Orgams11uonen, d,P. ,clc:1~ 
chen Kommunlkahonsiystc:mc, 
die Rleichon Geräte Im Clnutz, 
dl~ gle1c:her1 Poi.ten, die uulge• 
stellt werde,,, die gh:,,hen Mc:1· 
deglng,ny~tc,ne, dje gleichen 
G1abensysttme, cJle gle,chen Oe, 
te,ugur'tß\llnlll,Al'n, die glcitht'n 
B•rrikade,1.· 

• • .. u:h S,;,Jf Ihnen nur, Ich 
M.ib' 11,1111 Ue•51>•el den 8c•1ch1 
dU\ Hc:i..,c11 ~ant gen•u Und da 
stahl tlc, Ablauf donnun K•rnl 
gcndu , / 

.und W•\' n1t1n dc1h1.·t wne 
l\ohert, die etwas andete\ wol· 
len, Jh, nur PrC\IC\t gc,,tcn cm 
Krilflwcrk vurbm,gen . • 

„Österreich verlor in 
der Au seinen Charme" 
H,1,inburg ist nun ,uch end· 

~Ulliß , u einem srollen 
Themo der lnternallonalen 
P"'"' geworden: Die lllh­
rcr,den deulsthcn, f,ani(W· 
sehen und brlllschen Dimer 
widmen den vorg.,ogen au1-
f0hrllc.he Berichte und Kom­
mentare, ebenso die Massen· 
mcdlen In der Sch~velz. lta· 
llen, Ju,i:oslawl,n, Ungarn 
und der CSSR. 

Die . NEUE ZÜRCHER ZEI· 
TUNC" schreibt unter ,nde­
rem: • Was nach wie vor viele 
ni,hl vorstohen, Ist die Elle, 
mit dor die Reglorung D•· 
1ich1Ds.se In die Tat umsetzen 
wi ll, wahrend Ober du Ue­
w,lllgungsverlahren noth 
R.tkurse vor dem Verfas­
sungsgorlchl anhängig sind.• 

Im ZOrcher .TAGESANZ!I· 
GER„ wurde unter anderem 
davon geschrieben, dal\ sich 
dte .Sozlalpartncrschaft· In 
ein• .Sozlalb<lonschafl" ver­
wandelt habe, 

Die OonnN „WELT" ortt!l 
.olne liefe Spaltung zwi­
schen den Gcnc,allonen" In 
Ö1ilerrelch und 1iChrelbl: 
.Du Im Ausland iils gtmÖt· 
lieh geltende Österreich hat 
im Auwald von Hainburg 

loden Charme vcrlorcnl' 
Die . M0NCHNER ABENO• 

ZEITUNG" vermulct ,dlo 
Symp,thie der OcvOlkerung 
,ur Jeden F1tl au! selten der 
UmwelllehOtzcr·. 

Die Parlm Togcncltung 
. LIBERATION" 1chl1gzellt 
Ober Hainburg: . Blouc 
Flecken rn, die GrUncn· und 
zlohl. ange,lchls wachs•• · 
der grüner Wlder1t1nd1• 
,iruppen In UngHn und dar 
CSSR. den gew•stcn Vor• 
gleich: . Ob tschechische 
oder ungarische KQmmunl· 
stcn oder ob öster,•1<hischo 
so,l1ll1ton - sl• schlagen 
ßlcich11rm1ßim die Warnuo· 
gen dor UmweltschOtzor In 
den Wind.' 

Auch die brlllschen 8111• 
tor, wie ,EVENING STAN· 
OARD" ~nd .DAll Y EX· 
PRESS", oder ,uch der kana• 
dische Rundfunk borlchten 
rnil doulllch krlll1chom Un, 
tcrton Ober Hainburg. 

In den kornmunlstischen 
Nachbarländern CSSR und 
Ung.arn wird - diesmal -
nOchtern.- komrnenl arlos und 
woltgohcnd objekllv Uber die 
Vorflll• informiert. 

Danzinger in 
Zeit im Bild 2 

(Auf die Frage oach den E,clre~ 
ml\t~n) . • Ic h 1it<-lb1il l1Jbe su• 
nJtur lieh mchl ,gesehen, .thi'r 
n.1tl1 den um varlit8t:mlcn ße• 
m.htCi\ treten YtrtnllClt i1u,h 
L,:,ute, m der 5topfenrcuthtt Au 
m [r\t heinur,g, die un~ al\ Oe· 
r1JhdentOO\lllt'fl.!I IIUS der W ie­
ntr Sleoe h,n1,,nt,l1ch bckdnnt 
~1nrl . Kcinri AuslJndcr, Es w•· 
rcn Leute, rtie ~~mcr teil bei den 
Vorfdllen rund uni die Gasser­
gust jcthr deutlich In Enche1-
nung gelr<ton ,tnd." 

(Auf d,e Fr.1ge ,;4ch dC'r 8e• 
wJtlnung) .[\ solle11 vcH:inifll 
Oemomtranten \1cli mit Pr\lgcln 
bf'w,lffnct hAbt11, dir" ltl do,t 1n 

der Au 111 gtof\~r McngL' herum· 
liegen Mun h.,1t J1Jch c.nztlnc 
~c~chcn, die Fotodpparate gc-
\ChwunP,c.'11 hiJbl'r'I • 

.Ob C'lo Vcrb111dun1,t"n . , u 
d(ln(l'n 111 dtr 8undC'srC!p11bl+k 
Dc111\chl,111d g1t1t. dJ'lo k1111n ich 
11aturl1d1 nicht \dR\'11 • 

Hellers 
Appell ans 
Oberhaupt 

Sehr geeh,ter Herr Bundes• 
pr!stdcntl 

1th war in den vergange• 
nen Tag,n und Nächten In 
der Halnburgcr Au, un1 tell· 
zuhaban an jenem wunder· 
baren Prote,t vf!ranlWOr• 
tungsvoller, besonnene,. 
Ober den Augenblick hln•us­
denk<ndor B~rgcr. Ich h•bo 
mit olg,rien Augon go,ehcn, 
w,e Menschen, deren elnii. 
gei; Verbrechen d11in bC• 
sund. die BundMhymne i u 
1lngan und In Sprechchören 
Pollzhten und Gendumen 
um Gcwaltf,elhelt zu billen, 
auf Anweisung des lnnenrnl• 
nlsters nledc1geprOgelt. ge• 
treten und von Schllferhun• 
dM aufs b,uta lstc attackiert 
wurden. 

Sie, H1m 8U11despräsJdent. 
der Sie unormOdllch Zoll fln­
don, J•blllcn. von Trachten, 
\lereinan und lnduslriefir• 

21.12.1984 ~ 

Andr6 Heller app1iltert 

men, Tunneli:röUnungcn 
und Grundstei nlegungen die 
Ehre Ihrer Anwesenheit zu 
schenken, wurden In der Au 
schmertllt h \ltrmlßl. Jene 
Öslertelcher. die eine leiden· 
sch•ftllche GegMhallung ,u 
den hlullg tlel In Sktndal,, 
Ungl•ubwOrdigkeit, P•ckclol 
und Machterhiltungssucht 
verstrickten Politikern ein· 
nehmen, h3ben steh Ihre So­
lldarili t mlndC•tcns ebenso 
verdient wie die Salzburgar 
Fc1llplclo oder die Olympl•· 
mannschoft der Rodler, Ver· 
langen Sie don sofortigen 
Stopp der Schllgerungcn 
und der SchlJgerelen, 

Mil abw,, tcnden GrOßcm 
Ihr Andt6 Heller 
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Benyo: Werden Bildung von 
Au-Kampftruppe ni1ht dulden 

WIEN (I\Z). Die Gewe1·lcschnltcn w olle n in engem Ein­
vernehmen mit der Regierung :msamruennrboltcn und ub· 
warten, wns die l{ra(lwerksgogner m ach en, er kl llrtc ÖQß. 
PrHsidenl lJenyn D11nncrstag nach einem Huinburg-Ge­
werkschnllsgipfcl. .,Zu gegebener Zeil w erden wir 
Beschltlsse fosscn", sag te er und ver wies a uf den Dnick 
nus den e rreg tem Bet r ie be n. Zur Rolle des öGß in de r 
rlcl'zcitigen S itunllon mclnto c1·: .,Vlcllcicht si,1d wi r eine 
P ufferzone zwisch en B clricbsrllt en, ßelcgschnfl und Re• 
gicrung." Es sei 11bcr ein l r r ti',m , 211 mc:lnen, die G cwerk ­
schartcr würden r uhig zusehen, wie die Au-BeseC-icr 
ICump rl rnppen stellen. 

Die Ocwarlq1c~nrt lt l dntur, daO 
dtr Rtth1stuAlDfld J1erie1lt lh wlnl, 
• nute drr no13„pr,11$idr11l. Alll"r• 
dln(la w~rde num VOI\ d~n Arbe1l­
nchmcrn mh VTllflC'll be&törmt, wie 
lrinl(e m•n ged,mkt\ no1.1h ~uz.uw:,r­
tcn, Dar.u könne er 1w1• •oaco; 
,vcnn Aktionen pr1lnrlt'l werdtn, 

tm , lntl $IC ex11kt MCPlnn l. Mon h Rbe 
~isher vor oHrm drr Hclllcrun~ 
ftuhi: \1n1I ,1,,.11 CUr V„\°lrn11dlt•fltt"n 
nlll den Kr.nflwork11get;nl•rn gcUcn 
wollrn. Den Elmti\l? der Exckuth·c 
am Mll lwoch bMclchnelo Ueny.i 
a ll ~01•cch1 rc r llG\, (Sl~ht• m1!1h Sol­
len 2 und ,4 ) 

E • Ist dn uuf den ersten Bllck 
rrlcdlkho1 Dl'd, d:111 t.lle be• 
1Ct1.to Au bat Stop(onrou.th 
biete(: lm1,1·ovJ,lertc Zrolt• 

111:er, etllcho aus Stroh, Plnitlk„ 
!ollen u n<I Holmongon noldUrhlg 
1u1ommtt1Neba1tcllc Dehnu1un• 
ßt:n, xahlrclchc Fcucratc l.lcn mtt 
dick c:ing~ftd<lcn Oealaltcn, dia 
davor lo«e.rn. 

Am Donnerstag herrschte die Ruhe nach dem Sturm 

Jn don Co1prliclum goht ea -
r11,t - lmmor n\lr \Im cil"l T hcml\; 
Den ,:r•trl«en Ti:uc. uls P olltel 
und Oendormerle dlo Rodung 
C'lne1 rund vier I h•klAr 11roßon 

Hainburger Au - der Tag danach ... 
Es Is t d ie Ruhe nnch dem S turm, die 

Doonor&l• ll', am Tng noch d en orston zu. 
snmmcmUlßon :,;wischen Aubcsolzorn und 
E~ekullvc, d os BIid clor Jlnlnbur11er Au prUgt: 
Gondnnnon -zwa r op nl.lea Zufohr ten ~um 
Au11cblct, eher koin Großuufgobot, Dei den 
llesotzern herr:1cht aedrUcklc Stlmm1111i:, der 

Zus trom aus Wl~'n sche int vororsl geringer 
a ls In den vcritan11onon TOll'Oll zu seln, nbcr 
dlcscr Elndruck konn IHuachon. D lo S p~l)· 
m mg, dlo Ubor der Au llc11t , lsl s pllrbu -
nbor es wird on dl~em Donnerstag n lch l 
11crodct, dio B0um111tchlnen atchcn vor d on 
OUtet torcn . 

Wold11Uckc, dun:hoet, ~ n. mnchcn dol.lcl deutlich, doß alt 
1ld\ Obfr Ihre Sllu(l\lon durchaua 
ln, klorcn sind: ,,Wlr \Yhmm 
1chon1 daß wir l'llch\ hie,• 8~ln 
<IOrCcn, 11\ler wir bleiben trotz„ 
dem: • 

Dlo t..noortruerr-om,mllk IHl ttlJer 
ntth\ (.lu" wuhrq O\l1leht der b11 ... 
setzten Au. Dua wrrd.crn nud , Junc 
.Jug,mdllchon bald mltbckommori, 
die Donm1nt11g vormlttnn l11ni(11nrn 
eintrudeln ur1d ou:. tle rtn GtJl(,t1 ... . 
1c-rn ,anä Alle r C'hcr dlo Abcn-
1e:,1crlu•t: und dc•r Wuntt<:h , hrl 
dr!r Aktion clnfnch dnbel11u1n :i.u 
wollen, riibgolescn W(ll'den kö,rnte. 

1tt.1dum dnwlad,on verad1\Ylnden 
nbcr Immer wieder Menachtn­
~ruppen, vor dort 11u1 h t dar Wes 
7,u den Logorn kaln 1roOes Pro• 
b lcm mcl1r. D111 Oeblol l1L vtol i u 
&r<>ß1 111 düO et völll~ ub1•rtctccll 
werden kDnnt o. 

Froudo mit dar Aub„attun" 
kann nur da, Wlrt1hau1 von 
S lopte.nreuth haben : So JCuL wlo 
In dlci1on Tonen slnd dll! a im:t1tUte 
wohl noch nh: ,~itiinv•n. 

O tt o lto nl ll 

Beim J~,::~r 2, eine: ,uto hr1lbe 
Slunde vom O rL des 1c11rlgcn 
ae, dtC1hcn, cnt lernt, unterholtcn 
•ld, clutge Leute Mil twel Gen­
darmen - <IH Thcmn l&L dll&'*' 
aelbe, d111 OcsprHch1kllm11 fn1l 
f1'(!L1n(j1Cha tlllcl1. ,.Die Gendorme-
1•10 wor ja In Ordnuna, eh korrekt, 
nbcr die Poll1l1tcn hoben h tnac­
dro1du:n", hl lt tln Desetter tl~ri"\ 
Gcndllrmeu vor, 11Mlr 1nn J11 kalno 
'.Monitor, Pbcr bol &o clncr Tnu­
dlerel i;eht's hnll ein p1S1erl a n­
deu zu", entac1nota der ruht1. 
Jrn übrigem 1tlmm(t dci:o Rlndruck 
von d en t rcundltehcn GundHrmtn 
und böten P ollil11en nlthl : .,1:!1 
woren holt 1r1d , urillllH Poil· 
~lahm, die dort clngHotz.t wuren." 
D lo Atm01phHre d e!II Gosprl.ch1 
h t bemerkenswert. Otc Besetzer 

D1:1ß ncuo Aubc:101,ior kommen 
- dnr tttt können mich die Ocn• 
dnr merlf!pol t<!n nlchtec lindern. Sie 
ko11ti·o1lhJrcn die Oonn\.lbt·Uc-ke 
un.d dlQ Zufuh11cm nu111 Slnprcn• 
rcuth - in den ..rroßcn \Vu1d- All·Bosoltor am Donno,,tog: E1 1111b nw 1/n OHpr/Jchathome 
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Kreici: ,,Muß Sinowatz unterstützen" 
AZ: Hau G!nOt&IHkrollJt, H IDU, 
au/, doB dlo lndu1t1lolltnr ,refnlovna 
In d ot H1Fnt,u1g·F11ge - obon10 wlo 
achon bot Zwontendorl - voll dlo 
SPÖ·Llnfo unt•t$t~l1t, Wird dn1 zur 
1tAndls,on Efnrlohtunq? 
KRf:JCI: Nl•ln, db 11khl. AbN Je~ 
der. dtr rtchlu toc lllch denk1, muß 
cle,n nundt1knm:-lt1r dnnkbnr dortir 
~ein. doO er t rotl. mcdl;alt-m '1'1'0tn• 
mettcuer den Kurs hüll. Mon mull 

Ihn dnb ol 1.rnlcl'llillten - gonz. un„ 
abhllnitg von P1rlol•u1ahbrlckelt. 
~l: Slo hobon dlo Bo,mor gow,rnJ, 
d,n L•nomut dar Arb,ll,r1ohalt Ob1t· 
,1.1trropozloron. t,gondw1nn, wenn n 
Ihnen wanlge, p.Or, a/1 bef dfuom 
T11ema, k.r5nnto Ihnen dTe Ge,vorA'· 
,ch4ft 009n dJo,en Sntz en1gogon· 
hall,n • •• 
l<R~JCI; o„ 1chl10Do Ich ong•• 
1lthh de,s herv(Jrrl(Ct!nden Funk-

tlonlert!nt der sozlalpnrtner,chn!t 
.IU!f, 

Al: Vod w•• wOrd,n Sie nr, lnntn· 
mfnlrtor tun? 
l<RtJCJ ~ leb wUrdr tlm:. Rllumunr,. 
durchhnllen. Aber l.!1 u .fgt .sich 
heute efoti: Unttr Slanl 111 1u t 
F.x1r~m1Uun11ooc11 nicht vorberal„ 
101. 

Mit d•rri G1n•raln,..•• ll r dlt tnd1i111,lol• 
ltnvertlf" 'Qonu •P'• ' " He11111t Laolcnu. 

Au-Splitter 

Deir wilda Mlltwoch hnlto gc• 
110,n • In Booch wcrd„No<.h•Plel : 
Sowohl dor ORF-Rodakl,ur,r&l 
;.11 auch ein Kom1\Go von Zel­
tuna:1Jouma.ll1tf:n krltl4lcrten Jn 
olnam otfoo.eo. Briet an lnnonml­
nl, tcr BlachP d.to Voraonowelae 
von TOiien dor Poll7.(!t 1c-1enilber 
J ou:moHsten. Dlo B1.1ndtnolrtloo 
Stchcrh 0llsw11che In der Gew~k­
,chn(I GUcnlllchor Dlonal bo­
schwerto nlch Jhrc.raolt,: Jn einer 
1ch1rrcn Stcllun.:nahmc Ober d ie 
lJorkhtNB1nt1un1 der Mt.dien. 



In der Au von Hainburg 
ein Mahnmal errichtet 

Die rotwelßrote 6sterrelchlsche Fahne auf einem von 
Holzfällern abseschnltlenen Baum, rinssherum von 
Wiener Polizisten wrUckscl11Ssene Stacheldrahtsper­
ren: Dieses Mahnmal errichteten Naturschüllcr In der 
Au von Halnburs. Sie wollen damit aufrufen, die Aus­
einandersetzung auf trledllche Weise auszutragen. In 
dem Cieblet war as am Donnerstas völlig ruhig. Bericht 
Im Lokalteil. roto: G1noM0'1n 

~ Empöruns 
hemcht über die 
PrOselszenen 11m 
• ras der Schande• 
von Halnburs. Das 
Foto 1/nks zeigt 
einen . behelmten 
Pollzlsten der 
Alarmabtei/uns 
beim sewallsamen 
Vertreiben eines 
deutschen Fern­
seh-Kameraman­
nes. Auf dem BIid 
r«hts Ist ein Gen­
darm zu sehen, der 
mit dem Cumml­
knOppel 
zuschlus ... II> 
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Hainburg: Beschwörender 
Appell von Kordinol König 

Th'emades 
Tages 

VON 
KURT 
SEINITZ 

Seltsame 
Sozialisten Wie n. - Beschwilrender und dramatischer Friedensappell von 

Kardinal l<ilnlg an alle am Konfllkt um das Kraftwerk Hainburg Be· 
telilgten: ber Erzbischof von Wien forderte duu auf, keine In Zu· 
kunft nicht wiedergutzumachende Konfrontation zuwla55en und 
das bisher Geschehene In Ruhe und In der Weihnachtsgesinnung 
nochmals zu llberdenken, um zu einem neuen Anfang tu kommen. 

Kardinal König betonte, daß mit maßnahmen hinnehmen werden. 
den zur Zelt angewandten Mitteln Sollte es bol einer derartigen Kund­
seiner Ansicht nach keine Lösung gebung 1u Zusammenstößen zwl• 
gefunden worden könne. FOr einen sehen Arbeitern und Aubesetzdrn 
neuen Anf ans seien der loyale Dia· kommen, worden wir dle5 als polltl· 
log, Kompromißbereitschaft und sehe Katastrophe belrachlcn. , ," 
Verst!ndnls für die Jeweils „andere Schließlld1 wurde der Innenminister 
Seile" unabdingbar, stellle der Kar- dazu aufgefordert, die f•ekutlve 
dlnal mahnend feit. .,nach Maßgabe der Notwendlgkel-

Wle wichtig der Friedensappell ten" so einzusetzen, daß der Bau 
von Kardinal Kö„lg Ist und wie wOn­
schenswert es w.lre,daßerauch ge­
hört wird, zeigte der gestrige Oon­
nerslag: In der H31nburger Au harr• 
tcn die meist Jugendlichen Besetzer 
weiter aus und richteten skh darauf 
ein, auch Ober Weihnachten und 
Neujahr zu bleiben. Zuslelch gab es 
ein scharfes Ulllm1tum der Ge­
werkschaft Handel, Transport und 
Verkehr an Kanzler Slnowatz und 
Innenminister 81echa, gegen die 
Aubesetzcr wcltorhln konsequent 
vorzugehen, weil ci sonst zu ge, 
werkschBitllchon Kampfmaßnah· 
men kommen könnte. 

Wörtlkh heißt es In dem Brief der 
Gewerkschaft an 81echa: ,.Wenn 
die Provokationen der vordtzllchen 
Cesetzesverlcller In der Au anhal­
ten, Ist es auf Crund der Stimmung 
In den Betrieben 1welfelhaft, ob die 
Arbeitnehmer dlCI ein weiteres Mal 
ohne gewerkschaftliche Kampf· 

VON PETER GNAM 

des Kraftwerkes "•lnburg und die 
Sicherung des Rechts gewlhrlelstet 
seien. 

Von Sprechern der Bundesregie• 
rung wurde gestern gegenüber der 
,.Kronen Zeitung" betont, daß .si­
cher nicht an eine Kapitulation vor 
einer illegalen Aktion• gedacht sei. 
Angaben darOber. wann und wo 
mit der Rodun& der Au samt Polizei• 
elnsall fortsefahrtn werden '°"· 
werde es „sicher keine mehr ge­
ben" - das heißt, daß man die Oe· 
setzer der Au In einer Art Nerven­
krieg Im ungewissen lassen wird. 

Im Innenministerium ließ man 
sich Filme, die von Poll,elfotografen 
Ober die ,Schlftcht von Halnburß" 
am Mittwoch gemacht worden wa• 
ren, vorführen. Dabei ging es einer· 
selts darum, eventuellet Fehlverhal­
ten der Polizeikräfte festzustellen, 

Große Berichte der Presse im Ausland 

„Ungeschicktes Yoruehen 
von Dsteneichs Regierung" 

ZDrlch/Bonn (k. s.). - Die Vorgi nge rund um die Halnburger 
Au haben Im Ausland ein außergewilhnllch g.roßes Echo hervorge­
rufen. Zahlrelche Zeitungen und TV·St.ttlonen haben Sonderbe· 
rlchterstatter In die Au entsandt. schutzrechtllche Seite der Baube-

Ole als superserlös geltende wllllgung iur Sprache kommen soll 
.,Neue ZOrcher Zeitung" legt Ihren nicht abgewartet hat ..• We5ent11'. 
Hainburg-Bericht . mit Schl•gulle eher als die juristischen formmln• 
Ober die halbe ~rste Seite Ihrer fOnf gel Ist beim Fall Hainburg Indessen 
Selten Weltpolotik. MOnchner Zel· das Auseinanderklaffen von Recht 
tungen drucken eante Sondenel· und demokratischer Handlun~­
ten. weise . . . Es ergib! skh der Ein• 

Der Korrespondent der „Neuen druck, daß die Bev61kerung durch 
ZOrcher Zeitung" schreibt von die Rodung vor vollendete Tals•· 
einem „ungeschickten Vorgehen chen gestellt werden sollte . , ," 
der Regierung": ... , , Wlhrend Ocr Sonderbcrlchterstltter der 
Olecha das Verhalten von •Regte- MOnchner „TZ" meldet: .,Polizisten 
nmg und Polizeiorganen geschkkt prügelten auch Schwangere." O!e 
rechtfertigte, blieb tr doch die Ant- Reportage spricht von Ausschrel• 
wort schuldig, willum man Ce· tungen von Spezialeinheiten der 
rlchl1verf1hren, In denen die nalur· Wiener Polizei. 

aber auch um die ldenllfizlerung 
von Extremisten unter den Beset, 
zern der Au. Tatsächlich wurden ein 
paar Rechtsradikale, die bei schwo­
n,n Ausschreitungen von Anhlln· 
gern des Wiener Fußballvereins Ra· 
pld dabei waren, Identifiziert. Ein 
Sprecher des lnnenmlnlster1urm ap• 
j)j!Hierte an die Besetzer der Au, 
„keine Frauen .mit Babys vorne am 
Bauch an die vorderste Front zu 
schicken", wie das am Mittwoch -
laut Pollzellllm- geschehen sei. 

Ober die „Schlacht von Hain· 
burg" be~chtele Obr1gens auch das 
deutsche Fernsehen. Die ARD 
brachte ein Interview mit Jenem 
Mann Im Arrestantenwagen der 
Polizei, der zuvor mit einer rotwelß· 
rolen Fahne um den Hals geschlun• 
gen von Exekutlvbeamlen aus der 
Au gezerrt worden war. Das ARD· 
Fernsehteam war Obrlgens wlh· 
rend der Filmaufn,hmen - ebenso 
wie ORF· Teams - verprügelt wor­
den. Beide TV-Anstalten rkhteten 
an lnnenmlnlsler Blecha gestern 
einen geharnlKhten Protest. 

ÖVP·Chef Mock meldete skh 
gestern mit der Ankündigung, 
eventuell eine Sondersluung des 
Parlamenh üb(,r Hainburg abhalten 
tu wollen, zu Wort. SPÖ-Zentralse· 
kretlr Sehleder verteidigte die Eloie· 
kutlve, die Jungsozialisten wollen 
die Entscheidung Ober Hainburg auf 
eine breitere Basis (Volksabstlm· 
mung?) steiler\ und die Meinungs­
forscher sind sich einig, daß zumln· 
dest zehn grOne Abgeordnete Ins 
nlchste Pariament einziehen. 

In der Schweiz bereiten sie 
schon einen „hel~n Empfang" 
mit Pfeifkonzerten /()r Außenmi­
nister Gratz vor, wenn er Im Jlln­
ner kommt. Gtund der Erre&un& 
der b/edeten Eld&enossen Ist das 
forsche dJplomatlsche „Kusch", 
das Gratz den 62 Schweizer Ab· 
geordneten, Immerhin offlzlel/e 
polltlsche Vertreter Ihres Landes, 
sowie Oberhaupt allen Jenen Um· 
wcltschUtzern In Europa entse­
genschleuderte, die &e&cn das 
VorgehM der Bundesregierung In 
Hainburg protestieren: Man ver· 
bete sich ausl/lndlsche Elnml· 
schung, mauern der Außenmini· 
ster und der lnncnmlnlster dieser 
Regierung, und man orakelt von 
dunklen M!ichten aus dem Aus­
land, wie man froher einmal den 
Freimaurern und anderen Weil• 
bösewlchtern alle Schuld wgc, 
schoben hatte. Hauptsache also, 
es fl/11 oft genug das Wort „aus­
/Indisch ' ', 
· Pein/Ich, pe/n//ch: Die Sozial/· 
sten betrachteten sich einmal als 
Motot der europ/llschen Ein/· 
gung, als Oberwlnder national­
staatlicher Ki,chturmpoliflk und 
als SchlJpfer eines Europa als 11n· 
ser aller Heimatland, Innerhalb 
dem Schlagworte wie „aus/lind/· 
sehe Einmischung" nichts mehr 
verloren haben sollten. Gr<ltz war 
als Jungabgeordneter Im Europa­
rat engagiert., und auch Blecha 
galt einst als Jungeurop5er. 

Heute versuchen sie &elähr/1· 
ehe auslitnderleindllche GefOhle 
In österrtlch zu moblllsleren. Sie 
fallen In die politische Steinzelt 
zurück - weil es um die Macht 
geht/ 

·aodunuen sind rechtswidrig, 
Bürgermeister reouieren nicht! 

Stopfenreuth. - In Witzelsdorf 
und anderen Gemeinden 1n der 
Stopfenreuthcr Au sind Hluser 
aus Trauer schwari bellaast, die 
Bauern vorsorgen die Auwald· 
schOtzer mit Lebensmitteln. Doch 
die zustlndlgen BOgermelster 
schweigen, obwohl sie nach• 
drOckllch darauf hingewiesen 
wurden, daß sie als Baubehörde 
erster Instanz dazu verplllchtet 
wlren, die Illegalen Rodungen der 
OoKW eln1tellen tu l11Ssen. 

Denn das Ist die Rechhlage: 
Laut n6 Bauordnung Ist der Kraft­
werksbau bewllllgung1pfllchtlg 

(eine hOchst&erichtllche Enllthel­
dung dagl!gen, wie Pollzelmlnl· 
ster Blecha behauptete, gibt es 
nicht), Außerdem Ist Minister Hai· 
dens Wasserrechll· und Ro· 
dungsbescheld noch gar nicht 
rechtskräftig, weil die Bewilligung 
für 1chn Oetallprofekte (ll noch 
au11teht. Und In Haldens Bescheid 
steht wOrtllch, .,daB die BaumaB· 
nahmen eßt nach w.sserrechtli· 
eher Bewilligung der OetallproJ•k· 
te erfolsen dOrfen". Viele tragen 
sich: .,Kennt Halden seinen eise· 
nen Bescheid nicht?" 

f , c:;, 
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Heftige Diskussion über den Einsatz 
der Exekutive in der Hainburger Au 
ÖGB fUr Abwarten - ÖVP überlegt Sondeuitiung des Nationalrates - SPÖ rcchtfcr· 
cigt Einsatzbefehl der Exekutive - Gewerkschafter beim Bundespräsidenten 
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:r~mr:~,h:~:te'e~!'~~

1::e~,~~:~ 
r:::,~ofln~'1~~.k!:;t: ~:::!t!~'.mr.~e,~:Üt~ 
,Ich vor lnoonmlnl, ter Blochoi,:or In 

~=~.r m,~1!~~1~':J!t~n F::1 Auf~~~ 

su au1blol"-, 1011 nach Anslchl der 
Bcsolttr, die fn dar J\u Wolhnathten 
foh1rn woUe.n, di!r 1. JKnnor „Lostaa" 
soln, 
Da.. lnnonmlnl1terlum cob bekannt. 
dall noch Au.wortuna du Fllmmote· 
r lal, dlo Neonulgruppo K011ol e in· 
doutla untnr den Aubesctzorn tdonllll· 
:ilerL wordon 101. 

S1ellun1n1hmcn ~\I den fHIJrtluen In 
der Stopfenreutlu~r Au bosOm~ten 

oi~.~~·'~':: :;:c~"krl~~r~:~k~n, ~!'i 
111lne l 'a.rtel evenluoll 1ln.e Sonderilt• 
sun( d H Natlonalrntu vorl1n1en 
wertlo. SPU0 Z1ntrul1ekn,1Ulr Sehleder 
rechtrcrdgto dM Elnn •• der Exeku• 
live, dlo nchcllch b1wllll&1• Arbeiten 
a:chUCum mOss~. ßundcsprJb1doat Dr. 
1Ur~J1.111chll.cer cmplln~ elne Ocwcrk• 
1rh11füdt1tc11at1on '&U elntr ~l11111i1nJI• 
acn Au.uprac:he. In der Au H lbil kam 
c, s u tcrn ~u keinem CiroßclnHta der 
Exekutive. f.lno P1n on wurde vuh1.1-f• 
tel, mehru• wurden 1n1eielgt, Der 
Zu1ur von Demon11rontcn hlclt weiter 
Rn, Dlo AubtH 1Ht richteten 1lch ttul 
einen IUnaeren_ Au(c nth.a lt ein. Vlelo 
wollen am Helll1on Ab'"d ouch lt.r. 
F•mlllen rnllbrlnG<n, 

1 

tine ondare Recolu.nc: ru rtndon, Abor 
ab eln•m Zeltpunk~ ob dem oln 
aoaotzmaßtaea Aslcreon nicht mehr 
mösllch tat, m0111 dl• Exokullvo onl> 
spre<hcndo M10n1hmen ,ouen. O.r 
SPÖ·Z.ntralaekrellr bedauorlo, d•D u 

J~~~~ lf ~~~~~n 1~'n 1:!• N~:.~~~~ 
t~l,.~~·,~~el.'.~"\!l lne~~ln~~it!~ 
Symbole als schw1cr1Jo Zusommen, 
hllngo zu vermlttoln", ••1110 Schtcdor. 
IJundosprXoldonl Dr. lludoll Klrch· 

~!aa~~;:;c~~ .. r&!d:i:;.ti:enh~l~\:~ 
dor FQhruna du nltdtrl!ttorrelchl· 
s~han Arlxtltorkam111oirlt1ldont.on 

:rt1K,to
1 ~e!:~>3ieee~d~ mnn b~:°~d~r: 

~~h;I ·~~·
t
:1:vur"r,re'!~,~~: dl:r~h~: 

Hoaeun wolllO ntchl !Or olle fukunll 
ounchlleO,,n, doO olnt<1lno Douorbt!I· 

Zu don Erelsnlssen des Vorto&CII mal• 
dtt.en sich uhlrelche Vertreter de, 
PollUschon und ~UcnUlchen Lebens'" 
Wort: So oppelllcrto d•• FCO,Prlsl• 
dlum1 Oesonnonhcilt auf beiden Selten 
zu iolaon. Die Ctwork1ehall H•ndel, 

t~r,~· !0
~~~

1B~:ddo';k~n1~e~1'!fo';: 
Elnt ati alltr a.ngcmc.uonen Mlttt1I. um 
Rechl und DcmokroHo zu 10hUtzon. 
Dle Oawerkstha.ft. Kunst, Modlon, 
lrolo Daru(o, Z.t1un1•· und OIIF.Jour­
nallst.cn rordorttn vom Jnnonmlnlste-­
rlum, die frolo Borlchtar-etnnuns auch 
bi'i flollicleln11uan 1lchurzu1tellon 
und Obererurc von El<ekullvoreonen 
nuf Journ&.listcn und Oerlt iu vcrhin• 
de.rn. 

ÖGB·PrUsldonl Anton Bonya erkl&rla 

~~·~r~.!~.~1"~~11:V;!~r~~~n:~~ !!~·o~~,j~·:r:1~:!i'~r~~f;.~'J~:;:~1.~':i~f.:•ö:.;;-.r: :~,i~~~:!n1
be

nd 

wH die Ktattwerkratqner m1ehon. Ob 
•• olnon Wolhnochllfrlcdon goben 
werda, rlchl.t alch 1anz danach, ob sie 
lroll'IIWa dlo Au rlumen oder nlcllL 
Zum blthtrl&cn SUllholl4n dor 
Gowerk1chalt.en befraat, Hrte der 
OOB,PrHlldent, mon hobo der llund••· 

~~~ z~~ !:~~;v~tt~n~~!~f~~j~h 
sel der UnMul tn den Balrleben ac.hon 
.. hr QrOO, 

Die nundcuckllon Slcho3hollsweo1io 
In der Oeworkschell rrontllcher 
Dltnal prottstlor!e c•c•n un11rlöso 
Bertchlt Ln vorschltdonon Zoltußion. 
Kerdlnal Dr, Könlc oppolllerto on ollo 
B01A!llla1on, keine In Zukunll nloht 
,vt1der cuuumachende Kon.lrontatlon 
z.uzul111cn, 1ondorn ouch In dl111er 
Konlroveue des G,m1iru1mt Obor 
dea Trennende tu 1tolle11. 

;t:::11:~~ d~n!lf:1~1 ~~~ l".'li 
a:::r\'!.i~~ ·:;~·~:~. ke;:t· ~!! 
::~~·~=~~dd~~·~~1~~·s~fi.~~~ 
Arbellllehmer mit Fr4'en butormt, 

::: ·:~Je :.~R :::i:~~·,:i~:u l~~:~Er 
könno d1iu nur ngen: Wonn AkUonen 
ac1Lorlot. werden, 10 tlnd 110 exakt 
aepla,,1, 
Zur Frage, ob er dlo von d er E.x.okutivo 
encawondottn Mltt.11 oJ, aerechtlertlgl 
AnHh•, aab Ber1iya. zur Antwort: Ja. 

Dtr Bundu porlA!lvoratond dor Ov~ , ~~~k wO.rdlato, doll dlt Otwtruclloft 
btlU&lo 1oat.rn den „Frlod1nipl,n In einer ,.aul11rordenlllch tmrt.n 
M oo.1<1. der clno Au•••tzuna dar Lagt" von olntr Oernon1tr1Uon 
Rodun11&rbtl!Mn bll ur Behlncllung Abstand 11onommon habo und dla 
dOI Volk1boaohrons und bli ,um Rollo, die OOB•Prllaldont Donya dabei 
AbachluD der llöehstaorlchUlohon Enl• •clolt.. Er 1prach von einer b<dauorll, 

~hll~e~l~n •=~u~d:~ A~b:~f 1f:! c en tnko~pot.on.t der Recleru,nl(, 1nt-
atlndlgo ""'•lnbura•Konf1ren:, .... 1.11 besondoro dH lnnenmlnl!llers, bf.lm 
OH r&chslorum vor,lohL Oor OVP· Krl1~~m•na1omon1. Von ,.St„11· 
Chor krlUJlorto In olnor anschlloOen, krlso könno mon Jodo<h • lcht rod1n. 
den Prtts1konloN101 d11 aetner SPÖ,Zencrataekrotlr Peter Schiedet 
Aruloht nach .4tGmpe rhalla" Vtrh1I· rtchll, rtl1t• gutem btl einer Prou,, 
ton dor n ,,1,n111c ln der K1lnbur1• konleren• . don lt1n1nt1bclehl du 
l'rago. t:,, 1chloO nlohl aua, doll dlo lnnonmlnlstora Blerha, .,Die Exeku· 
OVI' nach 1lnor GHomlbaurtolluna tlva will einen 10,otzm&Ofgon Z..stond 

r!~:.~·i:~~°E'.' ::1~:~~::i~~·:: :~~:~~::ir~h ·~1~<1,:~~.~1~.~~,~~: 
~\lfdrOcklleh nkbl alt Orohun1 ver- onaeaangen wordon, mUa.c,n slo 
&l&ndcn wlsaen. Die OVP ,ol blabor rooalore n," 
Oberhaupt 10hr zurUckhallAln<l aow• El110 l'attel, die llealorunaivorantwor-

Dlo Gowerkochaltor hlilttn aleh 111 
Domokratcn btwlihrt. im Unterschied 

d~:' die K:~:::;Lo~b~~~·::~~~0
.~! 

non Z\l1U,R von .J!mon1tront.en 1n die 
Au zu fördarn~ Er warf den Propanon· 
Uln vor, sorcloa au handoln, lndom alt 
ouch MOtttr mll lhNln Klndotn In dlt 
Au laHan. 
rn dor Au horr1chto go1tern wolt10• 
hand Ruhe. '10 Oondormon ver.11hon 
don Dlol\lt. Eo 1tt6mlffl lmmor mehr 
Demonatron\4n tu.o Wien In die LIKer 
dor Aubenlier. Am Nachmlllli 
achlt.lA! mon, daß • Ich rund 3000 Per­
sonen In dar Au befinden. OJc BtaoLter 

t~':be~1:o;"'ä:~d::~:rie 1~~öi~:~ 
ai:•1iroben worden suln. Dlo Demon· 
strant.on beJUrchten fUr houto olnen 
Croßeln11t,. der E••kuUvo. Wenn dl•· 

Als olnon „absoluten Blöd1tnn'' 
bezolchnett Allbundeakonslor Dr, 
Bnrno Krelakr, dlt von Gowtrkacht.!• 
lo.rn vor ein ,:on Toillr\ 1u1101pro­
•hono V.rmutunr, d•O die Aubo,otier 
u. a. au<:h vom lyblKhon R.evolutiona­
lQhrtr Muomrnor Oaddell nnonzlert 
wilrdcn. Dl0Jenl1~n. dlt ,,solcho 
DummhcUon" vorbrelteton, .,sollen 
d11 oral bo\VCIHn'\ meinte dor All· 
krrnzlu, dor noch aelntr ROckkeh.r von 
M&dlorca au.t dleaeßo~auptune •ns•· 
eprochon \Y\lrdo. Mil dem Hlnwola, 
d&Jl er 1111 elnolnholb Jahren nicht 
mehr Oundeskenzlcr nl, orkUlrte 
Krel:dty, or wollo aur lnnenpolltt1c:Jlo" 
La1e kelno Surllunanohme eb"ebcn. 

21.12.19s4 .SolJburoer lindlridlten 

,,Es ist mehr als Hainburg" 
Rund 500 Leute bei Kundgebung auf dem Alten Markt 

SALZBURO-S1'AOT. ,.Ich war 
1011,st In dtr Au, Ich b in ller beeln, 
d ruckt. wie dlojung• n Men1chcn 1lch 
rur dlo ,ute S~cho einsetzen, Ich 
mGcht• 1111011or 011 Held•n boaolch· 
nen. Etaeht um weit mohr ala nur urn 
H1lnbura, Et aehl um elntn ncuon 
Werder Bealnnu"a", m,~dinan Wor­
ten lclstcto Oonncr11ag nachmluar 
d er Leher d es 1Jou1ca der N1lur, 
Eb•rhord StUbc,r, In aelnor t:iaon-
1chal\ 1.11 Obmann d•• ö,torrolchl• 
achen N•tunachutzbundea clnon Hel· 
1rn11 bei e lntr Kundgebung d o• Kon , 
rad, Loreni •Volk1bo1rohmlt aur dem 
Altan Markt. 

Von dem Rt dnern wurde das totale 
Elnotell•n dar Rodun111nrbc iton und 
d11 Abwarten bis tur pnrlam~ntarl• 
sehen ß•hn,1dluntr de1 Vclk tbc~oh­
ren1 acrordcrt. Mll Korun wurde ein 
1'annenl)aum nachcmpn.andcn und 
ein Schrll\1ug „Rellol dlo Demokra, 
t lo" bolouchcot, 

Hah1burg.l(undgebun17 mit brcnncndcr1 Grablicrttem 
Anhilnoer dt.t Konract-L.or1111-Vofk.sb1uchrcn, /1'thrfln Donneritac, nathmH, 
rog 1111/'dem Alltn Mo r~I in Soliburu em• Kwndg<bung d ur(I~ M•l Crol>II<~· 
carn wurde fin Sthrl/h:wo ,,Re1t11 dfe Dt111ok-raU1" erhtllC, Dlld: SN1Rau.t, 

Nach. pallzoilich on Sch S.tiunacn 
hohen rund 300 Personen dor Kund· 
jlebunc bolaowohnt, diese Zllhl lsl 
aber mil Vorsicht 1u 1chcm1 da es wc• 
ir•n vieler Zu· und Ab.gdnge 1rhr 
1chwar war, 1lch ein 811d i u mnc.hcn. 
Ooion Endo d<r Kundgebun11 waren 
rund 500 Leute ver,ammtll, 

Die Dlaku11lon um llalnburglllrblo 
D0nnettt11 auch e-lno Slt~una du 
AIUllndtOU.HChUJ:sU 1m Schloß Mlra• 
bell. OVP,Comolnderal Tonl Bucck 
l,•:anlr11t• beim Vor1it1.1mden H•n•• 
Jbri Ptlbik (FPO) eine „olnminütlao 
Dc•lnnun1 Wt jl(Cn ~bngatlccndcr 
Umweurra,g-on im 1pczlollcn \VC;rn 
dn Sltuallon In H1inb~r4t'1, Dam An­
trag wurde 1totcrr4eben. Uur,i:orh· 
11cn•Sladtral Joh1nne1 Vo,:genhu· 
bor , der slth nach d er Sltt.ung in Ru~h­
hanJt Hainburg In Ma111ch gc11c11.1 h11t, 
meinte tu dlusem Vorgang: " t~a war 
eine Pclnlichkth,0 
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GEROLD CHRJSTIAN: 

Hilfe für Demokratie 
Zweifel an der Macht 

l,llu <lwa 3000 HAlnburg-ne,oltor 
und dlo übor 20.000 Hlllnb1111t·D•· 
rm)nitranten au_t dor Wiener Rtm:· 
1u aßc können und wallen dH domo­
kr•li„he System Ö1lorrolcha nlo de· 
atablllah:mm. Was alo vorur~uchon 
kllnnen, IJt, die oult Jahrtehnton •r· 
atarrto Dcmokrotlo In östorl'<llch 
(lurctu urUtteln. Und 7.Wlr In eine r 
Forrn, dnQ der Schworp11nkl du Sy· 
slom1, die Demokratl~. w ieder noch 
un ten, zum Volk kommt und nloht 
unbeachr)jnklo Logltlmatlon !l)r 
solb1t~cnllll110 MnchtausUbung 

blolbt. 
MIL dem Engo;omcnl von Perattn­

llchkc,i\en dea 11wl1,co.nhonllchcn 
Leben•" (E~rektor Wllfried Platz· 
,u111mer), d,mcn nichl dDI Kranwc.rk, 
aondllrn (t(l!J ct~mokrali.scho Re.aiercn 
und Vcrw@llen ein Anlieicn fat. J,L 
dor Protest ge1ten den Kranwcrksbnu 
an der Jlonnu absaili des ND\ur· odc:r 
Umwelt1chutie• zu einem hochpollti· 
1chon Probl••n rur (lio Politiker und 
iu clnom Phinomen ru.r 01)mQkratcn 
ohne Mandot rcwor(lcn. 

Steht man von kommunta111chon 

~ tolorcn, on~rchlul,chem und •n· 
d,:rt!m ,Oallchtor ab, und aub1rohfert 
man die kle ine Z.hl von kotrlcrebo• 
aeH~nen Pollt•SlrCbt!rn, lat zur 
Kenntnis ~u nth.mon, doB tic!h Jone 
ßevölker1.m n1icruppcn nlr „dlo Au" 
u.nd rot elno humoncro. woll nöharo 
Dekmokratlo cinM•Jiteren1 donon rnnn 
poll~ch09 De1lnterc1&0 un<l Politik· 
verdross.nhelt vorhlilt, In Ös\crrc:lt:h 
braul sich 1lchorlkh ktine Revolull· 
on zu!U)mnten. Ab~r Veriindcruna:s• 
lendonum In der 4omokratlschcn 
Pr3.xi.s wNden an101trobt. 

Al• 1848 dlo ersten Rcvolutio.n, ro 
gegen dns. dnmoh1 monarchlatlacho 
System aunrote n, halte Kaiser Fcrdi· 
mmd noch gefragt: uDUrfon 1' denn 
daa?•I 

1004 s te llen alch d lo „Reaontt n de• 
Landa" nkht e lnmnl mehr dloso 
öngsllich zwoltolndo Fusc, sondern 
behaupten Hlb!talche.r: ,.Das ial 4tc.• 
1tun du Oesotz.11 

Etwn mohr ZIYolrol an der eigenen 
demokrallschon Unfehlborkolt täte 
den Rctllcrondon auch Im ,u Endt ge­
henden 20. Johr hundert ;ut. 

Die Presse 21.12.1984 

Mock: Hainburg keine Staatskrise 
Jusos fordern SP-Sondervorstand 

VP,Obmann Mock rügte nnch 
eln~r Sitzung dea Pnrtt'lvorstondos 
dio ReglorunR, , lc hlllle ,.gewaltsame 
Zuoommen,lHßo bcw11 Ol In Kaufs•· 
nommcn''t ohne fricdll<:he LösunRS· 
mögllchkelton au•B• •Chöpll zu ha· 
bcn, Seinen, Mocks, .,l''tledel'\$plon" 
habe Konr.ler Slnowot• bisher nicht 
beuchtcl. Die Situation Std „nulletors 
donlllch orn1\", 01>erbowülllcb11r. So 
hnbe ÖGB·Chcf 13enya „mit Vor­
nunn und Ausgmvoscnhcll" reagiert. 

11lch dn.rt Sßli:e.n, daß wir un1 1chr 
zurilckioMltcn hoben", wogte Moek 
eine Portion VP-l::lgenlob . .,In ende· 
10n Ländern wOrde d ie Opposition 
dna stümperhono Vorgehen In N!chl, 
Jlcher }llnalchl innz andCro ou,nUt, 
ien." Die Volk,partol halle ,Ich oller• 
dlngs die Möglichkeit einer Sonder• 
altwn~d•8 Nallonolrats offen, Dieser 
Weg würde olwa d•nn bcschrllton, 
IYtnn tlch die Sllu1tlu11 vc,rschUrfo, 
ließ der Pnrtelobmonn durchblicken. 

Es liCbe „slclmUch eine Krlali der 
R•G.l•runli", meinte Mock. Aber: .,Ich 
weigere mich, :u Ubertrelben und 
gleich von einer St.oolskriso tu spre­
chen." Und zurSochOselbsl : E r wür­
de es zunBchsl nl, Geste begrüßen, 
d ie Octt.t noch f\lnl\vöehlge) Ein· 
spruch,Mst dos Volksbo~chren, •b· 
zuwarten. Und : u den Mittwoch-Vor• 
liiUcn: .,lllecha hol zur Eskallerunv 
bol!(ctragM." Eine Kritik ,n der Exe­
kutive unlerlleß Mo•k ousdrUckllch. 

Gos1ern mel<lclon sich die Vorsil• 
,.enden der So,.i•ll•tlschen Jugend 
und der J un11c_n Generation In der 
SPÖ, All'red Gu,cnl)nuer und Morlo 
Borscr, rn Wort, die cr4I In der Noch\ 
auf Donneritav von einem IHngercn 
Aufenthall in Zcntrnlnmerlka ••· 
r\lckgekehrt woren. Beide be(l~uer­
tcn d ie Vorfllllc von Mittwoch und Cl' 
kliirten 1lc.h rnil dun Au besetz.cm Ml4 
l idorlsch. ou,enbauor rorde.rte d ie 
Einberufung d'" SP-Vorsuindcs, 
Dieses Spil•cngromlum 1ulllc Uber 
ulnen Aufochub dor Rodu11gcn bit 
ium Vorliog~n dor Ergcbni.,•c tlor 
l!Hch, tgcrlchtlkhon Vert•hrcn und 
de• Volksbtgchren1 di•kulleren. 
~bcr auch Ub.r die Durchfllhruns 
einer Volksabstirnmung. 

Clelchicltlij krill•icrte Ou•cnbau­
cr, d Q/1 lrn Rehmen dur Auseinander· 
setzung um J-lalnburg "ver:schtedl?n~ 
pollllsche-Silppchcn gekocht" wUr-
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den. li:• "oho nur vurdergl'llndlg u,n 
den Konmk1 •wl•chcn \Jmwclt• 
schlltzc,rn auf der e inen 1owlo ncslc· 
rung und Gcwerkschon uurdc·randc· 
rcn.Solio, Im Hlnterurund 1lündcn 
dlo Interessen der auaagcnstHrkatun 
Zeitung ösunrtkhs, die Orilndunu 
ctnervlerten Parlamentspartcl so\vlC 
die Bildung einer ~roßcn Koalition, 
rnelnle der SJ,Chcr. 

DerWlenerVP-Cheft::rhard Buack 
atlacklcrto amcm den Wiener BUr­
vcrmclstor Helmut Z1lk, der sich -
wie: berichtet - elnor AusHICC: iu dem 
Vorglingen In der Au onthullcn hhl. 
ZUk habe d~1olt seine Choncc verlnn, 
eich okllv in dtn Frledensprozen ,wi­
schen Geill\Crn und Uetllrwortcm 
dos Kranwerksolniusch111ten . .,E, Ist 
e1ncs Bllrgcnnel1tcr, unwllrdig, den 
Kopr In Zelllln wie dlc•on In den 
Snnd t\1 &:teckien11

, aagte Busck, Es sol 
mehr ala bcmerken,wcrt, wio Zilk 
die J u(lend Wlens In Ihrem Kampr 
um Ihre dcmokrnll&ehcn Recht•, um 
die Erhnl t,11111 der Au uod dnmit um 
die Sicherheit d01 Trlnkwasae" In 
Stich aelouen hnbo. 

AusolnnmlerrJetzung um 
I111tlchters tntt11ng ln Me d ien 

Krnllvolle \Vorte fllnd die Cewerk, 
schon i'lnndol. Tran,port und Vc" 
kehr, die Bu11dcskni11lor Slnowolz ih· 
,c volle UntcratUt1.ung zuugt~. 
Clelch1.olllg wie, die Gowerkschan 
hin, daß die Geduld der Arbrhneh• 
mcr cnch~pn sei und dir Rcchlsbru­
choder Auboset1or nb~estelll werden 
mllßlen. Die chrl1t llcl1en Cowerk· 
schul\or gaben eine d lf'ferenilcrtc 
Aus111gc ab: Elner&cil1 mU~,e d•• D0-
mo111lrßllonsre<:ht i•w•hrt blclb<:11, 
ande~raciU rnUs,en slch Dcmon. 
sttanlen an bcs1ohcnde Gesetze h.Ol· 
ton. 

Die Stellungnahmen der l<rnl\. 
werksgesncr __ Ubenvo~ou am Don· 
ncr8lAg, Vf•. Umweltschutl&prcehcr 
Hclnzinscr ••ltto sich dnftlr e in, daß 
man den AuS<:hUlt.ern „nicht syate• 
mallsch die Ehre b<,olmeltlot". Die 
SP, nahe Ocotilsehon nir l'ollllkwl•· 
scnsehanen forderte diu F.;1r11h'•l11Jn1I 
der Hoc;luncen. Das Buuvorlmben 
werde „mit oller Mncht In unvernnl· 
wort llchor Welse forclm", meinte 
der Vo„ll•cndo Anton Pclink• O.,r 
t:lnsot, vun l'oll•el und Gen<lo,mcric 
wird von dt.·r SP,Nr1turfre>undo„ 

jugcnd klarebgclchnl. Die Verolnton 
Grih1Q11 Österreichs fordern die Bc­
völkcning auf, 0114 PN!lesl gogen diu 
Ertti;niasu die PorU:lbOchN \Vogzu. 
werfen und aus dt m ÖOB otn.utrc• 
ten. 

Am Donncral~,t aob es noch uihl0 

tekhc 11eoktloncn auJdic Ereignis,~ 
vom Vurlng. Die Oewcrkschof\ 
Kunol, Modi"" und FN!le Bcruru for­
derte dus tnoonfnlnlsterlum ou r, die 
freie Bcrichlerst~llung auch bol Eln-
11Hlzon d<'r t;xekullvc ohne Bc,hlndc­
nrn1tcn z.u ormögltchen. DerORF~Rc­
dokleuruat prtmgcne ln c,lnem 
Schreiben nn Innenminister Blooha 
die Übergriffe der E•ckutlvc on, die 
nlthl nur die Rednktcurc an lhror Ar• 
\>t:ll 8Chlndert, sondern ouch t,,chnl• 
1chc Gertite z.crstört und Gcwoll (In, 
gewendet Mitten. Mit der Beric'htcr· 
stammg iclglun ,1eh allerdings bcido 
einander konfronthirtt Se.ltcn unr.u­
rrlcdon. D.le llochschOlurschnl\ wie• 
<1nrnur hin, daß die Prcu ckonfercn• 
des f<o ,r,l1ces ., Wiuen•ch•nlcr ~nd 
Kün:1llcr rur Dcmoltrotlc" am Mlll· 
woch im 1'V r.u kun '(ekommcn s~I. 
D1c Uu11dcssekllon Sichcrhcit11wa. 
ehe im ÖOB legte wiederum „mit ol· 
ler Schürfe gugen die unseriöse und 
skandalöoo Bcrichlcrstattung In vie­
len Medien" Protest ein. 

A11ct1 <Jlc Voroprochc der lnltl•to• 
rnn de, Konrad-Loronz-Volksbcgeh• 
ums aoi Mittwoch nachmtueg hcl 
BundcaprD~ldent l< lrchschlilK<r rief 
wcltcru SteUungnnhm~n hl!1vor. Der 
Oeolo~e AJc}(nnch:r'l10tlmann, der an 
dr-m Geapdkh trllg1,.•iu)mtnen hatte. 
wolli• rroch ccstorn ,lus S lP•l•ober, 
hllupl In einem offenen llrler um, 
stimmen. Die Gewerkschan Trans­
port,' ll• ndc·I und Vorkehr dankte 
hlng•B•n Korch•thliigrr rur J le kon. 
stiqul'me lfoltu_ng nrti1unU\:Jcr dt:n Au· 
bct(•t,urn. Donnerste.1: wur<lc .Klrch· 
schlil~er vu11 ÖGB,Scltc ncucrll<h 
kont,ktiurt: Ein AktlQnokomlleo von 
B01riob01füon spr~ch vnt,r der Füh, 
rung clca~ nil-'<lerö1tC'rn:lc:hlsch~n AK, 
Pdl~lt.lcnten l le!='oun in dl·r Priiäl· 
cfcnhchnn:~1rnntlel vc,r und cnmthtc 
Kir'-'h15C'hln1:,·r, 1t1.·g<·11 die unrcchtmä· 
ßt.g1t Beoelzuni,: dl·r 11olnburger Au 
t1ufzutn!tt'n, Nuc·h dL•m Ck:-illHl~h 
e-:igtc J-lt'S0\11\, tr kflHJ\l" mr <lic Zt.a• 
kc f'ln nkt,t uut1sthlwßl1n, daßeinzt'I· 
nt• .'\rbt•ltt•r In chl' Au knmmt:n w\lr· 
cl.!n. vm 1hr Aulk~cn zu vvrtrctcn. 

Kardinal beschwört Sll·eitgegner 
Einen „beschwörenden Appell on 

alle, kclne n icht wieder gut•umo• 
che.ndu X.onfr(,ntatlon zuzulassen" 
rlchtclc ijul lc rn Kardinal Könic. Er 
unte rslrich sein Verstöndnl, mr bei· 
de Streittulle: Fllr dos Enaosomcnl 
tur Erhaltung dor \Jmwclt, doi ol• 
„crl'rcuUchca Zeichen'' ,u werten ICI 
und dns 115chf vltle Chrlstcn11 gc„ 
wtihll hallen: und tllr ,jcnu, dlc sich, 
ebonlilll• mit guten CrUndon, rur den 
geplanlcn Kronwerkt bnu cln8el· 
wn". Au,dtUckllch betonte der Kor• 
dlnal ubcr ouch, daß sich dlo Ent­
scholdung&tr~ger gewiß „Ihre Ent• 
11Cheldun;1cn und Handlunien nlchl 
lc lohlgcmachl hoben", U!sun~ vcr­
mtige die Kirche Jein keine onzublc­
tcn, 1le rufe jedoch -.u oh,e,n ,,loyalen 
DialolJ.'' auf. 

VP·Obmnnn Mock machte zwar ln­
nenmlnl, ter ßlccho für die Auselnnn, 
der•ettuhgcn vom Mittwoch In der 
Au voU vcrantwcrtllch, öußcrlC sich 
ober 1onsl eher ,urilckhallend und 
sproch. ÖGß-PrHsldonl Benyn &Oijor 
ein Kompliment (H.JS. SP·ZenlrnlJC­
krctHr Sehleder 1chlleßllch rlor d ie 
AubC$Cl1.er dazu ouf, die Arbeit nlchl 
wcilcr unmßijlkh xu machen, und 
ließ keinen Zwcircl; .. Es wird weltor­
gcbuUI." 

Sehleder bedauerte es 0111 Don, 
ne:rs1u.g bei clm:r Pressekonferenz, 
duß die Regierung d io Jungen Men, 
sehen nlch\ von ihren Argumenten 
rur dnn Krnfiwork übtrtcUgcn konn, 
tc. Sollen dleac ArGumente nun In die 
Jungen hlnelngcprilgcli werden? 
Sehleder: Devon könne keine Rede 
sein. dlo „Organe des Stootca" miJß. 
1en sich aber :gur Wehr setttn, wenn 
s\c ~n.gee;riffön wUrdtn. Dtmonatro, 
tiv stellle alch Sehleder goslem hin• 

ter Jnnenmlnis1cr Karl Blocho, sei, 
non VorgUnijor 1111 SP, ZenlrnllClkrO• 
toriat: Bleehu habe sich als lnnonml­
niatcr belap!olhnf\ um Gesprllche 
bomUhl. Aber er kijnne nicht zulo9• 
aen. dll.l d ie Exokull\/C onge11riffcn 
werde. 
In ()er Au hol'l':!loht11 
gutem Rubo 

HAJNB\JRG (red.). Einton Tag nach 
de11 schweren Au1efnandcrscli\•O· 
gen iwi,ichen Domonolrantun lllld 
der Exc)cullvo Im Zuge der Rodung 
einer e twa vier Hoktur großen Wald, 
OHcho wA, se1tem, Dcnnersllg, dlo 
Loire In den Holnburger Auen ruhig 
und cnt,punnt. Die $c~nl%ungcn 
Uber die Zahl der Krnnwcrk1gegncr, 
dle a lch In don zum SpcrrjJCblel er• 
kJijrte.n Aul'.!n aufhfelt0:n, \VArt-n rechl 
onterschledllch - ale 1chw1nk1M 
twischen 1500 und 3000, 

Zu den Aua,inandunotzunacn 
vom Mittwoch - Beamte holten, \Vlo 
bcrlchtol, C u,nmlknUppel gegen De­
rnoootranten einge1etrl: ea unb Ver­
lel,:te auf beiden Solton - hieß es ge­
stem lm Jonenmlnl1terlu;n, wt1nn die 
Demonstrnnle n nicht die Exekutive 
otuicklert hüllen, 1Yllre •• ouch nlchl 
zu den „hllrtorcn Ak1lonon'' der Be­
amten ~•kommen. 

• Die Hainbur11,Cecncr J,ibe.n Indes­
sen ncucrUch l U einem "WCU\noch­
ten In der Au" ou rgorufcn: rllr d8' 
Wochenondo wird mll 5000 ßlocklc· 
"''" gerechnet. DerSchwcli<,r World 
Wildllfe Fund hol om DonnertlOG Ub. 
rlscr,s vlo Radio eldgonölll~he 
Sympo1hlsantcn uurserordrrl, em 
Wochcne11<1e Cruppcnrtlsen in dlu 
Jlolnburacr Auen zu buchen. 
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17 iimttns Landeshauptmann 
~ Leopold W•Qner (S) et:llhlte 

In dieaen MZlen Hnlnbur&11gen rot. 
gendc Epl1octe: Drei Kral\werks• 
gcen,r hllm,n bei Ihm voraupro. 
chen. Einer aet oln 011deu1scher ao­
we1cn, .,der ,unuua und ohne Ar­
beit·· In ö11crrelch lebt!. Wagner: 
11Eln harvorraaend gtsclu.1ltcr MJs. 
elonar." Es selM „wahnsinnig viele 
MJsslonate" zur Zell unlerweg•, 
denn die Kommunisten, 11dl4,.1 1on11l 
keinen 8Lumcnlop(mchr gewinnen 
können", versuchttn eben nur 
Schleichwegen d ie Oernokntle zu 
unterlnt,l'tn. 

Für Wa11ner lauert In d•n Auen 
der Komnmnlsmua. l"llr den vp. 

21.12.1984 Die Presse 

., ' ·- -rho10: uDla: f'nttle''/Ht.ha 

nun zu lll"'hlcn ech•lnl, , ~1d plöi.i­
Ucho Neuwahlen: .,Wa1 weJJ) man 
1chon, wo1 au, dur H•lnburgkrile 
wl.rcl. Aber Ich muß du nicht ha· 
ben. Wir können wartM.." Man wlU 
Jodenf'llla du orCola,eloho Vomrl, 
ber1er ModoU nochvolWehcn und 
olch lodlgllch au( olner gomelnso­
men uWahlplattfonn11 treN"en. ohne 
die Fusion der beiden untoraeh!Od• 
llchon Cruppon anzu1lreben. 

Grün-oltctnotivc 
Vcrmu:tftchc: SP, VP, 
FP als Trauzeugen 

Knnwerk dient den Vcrelnlon 
Orllnen Ö1turrtlch1 und dfr Aller­
nnllvon Ltal• als polltlschur Kilt 11.lr 
eint aemeln11mc Kandidatur. dem• 
n lch1t bei den Londw111wahlun In 
Obori!llerrekh und d1nn bei den 
Nallon111to11w1lllon. Schließlich 
albt u fllr ein• deronlce Koppc­
luna, 10 profc11lon0Uo Melnuna•· 
Ct>rachcr Oborel.nstlmmend, e in po-
1enll0Ue1 Wilhlem,1crvolr von 12 
bl1 16 Proz,mt. Vnd gan, konkret? 
Du Leiter des Llnur IMAS•ln1t1. 
lula, Andrtas Kir,rohholer, wW dar. 
Ubt!r keine Auskunl\ sobcn, moln\ 
aber; Wenn die Orllnen und Aller­
nativen vertlnt nntrolen, würden 
ale Im Moment „elwu mehr als die 
FPÖ" an w,hlem belion11ncn. D•• 
wledorurn ~01tel den Leiter des 
Wiener F<HeJ.ln1t11ut1, Rudolr 
s,..,1,chnelder, einen herzhnRc,n 
Lacher: .,Locker." JU.n111te Umfl'a. 
gen, und twar noch vor Halnbu.ra, 
hlitten ln den Rohdoten ro1'ende 
Ercebnl11e gebracht: Sieben bll 
acht Pro,enl turdleOrlln•Alltm1ll­
ven und drei bl1 vlerProtcnt rurdlo 
11Bl1vcmu. Dretsch.neldtr; .. Und 
schwlichcr worden 1le (noch Hain• 
buriO 1lcher nicht," 

KÖNNTE ElNE ORONKOALmON IHR V&RTRAUEN OEWINNEN? 

Sclbet In der Bunde1h1up1atadl 
Wien, wo die 11röOte Dtauoru zwl-
1chen Orllnen und Allomlllvon bo­
alcht, 1ollen ob J l nner u rto Bande 
fllr eine gemelns.me KAndldolur 
bt!I den nKch1ton Oemolnderol„ 
wahlen 1eknUpf\ werden. Eva 
Hauk von den Voreinton Orllnffl: 
„Qanz ehrlich, wir kennen von der 
/Jtornatlven Ll1to noch wenig Leu• 
10 und holten nur ein entH un­
f'ruchlba.re• Qcapräch. Aber Vorerl• 
ber1 hol aettl111, dnß die Wjhlereln 
Zuaammengchen wOn1chcn,0 

Hainburg hat euch die Wiener 
Oruppcn burelts einender nllhcr a·e­
brochl - aur einem gemeln11men 
Fh111blott, Von Anneliese Rohrer 

Ocmelndenil In Wien und Hain· 
bur8"11e11ner Johannu Hawllk hin­
gegen die Oelllhr dH SUraerkrlc· 
rea. Ee sei doch grolClk, daJl au1a.,. 
re<:hnel Im Oedonk;JDhr 108'1 e ln 
„ökoloctaehe1 vlcrunddre!Jll11er 
Joh.r" pualero. Nur 1eu11 heute 
eben d ie Sodtldomoknllc die 
. Wehrvorbbnde" ein. 

ElnheU11 lat ouch die Aurru1un1 
In den einzelnen Flllc-eln der boldon 
Oroßpertelen 1111d b~I den Orllnen, 
daß die herkömmlichen Portcli!n 
d ie beiden unlerschledllch•r, Be­
lYOfl\in&en mit lhrtm Verhallen ae­
mdozu In• aemolnsame Kandldo. 
lurbell ~wlnaen. Je olnh•llllcher 
d ie drei P1nelcn In der Hainburg. 
krlae aunrelcn, Je öl\cr 1lc von dem 
.,einen Boot, tndum nlle 1i1z.en", re. 
den und Je , tHrker dlc Erwortung 
einer kommenden lfroil<'n Kooll­
llon worde, dcato tlcherer sei ein 

Wahlerfolg der Orlln-Altematlven. 
Dle „N•golprobo" wurdon d lo 

Landtog1wahlen In Oberö1lem:lch 
sein, hellll es •llllemoln. Dort 111 
abor ein Zu 11mmengoh•n der bt,J. 
den neuen Oruppen Im LtmdlaC 
noch dem ErCol& In Vorarlberg 
schon vorberoltel worden, die Vor­
gänfc rund um Hainburg crlelch· 
tcnen eine ElnlflUni- So meint ium 
B•lsplol der Chor der Vereinten 
Grllnen, Joeer Buchner, nun: •. Es 
lsl n icht nur Holnbur1, sondern wu 
,ich oUu u1111, du den Au1aehlog 
albt. Wir werden vlcllelchlcln• Ver­
nunt\ehe elngehen, und aolche 
Ehen hallen ol\ bener 111 alle Lle­
beeehen," Buchner l1t r.uvuralchl· 

lieh, daß mon Im Land und hn Bund 
die Zuaammenarbeil rlndenworde: 
„E1 Ist alcher nicht 0Uc1 l,lebe und 
Orloßaehma.rren twlachen uni, 
3bor In Sachfhlaen könnten wlrrcJ. 
buna1161 ruMmmen1rbel1on." Der 
11cmclnume Nenner werde eeln: 
die 11M1cht" der anderen 'tU 1t1Sron; 
rcmor Ökologie, BUrae,,...,hte, d.tc 
Frelholl der einzelnen Menschen. 

lfauk, H1u1~au und Mutteriwel• 
er lllat trwaoheener Kinder, Uber 
dlo zukünnlgen Chencen r.ur Obcr­
wlnduna der Anss1 vor den eXlro­
n\en Llnken unter den Wiener Al, 
lematlven: ,.Ea 1,1 Jolrt eher -,m,. 
nehmen, daß wir vereint lo11chla• 
1en wetdon." Den gleichen Ver­
lllumnlsruhler wie bei den Oemoln­
dorot11vohlen 1083 wolle man nleht 
mt.hr machen. 11 Wir werden eben 
vonlchllser mltcln, nder umgehen 
mOncn und 1olernnter w.ardtn.11 

Die Auu lchtcn our einen ,.Schul• 
terachluß" ln Wien beiJr!erte Hauk 
mlt50:50. 

So untenchlodUch wlodl••• t>c,J. 
den Anoly1en der Erolsnls!O alnd 
vlelo. ElnhelLllch lal nur die Pro-
1no1e du poUilachen Folgen der 
l ra lnbur11Jul10: Der Ztment lllrda, 

Zwar wUrden ln dtn Meinung„ 
urnll'agen und von derOraonlsatlon 

her dla Vereinten Grlln,n bcuor 
liegen t11<1Jo AltemaUve Ll1te, aber 
dennoch haben ln den leuten To­
aen die VOÖ r.ucreldlo Hand 111111• · 
atreckt. Das elrulie, wu ß~chner 

Rodung de r· Donau-Au en wun lc wieder· eingestellt 
Von unHrtm Korre&/Xmdenton "rthur Meyer 

Wlt11, 20. Ot1. Nach d en gcwalltlhlg:en Suium vom l\lftt"'och hoc die nach wie \'or 
von THiHl!.mdcn Nn1urschUturn h"sc1, 1c: Scophmreucher Au l"K11tnUhllr von lfAlnburK 
nn der D0n1u am Oonnerstng wlt.:der 6ln vtilllg frfedHrhts Ulld: 011s nmulve Potlu,I• 
a uf,trbot rulc nlhvel~t Ohl'r 1000 eln"c~"' ' ' "" c;,,,u111,mf'rle• 111111 lhmd,-4poU . .-,,u,,nr., 
tcn wor am Mluwoehabend nbgaz.oitcn worden, Oonnerswg abcn(I s llcJ.f ledoeh dll! 
Spr1n.nung , orotgc von Otrild1Ci:ln über einen Pollz.cl,von~lnsau 11m ft t ltng. 

~f!:~h~~bne?cSPO)~~~rd::t.•~g::~,~l,j~; 
.S1ondpvnk1e fr, bo1.ug (lUf da., u•ri.suiltcne 
Donaukraftwerk bei ~l•lni>urg noch hftr 
ler ijCWOtden, 

In den ver.schlcdcnen Im Auen~Cehl~I 
e1 ricl11ettH1 Logern 1rotren 11llttdllcl111cur 
Au-Schau,·, ein, dlo dlo bl;hc::rlgen 
\Voldboscu.cr 1ellw1lse ablösen~ Sie ,ve.t· 
den vom kleinen Ort S1opri,nreu1h l'.IUIII Ir\ 
<Jru11pon durth den SporriCK•1l der Gcti· 
domuule duChJJt!.Schltual. Dfc Lager sei· 
l1cr wcrdon durch de11 IJnu vou ErdhlHtc,i 
wlntcrfe:n gemacht und &lnd nu<rCrekhend 

~1~1.:~~1~~lst!~~c!fer v~,:1'ft';,~~~ :~~ 
1lnon1 WL.!llcn Umkrois luufcnd gebracht 
.verlfen 

~O~;~~~r:;,'~'1'!:~a~Y!r:~¾I~f~~~~:~~~ :: 

\Vlen lbs.en skh lniwlscheo bei der mcdl· 
tinls<:111:~n Detrcuul'I~ der Au·Sch011er nb: 
sie h1i11in dltsein D,en.st In ihrer Frelrnh, 
nni;hdcm bekAnnt wurdo, dH:c 1nhlrelchc 
b(!hn PollztlelnHU: leicht oc.ler mlucl· 
St.'hwcr verle11,te Urmvol1.schU11.t1r cml· 
schloucn sind, in den primldvt!n Au·l..A• 
gern au5zuhnrrcn. Im Krnnkcnhaus l lohi• 
burg worttn am Dono,r,cog noch drei 
schwerer vcrte11tc I\U·llOIUHler In Splrol• 
pflog•. 

1\uc:h aus; Vororlberl( kon,mtn 
UmwclluhOtur 

hc?r~~ ~;~·~JTc:c~r~~r,~:~1 '1~i ~~~~r,~; 
den Zu1u„ lrn1ner neuer Schtl'hlen In die 
Dunau,Aur.n noch ,·crsUirklt dai dUifte 
mit dn1,u bnt1atragc:n hnben, d11S11 dit! u~ 

w,"1111nn1t1 Aktfon vo,n Mittwoch am Don• 

~r~l~ .. ~~~1. ;;:1~~~~~!1r:-:~~~~ J~1:~ 
f:Al;~::,~~:.;i~~f!Zelt'~wl!~{t~~~1t~ 
n:,chtcn und Neuluhr wJrd mit der An• 
kunf1 w.-irc1'r <Jru11,14:11 \•on Vmwelf• 
schUlum gerethnel: i!'»be,-ondr:re au, 
dem i.ttH{&rrnt Uc,tunde11 weaUfcl1f11 BIiit· 
clt!s'8ndcm th1erroichs, Vorarlberg und 
Tirol, sind grösserc Konlingenlt von Au· 
St•h017,Crn 1t1tftekllnd1g1. 

l r1ncrhalb der FOhn111gu piltc llcr re· 
glerondcn So7Jali5lischcn ·l'nnel (Sl'U) 
Ji'.chelnt sich diu lfoltu,1g lnzwlsrhcn eher 
vcrhl r1e1 zu hoben. Ole sehnrfe Kritik. rlle 
dos Vorgohtm der Regierung gcrodt: In 
Kreisen et~mallger l111t,llek1uellur S11 

und l(rcisky•Symp:uhlAontcn (lt\dcl dtr 
19, De,cmMr wird von vlchm btrcl1s als 
.-Tng dc1 nu1lo1mlcn Sc·hn11de„ hetekhnol 

, hol tlnt! Stimm1111,c <le11 "Je1t1 en11 
recht~• cr1rug1. 

Unvin,Hhnlfcho S1rmd1>t111kle 
Lana.Hlhri.tJe Kenner der Partei sind en1-

xc11.1 rlArObur. WH: ww11r~bh11llcl1 Jlr, 

~~arnjf~ul)~f~r~:~n~;~ 1d';~ ~~~~:j~to:t~;;~. 
Volks1"'M•hre11• glt-,. H seit Mluwoch 
proktlsch kclno G""prllchihn,ls nichr. 
n11chdcn, 0\1(h Ihre lr111c I loUnung, die 
Voriprnche l)rl 8ur11ltsprU11lden1 Klrch· 
M:l1Waer, nichts gebt~chl ,u hnben 
schei,11. Die von ehrnm Pn1i<"laus'CChlus~­
,•erfahren durch ein Sl"'U·Srhltd11ge1k ht 
bcdrohlD und nl~ Modcn11 01·ln der Fern• 

r~,~~c~:~~n~e;J~~c~;, ~~ ~~:11~:.~~1~!: 
Ilge n o~ru,~,·f'rbol tx:lcgtt Fr~du Mifu, 
tlt',..ntau nttch den, Cicsprltch: 11 Klrch· 
a.chllJKcr hm lilkh II!\ Sunnlngicredncr ll!nt· 
llupp1.1• 

ßgt her hf\1 ltrikh lnLWi\("htn bdn1 lnnen­
n,im"tcrium g1•Jtrn dle Ml!IHhRndlung und 
Uahi11d(!rut1K ~Oft ftrr1,wl1remn, des 
Ustcrreichl~chcn Rundfunks (ORF) dur('h 
Poli1i~1en und ,.,.·cgen drrdobirl bcg1n~r 
ncn Snchbcu·hlidil(Ulll,l vorl ORF'·MOtcrml 
bcM:hwrn, tln Tf'Onl ctes we~deutJCll('n 
AHLJ,Fcm5ehe1u, 1li1i1 einig, .. der ~.\Qn• 
den~ h.l'(tdk'hcfl l'l"Otlcl~1.c1w-n g,rhlm1 
lumc, ""' ,_,ognr ,·nril •rn tt:he11d fetilgo· 
no111men ,,._o,c.fon 
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Die Ruhe kehrte ein 

ÖGB:Stelft 
Rechtsbrüche 
lnderAuati 

Wien. -Grncrn zog erneut der ÖOO vom 
Leder. In cinrm offenen ßricf an Bundes, 
knnil<r r rcd S,nowati wies die Oew<rk· 
schuf\ Mandel. Transport und Verkehr 
drnrnr hin. d# 0 die Ocduld der Arb<ltneh• 
mer er1ehöpf\ sei. Man unterstütze die 
OcmOhungcn des Oundcskanikrs, den Bau 
des Krnf\werk~ Hainburg mit mögllchs1 
gewnlllosen Mitteln zu sichern, doch 
müßten die RcchtsbrUchc der Aubcsctzcr 
abgestellt werden. ,.Wenn die l'rovokutiO· 
ncn der vorili12lichcn Oesctz.csvcrlctzer 
nnhalten. 111 r, 11ufsrund der S1imm11n» in 
den Betrieben zwcirclhnf\ , ob die Arbeit• 
nchmer dies ein weiteres Mal ohne 
gewerksehufth.:he MnDnnhmcn hinnehmen 
werden", hieß es in dem Schreiben. 

In einem wc11ercn Orief nn Oundcsprllsi· 
dcnt Rudolf Kirchschläger dankte schließ, 
lieh die Tmnsportarbcitcraewcrkschafl 
dem Stn1111oberh11upt dnfü r, dnO dieser den 
Sprcchtrn der Aubcscmr In den Unterre• 
dungcn „die. reute Situation klurgemncht" 
habe. Wie trl1111erlieh hntte J< ircbschlllacr 
um Miuwoeh abc11d einer Abord r111ng der 
Kraf\wcrksa,ci:ncr erklärt, dsO er voll auf 
selten der Rrgierung stehe. 

,.,, 

Blockade 
ist nicht 
gewaltfrei 

Wien. - lnnonmlnlstor Karl 
Btocha bokrAtllgto. daß von 
olnom „passiven Wtdoratand" 
In der Au nicht mohr dlo Aodo 
sein könne. Dies hlllon dlo 
Vorlällo nm Mlllwoch doutllch 
bowleson. Olo Oemonstranton 
solon In mohreron Wollon go. 
gon die Exokutlvboamtan. dlo 
ein größoroa Arool umslelll 
hatten, vorgogangon und hAt· 
ton versucht, gewaltsam don 
l(ordon der Clondarmorle und 
dor Polliolboamton zu durch· 
brachon, Dadurch sol das 
Sclllagwort vom „passlvon 
Wldors tnnd"' LOgon go.strafl 
wordon. Er bestätigte, daß 
sich elno grönoro Zahl pollzel· 
bokanntor Extremlston untor 
dlt 1unoon. ldeall1tlschon Au· 
Besotzer gomengt haben. Olo• 
so selon „IOhrond an don 
Clowa1tak11onon·· botolllgt go, 
wosen. Die Beamten hlllten 
rund 50 Extromlsten, tollwelco 
mit paromllltörtschan Unllor­
men ousgerOatel, ldanllllzlert 
und fotog,allert. 

Blecha war goatorn auch 
das Zlot dos Protestes doa 
ORF und der Journallstongo, 
workschafl (der bekannlllch 
Halnburg,Gegnor GOnlor Nen• 
nlng voralohlJ, Beklagt wurde 
dobel, daß elno irole Bt rlch· 
lers tattung Ober dlo Closchah· 
nlne In der Stoplonrouther Au 
nicht mögllch gowoaon aol, de 
dlo Exakulfve don Medlenvor• 
lretern am Mlllwoch den Zu· 
trllt zum „Kamplgobtet" vor· 
wehrt habe. Außerdem soton 
Fotooppornte und technische 
Gorftto dos ORF zerstört odor 
boschbdlgt worden. 

AUS HAINBURG BERICHTEN HERBERT 
STAAMÜHLER UNO REINHOLD TSCHERNE 

erholen. Neue Zeltlager wurden 
errichtet, die vorhandenen 
Stellungen noch weiter ausgebaut. 
Vlele halten die Ruhe trelllch für 
trügerisch: Sie rechnen mit einem 
erneuten Vorgehen der Exekutive. 

Gespannte Ruhe In der Au. Gestern 
gingen die Kraftwerksgegner 
wieder daran, sich vom 
Pollzelell')satz des Mittwochs zu 

E,st 1rncrn konnte eine halb, 
wc~ ,·oll11(i11digc Oilnnz Ober 

die Anscin.indcl'$ctzunacn am 
Mittwoch morgen gezogen wer· 
den. Die Kruft"~rksgcgner bcklo, 
gen 25 Vcrlctz1c. die ins Hnlnbur· 
gcr Lnndcskrankcnhous cingclic, 
rcrt 11·urdcn. Drei davon bcOndcn 
sich noch in SpltotspOeQc. Wie viele 
der Dcmonwantcn noch Wien 
tr1111s11orticrt 11 urdcn, steht noch 
nnmcr nicht eenau fest, doch 
vermute\ mun, dnß cs sich dabei 
um rund zehn b11 15 Personen 
gchondch hoben muß. Auf selten 
der Exckutl\•c hatte es, wie erinncr• 
heh. noch den Zusammenstößen 
mi t den Krnfh,crksgegnern eben, 
fulls rJnfVcrlctzlc gegeben. 

Wie das lnner11ninlstcrium sc, 
slerr bckonntgah, wurden lnsa•· 
1:11111 48 Personen festgenommen. 
N11e'i der l' cststolluna Ihrer Perso• 
nahrn und noch der Aufnahme des 
Protokolls "urdcn diese aber wie• 
der nur freien i:uß gesetzt. Da von 
den ßrnr~<lrn11p1rnannschaflcn 
Oruck on der l.e1th,1 1111d Gjnscrn• 
<lNr dh.' ,-\ 11 1~,r~ zu\'or zum 
Spcrracb,et crkl:lrt worden war. 
drohen den ~11rnc11lg fcstgenom· 
mencn Demonstranten Oeldstr8· 
tcn bis ,ur llöhc von 3000S. Im 
Nll'htclnbringung,lull könnte er• 
c.1111.wc1,~ c111c ,\rreststrnrc bis zu 
14 T'n&cn uu,gcsprochcn "erden. 

Emport Lc11:1cn ,Ich die 1Juct1.er 
tlhcr da, \'orgchcn der Wiener 
Potnc,. D,c PriiHeleicn werden 
,1u,sd1heßlieh ihr angerechnet. 
\\ uhrend sich die Gendurmcrie 
shcr i udickhultcnd verhallen 
h.,be. ,e, die IV,cner l'olizc, ,.\\ ic 
c11ic Sd1W11crtruppc aursetretcn", 
l11cß CS &cstern. 

sel<n. Ons massive Vorgehen der 
Exck111lvc habe ae:iclgt, daß die 
Regierung dns Problem mit frledli, 
chrn Mll1cln nicht mehr lösen 
~önnc, 

Seil gestern funktioniert n,1ch 
der Nnehschub mit Ocklciduna 
und Nnhrungsmltteln wieder klag· 
loL Die KraOwcrksgcancr hoben 
größere Lchensmlttcldcpots eins•· 
richtet. Sie t rh•ltcn dabei Immer 
wieder Unterstützung von der 
Oev61kcrung In den umliegenden 
Orme,ndcn. die Pakete mit 1.c­
bcnsmlttcln In die Au schicken. 

Darilbct h111nus ist hn umstnttc· 
ncn Gebiet wlrdcr ein arllOercr 
Zu~ug von Huinbursgegncrn " ' 
1·crtelchncn. Ois gestern mittag 
"nrdc d,e Znhl der ßcscllcr auf 

rund 1500 Personen acsehlltzt. 
Allcrdinas iu aniunchmcn. daO sie 
GC~cn Ende dieser Woche noch 
wener ansteigen wird. 

Die meisten hoben ~,eh berei ts 
darnuf eingerichtet, den Heiligen 
Abend In der Au zu verbringen. 
Sollte es notwendig sein, wird die 
Blockade ouch übet Silvester hin• 
nus uufrcchterhaltcn werden, heiOt 
es zuversichtlich, Auf ~llc Fälle 
konnte gestern in den nngrentcn• 
den Ocrncindcn beobachtet wer• 
den, daß die Bevölkerung Snmm· 
lungcn veranstaltete. Mit den 
Spenden sollten Christbliumc &•· 
kaufl werden. Die sollen nm 
1Ve1hnnchtsabcnd In die Au getra­
gen und den ßemiern ,ur Vcrfil· 
gung gestellt werden. 

/\llrs ,n 11lle111 c,louben die 
A11-0cse11.cr ubcr. duO ihre Aktlo· 
nen von Erfolg bcglcnct vc•«lcn 

O,·sp1111111,· R11t,e /11 der A 11. Viele""'"" drm Prlcdc11 allerdings nic/11 und 
b<'lilrr:l11c1111e11cr/rel,e Rodu111s,,r/x1ten 
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SP verteidigt Einsatz der 
Polizei: ,,Nur Warnung" 
VON UNSERER WIENER REDAKTION 

Wien. - ,.E1 wer nicht ,Dla-Foual·des·S1aelea•2elgen', 
sondern olno wirklich no1wondlgo MoOnohme do1 Rechl1• 
schutzoa und ein• Warnung an kleine Gruppen, dlo Dinge 
1clbst In die Hand zu nehmon." Mil dluon Worten elallta eich 
geatorn dor SPÖ-Zanlralsekretllr Polor Schlodor voll hlnlor 
don maulvon Pollt olelnutz In dar Halnburgor Au, Recht 
gew1Jndon Uußorle alch wonlg 1pUtor olno Ju10-Rlogo Obor 
.,eine der echworston Krlaonsltuotlonan dor lotzlon Johre". 
Schiedcr „bcdaucnc" es el11· der Au, die sich ous 11111c111111d 
leitend, tluß in der ll!!richtcr· lx:SlCri Ab~ichccn crnsclzcn" 
slat11111s ilhcr die Chronik der einsehen. 
Ereignisse nn Ort und Stelle Auf die Frdge, ob er wirk· 
die grunds~tilichcn Fragen lieh glaube, niar1 könne den 
der Umweltpolitik und liner· Au-llesctiern einen so ver· 
gicvcrsorgung 11111ergeg~11gen s111ndenen Fortschri11 in die 
:<eicn. Ous Oonoukrnfiwerk Köpfe hincinprOgcln, sta11 sie 
Mninburg sei eben in diesem zu übcrzeugm. meinte Schic­
Zusammcnhnn~ zu sehen, der, d3von könne wirklich 
weil es „in Wirklichkeit das keine Rede sein, es gehe 
erste einer neuen Art ist". Es vielmehr lcdialich dartun, 
werde 11n1er einer Fillle von einen „gesetzmüßigcn Zu· 
Un1wci1011nngen 1111d un1cr sl:lnd" ,u ermöglichen: .,Die 
bcglcilendcr Kontrolle ge- Polizei schilm A rbeitcn, die 
b;1u1. Zu einem 1plltcrcn Zeil· rcchlmüßigsind." 
punkt, so Sehleder. würden Schiede, wollie auch kc1-
dus ,tuch „die Tausenden in ncn Bruch in der Tradition 

seiner Pnrtci sehen. die einst 
angclrclcn wnr. einen rt'stgc· 
schricbcncn Rcchtszus1a11d zu 
vcr!imJcrn und nun mit Poli· 
zcigcwalt gegen den Willen 
einer aro~n Minderheit die 
1•ortschrc1bung eines Reclns, 
i usl:•nds betreibe. Ocr we• 
scntlichc Quolitiilsunter­
schicd zwischen der Monnr• 
chic und heute sei doch, dnO 
unsere Regierung durch de• 
mokrntlschc Wuhlen legiti­
micrl sci. 

Auch An11logk11 mit den 
ebenfalls gewiihhcn biirgerli­
chcn Regierungen <lcr l(r11cn 
Republik woll1c Schicdcr 
nicht gelten lassen. dcirn 1927 
sei uur die d,monmicrcndcn 
Arbeiter geschossen worden. 

In Sehleders Ausfulirungcn 
waren zwei weitere drohende 
Andcu1ungcn "<rpackt: 
Wenn die Zeitungen jcti t so 

einseitig ilbcr die Ereignisse in 
der Au berichteten, müsse 
mfln bei einer Auswciluna in 
ein neues Mc-Uium (gemeint 
Verleget-TV) .. besonders 
strenge Richtlinien linden", 
Und bei Leuten, die gegen die 
Rcalcrung demonstrierten. sei 
eine Abwohl 111 den SPÖ· 
Sektionen und heim Pnrlcitllß 
möglich. Bd Pnrlciongcslcll·' 
tcn solllc11 sich die Vorgc.sc1z. 
tcn überlegen. ,.was 1.u tun 
ist1

l. 

Zum S1a1ornlnur zwischen 
dct hnrtcn offi1.iclle11 SPÖ· 
Linie und den Au-Ocsetzern 
(1111uch Leute von uns siud 
unten") gc$1nltelc sich unmh• 
1clbar dunnch eine !'rcssckon· 
fcrcn, der Juso-Riege Alfred 
Guscnbnucr (SJ), Mn.In Ocr­
gcr (JO) und Mnrk Hnll 
(Sludcnlcn), die ein J>upicr 
zur Steuerreform vorlegen 

wollten. Mnn bemühte sicl1 
krampn,an, nur jn keine der 
,.Stangen" zu weifen: Ja, 
diese „Art der Konnikl· 
nust ragun~ Ist schlimm", hieß 
es schl icßhch our mchrföches 
Nnchfrugcn. Aber 11uch die 
U111wcll,chützcr sollten eben 
.. nicht ühcr Gandhi hi,rnusge­
hcn", 

Eine "olle llrcuscitc gegen 
Ncnning, Frcda Mcissncr­
ßlnu und •. mnnche" Lehrer 
und U11i,•cr,itlitsprofcHötcn 
k~1n hi11gcgcn von der sr 
Nicdcroslcrrcich: .. Wer die 
Jugend dcmrt verrüt1r1 und 
sie gegen die Republik ur,d 
den Rceh1sstnu1 ouO,clZI, 
karrn sich nii:ht \'clr tlt:r 
Vcrn11mor1u11~ r,lr das. \\I I> 

dadurth p11,sicrt, drücken", 

21.12.19s4 !neue J ii.rd1cr J eituug 

Zweifel am Rechtsstandpunkt Wicns 
Aufruf Knrdi11nl Kö11ig,, zum Dialog 

In den Mainburgcr Uonau-Auen hurs.:htc uni Oonnomag wieder Ruhe. D•s Innenmi­
nisterium liess sich dahin vernehmen, J ass keine Rodungsarbci tcn vorge!ehen seien; der 
Politdd11,uti war minimal. Nach den Auseinandersetzu ngen vom Mlu woch waren 27 
Dcrnonstrnnlcn mit Vcrlelzungen in dus Krankenhaus Hainburg eingeliefert worden, die 
meisten mil Quetsch- und SchUrf\vundcn ; bis auf drei konnlcn alle in hAusliche Pflege 
entlassen werden. 

/!, St, Wir,o, 10, D,umbtr 

Dass sich lnncnmlnls1cr Dlccho, der ,ich 
nach eigener Darstellung «humanistischen Tra­
ditlonenu vcrpnlch1e1 f0hl1 , c111gcgen seinen 
Versprechungen an, Miuwoeh doch zum llin· 
satz von Hunden cn11chloü und i\us tincm 
Tankwagen Wnsser sprlltcn lless, hat abermals 
böses Olut aesehnffen, Die Hoinburg·Oogncr, 
un1e, dcoen sich von Aofong ,1n viele KOnsller 
befanden, hAben !IDrkcn Zuzug au, U11/msl-
1l11.,krrlw1 crhahen. Der frohere Rektor der 
Wiener Unlversirn1, der Strofrechller Wilrried 
Platigummer, hM dos Vorgehen der Behörden 
als «rcch1llch unentlglich,, bc,clchncl. In ei­
nem von mehreren hunden Persönlichkeiten 
aus Wisscnsehofi und Kunst unterschriebenen 
A1ifnif heim es, man könne zu Hainburg sle· 
hcn, wie man wolle, der von der Behörde ge­
wftl11tc Weg widerspreche den Grundsll1ten des 
dcmokrotischcn Rechlsslaalcs und der politi· 
sehen Fairness. 

«Ucrcchtlgto i\nllcgrn• our l1cide11 Seitt'n 

Kri1isicn werden in dem Appell dlo Absieh! 
der Regierung, du rch Schaffung vollendeter 
T"tsnt:hcn die Eitirlrhllmgln dl r dlrtk,e11 Dt mo• 
kra1/e zu Ufllcrioufen, die w1llkQrlichc lmerp,e­
tulion von Ourncl11cn und die Mlsuchtung In• 
tcrnalionoler Abkommen. Ou,ober hiMus ist 
wei1orhin die Frage nicht scklln, ob die Anlie­
gergemeinden ein Recht auf AnhOrcn vor der 
Erteilung der Wasscrrcchtsbcwllliguns hallen. 

Nicht nut die Regierung kann also den Rechts• 
srnndpunkt rnr sich in Anspruch nehmen - 1.u· 
mlndc!I dann, wenn mon nicht obrigkcl1moa11i­
chc Musslllbe anlegt, 

Nach dem evangelischen Dlschof Knoll hat 
nun auch Kerdlnal l"ran• Konig appelliert, das 
Ccschehcnc nochmals 1.u ilbtrd,1rkon uod keine 
Konfrontation zutulossen. Mit den zurzeit an­
gewandlrn Millcln kOnne keine U5sung gefun­
den werden, notwendi& sei ein lo)'oler Dlolog, 
Knrdinal König u ste, dus von beiden Seiten 
berechtigte Anliegen vertreten worden, dass ,o. 
wohl die Reslcrun, wie die LandschoOs,ch01zer 
\Vertc vcnretcn, d,c rur eine dcmokrntjschc und 
menschliche Gescllschafl unersetzlich ,cicn. 
Der grlegentllch als «roter Kardinol» oposlro­
phiorte llriblschof von Wien hat damit in erster 
Linie dem sozlalislischcn Bundeskanzler Slno­
wutz ins Gewis,en geredet. 

llu11krr<lhnrnu11g 111 ,ler SPO 
In der SPÖ herrscht jedoch zurzeit ßu11kcr­

s1i111mung. Selbst im allgemeinen kritische Gel• 
ster melden sich koum mehr zum \Vorl , Die SO· 
ziolistischcn Jugendfunktionäre, die Fragen du 
Umwcllschuttes 9cgenOber sonst aufgeschlossen 
sin<l, bedienen sich, um kritischen A1,sssacn 
aunuwtichen, einer Yt1rsrlll11l~nmgsspracht, wie 
sie sonst von Funktlonarcn 101alitärcr Systeme 
gel>raucht wird, Enuluschend isl die H•llung 

der Opposlllon. Die OVP ist mchrhellllch ro, 
den Bau der S1ou11ufe Hainburg, was ihr nie• 
mand slreilig machen konn. Unverständlich Ist 
hin~cgen, dass sie die Rechtsmängel beim Dc­
wilhgungsverrahren nich1 schonungslos krlli· 
sicrl hol, Sie hat damll erkennen lassen, dass die 
lnler~uenvt ,flechtu,,g mi1 entsprechenden 
Gruppen in den undcrcn Pnrtcien so gross 111, 
doss sie keinen speiifisehen Standpunkt mehr 
cinnehmon konn. Geradlinig gehl nur der Wie• 
ncr ÖVP-Obmann ßu1ck seinen Weg der Ablch· 
nun,. o;, ,111,dcrcr. werden die: R~chnung mh 
den anderen elablierten Parteien wsammcn bei 
den nlchmn Wohlen prhcntlcrt erhalten. 

F.ln A,,scbut l'runz \Vehcrs 

Montreux, 20. D,z, (11.tuttr) FUr den Verzicht 
aur einen Kahl,ehl:is der lhlnburgcr Au in die­
sem Winter will der Schwcltcr Umwelt5chOtur 
Frnnz Weber Österreich tlnt Mil/Ion Franken 
zahlen. Diese Summo bol seine StiCtung lnul ei­
nem am Donncrstas verOffcnt lichton Telc­
grnmm en den Os1crrcichi1chcn ßunde1kunzler 
Sinowutz. als 6rsari fllr den Arbtits• 1111d LD/1n­
t1uifnll der Holzfll llcr an, In einem weiteren 
Telegrnmm an dio Holifllllcr und ßulldozerfOh­
rcr von Hainburg wiederholte die S1irtung das 
Angebol und iehrlcb: «Kameraden, wir vcN<te, 
hen Eure Sorge 111n i\rbeilsp1Blz und Bro1-
crwerb. Doch was lltr In der Hoinburger Au 
vc,richtcn sollt, Ist keine onstlndige Arbcll, 
sondern ein Illegales Werk der Zerstörung.» 
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Anschlag auf 
eine Landschaft 
Der Widerstand gegen das Kraftwerk in den 
Donau-Auen wiichst / Von Reiner Klingholz 

Z
ugegeb,o, die $,ehe iu lar Außrnitthcndr, 
für Nich1-Ös1trreicher allemal c1was vtrwi,-.. 
rtnJ. Aber in der Alpenrrpublik, 10 er~läron 

Eingewdh1e1 h ure tbcn alles „ 1 bincrl indcrs11
• 

Ei geht um ein g~pl11ntt"S Wuscrkr.a(rwetk an 
der Oon1u1 unwt!it c:tct uchcchischtn Orcnu, das 
g,n,u Jc,n mm vmchlaf,n,n St1d1<hon thin· 
hure g,g, nUber crrichict worden soll - und ,wu 
inmmcn cinu ciniig, nigcn, riesigen Nalurithutt· 
gcbictc.s: den D0nau•A\lt i1. Die Kt.a(twc,ks·Ge· 
scllsch1(11 die "3Zialiui.sch-libcralc ßundcsrtJit­
nmg, die Ko.ali1ion aus Volkspartei und So11ali­
ncn im Linde Nlec.hrös1errc1chs, die Gcwtrk• 
.schalten, kurt alle unmiuclbar a.m Projekt ßc1ci• 
ligt<n haben ,ich unisono (Ur d,s Kr1ftwerk mrk 
gtm,cht. Trotidcm uoßtn sit auf trblntncn Wi• 
aermnd in der Brvfükt rung, Glaubt mrn Umfn · 
&,tn, vrrwUnichi in1.wischcn die Hilhc illltr 
Oncrreichcr du S,a\lwc,ksp,ojtkt. 

Unkhr in bis heui•, w,r d,n ,ndKOhig,n Ent­
scheid. pro oder kontn Knftwcrk filltn "Nird. Stit 
dem 26. November fügt ...,., ein, offiziell, Ge· 
nehtnigung vor. doch nach Meinung der Bau•Gcg,,, 
ntr in d11 luuc Wort noch hingt nicht gtspro­
ch,n: Ocr 8&ubmhh,ß dtr ni,dcr~nttrtie~i,chm 
L1ndurcgicrung nrnoßt acgcn nationale und in„ 
(emationalc Nuunchungtsctu, Die Siehe gehöre 
duh,lb in die Hände dos VcrwaltunJ11gericht1ho­
frs, der ver1ntwor11iche „Reclm:brtclitr• und Ju­
rist, Landuut F.rnut Bre1ov1ky1 ins Gcfingni1. 

Ungeachtet dtr wirrrn Rcchulage begannen Jn 
den vtrgangrncn Ttgcn am B1uplalz. die cmcn 
Rodungukuont!n. Im Gegcntug rückun ein paar 
T,usendsc:haltc:n Umweluchtin.cr 1n, d,rvn\~r ein 
Großteil der griinherzigcn Prominent. aus Ouer­
rcich, Kuh-ur und Wincnsch11ft, Der Maler Frit­
dcnsrcich HundcrtwaiUtt ttrriß erbon .u inc 
S1111t$prel$urkunde, 

Knapp uu.und Dcmonunntcn rit h\cttn .si.;h 
fOr tint längere Zeit in 1lcn Auen ein. Sie halten 

l:IH 

daJ Gcb!tt bC!i Schnee und Minuncmpcnt\lrcn 
rund uin die Uhr bc1e111. Et gab Gcnd•m~ric· 
eiruiu.c~ Rangeleicfl und Vcrlc,ur. Bctricb:,1rätc 
und Cicwcrk1ch1f, planen je1u „friedliche Gtscn· 
dcmonnr-.nioncn• vor Ort, ,. Wir ·9,oollen unbe­
ding, ba\aen ~nd werden uns nc:c lang d~n bin­
dem l1Ss,n•, erklärte tin<r dtr Funkuonirc. Daß 
J,b<I ,au,h Blu11 1inn1·, _gilt ihm ,1, 1ichcr. Doch 
fOrs erstc1 so 1chcint es, smd die Rodungen ao!gc-

sc}.~t;e()ucrrtich bedeuten diese Demonstntioncn 
f<l r den Umweluch•n und geRen die St.a11gew,h 
ein Novum - d:n i,1, wie ein Cend.utn fumellto, 
der Aufnihr. Abrr di• Aufr<t"ni ill der Sache 
angemessen, denn in dem \lmurmenen Gebiet, 
fütlich von Wien br.sinm ein noch wcitgrbcnd 
unbel"Uhrtu Urwaldgcl>lc,, ein Auwald. wie er vor 
J,h,hund,run noch ,II, europiischcn FIUue 
d\lmtr. Heute bleiben in Wc.stcurup.tt ,la die 
Ströme -.Uerorts verkthrstC!chnis-eh regulten , ind. 
von drn bkologi:schc:n Oann nicht mrhr ali. tin 
P.aar l<lelne Fltck.en. Mi1 einer l\u,n:ahme: eben 
ilrn Don1u•Mirch•Augcn 1wi1chen der l:h1crtti­
chischm H1uputodt und H•inburg, ,in,r f lieh, 
von immerhin 270 Quad111kilomemn. 

01cm dynamisch< Syn<m au, durch0011,n,n 
Ahumtn, v,rland,nd,n Weihern, f,uchtcn und 
u otktnen Wincn und Wäldern dämpft wir ein 
Schw,m,n die ,lljihrlichen Hochw,11wchübe, 
spcichut und reinigt d:u Crundwustr und 11orgt 
im Umkreis von 60 Kilometern für die landwin• 
;chaft)i<h wichtigf Luftfcuchtiitl<eit. Oie riuig~n 
Getrc1dekuhurcn 1m angrcm.enacn Marchft ld Wi • 
rcn ohne die Auen untfenkbir . Auf keint:r ver-­
glci, hb..r gro. ßcn Fliehe des europfadten Fmlon· 
des tummeln sich mehr Tier- und rninzenan:rn 
als lm N nurschutzgcbict bc:i Hainburg. 

Doch dit 6sterrcicblschr 6ncrgiewin si;h.aft 
wünscht , ich lieber tleJ..irischen ab Jen wildtn 
Strom. Si• möchce den ung,stumrn Fluß du Do· 

/ 
// 

/ 

Teile und nerrscne 

nau durch Turbinen leiten und cli:kuischc Energie 
ertcug,n - billige und nul,m obendr,in. 

Dn .&epl~n1c Kuhwerk hci ~iinburg - es wir~ 
du ~rößtc ,m L,nJe - könnte ,m Jahr Ub<t ,,.,,., 
MIiiiarden Kilowa1u1uuden liefern, du sind im· 
n,crhin fün( fl,01.cnt des gtumttn ßcdufcs in 
Öi1er,cich, Bisher. ,o 11rgl1mcn1 it rt der Su,u.skon· 
1<rn Oonauknhwcrkc AG (DoKW). Oieße dies• 
potenti, lle l!n•rgi• u11g,num in, Ausland ab. Ei· 
n, id„ I• Encrg,cqucllc ,110 für ein Laod, du 70 
Prown seinu Strombed,rft1 durch d,1 .wriß, 
Gold d<r Alpen•, Wasmkraft d«ktl ld"I 
schon1 aibrr in ditscm Falle t uch unnötig: Ocr 
östttttiehischt Stromvcrbnuch s.Higl .seil Minr 
dtr siebziger J:1.hre wenntlich h ngumer als vOt· 
ausbmchnct, 198J nur noch •m l,~ P,o,.,nt. Dir 
DoK W gehl jtdoch nach wie ,·or von tinem Zu· 
wachs von 31'4 Proient 1us Ulid scheut sich mit 
Hil(e ditJtr rha.n1uiruhlrn aU<h nicht, du Ur'lh· 
Märchen von tincr mahendcn StromHu.:k~ lin die 
Wond iu m•l•n. 

Bevor der Hainburg-Strom 'llttschlcudcn wi,d, 
wullen die Umw,h1ehUtt.tr da, Projekt j,doch er• 
Julias gcsirichen sehen. Schon jcul ist die Donau 
z.wiichen Puuu und Wien in neun S1vfen ~ufgr· 
.staut. Dnwischtn schlepp1 tieh „de:r S1rom· , wie: 
die Öatcrrcichcr ihr abwi.SSersthwange:rc:J Nado. 
n,lgul nennen, bthlbis 011d br&ridi&t durch d„ 
Lend. O•rnh, duin ,ind sich die H,inburg•Geg· 
ne:r einig, sl!i die Dona\l auucichend „cuchlos· 
Sen•, 

In der f>rotcstbcwc&un& arbti1cn lokale DUrger­
iohiillivtn, dit ehtr -konscrv11ivo öucm:ichische 
HothsehUlt.rkrah, Alpenverein, Atomk_rlfrgcgncr1 

Wimnsch,'1,verbind•, Gr«nP."''• der World 
Wildlifc l'ound (WWP) und fa lnitiotorcn des 
Konrad•Loren1.-Volk.sbef:chrc:n1 einträchtig mit­
tin.andtr. lniti11or du \X idcutandes in derWWI:, 
.,Ein rcehl honoriger internatittnaler Geld1chnor• 
,crvcrtin für Umweluchu11•, wie du ös-ter• 
rtichische \'<'irt-~chalurnagatin 1,,nd den WWF ti• 
tulicn. 

Ihr Pr•sidcn,, Prin1 Philip von Eogl,nd, .,. 
schien noel1 im Mli die1cs J,.hre, h8c:lmpeuönlich 
ln Hainburg. ließ sich durcl, d«n 1ch6nstcn Auen• 
Arm rudern \lnd P.Olte:ne: an,chließcnd in unge­
wohnter H~n,e au( einer Prcnckonfcrenti "kh 
glaube, daß Östmcich in Gehhr Kmtrn könnte, 
seine ReP.Utation in der Gtmeinu:~ah der Na.lio• 
ntn aufs Spiel t.1.1 ,erlen. 11 Sinng«"tn~cr Kommen· 
ur du Öittrrcichi,chen Sot..ialisten und Haiob\lrg· 
A.nhäng_er: "Der Print solle: litber heimgehen und 
Polo sptelcu.• 

Ocr fon<hc Gan~ der Oncmkher durch du 
drci11ufig, G,nrhm,gung,verfahrcn mom 1m,ch· 
lieh wie dn Amoklauf gegen bmehcndc Ge,etie 
•n: Ohne daß ie ein Beschluß gefaßt wurdr, hme 
Bunde.skanilrr Sinow1t1. bereits in .s«"inc:r Rtgic-

rungmkläni.nli 1982 verkünd«, Hainburg w•rdc 
geb~ut, Im r,,,i 198) reich« d,n,1 die Dol<W ihr 
Projekt bei Jet Wammchtbchötdc im Landwir1-
scha{uminiJ1eriun, ein. Sieben Monate spi1cr cr­
k.Ji nc Minister Haiden d1.1 Vorhaben &um 11bevo, ... 
2ugtcn Wes1crb,u', wu tw,r keine Billigung be• 
deutete, :ibtr dl!n kUrttsttn lnnanttowtg ennög· 
lichte. 

PO, ein,n 101,h,n Enucheid t•nUgte ,war die 
Angabe von winichahlichcn Gründen, aber er 
kollidi,n mit ,w,i intem,don,len Abkommen, 
die _Öutrreich erst wtnige Monacc z.uvor unttr· 
u:ichnec haue: 
• mii der Berncr•KonYcmion1 dlc eine Erhlh\lng 
der europfochen wildlebenden POmtcn und Tiere 
in ihrem natllrlieh•n Lcbtnmum resch: die in der 
Konvention . aur,edhltcn Antn kommen r.u '40 
Pro1:e11t in den Donau-Auen YOr: 
• mit dtm R1mur-Abkommett. Et Yt rpflichtc.c 
t.um Schutt. 1usgnuchtcr Fe:uch1gc.bicic1 darunter 
auch auf , pcziellen Wunsch 011emich1 - der 
Oonau•Mtrch•Auen. 

Die Erklinins du L,ndwiruehafuminiuers tu 
dtm offc:nsichtlichcn Zwiupah 1.wischen Natur• 
schutt und Kr,ltwcrkb,u: .Die Abkommen sind 
völkerrech1lich n rbinJlich, inneruu1lich aber 
m111gel1_ eigener Gest:ttc nicht unmittelbar an­
wendbar.• 

In der 2.wcllcn tn11ani 11:and der Enucheid an, 
ob sich du Wamrkrafrrmk mh d,m ni,dcröncr· 
rtichischen N1t,u·"huugesc1i vereinbaren lleß, 
Enuchcidungstriger wir dc.r sozialiuitche Ltndc:J• 
"' l!rnw 81noviky, auf dmon Bmreb,n du 
Ce1clz. \lnprünglich erlu1en worden wu. N1ch 
dem Einholen •on twölf Gu1ochten enuchied 
Bre:i.ovsky vor dtti Woehen /1Jr den Bau und ge· 
(ttn Jein ll!igcnes Gtnt:t, in d"cm ts unttr anderem 
ficiß1: .,In Nuunchu1zgebictt:n iu eine: Baubewil­
ligung zu versagen, wenn .. • du L1ndich1fubild 
oder die Landschaft in ihrer Eig,n.n und S.hön• 
hcit • . • d,u,rnd •nd maßgeblich bceintröchtig1 
wird.' Doch der promovierte Jurist Br«ovsky 
weiß 1i,h tu mhtfertig<n, .Könn,n Si< mir vi•I· 
ltieht juriniich dem Begriff von Sthönheic in drr 
Landsch.!1 erklireo l' 

Angnicht.s der gigantischen Dimensionen des 
Kr<h,.,..k, in duu sich" einigu tu Stl<n, Die 
B,ugmll1chaft will mindrnen, vier Quaamkllo· 
mmr Auwald rod, o und m,h, als 1 S Millionen 
Kubikmmr Erdreich be„egcn. Si, [lant die gt-

!~~de~~'i:e~ n:uci::rn;:;~~ :~d !lur~':i~:~ers 
Meter hohen K,n,1 t u führen, der miucn Im Au· 

~~;;;, l~~\~i~.?:wi,~ ·~lil:;.~~·f;.;~m;;::t ~i; 
OoKW auf l' bk,twöodcn für d11 schlicht Unver­
oinbm: fUr du Kraf,w,rk - und für den Erhsh 
dc:r Oon1u-Autn. 



139 



Donau 

140 



Freitag, 21. Dezember 
Vorbereitete Polizeioktion wb·d 
abgeblasen 

Kanzler Sbwwatz erklärt 
Weiluwchtefireden 

Baumaschinen zkhen ab 
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1 Ganz Ös1erre•ch a1me1 auf: 1 

We-ihnoc,htsfrieden 
in Hoinburger Au! 
Applaus, als die Bagger wegfuhren 

Erleichterung und Freude 
hernchte bei den Aubesetzem, 
als sich Freitag gegen drei Uhr 
frilh wie ein Lauffeuer herum• 
Sl)fach, daß ein neuerlicher Ein· 
salz der Exekutive gegen die 
UmweltschUtzer abgeblasen 
worden sei. Wenige Minuten 
mch acht Uhr verließen Bauar· 
belter mit dem ersten Bagger 
die Au. Der Weihnachtsfriede 
hatte begonnen • .. 

Da6 elrw! weitere Aktion der Poll· 
zel, Gendarmerte und der Antiter­
rorgruppe „Kobra" bevorstand, 
kündigte skh bereits am Donneri-
1.ag 1n: Stundenlang krellle ein 
Hubschrauber des lnncnmlnlstert­
ums Ober der Stopfenreuther Au. 
Man n h deutlich, daß $lle sieben 

VON ERICH SCHÖNAUER 
UND KARL WENDL 

Lager und die Zentrale fotografiert 
wurden. 

Gendarmen, Polizisten und ße. 
amte aus dem Innenministerium 
riefen wenig spitar bei den Zellun, 
gen, dem ORF und dem Volksbe· 
gehrenkomltee an: ,,Sie mOssen 
verstehen, daß wir anonym bleiben 
wollen", sagten sie und erzihlten 
Einzelheiten von dem geplanten 
Einsatz. 

2,00 Mann Polizei und Gendar· 
merte wurden wsammengezogen. 
Du Personal des Krankenhauses 
Hainburg wurde angewiesen, die! 
ganze Nacht Ober Dienst zu tun.Mit 
Pumpen und Feuorwehrschl&uchen 
als „Wasserwerfer" sollten die De· 
monstranten vertrieben werden. 

Die AusehOtzer schlugen noch In 
der Nacht Alarm: Eine wahre Men• 
schenlawlne sel11e sich In Richtung 
Au In Bewegung. In den Abend· 
stunden hatten sich 4000 N1lur­
schOtzer an den Gendarmerfesper­
ren vorbei In die uger geschlichen. 
Darunter auch Insassen eines Auto· 
busses mit prominenten KOnsllern 
und Singern. Auch Gewerkschafter 
aus dem Wiener Rathaus und der 
VOEST ·Alplne waren gekommen. 



Politik 
inoffiziell 
VON P~TER GNAM 

S en,allonelle, ·fost unglaub­
liche Entwicklung hinter den 

l<ull1sen Im Fall Hainburg: Wie am, 
gestrigen Freitag höchst Inoffiziell 
durchsickerte, könnte der von 
Kanzler Slnowatz verkündete 
Weihnachtsfriede fOr die Au ein 
Friede fOr eine viel IAngcre Zelt 
werden. Im Klartext: Der Bau von 
Holnburg wird vlollelcM um ein 
Jahr vcuchoben oder Oberhaupt 
nicht stattfinden. Anzeichen dafür 
gab es In der gestrigen, Oberra· 
sehend einberufenen Pre11ekon­
fcrcnz des Regierungschefs, bei 
der dieser erstmals die Wichtigkeit 
der „sozialen Verträglichkeit" 
beim Bau von Hainburg hervor­
hob. Überseut man dasl~sAllge· 

fl'etnverst!ndllche - und hohe 
SPO·Funktionlro halfen beim 
Übersetzen Inoffiziell m~ -. dano 
heißt das: kein Oau von Hainburg, 
wenn wieder blutige Ausschrei­
tungen zwischen Polizisten und 
Besetzern der Au drohen, 

M ögllcherwelso 1,1 ,,. nämlich 
beim Einsatz von Polizei und 

Cendarmerle 1n diesem letzten 
Mittwoch darum gegangen, 
Scharlmachern In der SPO zu be­
weisen, daß es gar nicht möglich 
Ist, die Au ohne blutige Zusarn• 
menstMe zu rAvmen. Daß diese 
ZusammeMtölle twi1chen exeku· 
live und Studenten oder Arbeitern 
und Studenten stattfinden wOr· 
den, iel )eilt vor/lussehbar, er­
zählt man sich In der SPÖ. 

P robleme, die Kanzler Slno­
watz Jetzt noch mll den für 

den Bau von Hainburg elntrcttn­
den Ciewerkschaftern 'bekommen 
könnta, mOßtc der Regierungs. 
chcf einfach unter Hinweis auf die 
enorme Bedeutung des sozialen 
Friedens fOr ö,terrckh ,,bewlllll· 
gen". Dazu wird vom Rei;lerungs­
chef er1ählt, daß er schon vor zwei 
Monaten Im kleinen kreis betont 

habe, ilcti wegen Hainburg kel• 
nen BOrgerk~eg „einhandeln" zu 
wollen. 

E In wichtiger Aspekt, der Im 
allgemeinen Trubel der lcll• 

ten Tage fut untergegangen Ist, 
w&re auch noch die Zeitfrage: Im 
amtlichen 8e1cheld fur den 81u 
des Kraftwerk! Hainburg Ist fest• 
gehalten, daß die Rodungen In 
der Au bis 31 . Jänner abseschlos­
sen sein müssen. Cierodct wurde 
bis Jetzt last Oberhaupt nicht. Bis 
3. Jl nner stehen wegen des Weih: 
nacht.frleden, fOr Hainburg „die 
S!gen still". Wörtliches Zitat eines 
Halnburgskeptikers, der aus der 
SPÖ kommt: .,Ob sich da, bis 31. 
Jtinner dann mit dem Roden noch 
ausgeht, Ist mehr als fraglich. Vor 
allem dann, wenn man bedenkt, 
daß der Widerstand der Aubuet· 
zer ja aufrcchtblcibt und Jeden 
Tag nur ein lächerliches Fleckerl 
gerodet werden kann," 

E lnen höchstpersönlichen Hin­
weis darauf, daß sich die Ro· 

dungsarbelten bis 31. J!nner nicht 
mehr auseehon worden, hat der 
Kanzler bei einem Cic1prlch mit 
UmwcltschUtzcr Dozent Dr. 
l ötsch gemacht. In dem privaten 
Gespräch wies Slnowatz darauf 
hin, daß die Rodunsmllsehr ku~ 
bemessen sei, man sich deshalb 
fragen müsse, ob man aul Cirund 
der Ereignisse Oberhaupt fertig 
werden könne. Sei das nicht der 
Fall, dann könnte das In der Praxis 
natOrtrch bedeuten, doll der Oau 
von Hainburg um ein Jahr ver­
,choben wird. 

L et1te1 und gravierendes Indiz 
dafOr, daß Hainburg, wenn 

überhaupt, dann erst In einem 
Jahr gebaut wird: Innenminister 
Olecha erklärte bekanntlich offl. 
zloll, daß es für Ihn „nie wieder 
einen blutigen Mittwoch"' geben 
könne. D(ese Aussage wurde ge­
stern von seinem Presse,precher 
auf alle bohrenden Fragen der 
„Kronen Zeitung" fall stereotyp 
wiederholt. Und au, der Wiener 
SPO sickerten gestern erstmali 
handfeste Gerüchte durch. daß 
man sich ja „statt Hainburg" Al­
ternativprojekte überlegen könn• 
te und sollte. Aus Jener Wiener 
SPO, die am meisten Angst haben 
muß, Stimmen an die Cirünen zu 
verlieren, weil ein Erhard Dusek 
gegen Alols Mock total auf dem 
Anti-Hainburg· und Grünkurs sc• 
gelt ... 
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Hainburg: Kon1ler ruft 
l eihnochtsfrieden ous 

W I e n. - Jetzt atmet ganz Österreich erlelchtet auf: Kanzler SI· 
nowah hat In letzter Minute den Weihnachtsfrieden um den Hain· 
burg-l<onfllkt beschert. Die Bagger und Planierraupen wurden von 
Ihm aus derStopfenreuther Au zurUckgepflffen. Slnowatz' BegrOn­
dung dafür: Alle Betroffenen (vor allem die Aubeseuer) sollen das 
Weihnachtsfest In der Familie feiern können. Entscheidungen 
müssen neu Uberdacht, Emotionen abgebaut werden. In einer ei­
gens einberufenen Ministerratssitzung wird am 3. Jänner Uber die 
künftige Marsohroute entschieden. 

Kanzler Slnowatz bekannte sich 
weiter zum l<raftwe,ksbau, verur­
teilte neuerlich die gesetzwldrlae 
Aubcsettung und attackierte die 
Medien: Nicht die Demonstranten 
sollten zu Helden gemacht werden, 
sondern die Arbeiter und Angestell ­
ten, weil sie zur Mllßlgung bereit 
gewesen seien. Kanzler Slnowatz 
war von den Strapazen der vergan­
genen Tage sld1tllch ge.clchnet, 
von den l<rlsensltwngen rund um 

VON DIETER l<INDERMANN 
die Uhr, von der Abwehr des ma51l­
vcn Cieworkschaltsdrucks, von dem 
tiefen Eindruck der blutigen Au• 
waldsehlacht. 

Slnowalz zeichnete aber klar die 
kOnftlge Reglerungsllnlc, die er un­
ter Androhung seines eigenen 

\ .=.,. ' 

i Herr· Strudl: 
„Da Slnowall wird fetzt 

vermvtll<h der antlse sei, der 
no glaubt, dal> die Polizei sei 
Freund und Helfer ls." 

ROcktrltll durehgesellt hatte; Ein 
prinzipieller Konflikt zwl!Chcn den 
Cieneratlonen, zwischen Umwelt· 

schOtzern und Arbeitern, m011e 
vermieden werden. Der Kanzler 
konnte sich bei der Ausrufung des 
Weihnachtsfriedens auf lnnenmlnl-
1ter Blecha stOlzen, der ebenfalls 
mit persönlichen Konsequenzen ge­
droht hatte, falls er noch einmal die 
Polizei gegen Junge Menschen ein· 
setzen müßte. Wie sehr SlnowaU 
unter psychischem Oruck gestan­
den war, ging auch daraus hervor, 
daß er seufzend erklärte: .,Immer, 
wenn es schwierige Fragen gibt, 
bleibt einer übrig, dcrsle zu bewälti­
gen hat - der Bundeskanzler ... 

Die „mutige Entscheidung'· 
(SPÖ-Abgeordneter Cap), den 
Hainburg-Konflikt durQJ Weih• 
nachtsfrlcdcn zu entsch3rfcn, wur­
de von allen Selten spontan be­
grOßt: von 8unde1pri1ldent Klrch­
schlilger, der iclbst an einen Frie­
densappell gedacht hatte, von Kar· 
dlnal König, der seine Vermlttler­
dlenstc anbot, von OvP-Famlllen­
sprechertn Flemmlng, die an den 
Frleden1plan vQn OVP-Chef Mock 
erinnerte. Der Sprecher des Volks• 
begehrens, Ciunther Nennlng, Ju· 
bclte ebenfalls: .,Nach dem Cium­
mlknOppel scheint )eilt die Ver­
nunft eingekehrt lu sein. Wir wer­
den Weihnachten In der Au feiern -
nicht aus Mißtrauen gegen die Re­
gierung, sondern aus psychologi­
schen Gründen ... 

Welcher Kompromiß nvn In der 
lialnburg,Frage acfunden werden 
könnte, deutete gestern der Wiener 
8Ursermelster Helmut Zllk an: Er 
dankte den Ciewerkschaftern für Ihr 
einsichtiges Verhalten und plädierte 
für eine politische Lösung - .. etwa 
Im Zusammenhang mit einer dlrek• 
ten Stellungnahme der Osterrelcher 
selbst". Ole Junge SPO und die ÖVP 
formulierten Ihre Vorstellungen 
noch klarer: Sie forderten eine 
Volksabstimmung. 

. • 
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,,Weihnachtsfest soll In den Famlllen gefeiert werden - Alle Aspekte überdenken" 

Sinowatz: Weihnachtsfriede tUr die Au 
Am 3. Jänner berät · der Ministerrat 

WfEN (AZ). Dun,foslmnzlcr Sinowntz l<lln ­
dlglc Frclh1.11 einen „Welhoncht.sfrludcn" bi,, 
wm 3, J llnner nn . Uls dahin werden dio Atbcl­
tcn in der Ko1t1burgcr 1\11 ruhen. Mit diesem 
lfol<thluß w ill Slnowutz, wlo or , ngt, ormÜI!'· 
liehen, dnß dns W c ih11nchts fest In don Fuml­
llon gcfelc,·I werden konn. Am 3. JHnncr w lrcl 

dnnn in einer SHzung d o,:1 l\11nls torratc., do11 
'l'hcmu llolnbur11 crUrlOJ't, wobei olle A1peklo 
,,gr(lnclllch und vorurtc lls!rel" beh1ndelt wor• 
den sollen. Nach wie vor ld Slnowah der Mei­
nung, doll dos gepinnte 1'.roflwork au1 Grlln­
dcn des Umwellschuhe• ,md der Wlrt,chnft­
Jtchl<cit „wlehtig und rlch1111" lsl, 

Dia 7,um 3. JUnner IOBtl 1mnn nt,.m 
Jodc Solto Ihr• Po,ltlooon o~cr<lcn­
ke-n, mclnta Slnawnt7,, Ulo 1lun<lo,i­
re1terltn,c \Yerdl: Jed~nCillh; allo 
A~poktc. auch die!: neu h h\lllKOWon-
11Crli;n, b1;:ro1on, l-;r hobo Jn den 
lotiten Ta,:cen ml l UIJt!n $t~U~n Ge• 
llprffcho r,of(lhrl und wollo r1un 
dni.u bultragt'n, OrNbcn g11gu1c:h0l· 
ton und ktlnt1t Oenerntlom:nkon­
flllct cntatchan i.u l&H(Jf'I, ,.J.!1 hnt 
ln Ottcrr~lc;h flOCh kQlno 1oh:he 
m tuotlon JCt!i;teb~n11

, rnt!lnle der 
lCnn7,lc1·, Dlo ,\•oltcro Vorcnna•· 

w"ilct orl ord~re nbcr ein besonders 
hohe~ Maß an Veran tworh,nß, 

Urnwclt1chut~ d Urro 1lc:h 11bor 
n h;:h l tmt cln~lnv S>·mbotc be ... 
schr.th,ken. Slnowatz. erlnnarto dnr-
1111, doll die Bundcuci,leruns gc• 
r nde bei d c.r Pl:mun, dlc.!lt!t Kran­
w.,·k<o lhro San,lbllllAt !Ur die 
Anllo1on dn Urnwvlllchuhes un ... 
lc:r ßcwcb: 1tc1ltllt hat : J<eio oo· 
<tc,ru J<1 flfl\verk In Europn mulJ 
urltr-r dcl'orlls 11rengcn /\u tlf1J,ten 
<.nlchtcl wordenl Auch werden 
,,ur vier r roz~nt d<111 Auwnldcll b~ 
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nOIIIJ:l , obwohl u nach der ur-
1pr011gllchen Pl1nung aln Vlol• 
lnchcl'I gcwea:en wHrc. 

Dlo wirklichen 1-Ieldan 
Z\.lr Do1ctiun1 d~r Au m"lntc. 

det· Kon11:ler, dttß der „l(ewoltCnlo 
Wldtrolnnd" Jedcn!oll1 nicht ac• 
w:.llh'el ßOWt!:Hn bL Auc:h hnbe or 
<lurcll einen T•II der Derloht­
cr1tnttung ein blOchen den $:In• 
drnck, doQ die Au~•••h•< i u IIOI• 
den ae1nocht werden. rn WlrkllC'h• 
kolt ober 1lnd dlo lleldon die 

o,torrokf-ilt ~hon l\rboltnchmer , dll!I 
fllJun untcrnarnme.11 httbon, um. den 
1101Jolen Frlc(l.en nlcM zu a~rUhr­
don, 11111,1<1 Slnownl~ ~r hobo H 
011ch nlohl , h rlchllr «duo4••• 
doD die Oonnor do1 l~rnltworka nn 
Jrnem T:1g 1;1lno Or oßdemoo1tr~­
llon onk<h,cJl;nen, an dem noch 
Jnn1rm Varhondlun1cf' d l11 Vortro• 
tcr clor Ocwcr-ks<:hnft th"rc gc1)lnnle 
Kun<11eb-un1 nbarigtcn, um dJc Sl­
luollon nicht wolt.r on1uhel1on. 

SchlloJUlch untontrlch Slnowoti, 
d:, o nocl1 nlo In ~1,u:m Jphr 10 viele 
al r(!nll(• Umwe.1t10hulzgo11at1.t und 
Au11ugan bt11chlo11en wurden. wie 
l 904 von der Jatxlgcn Dundc1rc1Je. .. 
run«, Wlo b•rolls onaekOndlirt, 
worde n\lch l98G dtr Umwcl t.lctnrt.z. 
Fr lc,rlUll hn1;u; n . .,Auch d ie, «t tln 
ßowcla Jtlr dto S0n1lbllltUL dor Ro­
glcruna,'" 

Au-Splitter 
Ein „ \Valhnachtt ,t~schcnkli \,c•. 

M)ndortr Art - tlrion ml\ tot~I\ 
Vtsgi:1n unrl nndc-rcn Autlcren 
.t(üChmUeklen„ Betonblock Ubf r • 
b ruC'htcn Frollng Vertreter von 
Qroonprnco DO!< W-Qonornldlr<k­
tor l{übllkn. lCo\Jllka lehnte d 111 
„0 '8chenlc" vor, t ltndllchC!r\YC!li O 
• b 

A.11 „3b1oluten DlüdKlttn·' !Je .. • 
,ckhnolo J\11bundcakonzlt'r 1:rot .. 
1k y die von Cawerkithutlrru vnr 
l'lolgcm Tll'(erl Ru1,tt18pr~·hN, e 
V,:rmutung, dto Avbot1-01,..er Hlon 
von Llbycn!I ßcvolullandllhrur 
GnddDf\ flnon1.l~rl wortlert, K , ('f-
1ky: .. t>loJcnll{cn, die liolchc 
Duinmhelten bchn\Jplen, rni\ltlen 
1.le euL bewalun."' 

ßcthl:mnwnlL Heinrich WllhJ 
hl\L J,"relll)a: beim Verwoltun1,1t1-
scrlchl1hor im NamC!rt von 2.wol 
Stoplenrr:uthor 8ouern und dc1 
World WlldlJro Fund, <Ion Anh·o1: 
auf Elntlellun~ der Roclung1-
arbeltcn olnaobracht~ WIile Hii:le, 
er hottc nur eine Rnt1chcldung blK 
3. Jlnnar (olae> detn leh:lcn T11g 
des „ Weihn11~htt11Crlt<loo1"). 

Kanzler stoppt Hainburg-Krise 
Zwei Tage oach den 

hlullg•n Schlag•· 
rclen In dt!r Hain· 

bu18€H Au hat Bundes• 
kanzle, Fr•d Slnowalz 
enhcht:-tdend durchge· 
gtlffen: Er verordnet, 
F,eilag mlttag In Wien 
finen • Welhnachlsrrlc· 
dtin· ln der Sloprrnrcu• 
lh<r Au, die Rodungen 
werden - so der Kim, • 
!er - bi~ 3, Janncr vor• 

~~:~i diese ~:~~!~',~~ 
ioll ,,Ihm, dtr Regie· 
n 111H, ,,J.;m ÖGU„ dN 
OoKW und auch tltrn 
Au·!.chOl icm Gcklgcn• 
hc•II gtgcben wrrden, 
. Ihre Poi1tlonc:n ,tu 
öbcrdenkcrr , wie der 
11chlllch 11aeMonkli<he 
und von den Aoslfen· 
gun31:n de, ve,~ltr'ljlC::· 
ntn T•ß• sezelchnel 
wifl<cndr Reßie,ungs· 
chaf vcrkundetti. 

Oflcnslchtl•th r rwu • 
tel sich Slnowat& nu11 
einen Abzug der ,,_u, 
Schützer aus Hainburß1 
• w•1i 1th Gclcgenholl 
geben mci<hk, d1ß olle 
bei Ihren Familien 
Weihnachten r<1lcrn 
kbnnen·, b<1on1< er. 

,,Ich lr•Rc den Emo11on1tn hiermit Rechnung!" 

Sinow41 L gab zu, daß 
c; mU seiner Entschci• 
dun,: d 1m .Emollonrn 
und lcld•nschallcn· 
dOI letztco T•gc Re<h· 
nung tmge. ~bcr nach 
wie vor srl klar· Olc 
Au-U<1elzcr Mllon un• 
recht gehandell1 die et• 
gentllc:hen Htrldcn ~cicn 
dl• Arbellcr und der 
ÖCB durch deren , ver· 
antworlungsvollc und 
besonnene Mallung· 

\Vle es dafln wena,. 
gellt In Ha\nburg, In du 
Au, wollte der Kanzh!r 
nicht pr.lzhloren, Nur 
SO\liel: Am 3, Jlnn,, 
tagt ein außerordenlll• 
ch~r Mlnbtorral, dort 
wird da.s Kr,1ftwcrki• 
pra1ekt neuerlich, unter 
Einbeziehung .aU1H 
A1pckle. auch dei In 
den letzten T agcn gc· 
wonnencn• diskutiert 
werden. Was dann pas· 

slert7 Slnowalz: . Ich 
denke nicht daran, Jotzl 
schoo diesen W•lh· 
nachtshicdcn zamrden 
zu lanonl" 

Ein deutlicher Hin• 
weh, w,n in dtr Sl,Ö 
vorgeht. llchrtc zur 1ot1I• 
bt n Stu,idC: prom1>l 
WieM Ollrgc: rmeiste , 
1--telrnut ZUk: E:$ müuc 
.eine politbd1e Uhtmg· 
setien. etwa eine im 
Zuun1rnenhang .mit tl· 
11cr dliektcn S1ellu11~· 
nah,1H! der Östeneltht, 
selbs1· . Was,m Klarll'.lCl 
aur alne: Volks11bstlm· 
mung Ober du Krnrt„ 
werk Htimburg hindeu• 
lcll 

Slnowoti uri1Cr$tr1ch 
neuerlich, <laß er per• 
sönl,ch ro, th.,obur& 
eintrete, d,1ß er ebc, 
.keinen t iefen Genera· 
tloncnstr('lt • woll~ und 
daß sein• Regl•rung das 
Jahr 1985 gnn>. In den 
01<11>1 d•s Umw•ll· 
schul1<1 1loll,n woll,. 
WomH N andeulete. 
daß dl• Regierung kUnf• 
tlg aul .1ozlalo V•llrJlg • 
llchk•lt•n· mehr Jls bis· 
h„ Rllck1lchl n•hm•n 
d01fle. 

HUBERTWACHTER a 

Industrie-General Krejci 
antwortet Jörg Mauthe 

Ich h11be da,um auch 
kthi Mitleid mit j,nen, 
die g,1r olchl so ,gcw.alt­
los' 1nge1,etc11 sind. 

ts 1$l im llöd1~ten 
Maße ,u bcrdauttn, daß 
Mensthen wie Jötg 
M1uthe offenbai d0< 
CofUhl for ~ed1l und 
Unrecht \/erlorcn ha· 
ben, Sie laden ~chwere 
Schuld auf sich. wenn 
110 Jung•, 1u,hende 
Mc11,chcn ?u Akt1on(!n 
vrrl<!ltcn, derrn Tra~· 
w t \l(' d1nt• 1111 h l t.ff,1<,· 

sen können. Der 2u, 
kunll d•r Demokratie In 
Östetrclch wird damll 
e,ln $Chlechter Dienst tir· 
wfeserl. Von einem 
S1A<ltro1 und d•mll Re· 
prlse-nt1nten der OC!­
mok,alie mOßte man 
,nehr Re<hlsb•wußlseln 
un<l Slaalspollllschcs 
Verontwortungsgcl~hl 
erwulcn. 

Me in Pl,,h 1$1 dJrum 
auch welle,hln nlt hl In 
der Au und nicht In de, 
Oeullichdt von Men­
sche,,, deren Akt lon('n 
sich gegen unsie,(!n 
Sl.\01 richten.• 

Herb11l K10Jcl 

.16•8 Maothe hat mir 
- ebtn'iiO wie Herrn 0 ;. 
l Cl'lhatdt von dN 
,P1esse' - vorgcwotlen, 
die Creisn1$~C von Mitt­
woch I" der Au nicht 
durch pt'1~önh<hc11 Au­
,:enscheu1 w , K„mnlnls 
genommen .rn hab(ln, 

Ich kanr1 ih r'n dcr,wr 
nur Antworten, d,11\ 
mein Platz am lnne,,stcr 
Überzeugung nlc:hl in 
der Au l1t. Ich halle auch 
von de• Jungvolkro~ 
mantilc und lrrat lonalls· 
mcn nlchh. mein dies· 
bezOglicher Bedarf Ist 
seit den drc1ß1gu Jah· 
rcn h111rc.-1Chcnd ac· 
deckt. le:h h41te 11;1ch 
wie vor die PohJ:ciilk• 
llon f!Jr gorechUeiligl. 
Wer \Ich der Sld1l1,.1u• 
10,11~1 cn1gcncost•ll1, 
muß damit rochnen. ,t, 
wu ,abzubekommen• 

Wer au~ Mulwill(ln, 
.Krieg 1plel<n' will, muß 
4JlJt h etw,,lge Folgon In 
K,,u, nehmen. Fr.1,ucn 
und Kinder ha ben bf.ll 
Otmonst,allof'\en &e· 
e•n rlic 1Cff31e Stao111u­
loriUU nichh zu \Uchen, 
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Weihnachtsfriede in 
der Au: Baumaschinen zogen ab 

Der angekündigte Weihnachtsfriede löste bei 1600 
Umweltschützorn In dor Stopfonreuther Au eine 
at>wartende Haltung aus. Sie wollen die Feiertage mit 
Ihren Familien verbringen - Im Waldgebiet. Viele von 
ihnen planen, die gerodeten Flächen wieder aufzufor­
sten . 

Freitag hielt Greenpeace vor dem Bürogebäude der 
DoKW eine Demonstration ab. 

Flankiert von zwei Welh­
n1<htsmJnncro, gezogen "von 
Pferden, t11I Frollag vormlttag 
eir, 200 Kilogramm schwucs 
Geschenk von Grecnpucc 
Österreich vor dem Portal des 
DoKW·Gtbludes auf dem 
Wiener P~rkrins ein: All Sym• 
bol gegen "" geplante Kraft· 
werk wurde: eine Octonlmita• 
llon abgeladen. durch,elzl mit 
Fischteilen, WIidköpfen und 
Pflam:en. Rurld 40() Ocrnon• 
slrar\len u ;1gen die Bundes„ 

=~~~~: i~~~ae~~f1~~;1~~~~~~: 

Von Georg Splegel­
hofer, Ernst Sieber, 
Michael Matluschl\a, 
Susanne Pesak, Chri­
stian Purkhard und 
Peter Grolig (Text), 
Bilder: Gerhnrd Soko!, 
Hubert Kluger und 
österreichische 
Staatspolizei. 

wahlen, Sloppl die DOKW.' 
Genoraldlreklor Josef Kobilka 
nahm eine Pellllon der KrMt• 
werksgt!gncr nicht an und liel\ 
das G•«htnk von der Mogl, 
strotsabl•llung 48 ablran1por-
llcrrn. , 

Kurz vor Mittag bes•lzlen 
slebtn Tiroler du lnnsbrucker 
L•ndhau, und drangen bis In 
du BUro von Landn vlze Ernst 
flli vor. Auch dem landeipu· 
telsekreUr Lolhor MU ller g•· 
long es nithl, die Umw•II· 
S<hOhcr au~ dem Raum zu 
weisen, Sie Obermlllellon dl· 
rekl aus dem Landhaus oln 
Fernschreiben 1m den OundM· 
kaniler und forderten einen 
Aufschub des Kraftwerkbaus, 
eine VolkubJllmmung uiid 
den Ab1ug der Exekutive aus 
der .-.u. Orlginollon: • Wir war­
ten 3uf ihre Anlwo,t Im 8Uro 
des Landcshauptm~nnsttllver­
lreters FIII.' 

Zur selben Stunde hielt Je· 
dO<h der Bundeskanzler be• 
t~lts seine Ptenckonfcrenz 

Ober den Welhnachlslrled, n 
ob, Die Tiroler wurden schließ· 
lieh um 13.45 Uhr nnch mohr• 
malige, Aufforderung von Po• 
11,islen aus dern OOro 8•11•· 
gen. Fili, SP, mil hochrotem 
Kopf: .Mil solchen Leuten rede 
Ich nicht Das ilnd ,Ur mich 
Ueru(sdemonslranten. Ich bin 
In Ge(ahr. Ich lasse 1r1ld1 zu 
nichts 1wlngen.' 

Die ,leben Tiroler wollten 
Freitag abcnd ooc.h den Chri$1• 
baum In dtr lnnsbruckcr All· 
stadt vor dem Goldenen Oachl 
ersteigen und mit einer Motor­
slge per Megaphon den .Orl­
glnallon' von Hainburg vor­
fOhren. 

Vorarlbergs Alternatlve tu· 
len jeden Freitag zum Strom­
sparen auf, Monl1g wird In 
allen fOn( Stldten fOr H•ln­
burg gesammelt - vor allem 
Lebensmitlel, 1ber •uch Weih· 
nach11gestl,er1ke. 

FORTSUZUNG AUF SEITE 14 

Ocr Aunug der Muchlnen 
In der Au - aber fOr wlo 
lange? SIid unlen: KOuol 
Ist re<hO außen ,u erken• 
non, Reslnge, In Blldmllle, 

halb verdeckt 

Die Rechtsradikalen waren falsch im Bild 

Extremisten: Peinlicher 
Irrtum des Ministeriums 

Ocr - manchmal kr.tnipf· 
hafte - Versuch des lnncnml~ 
nlster\ums, einen führenden 
Tell der Auboselter als Reohls· 
radikale abzu1tempeln und so 
die ganze Aktion Ins Zwlelichl 
zu rocken, endete Donnerstag 
obend zunlch,1 mit einer pein, 
liehen Panne. 

Das Mlnlilerlum hatte mll• 
getel!I, daß am 19. De>ernber 
auf einem In der Au gemaehlcin 
Folo zwei bokannl• Extrem!, 
stcn erkonnbor stlon, Colt· 
fried Kllsscl, 26, und Thomes 
Rciinga,. 18. Dazu schickte 
man de-m fernsehen ein D1ld1 

das zwei Junge M!nner In der 
Au Zflgl (unten). Abtr leider: 
Die beiden sind nicht KUssel 
und nicht Roslnger. 

Das rlchilge Foto (links 
oben) wurde nachiesehlckl, 
aber flir die Sondun4 k1m es zu 
spll. Der Sp,echer kortlgiertc 
wohl den Irrtum ein poor MI· 
nuten splter„ aber ohne Foto. 
Auf dle,cm folo hl K011el nur 
am Olldr1nd mll halbem Kopf 
erkennbar, Außer KOsstl und 
Re,lnger sind noch drei Dur­
sehen zu sehen, die Stootspofl, 
tclbnmle schon bei der Im 

Novomber mißglOcklen GrOn­
dungsversammfung der .Na­
tlonalcn Front· In Wien bcob­
achlct hatten, die aber nicht 
ldontlflzlcn sind. 

Auch auf dom lal,chen Dlld 
glaubt die Polizei auf Crund 
einer ,p,ramlllllrlschtn Uni, 
fo,m· aln~n Neonazi entdeckl 
tu haben. Der zweite Abßebll· 
delc kam Jedoch ~ lllg schuld, 
los In den Ruf, ein Neona:1 t u 
sein - wie Obtrhaupl die Ober­
wiegende Mehrheit der Aube­
selzer, die sich von hlrefnl, 
s:len dislt1nzlart, 

Fl il<he, BIid: 811 d•m Mann mit dem funkgtrl t "hf•n det Polin! dl' Uniform verdlchtlg 
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Politik, die scheitern muß 
KAJlL HlilN.Z IHl'SCI-I EL 

2.um J ul,cln b~, lehl kein AulnO. 
Elwn'i'O k:elm·r, d,m Hcr,n llundl's~ 
k:mi for l'1na :tli Krlse1111mna~cr z:u 
fdern. Oder ol• gulmilllgen Men, 
s<11c11, \ltnnQlclrh er •m Frrlln~ In s,i­
ncr Prrssrkonfcr•n·, In den Vordcr• 
~rnncl seiner Üh<rlt1tl1il14tll gcs1ellt 
h1l , dlo S<l11Hurrun""" In der Hain• 
buri:n Au aufluschlcbl!n, 11p1 dtn Au• 
bcscl,crn ein Wcil111och1sres1 fn den 
l'•mlllen w erm~gllchen. Troltdem 
mUsscn wir für den Wcllln11chlsrrlrden 
dnnkbnr sein, für den Abstand rnn r(. 
ner immu hl'lßl'r wcrdcmdcn KontrOl:'I· 
t:Hion. 

lnSQl'JBml ubtr IM die Slluallon 
mehr 11111 unb1'1111gUd1, J• vlel111ehr enl· 
scliUch, dem, ulotlerun, hol die Bun, 
dosreGlffun~ gl'.lelgl, 11k lnkornpolenl 
sie Ist, die Gcschkkc unseres Slautn 
w lcllcn. 

Die Probkmc um d.le Halnburger 
Au und dl'n Kniftw"k.sbau •lnd .i,1. 
scl1lchtlu und rokhen weit Ubcr den 
AnlRfl hinaus In Rrunolsillzllche , 1aots· 
politische Frngtn. Hinzu k~nunt eine 
Mc11'1 prnblrrrrntischc Ucrlchlerslal• 
tung In den Doulcwordblllltern, die du 
Ausmaß tluer KrlegsberlrhlonlatlUng 
oo~enontmen hat. 

CrundsitzUch &III, den Noturschill• 
zern Jle,pekt zu >Qlle~1 duß •lo ,10110-
• tnndon ,lud mr Ihre Ubcuougung,n. 
Denn mit der ErklUrunu, wie sie Sinn· 
woll und Ulcrha i:•arben huben, dAO 
ntbn dom Rtrht ~um Durchbruch ver• 
helfen mUs.so, wnr <S Ja nkht ob~<lan. 
lio muß ouch die Mil~llchkril 1u·m de• 
monslrallven Wldcrs111nd geben, wonn 
mun l'rkrnnl, dnO kodl01,(erlos R«ht 
nlrht urhlrns Ist, vor allrrn, wenn man 
übcr2cug1 Ist, doO btl der Rcchtsfin• 
dung Fohf,r beg••K•n worden sind und 
der Sinai nlrhl btrrll lsl, die All.i· 
schöpfung drr Rechls1nl1tel ab2uw•r· 
tcn. Und nur d•m fnn11en W•~-dlc.wr 
Rcchtsnndw,~ lruwlschcn den Donnu· 
krdtwerkrn das Rech! gibt, Anwafd 
1.11 ,chfäaern. Mil dem Kahln hlo11 also 
ein fall iiccompli zu schnffonl Du sind 
8Chon rein forrnRlrcthlUcb problcnrntl· 
sehe Dinge pa~,lert. DI• li•Rl•run11 
war !i<hlotht b(fat•n, Einwände wtg• 
zuwlsrhcn, utn 1IC!l1 our eine Knrtpro­
ho clll'l.ul~n. Wt nn man •In sol<hu 
flauvorhubrn, dos auf so grolltn WI• 
dcrspruth 11Wßl, durchset<ttn wlll, mu~ 
lllAß Jedtn Anschein nuch nur du 
klrln,1•n Formalfthlrrs vermelden, Jo 
durüb.r lllnßll.i tl1cr zusM1z1Ich olle 
n161illchrn Enlscholdungskrll<rlon als 
HIif< clnboziehen. Dmi Abct lsl 111ft 11n• 
h<llvullcr Arrognnz •crmlcdtn wor­
den, Zurrn 11ollle mon auch die Cut• 
ncht<n, auf die sich der nlcdrröstcrrcl• 
chlschc Lnndcsrot für Naturschutz 
sllll>,le, gnr nlchl verHffontllcMn. E11<t 
unlt'r Druck "nr mlln da.t u btrtll. 
Sind sie vorölrrntUchl? Mon kqnn am 
Amtssllt des Landesrnlcs In drn 11•· 
wnlllR•n S lapel von Akten Einsicht 
11chmcn. Ocr vulll Obrlgktils.<tanl i•· 
prligle florr Landcsrnl hat R•r nlrht 
dnr•n Redorht, dlt Gutnchlrn 111 puhll• 
zieren. Ons ober wllre Öffe1111Jrhkclli· 
nrbcll. Onnn könnte er den Vorwurf 
onlkrHrten, er hebo •lnscltii: aus den 
Guiachten 1111"1. Wenn mnn olchl 
clnmnl brrcll lsl, die Gulnrhtrn vollln­
hftllfJch 111 verötrenllkhen, dnrf mnn 
sich ßher Anijrl(fe nlrht wu11der11. Cc­
rndc dle1ts Otcnll Rbtr zeigt, mll wel­
d1cr Pr?ipofrn1. vorJ{c~ongrn ,, lrd. 
Man sngc nk hl, dir Verürr•nllkhung 
kömc zu 1rucr. Mnn kU11n1c die bllllg­
s1e Vervlclnlltluungsort wählen. De-
1rnch1c1 mnn, wu surut Ämter und 
PRrtoicn nn ~cdruckltm PPpltr her• 
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Im Ringen um die Hainburger Au gibt es jetzt einen „Welhnachtsfrleden" 
Der Wunsch nach elner lebonswortcn und ouch lcbensflihlgen Umwelt hat viele junge Leute In 
die Stopfenreuther Au getrieben. Sie protestleron dort gegen den Bau elnes Wasserknnwer­
kos, von dem sie glauben, d&ß Ihm eine unverwechselbare und unwlcderbrlngliche Natur• 
landschaft. goopfcrt werden soll. Freitag verkündete Bundeskanzler Fred Slnowotz el.nen 
.,Weihnachtsl'riedon", der bis zum 3. Jänner 1985 andnuern soll. (Oazu Berichte aufSolte4.) 

D1Jd1$1'l/ftoentr 

Ein Krieg ohne Augenzeugen 
FIELMU'r L. MULI.ER 

Vor Jan/ Jolircn morarlrlerren ,owJtllsthe Truppen In 
J\fa/1onlston •in. Die .~oi,dctt wahlttr1 woltlwtl•llch dlt 
Tage um. \Ve:1hnocllten, ot, 1fe zum v,ten Mol ,cit dtrn 
Zweiren IVrlfkriog In 1lnc111 Lond <1'41trholb de• \Yo,., 
tcl1011er Pakt,, lnfm1'ttle,ren. Noch/illlf Jahrcn ,ind dlt 
Soldaten der-Sotu}il'hrnton in J\fohanbron ~mmcr n.ocll tn 
eiru!n "ichm uttJotn Krieg;' verwJckslt. Dan noch (roebt die, 
u, Oemeruf ko~m em))6rtt Demon, tronten al(fdleSlra, 
ß•n wie einUArtter(ko, Krieg In Vi,rnam. 

Da, lll)ll afrh 01'kla„n. Die /\morlkoner ftlltrfen 1/,ren 
Krieg in Vfetnom t.10, d1m Fcrn11hkamera1. E, 1,1erohto 
kein Tao, on dem da, Fr-rn3chen nicht ßildt T 1eodele: uon 
Gqfalicncn und Vcr1tüinrnelferi, vonFlaclllllnasel•ntl und 
entlaubten \Vt'Hdern. Journolisltn waren - Oft uriler Ein• 
rotz lhrt, Le~•• - om Schaupfa lz d„ Ge,chchrns, um 
Ihre l 'lformallon,p/llchce11 •u or/1"111cn. 

In AJ'Oh<1nlston ltt lhne11 do1 ucrwthrr.D(eSowJcc, ,Ind 
ba,trrbt, fhrs n1Htltiri1cht n Operorloncn dor, ohnufrcmde 
Zeugen. ublCJ.ufen 1:u lo11en. Dfct iti(ltc :utcttr der FaU de, 
ftan za1bchen Fcrruchteportcr.s A bouchar. dem '15 alt d· 
nem von wetttuet1 oeftmoen war, in do.t Kampfgebiet vor­
tudrlnocn. Er w11rde o•JoJJI uttd zu th11r ab,ch,1ck,rid 

· drokoni.sch•n ncjr, rra/a verurltiU . .t:r1l dfe resolute Ro­
olerurao fn Paris Jconnrc, u11tttat l'.4tzt uon einer tm,J)lirtt'n 
franzC,,lschcn 0//i!llfflchk•il, Abouchar 110r<1u,pouken. 

111 der Rcpc, obO"T tJcot>achlet keine Fe,nsthko_mero den 
Krieg in l\fOh<1nl!lon und sei•• Opfer, All•n/oll• Flllcht­
ll•oe berichten von Zeil zu Z;fl aber da, Blurvtral'l/Jt n, 
,:\ber Wort• - ob qt,proclien od•r gedruckt - 1lr1d wohl 
11lch1 stark genug. E:mpOrung, dlt olif dlt Stro,JJo drang!, 
b1dar/h1uU:U1(1Qe - •o ,cheh1t c, - dcr bcwtoteri Bltder. So 
t-roo•w die USA noch hnm<:J" a,, Vternam, wßhTend dfoSO· 
wJer, hiAJ'ahonl3tanel11en unerkldrtcu Ktleofflllren k~n­
ncn und n1a n:l1en oorbfcncftten A ugtn trotzdem af I Frit· 
den.tenpel crscl1c,nl!'t1. 

Die Berkhte, die dar .Ftr11•rlien 111, \Voh11zimmar 11,;1or1, 
sind kein gel~uo Abbild der Wirklicltl<elt, Do,IJ die elek­
tronbcliet1 Auut'hnWe det (;e1ci1t!lum1 die, nie ,,~n k61'1· 
nen. verhindern Achon die unrer,rhfedlichen polltlschert 
Sutr,rne In 011 und \Vu c. Au, do11 dtmokracl,chcn l,6n· 
dorn kommt tlnt wahrt ßflder/lul ou/ dlt f<or11&eh!thll' 
P•O: dfe und,mokroli1chcn daocot11 blendtn ,Ich out, Ge· 
fttmt werden dcu-J,1ur, waa annchm und ai:rathmlQt l1t -
uud/erllg (sl ofn 1chi<:{1t Dll(I d,r \Vell. DQJJ unuollslclnc/1, 
o• lovormolion Wirkung In den K/illfrn hot, 1/JJJr sich bei•· 
arn - %. B. an der wachsc,uf(!tt ArnerHca-Krillk in W~iC­
europa-. 

\Venn der US,PrliJid•11t den Bau nt uer WoJf•n onord-
11e1, 1101,1 dlt1 Rlif Seife eit11 oller Zoit~11ge11, Au/ eine 

Schloozollc, die ein• wrglelrlibare Ra,rung1entsc/1efcluna 
de, ,owJecl,chen Slaols• und Parttlcht,/t plokoltrrl, wCrcl 
der L11tr o/hnolt 11'toeblkh warten,•• ••I denn, •f• diente 
JJ:OlW.1chen Ztu8c1ccn Mo1kau,. KominmiL,tl1cht Schalt. 
i•mt,ateo mcaehen 1,selekrlu"' nur da, ihp~ Po11cndc pu­
blik. Da, wodleperaßnlich,Froihtll nicht gllr,j\lrchrondl• 
Moehrhntior /11,/orrnolfon~n wl~ der Te1if•l da.1 \Veiht.Oa•· 
Str, 

Die Folgt 1111<1 Fthlskhtt>i: Der omerlka•lschc A.dlor bO· 
droh, de11 Frieden, der ruuirchc Bar abtt utrreldlg• dlt, 
,en. Gcuen ,01che/oh,l(lui11/altchen Urteile half cm aHun· 
der :hfen,chenuera,ond, hl1tori1chc K„nntnfa, g1naura 
1/inrchcuon olif dit J)(llllbchen Vorko>nmnlue. 

Zwor Jlloßcn etwa die Nochrlchlen au, A,fgh1rnl1ran 
nur 1Jl(Jrllch: aber dlt Mosolkllt!nchtn fllger1 1lch zu el· 
nom olluomelncn Bild der Enrwlckluno In dle,cm Lofl~ 
,usomman. Bel Ihrer /nuosion 1979 ""'""' dl• Sow)ec, r,. 
d iglleh au/ utrclnzclrt E:rl1eb1111pen (l~QJJI, die - wlo ,10 
rnehtten - achneU abjlm.um warden. Doch b,, heute ver­
aucl,t dlt aowJ1tt1che Milltl1rma1rhfnerl1, A/ohonisfa n .i:u 
.,b,f\'l,don". Die,.,. kur.i;frlili(len srrorcole dien! das lk­
tnGhen der n,,ot<tr, die <ifghanbch•n IVid1r,td>1d•flTUP. 
p<n • u spolttn und 1i1 doitt"" brl•o•n. die \Vaff•n nie· 
deraur, ucn. IJm dem \Vid,rilond der Arudscholltddln die 
Leb.:,uuru,idtc:io• zu. en1,t1hcm, habt,, die ,ow}effada.· 
afghanisch.,, Truppen welle Teil• d„ Land•• ,er,l~rl. 

Die Leiden, d ie d<1• oJohanlrcll<o Volk dabei ,rdulde11 
m111J, slnd/c:.,t u11bt1cll rtibllcJ1. Ecwo eint Million A,fgho-
11t1l ho, der,Krieo bl1her do11,ebtn otkosJet; ml'lir ors vlt!'r 
Millio11t11 1irid noch Pokf,ron ttnd In den Iran p(/lohen. 

Lanflfrislig ,.,.r,ucht Aloakau, Afghonblon allmdhllch 
in den 11ow),el11chen Sroo1.averbcu1d 1ini11olitdtrn. fJH• 
halb wcrd• n ,uuhonitch• Kh,der In orQfJ•r Zahl in dleSo­
w}ttunion verachfrkt Der Kreml will idtoZoaircl, t uiivr• 
ldnia< Kader oufbo.uni, a1e kai\JIIO In Kob11I do, H~ In 
dh;! Hatld n~llmen ktJnnen. 

Alf die, llijlc keinen Zwc(f<I doron, dojJ dCeSowjelunlon 
ac:wiUt isl, AJghonit1an 11fcht mehr tou:utaaun, Die Rore: 
Artnte u,(rd akh e,at dann au, AfghOniitOn 2:urUcktfe„ 
hcn, wcn,1 3ie ili~ ,.AtV"oobe'1 erfilllC hat und daher nicht 
Mehr gebrauche wird. Der oft urru,ucneKrleg Otn Hhtdü• 
kus.•11 bleib! ff,, d(l• o,(gl1anl1che Voile ollo 11orer,, ,in 
Schrecken ohne Ende. 

Davo11 erreichen un, kaum BHder. \V(r 1eha11 n(ctH al. 
lu, wa, ln der \V~lt vor ,frh geht, Wir Hhcn nicht ulltr, 
1.U01 wir n h1n ,oflttn, ,nn unt f'in um.rauen.des Urtell bll„ 
den ,u kOnnen. Doch die Nlchc-S.blldcrunu dc:r Er.~g,1iuc 
tn AJahoni~l(ln (for/ utt4 nieht davon a bl1olten, aurh a~r 
dlaae, Unrecht becroJfan zu :retn. 

,·orhrlngcn, ,.lir• dlo1t „ Vcr><:h11en• 
dun,:h \rnhl linG,t111t:ßtO, . 

Wie grsngl, alfeln dlrsrs Oriall 
1.c11gl pkht nnr 1•011 Unliihlgktll, so11• 
dern aurh von Un11lllen. \'on der 
Crundfrngc gar nicht zu •prochon, wie 
drfn2end dfuc~ Kruft"erk i,lrkUch 
t.1. Der Wondcl der Encr~lewlmrhnfl 
von d,r Ccclnrfsdcrkun~ xur Dcdnrfs• 
,.·crkunR isl rin Fnklurn. Zunthnrend 
uber b t dieser \Vlrtsrhoflszwelg, der 
ntll ck;m Oau de, Sprlchorkrr,rr"'t rks 
Kaprun Rtrndnu 2uni nullon•lrn IM· 
dcnMnlcrMI stlllslm word•n 1,1, In •In 
schlrf•• Licht geraten. Kaprun war r l• 
no GroßMslung! Die Energlei, lrt. 
srhalc .aber hat ,Ich 1u111 Slaal lrn 
Stn11tc ,rmiauscrt, i um rr,U11drnrum1 

und rlnc folsche FUd,mllJlerunR In 
Landu1:esrllschar1,n und l~ndm, eise 
Sondergescllschaf1cn brachte rl,sigc 
Vorslllndc, Aufskhtsrülr, l'fanunr:s• 
, rllbCI - alles In Grüßtnordnungcn, die, 
"ic die Rcchn11nll,!holbrrlrh1c ur;cn, 
Oberdlmonslonlort sind. Hier wird ein 
Htb•I nniusttttn sein, un, die f;.\Vlrl· 
srhafi Uberhnupt neu xu orgnnlsloren 
und bei der Ccl•R•nhelt ouch Ihre Aur­
gabtn.;1ellung neu zu dcnnlercn, Die 
MI Schnllhebel sllicnd• Cornllur nbtr 
hol durch dfo Art, wie ole Encrglopolf. 
tlk bctricbtn hat, un GfuubirDrdlgkelt 
nrlortn. 

W-. mm konkret tb!nbu1g ~nbc.· 
lon11t, stchl' rumlndost eines fes t: Zur 
Akutn rsorgung wird dieses Kraft• 
werk nicht hcn611gt, dnhrr wlrc Z.lf, 
olle fncmrn des Problems zu über• 
dcnktn, ,n6gllche VarlRtllen tu 81udfe­
r•n. Dos wllro dlo dnzlao Antwort, die 
die Rcglffung Gtben könnte, ,1111 QuS 
der Misere hornum ,nnden. 

Dn Ari:ument nämllrh, die Wirt• 
schort buuchc die Arbelisplat1.c, Ist 
unzu.lllsslg, weil der Arbellsplolzskhe• 
rung il•K•nilbtr $fehl die Vcrnlchtuni: 
einer d11rrh lntoroatlonalc Koovontlon 
gt.1chUl2lon umotdUhnlfch, n Aulond· 
„hart, die unwlcdrrbrlngbar Ist. Olc 
miese Werbung der E-Wlllsthafl, doll 
ersc durch Ihre Gtstallung Lnnd.chall 
schtin "lrd, lsl gleicltt.usclxtn mit d,tn 
Techlllkorn, IUr die flllrhe erst ,ln•n 
Reit. hoben, ,,·c11n sie Im Urlun.:arinnc 
g•f•II sind, oder Jenen Arcltltrkt•n, 
rnr die Cclonwündo die s.hön., le Land· 
schart sind. Ou, Ccwerkarhnfunrgu• 
meine otlrnn1t ,~du, weil oln Rech! re• 
kloml•rt wird durrh Zenlllrun11 ,Inn 
anderen liechles, vor ollom durch Vtr• 
nlchlung ererbter Natur, die ,,.edor 
nrnll'hrbnr noch 1.0chlbo1 Ist. Coht es 
u,n Arbellsplllt1,e, gibt es andtro MHR· 
llcltk.ellen, J• drlngondc Nehvendlg­
kellon, wie etwa die gesamte Snnl•· 
nmg dc,i Alth111sbutande.• Im Wiener 
Btrolrh, wo wtlt mcltr Arbrltrr bc· 
schlifllgl wordon können als beim 
Krarmcrkabou. 

Der Gowerk5Chort ober 1,1 lllr das 
Matlhahrn zu danken, 11ell bei den ur· 
sirrlll,gUrb 11eCordetlen Oemonstratlo­
non In der Au uir mII hHrltsl•r Wahr• 
arhclnllrhkrll norh olncn Tag mlllOnil• 
lcr Tuuer hllHcn bc&chrn n,Qs.,ep. 

Jr111en1nJnJs1er Rl•ch• hat die Aubc. 
setzor wiederholt ai. RorhCsbr<rher 
bCJclt hncl und drrnonstrntlv von ~e· 
scbullen,Extremlsttn acsprochen. Die 
,nwrlfcllos In der Au ~rgrbtn hol und 
gib!, drnn dort, wo skh Wldrnllnnd 
MCUCIII den S inai fornd, r1, kochen Ex· 
lremlslen Unker und rorhlor f'rilgu11g 
und Anorehlsten Ihre Sup~n. SoJ<he 
Ltutc i,o,en In der Au fosts1ellbo1, 
obrr In •lnor wlrulgrn Mindtrzohl. 
Der :grolk,n Muh.thclt gehl es wlrkfkh 
urn den Srhuli der Notur, um rln 
rtrundslitzUches Umdcnkrn der CfflU· 
&(h1n. Da nDl-zen auch die br'rOhmcen 
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2ynl1<h·g•konnten SprUehc d~ Gcne­
ralwkrtlllrs der lnd1mrk llen1trt lnl• 
1una, KrrJcl, nkhe,, der den Umwell· 
scbUtzern attegtJHI, wl• trlumerl«h 
•i• ,urllckrallen In ein Ltbtn, dH wir 
car nkht mehr ffi,hrtn k~noeri. 

Die SehMucht du Mon.,chen 1ttht 
vielmehr dahin, dus tfbtn wieder 1•· 
btnswcrttr zu machen, auch um den 
Preis ao manchen Verzieht, In , lntr 
hoehaeiGchttten Kon.,umgHrllschRft, 
die d1btl lrt, sich und die Ihr 1n>tr• 
traute Natur umzubringen. Hier wird 
nur d ne grundsUtzUehe Wrltbtl\ltt l· 
lung hclren k.Onn,n, die l nno1ollons­
krarc des Mrn.1chen clozlll<tzen - •t· 
WI um alte Kobltkrarcwcrke t u entgJr. 
trn, Enerale zu spann, Eru tu neral•n 
zu finden und vieles mehr -, um dleS<> 
Welt l<brn.11nrt uod lrbtnsroltili t u 
machtn. Dlo dramatische z,.ui.hme 
des Wolllstcrbtns In c,Jner rnchrck· 
kend pro;resshtn Form gibt 11ehU, n. 
Ud , den Junacn Mtn.,chtn „ hr wohl 
da} Rocht, die Frage zu .icUen: Wie 
,mllcn wir lt bcn1 Und sie Qlbt Ihnen dRs 

Recht, die Antwort zu 1uthrn, wie &lo 
lebtn Mllfn, 

Eine Politik, die diese tonlrale Fra• 
ae nkht aurnlmmt, muß S<hcltrrn. 

Die Realität 
in der Au 

Seil m,hr al, •lnrr Wodlt btrklll< 
Ich /tlr die . .Sat,bu1'Qc, Nachrlchlfri" 
outderStopfcnrt'tslhtrJ\u H fnUf/all• 
re,1 bin iC'h mfr einem ungurc,1 Oe/u.111, 
r,ealt'rn 11ocli Salzburg n1rfltkoc:/Oh· 
rcn bin ich mll noch einem uicl 
uhlechto, ... /clr nl<blt dlt Sorg• n 
und dff Ang1,re dle•er j unoi:n t.nte, 
thc hfer die wer1vo1t1ft Zfit ,m Jan, 
damit uerbrlnge-n, In Erdl1ohftn und 
noldllrjllg mll Pinnen abgcdtckten 
ßoumrcr1,n. unter prhnirlu1ren hu· 
oh:11trclle,a Verhc:ttt ,1lur11 filr iJ1re 
ldeote c1t1iu1 rettn. Ich erltbt•den 'l'•U 

dtr b'.Utrrelehl1ch,:n. E.rtkufiH, der 
Jah rtln, jahrau, ml1 der La11dl/tu61-
kt ru110 In Ko11takt 1,1 Eine Vleltahl 
dlt1er Boom,tn Oltt'llth.t den ott,rfocn 
Hlnftrorund d[4tser Dew1gu110 h;1111er 
bcuer: t;mtrettn fo r dlt unmltt•lbar 
btdrohlO Umwelt. 111 cluerVlcliahl 011 
Gflprllchen erfuhr Ich, doJJ zaMrcl­
chc B<nmt• nach D1<111t,chl,vl in Zlull 
wiederkommen wtJrdeR. Da, Vtrh41t­
nll dtr UmwelrSMtJrttr zur E:zckurf. 
ve Ist ausgnek/lrlrl, Vltleo11fbefd,n 
S.ifeu un(~r,chridrn 1lch nur dwrch 
d(f graue Uu(form. 

C,;1ni hn Craen1ori dazu die \Vit­
ner Polizei: Dioie Boomten u,erden: 
(will man Kontokit vtrhlndcrn7J b11 
ktiri uor (hf'tm Ef111or1 in dco JJusun 
01hofrcn1 1.1m nur Jo nkhl mit der 8 ~ 
txJlhruno dar Au iu,a.mmcnz:ukom­
men. J\ uc:h wor tt umnlfQlfc:h.. all 
Journoli,r von Poll••IQ/'/ial<ren Jr. 
1,cnd~lche lru"ormorloflen tu 1rhof. 
te11. Ihr„ J\ 11/lrao tr/tlllt~n ,r. zwei• 
/olio,. 

Ich bericlitctC! nicht uon d1urm 
Krlt~Hchauplau·1 wie ts i11 \Vico au. 

rQgUch itt den 1pc'.fr1n Abtnd1f1rnde,1 
kolporricrt tufrd, .1ondtrr1 uon einer 
J\~11011 von 1(1,ali,~n. d l• b<rtil 1h,d, 
Enfbrhrto1gen ouJ 1fell Ju. nthmen, 
E,ubchruNgen, die 1kh bei 11acion4• 
rcm Kronhnltau,o.lifirtthOU forttrt• 
z:e,1. Oie,eJungcn u,1d cu.1.ch otre11~ uou 
Jd,olen bf.sulttn Per1onen, dlc ou, 
oo.nt Ö1lf1'relch in der Au 1ind, w,r. 
don "°" jeder der !n dlutr \Voche ...,,. 
O/feutl1ch11-n Umweltkata,,roph~n­
mt·lduna In ihrem A1A1harren nur ~ 
11/lrkt. D,, ar,WII II na,t dic,er G,",,. 
pt: Daß H1re ldoole durch, dtrrt Jnmm„ 
mlnbre,,u,n attatheh1end b-tkoNrtftn. 
E.ttnm1ilttu vorrofcn wcrdtfl. Doeh 
funktlordarr dat Suatun du- &lb,11. 
ko11trotttgontout, Ealia11delt 1fch u,u 
Orurn>ttn, die 1d1on 11lt Jahren ht bf'. 
konnltn Untw«fr1chur2urupp,11 efn. 
anrlor ,ttnnenlerrtlfn und holt jeu1 
grtn1?1111am fndcr.Au.alnd, 

Und noc)t tteua,: Noch drm Poli­
zrlaln1att om Mmwoch oaben .tlth 
die Demon1cro 11rtn die llond und 
uuln,,;hten einander ße:ltcld. Ft1r viele 
in der Au wurde mehr ur11drr oll 
u,tr ltd:10, \Vold.. t1(111ne1 no,ner 
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Nacht der Entscheidung: 
Teilsieg der Auschützer 
Augenzeugenbericht aus der Stopfenreuther Au 

S1oprcn,cu1hcr Au, Donnerstag, nur SOO Meter von Jener S1c1leen1rernt •. WeJtngen 1,11en und am nlchslen Tag 
18 Uhr: Dich1gedrlng1 , lttcn die Men· on der ,m Mlnwoch ein fuOballftldaro• wiederkommen. 
,chen um die große Feue„tcllo Im Des Oeblet_gerodc1 worde~ war. AmWrgzumLlger4ßegeg,mnamil 
Lager 4, Im R1dio das Abtndjournnl, Frclt•g. Q.20 Uhr: FGnr Lcu1c smen Beamten In ZIYII. ml Olg 111 „Auichill• 
Nc,vosltl1 maeh1 sich breit. ats unver• sich In Oewcauna, um Vrrblndung ium ur" gcmn1 • .,Wohor kon1m1 ihr?" -
hohlen• Droh11ngcn anklingen. Alle uger I aufzunehmen. Untcrweas be• ,.,\lt, Gh, na aus dem La3erdnhln1en." 
wfMen: dieso Nacht und der nlchstc gcgnel m,n 11lndi& Menstltenaruppen, Das LaJcr 4 Ist ln,wischcn au! die 
Morgen werden rdr dieses Jahr die die un1er Umgehung der Poll,elspcrren. doppcllc OroO. angewftchscn - lau• 
Enlocheidung bringen. Ins Au gebiet gekommen sind. Die fend trellen neue Lcu1celn. 3 Uhr lrDh: 

22.30 Uhr, Lager 2: Ober du Me&•· Nachricht von derbcvoniehenden Poll• Im Logcr wird mobllgema<hl -slther• 
phon wird clno wichtige Mlucilung on· zolaktion hat In dieser Nachl hunderte hellsh1lbcr, 
gekDndigl, Alle werden zu einem Ku~· Umwell,chßtzcr au, Wien und Nieder· Freitag, 9.30 Uhr, allgemeine Ent· 
plcnum scrurcn. Aus der .Zentrale" ll61erT<leh In Bewegung gesetzt. Der w1mung. Dis Neujlhr In die Au gercl· 
h11 mon erfahren, daß rur moracn eine Wea zum la&cr I wird b<schwcrlleh: tet. Seltsame Stcnen bei den Barrik•· 
Großaktion geplanl 111. 14 Oend11rmc• alle 100 Meter mOllen Holtlmrikadcn den: Arbeiter und Aubcsetzer besciti• 
riebu~c uncf rund 1000 Mann Wiener un1iangcn werden. · gtngemcinisamdlCSpcrn:n. Die B1ufi,. 
o,,ell$th1füpolizcl seien Im Anrollen. Dio Stimmuni Im Ll&er 1 !11 mulmls, ma tlchl Ihren dngcke11cllcn C11erpil· 
Ocacn Mlllem•chl kommt die lnror,na· Noch- einm1l wird beim KOchen,:.cll die lar ob, 8clm Vorlu,c:n dtr Au irdßcn 
tlon, daß W1.,,rspri1tcn angelorden Taktik Im f'alle eines Efn1111cs dlsku· dicOend11mcn„1u! Wlede11<ehen". 
worden seien. Vermu11lchcs Ziel des llcn: Keine Ponlk, keine Oe&cnwehr, 
Pollicieln„ 1zes: du uiger 1. Es llea1 kein Rluber,und·Oendarm,Spi,I - Rainer OrOn wa ld 

Elnll1dlt1 Awdißt,cr und B1uub<Utr „bclulen" a•mrltul m einen Clltrplltar. 

STIMME 

Alle )oMcler olnr llan1tadri der 1Ye1 ,,.G,bon t acorl una '2'1 i,( lost 
unrtonl!hmbar. 

BH In der Au? 
WIEN/SANKT POLTEN. Oe· 

rllchtewci,c sollen Angehörige de, 
Bundc1hecres bei Daugerl icn In dor 

~,:r:r.~~~~'~:. t~1 ~~~i!.~~fi:~~~,; 
der Don1ukrafi111erkc AG fOr das 
Militarkomm•ndo Nicde1011er reich 
kein Wunder wlre. Divisiorlr M•· 
erkcr, ßcfchlsh11btrdleJe1 Bereichs, 
erkllrle allerdings gcgcnObcr unst• 
rcr Zeitung: .. Wer cfu behoup1c1, lu 
des Tcu(clsl" 

Au-Solldarllät 
WtEl'I. Bcrtlts 30.000 S<h,Jiing 

sind ,uf einem B0111ag,Kun1o !Orden 
Vt:rdicm1tn1g1ng. der Forsiarbcitcr 
bei der Auroduns eingegangen. 
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D lc Au wird nicht gestürmt, 
sie bekommt eine Schon­

frist, vielleicht auch noch mehr. 
De,r Bundeskanzler hat es ver­
kündet, dor Bundespräsident, 
von nllen Selten angcgongcn, hat 
Jhn den limitierten Weihnachts­
frieden verkünden lassen. Kardl· 
nnl König erhob seine Stimme 
tr<lhcr, der Altbundcskantler 
wieder versichert, Ga,dhnn, der 
goftchötzto Cespröchspnrtncr In 
Mallorca, hobe mit der Au wirk• 
lieh nichts 2u tun. Dnsegen hnt 
mit nnstercr Miene ÖGB-Prilsl­
dcnt Benya, umgeben von PaJa. 
d ,ncn, Abwarten zugestanden, 
auch wenn die eli,eno Basis ru­
mort. Wenn schon „Friede", 
donn muß Sinowutz der Miltlor 
sein? Das Ueße 1lch selbst ein 
Benyo etwas kosten? In der Au 
regnet es Im Au11enblick, die Be­
setu r halten bisher aus. 

Der Kehruus vor Weihnachten 
hol bc11onncn, was bei uns Regen 
Ist, hoffen die meisten am Ziel als 
Schnee vorzunnden. Inder Stop. 
fonrcuther Au läut\ olles so, wie 
es sich vor Weihnachten geziemt. 
Drelnschlogan? Dns geht voll­
ends Ins eigene Auge. Also die 
Zelt orbellcn lossen, bis der lel­
denschanllche Protest ubbrök· 
kclt, so Oclegenhell Ondcn, wie 

Die Weihnacht in der Au 
VON O'ITO SCHULMCISTEll 

es der ÖO D-Prilsldcnt unvcr• 
hUUt liußertc, den Schwarzen Pe­
ter dlcsc.n ,,Klnderkrcuz­
zUglern", wenn nicht gar von der 
Anorcho-1'error-Szenc Manipu­
lierten iuzuschlebcn: Seht Ihr, 
wir wollten ja Frieden, wir hoben 
Ocduld, wir kHmpren ja nur rur 
die Arbe!tsplötio, rur Bescheide. 
Die aber, von Steuer11eldern auf. 
gcpiipprul, dlo wollen Jo nichts 
als in der Zeitung stehen. DUm­
mcres zu dem, was sich In diesen 
Tugen Im Kompfum ein Donou­
kranwcrk Hainburg obcesplelt 
hnt, hat mnn selten geh6rt. Die so 
i,crcdeL heben, darunter auch ein 
Vizekanzler, wissen nicht, was In 
dieser Republik vorgeht. Sie 
kennen wohl nur sich. 

Abor Ist der Aufstand 11egcn 
die Zeretön.ingdeJ'Au,einon wei• 
lcrcn Monsterbetonbau t Ja Orel, 
feMtein und Melk, die e lektrisie­
rende Wirkung In einer sonst von 
Oberdruß und Lnngcweile hcJm. 
gesuchten Ooscllschat\ ein Pro­
t1ramm rur die Zukunf\? Gewiß 
nicht. Und auch sonsllsl nkhtal­
les Gold des Idealismus, was 
glilnrl, J oumollstcn sind Immer 

dabei, wenn etwas los Ist, ~rst 
rcchl Mosscnbläucr, ohne sie 
hliltcn es mnnche Politiker leich­
ter. Vlel Drang zur Selbstbestäti­
gung, Aulbegchren. Spinnerei, 
bei Hintermännern auch Oe· 
schijl)sgelst zeigen sich, was lin­
dert es daron, daß eine Reserve­
armee an sozialem Idealismus da 
hervortritt, die die lnnenpolltlk, 
Ja die Republik bisher nicht In 
Dienst zu nehmen vcrstond? Doß 
sich In solcher Menge, mit sol­
chen Opfern und Strapazen Jun­
ge Österreicher engaslercn, daß 
Ihr Beispiel die ganze Cesell­
schafi mitreißt, Ist Anlaß zu Optl. 
mlsmus, wenn es gelingt, die Be­
geisterung vom Protcsl einer Er­
neuerung des öffenlllchcn Le­
bens zuzunlhren. 

Können dos das polltlsche Sy. 
stem, die Porteicn, so wie sie sich 
derzel( darstellen, Oberhaupt 
noch lclslen? Nicht ern einmal 
haben solche Initiativen der Ba­
s is der sterilen Sulbstbcschllnl. 
gung der Funktlonllrsklasse Cl· 
wo, Beine gemocht. Dos Er­
schrecken In di„sun Kreisen liißt 
aur Besinnung hoffen, der 

Trotz Rodungsstopps bis 3. Jänner: 
,,Hainburger Auen bleiben besetzt" 
Eigenbericht der •1Prcsie" 

STOPFEN II EUTJI M, mk, t, h,), So 
muncher h•ne wohl vorhor Jubel 
und auch den Abbruch der Zelle cr­
wortcl - abor J II g„tom In den von 
etwa 1500 Kr~Rw•rkaccgnem bf:l<lt"L· 
ten Jlolnburgcr Auen dlo Enl1<hci­
dung der Bundecrcglo1\111Q bekannt 
wurde, dlo Rodungen zumlndefit bis 
zum 3. J linnc.rauriuachlctwn, worda­
von kaum etwaa zu btmerktm. Skep. 
,ls prägte die Stimmung unter den 
Dcmonstr11nten, Durchhaltepa.rolen 
wurden auqct(tben, 

.,Wir bleiben da, weil wir nlemon­
den In Vel'!iuchung nlhrcn wollon", 
meinten die Kraf\werksgcKncr, d ie 
nun schon eell 10. Dezember In den 
Auen die Durchnlhrun11 der Ro• 
dungurbcllc11 verhindern. Wenn 1lc, 
dio Domonstront•n nümllch, abtcl· 
gen, 10 deren - vielleicht etwas krau­
se - Obcrlog,mgen, könnte vielleicht 
doeh etwns „passieren", Und Im 1eJ. 
ben Atemzug hieß eo: .,Wir t10uen 
dem Slnow11i achon, dem Denya und 
den Arbcilem auch, ober •• ," 

Auch 1•1•11 Mlllag clnaclzender 
liegen konnte ol•o nur wenige Olok­
klerer zur Abfahrt bewegen; die Zahl 
der,J.nlgcn, die d0<:h helml\Jhren, 
wor olw" gleich der, die neu onko, 
men . .. Weihnachten In de-r A'IJ.'*, "Ur• 
Jaub In der Au•• und „Wir ijC\YÖhncn 
uni •chon an die Belugotung''. hlcll 
u In der Ko,nmondozentrale der 
Krnnwerk•M•S•ler In Stoprenreuth, 

Deutllcher wn hlngcKcn die Er­
J•k:htoru.na unljjr den Gendarmen, 
die dlo ZUMllngc zur Au btwochlen. 
11N11 hofrcnlllch''. hiuteta etwa die 
Antwort, ob nun du Aurgcbot für die 
reler1uKc ffllut1en werde. Im Innen• 
minh1tctium h ief}eagcatcrn nRchmit­
taK, •• sei noch keine Entteheldunw 
llber den Abzug von Beamten ger.1. 
li:n; es wUrden ober sicher nur ein 
„paa(' bleiben. Dlo VerordnunitOber 
die Erklbrung der Au rum Spcrrge. 
biet ,el noch wie vor gUIUg, aber ouf 
Cl\lnd der nun getroffenen pollll• 
1chen EnLKheldungwcrdeblszum~. 

Jlnner nlcmond~m etwu panieren, 
der sich In der Au 1un111tc. 

In der Nucht auf Freitag halle 1leh 
noeh do, gewohnte BIid der Block•· 
du goboton, Rund 2000 Kranwerks· 
gugnc,r hurten In der Au Inden ln1gc. 
111>1nt slobcn LIIJem 1u1; der Zultrom 
neuer Dcmontlnmtcn hielt unver~ 
mindert an, Die Oendarmen be· 
achrinkten 11th d1raur, .. anwesend" 
zu .ein - mit Autos durf\o nnch wlo 
vor nicht In die Au elnaefuhren wer. 
den, ober wer zu Fuß hlnolnwollle, 
halle nur ,ollen Schwierigkeiten 
oder a,ne eben - wie gewohnt - ein 
paor Meier neben dom Posten durch 
den Wold. 

01lftz Im Cegen„tzzu dle""n l'l'ltd· 
liehen Szenen atandon Crtlllch die 
Ocrilchto, mit denen alch die Dolage. 
rer g11enselt11 verun1lchcrten. Es 
hallo btllplelswelse geheißen, noeh 
In der Nacht werde durch die ExekU· 
live die To~rllumun1 der bc11li\en 
Au erfolgen, und diesmal unlcrdcm 
Elnsati von Weuerworfcrn und Trli­
nengas. 

Am Vormittag wurde schllcßllch 
klar, daß es vorlilufia tu keinen wel• 
teren Rodungurbelton kommen 
werd•. Em wurde oln Bogcor, d1nn 
aueh eine Plonlorniupe von den Bau­
nrmen ou1 dem Gelände wieder ab, 
geholl - unverhohlener Jubol klten, 
de, Demonstranten: .,Frohe Weih· 
n1chlon und ein schöne, nouoa Jahr" 
wurde den Arbeitern eewUnacht. Die 
Plonlemul>1) sei In der Nacht nur 
Donnorstas. nach den Auseehreltun­
aen ,·om Mittw0<:h, beschNdlgt wor­
den, wurde seitens der ARGE Hain• 
burg orklHrt. Und: Der Großlelt der 
tlobfliUer ... 1 achon hcln1&•1<hlck1 
worden. 

'l'ypllch IUr dns entsponnlo Ver, 
hbltnis iwl..,htn Oendormen und 
den D0mon1tranten da11n •uch eine s,..,,,., in derNöhu doa L<lgcr, slaben: 
Don Btomten, die den Zugang be· 
wachten, wurde Im Morgen.:raucn in 
einem VW,ßu1 der Gendannerle dDI 
FrUhstOck gebracht- Tee, Linsen mit 

Speck, Brot, Semmeln . .,Wollt• Ihr 
auch was?" wurden die Domon•tran­
tcn gel'ragl, und diele ließen ,Ich 
nkht zwelmol ha1en, obwohl sie 
sel~1t bealon1 venorst waron. 
Demoll!lt rat lon In Wien 
re1en Donaukraftwerke AG 

Rund 300 Personen betolilglon 1lch 
aestcm vormlltaa an einer Dcmon• 
atratlon vor dem Gcbiludo der Ö11cr· 
relchlachcn Donouknnworkc AO 
aur dem Wiener Parkrlnri, Aktivisten 
der Umwel11ehutibewc11Ung 
.. orcenpeaca" wollten deren Direk• 
tor Dlpt.,lna, Koblll«a einen mit loten 
Vö1cln und andoc,n Autlcren „cc­
schmUckten" Bolonblock Uberbrin­
ien, wurden aber nicht empfanaen. 
11ur Tran1pore11tcn, die zwischen 
13Mumon auf der Rln111111Jlc befeatlst 
wurden, wanin Parolengescndlollo. 
dun1 der Au und die Errlehtun11 dCI 
Kr1nwerk1 Helnburg zu ltten. 

Die PrcnutoUc der nlcdorllslcrrel• 
chlllchen Landesregierung &ab ge­
atern Obrlgens bokonnl, doß d11 
/\m111cbtludo der nledcrihlem,lchJ, 
~hon Lendc1n,1ierun1 1chon 1en 
lltnsorcr Zelt das Ziel dlverl<lr Stör­
und Schmlorak1loncn sei. Au, Sl­
cherholt1arilnden kann das nieder. 
öslerrelchltehe Reglerunga;cbliude 
nur noch durch den Etn~ang In der 
iunorl1ensn1se betreten werden; es 
gibt Slchcrhellskonlrollen, Be1on­
de11 aravlercnd war die Boll(:hmle­
run~ de, nled<'föstorrelchkhbn J.An, 
desmu1eum1 In dor tlerTengaue 9, 
du: trat vor kurzem ranovlert worden 

wf~· d ra• Dbe11elchlc t11lem nach. 
mlllug eine Delegation von Hein, 
lxlr11egnern Land•shouptm•nn Jo. ••f Krolner eine Un1cr11ehrlRenll11c 
&•M•n den Bau du, Krol\wcrk,. Wtih­
renddu1Cn orklomm ein Knn. 
werk1geane3r In der lnn1brucktr In. 
n, nstr,dt den 1Yclhnochl1b<lum und 
drohte, den Ast,aufdem er In 20 M&­
ter Hohe saß, mll einer Motoralae at,. 
iuachnel~en, !0U1 man veraucho, Ihn 
h~runtcinuholen. 

Kampr um Jlalnburi: könnte 
dann, wenn Klugheit u11d nuch 
ein Herz IUr die Jungen Ins Spiel 
kommen, noch eine gewonnene 
Schlacht ffir Österreich werden. 
Doß in allen Parteien Bruchli­
nien iu bcobochtun sind, spricht 
dafür, doß sieh son1t elno Sy. 
stemkrlse anbahnt, Hot dM Bun­
dcskonzlcr den Scheideweg er­
kannt? 

Salboderelen kann mon sich 
l'l'eilleh ersporcn. sie liegen vor 
Felertasen und zur Jahreswende 
In der Lun. Auch Fisch und 
Fleisch zugleich sein zu wollen. 
wie die Oppo1ltlon derzeit , dos 
brlnst nichts. Die AubeschUtzer 
vertrotcn eine Soche, die da,.u 
zwingt, Politik neu zu konzipie­
ren und vorzuleben oder von der 
Zelt observiert zu werdo_n, 

Und doch Ist In diesen Tagen, 
da der n est der Christen Weih­
nachten feiert, In dem götlllchen 
Kind die Vcrgöllllchun11 der 
Schöpfung selbst gemeint, einer 
1101chilndctcn, von Gier mlß. 
brauchten. Das drohende Jesus. 
wort goht wieder um: Ihr hnbt 
mein Haus zu einer RHubcrhöhlc 
gemocht. Eine solche Weihnacht 
sollte aUo In der Au versammP.ln. 
Wir müssen umkehren. 
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glcnmg mll den Proponenlen dCB Kon• 
rad-Loran,-Votk,begehrons stun~cn•, I• 
nllchlelong - wol1lbor olgontll,h? - ver­
hrmdclt , und ~ann beugte sie sich einfnch 
dom Druck v-011 Oa1Yurk1cllofU/"11h//011d­
rfln, die nach Holmwchmrnnler der 
1930cr Johre mit dom Elngro1ren dor von 
lhnc:n 1.uvor autgohclzton aogennnnten 
111chwciijo1,den Mehrheit•, gedl'(lhl hat­
ten: ,..e,1tweder Ihr oder wlrn. 

Auch dM war In einem zlvUislcnen 
wtalllchon IJutd neu. d&.111 11So:Jaldctt1o--
1tratem"+ deren Vorfahren c1nsl da., Recht 
au( Olldung an dfo vordcn1to Stell~ Ihres 
Kumprei gc,elit hallen. Atb,hor gogen 
Studenten aufhetttcn und steh daror von 
der Wlr1schoft auch mx h als ,cmassvoll• 
loben lles,en. 

OLe Oppo,lrton, dar lo den vergangc• 
non Jllhtcn blawollon Jede• Mittel roch! 
gewesen wor, dos geelgne1 erachlen, die 
Arbeit dor tlegloning In ein schlo(e1 Lich! 
t.u slellen, war im F• II Hainburg eur e in• 
mfll au(/allend t lill KCWQrdon. Krlllkcr In• 
norholb ~er OVP wurdon wlo zuvor dl• 
Krölrworkgegner In den Reihen der SPO 
mu11dtot gemacht: uur die \Vtener Stndr• 
,,urtt:l mlt Ihrem orrenbar ctwna nlhcr nm 
Puls des Volkes shzonden Chef und Vlto· 
bUrgorme1,1er Erhard Buook tprach sich 
nu, soriio uni die Quullldl de$ vom Au(­
stnu der Donau golöhrdclen Wiener 
Tr111hwa.,.,erf ofton gagcn die S1ausmfe 
Halnburt:t nus. . • 

Kahlschlag der « De,nokratur » 

Deulllchot hlllo men die Allmachl dar 
6odolpurtnerschefl nlchl demons1rleron 
können: Wenn die Spll,en der Cleworh­
acho/ten und dc,r \Vlrt, cho(tif'f~anmH!fn In 
Osterreich gemolnanm erw„ b, schllu­
sen, dano wird es au( Blcgcn oder Dro· 
chon durchHOtogen, und da bcu11e,1 sich 
Slnowol• 1Ylo Mock dem Olkl•I der verel­
nlguln Wlrtschaf1 .... oemokroluni hatte es 
OOnthor N•nnlng, Au-SchU1ier. Noch· 
Sl'tl-t,111gllod und JoumQllltengework· 
•ch11HschoC gonnnnl, 

Von Arthur Me)1er, Wien 

Oor IO. 1)01.cmhcr IYK;t h;u die polhlsche 
Lundsctusit Osterrekhs reachh11ltlger ver• 
linden, als die Veton1wonllchen zunächst 
wuhrhn\1cn woll~en. Die PolizoiknUppel, 
die en dlcsom wTng «Jet l'lflliOrtalt:r'I Schan· 
de,, wie Ihn der Wiener Puhllzlsi u,1d 
OVP-S1nd1ra1 Jl!rl Mnu1he n•nn1~. auf die 
KIJpfe jlmger M• nachrn, g:Mchtelcr l lot.:h· 
schullehrer und gnmdam1tllndlgor Ue· 
wohrrnr umllcgondu Dö rret 11leder­
snus1en, habon Wundc.11 ge~chtr1gon, de· 
rcn Narben den Politikern nllet Couleurs 
11ocl1 lAIIIJ@ zu 1chaf(c11 rnaCl1Cri wftdlltl, 
Man rrogt sich he u1e, welcher Sclmden 
d leselJ TBKOS ~chwete.r wiegt, dla vier 
Hoktoren In ollor Elle Im RUcknn eines 
PoJlteikotdonl! getode1cn Auwoldo1 oder 
die lrn Nnmen deJ .sogenannton Rechts~ 
s lM ICI ,erschl•geneo Illusionen bl•lang 
loyolcr S111n1sbU1gor. 

Als nm Mi11wochabend In Wlon spon· 
1r.n Zehntuusende Menschen ouf dio 
Stn.1u& gin){en und steh mll den AU• 
SchUl?om ,olldarlslenen, nl• Immer 
noue Sehlch1en aus irao,. ()slorrelch nur­
bro('hfln und hfnun1crelllen In den kfolnen 
On Slopfonroulh, blosse ruor Kllomo1or 
vor der Stnatagrenz.e, die deo :sogenann· 
l en ftelcn Westen vom kommu11lsUitt hen 
Osten 1te rrn1, war längst kJorge\Yorden, 
dn:ts e!l hier rtlclu melw nui- um die Ver­
hinderung eitteJ Krartwerkl ging: dit 
,;,ichne10 ~Ich oln Aur.iand gogon obrfe· 
lu:lr/lche \VitlhUr und 1110 monchus hinter 

den Fnundtln rormnler Demokmlle und 
clnvcrttöGllclle r Sul.lalpnrtnenchart 
Fnulgewordene ab. 

Zu Systemverii11de.rern gemacht 
Die lnilus1rlellenvorclnlgunH. die die 

Au•Sch01zer noch nm rrt1hng mit der IJC• 
hnup1ung iu dl1krediliercn 1rach1e1e, ~!I 

gehe ihnen Ulngs1 nkhl mehr \IJTI den /1.u· 
wald, sondern un, dl~ Veränderung des 
gc,a1nfm1 polftllcl1en Sy1tum1, ahnt~ 
wohl gar nicht, wie dc~tlg alu damit ln,g: 
Nur. i u S) Stenwer~nl'.Jororn wnn.:n dlt, 
weitgehend unpolltlli:ch.un Umwcll5Chüt• 
Hr, die In ihrergan~en f:rschulnunß nlCi• 
lenwcil von m•och•n Ihrer angeblichen 
Artgeno„cn In weher 1ve&lllch eclege­
non LflmJem eru.fernt s 111d, ersl In diesen 
T1gon gcn11\Cht worden. Ehrbare Unlve,-. 
111itlt1professoren1 die erlobt hntten. wie 
Ihre mit grosser Cewluenhanlgke it und 
Akribie crS1elllen Gutachten von einem 
allein entscheidenden, Inkompetenten 
VerwaltunJ(isjurl$!CI\ elnor Provinircgic• 
nrng z,.1rech1gebogen und fhrq Autsal('l' t1 
fns GeJ~.mt,:11 vorkehrt wurden, nuforl• 
talsglä"bl,r• /deo/(&1e11. dlo von der Wir­
kung t.1en1okratlscher lnstltullonon wie 
der eine, Volksbegehren, Ubcrzt1ugt wa~ 
r,n. Na.tur5c,;hutxorganlsatlonen, dlc o.ur 
die bindenden Forntullerungen elnos vC)n 
U8tcrrch:h t:r51 vor anderhalb Jahren rutl· 
frzlerfen f11H:rn~tionahm Abkorm11e111 go· 

b11u1 hnnen. m111ch1cn In der Klln.t! w,ml· 
ger Tage ei nen polllischcn Ocwuhtwtro 
dungsprozess durch. wio er ror dlu1e8 
1.And olntlgal'llg wnr. 

Ein In ,'lelner gan2t1n Goschlchte stet., 
von oba11 re,:lorte, Volh, des.um demo• 
krtulsche Elnrlchtungon zumindest zu 
einem Tell nuch oln Olklftl dar Sieger• 
mHchle de, lctzlen Wehkrlcgs w11ron._ 
h•11c tlas (ar /ede O.mohrot/e /1601m1ol• 
wcnfllJle Mfulrc)u,m entdecltt, DnfUr hilt· 
u, e; dl«or Tage bedurfl , In donen ein 
Innenminister heute Im Fornselurn von 
elmrn1 guwulirruhrn, wUstcrr1)h.:hl~che1\i, 
Vorgehen ohne Sr;hlttgJ1CUicke und Was· 
serwerfor Nprac:h und schon morgen S1)e. 
1.lalelnhellen der Polizei mll Hur1dc11 und 
Ouo1mlkn(lppeln our Men•chen IQsgehon 
lloas, Au( völlig rrledliche, nur mit lhror 
physischen Prlscn1. demonst rierende 
Man1cht1n, unter denen .sich ein beu ticht­
llcher Tell dor gcgonlY3nlgcn und kilnrll­
gon lnlelllg<ini dlc,e, Lnndcs ""lhlelt. 

Sie wollen S0zlal!lemol1raten 
se/11 

Dns dor8olbe Kar( Dfcc;l1a unter Bruno 
Krelsky ols PoradcinlCIICktuellcr und b•· 
sonders 1nogresslver Jugendre(erem au(­
gc1rctcn wnr, dem i ur Zeil der ZUrcltl!r 
Jugendwind1cn Wonc clnfich;in, die m 11 11 

Ihm he ute gl'lrne auf die l-lousm1rncrn 
iehrolbcn wOrdc, moch1c die Sache kel· 
nos1Yogs bo„or. Oa ho110 olnc llvndesre-

Fro(I Slnowatz verkündete nun einen 
.c\Volhnl\Cht.drleden•. lat Ihm denn 11nge• 
alchta \Jor von S1unde z.u Stunde ons:e• 
wochscnon Bewegung der Au·SchOtztir 
und des berelli auch Im Ausland o.ngc• 
~chlogcncn Images des Fromdonver~ 
kehralande& 011ertolch Oberhaupt etwas 
ondorcs Ubrle&eblloben? ore Holz/~trer, 
die Wtiihnnchton zu I lnu.se (eiern wollten 
und genug hallen von getnhrllchen nUchl· 
liehen l!lnsl1zen, liefen den Oonaukrafl· 
werken ohnehin schon dllvon, und Junge 
Polliltncn, die von ihren ui~c:ntir\ Vorge­
ti:e:11.ten geheut worden wü~ n. wenn Ble 
doo (lummlknUppcl i u wenig vehement 
gegon dlo Au•Oesct,or geschwungen ha1-
1en, hllllon lhnon schon bald folgen 
kö n.nan. 

\.-lchtlger als ein hc(rlsleter , Friede,, 
1, 1 die ErklPnin~ dOj Ka,1tlera, Ober die 
t,·eter1ngo •alte,» nc>cll f htma/ tJberde11ken 
t u wollen. Mnn ,ollte den Pollllkem und 
~\Jnktlonftron, die sich lllslong rur dlo nl• 
!einigen Ent1u.:hcidung!1trögor gehalltm 
haben, diese Chnnce der ß etolllgung an 
dem begonnenen nnlionnlcn Denkpro· 
te„ geben, Oonn könnle der Kohlschlag 
in der Hnlnburgcr Ooot1u•Au am Ende 
noch Jones ,arte Pf1Kn1chcn 10rdcri1. dR$ 
ltlrvt:,1 \VCltwelt Ins ·1nvon10.r guflihrdete r 
Arten KChött: die D•mokratlo. 
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, : l „ Wir erben 
. l die Welt nicht 

von unseren · · · I Vätern, son· · 
,· ;. dern leiben sie 
. von unseren 
. Kindern.,, 

. ! ·. . . .. . 

n Well Ober allen 
Gipfeln lsJ Ruh, In 
111111n Wlpleln 
spUreit du, koum 
einen. Hauch. Die 
·vou1e1n schwelgen 
Im Wald·e, warte 
nur, bilde ruhest 
du auch." 

i,, , , ,1• 

r;~ Schnellf~hr~~. 
11st keine Kunst. 1 

Hohe Geschwln· 
dlgkelt bedeutet 
hohe Umwelt· 

j belastung. 
f Bremsen Sie 

.. 1 sich ein!" 

· ,,Als lllnd h1b1 Ich 
meine 1ch&n11,n Slun· 
den In den Donauauen 
zwischen 111osterneüur1 
und Breitenstein ver· 
bracht.' Es 111 emhOI· 
ternd, wie diese Aue11 In 
10 kurzer Zell HrstGrl 
wurden. Wo 1011 maln 
Sohn eine ebenso schDne 
Kindheit verbrlnuen?u 

,,Ich war In 
der Steler· 

1 mark wandern: 
Jeder zweite 
Baum Ist tot.,, 

"'f \' 
,. J ·. 

unterschreiben Sie zwischen 4. und 11. Mön in Ihrem Wohllokol 
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Für die Erhaltung des Naturschutzgebiets von Hainburg lebt 
Horst CHRISTOPH seit einer Woche im Lager 6 bei Stopfenreuth. 

WEIHNACHTEN IN DER AU 
Sonntag. 16. Dezember. 

17 Uhr. Ocr Haufen, der 
nus der wohligen Wärme des llusscs c1uilll. 
isl ,·in rcthl verlorener. Versorgt mil 1,,1o1ci 
Uns,shdehrunacn - ,,kci11c Gcwnlt". ,,kei­
nen Alkohol" - SIOlpcm lllnf1.1g Leute ins 
eisige Abcnddunkcl von S1o1>l1mrcu1h. 

Zwei du von sind Dorle und ich. Nach der 
Attersee.Matinee im Museum des 
20. Jahrhundrns haben wir noch einmal 
kurt Uberlegt. Sind wir nichl ciscmlfch 1.u 
alt. tHl"'I uns im DcLcrnbcrncbcl in eine 
lcuch1c i\u ,u lcgeo'! S0ll1cn wir 11icl11 am 
n~chslcn Tag unseren Kindern dns Schul­
frUhsiOck machen" U11d hc111c abend den 
Ad vcn tk rnn1,. a n1.Uodcn? 

Aber dann haben wir doch gepack1 Utld 
uns wurm angct0scn. Chorlo11c wllrdc 
ohMh111 crs1 um ,pttten Abend turuckkom­
rnen -:ous der Au. Und Nikoln sngl sowieso 
immer: .. Orchis das Lich! ab, sonst kom,n1 
Hninburs." 

Jc1z1 s1chcn wir am lnfo-S1and der 
Nn1urschll11cr1cn1ralc irl Stopfenrculh, be­
kommen einen kopicricn Lageplan. ,.Tips 
1.um gewnllfreicn Wldersland'' und die 
Ernpfcl1lung, Lager 2 sei voll, l.ngcr S oder 
6 günstig erreichbar. 

Ein gul bcpucklcs Dutlcnd trab! los. auf 
einer eisigen Fors1s1raßc Uber den Hubcr­
tusdamon Richlung Oslen. 

DilS Lt1gcr 6 ist neu. Keines 
ctcr „ Vctcra ncn11 der cr­

s1cn Woche. sondern angelegt rur die 
vielen, d ie jc.tzi in die Stoi1fcnrcu1hcr Au 
kommen. um segcn den fih Montag 1111ge· 
kUnd1g1cn Rodungsbcginn ,u pro1cs1iercn. 
Gcschlllll durrh 1.wci Uarrlkt1den aus 
Kloubholz - wie 1.ond-arl-Objcklc sechs 
Meier in den l li1nmcl n·1gcnd - ku~chcln 
sich ungellthr sieh1 ig Zelle in der Mille 
einer Lich1ung zusammen. bclcuch1c1 von 
fünf oder sechs Fc1,crs1cllcn. 

Gleich nnehdcrn wir unkommcn, gibt's 
ein rhao1isches „Plenum''. Es musscn sich 

erst einmal gu1gcmein1c Vorschläge zu 
Tode laufen. ..Glory, nlory, Hullclujn", 
sollen wir singen. wenn Polizei aur uns 
zuseht. S1chen oder sl1zen, wird disku1icr1, 
Einer schlgg1 s,ch als Sprecher des l.ngcrs 
gcgcnUber der l'oli1ci vor, 

GeßCrl Mincrnach1 krieche ich in den 
Onuncnschla(snck, angezogen rni1 Anorak. 
MUl~C und Schuhen. Wir huben kein Zelt 
mi1gcnommcn. liegen im Preicn, einmal 
bcginnl es kun 1,u schneien. Wir wllrnien 
einundcrdurch „UllTcln": Seitlich ancinnn• 
dcrgedrUckt, wie das Ocmck in der Sclm­
tullc, alle hnlbc S11111dcn umdrehen. 

Mir is1 11ichl kalt. aber ich schlafe 
höchstens eine halbe S1u11clc. Ich habe 
Angsl. Wie is1 das, wc,10 r11t111 Poli,ci 
11cgcnUbcrstch1? Wie rca~icrt mnn? Um 
halb runr ruft mich der Chnrly zum 
Wnchcs1chc11. 

Wir sind (t111f. uon ein Feuer hcrurn. vor 
dct <:rslcn tlarrik11dc. Zehn Meier von uns 
s1ch1 ein Ge11darmcrie-VW-Dus schon die 
ganze Nuch1 mit luufcndcm Mo1or, Die 
Ccnclarrncn sind müde. wed1scl11 sich 
beim Sdrlafcn nb. Wenn wir nNhcr als nJnf 
Meier nn den llus hetnnß,Chc,':n, werden 
ßlinklicl11cr eingeschallcl. 

Mnnchmnl komm! ein Gendarm zum 
Feuer. Wir reden llbcr ihre Obcrs1unden­
regelu11g. Ubcr Wcih1111ehtscinknufc. 
Komm1 das Gcsprffch auf die Au, bi11c11 
sie, dilS Thema zu wechseln. 

D ic Cicrllcl11ekOchc 
dampn. Wllhrcnd all der 

Tilge. die kh do drnußcn sein werde, 
vergeht keine halbe S11Jnde ohne Meldung 
Ubcr cingekrels1e Lugcr, anruckende Co­
hrns, lloooc, die w 1Y1 S1ur111cl11sa1Z Ubcrdic 
Donüu 3.nscttl!n. Sogur Knnoncn werden 
auf der Hainburser llrUckc ucsich1c1. 

Die J>sychowafl< gegen die GcrUchle is1 
der Wi1, . Slllndlich werden neue geboren. 
Elwa Ubcr lllcdrns neue Wundc1waffc; 
win1erfcs1e Gelsen. Oder wie die von 

Sinowalt angekondiglc ösierreichischc Lö­
sunM. ousschuuen l<Unntc: in NaßbilU\Vci.sc 
ein halbes Kranwerk im ßurgcnland. 

Vor sechs komm! eine Meldung, die kein 
CcrOchl ist. Die Schlilgerungsarbci1cn bc· 
ginncn, zwei Klloll\cter von un$ entfernt. 
Die Rcnklion 1m nnch1dunklcn Lager 6 is1 
clwo1isch. Etwri sieb,ig Leute: rennen los, in 
die Rkluung, ous der die Mo1orst1gctl zu 
hUren sind, Die Hlllne veri rruich zwischen 
de,, Furten, einige schulTcn es, 

Wir s1ehen we11er bei unserer Barrikade. 
die Gendarmen cbcnfnlls. Um ud11 Uhr 
wird in clen N:lchrichtcn bcst:Uigt, was wir 
sd1011 wissen. Die SehlHgcrungcn sind 
c1ngcsiclll. Neidvoll wird mir die un&c· 
heure Wirkung des Mediums Radio in 
einer solchen Situ:Hion bewußt. Da konn 
keine Zeitung uud Fernsehen erst recht 
nirh1 mi1. Das gemeinsame Radiohürcn an 
den Feuerstellen wird zur Kulthandlung... 
Die s!Ondlichc Spi1,cnmclduna in den 
Nac:hrichll'n gib1 die lleslllligunf!, daß dns. 
wns hier zeschiel11. in aanz Österreich 
n:gis, ricrl wird. 

Monrng. 17, l)c,cmbcr. 9 Uhr, Abwan­
derung scw ein. Er<I jc1·1.t wird dcu1lich. 
wie viele da sind. die nicht den „Rat1d1truo-

pcn der Gcscllschan·1 a11uchurcn, Die. 
ohnehin 1.u spät. wli:dcr arbeiten mUssc11, 
Kintlcr "crsorg1,•n, Tcr,ninc einhalten. 
Audi wir wollen wieder heim. aber wir sind 
Pr1v1lcgil·rlc. Die Kinder sind groO. die 
nll~hste pror.1-Nummcr würde crsi Ende 
Di.·1cmbcr crsd1cincn. 

Das l.ugcr bciinnl ein klei­
ne, Dorf zu werden. U 111 

die F1.·ul·rstcllcn wcrclcn au:i. toten Stllm· 
mcn „Tipi~" gcbuu1, bis ,u n1nl' Meter 
hoch. mi1 f'lasiikfolicn urnwickdt. Die 
Tipi, sind die fcs!cn Punkte im l)orr. die 
„Familien"-Sil'IC. Um sie herum slchcn die 
Schla(,ellc. In cmcm sind 1.wci PIU1,c 
frcigcwo1·dcn. di1.• wir belegen ktinncn. 

Am Emgnng des Dorfs Mein ein Zell uus 
S1rohballcn. Don wohnt mil seiner Familie 
Karl Pranll. 6 1. einer der wichtigslcn 
ti<lcrrciehi<chcn llildluucr. Seine Mcdila. 
1ionssicinc ~tchen in Japan, in ,lcn USA. in 
,kr CSSR. in &ar11 Wcstcuropn. Auch 
Prontl wolllC 1,ur IUr eine Nncht kommen 
und ist geblieben. 

Die Menschen im Lllgcr sind bllnt 
~crnischl. Die Mnturantin ous Hainl>urg 
hat 0111 S011r11ag bei der Feldmesse vorsich­
tig bei einer Prorcssorin gcrhcck1. welche 
Folgen das Fernbleiben vom Un1errich1 
haben könnte Ein HTL.-1.chrcr rws S1. 
Pöhcn verbring! jL'<lcn un1errich1sfrcicn 
Tng lncr. Ein Vornrlbergcr prak1ischcr Am 
lttß1 sich rur ,wei Tage vcrtrelen und llthn 
in die Au. Eon Wiener Handclsvcr1rc1cr 
maclll am Nachmhrng Kundenbesuche 
und ist über Nacht im Rodungsgcbic1. 

Alle UunclcslUnder sind im I agcr rcprU• 
scnoicn und alle Altcrsgn,ppcn, v,1n 15 bis 
70, Nur c1wa 1wci Dnnel sind S1udcn1cn. 
M llßl< ich „typische" l lninhurg-Nn1ur­
scllU1:,,c-r ncniH."n. so wHrcn es vielleicht aus 
l!lndltchcn Gegenden sian,mcndc jUngcrc 
Menschen, die in der S1ndt leben. Manfred, 
mi1 dL'm ich Bnucricn nir die Funkgcr!ltc 
ins Einser- und Z1Vcicrlngcr bringe, kornml 
uus dem Lrivan11al und s1Udicr1 in Ora,. 
Elisabeth. dir mit ihrem Mann in unserem 
Tipi wohn!, s1nmn11 aus der Melker Ge· 
send und lcb1 in Wien. 

Dienstag, 18, Dc,cmlx:r. Das Lager hol 
sich kon,olidicrt. Es hnl sich he1;1usgcstcll1, 
wer mit H~nd und Fuß urgunwntierl und 
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wer nur g'S('hancli. Mike. am Funkgcrlh , 
1cil1 die Wuchen ein. Die N:thrungsvcrsor• 
gung khtppl, Einmal, nb: lic nm M ontng 
ausgcfnllen war, ist der D0nauwir1. der mll 
seinem Auto ungchindcn die Sperren pns­
sicn. cingcsprunscn. Sein Gns1hous, nur 
rin p:,nr hundcrl Mt lcr von Lager sechs 
'-'11!1\·1111 h:11 ,·111 \VC" mi1 einem uncr• 

schllJ)flichcn Vorrnl un Klopapier und ein 
Telefon. 

W ichtig is1 die Verhin­
dung mi l dr~ullen. dos 

Feedback ,rnscrcr Anwc,cnhcit hier drin· 
m·n. Das runktio11icr1 nur vielen Ebenen. 
Vorn !111ercn Ehepaar ausS1opfenre111h, das 
zehn Topfcngolrt1schcn ins L.t&cr bringt, 
Ubcr llnuern, die Äpfel ahliefcrn, bis ,um 
Hoinhurger Prin1ororz1. der seine Woh­
nung in eine Dusch•, Al7,· und Schlofslelle 

rur NnturschUtll't verwandelt hnt Knurn 
e inmal P.lhn der ÖH-ßus in Wien weg, 
ohne von Privatpersonen mit Decken, 
nltcn Mffnleln, Moonhools oder Obsl ver· 
sorg1 zu werden. 

Unterschwellig hoi Angst die Au crgrif, 
fcn. Die radikalen Tllne der Gewcrk­
schnfisfllhrcr ls~sen nlr die nngcsnglc ßc­
lcsschaflsdcmonstrmion der Kronwerks­
firmen Schlimmes bcfllrchtcn. Wir sind 
nich1 hcrsckommcn. um uns 8C6Cn Arbci· 
lcr zu Slcllen. Von c.Jer Zcrurnle werden wir 
immer wieder vor Rcch1sradik~lcn gc· 
wa rnt. Ein Duizend soll im Augcbiel sein, 
einer schnllct ~ich immer wieder in den 
Funkverkehr ein und vcrkU11dc1 „Drein• 
haucn .. - Parolcn. 

Dicnslilg 111i11aA führe ich in die S1ad1. 
Alles komml mir komisch vor. der Ver­
kehr. die Werbung, Ich schaue in der 
pronl- Rcrtak1ion vorbei. Oh ich ctwn!i 
schreiben will? Eiscntlieh bin ich nlch1 
deshalb in der Au, ich wolllc um Donners­
HIS wicdcrkon,mcn und meine a11gcsac1c 
Gcschichtr llbcr Pnsol inis „SalÖ'" machen. 
Ei5en1lich wolllc ich den Journalis1en und 
den Nn111rschUi,.cr nichl durchcinnnder­
mlsdtcn. Abcr ich kUnn1c - vom Sondcr­
hcn war noch nicht die Rede - nnch 
Weihnnch1e11 eine Rcporrngc Ober dns 
Lager schreiben. 

Das Baden daheim war herrlich, die 
Kinder lieb. aber Ich habe immer an das 
Scch1cr-Dorr gedaeh1. 

l m Bus zurUck trcfl'c ich H ias, meinen 
Mi15ch(ilcr aus dem Gymnasium in Inns­
bruck. Er isl Chirurg in einem Wiener 
Krnnkcnhaus und zusa inmcn mi1 seinem 
Bruder auf dem Weg in die Au. Im Radio 
hHrcn wir von der :1bscs:1g1en Demons1ra­
tion uncl der Erklärung der S1opfcnrcuthcr 
Au zum Spcrrscbict. In einer Gruppe von 
30 Lcu1en umgehen wir in der Dunkelheit 
die Gendarmeriekontrol le. Ich freue mich 
richt ig, wieder im La&cr zu sein, um Abend 
gehen wir zum \Vin. 

Mi11woch, 19. Dezember, 8 Uhr. Es wird 
gc,chlliRert , Die Motor,llgcn kreischen. 
llttume krnchcn. Eine grtlßcrc Gruppe aus 
unserem Lager is1 z.ur VcniUlrkung unler• 
weg,. Wir wolle11 ober vermciclcn, daß es 
uns achl wie ctcncn in Ulgcr eins. die durch 
cinc•n fälschen Funkspruch ::tus ihrer Mulde 
gelockt wurden. Dns Lager eins, erführen 
wir, gib1's nicht mehr. Wir gehen vor bis 
i ur Furl, wo die Polb.lstcn mit Helmen 
stehen und aus einem Fcucrwchrschlum:-h 
N:nurschUtzcr n11 ß Spll llt' 1i, 

1 n1.wisch\.• 11 kommen. in grö­
ßeren und kleineren Gru1>· 

pcn, immer neue Menschen in die Au -

Hundcnc. die. sci1 die ßusse schon in 
Eckarlsau aurgchnllcn werden, ofi 1ehn 
Kilometer w Fuß mnrsd,iert sind, Ga,w· 
Schulklassen, denen der Lehrer freigegeben 
hat, ßussc aus der S1cicrnmrk und nus 
Kllmlcn. Die llevtJlkcrung der Umgebung 
hm mit Pkw einen Pcndeltrnnspon fllr 
Dcmonman1cn cingcrich1c1. in Witzels­
dorf wchl eine. schwan,c Fahne, 

Uci einem Lagcrplct1u111 zu Mitlug wird 
disk111icn . ob wir alle geschlossen ins 
Schlttgerunsssebie1 gehen sollen. Die 
Neuen, von denen viele um Abend wieder 
weg mllssen, ml!ehlcn verstNndlichcrwcisc 
..c1wns 1un". Die Mehrheit isi dagegen. 
Unser Lager soll nicht gcßthrdct werden, 
Die Au-Besei~u,13, davon sindje11.1 fäs1 nllc 
llber1,c11g1. gehl weilcr, Wcihnachlcn im 
Au-Lager is1 Rlr viele eine Rcalil31. 

Am Nachmittag cnlspnnnl s-ich die At­
n,osphilrc. Wir wandern durch die dllmm­
rigc Au. vorbd nn einem ßnum, den sechs 
von uns gr.:rudc umspannen können ... Zum 
Abendessen". rufi einer, .,gibl 's Kamcl­
schni1,cl vom Gaddafi!" 

Der Doniluwiri h:\I gc• 
schlossen - ci n offcn,:,s 

Gas1ha11s in einem Sperr&cbie1 wtlrc doch 
ctwm, zu Ustrrrcichisch -. :i;o bcschließt·n 
einige, 1rnch Stoprcnrcuth, Yum Knidcr, nuf 
ein S1chviencl zu gehen. Ich n,fe die 
Rcdak1ion nn. er(nhrc vom profol-Sondcr­
hcfl und duß morse,, minag Ruduk1iu1\S· 
schluß is1. 

Die Filme. die Ich verschossen ha~c. sind 
im Lngcr, so muß ich rlOth cinmul i urUck. 
Soll irh j l'l/1 11111 <lern Prcssc•mswcis durch 
die Sperre gehen? Ich bcglcilc nbcrdoch die 
Elis;1bc1h auf dem Schleich,vcs. Am Endf 
von S1of)fcnrc111h steh! jc111 auch ein 
Gendnrntcricn1110, so kle11em wir llbcr 
einen Gnncn1nun und sin<1 b31d auf dem 
du11klcn Hubcr111sdamm. 

D0nners1a11, 20, Uczcmbcr. 13.30 Uhr. 
Diese Ocschich1c i~1je1i 1 for1ig. ,eh muU sie 
nur noch in die Rc<laklinn bringen. Dann 
fö hr<.·n wir wieder in die Sto1>fcnrculhcr A~1. 
Ich freue mich schon 0 11 ( da$ Lager Scdi,. 
Charlo11c iS1 mit ihren Freunden auf dem 
Weg, Nikola 111 1111 11111 Donc und mir. IVir 
h:,llcn jt"t1.1 unser eigenes Zelt nul. 



Hochwasser 
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Abend 
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EPILOG . 



Keine Rodung in der Hoinburger Au! 

Konrod Lorenz hofft 
oul Friedensschluß 

mit der Notur! 
V~r~öhr:ali~her Jahresausklang: 

Regierung verspricht 
österreichische ai 
Lösung für Hoinburg ! 

10.000 bei Christmette in der Au 
lu Neuiohr in der Au 
erste B0umpßon1unu! 

Ruhige Silvesternacht in Stopfenreuth 

Gerodete Au wird 
wieder aufgeforstet 

Besetzer wollen Au als 
Nationalpark widmen 
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„zaubert ormel" für Hainburg gesucht 
Wird StouslUf e Wien 

nun doch vorue1ouen? 

Es darf nicht· nur beim 
Weihnachtsfrieden bleiben 
Finger weg von der Au - Ersatzlösung lür Arbeitsplätze! 

Große Mehrheit der 
Dsterreicher für 
Yolksobstimmunu ! 

AUFSCHUB UM EIN GANZES JAHR MÖGLICH 

Sieger will ietzt die 
DoKW-Manager loswerden 

Hainburg vorerst „tot" 
Kommt neues Projekt? 

Umweltschiilzer jubeln: JelZI 
verfügte auch Höchstgericht 
Rodungsstopp in der Au 

Aufbruchsdmmunu in 
der Au: Bold Abmarsch 
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·Elf Punkte: So w111.Reglerung 
Holnburg-Fmge frledll1h lösen · 
e Festhallen ·an e varianten IUr e Kontrollor IUr 

Donaukraftwerk Standort profan E-Gesellschaflen 

Hainbura-lompromiß: Zuerst Baustufe Wien? 

Vor Köpferollen bei 
Donou-Kroffwerken 

Regierung will ielZI 
ein „neues" Hainburg 

Höchstgericht bestätigt: 
Au-Rodung ist ungesetzlich 

Regierung doch nach 
wie vor für Hainburg 
Kanzler: Wir 

warenimRecht! Hainburg: Bau um 
ein Jahr vertagt 
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